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Klappen Sie vor dem Lesen die Seite mit den Abbildungen aus und machen Sie sich anschließend mit allen Funktionen 
des Gerätes vertraut.

Before reading, unfold the page containing the illustrations and familiarise yourself with all functions of the device.

Avant de lire le mode d‘emploi, ouvrez la page contenant les illustrations et familiarisez-vous ensuite avec toutes les 
fonctions de l‘appareil.

Vouw vóór het lezen de pagina met de afbeeldingen open en maak u vertrouwd met alle functies van het apparaat.

Przed przeczytaniem proszę rozłożyć stronę z ilustracjami, a następnie proszę zapoznać się z wszystkimi funkcjami 
urządzenia.

Antes de empezar a leer abra la página que contiene las imágenes y, en seguida, familiarícese con todas las 
funciones del dispositivo.

Før du læser, vend siden med billeder frem og bliv bekendt med alle apparatets funktioner.

Prima di leggere aprire la pagina con le immagini e prendere confidenza con le diverse funzioni dell’apparecchio.

Před čtením si otevřete stranu s obrázky a potom se seznamte se všemi funkcemi přístroje.

Pred čítaním si odklopte stranu s obrázkami a potom sa oboznámte so všetkými funkciami prístroja.

Olvasás előtt kattintson az ábrát tartalmazó oldalra és végezetül ismerje meg a készülék mindegyik funkcióját.

Pred branjem odprite stran s slikami in se nato seznanite z vsemi funkcijami naprave.

Prije nego što pročitate tekst, otvorite stranicu sa slikama i upoznajte se na osnovu toga sa svim 
funkcijama uređaja.

Înainte de a citi instrucţiunile, priviţi imaginile şi familiarizaţi-vă cu toate funcţiile aparatului.

Преди да прочетете отворете страницата с фигурите и след това се запознайте с всички функции 
на уреда.

Πριν ξεκινήσετε την ανάγνωση, ανοίξτε τη σελίδα με τις εικόνες και εξοικειωθείτε με όλες τις λειτουργίες της 
συσκευής.
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Einleitung

Herzlichen Glückwunsch zum Kauf Ihres neuen Gerätes. Sie ha-
ben sich damit für ein hochwertiges Gerät entschieden. Dieses 
Gerät wurde während der Produktion auf Qualität geprüft und ei-
ner Endkontrolle unterzogen. Die Funktionsfähigkeit Ihres Gerätes 
ist somit sichergestellt.

Die Betriebsanleitung ist Bestandteil dieses Gerätes. Sie 
enthält wichtige Hinweise für Sicherheit, Gebrauch und Ent-

sorgung. Machen Sie sich vor der Benutzung des Gerätes mit allen 
Bedien- und Sicherheitshinweisen vertraut. Benutzen Sie das Gerät 
nur wie beschrieben und für die angegebenen Einsatzbereiche. 
Bewahren Sie die Betriebsanleitung gut auf und händigen Sie alle 
Unterlagen bei Weitergabe des Gerätes an Dritte mit aus. 

Bestimmungsgemäße Verwendung

Die Tischkreissäge dient zum Längs- und Querschneiden (nur mit 
Winkelanschlag) von Hölzern aller Art, entsprechend der Maschi-
nengröße. Rundhölzer aller Art dürfen nicht geschnitten werden. 
Die Maschine darf nur nach ihrer Bestimmung verwendet werden.
Jede weitere darüberhinausgehende Verwendung ist nicht be-
stimmungsgemäß. Für daraus hervorgehende Schäden oder 
Verletzungen aller Art haftet der Benutzer/Bediener und nicht der 
Hersteller.
Es dürfen nur für die Maschine geeignete Sägeblätter (HM- oder 
CV-Sägeblätter) verwendet werden.
Die Verwendung von HSS-Sägeblättern und Trennscheiben aller 
Art ist untersagt. Bestandteil der bestimmungsgemäßen Verwen-
dung ist auch die Beachtung der Sicherheitshinweise, sowie der 
Montageanleitung und Betriebshinweise in der Bedienungsanlei-
tung. Personen, die die Maschine bedienen und warten, müssen 
mit dieser vertraut und über mögliche Gefahren unterrichtet sein. 
Darüber hinaus sind die geltenden Unfallverhütungsvorschriften 
genauestens einzuhalten. Sonstige allgemeine Regeln in arbeits-
medizinischen und sicherheitstechnischen Bereichen sind zu 
beachten.
Achtung!
Beim Benutzen von Geräten müssen einige Sicherheitsvorkehrun-
gen eingehalten werden um Verletzungen und Schäden zu ver-
hindern. Lesen Sie diese Originalbetriebsanleitung/Sicherheits-
hinweise deshalb sorgfältig durch. Bewahren Sie diese gut auf, 
damit Ihnen die Informationen jederzeit zur Verfügung stehen. 
Falls Sie das Gerät an andere Personen übergeben sollten, hän-
digen Sie diese Originalbetriebsanleitung/Sicherheitshinweise 
bitte mit aus. Wir übernehmen keine Haftung für Unfälle oder 
Schäden, die durch Nichtbeachten dieser Anleitung und den 
Sicherheitshinweisen entstehen. Veränderungen an der Maschine 
schließen eine Haftung des Herstellers und daraus entstehende 
Schäden gänzlich aus. Trotz bestimmungsgemäßer Verwendung 
können bestimmte Restrisikofaktoren nicht vollständig ausgeräumt 
werden. Bedingt durch Konstruktion und Aufbau der Maschine 
können folgende Risiken auftreten: 

• Berührung des Sägeblattes im nicht abgedeckten Säge-
bereich. 

• Eingreifen in das laufende Sägeblatt (Schnittverletzung) 
• Rückschlag von Werkstücken und Werkstückteilen. 
• Sägeblattbrüche. 
• Herausschleudern von fehlerhaften Hartmetallteilen des 

Sägeblattes. 
• Gehörschäden bei Nichtverwendung des nötigen Gehör-

schutzes. 
• Gesundheitsschädliche Emissionen von Holzstäuben bei 

Verwendung in geschlossenen Räumen. 
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Bitte beachten Sie, dass unsere Geräte bestimmungsgemäß nicht 
für den gewerblichen, handwerklichen oder industriellen Einsatz 
konstruiert wurden. Bei gewerblichem Einsatz erlischt die Garan-
tie. Wir übernehmen keine Gewährleistung, wenn das Gerät in 
Gewerbe-, Handwerks- oder Industriebetrieben sowie bei gleich-
zusetzenden Tätigkeiten eingesetzt wird.

Allgemeine Beschreibung

 Die Abbildung der wichtigsten Funktionsteile finden 
Sie auf den Ausklappseiten.

Lieferumfang

Packen Sie das Gerät aus und kontrollieren Sie, 
ob es vollständig ist:

1x Sägetisch mit vormontiertem  
hartmetallbestückten Sägeblatt 24 Zähne 

1x hartmetallbestücktes Sägeblatt 48 Zähne (zusätzlich beiliegend)
1x Sägeblattschutz + 2x Mutter 
1x Laser + 2x Schraube
2x TRONIC Alkaline-Batterie (1,5 V; AAA/LR03) 
1x Führungsschienen
1x Parallelanschlag 
1x Winkelanschlag + Anschlagschiene
2x Tischverbreiterung 
1x Schiebestock 
4x Standbeine
2x Mittelstreben kurz
2x Mittelstreben lang
4x Gummifüße
2x Standbügel
4x Tischstützen kurz
1x Originalbetriebsanleitung

Montagematerial
 (a) Sechskantschraube mit Bund, 16 Stück
 (b) Schlossschraube, 28 Stück;
 (c) U-Scheibe, 8 Stück;
 (d) Federring, 8 Stück;
 (e) Muttern, 16 Stück
 (f) selbstsichernde Muttern, 20 Stück 

Werkzeug
 (g) Innensechskantschlüssel HX 6
 (h) Ringschlüssel SW 10/22
 (i) Gabelschlüssel SW 8/10

Zusätzlich benötigtes Werkzeug
- Kreuzschlitzschraubendreher

Übersicht

1  1 Sägetisch 
 2 Sägeblattschutz 
 3 Spaltkeil (nicht sichtbar)
 4 Sägeblatt (nicht sichtbar)
 5 Tischeinlage 
 6 Tischverbreiterung 
 7 Führungsschienen
 8 Skala 
 9 Handrad 
 10 Untergestell
 11 Klemmschraube
 12 Kurbel

 13 Ein-/Ausschalter 
 14 Drehzahlschalter
 15 Exzenterhebel
 16 Parallelanschlag

2  17 Absaugadapter 
 18 Schiebestock 
 

4  19 Standbeine (4x)
 20 Mittelstreben, kurz (2x)
 21 Mittelstreben, lang (2x)
 22 Gummifüße (4x)
 23 Standbügel (2x)

5  24 Tischstützen, kurz
 
9   25 Befestigungspunkte

14 26 Senkkopfschrauben Tischeinlage

15 27 Befestigungsschraube Spaltkeil 

17 28 Laser
 29 Ein-/Aus-Schalter Laser
 30 Laseraustrittsöffnung
 31 Batteriefachabdeckung

19 32 Schraube mit Rändel- und Sicherungsmutter

25 33 Nut 
 34 Rändelschraube 
 35 Anschlagschiene
 36 Winkelanschlag

35 37 Überlastungsschutzschalter

Funktionsbeschreibung

Die Tischkreissäge dient zum Längs- und Querschneiden (nur mit 
Winkelanschlag) von Hölzern aller Art, entsprechend der Maschi-
nengröße. Rundhölzer aller Art dürfen nicht geschnitten werden.

Technische Daten

Tischkreissäge ......................................................PTKS 2000 H5
Wechselstrommotor .................................. 230-240 V~, 50 Hz 
Leerlaufdrehzahl n1.................................................5000 min-1

Leistungsaufnahme ...................................... 1800 W (S1)**
Leistungsaufnahme ................................ 2000 W (S6 40%)*

Leerlaufdrehzahl n2.................................................3200 min-1

Leistungsaufnahme ........................................ 500 W (S1)**
Betriebsart ..................................................... S6 40%*, S1**
Schutzklasse ....................................................................  II 
Schutzart........................................................................ IPX0 
Sägeblatt

Hartmetallsägeblatt (zu verwendende Abmessungen)
HW 24 ........................................ ø 254 x ø 30 x 2,8 mm 
HW 48 ........................................ ø 254 x ø 30 x 2,6 mm

Stammblattdicke Sägeblatt ....................................... 1,8 mm
Leerlaufdrehzahl Sägeblatt, n max.  ......................7000 min-1 
Anzahl der Zähne .................................................... 24/48
Sägeblatt schwenkbar ............................................ 90 - 45°  

Dicke Spaltkeil ........................................................... 2,5 mm 
min. Maß Werkstück BxLxH .............................10 x 50 x 1 mm 
Tischgröße ......................................................580 x 545 mm 
Tischgröße mit allen Erweiterungen ..................580 x 1010 mm 
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Schnitthöhe max. 90° .................................................. 85 mm 
Schnitthöhe max. 45° .................................................. 63 mm 
Höhenverstellung.....................................................0 - 85 mm
Absauganschluss ...................................................... ø 34 mm 
Gewicht ca. .................................................................22 kg
Laser

Laserklasse ...................................................................... 2 
Wellenlänge Laser...................................................650 nm 
Leistung Laser ........................................................ < 1 mW 
Stromversorgung Lasermodul ................2x 1,5 V Micro (AAA)

Schalldruckpegel (LpA) .................................. 97 dB; KpA = 3 dB
Schallleistungspegel (LWA)

gemessen ..............................................110 dB; KWA = 3 dB

* Betriebsart S6 40%: Durchlaufbetrieb mit Aussetzbelastung (Spieldau-
er 10 min). Um den Motor nicht unzulässig zu erwärmen darf der Mo-
tor 40% der Spieldauer mit der angegebenen Nennleistung betrieben 
werden und muss anschließend 60% der Spieldauer ohne Last weiter-
laufen.

** Betriebsart S1: Dauerlauf mit konstanter Belastung

Dieses Gerät ist für den Betrieb an einem Stromversorgungsnetz 
mit einer Systemimpedanz (Innenwiderstand des Netzes) Zmax 
am Übergabepunkt (Hausanschluss) von maximal 0,369 Ohm 
vorgesehen. Der Anwender hat sicherzustellen, dass das Gerät 
nur an einem Stromversorgungsnetz betrieben wird, das die 
Anforderungen erfüllt. Wenn nötig, kann die Systemimpedanz 
beim lokalen Energieversorgungsunternehmen erfragt werden.

- Der angegebene Schwingungsgesamtwert und der angegebene 
Geräuschemissionswert sind nach einem genormten Prüfverfah-
ren gemessen worden und können zum Vergleich eines Elek tro-
werk zeugs mit einem anderen verwendet werden.

- Der angegebene Schwingungsgesamtwert und der angegebe-
ne Geräuschemissionswert können auch zu einer vorläufigen 
Einschätzung der Belastung verwendet werden. 

Warnung: Die Schwingungs- und Geräuschemissionen 
können während der tatsächlichen Benutzung des Elek tro-

werk zeugs von den Angabewerten abweichen, abhängig von 
der Art und Weise, in der das Elek tro werk zeug verwendet wird, 
insbesondere, welche Art von Werkstück bearbeitet wird. 
Es ist notwendig, Sicherheitsmaßnahmen zum Schutz des Bedien-
ers festzulegen, die auf einer Abschätzung der Schwingungsbe-
lastung während der tatsächlichen Benutzungsbedingungen beru-
hen (hierbei sind alle Anteile des Betriebszyklus zu berücksichti-
gen, beispielsweise Zeiten, in denen das Elek tro werk zeug abge-
schaltet ist, und solche, in denen es zwar eingeschaltet ist, aber 
ohne Belastung läuft).

Sicherheitshinweise

ACHTUNG! Beim Gebrauch von Elek tro werk zeugen sind zum 
Schutz gegen elektrischen Schlag, Verletzungs- und Brandgefahr 
folgende grundsätzliche Sicherheitsmaßnahmen zu beachten. 
Lesen Sie alle diese Hinweise, bevor Sie dieses Elek tro werk zeug 
benutzen, und bewahren Sie die Sicherheitshinweise gut auf.

Symbole und Bildzeichen

Bildzeichen auf dem Gerät:

 Lesen Sie die Bedienungsanleitung aufmerksam durch.

 Tragen Sie Augenschutz.

 Tragen Sie Gehörschutz.

 Tragen Sie einen Atemschutz.

 Achtung - Risiko einer Verletzung. Greifen Sie niemals in 
das laufende Sägeblatt.

 Setzen Sie die Maschine nicht dem Regen aus. Das 
Gerät darf weder feucht sein noch in feuchter Umgebung 
betrieben werden.

 Achtung! - Laserstrahlung. Nicht in den Strahl blicken.
 Laser Klasse 2

Diese Kennzeichnung  
ist am Sägeblattschutz 
angebracht.

 Schutzklasse II (Doppelisolierung)

 Elektrogeräte gehören nicht in den Hausmüll. 

3200RPM
 Drehzahlschalter 3200 min-1

5000RPM
 Drehzahlschalter 5000 min-1

254mm

 max. Durchmesser Sägeblatt: ø 254 mm

>2.5mm

<1.9mm

t=2.5mm

Das Sägeblatt soll am Sägezahn breiter 
als 2,5 mm sein 
Die Stammblattdicke des Sägeblatts 
soll kleiner 1,9 mm sein
Die Dicke des Spaltkeils beträgt 2,5 mm

Bildzeichen zusätzlich auf den Sägeblättern:

 Achtung - ein beschädigtes Sägeblatt darf keinesfalls 
weiter verwendet werden. Sägeblatt unverzüglich 
austauschen.

vorgegebene Laufrichtung des Sägeblatts

Symbole in der Anleitung:

 Gefahrenzeichen mit Angaben zur Verhütung 
von Personen- oder Sachschäden

 Gebotszeichen mit Angaben zur Verhütung von Schäden

 Hinweiszeichen mit Informationen zum besseren Umgang 
mit dem Gerät

 Ziehen Sie vor jeglicher Einstellung, Instandhaltung oder 
Instandsetzung den Netzstecker.

Allgemeine Sicherheitshinweise 
für Elektrowerkzeuge

 WARNUNG! Lesen Sie alle Sicherheitshinweise 
und Anweisungen, Bebilderungen und techni-
schen Daten, mit denen dieses Elek tro werk zeug 
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versehen ist. Versäumnisse bei der Einhaltung der 
nachfolgenden Anweisungen können elektrischen Schlag, 
Brand und/oder schwere Verletzungen verursachen.

Bewahren Sie alle Sicherheitshinweise und Anweisun-
gen für die Zukunft auf.
Der in den Sicherheitshinweisen verwendete Begriff „Elek tro werk-
zeug” bezieht sich auf netzbetriebene Elek tro werk zeuge (mit 
Netzleitung) und auf akkubetriebene Elek tro werk zeuge (ohne 
Netzleitung).

1) ARBEITSPLATZSICHERHEIT

a) Halten Sie Ihren Arbeitsbereich sauber und gut 
beleuchtet. Unordnung oder unbeleuchtete Arbeitsbereiche 
können zu UnfälIen führen.

b) Arbeiten Sie mit dem Elek tro werk zeug nicht in ex-
pIosionsgefährdeter Umgebung, in der sich brenn-
bare Flüssigkeiten, Gase oder Stäube befinden. 
Elek tro werk zeuge erzeugen Funken, die den Staub oder die 
Dämpfe entzünden können.

c) Halten Sie Kinder und andere Personen während 
der Benutzung des EIektrowerkzeugs fern. Bei Ab-
lenkung können Sie die Kontrolle über das Elek tro werk zeug 
verlieren.

2) ELEKTRISCHE SICHERHEIT

a) Der Anschlussstecker des Elek tro werk zeuges muss 
in die Steckdose passen. Der Stecker darf in keiner 
Weise verändert werden. Verwenden Sie keine 
Adapterstecker gemeinsam mit schutzgeerdeten 
Elek tro werk zeugen. Unveränderte Stecker und passende 
Steckdosen verringern das Risiko eines elektrischen Schlages.

b) Vermeiden Sie Körperkontakt mit geerdeten Ober-
fIächen, wie von Rohren, Heizungen, Herden und 
Kühlschränken. Es besteht ein erhöhtes Risiko durch elekt-
rischen Schlag, wenn Ihr Körper geerdet ist.

c) Halten Sie Elek tro werk zeuge von Regen oder Näs-
se fern. Das Eindringen von Wasser in ein Elektrogerät 
erhöht das Risiko eines elektrischen Schlages.

d) Zweckentfremden Sie die Anschlussleitung nicht, 
um das Elek tro werk zeug zu tragen, aufzuhängen 
oder um den Stecker aus der Steckdose zu ziehen. 
Halten Sie die Anschlussleitung fern von Hitze, Öl, 
scharfen Kanten oder sich bewegenden Teilen. Be-
schädigte oder verwickelte Anschlussleitungen erhöhen das 
Risiko eines elektrischen Schlages.

e) Wenn Sie mit einem Elek tro werk zeug im Freien ar-
beiten, verwenden Sie nur Verlängerungsleitungen, 
die auch für den Außenbereich geeignet sind. Die 
Anwendung einer für den Außenbereich geeigneten Verlänge-
rungsleitung verringert das Risiko eines elektrischen Schlages.

f) Wenn der Betrieb des Elek tro werk zeugs in feuch-
ter Umgebung nicht vermeidbar ist, verwenden 
Sie einen Fehlerstromschutzschalter. Der Einsatz eines 
Fehlerstromschutzschalters vermindert das Risiko eines elektri-
schen Schlages.

3) SICHERHEIT VON PERSONEN

a) Seien Sie aufmerksam, achten Sie darauf, was Sie 
tun, und gehen Sie mit Vernunft an die Arbeit mit 
einem Elek tro werk zeug. Benutzen Sie kein Elek-
tro werk zeug, wenn Sie müde sind oder unter dem 
Einfluss von Drogen, Alkohol oder Medikamenten 

stehen. Ein Moment der Unachtsamkeit beim Gebrauch des 
Elek tro werk zeuges kann zu ernsthaften Verletzungen führen.

b) Tragen Sie persönliche Schutzausrüstung und im-
mer eine Schutzbrille. Das Tragen persönlicher Schutz-
ausrüstung, wie Staubmaske, rutschfeste Sicherheitsschuhe, 
Schutzhelm oder Gehörschutz, je nach Art und Einsatz des 
Elek tro werk zeuges, verringert das Risiko von Verletzungen.

c) Vermeiden Sie eine unbeabsichtigte lnbetrieb-
nahme. Vergewissern Sie sich, dass das Elek tro-
werk zeug ausgeschaltet ist, bevor Sie es an die 
Stromversorgung und/oder den Akku anschließen, 
es aufnehmen oder tragen. Wenn Sie beim Tragen des 
Elek tro werk zeuges den Finger am Schalter haben oder das 
Gerät eingeschaltet an die Stromversorgung anschließen, 
kann dies zu Unfällen führen.

d) Entfernen Sie Einstellwerkzeuge oder Schrauben-
schlüssel, bevor Sie das Elek tro werk zeug einschal-
ten. Ein Werkzeug oder Schlüssel, der sich in einem drehenden 
Teil des Elek tro werk zeugs befindet, kann zu Verletzungen führen.

e) Vermeiden Sie eine abnormale Körperhaltung. Sor-
gen Sie für einen sicheren Stand und halten Sie je-
derzeit das Gleichgewicht. Dadurch können Sie das Elek-
tro werk zeug in unerwarteten Situationen besser kontrollieren.

f) Tragen Sie geeignete Kleidung. Tragen Sie keine 
weite Kleidung oder Schmuck. Halten Sie Haare, 
Kleidung und Handschuhe fern von sich bewegen-
den Teilen. Lockere Kleidung, Schmuck oder lange Haare 
können von sich bewegenden Teilen erfasst werden.

g) Wenn Staubabsaug- und -auffangeinrichtungen 
montiert werden können, sind diese anzuschließen 
und richtig zu verwenden. Verwendung einer Staubab-
saugung kann Gefährdungen durch Staub verringern.

h) Wiegen Sie sich nicht in falscher Sicherheit und 
setzen Sie sich nicht über die Sicherheitsregeln für 
Elek tro werk zeuge hinweg, auch wenn Sie nach 
vielfachem Gerbrauch mit dem Elek tro werk zeug 
vertraut sind. Achtloses Handeln kann binnen Sekunden-
bruchteilen zu schweren Verletzungen führen.

4) VERWENDUND UND BEHANDLUNG DES ELEK TRO-
WERK ZEUGS

a) Überlasten Sie das Elek tro werk zeug nicht. Verwen-
den Sie für Ihre Arbeit das dafür bestimmte Elek tro-
werk zeug. Mit dem passenden Elek tro werk zeug arbeiten 
Sie besser und sicherer im angegebenen Leistungsbereich.

b) Benutzen Sie kein Elek tro werk zeug, dessen Schalter 
defekt ist. Ein Elek tro werk zeug, das sich nicht mehr ein- oder 
ausschalten Iässt, ist gefährlich und muss repariert werden.

c) Ziehen Sie den Stecker aus der Steckdose und/
oder entfernen Sie einen abnehmbaren Akku, be-
vor Sie GeräteeinsteIlungen vornehmen, Einsatz-
werkzeugteile wechseln oder das Elek tro werk-
zeug weglegen. Diese Vorsichtsmaßnahme verhindert den 
unbeabsichtigten Start des Elek tro werk zeugs.

d) Bewahren Sie unbenutzte Elek tro werk zeuge au-
ßerhalb der Reichweite von Kindern auf. Lassen Sie 
keine Personen das Elek tro werk zeug benutzen, die 
mit diesem nicht vertraut sind oder diese Anwei-
sungen nicht gelesen haben. Elek tro werk zeuge sind ge-
fährlich, wenn sie von unerfahrenen Personen benutzt werden.

e) Pflegen Sie Elek tro werk zeuge und Einsatzwerk-
zeug mit Sorgfalt. Kontrollieren Sie, ob bewegliche 
Teile einwandfrei funktionieren und nicht klem-
men, ob Teile gebrochen oder so beschädigt sind, 
dass die Funktion des Elek tro werk zeuges beein-
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trächtigt ist. Lassen Sie beschädigte Teile vor dem 
Einsatz des Gerätes reparieren. Viele Unfälle haben 
ihre Ursache in schlecht gewarteten Elek tro werk zeugen.

f) Halten Sie Schneidwerkzeuge scharf und sauber. 
SorgfäItig gepflegte Schneidwerkzeuge mit scharfen Schneid-
kanten verklemmen sich weniger und sind Ieichter zu führen.

g) Verwenden Sie Elek tro werk zeug, Einsatzwerk-
zeug, Einsatzwerkzeuge usw. entsprechend diesen 
Anweisungen. Berücksichtigen Sie dabei die Ar-
beitsbedingungen und die auszuführende Tätig-
keit. Der Gebrauch von Elek tro werk zeugen für andere als 
die vorgesehenen Anwendungen kann zu gefährlichen Situa-
tionen führen.

h) Halten Sie Griffe und Griffflächen trocken, sauber 
und frei von Öl und Fett. Rutschige Griffe und Griffflä-
chen erlauben keine sichere Bedienung und Kontrolle des 
Elek tro werk zeugs in unvorhergesehenen Situationen.

5) Service:

a) Lassen Sie Ihr Elek tro werk zeug nur von qualifizier-
tem Fachpersonal und nur mit Original-Ersatzteilen 
reparieren. Damit wird sichergestellt, dass die Sicherheit 
des Elek tro werk zeugs erhalten bleibt.

Sicherheitshinweise für Tischkreissägen

1)  Schutzabdeckungsbezogene Sicherheitshinweise

a) Lassen Sie Schutzabdeckungen montiert. Schutzab-
deckungen müssen in funktionsfähigem Zustand 
und richtig montiert sein. Lockere, beschädigte oder 
nicht richtig funktionierende Schutzabdeckungen müssen re-
pariert oder ersetzt werden.

b) Stellen Sie vor dem Einschalten des Elek tro werk-
zeugs sicher, dass das Sägeblatt nicht die Schutz-
abdeckung, den Spaltkeil oder das Werkstück be-
rührt. Versehentlicher Kontakt dieser Komponenten mit dem 
Sägeblatt kann zu einer gefährlichen Situation führen.

c) Justieren die den Spaltkeil gemäß der Beschrei-
bung in dieser Betriebsanleitung. Falsche Abstände, 
Position und Ausrichtung können der Grund dafür sein, dass 
der Spaltkeil einen Rückschlag nicht wirksam verhindert.

d) Damit der Spaltkeil funktionieren kann, muss er auf 
das Werkstück einwirken. Bei Schnitten in Werkstücke, 
die zu kurz sind, um den Spaltkeil in Eingriff kommen zu lassen, 
ist der Spaltkeil unwirksam. Unter diesen Bedingungen kann ein 
Rückschlag nicht durch den Spaltkeil verhindert werden.

e) Verwenden Sie das für den Spaltkeil passende 
Sägeblatt. Damit der Spaltkeil richtig wirkt, muss der Säge-
blattdurchmesser zu dem entsprechenden Spaltkeil passen, 
das Stammblatt des Sägeblatts dünner als der Spaltkeil sein 
und die Zahnbreite mehr als die Spaltkeildicke betragen.

2) Sicherheitshinweise für Sägeverfahren

a) GEFAHR: Kommen Sie mit Ihren Fingern und 
Händen nicht in die Nähe des Sägeblatts 

oder in den Sägebereich. Ein Moment der Unachtsam-
keit oder ein Ausrutschen könnte Ihre Hand zum Sägeblatt hin 
lenken und zu ernsthaften Verletzungen führen.

b) Führen Sie das Werkstück nur entgegen der Dreh-
richtung dem Sägeblatt zu. Zuführen des Werkstücks in 
der gleichen Richtung wie die Drehrichtung des Sägeblatts 
oberhalb des Tisches kann dazu führen, dass das Werkstück 
und Ihre Hand in das Sägeblatt gezogen werden.

c) Verwenden Sie bei Längsschnitten niemals den 
Gehrungsanschlag zur Zuführung des Werkstücks, 
und verwenden Sie bei Querschnitten mit dem 
Gehrungsanschlag niemals zusätzlich den Paral-
lelanschlag zur Längeneinstellung. Gleichzeitiges 
Führen des Werkstücks mit dem Parallelanschlag und dem 
Gehrungsanschlag erhöht die Wahrscheinlichkeit, dass das 
Sägeblatt klemmt und es zum Rückschlag kommt.

d) Üben Sie bei Längsschnitten die Zuführkraft auf das 
Werkstück immer zwischen Anschlagschiene und 
Sägeblatt aus. Verwenden Sie einen Schiebestock, 
wenn der Abstand zwischen Anschlagschiene und 
Sägeblatt weniger als 150 mm, und einen Schie-
beblock, wenn der Abstand weniger als 50 mm be-
trägt. Derartige Arbeitshilfsmittel sorgen dafür, dass Ihre Hand 
in sicherer Entfernung zum Sägeblatt bleibt.

e) Verwenden sie nur den mitgelieferten Schiebestock 
des Herstellers oder einen, der anweisungsgemäß 
hergestellt ist. Der Schiebestock sorgt für ausreichenden 
Abstand zwischen Hand und Sägeblatt.

f) Verwenden Sie niemals einen beschädigten oder 
angesägten Schiebestock. Ein beschädigter Schie-
bestock kann brechen und dazu führen, dass Ihre Hand in 
das Sägeblatt gerät.

g) Arbeiten Sie nicht „freihändig“. Verwenden Sie 
immer den Parallelanschlag oder den Gehrungs-
anschlag, um das Werkstück anzulegen und zu 
führen. „Freihändig“ bedeutet, das Werkstück statt mit 
Parallelanschlag oder Gehrungsanschlag mit den Händen zu 
Stützen oder zu führen. Freihändiges Sägen führt zu Fehlaus-
richtung, Verklemmen und Rückschlag.

h) Greifen Sie nie um oder über ein sich drehendes Sä-
geblatt. Das Greifen nach einem Werkstück kann zu unbeab-
sichtigter Berührung mit dem sich drehenden Sägeblatt führen.

i) Stützen Sie lange und/oder breite Werkstücke 
hinter und/oder seitlich des Sägetischs ab, so dass 
diese waagrecht bleiben. Lange und/oder breite Werk-
stücke neigen dazu, am Rand des Sägetischs abzukippen; 
dies führt zum Verlust der Kontrolle, Verklemmen des Säge-
blatts und Rückschlag. 

j) Führen Sie das Werkstück gleichmäßig zu. Verbie-
gen oder verdrehen Sie das Werkstück nicht. Falls 
das Sägeblatt verklemmt, schalten Sie das Elek tro-
werk zeug sofort aus, ziehen Sie den Netzstecker 
und beheben Sie die Ursache für das Verklemmen. 
Das Verklemmen des Sägeblatts durch das Werkstück kann 
zu Rückschlag oder zum Blockieren des Motors führen.

k) Entfernen Sie abgesägtes Material nicht, während 
die Säge läuft. Abgesägtes Material kann sich zwischen 
Sägeblatt und Anschlagschiene oder in der Schutzabdeckung 
festsetzen und beim Entfernen Ihre Finger in das Sägeblatt 
ziehen. Schalten Sie die Säge aus und warten Sie, bis das 
Sägeblatt zum Stillstand gekommen ist, bevor Sie das Material 
entfernen.

l) Verwenden Sie für Längsschnitte an Werkstücken, 
die dünner als 2 mm sind, einen Zusatz-Parallelan-
schlag, der Kontakt mit der Tischoberfläche hat. 
Dünne Werkstücke können sich unter dem Parallelanschlag 
verkeilen und zu Rückschlag führen.

3) Rückschlag - Ursachen und entsprechende 
Sicherheitshinweise

Ein Rückschlag ist die plötzliche Reaktion des Werkstücks infolge 
eines hakenden, klemmenden Sägeblattes oder eines bezogen 
auf das Sägeblatt schräg geführten Schnitts in das Werkstück 
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oder wenn ein Teil des Werkstücks zwischen Sägeblatt und Pa-
rallelanschlag oder einem anderen feststehenden Objekt einge-
klemmt wird.

In den meisten Fällen wird bei einem Rückschlag das Werkstück 
durch den hinteren Teil des Sägeblatts erfasst, vom Sägetisch an-
gehoben und in Richtung des Bedieners geschleudert.

Ein Rückschlag ist die Folge eines falschen oder fehlerhaften 
Gebrauchs der Tischkreissäge. Er kann durch geeignete Vorsichts-
maßnahmen, wie nachfolgend beschrieben, verhindert werden.

a) Stellen Sie sich nie in direkte Linie mit dem Sä-
geblatt. Halten Sie sich immer auf der Seite zum 
Sägeblatt, auf der sich auch die Anschlagschiene 
befindet. Bei einem Rückschlag kann das Werkstück mit ho-
her Geschwindigkeit auf Personen geschleudert werden, die 
vor und in einer Linie mit dem Sägeblatt stehen.

b) Greifen Sie niemals über oder hinter das Säge-
blatt, um das Werkstück zu ziehen oder zu stüt-
zen. Es kann zu unbeabsichtigter Berührung mit dem Säge-
blatt kommen oder ein Rückschlag kann dazu führen, dass 
Ihre Finger in das Sägeblatt gezogen werden.

c) Halten und drücken Sie das Werkstück, welches 
abgesägt wird, niemals gegen das sich drehende 
Sägeblatt. Drücken des Werkstücks, welches abgesägt wird, 
gegen das Sägeblatt führt zu Verklemmen und Rückschlag.

d) Richten Sie die Anschlagschiene parallel zum Säge-
blatt aus. Eine nicht ausgerichtete Anschlagschiene drückt 
das Werkstück gegen das Sägeblatt und erzeugt einen Rück-
schlag.

e) Stützen Sie große Platten ab, um das Risiko eines 
Rückschlags durch ein klemmendes Sägeblatt zu 
vermindern. Große Platten können sich unter ihrem Eigen-
gewicht durchbiegen. Platten müssen überall dort abgestützt 
werden, wo sie die Tischoberfläche überragen.

f) Seien Sie besonders vorsichtig beim Sägen von 
Werkstücken, die verdreht, verknotet, verzogen 
sind oder nicht über eine gerade Kante verfügen, 
an der sie mit einem Gehrungsanschlag oder ent-
lang einer Anschlagschiene geführt werden kön-
nen. Ein verzogenes, verknotetes oder verdrehtes Werkstück 
ist instabil und führt zur Fehlausrichtung der Schnittfuge mit 
dem Sägeblatt, Verklemmen und Rückschlag.

g) Sägen Sie niemals mehrere aufeinander oder hin-
tereinander gestapelte Werkstücke. Das Sägeblatt 
könnte ein oder mehrere Teile erfassen und einen Rückschlag 
verursachen.

h) Wenn Sie eine Säge, deren Sägeblatt im Werk-
stück steckt, wieder starten wollen, zentrieren 
Sie das Sägeblatt im Sägespalt so, dass die Säge-
zähne nicht im Werkstück verhakt sind. Klemmt das 
Sägeblatt, kann es das Werkstück anheben und einen Rück-
schlag verursachen, wenn die Säge erneut gestartet wird.

i) Halten Sie Sägeblätter sauber, scharf und ausrei-
chend geschränkt. Verwenden Sie niemals verzoge-
ne Sägeblätter oder Sägeblätter mit rissigen oder 
gebrochenen Zähnen. Scharfe und richtig geschränkte 
Sägeblätter minimieren Klemmen, Blockieren und Rückschlag.

4) Sicherheitshinweise für die Bedienung von 
Tischkreissägen

a) Schalten Sie die Tischkreissäge aus und trennen 
Sie sie vom Netz, bevor Sie den Tischeinsatz ent-
fernen, das Sägeblatt wechseln, Einstellungen an 

Spaltkeil oder der Sägeblattschutzabdeckung vor-
nehmen und wenn die Maschine unbeaufsichtigt 
gelassen wird. Vorsichtsmaßnahmen dienen der Vermei-
dung von Unfällen.

b) Lassen Sie die Tischkreissäge nie unbeaufsichtigt 
laufen. Schalten Sie das Elek tro werk zeug aus und 
verlassen es nicht, bevor es vollständig zum Still-
stand gekommen ist. Eine unbeaufsichtigt laufende Säge 
stellt eine unkontrollierte Gefahr dar.

c) Stellen Sie die Tischkreissäge an einem Ort auf, 
der eben und gut beleuchtet ist und wo Sie sicher 
stehen und das Gleichgewicht halten können. Der 
Aufstellort muss genug Platz bieten, um die Größe 
Ihrer Werkstücke gut zu handhaben. Unordnung, 
unbeleuchtete Arbeitsbereiche und unebene, rutschige Böden 
können zu Unfällen führen.

d) Entfernen Sie regelmäßig Sägespäne und Säge-
mehl unter dem Sägetisch und/oder von der Stau-
babsaugung. Angesammeltes Sägemehl ist brennbar und 
kann sich selbst entzünden.

e) Sichern Sie die Tischkreissäge. Eine nicht ordnungs-
gemäß gesicherte Tischkreissäge kann sich bewegen oder 
umkippen.

f) Entfernen Sie Einstellwerkzeuge, Holzreste usw. 
von der Tischkreissäge, bevor Sie diese einschal-
ten. Ablenkung oder mögliche Verklemmungen können ge-
fährlich sein.

g) Verwenden Sie immer Sägeblätter in der richtigen 
Größe und mit passender Aufnahmebohrung (z. B. 
rautenförmig oder rund). Sägeblätter, die nicht zu den 
Montageteilen der Säge passen, laufen unrund und führen 
zum Verlust der Kontrolle.

h) Verwenden Sie niemals beschädigtes oder falsches 
Sägeblatt-Montagematerial, wie z. B. Flansche, 
Unterlegscheiben, Schrauben oder Muttern. Dieses 
Sägeblatt-Montagematerial wurde speziell für Ihre Säge kons-
truiert, für sicheren Betrieb und optimale Leistung.

i) Stellen Sie sich nie auf die Tischkreissäge und be-
nutzen Sie die Tischkreissäge nicht als Tritthocker. 
Es können ernsthafte Verletzungen auftreten, wenn das Elek-
tro werk zeug umkippt oder wenn Sie versehentlich mit dem 
Sägeblatt in Kontakt kommen.

j) Stellen Sie sicher, dass das Sägeblatt in der rich-
tigen Drehrichtung montiert ist. Verwenden Sie 
keine Schleifscheiben oder Drahtbürsten mit der 
Tischkreissäge. Unsachgemäße Montage des Sägeblattes 
oder die Benutzung von nicht empfohlenem Zubehör kann zu 
ernsthaften Verletzungen führen.

Sicherheitshinweise 
zum Umgang mit dem Laser

– Achtung: Laserstrahlung Nicht in den Strahl blicken 
Laserklasse 2

– Kennzeichnungen und Warnhinweis befinden sich am Säge-
blattschutz (2) in unmittelbarer Nähe des Lasers (28).

Sicherheitshinweise 
zum Umgang mit Batterien

1. Jederzeit darauf achten, dass die Batterien mit der richtigen 
Polarität (+ und –) eingesetzt werden, wie sie auf der Batterie 
angegeben ist. 

2. Batterien nicht kurzschließen. 
3. Nicht wiederaufladbare Batterien nicht laden. 
4. Batterie nicht überentladen! 
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5. Alte und neue Batterien sowie Batterien unterschiedlichen 
Typs oder Herstellers nicht mischen! Alle Batterien eines Sat-
zes gleichzeitig wechseln. 

6. Verbrauchte Batterien unverzüglich aus dem Gerät entfernen 
und richtig entsorgen! 

7. Batterien nicht erhitzen! 
8. Nicht direkt an Batterien schweißen oder löten! 
9. Batterien nicht auseinandernehmen! 
10. Batterien nicht deformieren! 
11. Batterien nicht ins Feuer werfen! 
12. Batterien außerhalb der Reichweite von Kindern aufbewahren. 
13. Kindern nicht ohne Aufsicht das Wechseln von Batterien ge-

statten! 
14. Bewahren Sie Batterien nicht in der Nähe von Feuer, Herden 

oder anderen Wärmequellen auf. Legen Sie die Batterie nicht 
in direkte Sonneneinstrahlung, benutzen oder lagern Sie die-
se nicht bei heißem Wetter in Fahrzeugen. 

15. Unbenutzte Batterien in der Originalverpackung aufbewahren 
und von Metallgegenständen fern halten. Ausgepackte Bat-
terien nicht mischen oder durcheinander werfen! Dies kann 
zum Kurzschluss der Batterie und damit zu Beschädigungen, 
zu Verbrennungen oder gar zu Brandgefahr führen. 

16. Batterien aus dem Gerät entnehmen, wenn dieses für längere 
Zeit nicht benutzt wird, außer es ist für Notfälle! 

17. Batterien, die ausgelaufen sind NIEMALS ohne entsprechen-
den Schutz anfassen. Wenn die ausgelaufene Flüssigkeit mit 
der Haut in Berührung kommt, sollten Sie die Haut in diesem 
Bereich sofort unter laufendem Wasser abspülen. Verhindern 
Sie in jedem Fall, dass Augen und Mund mit der Flüssigkeit 
in Berührung kommen. Suchen Sie in einem solchen Fall bitte 
umgehend einen Arzt auf. 

18. Batteriekontakte und auch die Gegenkontakte im Gerät vor 
dem Einlegen der Batterien reinigen. 

Restrisiken

Das Elek tro werk zeug ist nach dem Stand der Technik 
und den anerkannten sicherheitstechnischen Regeln 
gebaut. Dennoch können beim Arbeiten einzelne Rest-
risiken auftreten. 

• Gefährdung der Gesundheit durch Strom bei Verwendung 
nicht ordnungsgemäßer Elektro-Anschlussleitungen. 

• Des Weiteren können trotz aller getroffener Vorkehrungen 
nicht offensichtliche Restrisiken bestehen. 

• Restrisiken können minimiert werden, wenn die „Sicherheits-
hinweise“ und die „Bestimmungsgemäße Verwendung“, sowie 
die Bedienungsanweisung insgesamt beachtet werden. 

• Belasten Sie die Maschine nicht unnötig: zu starker Druck 
beim Sägen beschädigt das Sägeblatt schnell. Dies kann zu 
einer Leistungsverminderung der Maschine bei der Verarbei-
tung und einer Verminderung der Schnittgenauigkeit führen. 

• Vermeiden Sie zufällige Inbetriebsetzungen der Maschine: 
beim Einführen des Steckers in die Steckdose darf die Be-
triebstaste nicht gedrückt werden. 

• Verwenden Sie das Werkzeug, das in diesem Handbuch 
empfohlen wird. So erreichen Sie, dass Ihre Säge optimale 
Leistungen erbringt. 

• Halten Sie Ihre Hände vom Arbeitsbereich fern, wenn die 
Maschine in Betrieb ist. 

• Bevor Sie Einstell- oder Wartungsarbeiten vornehmen, 
schalten Sie das Gerät ab und ziehen den Netzstecker.

Elektrischer Anschluss

Der installierte Elektromotor ist betriebsfertig ange-
schlossen. Der Anschluss entspricht den einschlägigen 
VDE- und DIN-Bestimmungen. Der kundenseitige Netz-
anschluss sowie die verwendete Verlängerungsleitung 
müssen diesen Vorschriften entsprechen. 

• Das Produkt erfüllt die Anforderungen der EN 61000-3-11 
und unterliegt Sonderanschlussbedingungen. Das heißt, dass 
eine Verwendung an beliebigen frei wählbaren Anschluss-
punkten nicht zulässig ist. 

• Das Gerät kann bei ungünstigen Netzverhältnissen zu vorü-
bergehenden Spannungsschwankungen führen. 

• Die maximal zulässige Netzimpedanz am elektrischen An-
schlusspunkt von 0,369 Ohm darf nicht überschritten werden. 

• Sie müssen als Benutzer sicherstellen, wenn nötig in Rückspra-
che mit Ihrem Energieversorgungsunternehmen, dass die Dau-
erstrombelastbarkeit des Netzes am Anschlusspunkt mit dem 
öffentlichen Netz für den Anschluss des Produktes ausreicht. 

Wichtige Hinweise

Bei Überlastung des Motors schaltet dieser selbständig ab. Nach 
einer Abkühlzeit (zeitlich unterschiedlich) lässt sich der Motor wie-
der einschalten. 

Schadhafte Elektro-Anschlussleitung

An elektrischen Anschlussleitungen entstehen oft Isolationsschäden. 
Ursachen hierfür können sein:
• Druckstellen, wenn Anschlussleitungen durch Fenster oder Tür-

spalten geführt werden. 
• Knickstellen durch unsachgemäße Befestigung oder Führung 

der Anschlussleitung. 
• Schnittstellen durch Überfahren der Anschlussleitung. 
• Isolationsschäden durch Herausreißen aus der Wandsteckdose. 
• Risse durch Alterung der Isolation. 
Solch schadhafte Elektro-Anschlussleitungen dürfen nicht verwen-
det werden und sind aufgrund der Isolationsschäden lebensge-
fährlich. 
Elektrische Anschlussleitungen regelmäßig auf Schäden überprü-
fen. Achten Sie darauf, dass beim Überprüfen die Anschlusslei-
tung nicht am Stromnetz hängt. 
Elektrische Anschlussleitungen müssen den einschlägigen VDE- 
und DIN-Bestimmungen entsprechen. Verwenden Sie nur An-
schlussleitungen mit Kennzeichnung H05VV-F. 
Ein Aufdruck der Typenbezeichnung auf dem Anschlusskabel ist 
Vorschrift. 
• Wenn ein Ersatz der Anschlussleitung erforderlich ist, dann 

ist dies vom Hersteller oder seinem Vertreter auszuführen, um 
Sicherheitsgefährdungen zu vermeiden.

Wechselstrommotor

• Die Netzspannung muss 230-240 V~ betragen. 
• Verlängerungsleitungen bis 25 m Länge müssen einen Quer-

schnitt von 2,5 Quadratmillimeter aufweisen. 

Anschlüsse und Reparaturen der elektrischen Ausrüstung dürfen 
nur von einer Elektro-Fachkraft durchgeführt werden. Bei Rückfra-
gen bitte folgende Daten angeben: 

• Stromart des Motors 
• Daten des Maschinen-Typenschildes 
• Daten des Motor-Typschildes 



14

DE AT CH

Montage

 Vor der Erstinbetriebnahme prüfen Sie den fes-
ten Sitz des äußeren Flansches des Sägeblattes. 

Montage, Teile austauschen und 
Einstellungen

Achtung! Vor allen Wartungs-, Umrüst- und Monta-
gearbeiten an der Kreissäge ist der Netzstecker zu 
ziehen.
Legen Sie alle mitgelieferten Teile auf eine flache Oberfläche. 
Gruppieren Sie gleiche Teile. 
Stecken Sie Schrauben jeweils von außen nach innen ein, sichern 
Sie Verbindungen mit Muttern von innen. 
Hinweis: Ziehen Sie die Muttern und Schrauben während der 
Montage nur so weit an, dass diese nicht herabfallen können. 
Wenn Sie die Muttern und Schrauben bereits vor der Endmon-
tage an-/festziehen, kann die Endmontage nicht durchgeführt 
werden.

Montage Gestell und Tischverbreiterung
 (Abb. 6  -  9 ) 

1. Legen Sie die Tischkreissäge mit dem Sägetisch (1) auf den 
Boden. Sollte der Sägetisch (1) nicht eben auf dem Boden zu 
liegen kommen, korrigieren Sie mit der Kurbel (12) die Positi-
on von Spaltkeil ( 2  – 3) und Sägeblatt ( 2  – 4).

2. Richten Sie die Tischverbreiterungen (6) eben mit dem Säge-
tisch aus. 
Die kurze Seite der Tischverbreiterung (6) mit zwei Bohrun-
gen muss auf die Seite gedreht werden auf der sich die Kur-
bel (12) befindet.

3. Befestigen Sie die Tischverbreiterungen (6) locker am Sägetisch 
(1). Verwenden Sie die Sechskantschrauben mit Bund (a), die 
Federringe (d), die U-Scheiben (c) und die Muttern (e).

4. Stecken Sie die vier Standbeine (19) in das Gehäuse. 
Die vier Standbeine (19) werden zusammen mit den Tisch
stützen (24) am Gehäuse verschraubt. 
Befestigen Sie die Tischstützen (24) am Gehäuse der Tisch-
kreissäge locker zusammen mit den vier Standbeinen (19). 
Verwenden Sie die Sechskantschrauben mit Bund (a).  
Für die Befestigung der Tischstützen (24) an der Tischverbrei-
terungen (6) verwenden Sie die Sechskantschrauben mit Bund 
(a), die Federringe (d), die U-Scheiben (c) und die Muttern (e). 
Befestigen Sie die vier Standbeine (19) noch an den vier übri-
gen Positionen mit einer Sechskantschrauben mit Bund (a).

5. Jetzt die vier Mittelstreben (20/21) locker an den Standbei-
nen (19) verschrauben. Verwenden Sie die Schlossschrauben 
(b) und die selbstsichernden Muttern (f). 
Die kürzeren Mittelstreben (20) sind mit B  gekennzeichnet 
und werden zwischen den Standbeinen auf den Seiten der 
Tischverbreiterungen (6) montiert. 
Die längeren Mittelstreben (21) sind mit A  gekennzeichnet und 
werden zwischen den anderen beiden Standbeinen montiert.

6. Anschließend sämtliche Schrauben der Standbeine (19) und 
der Tischverbreiterungen (6) festziehen. 

7. Nun die Gummifüße (22) auf die Standbeine (19) aufstecken. 
8. Die Tischkreissäge auf das Untergestell ( 1  – 10) stellen.

 Achtung! Beide Standbügel müssen an der 
Rückseite der Maschine an den Befestigungs-
punkten (25) befestigt werden!

9. An den Befestigungspunkten (25) in den hinteren Standbei-
nen (19) die Standbügel (23) verschrauben. Montagemate-
rial: jeweils 2 Schlossschrauben (b) und die selbstsichernden 
Muttern (f).

Führungsschiene mit Skala montieren (Abb. 10  - 13 )

10. Befestigen Sie acht Schlossschrauben (b) locker mit einer Mut-
ter (e) am Sägetisch (1) und an der Tischverbreiterung (6) auf 
der Seite der Kurbel (12) und der restlichen Bedienelemente. 
Die Schraubenköpfe müssen dabei nach außen zeigen.

11. Fädeln Sie die beiden Teile der Führungsschiene (7) auf die 
Schlossschrauben am Sägetisch und an der Tischverbreite-
rung. Stecken Sie die beiden Teile der Führungsschiene zu-
sammen. 

12. Setzen Sie den Parallelanschlag (16) auf die Führungsschiene 
(7) (Abb. 12). Kurbeln Sie das Sägeblatt (4) mit der Kurbel 
(12) aus dem Sägetisch (1). Stellen Sie es in Stellung 0° auf 
der Skala (8) vorne am Gerät. 
Richten Sie die Führungsschiene (7) aus. Schieben Sie den Pa-
rallelanschlag (16) an das Sägeblatt (4) an. Schieben Sie die 
Führungsschiene (7) nach rechts oder links bis die Nullbe-
zeichnung auf der blauen Skala mit der Anzeige am 
Schauglas (j) des Parallelanschlags (16) übereinstimmt. 

Sollten Sie Parallelanschlag (16) und Anschlagschiene 
(35) montiert haben, orientieren Sie sich zum Ausrich-

ten an der schwarzen Skala.
13. Ist die Skala ausgerichtet, ziehen Sie die acht Muttern der 

Schlossschrauben fest an, um die Führungsschiene zu fixieren.

 Vor der Erstinbetriebnahme die Position des 
Spaltkeils kontrollieren. Aus transporttechni-
schen Gründen ist der Spaltkeil auf die unterste 
Position eingestellt. 

Spaltkeil montieren/einstellen
 (Abb. 14  - 16 )

 Achtung! Netzstecker ziehen! Die Einstellung des 
Sägeblatts (4) muss nach jedem Sägeblattwech-
sel überprüft werden. 

1. Sägeblatt (4) auf max. Schnitttiefe einstellen, in die 45° Stel-
lung bringen und arretieren. 

2. Sägeblattschutz (2) demontieren (nicht bei Erstmontage). 
3. Demontieren Sie den Laser (28), indem Sie die Schrauben 

(m) lösen. 
Dieser Schritt entfällt bei der Erstmontage.

4. Die beiden Senkkopfschrauben Tischeinlage (26) lösen und 
die Tischeinlage (5) herausnehmen. 

5. Lockern Sie die Befestigungsschraube (27) mit dem mitgelie-
ferten Ringschlüssel (h) SW10. 

6. Schieben Sie den Spaltkeil (3) ganz nach oben.  
Der Abstand zwischen Spaltkeil und Sägeblatt sollte 3-5 mm 
betragen.

7. Ziehen Sie die Befestigungsschraube (27) wieder fest.
8. Montieren Sie die Tischeinlage (5) wieder.
9. Montieren Sie den Laser (28) und ggf. den Sägeblattschutz 

(2). Siehe Kapitel „Laser montieren/demontieren; Batterie ein-
setzen und „Sägeblattschutz montieren/demontieren“. 
Beachten Sie für die Laser-Montage ebenfalls das Kapitel 
„Justieren des Lasers“.
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Laser montieren/demontieren; 
Batterie einsetzen
 (Abb. 17  + 18 )

 Laser montieren
1. Montieren Sie den Laser (28) von vorne gesehen rechts auf 

dem Spaltkeil (3), indem Sie ihn mit den Schrauben (m) befes-
tigen. Beachten Sie das Kapitel „Justieren des Lasers“.

 Laser demontieren
2. Demontieren Sie den Laser (28), indem Sie die Schrauben 

(m) lösen.

 Einsetzen der Batterien
1. Stellen Sie den Ein-/Aus-Schalter Laser (29) auf die Position 

„O“ (Laser aus). 
2. Entfernen Sie die Batteriefachabdeckung (31).
3. Legen Sie die im Lieferumfang enthaltenen Batterien (Typ AAA) 

ein, achten Sie dabei auf die richtige Polarität (siehe Abb. 18 ). 
4. Setzen Sie die Batteriefachabdeckung (31).  

Anmerkungen zu den Batterien: 
 Wenn Sie den Laser längere Zeit nicht benutzen, entnehmen 

Sie die Batterien aus dem Batteriefach. Ein Auslaufen der 
Batterieflüssigkeit könnte das Gerät beschädigen. 

 Batterien nicht auf Heizkörpern ablegen oder für längere Zeit 
starker Sonneneinstrahlung aussetzen; Temperaturen über 
45 °C könnten das Gerät beschädigen.

Sägeblattschutz montieren/demontieren
 (Abb. 19 ) 

1. Lösen Sie die Schraube mit Rändel- und Sicherungsmutter (32) 
vom Sägeblattschutz (2). Setzen Sie den Sägeblattschutz (2) 
von oben auf den Spaltkeil (3) auf. 

2. Montieren Sie die Schraube mit Rändel- und Sicherungsmutter 
(32) wie abgebildet und ziehen Sie sie beide Muttern nachei-
nander an. Der Sägeblattschutz muss frei beweglich bleiben.

3. Die Demontage erfolgt in umgekehrter Reihenfolge. Achtung! 
Vor Sägebeginn muss der Sägeblattschutz (2) auf das Säge-
gut abgesenkt werden. 

Absaugvorrichtung anschließen
 (Abb. 20 ) 

1. Stecken Sie einen Absaugschlauch an den Absaugadapter 
(17) an. Sichern Sie den Absaugschlauch eventuell mit einer 
Schlauchklemme, um ein Abrutschen vom Absaugadapter 
(17) zu verhindern. 

 Ein Haushaltsstaubsauger ist nicht als Absaugvorrich-
tung geeignet. Verwenden Sie einen Mehrzwecksauger 

oder eine ausdrückliche Späneabsauganlage. 

Tischeinlage austauschen
 (Abb. 14 )

1. Bei Verschleiß oder Beschädigung ist die Tischeinlage (5) zu 
tauschen, ansonsten besteht erhöhte Verletzungsgefahr. 

2. Die 2 Senkkopfschrauben (26) entfernen. 
3. Die Tischeinlage (5) hinten leicht anheben und in Pfeilrichtung 

nach hinten schieben. Die Tischeinlage (5) herausnehmen. 
Eventuell auf der linken Seite in der Mitte der Tischeinlage (5) 
nachfassen, um die Nase in der Tischeinlage (5) zu lösen.

4. Die Montage der neuen Tischeinlage erfolgt in umgekehrter 
Reihenfolge. 

Montage/Wechsel des Sägeblattes
 (Abb. 21 )

1. Achtung! Netzstecker ziehen und 
Schutzhandschuhe tragen. 

2. Sägeblattschutz (19  – 2) demontieren. 
3. Demontieren Sie den Laser (17  – 28), indem Sie die 

Schrauben (m) lösen.
4. Demontieren Sie die Tischeinlage (14  – 5)  

(siehe „Tischeinlage austauschen“).
5. Klemmschraube ( 3  – 11) lösen. Durch Drehen des 

Handrades ( 3  – 9) das Sägeblatt (4) schräg stellen, um den 
Innensechskantschlüssel (g) und den Ringschlüssel (h) leichter 
ansetzen zu können.

6. Den Innensechskantschlüssel (g) (HX 6) an der Schraube 
ansetzen und mit dem Ringschlüssel (h) (SW 22) an der 
Motorwelle gegenhalten. 

7. Achtung! Schraube in Rotationsrichtung des Sägeblattes 
drehen. Die gelöste Schraube entfernen.

8. Äußeren Flansch abnehmen und altes Sägeblatt schräg nach 
unten vom inneren Flansch abziehen. 

9. Sägeblattflansche vor der Montage des neuen Sägeblattes 
sorgfältig mit einer Drahtbürste reinigen. 

10. Das neue Sägeblatt in umgekehrter Reihenfolge wieder 
einsetzen und festziehen.  
Achtung! Laufrichtung beachten, die Schnittschräge der 
Zähne muss in Laufrichtung, d.h. nach vorne zeigen.

11. Montieren Sie den Laser (17  – 28) wieder. Beachten Sie das 
Kapitel „Justieren des Lasers“.

12. Tischeinlage (14  – 5) sowie Sägeblattschutz (19  – 2) 
wieder montieren und einstellen.

13. Bevor Sie mit der Säge wieder arbeiten, ist die 
Funktionsfähigkeit der Schutzeinrichtungen zu prüfen. 

 Beachten Sie folgende Hinweise zur Montage 
von Sägeblättern:

- Sägeblätter müssen so aufgespannt sein, dass sie sich 
während dem Betrieb nicht lösen.

- Stellen Sie sicher, dass die Montage nur an den 
Werkzeugnaben oder der Spannfläche der Sägeblätter 
erfolgt, und dass die Schneiden nicht mit den Spannelementen 
in Berührung kommen.

- Ziehen Sie die Befestigungsschraube nur mit einem geeigneten 
Schraubenschlüssel und mit einem Drehmoment von 
2,25 - 2,75 Nm fest.

- Ein Verlängern des Schraubenschlüssels oder das Festziehen 
mithilfe von Hammerschlägen ist nicht zulässig.

- Reinigen Sie die Spannflächen von Verschmutzungen, Fett, Öl 
und Wasser.

- Ziehen Sie Spannschrauben nur nach Anleitung des 
Herstellers fest.

Vor der Inbetriebnahme

• Die Maschine muss standsicher aufgestellt werden. 
Verschrauben Sie die Maschine mit dem Untergestell. 

• Vor der Inbetriebnahme müssen alle Abdeckungen und 
Sicherheitsvorrichtungen ordnungsgemäß montiert sein. 

• Das Sägeblatt muss frei laufen können. 
• Bei bereits bearbeitetem Holz auf Fremdkörper, wie z. B. 

Nägel oder Schrauben, usw. achten. 
• Bevor Sie den Ein-/Ausschalter betätigen, vergewissern Sie 

sich, ob das Sägeblatt richtig montiert ist und bewegliche 
Teile leichtgängig sind. 

• Überzeugen Sie sich vor dem Anschließen der Maschine, 
dass die Daten auf dem Typenschild mit den Netzdaten über-
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einstimmen. 
• Schließen Sie die Maschine nur an eine ordnungsgemäß ins-

tallierte Schutzkontakt-Steckdose an, die mit mindestens 16 A 
abgesichert ist. 

• Schließen Sie das Gerät an eine Steckdose mit RCD (Residual 
Current Device) mit einem Bemessungsfehlerstrom von nicht 
mehr als 30 mA an.

 Vor der Erstinbetriebnahme den festen Sitz des 
äußeren Flansches des Sägeblattes kontrollieren.

Bedienung

Ein-, Ausschalten
 (Abb. 3 ) 

- Durch Drücken des grünen Tasters des Ein-/Ausschalters (13) 
„I“ kann die Säge eingeschaltet werden. Vor Beginn des Sä-
gens abwarten, bis das Sägeblatt seine maximale Drehzahl 
erreicht hat. 

- Um die Säge wieder auszuschalten, muss der rote Taster des 
Ein-/Ausschalters (13) „O“ gedrückt werden. 

Drehzahl ändern
 (Abb. 3 ) 

Am Drehzahlschalter können Sie zwischen zwei Drehzahlen für 
den Motor wechseln:

3200RPM
 3200 min-1

5000RPM
 5000 min-1

Einstellen der Schnitttiefe
 (Abb. 3 ) 

Durch Drehen der Kurbel (12) kann das Sägeblatt auf die ge-
wünschte Schnitttiefe (stufenlos) eingestellt werden. 
- Im Uhrzeigersinn:  größere Schnitttiefe 
- Entgegen dem Uhrzeigersinn:  kleinere Schnitttiefe 

Stellen Sie das Sägeblatt so ein, dass es etwa 5 mm über das 
Schnittgut übersteht.
Überprüfen Sie die Einstellung anhand eines Probeschnittes. 

Arbeiten mit dem Parallelanschlag

Bei Verwendung ohne Anschlagschiene (35) müssen die Rän-
delmuttern und Schrauben (o) am Parallelanschlag (16) entfernt 
werden.

Einstellen der Schnittbreite
 (Abb.  12  + 13  ; 22  + 23 )

- Beim Längsschneiden von Holzteilen muss der Parallelanschlag 
(16) verwendet werden. 

- Auf der Führungsschiene (7) befinden sich 2 Skalen (l/k)  
(Abb. 13 ). Diese zeigen den Abstand zwischen 
Parallelanschlag (16) und Sägeblatt (4) an.  
Wählen Sie abhängig von der Dicke des zu schneidenden 
Werkstücks die passende Skala: 
dickes Material:  
nur Parallelanschlag (16): blaue Ziffern, Skala (l) 
dünnes Material:  
Parallelanschlag (16) + Anschlagschiene (35): 
schwarze Ziffern, Skala (k)

- Parallelanschlag (16) auf das gewünschte Maß am Schauglas 
(j) einstellen und mit dem Exzenterhebel (15) fixieren. 

 Der Exzenterhebel (15) muss so an der Anschlagschiene anlie-
gen, dass ein Fixieren mit mittlerer Kraft erfolgen kann. 

 Wenn dies nicht gelingt, drehen Sie den Exzenterhebel (15) 
zum Spannen weiter im Uhrzeigersinn oder lockern Sie ihn 
gegen den Uhrzeigersinn (siehe Abb. 12 ).

Anschlagschiene am Parallel-/
Winkelanschlag montieren/demontieren

Die Anschlagschiene (35) kann wahlweise am Parallelanschlag 
(16) oder am Winkelanschlag (36) montiert werden.

Anschlagschiene (35) am Parallelanschlag (16) 
montieren (Abb. 23  + 27 )
1. Lösen Sie die beiden Rändelmuttern (o) am Parallelanschlag 

(16).
2. Schieben Sie die Anschlagschiene (35) auf die beiden 

Schlossschrauben auf der gegenüberliegenden Seite des Par-
allelanschlags (16) auf und positionieren Sie ihn.

3. Fixieren Sie die Anschlagschiene (35), indem Sie die beiden 
Rändelmuttern (o) anziehen.

4. Die Demontage erfolgt in umgekehrter Reihenfolge.

 Die Rändelmuttern (o) können auch komplett gelöst wer-
den, um die Anschlagschiene (35) auf der gegenüberlie-
genden Seite des Parallelanschlags (16) zu montieren. 
Tauschen Sie die Rändelmuttern (o) und die Schlossschrau-
ben in ihrer Position.

Anschlagschiene (35) am Winkelanschlag (36) 
montieren (Abb. 25 )
1. Lösen Sie die beiden Rändelmuttern (o) am Winkelanschlag 

(36).
2. Schieben Sie die Anschlagschiene (35) auf die beiden 

Schlossschrauben auf der gegenüberliegenden Seite des 
Winkelanschlags (36) auf und positionieren Sie ihn.

3. Fixieren Sie die Anschlagschiene (35), indem Sie die beiden 
Rändelmuttern (o) anziehen.

4. Die Demontage erfolgt in umgekehrter Reihenfolge.

Justieren der Skala des Parallelanschlages
 (Abb. 24 ) 

Kontrollieren Sie, ob die Anzeige am Schauglas (j) des Parallelan-
schlags (16) korrekte Werte in Bezug zur Schnittlinie anzeigt. Ist 
dies nicht der Fall, wie folgt verfahren: 
-  Die Schraube (n), mit der die Anzeige am Schauglas (j) des 

Parallelanschlags (16) an selbigem befestigt ist, lösen. Jetzt 
lässt sich die Anzeige am Schauglas (j) auf die korrekte Positi-
on einstellen. 

- Nun die Schraube (n) am Schauglas (j) wieder festziehen.

Winkelanschlag
 (Abb. 25 ) 

- Winkelanschlag (36) in eine Nut (33) des Sägetisches schieben. 
- Rändelschraube (34) lockern. 
- Winkelanschlag (36) drehen, bis das gewünschte Winkelmaß 

eingestellt ist. Die Kerbe am Führungsstab zeigt den eingestell-
ten Winkel. 

- Rändelschraube (34) wieder festziehen. 
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Achtung! 
- Anschlagschiene (35) nicht zu weit in Richtung Sägeblatt 

schieben. 
- Der Abstand zwischen Anschlagschiene (35) und Sägeblatt (4) 

sollte ca. 2 cm betragen. 

Winkeleinstellung
 (Abb. 25  + 3 ) 

Mit der Tischkreissäge können Schrägschnitte nach links von 
0° - 45° zur Anschlagschiene ausgeführt werden. 

Prüfen Sie vor jedem Schnitt, dass zwischen der Anschlagschiene 
(35), Winkelanschlag (36) und dem Sägeblatt (4) keine Kollision 
möglich ist. 
- Klemmschraube (11) lösen 
- Durch Drehen des Handrades (9) das gewünschte Winkelmaß 

an der Skala (8) einstellen. 
- Klemmschraube (11) in gewünschter Winkelstellung zudrehen. 

Benutzung des Lasers
 (Abb. 17  + 26 )

- Der Laser (28) erlaubt es Ihnen, mit Ihrer Kreissäge Präzisions-
schnitte vorzunehmen. 

- Das Laserlicht wird durch eine Laserdiode, die von zwei 
Batterien versorgt wird, erzeugt. Das Laserlicht wird zu einer 
Linie aufgeweitet und tritt durch die Laseraustrittsöffnung (30) 
aus. Die Linie können Sie dann als optische Markierung der 
Schnittlinie beim Präzisionsschnitt benutzen. Beachten Sie die 
Lasersicherheitshinweise. 

- Laser Einschalten: Ein-/Aus-Schalter Laser (29) auf „I“ stellen. 
Der Ein-/Aus-Schalter Laser (29) ist bei montiertem Sägeblatt-
schutz (2) durch eine Aussparung in selbigem zugänglich 
(Abb. 26 ). Aus der Laseraustrittsöffnung (30) wird nun ein 
roter Laserstrahl projiziert. Wenn Sie während des Sägens den 
Laserstrahl an der Schnittlinienmarkierung entlangführen, gelin-
gen Ihnen saubere Schnitte. 

- Laser Ausschalten: Ein-/Aus-Schalter Laser (29) auf „O“ stellen. 
Der Laserstrahl erlischt. Bitte stellen Sie den Laser immer aus, 
wenn er nicht benötigt wird, um die Batterien zu schonen. 

- Der Laserstrahl kann durch abgelagerten Staub und Späne blo-
ckiert werden. Entfernen Sie diese Partikel daher nach jedem 
Gebrauch (Gerät ausgeschaltet) von der Laseraus tritts öffnung. 

Justieren des Lasers
 (Abb. 17 ) 

Falls der Laser (28) nicht mehr die korrekte Schnittlinie anzeigt, 
kann dieser nachjustiert werden. 

1. Öffnen Sie hierzu die Schrauben (m). 
2. Stellen Sie den Laser so ein, dass der Laserstrahl die Schneid-

zähne des Sägeblattes (4) trifft. 
3. Ziehen Sie die Schrauben (m) abwechselnd und gleichmäßig 

wieder an.

Betrieb

Arbeitshinweise

Nach jeder neuen Einstellung empfehlen wir einen Probeschnitt, 
um die eingestellten Maße zu überprüfen. Nach dem Einschalten 
der Säge abwarten, bis das Sägeblatt seine max. Drehzahl er-
reicht hat, bevor Sie den Schnitt durchführen.

Lange Werkstücke gegen Abkippen am Ende des Schneidvorgan-
ges sichern (z. B. Abrollständer etc.) 

Nur Sägeblätter zu verwenden, die mit einer gleich großen oder 
höheren Drehzahl als der auf dem Elek tro werk zeug gekennzeich-
net sind.

Achtung beim Einschneiden.
Betreiben Sie das Gerät nur mit Absaugung. Überprüfen und rei-
nigen Sie regelmäßig die Absaugkanäle.
Eignung der Sägeblätter:
- 24 Zähne: weiche Materialien, hohe Spanabnahme, grobes 

Schnittbild 
- 48 Zähne: harte Materialien, geringere Spanabnahme, feine-

res Schnittbild 

Ausführen von Längsschnitten
 (Abb. 28 ) 

Hierbei wird ein Werkstück in seiner Längsrichtung durchschnit-
ten. Eine Kante des Werkstücks wird gegen den Parallelanschlag 
(16) gedrückt, während die flache Seite auf dem Sägetisch (1) 
aufliegt. 
Der Sägeblattschutz (2) muss immer auf das Werkstück abgesenkt 
werden. Die Arbeitsstellung beim Längsschnitt darf nie in einer 
Linie mit dem Schnittverlauf sein. 
- Parallelanschlag (16) entsprechend der Werkstückhöhe und 

der gewünschten Breite einstellen.
- Säge einschalten.
- Hände mit geschlossenen Fingern flach auf das Werkstück 

legen und Werkstück am Parallelanschlag (16) entlang in das 
Sägeblatt (4) schieben. 

- Seitliche Führung mit der linken oder rechten Hand (je nach 
Position des Parallelanschlages) nur bis zur Vorderkante des 
Sägeblattschutzes (2). 

- Werkstück immer bis zum Ende des Spaltkeils (3) durchschieben. 
- Der Schnittabfall bleibt auf dem Sägetisch (1) liegen, bis sich 

das Sägeblatt (4) wieder in Ruhestellung befindet. 
- Lange Werkstücke gegen Abkippen am Ende des Schneidevor-

gangs sichern! (z. B. Abrollständer etc.) 

Schneiden schmaler Werkstücke
 (Abb. 29 ) 

Längsschnitte von Werkstücken mit einer Breite von weniger als 
120 mm müssen unbedingt unter Zuhilfenahme des Schiebesto-
ckes (18) durchgeführt werden. Der Schiebestock ist im Lieferum-
fang enthalten. Tauschen Sie einen verschlissenen bzw. beschä-
digten Schiebestock umgehend aus.
• Den Parallelanschlag (16) entsprechend der vorgesehenen 

Werkstückbreite einstellen. 
• Werkstück mit beiden Händen vorschieben, im Bereich des 

Sägeblattes unbedingt einen Schiebestock (18) als Schubhilfe 
verwenden. 

• Werkstück immer bis zum Ende des Spaltkeils durchschieben. 
Achtung! Bei kurzen Werkstücken ist der Schiebestock 
schon bei Schnittbeginn zu verwenden. 

Schneiden sehr schmaler Werkstücke
 (Abb. 30 ) 

Für Längsschnitte von sehr schmalen Werkstücken mit einer Breite von 
30 mm und weniger ist unbedingt ein Schiebeholz zu verwenden. 
• Der Parallelanschlag ist auf die Zuschnittbreite des Werkstücks 

einzustellen. 
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• Werkstück mit Schiebeholz gegen die Anschlagschiene drü-
cken und Werkstück mit dem Schiebestock (18) bis zum Ende 
des Spaltkeils durchschieben. 

  - Im Lieferumfang ist kein Schiebeholz enthalten. Ein Schiebe-
holz können Sie im einschlägigen Fachhandel erwerben. 

 - Ersetzen Sie ein verschlissenes Schiebeholz rechtzeitig.

Ausführen von Schrägschnitten
 (Abb. 31 ) 

Schrägschnitte werden grundsätzlich unter der Verwendung des 
Parallelanschlages (16) durchgeführt. 
- Sägeblatt (4) auf das gewünschte Winkelmaß einstellen. 
- Parallelanschlag (16) je nach Werkstückbreite und -höhe ein-

stellen. 
- Schnitt entsprechend der Werkstückbreite durchführen. 

Ausführung von Querschnitten
 (Abb. 25  + 32 ) 

- Winkelanschlag (36) in eine der beiden Nuten (33) des Säge-
tisches schieben. Auf das gewünschte Winkelmaß einstellen. 
Sollte das Sägeblatt (4) zusätzlich schräg gestellt werden, dann 
ist die linke Nut (33) zu verwenden. Somit kommt Ihre Hand und 
der Winkelanschlag nicht mit dem Sägeblattschutz in Kontakt. 

- Werkstück fest gegen die Anschlagschiene (35) am Winkelan-
schlag (36) drücken. 

- Säge einschalten. 
- Winkelanschlag (36) und Werkstück in Richtung des Sägeblat-

tes schieben, um den Schnitt auszuführen. 
- Achtung: Halten Sie immer das geführte Werkstück fest, nie 

das freie Werkstück, welches abgeschnitten wird. 
- Winkelanschlag (36) immer so weit vorschieben, bis das 

Werkstück vollständig durchgeschnitten ist. 
- Säge wieder ausschalten. Sägeabfall erst entfernen, wenn das 

Sägeblatt stillsteht. 

Schneiden von Spanplatten

Das Sägeblatt (4) sollte nicht höher als 5 mm über die Werkstück-
dicke eingestellt werden. So verhindern Sie ein Ausbrechen der 
Schnittkanten beim Schneiden von Spanplatten.

Transport
 (Abb. 33  + 34 ) 

1. Schalten Sie das Elek tro werk zeug vor jeglichem Transport aus 
und trennen Sie es von der Stromversorgung. 

2. Ziehen Sie einen eventuell angeschlossenen Absaugschlauch 
vom Absaugadapter (17) ab.

3. Versenken Sie das Sägeblatt mit Hilfe der Kurbel (12). Durch 
Drehen gegen den Uhrzeigersinn verstellt sich das Sägeblatt 
( 1  – 4) nach unten.

4. Tragen Sie das Elek tro werk zeug mindestens zu zweit. Fassen 
Sie nicht an den Tischverbreiterungen an. Zum Transportieren 
der Maschine verwenden Sie bitte nur die Stellen, wie in 
Abb. 33  + 34  gezeigt.

5. Schützen Sie das Elek tro werk zeug vor Schlägen, Stößen und 
starken Vibrationen, z. B. beim Transport in Fahrzeugen. 

6. Sichern Sie das Elek tro werk zeug gegen Kippen und Verrutschen. 
7. Verwenden Sie Schutzvorrichtungen niemals zur Handhabung 

oder Transport.

Überlastungsschutz
 (Abb. 35 ) 

Wird der Motor überlastet, schaltet dieser sich automatisch ab.
Nach einer Abkühlzeit kann der Motor wieder eingeschaltet werden.
- Lassen Sie den Motor abkühlen
- Drücken Sie die Überlastungsschutzschalter (37).
- Starten Sie das Gerät wie unter „Ein-, Ausschalten“ beschrieben.

Reinigung und Wartung

 Ziehen Sie vor jeglicher Einstellung, Instandhaltung oder 
Instandsetzung den Netzstecker.

Lassen Sie Instandsetzungsarbeiten und Wartungsarbeiten, 
die nicht in dieser Anleitung beschrieben sind, von unserem 
Service-Center durchführen. Verwenden Sie nur Originalteile. 

Wenn ein Ersatz der Netzanschlussleitung erforderlich ist, dies 
vom Hersteller oder seinem Vertreter auszuführen ist, um Sicher-
heitsgefährdungen zu vermeiden.

Führen Sie folgende Reinigungs- und Wartungsarbeiten regel-
mäßig durch. Dadurch ist eine lange und zuverlässige Nutzung 
gewährleistet.

Reinigung

 Das Gerät darf weder mit Wasser abgespritzt 
werden noch in Wasser gelegt werden.  
Es besteht die Gefahr eines Stromschlages.

• Halten Sie Schutzvorrichtungen, Luftschlitze und Motorenge-
häuse so staub- und schmutzfrei wie möglich. Reiben Sie das 
Gerät mit einem sauberen Tuch ab oder blasen Sie es mit 
Druckluft bei niedrigem Druck aus. 

• Wir empfehlen, dass Sie das Gerät direkt nach jeder Benut-
zung reinigen. 

• Reinigen Sie die Sägeblätter regelmäßig.
• Beseitigen Sie Verschmutzungen, wie z. B. Harz, an den 

Sägeblättern, nur mit Lösungsmitteln, die die mechanischen 
Eigenschaften der Sägeblätter nicht beeinträchtigen.

• Versuchen Sie verharzte Oberflächen mit einem gut ausge-
wrungenen, feuchten, lauwarmen Tuch zu reinigen. Achten 
Sie darauf, dass keine Flüssigkeiten in das Innere des Gehäu-
ses gelangen! 
Alternativ können Sie einen Spezialreiniger (Harzlöser) oder 
Multispray verwenden. Beachten Sie die Sicherheitshinweise 
und Hinweise des Herstellers des Spezialreinigers/Multisprays.

• Verwenden Sie keine Reinigungs- oder Lösungsmittel; diese 
könnten die Kunststoffteile des Gerätes angreifen. 

• Ölen Sie zur Verlängerung des Werkzeuglebens einmal pro 
Monat die Drehteile. Ölen Sie nicht den Motor. 

Allgemeine Wartungsarbeiten

• Kontrollieren Sie das Gerät und Zubehör vor jedem Gebrauch 
auf offensichtliche Mängel wie lose, abgenutzte oder beschä-
digte Teile. Tauschen Sie diese gegebenenfalls aus.

• Wechseln Sie ein stumpfes, verbogenes oder anderweitig be-
schädigtes Sägeblatt aus.

• Beachten Sie bei Wartungsarbeiten an den Sägeblättern, wie 
z. B. Reparatur oder Nachschleifen, unbedingt die Angaben 
des Herstellers.
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Instandhaltungsarbeiten und Änderungen an Kreissägeblät-
ter sollten nur von einem Sachkundigen ausgeführt werden, 
d.h. einer Person mit Fachausbildung und Erfahrung, der 
die Anforderungen an die Konstruktion und Gestaltung be-
kannt sind und die sich mit den erforderlichen Sicherheits-
stufen auskennt.

Lagerung

Bewahren Sie das Gerät an einem trockenen und staubgeschütz-
ten Ort auf, und außerhalb der Reichweite von Kindern.

Entsorgung/Umweltschutz

Nehmen Sie die Batterien aus dem Gerät und führen Sie Gerät, 
Batterien, Zubehör und Verpackung einer umweltgerechten Wie-
derverwertung zu. 

 Elektrische Geräte gehören nicht in den Hausmüll. Das 
Symbol der durchgestrichenen Mülltonne bedeutet, dass 
dieses Produkt am Ende der Nutzungszeit nicht über den 
Haushaltsmüll entsorgt werden darf.

Richtlinie 2012/19/EU über Elektro- und Elektronik-Altgeräte: 
Verbraucher sind gesetzlich dazu verpflichtet, Elektro- und Elek-
tronikgeräte am Ende ihrer Lebensdauer einer umweltgerechten 
Wiederverwertung zuzuführen. Auf diese Weise wird eine um-
welt- und ressourcenschonende Verwertung sichergestellt.
Je nach Umsetzung in nationales Rechtkönnen Sie folgende Mög-
lichkeiten haben:
• an einer Verkaufsstelle zurückgeben,
• an einer offiziellen Sammelstelle abgeben,
• an den Hersteller/Inverkehrbringer zurücksenden.
Nicht betroffen sind den Altgeräten beigefügte Zubehörteile und 
Hilfsmittel ohne Elektrobestandteile.

Zusätzliche Entsorgungshinweise für Deutschland nach Elektro 
und Elektronikgerätegesetz: Das Gerät ist bei eingerichteten Sam-
melstellen, Wertstoffhöfen oder Entsorgungsbetrieben abzugeben. 
Zudem sind Vertreiber von Elektro- und Elektronikgeräten sowie 
Vertreiber von Lebensmitteln zur Rücknahme verpflichtet. LIDL bie-

tet Ihnen Rückgabemöglichkeiten direkt in den Filialen und Märk-
ten an. Rückgabe und Entsorgung sind für Sie kostenfrei. 
Beim Kauf eines Neugerätes haben Sie das Recht, ein entspre-
chendes Altgerät unentgeltlich zurückzugeben. 
Zusätzlich haben Sie die Möglichkeit, unabhängig vom Kauf 
eines Neugerätes, unentgeltlich (bis zu drei) Altgeräte abzuge-
ben, die in keiner Abmessung größer als 25 cm sind.
Bitte entnehmen Sie vor der Rückgabe Batterien oder Akkumula-
toren, die nicht vom Altgerät umschlossen sind, sowie Lampen, 
die zerstörungsfrei entnommen werden können und führen diese 
einer separaten Sammlung zu.  

 Entsorgen Sie Batterien nach den lokalen Vorschriften. Ge-
ben Sie Batterien an einer Altbatteriesammelstelle ab, wo 
sie einer umweltgerechten Wiederverwertung zugeführt 
werden. Fragen Sie hierzu Ihren lokalen Abfallentsorger 
oder das Service-Center.

Ersatzteile/Zubehör

Ersatzteile und Zubehör erhalten Sie unter  
www.grizzlytools.shop

Sollten Sie Probleme mit dem Bestellvorgang haben, verwenden 
Sie bitte das Kontaktformular. Bei weiteren Fragen wenden Sie 
sich an das „Service-Center“ (siehe Seite 20).

 (2)  Sägeblattschutz, komplett ............... Bestellnr. 91106125 
 (4)  Sägeblatt 24 Zähne ....................... Bestellnr. 13800400
 (4)  Sägeblatt 48 Zähne ....................... Bestellnr. 13800409
 (6)  Tischverbreiterung ......................... Bestellnr. 91106128
 (7)  Führungsschienen, komplett ............ Bestellnr. 91106122
 (8)  Skala ........................................... Bestellnr. 91106124
 (9)  Handrad, komplett. ....................... Bestellnr. 91106129
 (10)  Untergestell komplett ...................... Bestellnr. 91106127
 (16)  Parallelanschlag. ........................... Bestellnr. 91106120
 (18)  Schiebestock ................................. Bestellnr. 91104950
 (28)  Laser ............................................ Bestellnr. 91106126
 (36)  Winkelanschlag ............................ Bestellnr. 91106121
 (g+h+i) Werkzeug-Set ............................... Bestellnr. 91106131

Innensechskantschlüssel HX 6
Ringschlüssel SW 10/22
Gabelschlüssel SW 8/10

Fehlersuche

Störung Mögliche Ursache Abhilfe
1. Sägeblatt löst sich nach 

Abschalten des Motors  Befestigungsschraube zu leicht angezogen  Befestigungsmutter Rechtsgewinde 
anziehen

2. Motor läuft nicht an

a) Ausfall Netzsicherung a) Netzsicherung prüfen

b) Verlängerungsleitung defekt b) Verlängerungsleitung austauschen

c) Anschlüsse an Motor oder Schalter nicht in Ordnung c) Von Elektrofachkraft prüfen lassen

d) Motor oder Schalter defekt d) Von Elektrofachkraft prüfen lassen

3. Motor falsche 
Drehrichtung  Kondensator defekt  Von Elektrofachkraft prüfen lassen

4. Motor bringt keine 
Leistung, die Sicherung 
spricht an

a) Querschnitt der Verlängerungsleitung nicht 
ausreichend a) siehe Elektrischer Anschluss

b) Überlastung durch stumpfes Sägeblatt b) Sägeblatt wechseln

5. Brandflächen an der 
Schnittfläche

a) stumpfes Sägeblatt a) Sägeblatt schärfen, austauschen

b) falsches Sägeblatt b) Sägeblatt austauschen
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Garantie

Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde, 
Sie erhalten auf dieses Gerät 3 Jahre Garantie ab Kaufdatum. 
Im Falle von Mängeln dieses Produkts stehen Ihnen gegen den 
Verkäufer des Produkts gesetzliche Rechte zu. Diese gesetzlichen 
Rechte werden durch unsere im Folgenden dargestellte Garantie 
nicht eingeschränkt. 

Garantiebedingungen
Die Garantiefrist beginnt mit dem Kaufdatum. Bitte bewahren Sie 
den Original-Kassenbon gut auf. Diese Unterlage wird als Nach-
weis für den Kauf benötigt. 
Tritt innerhalb von drei Jahren ab dem Kaufdatum dieses Pro-
dukts ein Material- oder Fabrikationsfehler auf, wird das Produkt 
von uns – nach unserer Wahl – für Sie kostenlos repariert oder 
ersetzt. Diese Garantieleistung setzt voraus, dass innerhalb der 
Drei-Jahres-Frist das defekte Gerät und der Kaufbeleg (Kassen-
bon) vorgelegt und schriftlich kurz beschrieben wird, worin der 
Mangel besteht und wann er aufgetreten ist. 
Wenn der Defekt von unserer Garantie gedeckt ist, erhalten Sie 
das reparierte oder ein neues Produkt zurück. Mit Reparatur oder 
Austausch des Produkts beginnt kein neuer Garantiezeitraum. 

Garantiezeit und gesetzliche Mängelansprüche
Die Garantiezeit wird durch die Gewährleistung nicht verlängert. 
Dies gilt auch für ersetzte und reparierte Teile. Eventuell schon 
beim Kauf vorhandene Schäden und Mängel müssen sofort nach 
dem Auspacken gemeldet werden. Nach Ablauf der Garantiezeit 
anfallende Reparaturen sind kostenpflichtig.

Garantieumfang
Das Gerät wurde nach strengen Qualitätsrichtlinien sorgfältig pro-
duziert und vor Anlieferung gewissenhaft geprüft.

Die Garantieleistung gilt für Material- oder Fabrikationsfehler. 
Diese Garantie erstreckt sich nicht auf Produktteile, die normaler 
Abnutzung ausgesetzt sind und daher als Verschleißteile angese-
hen werden können (z. B. Sägeblätter), oder für Beschädigungen 
an zerbrechlichen Teilen (z. B. Schalter).
Diese Garantie verfällt, wenn das Produkt beschädigt, nicht sach-
gemäß benutzt oder nicht gewartet wurde. Für eine sachgemäße 
Benutzung des Produkts sind alle in der Betriebsanleitung aufge-
führten Anweisungen genau einzuhalten. Verwendungszwecke 
und Handlungen, von denen in der Betriebsanleitung abgeraten 
oder vor denen gewarnt wird, sind unbedingt zu vermeiden.
Das Produkt ist lediglich für den privaten und nicht für den ge-
werblichen Gebrauch bestimmt. Bei missbräuchlicher und unsach-
gemäßer Behandlung, Gewaltanwendung und bei Eingriffen, die 
nicht von unserer autorisierten Service-Niederlassung vorgenom-
men wurden, erlischt die Garantie.

Abwicklung im Garantiefall
Um eine schnelle Bearbeitung Ihres Anliegens zu gewährleisten, 
folgen Sie bitte den folgenden Hinweisen:
• Bitte halten Sie für alle Anfragen den Kassenbon und die Ar-

tikelnummer (IAN 418470_2210) als Nachweis für den Kauf 
bereit.

• Die Artikelnummer entnehmen Sie bitte dem Typenschild.
• Sollten Funktionsfehler oder sonstige Mängel auftreten, kon-

taktieren Sie zunächst die nachfolgend benannte Serviceab-
teilung telefonisch oder per EMail. Sie erhalten dann weitere 
Informationen über die Abwicklung Ihrer Reklamation.

• Ein als defekt erfasstes Produkt können Sie, nach Rücksprache 
mit unserem Kundenservice, unter Beifügung des Kaufbelegs 
(Kassenbons) und der Angabe, worin der Mangel besteht und 

wann er aufgetreten ist, für Sie portofrei an die Ihnen mitgeteil-
te Service-Anschrift übersenden. Um Annahmeprobleme und 
Zusatzkosten zu vermeiden, benutzen Sie unbedingt nur die 
Adresse, die Ihnen mitgeteilt wird. Stellen Sie sicher, dass der 
Versand nicht unfrei, per Sperrgut, Express oder sonstiger Son-
derfracht erfolgt. Senden Sie das Gerät bitte inkl. aller beim 
Kauf mitgelieferten Zubehörteile ein und sorgen Sie für eine 
ausreichend sichere Transportverpackung.

Reparatur-Service

Sie können Reparaturen, die nicht der Garantie unterliegen, ge-
gen Berechnung von unserer Service-Niederlassung durchführen 
lassen. Sie erstellt Ihnen gerne einen Kostenvoranschlag.
Wir können nur Geräte bearbeiten, die ausreichend verpackt und 
frankiert eingesandt wurden.
Achtung: Bitte senden Sie Ihr Gerät gereinigt und mit Hinweis auf 
den Defekt an unsere Service-Niederlassung.  
Nicht angenommen werden unfrei - per Sperrgut, Express oder 
mit sonstiger Sonderfracht - eingeschickte Geräte. 
Die Entsorgung Ihrer defekten, eingesendeten Geräte führen wir 
kostenlos durch.

Service-Center

DE  Service Deutschland
 Tel.: 0800 54 35 111 
 E-Mail: grizzly@lidl.de
 IAN 418470_2210

AT  Service Österreich
 Tel.: 0800 44 77 44
 E-Mail: grizzly@lidl.at
 IAN 418470_2210

CH  Service Schweiz
Tel.: 0800 56 44 33
E-Mail: grizzly@lidl.ch
IAN 418470_2210

Importeur

Bitte beachten Sie, dass die folgende Anschrift keine Service-
anschrift ist. Kontaktieren Sie zunächst das oben genannte  
Service-Center.

Grizzly Tools GmbH & Co. KG
Stockstädter Straße 20
63762 Großostheim
Germany
www.grizzlytools.de
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Introduction

Congratulations on the purchase of your new device. With it, you 
have chosen a high quality product.
During production, this equipment has been checked for quality 
and subjected to a final inspection. The functionality of your 
equipment is therefore guaranteed.

The operating instructions constitute part of this product. 
They contain important information on safety, use and dis-

posal. Before using the product, familiarise yourself with all of the 
operating and safety instructions. Use the product only as de-
scribed and for the applications specified. Keep this manual safe-
ly and in the event that the product is passed on, hand over all 
documents to the third party. 

Intended purpose

The table circular saw is used for cutting all types of wood length-
wise and crosswise (only with the transverse stop), depending on 
the machine size. All types of round timbers must not be cut with 
it. The machine may be used only for its prescribed purpose.
Any other use beyond that is considered to be not in accordance 
with the designated purpose. The user/operator is liable for all 
types of resulting damage or injury and not the manufacturer.
The only saw blades which may be used are those which are suit-
able for the machine (HM or CV saw blades).
The use of any type of HSS saw blades and cutting discs is 
prohibited. Use in accordance with the designated purpose is 
also deemed to include observance of the safety instructions, as 
well as the assembly and operating instructions in the operating 
manual.Individuals who operate and maintain the machine must 
be familiar with it and must have been instructed in possible haz-
ards. Moreover, the latest accident prevention regulations must be 
strictly observed. Other general rules in the fields of occupational 
health and safety technology must be complied with.
Caution! When using equipment, certain safety precautions 
must be complied with in order to avoid injuries and damage. 
You should therefore read these operating instructions / safety 
instructions carefully. Keep these in a safe place so that the infor-
mation is available to you at all times. Should you give the device 
to anyone else, please give them these operating instructions / 
safety instructions as well. We assume no liability for accidents 
or damage caused by failure to observe these instructions or 
the safety instructions. Changes to the machine will cause the 
manufacturer‘s liability with respect to any resulting damage to 
be completely excluded. Even when the device is used in accord-
ance with the designated purpose, it is nevertheless not possible 
to completely eliminate certain residual risk factors. Due to the de-
sign and structure of the machine, the following risks may occur: 

• Touching the saw blade in the area of the saw which is not 
covered; 

• Reaching into the running saw blade (cuts) 
• Kickback of workpieces and workpiece parts. 
• Saw blade breaks. 
• Ejection of faulty hard metal parts of the saw blade. 
• Hearing damage if the necessary hearing protection is not used. 
• Emissions of wood dust which are harmful to the health when 

used in closed rooms. 

Please note that the use of our devices in accordance with the 
designated purpose does not include commercial, handicraft or 
industrial applications. We assume no warranty if the device is 
used in commercial, handicraft or industrial businesses or for 
equivalent purposes.
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General description

 The illustrations are on the fold-out pages.

Extent of the delivery

Carefully unpack the appliance and check that it is complete:

1x Saw table with pre-assembled  
carbide-tipped saw blade with 24 teeth 

1x carbide-tipped saw blade with 48 teeth  
(additionally enclosed)

1x Blade guard + 2x nuts 
1x Laser + 2x screws 
2x TRONIC Alkaline battery (1,5 V; AAA/LR03)
1x Guide rail
1x Parallel stop 
1x Transverse stop + Stop rail
2x Table width extender 
1x Push stick 
4x Legs 
2x Central struts, short 
2x Central struts, long 
4x Rubber feet 
2x Stand brackets 
4x Table supports, short
1x Instruction for use

Mounting Material
 (a)  Hexagonal bolt with collar, 16 pieces;
 (b)  Carriage bolt, 28 pieces; 
 (c)  Washer, 8 pieces;
 (d)  Spring washer, 8 pieces;
 (e)  Nuts, 16 pieces;
 (f)  Self-securing nuts, 20 pieces;

Tools
 (g)  Hexagon socket wrench HX 6
 (h)  Ring spanner AF 10/22
 (i)  Open-ended spanner AF 8/10

Additional tools required
-  Phillips screwdriver

Overview

1  1 Saw table
 2 Saw blade guard 
 3 Riving knife (not visible)
 4 Saw blade (not visible)
 5 Table insert 
 6 Table width extender
 7 Guide rail
 8 Scale 
 9 Handwheel
 10 Base frame
 11 Clamping screw
 12 Crank handle
 13 On/off switch 
 14 Speed switch
 15 Cam lever 
 16 Parallel stop

2  17 Suction adapter 
 18 Push stick 
 

4  19 Legs (4x)
 20 Central struts, short (2x)
 21 Central struts, long (2x)
 22 Rubber feet (4x)
 23 Stand brackets (2x)

5  24 Table brackets, short

9  25  Attachment points

14 26 Countersunk screws of the table insert

15 27 Fixing screws of the riving knife 

17 28 Laser 
 29 Laser switch 
 30 Laser aperture
 31 Battery cover 

19 32 Screw with knurled nut and locknut

25 33 Groove 
 34 Knurled screw 
 35 Stop rail 
 36 Transverse stop

35 37 Overload protection switch

Functional description

The table circular saw is used for cutting all types of wood length-
wise and crosswise (only with the transverse stop), depending on 
the machine size. All types of round timbers must not be cut with it.

Technical data

Table Saw ............................................................PTKS 2000 H5
AC motor ..................................................230-240 V~ 50 Hz 
Idle speed n1 .........................................................5000 min-1

Power consumption ..................................... 1800 W (S1)**
Power consumption ............................... 2000 W (S6 40%)*

Idle speed n2 .........................................................3200 min-1

Power consumption ....................................... 500 W (S1)**
Operating mode .............................................S6 40%*, S1** 
Safety class .....................................................................  II
Protection category.......................................................... IPX0
Saw blade 

Hard metal blade (dimensions to be used)
HW 24 ........................................ ø 254 x ø 30 x 2.8 mm
HW 48 ........................................ ø 254 x ø 30 x 2.6 mm

Thickness of saw blade’s main blade ......................... 1.8 mm
Idling speed saw blade, n max.  ...........................7000 min-1 
Number of teeth ......................................................24 / 48
Saw blade, swivelling ..............................................90 - 45°  

Thickness riving knife ...................................................2.5 mm 
min. Workpiece size WxLxH ........................... 10 x 50 x 1 mm 
Table size ........................................................580 x 545 mm  
Table size with all extensions ...........................580 x 1010 mm 
Cutting height max. 90° ................................................85 mm 
Cutting height max. 45° ................................................63 mm 
Height adjustment ...................................................0 - 85 mm
Extraction connection .................................................ø 34 mm 
Weight ........................................................................ 22 kg
Laser

Laser class ........................................................................2 
Laser wavelength .................................................... 650 nm 
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Laser power .......................................................... < 1 mW 
Laser module power supply ................... 2x 1.5 V Micro (AAA

Sound pressure level (LpA) ..............................97 dB; KpA = 3 dB
Sound power level (LWA)

measured .............................................. 110 dB; KWA = 3 dB

*  Operating mode S6 40%: Continuous operation with intermittent load 
(cycle time 10 min). In order not to heat the motor more than permitted, 
the motor may only be operated for 40% of the cycle time with the stated 
nominal power and must then continue running for 60% of the cycle time 
without a load.

** Operating mode S1: Continuous operation with constant load.

This appliance is intended to be operated using a mains supply 
network with a system impedance (internal resistance of the 
mains) Zmax on the transfer point (house connection) of maximum 
0.369 Ohm. The user must ensure that the appliance is only op-
erated using a mains supply network meeting the requirements. If 
necessary, local power supply companies can be consulted with 
regards to the system impedance.

- The specified total vibration value and the stated noise emis-
sion value have been measured according to a standardised 
test method and can be used to compare one power tool with 
another.

- The specified total vibration value and the stated specified 
noise emission value can also be used for a provisional assess-
ment of the load. 

 Warning: 
The vibration and noise emissions may deviate from the 
specified values during actual use of the power tool, 
depending on how the power tool is being used and, in 
particular, what kind of material is being worked on. 
Safety measures for the protection of the operator are to 
be determined that are based on an estimate of the actual 
vibration load under the real operating conditions (for 
this, all parts of the operating cycle are to be taken into 
account, for example, times in which the electric tool is 
turned off, and those during which it is turned on but run-
ning without a load).

Safety instructions

CAUTION! The following basic safety precautions must be ob-
served while using electric tools to protect against electric shock, 
injury and risk of fire. Please read all instructions before using this 
electric tool and keep the safety instructions in a safe place.

Symbols and icons

Symbols on the appliance:

 Carefully read these Operating Instructions.

 Wear eye protection.

 Wear ear protection.

 Wear breathing protection.

 Caution - Risk of injury.  
Never reach into the running blade.

 Do not expose the unit to rain. The device must not be 
wet, nor should it be operated in a moist environment.

 Caution! - Laser radiation. Do not look into the beam.
 Laser class 2

This label is attached to the saw blade guard.

 Safety class II (Double Isolated)

 Electrical appliances must not be disposed of with the  
domestic waste. 

3200RPM
 Speed 3200 min-1

5000RPM

 Speed 5000 min-1

254mm

 Max. diameter, saw blade: ø 254 mm

>2.5mm

<1.9mm

t=2.5mm

The saw blade should be wider than 2.5 mm at the 
saw teeth
The saw blade should be no thicker than 1.9 mm
The riving knife is 2.5 mm thick

Graphical symbol additionally on the saw blades

 Caution - a damaged blade must not be used under any 
circumstances. Replace the saw blade immediately.

Specified rotation direction of the saw blade

Symbols in the manual

 Warning symbols with information on damage 
and injury prevention.

 Instruction symbols with information on preventing 
damage.

 Help symbols with information on improving tool 
handling.

 Hazard symbol with information on the prevention of 
personal injury caused by electric shock.

 Warning! Electric shock hazard.  
Always unplug the device before working on it.

General safety instructions for power tools

 WARNING! Read all safety directions and 
instructions. Omissions in the compliance with safety 
directions and instructions can cause electrical shock, fire 
and/or severe injuries.

Retain all safety directions and instructions for 
future use.  
The term “Power Tools” used in the safety instructions refers to 
mains-operated power tools (with power cord) and to battery-
operated power tools (without power cord).
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1) WORK AREA SAFETY 

a) Keep work area clean and well lit. Cluttered or dark 
areas invite accidents. 

b) Do not operate power tools in explosive atmos-
pheres, such as in the presence of flammable 
Iiquids, gases or dust. Power tools create sparks which 
may ignite the dust or fumes. 

c) Keep children and bystanders away while operat-
ing a power tool. Distractions can cause you to lose control. 

2) ELECTRICAL SAFETY 

a) Power tool plugs must match the outlet. Nev-
er modify the plug in any way. Do not use any 
adapter plugs with earthed (grounded) power 
tools. Unmodified plugs and matching outlets will reduce 
risk of electric shock.

b) Avoid body contact with earthed or grounded sur-
faces, such as pipes, radiators, ranges and refrig-
erators. There is an increased risk of electric shock if your 
body is earthed or grounded. 

c) Do not expose power tools to rain or wet condi-
tions. Water entering a power tool will increase the risk of 
electric shock. 

d) Do not abuse the cord. Never use the cord for car-
rying, pulling or unplugging the power tool. Keep 
cord away from heat, oil, sharp edges or moving 
parts. Damaged or entangled cords increase the risk of elec-
tric shock. 

e) When operating a power tool outdoors, use an ex-
tension cord suitable for outdoor use. Use of a cord 
suitable for outdoor use reduces the risk of electric shock. 

f) If operating a power tool in a damp location is un-
avoidable, use a residual current device protected 
supply. Use of an RCD reduces the risk of electric shock. 

3) PERSONAL SAFETY 

a) Stay alert, watch what you are doing and use 
common sense when operating a power tool. Do 
not use a power tool while you are tired or under 
the influence of drugs, alcohol or medication. A mo-
ment of inattention white operating power tools may result in 
serious personal injury. 

b) Use personal protective equipment. Always wear 
eye protection. Protective equipment such as dust mask, 
non-skid safety shoes, hard hat, or hearing protection used 
for appropriate conditions will reduce personal injuries. 

c) Prevent unintentional starting. Ensure the switch 
is in the off-position before connecting to power 
source and/or battery pack, picking up or carry-
ing the tool. Carrying power tools with your finger on the 
switch or energising power tools that have the switch on in-
vites accidents. 

d) Remove any adjusting key or wrench before turn-
ing the power tool on. A wrench or a key left attached to 
a rotating part of the power tool may result in personal injury. 

e) Do not overreach. Keep proper footing and bal-
ance at all times.This applies especially when 
working on slopes. This enables better control of the pow-
er tool in unexpected situations. 

f) Dress properly. Do not wear loose clothing or jew-
ellery. Keep your hair, clothing and gloves away 
from moving parts. Loose clothes, jewellery or long hair 
can be caught in moving parts. 

g) If devices are provided for the connection of dust 
extraction and collection facilities, ensure these are 
connected and properly used. Use of dust collection 
can reduce dust-related hazards. 

h) Walk when holding the device in your hand. Do not 
run.

i) Do not touch any of the dangerous moving parts 
before you have removed the battery and all mov-
ing parts have come to a complete standstill. There 
is a risk of injury.

4) POWER TOOL USE AND CARE 

a) Do not force the power tool. Use the correct power 
tool for your application. The correct power tool will do 
the job better and safer at the rate for which it was designed. 

b) Do not use the power tool if the switch does not 
turn it on and off. Any power tool that cannot be con-
trolled with the switch is dangerous and must be repaired. 

c) Disconnect the plug from the power source and/
or the battery pack from the power tool before 
making any adjust -ments, changing accessories, 
or storing power tools. Such preventive safety measures 
reduce the risk of starting the power tool accidentaIly. 

d) Store idle power tools out of the reach of children 
and do not allow persons unfamiliar with the 
power tool or these instructions to operate the 
power tool. Power tools are dangerous in the hands of un-
trained users. 

e) Maintain power tools. Check for misalignment or 
binding of moving parts, breakage of parts and 
any other condition that may affect the power 
tool’s operation. If damaged, have the power tool re-
paired before use. Many accidents are caused by poorly 
maintained power tools. 

f) Keep cutting tools sharp and clean. Properly main-
tained cutting tools with sharp cutting edges are less Iikely to 
bind and are easier to control. 

g) Use the power tool, accessories and tool bits etc. in 
accordance with these instructions, taking into ac-
count the working conditions and the work to be 
performed. Use of the power tool for operations different 
from those intended could result in a hazardous situation. 

5) SERVICE 

a) Have your power tool serviced by a qualified re-
pair person using only identical replacement parts. 
This will ensure that the safety of the power tool is maintained. 

Safety information for circular table saws

1)  Safety instructions for protective cover

a) Have protective covers installed. Protective covers 
must be in good working order and correctly in-
stalled. Protective covers that are loose, damaged or not 
working correctly must be repaired or replaced.

b) Before switching on the power tool, make sure that 
the saw blade is not touching the protective cover, 
the riving knife or the workpiece. Accidental contact of 
these components with the saw blade can lead to danger.

c) Adjust the riving knife as described in this instruc-
tion manual. Incorrect spacing, position and alignment can 
be the reason why the riving knife does not effectively prevent 
kickback.



25

GB MT

d) For the riving knife to work, it must be able to en-
gage with the workpiece. If the workpiece is too short, 
the riving knife will not be able to engage and will be ineffec-
tive. Under these conditions, the riving knife cannot prevent 
kickback.

e) Use the appropriate saw blade for the riving knife. 
For the riving knife to work properly, the saw blade diameter 
must match the corresponding riving knife, the saw blade’s 
main blade must be thinner than the riving knife and the tooth 
width must be greater than the thickness of the riving knife.

2) Safety instructions for sawing procedures

a) DANGER! Do not put your fingers or hands 
near the saw blade or in the sawing area. A 

moment of inattention or slipping could direct your hand to-
wards the saw blade and cause serious injury.

b) Only feed the workpiece into the saw blade 
against the direction of rotation. Feeding the work-
piece in the same direction as the saw blade’s direction of 
rotation above the table can result in the workpiece and your 
hand being pulled into the saw blade.

c) When making longitudinal cuts, never use the 
mitre fence to feed the workpiece. When making 
cross cuts with the mitre fence, never use the rip 
fence in addition to the mitre fence to adjust the 
length. Simultaneously guiding the workpiece with the rip 
fence and the mitre fence increases the likelihood of the saw 
blade jamming and kickback.

d) For longitudinal cuts, always apply the feed force 
to the workpiece between the stop rail and the 
saw blade. Use a push stick if the distance be-
tween the stop rail and the saw blade is less than 
150 mm, and a sliding block if the distance is less 
than 50 mm. Work aids such as these ensure that your 
hand remains at a safe distance from the saw blade.

e) Only use the push stick supplied by the manufac-
turer or one that has been made according to in-
structions. The push stick ensures there is sufficient distance 
between the hands and the saw blade.

f) Never use a damaged or sawn push stick. A 
damaged push stick can break and cause your hand to get 
caught in the saw blade.

g) Do not operate the tool “freehand”. Always use 
the rip fence or the mitre fence to set up and guide 
the workpiece. “Freehand” means supporting or guiding 
the workpiece with the hands instead of using a rip fence or 
mitre fence. Free-hand sawing leads to misalignment, jam-
ming and kickback.

h) Never reach around or over a rotating saw blade. 
Reaching for a workpiece can lead to unintentional contact 
with the rotating saw blade.

i) Support long and/or wide workpieces behind 
and/or to the side of the saw table so that they 
remain horizontal. Long and/or wide workpieces tend to 
tip off the edge of the saw table; this leads to loss of control, 
jamming of the saw blade and kickback. 

j) Feed the workpiece evenly. Do not bend or twist 
the workpiece. If the saw blade jams, switch off 
the power tool immediately, disconnect the mains 
plug and rectify the cause of the jamming. Jamming 
of the saw blade by the workpiece can lead to kickback or 
blocking of the motor.

k) Do not remove sawn-off material while the saw is 
running. Sawn-off material can get stuck between the saw 
blade and the stop rail or in the protective cover. Your fingers 

can be pulled into the saw blade if you attempt to remove the 
sawn-off material. Switch the saw off and wait for the saw 
blade to come to a standstill before removing the material.

l) For longitudinal cuts on workpieces thinner than 
2 mm, use an additional rip fence that is in contact 
with the table surface. Thin workpieces can get wedged 
under the rip fence and cause kickback.

3) Spring-back – causes and corresponding safety 
instructions

Kickback is the sudden reaction of the workpiece when the saw 
blade becomes hooked or jammed or the workpiece is cut at an 
angle to the saw blade. Kickback also occurs when part of the 
workpiece is caught between the saw blade and rip fence or an-
other stationary object.

In most cases, when a kickback occurs, the workpiece is caught 
by the rear part of the saw blade, lifted off the saw table and 
thrown towards the operator.

Kickback is caused by wrongly or incorrectly operating the circu-
lar table saw. It can be avoided by suitable precautionary meas-
ures, such as those described below.

a) Never stand in direct line with the saw blade. Al-
ways keep to the side of the saw blade on which 
the stop rail is also located. In the event of a kickback, 
the workpiece can be thrown at high speed at people stand-
ing in front of and in line with the saw blade.

b) Never reach over or behind the saw blade to pull 
or support the workpiece. Accidental contact with the 
saw blade may occur or kickback may cause your fingers to 
be pulled into the saw blade.

c) Never hold or press the workpiece against the ro-
tating saw blade. Pressing the workpiece against the saw 
blade causes jamming and kickback.

d) Align the stop rail parallel to the saw blade. An un-
aligned stop rail presses the workpiece against the saw blade 
and causes kickback.

e) Support large plates to reduce the risk of kickback 
due to a jammed saw blade. Large plates can bend un-
der their own weight. Plates must be supported wherever they 
overhang the table surface.

f) When sawing workpieces that are twisted, knot-
ted, warped or do not have a straight edge, take 
special care to guide them with a mitre fence or 
along a stop rail. A warped, knotted or twisted workpiece 
is unstable and will cause the kerf to misalign with the saw 
blade, causing jamming and kickback.

g) Never saw several workpieces stacked on top of 
each other or one behind the other. The saw blade 
could catch one or more parts and cause a kickback.

h) If you want to restart a saw whose saw blade is 
stuck in the workpiece, centre the saw blade in the 
sawing gap so that the teeth are not jammed in 
the workpiece. If the saw blade jams, it can lift the work-
piece and cause a kickback when the saw is restarted.

i) Keep saw blades clean, sharp and sufficiently set. 
Never use warped saw blades or saw blades with 
cracked or broken teeth. Sharp and properly set saw 
blades minimise jamming, blocking and kickback.
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4) Safety information for operating circular table saws

a) Switch off the circular table saw and disconnect it 
from the mains before removing the table insert, 
changing the saw blade, making adjustments to 
the riving knife or the saw blade’s protective cover 
and when the machine is left unattended. Taking 
precautionary measures prevents accidents.

b) Never leave the circular table saw running unat-
tended. Switch the power tool off and never leave 
it before it has come to a complete standstill. A run-
ning saw that is left unattended is an uncontrolled hazard.

c) Set up the circular table saw in a place that is level, 
well lit and where you can stand and balance safe-
ly. The installation site must offer enough space to 
handle the size of your workpieces. Untidy, unlit work 
areas and uneven, slippery floors can lead to accidents.

d) Regularly remove shavings and sawdust from under 
the saw table and/or from the dust extraction sys-
tem. Accumulated sawdust is flammable and can self-ignite.

e) Secure the circular table saw. A circular table saw that 
is not properly secured can move or tip over.

f) Remove adjustment tools, wood residues, etc. 
from the circular table saw before switching it on. 
Distraction or possible entrapment can be dangerous.

g) Always use the right size saw blades with the ap-
propriate locating holes (e.g. diamond or round). 
Saw blades that do not fit in the saw’s assembly parts run 
unevenly and lead to a loss of control.

h) Never use damaged or incorrect saw blade as-
sembly materials such as flanges, washers, screws 
or nuts. The saw blade assembly materials were designed 
specifically for your saw to ensure optimal performance and 
dependability.

i) Never stand on the circular table saw and do not 
use the circular table saw as a step stool. Serious 
injury can occur if the power tool tips over or if you acciden-
tally come into contact with the saw blade.

j) Make sure that the saw blade is mounted in the 
correct direction of rotation. Do not use grinding 
discs or wire brushes with the circular table saw. 
Improper installation of the saw blade or the use of non-rec-
ommended accessories can lead to serious injuries.

Safety Instructions for Handling the Laser

– Caution: Laser radiation - Do not look into the beam - Laser 
class 2

– The label is attached to the saw blade guard (2) near the laser 
(28).

Safety Instructions for Handling Batteries

1. Ensure at all times that the batteries are inserted with the cor-
rect polarity (+ and –), as shown on the battery itself. 

2. Do not short-circuit the batteries. 
3. Do not charge non-rechargeable batteries. 
4. Do not overcharge the battery! 
5. Do not mix old and new batteries or batteries of a different 

type or from different manufacturers! Replace all batteries of 
a set at the same time. 

6. Remove used batteries immediately out of the device and dis-
pose of them correctly! 

7. Do not heat the batteries! 
8. Do not carry out any welding or soldering work directly to 

the batteries! 

9. Do not take the batteries apart! 
10. Do not deform the batteries! 
11. Do not throw the batteries into the fire! 
12. Store the batteries out of the reach of children. 
13. Do not allow children to replace the batteries without 

supervision! 
14. Do not store the batteries close to a fire, cookers or other 

sources of heat. Do not place the battery in direct sunlight 
and do not use or store it in motor vehicles in hot weather. 

15. Store used batteries in the original packaging and keep them 
away from metal objects. Do not mix (up) unpacked batteries! 
Otherwise this may cause the battery to short-circuit, resulting 
in damage, burns or even the danger of fire. 

16. Remove batteries from the device if this is not going to be used 
for a prolonged period, unless it is to be used in emergencies! 

17. NEVER touch batteries which have leaked without appropri-
ate protection. If the leaked liquid comes into contact with the 
skin, you should rinse off this area of the skin immediately 
under running water. Make sure at all events that your eyes 
and mouth do not come into contact with the liquid. If they 
do, seek medical advice immediately. 

18. Clean the battery contacts and the equivalent contacts in the 
device before inserting the batteries.

Residual Risks

This power tool has been constructed in accordance 
with the latest technology and the generally recognised 
safety regulations. Nevertheless, it is possible that indi-
vidual residual risks may occur during operation. 

• Electrical hazard if improper electrical connection cables are 
used. 

• In addition, concealed residual risks may be present in spite 
of all the precautions that have been taken. 

• Residual risks can be minimised by observing the „Safety 
instructions“ and „Use in accordance with the designated pur-
pose“, as well as the operating instructions. 

• Do not put any unnecessary stresses on the machine: exces-
sive pressure during sawing will quickly damage the saw 
blade. This may result in a reduction in the performance of the 
machine, as well as a reduction in the cutting accuracy. 

• Avoid switching the machine on by accident: when inserting 
the plug into the socket, the power button must not be pressed. 

• Use the tool which is recommended in this manual. This will 
ensure the optimal performance of your saw. 

• Keep your hands away from the working area when the ma-
chine is in operation. 

• Before you carry out any adjustments or servicing work, turn 
the device off and remove the mains plug.

Electrical Connection

The installed electric motor is connected ready for op-
eration. The connection complies with the relevant BS 
standards. The customer‘s network connection and 
any extension cable used must comply with these 
regulations. 

• The product meets the requirements of EN 61000-3-11 and 
is subject to special connection conditions. This means that its 
use at freely selectable connection points is not permitted. 

• If the network conditions are unfavourable, the device may 
result in temporary voltage fluctuations. 

• The maximum permitted mains impedance at the electrical 
connection point of 0.369 ohm must not be exceeded. 
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• As the user, you must ensure – in consultation with your electric-
ity supply company if necessary – that the continuous current 
carrying capacity of the network at the connection point to the 
public mains is sufficient for the connection of the product. 

Important Instructions

If the motor is overloaded, it switches itself off automatically. After 
cooling down (times vary), the motor can be switched on again. 

Faulty Electrical Connection Cable

Insulation damage often occurs to electrical connection cables. 
The causes of this may be as follows:
• Pressure points if connection cables are routed through win-

dows or door gaps. 
• Kinks caused by improper attachment or routing of the con-

nection cable. 
• Cut surfaces caused by vehicles driving over the connection 

cable. 
• Insulation damage caused by tearing out of the wall socket. 
• Cracks resulting from the insulation becoming old. 
Such faulty electrical connections must not be used and may en-
danger life due to the damage to the insulation. 
Electrical connection cables should be checked regularly for dam-
age. Ensure that during such checks, the connection cable is not 
connected to the mains. 
Electrical connection cables must comply with the relevant BS 
standards. Only use connection cables with the marking H05VV-F. 
It is stipulated by law that the type of connection cable must be 
printed on it. 
• If replacement of the connecting cable becomes necessary, 

this is to be carried out by the manufacturer or its agent in 
order to avoid safety risks.

Alternating Current Motor

• The mains voltage must be 230-240 V~.
• Extension cables up to 25 m in length must have a cross-sec-

tion of 2.5 mm².

Connections and repairs to the electrical equipment may only be 
performed by a qualified electrician. If you have any queries, 
please provide the following information:
• Current type of the engine 
• Data from the machine type plate 
• Data from the motor type plate  

Assembly

 Prior to first use, check the tightness of the 
outer flange of the saw blade.  

Assembly, Replacement of Parts and 
Adjustments

Caution! The mains plug must be removed before all 
servicing, retooling and assembly work.

Place all of the parts supplied on a flat surface. Form groups of 
the parts which are similar. 

Insert the bolts from the outside to the inside in each case, secur-
ing the connections with nuts from the inside. 

Note: Tighten the nuts and bolts during assembly only to the ex-
tent that they cannot fall off. 
If you tighten the nuts and bolts any further before final assembly, 
it is not possible for final assembly to be carried out.

Assembling the frame and tablewidth extender
 (Fig. 6  -  9 ) 

1. Place the circular table saw with saw table (1) onto the 
ground. If the saw table (1) does not lie flat on the ground, 
correct the position of the riving knife ( 2  – 3) and saw 
blade ( 2  – 4) using the crank handle (12).

2. Align the table width extensions (6) flush with the saw table. 
The short side of the table width extender (6) with two holes 
must be turned onto the side with the crank handle (12).

3. Loosely tighten the table width extensions (6) on the saw ta-
ble (1). Use the hexagon bolts with collar (a), spring washers 
(d), washers (c) and nuts (e).

4. Insert the four legs (19) into the housing.   
Screw the four legs (19) and the table supports (24) onto the 
housing.   
Loosely tighten the table supports (24) on the housing of the 
circular table saw along with the four legs (19). Use the hexa-
gon bolts with collar (a).    
To fasten the table supports (24) to the table width extender (6), 
use the hexagon bolts with collar (a), spring washers (d), wash-
ers (c) and nuts (e).   
Fasten the four legs (19) at the four remaining positions using 
a hexagon bolt with collar (a).

5. Now loosely screw the central struts (20/21) onto the legs (19). 
Use the carriage bolts (b) and the self-securing nuts (f).   
The shorter central struts (20) are marked with B  and are fitted 
between the feet on the side of the table width extender (6).   
The longer central struts (21) are marked with A  and are 
fitted between the other two feet.

6. Retighten all the screws of the legs (19) and the table width 
extender (6). 

7. Now attach the rubber feet (22) to the legs (19).
8. Place the circular table saw onto the base frame ( 1  – 10).

 Attention! Both stand brackets must be attached 
to the rear of the machine at the attachment 
points (25)! 

9. Screw the stand brackets (23) into the rear legs (19) at the 
attachment points (25). Assembly material: 2 carriage bolts (b) 
each and the self-securing nuts (f).

Mounting a guide rail with scale (Fig. 10  - 13 )

10. Loosely attach the eight carriage bolts (b) to the saw table (1) 
and table width extender (6) on the side of the crank handle 
(12) and the other operating elements with nuts (e). The bolt 
heads must point outwards.

11. Thread both parts of the guide rail (7) onto the carriage bolts 
on the saw table and table width extender. Assemble the two 
parts of the guide rail. 

12. Place the parallel guide (16) onto the guide rail (7) (Fig. 12). 
Using the crank handle (12), crank the saw blade (4) out of 
the saw table (1). Set it to position 0° on the scale (8) on the 
front of the device.   
Align the guide rail (7). Push the parallel guide (16) onto the 
saw blade (4). Slide the guide rail (7) to the left or right until 
the zero marking on the blue scale lines up with the sight 
glass display (j) of the parallel guide (16).   
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If you have installed the parallel guide (16) and stop 
rail (35), align based on the black scale.

13. Once the scale is aligned, tightly fasten the eight nuts of the 
carriage bolts to fix the guide rail in place.

 Check the position of the riving knife before ini-
tial start-up. The riving knife is set to the lowest 
position for transporting. 

Mount/adjust the riving knife
 (Fig. 14  - 16 )

 Attention! Remove the mains plug! The setting 
of the saw blade (4) must be checked whenever 
a blade has been replaced. 

1. Adjust the saw blade (4) to a max. cutting depth, move to the 
45° position and lock in place. 

2. Remove the saw blade guard (2) (not during initial assembly). 
3. Remove the laser (28) by loosening the screws (m). 

This step is omitted during initial assembly.
4. Loosen the two countersunk screws of the table insert (26) 

and take out the table insert (5).  
5. Loosen the mounting screw (27) using the enclosed ring span-

ner (h), 10 across flats. 
6. Slide the riving knife (3) all the way up. The distance between 

the riveting knife and saw blade should be 3-5 mm.
7. Retighten the mounting screw (27).
8. Reattach the table insert (5).
9. Attach the laser (28) and the saw blade guard (2) if neces-

sary. See chapters “Attaching/removing the laser; inserting 
the battery” and “Attaching/removing the saw blade guard”.   
When attaching the laser, also observe the chapter “Adjust-
ing the laser”.

Attaching/removing the laser; 
inserting the battery
 (Fig. 17  + 18 )

 Attaching the laser
1. As seen front the front, attach the laser (28) on the right on 

the riveting knife (3) by fastening it with the screws (m). Ob-
serve the chapter “Adjusting the laser”.

 Removing the laser
2. Remove the laser (28) by loosening the screws (m).

 Inserting the batteries
1. Move the On/Off switch of the laser (29) to the “O” position 

(laser off). 
2. Remove the battery compartment cover (31).
3. Insert the batteries supplied (type AAA), ensuring the correct 

polarity (see fig. 18  ). 
4. Insert the battery compartment cover (31).    

Notes concerning the batteries: 
 If you are not going to use the laser for a prolonged period, 

remove the batteries from the battery compartment. Otherwise, 
the leaking of battery fluid might damage the device. 

 Do not place the batteries on radiators or expose them for a 
prolonged period to strong sunlight; temperatures above 45° 
could damage the device.

Mounting/dismounting the saw blade guard
 (Fig. 19 ) 

1. Remove the screw with knurled nut and locknut (32) from the 
saw blade guard (2). Place the saw blade guard (2) onto the 

riving knife (3) from above. 
2. Tighten the screw with knurled nut and locknut (32) as shown 

and tighten the two nuts one after another. The saw blade 
guard must be able to move freely.

3. Dismantling is carried out in reverse order. Caution! Before 
you start sawing, the saw blade guard (2) has to be lowered 
onto the item being sawn. 

Connect the suction device
 (Fig. 20 ) 

1. Attach a suction hose to the suction adapter (17). If neces-
sary, secure the suction hose with a hose clamp to prevent it 
from slipping off the suction adapter (17). 

 A household vacuum cleaner is not suitable as a suc-
tion device. Use a multi-purpose vacuum cleaner or a 

swarf extraction machine.

Replacing the Table Insert
 (Fig. 14 )

1. If it is worn or damaged, the table insert (5) has to be re-
placed, as otherwise there is an increased risk of injury. 

2. Remove the 2 countersunk screws (26). 
3. Slightly raise the table insert (5) at the back and slide backwards 

in the direction of the arrow. Take out the table insert (5). The left-
hand side of the central part of the table insert (5) may require 
slight adjustment to release the nose of the table insert (5).

4. The new table insert is mounted in reverse order. 

Attaching/changing the saw blade
 (Fig. 21 )

1. Attention! Remove the mains plug and wear pro-
tective gloves. 

2. Remove the saw blade guard (19  – 2). 
3. Remove the laser (17  – 28), by loosening the screws (m).
4. Remove the table insert (14  – 5) (see “Replacing the Table 

Insert”)
5. Loosen the clamping screw ( 3  – 11). Tilt the saw blade (4) 

by turning the handwheel ( 3  – 9) in order to attach the Al-
len key (g) and ring spanner (h) more easily.

6. Place the Allen key (g) (HX 6) on the bolt and use the ring 
spanner (h) (AF 22) to stop the motor schaft from turning. 

7. Attention! Turn the bolt in the direction of rotation of the 
saw blade. Remove the loosened screw.

8. Remove the outer flange and take the old saw blade off the 
inner flange by pulling downwards and diagonally. 

9. Clean the saw blade flanges carefully with a wire brush be-
fore attaching the new saw blade. 

10. Insert and tighten the new saw blade in reverse order.  
Attention! Note the direction of motion; the slope 
of the cutting edge of the teeth must face the 
direction of motion, i.e. forwards.

11. Reattach the laser (17  – 28). Observe the chapter “Adjusting 
the Laser”.

12. Reattach and adjust the table insert (14  – 5) and the saw 
blade guard (19  – 2).

13. Before you work with the saw again, a check must be carried 
out to ensure that the protective devices are working properly. 

 Follow the instructions below when assembling 
saw blades:

- Saw blades must be tightened in such a way that they cannot 
become loose during operation.

- Make sure that assembly is performed only on the tool hubs or 
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the tightening surface of the saw blades, and that the cutting 
edges do not come into contact with the tightening elements.

- Tighten the mounting screw using only a suitable spanner and 
a torque of 2.25 - 2.75 Nm.

- Extending the spanner or tightening with the help of hammer 
blows is not permitted.

- Clean the tightening surfaces to remove any dirt, grease, oil 
and water.

- Tighten the tensioning bolts only in accordance with the manu-
facturer’s instructions.

Before putting into operation

• The machine must be set up on a stable surface, i.e. tightly 
screwed onto the base frame.

• Before the machine is put into operation, all covers and safety 
devices must be properly attached. 

• The saw blade must be able to move freely. 
• In the case of wood which has already been worked with, 

check for foreign bodies such as nails or screws etc. 
• Before pressing the on/off switch, make sure that the saw blade 

is correctly attached and that moving parts are free-running. 
• Before connecting the machine, check that the data on the 

type plate matches those of the mains system. 
• The machine must only be connected to a properly installed 

safety socket which is protected by a fuse of at least 16 A. 
• The device must only be connected to a mains socket via a 

residual-current circuit breaker (RCD) with a rated leakage 
current of not more than 30 mA.

 Prior to first use, check the tightness of the 
outer flange of the saw blade. 

Operation

Switching on and off
 (Fig. 3 ) 

- The saw can be switched on by pressing the green pushbutton 
„I“ (13). Before you start sawing, wait until the saw blade has 
reached its maximum speed. 

- In order to switch the saw off again, the red pushbutton „O“ (13) 
has to be pressed. 

Changing the speed
 (Fig. 3 ) 

The motor has two speeds which you can switch between on the 
speed switch:

3200RPM
 3200 min-1

5000RPM
 5000 min-1

Adjusting the Cutting Depth
 (Fig. 3 ) 

By turning the crank handle (12), the saw blade can be set to the 
desired cutting depth (continuous). 
- Clockwise: increases the cutting depth 
- Anticlockwise: reduces the cutting depth 
 Adjust the saw blade so that it protrudes approximately 5 mm 

above the material to be cut. Check the adjustment by means 
of a test cut. 

Working with the Parallel Stop

When using without a stop rail (35), the knurled nuts and screws 
(o) on the parallel guide (16) must be removed.

Adjusting the cutting width
 (Fig. 12  + 13  ; 22  + 23 )

- When wooden pieces are being cut lengthwise, the rip fence (16) 
must be used. 

- There are 2 scales (l/k) on the guide rail (7) (Fig. 13 ). These 
show the distance between the parallel guide (16) and saw 
blade (4).     
Select the appropriate scale depending on the thickness of the 
workpiece to be cut:   
Thick material:    
Only parallel guide (16): blue numbers, scale (l)

 Thin material:   
Parallel guide (16) + stop rail (35): black numbers, scale (k)

- Adjust the parallel guide (16) to the desired level on the sight 
glass (j) and fix in place with the cam lever (15). 

 The cam lever (15) must fit the stop rail in such a way that it 
can be fixed with medium force. 

 If this fails, continue to turn the cam lever (15) clockwise, or 
loosen it by turning counter-clockwise (see fig. 12 ).

Attaching/removing the stop rail on the 
parallel guide/cross stop

The stop rail (35) can either be attached to the parallel guide (16) 
or the cross stop (36).

Attaching the stop rail (35) to the parallel guide (16) 
(Fig. 23  and 27 )
1. Loosen the two knurled nuts (o) on the parallel guide (16).
2. Slide the stop rail (35) onto the two carriage bolts on the op-

posite side of the parallel guide (16) and position it.
3. Fix the stop rail (35) by tightening the two knurled nuts (o).
4. Removal is carried out in reverse order.

 The knurled nuts (o) can also be loosened completely to 
install the stop rail (35) on the opposite side of the parallel 
guide (16). Switch the position of the knurled nuts (o) and 
the carriage bolts.

Attaching the stop rail (35) to the cross stop (36)  
(Fig. 25 )
1. Loosen the two knurled nuts (o) on the cross stop (36).
2. Slide the stop rail (35) onto the two carriage bolts on the op-

posite side of the cross stop (36) and position it.
3. Fix the stop rail (35) by tightening the two knurled nuts (o).
4. Removal is carried out in reverse order.

Adjusting the scale of the parallel stop
 (Fig. 24 ) 

Check whether the display on the sight glass (j) of the parallel 
stop (16) shows the correct values with respect to the cutting line. 
If this is not the case, please proceed as follows: 
- Release the screw (n) with which the display on the sight glass 

(j) of the parallel stop (16) is attached. The sight glass (j) dis-
play can now be set to the correct position. 

- Now, retighten screw (n) on the sight glass (j).
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Transverse stop
 (Fig. 25 ) 

- Push the transverse stop (36) into a groove (33) of the saw table. 
- Loosen the knurled screw (34). 
- Turn the transverse stop (36) until the desired angle is set. The 

notch on the guide bar shows the angle that has been set. 
- Retighten the knurled screw (34). 

Caution! 
- Do not push the stop rail (35) too far in the direction of the 

saw blade. 
- The distance between the stop rail (35) and saw blade (4) 

should be approximately 2 cm. 

Angle Adjustment
 (Fig. 25  + 3 ) 

With the table circular saw it is possible to make bevel cuts to 
the left at an angle of 0° to 45° to the stop rail. Before each cut, 
make sure that no collision is possible between the stop rail (35), 
cross-cutting gauge and the saw blade (4). 
- Release the clamping screw (11) 
- Turn the handwheel (9) to set the desired angle on the scale (8). 
- Lock the clamping srew (11) in the desired angular position.

UsingtheLaser
 (Fig. 17  + 26 )

- The laser (28) enables you to carry out precision cuts with 
your circular saw. 

- The laser light is produced by a laser diode supplied by two 
batteries. The laser light is expanded to form a line and is 
emitted through the laser aperture (30). You can then use the 
line as an optical marking for the cutting line of the precision 
cut. Please note the laser safety information. 

- Switch on the laser: turn the laser on/off switch (29) to „I“. 
When the saw blade guard (2) is mounted, the laser on/off 
switch (29) is accessible through a recess in the guard (Fig. 26 ). 
A red laser beam is now projected out of the laser exit aperture 
(30). If you guide the laser beam along the cutting line mark 
while sawing, you will achieve clean cuts. 

- Switch the laser off: turn the laser on/off switch (29) to „O“. 
The laser beam goes off. Please always turn the laser off when 
it is not required in order to save the batteries. 

- The laser beam may be blocked by dust deposits and chips. 
You should therefore remove these particles from the laser exit 
aperture after every use (with the device switched off). 

Adjusting the Laser
 (Fig. 17  ) 

If the laser (28) no longer shows the correct cutting line, this can 
be readjusted. 

1. To do this, open the screws (m). 
2. Adjust the laser so that the laser beam hits the cutting teeth of 

the saw blade (4). 
3. Retighten the screws (m) alternately and evenly.

Use

Working Instructions

After each new adjustment, we recommend a trial cut in order to 
check the set dimensions. After the saw has been switched on, 

wait until the saw blade has reached its maximum speed before 
you carry out the cut.
Secure long workpieces against tilting at the end of the cutting 
process (e.g. unwinding stand etc.)  

Only use saw blades with a rotational speed that is equal to or 
higher than the rotational speed indicated on the power tool.

Caution with incision cutting.
Operate the device only with a suction system. Check and clean 
the suction channels regularly.
Suitability of the saw blades:
- 24 teeth: soft materials, high chip removal, rough cut image 
- 48 teeth: hard materials, lower chip removal, finer cut image 

Performing Longitudinal Cuts
 (Fig. 28 ) 

Here, a workpiece is cut in its longitudinal direction. One edge of 
the workpiece is pressed against the parallel stop (16) while the flat 
side lies on the saw table (1). The saw blade guard (2) must always 
be lowered onto the workpiece. The working position during longi-
tudinal cutting must never be in a straight line with the cutting line. 
- Adjust the parallel stop (16) according to the workpiece height 

and the desired width.
- Switch on the saw.
- Place your hands with the fingers closed together flat on the 

workpiece and push the workpiece along the parallel stop (16) 
into the saw blade (4). 

- Guide from the side with your left or right hand (depending on 
the position of the parallel stop) only up to the front edge of 
the saw blade guard (2). 

- Always push the workpiece through to the end of the riving 
knife (3). 

- The cutting waste remains on the saw table (1) until the saw 
blade (4) is back in its resting position. 

- Secure long workpieces against tilting at the end of the cutting 
process! (e.g. unwinding stand etc.)  

Cutting narrow Workpieces
 (Fig. 29 ) 

Longitudinal cuts of workpieces with a width of less than 120 mm 
always have to be cut with the help of a push stick (18). The push 
stick is included in the scope of delivery. Replace a worn or dam-
aged push immediately. 
• Adjust the parallel stop (16) according to the planned work-

piece width. 
• Advance the workpiece with both hands, making sure that 

you use a push stick (18) as a pushing aid in the vicinity of 
the saw blade. 

• Always push the workpiece through to the end of the riving knife. 
Caution! In the case of short workpieces, the push 
stick should be used from the beginning of the cutting 
process. 

Cutting very narrow Workpieces
 (Fig. 30 ) 

For longitudinal cuts of very narrow workpieces with a width of 
30 mm and less, a push block must be used without fail. 
• The parallel stop should be adjusted to the cutting width of the 

workpiece. 
• Press the workpiece with the push block against the stop rail 

and push the workpiece with the push stick (18) through to 
the end of the riving knife. 
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  - The scope of delivery does not include a push block. You 
can purchase a push block from specialist shops. 

 - Replace any worn push blocks in good time.

Performing Bevel Cuts
 (Fig. 31 ) 

All bevel cuts are made using the parallel stop (16). 
- Adjust the saw blade (4) to the desired angle. 
- Adjust the parallel stop (16) according to the workpiece width 

and height. 
- Perform the cut according to the workpiece width  

Performing Transverse Cuts
 (Fig. 25  + 32 ) 

- Push the transverse stop (36) into one of the two grooves (33) of 
the saw table. Adjust to the desired angle. The left groove (33) 
is to be used if the saw blade (4) also has to be positioned at 
an oblique angle.  
This will prevent your hand and the transverse stop from com-
ing into contact with the saw blade guard. 

- Press the workpiece firmly against the stop rail (35) on the 
cross stop (36).

- Switch on the saw. 
- Push the transverse stop (36) and workpiece in the direction of 

the saw blade in order to perform the cut. 
- Caution: Always hold the guided workpiece firmly and never 

the free workpiece which is cut off. 
- Always push the transverse stop (36) so far forwards until the 

workpiece is completely cut through. 
- Switch the saw off again. Only remove sawing waste when 

the saw blade has come to a standstill. 

Cutting Chipboard

In order to prevent the cut edges chipping when the chipboard 
is cut, the saw blade (4) should be adjusted so that it is not more 
than 5 mm above the thickness of the workpiece. 

Transport
 (Fig. 33  + 34 ) 

1. Turn the power tool off before it is transported and disconnect 
it from the power supply. 

2. Pull off any suction hose, that may be connected, from the 
suction adapter (17).

3. Insert the saw blade with the help of the crank handle (12). 
By turning the saw blade ( 1  – 4) anticlockwise, it moves 
downwards.

4. At least two people should carry the power tool. Do not hold 
the power tool by the table width extensions. Please only use 
the points as shown in Fig. 33  + 34  to transport the machine.  

5. Protect the power tool against knocks, jolts and strong vibra-
tions, e.g. when it is transported in motor vehicles. 

6. Secure the power tool against tilting and sliding. 
7. Never use the protective devices for handling or transport.

Overload protection
 (Fig. 35 ) 

If the motor is overloaded, it switches off automatically.
After cooling down, the motor can be switched on again.
- Allow the motor to cool down
- Press the overload protection switch (37).
- Start the device as described under “Switching on and off”.

Cleaning and Servicing

 Remove the mains plug before carrying out any adjust-
ments, maintenance or repair work.

 You should have any repair and maintenance work that is 
not described in these instructions carried out by our Ser-
vice Centre. Only use original parts. 

If replacement of the connecting cable becomes necessary, this 
is to be carried out by the manufacturer or its agent in order to 
avoid safety risks.

Perform the following cleaning and maintenance work regularly. 
This guarantees reliable use for a long time.

Cleaning

 The device must not be sprayed with water or 
placed in water. Otherwise there is a risk of 
electric shock.

• Keep the safety devices, air vents and motor housing as free 
of dust and dirt as possible. Wipe the device off with a clean 
cloth or blow it out with compressed air at a low pressure. 

• We recommend that you clean the device immediately after 
every use. 

• Clean the saw blades regularly.
• Remove any dirt, such as resin, from the saw blades using 

only solvents that do not impair the mechanical properties of 
the saw blades.

• Try to clean resinous surfaces with a damp, lukewarm cloth 
that has been wrung out well. Make sure that no liquids can 
get into the interior of the housing! 
Alternatively, you can use a special cleaner (resin solvent) or 
multispray. Please take notice of the safety information and 
instructions provided by the manufacturer of the special clean-
er/multispray.

• Do not use any detergents or solvents; these might attack the 
plastic parts of the device. 

• Oil the moving parts once a month in order to extend the tool 
life. Do not oil the motor. 

General maintenance work

• Check the appliance and accessories before each use for 
obvious defects such as loose, worn or damaged parts. 
Replace these if necessary.

• Replace a blunt or bent blade or one which has been 
damaged in some other way.

• When performing maintenance work on the saw blades, such 
as repair or regrinding, always follow the manufacturer’s 
instructions.

 Maintenance work and modifications to circular saw 
blades should only be performed by a professional, i.e. 
a person with specialist training and experience who is 
familiar with the design requirements and the necessary 
safety steps.

Storage

• Store the appliance in a dry place well out of reach of  
children. 
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Waste disposal and environmental 
protection
Take the batteries out of the device and recycle the device, bat-
teries, accessories and packaging in an environmentally friendly 
manner. 

 Electrical devices must not be disposed of with domestic 
waste. The symbol of the crossed-out wheeled bin means 
that this product must not be disposed of as unsorted mu-
nicipal waste at the end of its useful life.

Directive 2012/19/EU on waste electrical and electronic equip-
ment: Consumers are legally obliged to recycle electrical and 
electronic equipment in an environmentally sound manner at the 
end of its life. In this way, environmentally friendly and resour-
ce-saving recycling is ensured.
Depending on the implementation in national law, you may have 
the following options:
• Return to a shop,
• Hand over to an official collection point,
• Return to the manufacturer/distributor.
This does not affect accessories enclosed with the old devices or 
tools without any electrical components.

 Dispose of the batteries according to local regulations. 
Hand in the batteries at a used battery collection point 
where they are recycled in an environmentally friendly 
manner. For more information, please contact your local 
waste management provider or the service centre.

Spare parts/Accessories

Spare parts and accessories can be obtained at  
www.grizzlytools.shop

If you have issues ordering, please use the contact form.  
If you have any other questions, contact the ”Service-Center”  
(see page 33).

 (2)  Blade guard, complete ...............  Order-No. 91106125
 (4)  Saw blade 24 Teeth ...................  Order-No. 13800400
 (4)  Saw blade 48 Teeth ...................  Order-No. 13800409
 (6)  Table width extender, complete ....  Order-No. 91106128
 (7)  Guide rail ..................................Order-No. 91106122
 (8)  Scale .........................................Order-No. 91106124
 (9)  Handwheel, complete ..................Order-No. 91106129
 (10)  Base frame .................................Order-No. 91106127
 (16)  Parallel stop ...............................Order-No. 91106120
 (18)  Push stick ...................................Order-No. 91104950
 (28)  Laser .........................................Order-No. 91106126
 (36)  Transverse stop ...........................Order-No. 91106121
 (g+h+i) Tool set ......................................Order-No. 91106131

Hexagon socket wrench HX 6
Ring spanner AF 10/22
Open-ended spanner AF 8/10

Trouble shooting

Problem Possible cause Fault correction

1. Blade dissolves after 
switching off the engine  To slightly tightened fastening nut  Tighten the right hand thread nut

2. Engine will not start

a) Failure mains fuse a) Check mains fuse

b) Defective extension cable b) Replace extension cord

c) Connections on motor or switch not in order c) Repair by electrical specialist

d) Motor or switch faulty d) Repair by electrical specialist

3. Motor wrong direction of 
rotation  Capacitor faulty  Repair by electrical specialist

4. Motor will not work, the 
fuse is activ

a) Cross section of the extension cable does not 
sufficiently a) See „Electrical connection“

b) Overload by a blunt saw blade b) Change saw blade

5. Fire marks on the cutting 
surface

a) Blunt saw blade a) Sharpen or change saw blade 

b) Wrong saw blade b) Change saw blade
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Guarantee

Dear Customer,
This equipment is provided with a 3-year guarantee from the date 
of purchase.
In case of defects, you have statutory rights against the seller of 
the product. These statutory rights are not restricted by our guar-
antee presented below.

Terms of Guarantee
The term of the guarantee begins on the date of purchase. Please 
retain the original receipt. This document is required as proof of 
purchase.
If a material or manufacturing defect occurs within three years of 
the date of purchase of this product, we will repair or replace – 
at our choice – the product for you free of charge. This guarantee 
requires the defective equipment and proof of purchase to be pre-
sented within the three-year period with a brief written description 
of what constitutes the defect and when it occurred.
If the defect is covered by our guarantee, you will receive either 
the repaired product or a new product. No new guarantee peri-
od begins on repair or replacement of the product.

Guarantee Period and Statutory Claims for Defects
The guarantee period is not extended by the guarantee service. 
This also applies for replaced or repaired parts. Any damages 
and defects already present at the time of purchase must be re-
ported immediately after unpacking. Repairs arising after expiry 
of the guarantee period are chargeable.

Guarantee Cover
The equipment has been carefully produced in accordance with strict 
quality guidelines and conscientiously checked prior to delivery.

The guarantee applies for all material and manufacturing defects. 
This guarantee does not extend to cover product parts that are 
subject to normal wear and may therefore be considered as 
wearing parts (e.g. filters or attachments) or to cover damage to 
breakable parts (e.g. switches, batteries, or parts made of glass).
This guarantee shall be invalid if the product has been damaged, 
used incorrectly or not maintained. Precise adherence to all of the 
instructions specified in the operating manual is required for proper 
use of the product. Intended uses and actions against which the op-
erating manual advises or warns must be categorically avoided.
The product is designed only for private and not commercial use. 
The guarantee will be invalidated in case of misuse or improper 
handling, use of force, or interventions not undertaken by our au-
thorised service branch.

Processing in Case of Guarantee
To ensure efficient handling of your query, please follow the 
directions below:
• Please have the receipt and identification number 

(IAN 418470_2210) ready as proof of purchase for all 
enquiries.

• Please find the item number on the rating plate.
• Should functional errors or other defects occur, please initially 

contact the service department specified below by telephone 
or by email. You will then receive further information on the 
processing of your complaint.

• After consultation with our customer service, a product re-
corded as defective can be sent postage paid to the service 
address communicated to you, with the proof of purchase 
(receipt) and specification of what constitutes the defect and 
when it occurred. In order to avoid acceptance problems 
and additional costs, please be sure to use only the address 

communicated to you. Ensure that the consignment is not sent 
carriage forward or by bulky goods, express or other special 
freight. Please send the equipment inc. all accessories supplied 
at the time of purchase and ensure adequate, safe transport 
packaging.

Repair Service

For a charge, repairs not covered by the guarantee can be car-
ried out by our service branch, which will be happy to issue a 
cost estimate for you.
We can handle only equipment that has been sent with adequate 
packaging and postage.
Attention: Please send your equipment to our service branch in 
clean condition and with an indication of the defect.
Equipment sent carriage forward or by bulky goods, express or 
other special freight will not be accepted.
We will dispose of your defective devices free of charge when 
you send them to us.

Service-Center

GB  Service Great Britain
 Tel.: 0800 404 7657 
 E-Mail: grizzly@lidl.co.uk
 IAN 418470_2210

MT  Service Malta
 Tel.: 800 622 30
 E-Mail: grizzly@lidl.com.mt
 IAN 418470_2210

Importer

Please note that the following address is not a service address. 
Please initially contact the service centre specified above.

Grizzly Tools GmbH & Co. KG
Stockstädter Straße 20
63762 Großostheim
Germany
www.grizzlytools.de
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Introduction

Toutes nos félicitations pour l‘achat de votre nouvel appareil. Vous 
avez ainsi choisi un produit de qualité supérieure. La qualité de 
l’appareil a été vérifiée pendant la production et il a été soumis 
à un contrôle final. Le fonctionnement de votre appareil est donc 
ainsi garanti.

La notice d‘utilisation fait partie de ce produit. Elle contient 
des instructions importantes pour la sécurité, l‘utilisation et 

l‘élimination des déchets. Avant d‘utiliser ce produit, lisez attenti-
vement les consignes d‘emploi et de sécurité. N‘utilisez le produit 
que tel que décrit et uniquement pour les domaines d‘emploi indi-
qués. Conservez cette notice et remettez-la avec tous les docu-
ments si vous cédez le produit à un tiers. 

Fins d‘utilisation

La scie circulaire de table sert à la coupe longitudinale et trans-
versale (uniquement avec une butée transversale) de bois de toute 
sorte, en fonction de la taille de la machine. Elle ne doit pas être 
utilisée pour la coupe de bois rond en tous genres. La machine 
ne doit être utilisée que conformément à sa spécification.
Toute autre utilisation allant au-delà n‘est pas conforme. L‘utilisa-
teur/l‘opérateur est responsable des dommages ou blessures en 
tous genres en résultant, et non pas le fabricant.
Seules des lames de scie adaptées à la machine peuvent être uti-
lisées (lames de scie HM ou CV).
L‘utilisation de lames de scie HSS et de disques de tronçonnage 
en tous genres est interdit. Le respect des consignes de sécurité, 
ainsi que de la notice de montage et des consignes de service 
données dans la notice d‘utilisation fait également partie inté-
grale d‘une utilisation conforme. Les personnes qui utilisent et as-
surent la maintenance de la machine doivent être familières avec 
ces consignes et être informées des dangers éventuels. Outre 
cela, les prescriptions de prévention des accidents en vigueur 
doivent être respectées à la lettre. Tous les règlements généraux 
divers dans les domaines de la technique de sécurité et de la mé-
decine du travail doivent être respectés.
Attention ! 
Lors de l‘utilisation d‘appareils, certaines mesures de sécurité 
doivent être respectées pour éviter blessures et dommages. Lisez 
cette notice d’utilisation / ces consignes de sécurité de ce fait 
avec soin. Conservez-les bien, afin de disposer à tout moment des 
informations. Si vous souhaitez transmettre l‘appareil à d‘autres 
personnes, veuillez leur remettre également cette notice d‘utilisation 
/ ces consignes de sécurité. Nous déclinons toute responsabilité 
pour les accidents ou dommages, survenant suite au non-respect 
de cette notice et des consignes de sécurité. Toute modification sur 
la machine exclue intégralement toute responsabilité du fabricant 
et les dommages en résultant. Malgré une utilisation conforme aux 
dispositions, certains facteurs de risque résiduels ne peuvent pas 
être entièrement éliminés. Dus à la construction et à la structure de 
la machine, les risques suivants peuvent apparaitre:

• Contact avec la lame de scie dans une zone de sciage non 
couverte. 

• Passer les mains dans la lame de scie en fonctionnement 
(risque de coupure) 

• Recul de pièces à usiner et de parties de la pièce à usiner. 
• Bris de la lame de scie. 
• Ejection des pièces en métal dur défectueuses de la lame de scie. 
• Lésions auditives dues à la non utilisation de la protection au-

ditive nécessaire. 
• Emissions de poussières de bois nocives pour la santé en cas 

d‘utilisation dans des pièces fermées. 
Traduction de la déclaration de  
conformité CE originale ........................................ 233
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Veuillez tenir compte du fait que nos appareils ne sont pas 
conçus pour une utilisation commerciale, artisanale, ou indus-
trielle. Nous n‘accordons aucune garantie si l‘appareil est utilisé 
dans des entreprises commerciales, artisanales ou industrielles, 
ou en cas d‘activités similaires.

Description générale

 Vous trouverez les images correspondantes à l’ar-
rière et à l’avant de ce document, sur la couverture.

Volume de la livraison

Déballez l’appareil et vérifiez que la livraison est complète:
1x Table de sciage avec lame de scie à  

revêtement carbure pré-montée 24 dents 
1x Lame de scie recouverte de métal dur 48 dents  

(également fourni)
1x Protection de la lame de scie avec matériel de montage 

+ 2 écrous 
1x Laser + 2x vis
2x TRONIC pile alcaline (1,5 V; AAA/LR03) 
1x Rail de guidage
1x Butée parallèle 
1x Butée transversale + Rail de butée
2x Élargissement de table 
1x Tige de poussée 
4x Piétement 
2x Traverses centrales, courtes
2x Traverses centrales, longues
4x Pieds caoutchouc
2x Étrier de support
4x Supports de table, courts
1x Notice d‘utilisation

Matériel de montage
 (a)  Vis à tête hexagonale avec embase, 16 pièces;
 (b)  Vis à tête bombée, 28 pièces;
 (c)  Rondelle, 8 pièces;
 (d)  Rondelle élastique, 8 pièces;
 (e)  Écrous, 16 pièces
 (f)  Écrous autobloquants, 20 pièces

Outil
 (g)  Clé allen HX 6
 (h)  Clé à douille SW 10/22
 (i)  Clé à fourche SW 8/10

Outil supplémentaire nécessaire
-  Tournevis cruciforme

Vue d‘ensemble

1  1 Table de sciage 
 2 Protection de la lame de scie 
 3 Coin à fendre (non visible)
 4 Lame de scie (non visible)
 5 Plateau de table 
 6 Rallonge latérale de table
 7 Rail de guidage
 8 Échelle 
 9 Volant 
 10 Bâti
 11 Vis de serrage
 12 Manivelle
 13 Interrupteur marche/arrêt 

 14 Commutateur de vitesse
 15 Levier excentrique
 16 Butée parallèle

2  17 Adaptateur d‘aspiration 
 18 Tige de poussée 
 

4  19 Piétement (4x)
 20 Traverses centrales, courtes (2x)
 21 Traverses centrales, longues (2x)
 22 Pieds caoutchouc (4x)
 23 Étrier de support (2x)

5  24 Supports de table, courts

9  25 Points de fixation

14 26 Vis à tête fraisée plateau de table

15 27 Vis de fixation coin à fendre 

17 28 Laser 
 29 Interrupteur laser 
 30 Orifice de sortie du laser
 31 Cache de piles 

19 32 Vis avec écrou moleté et de sécurité

25 33 Rainure 
 34 Vis à tête moletée
 35 Rail de butée
 36 Butée transversale

35 37 Interrupteur de protection contre les surcharges

Description du fonctionnement

La scie circulaire de table sert à la coupe longitudinale et trans-
versale (uniquement avec une butée transversale) de bois de toute 
sorte, en fonction de la taille de la machine. Elle ne doit pas être 
utilisée pour la coupe de bois rond en tous genres.

Caractéristiques techniques

Scie circulaire de table ......................... PTKS 2000 H5
Moteur à courant alternatif  ........................230-240 V~, 50 Hz
Régime de ralenti n1 ..............................................5 000 min-1

Puissance absorbée .................................... 1 800 W (S1)**
Puissance absorbée ............................... 2000 W (S6 40%)*

Régime de ralenti n2 ...............................................3200 min-1

Puissance absorbée ....................................... 500 W (S1)** 
Mode de service .............................................S6 40%*, S1**
Classe de protection .........................................................  II 
Type de protection ........................................................... IPX0 
Lame de scie

Lame de scie en métal dur (dimensions à utiliser)
HW 24 ........................................ ø 254 x ø 30 x 2,8 mm 
HW 48 ........................................ ø 254 x ø 30 x 2,6 mm

Épaisseur du corps de la lame de scie ....................... 1,8 mm
Vitesse de rotation à vide lame de scie, n max.  .....7000 min-1 
Nombre de dents ....................................................24 / 48 
Lame de scie pivotable  ...........................................90 - 45° 

Épaisseur du coin à fendre   .........................................2,5 mm 
min. Mesure de la pièce à usiner LxlgxH ........... 10 x 50 x 1 mm 
Taille de la table  .............................................580 x 545 mm
Dimensions de la table avec les trois rallonges ...580 x 1010 mm 
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Hauteur de coupe max. 90° ..........................................85 mm 
Hauteur de coupe max. 45° ..........................................63 mm 
Réglage de la hauteur  ............................................0 - 85 mm 
Raccord d‘aspiration .................................................ø 34 mm 
Poids env. ..................................................................... 22 kg
Laser 

Catégorie de laser  ...........................................................2 
Longueur d‘onde de laser  ........................................ 650 nm 
Puissance du laser  ................................................. < 1 mW 
Alimentation électrique 

du module laser  .............................. 2x 1,5 V Micro (AAA)
Niveau de pression acoustique (LpA) ................97 dB; KpA = 3 dB
Niveau de puissance sonore (LWA)

mesuré .................................................. 110 dB; KWA = 3 dB

*  Mode de service S6 40% : Fonctionnement continu avec une charge 
intermittente (durée 10 min). Pour ne pas chauffer le moteur de manière 
non autorisée, le moteur ne doit être utilisé qu‘à 40% de la durée avec la 
puissance nominale indiquée et doit continuer de tourner ensuite 60% de 
la durée sans charge.

** Mode de fonctionnement S1 : Fonctionnement en continu avec charge 
constante.

Cet appareil est destiné à fonctionner sur un réseau d‘alimenta-
tion électrique avec une impédance système (résistance interne du 
réseau) Zmax au point de transfert (raccordement domestique) de 
0,369 Ohm maximum. L‘utilisateur doit s‘assurer que l‘appareil 
ne fonctionne qu‘à partir d‘un réseau d‘alimentation électrique 
conforme aux exigences. Si nécessaire, l‘impédance du système 
peut être demandée au fournisseur d‘énergie local.

- La valeur totale de vibrations et la valeur d’émissions sonores 
indiquées ont été calculées selon une méthode d’essai standar-
disée et peuvent être utilisées comme moyen de comparaison 
entre un outil électrique et un autre.

- La valeur totale de vibrations et la valeur d’émissions sonores 
indiquées peuvent également être utilisées pour une évaluation 
préliminaire de la pollution sonore. 

 Avertissement : 
Les émissions de vibrations et sonores peuvent être diffé-
rentes des valeurs indiquées au cours de la réelle utilisa-
tion de l’outil électrique, indépendamment de la façon et 
de la manière dont l’outil électrique est utilisé, en particu-
lier quel type de pièce à usiner sera traité. 
Il est nécessaire d’adopter des mesures de sécurité pour 
protéger l’utilisateur, en fonction de l’exposition aux vibra-
tions estimée au cours de l’utilisation réelle de l’appareil 
(dans ce cas, il est nécessaire de considérer tous les élé-
ments du cycle de fonctionnement, comme la durée de la 
mise hors tension de l’outil électrique, ainsi que la durée 
pendant laquelle l’outil électrique est sous tension, mais 
fonctionne à vide).

Consignes de sécurité

ATTENTION ! Lors de l‘utilisation d‘outils électriques, les me-
sures de sécurité fondamentales suivantes doivent être observées 
pour la protection contre le choc électrique, le risque de blessure 
et le risque d‘incendie. Lisez toutes ces instructions avant d‘uti-
liser cet appareil électrique, et respectez scrupuleusement les 
consignes de sécurité.

Symboles et pictogrammes

Pictogrammes sur l‘appareil:

 Lire la notice d‘utilisation!

 Portez une protection pour les yeux

 Portez une protection pour les oreilles

 Portez un équipement de protection respiratoire

 Attention - Risque de blessure. Ne jamais passer la main 
dans la lame de scie en fonctionnement.

 N’exposez pas l’appareil à l’humidité. Ne travaillez pas 
sous la pluie et ne coupez pas d’herbe mouillée.

 Attention! - Rayon laser. Ne pas fixer le rayon.
 Laser de catégorie 2

Cette étiquette est apposée sur la protection de la lame de scie.

 Classe de protection II (Double isolation)

 Ne pas jeter l’appareil électrique avec les ordures 
ménagères. 

3200RPM
 Commutateur de vitesse 3 200 min-1

5000RPM

 Commutateur de vitesse 5 000 min-1

254mm

 diamètre max. de la lame de scie : ø 254 mm

>2.5mm

<1.9mm

t=2.5mm

Au niveau de la dent de scie, la lame de scie doit 
avoir une largeur supérieure à 2,5 mm
L’épaisseur du corps de la lame de scie doit être 
inférieure à 1,9 mm
L’épaisseur du coin à fendre est de 2,5 mm

Pictogrammes en plus sur les lames de scie

 Attention - une lame de scie endommagée ne doit en 
aucun cas continuer à être autorisée. Remplacer 
immédiatement la lame de scie.

sens de rotation prédéfinie de la lame de scie

Symboles utilisés dans le mode d’emploi

 Symbole de danger et indications relatives à la 
prévention de dommages corporels ou matériels. 

 Symbole d’interdiction et indications relatives à la 
prévention de dommages.
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 Symboles de remarque et informations permettant une 
meilleure utilisation de l‘appareil.

 Attention! Danger de choc électrique!  
Retirez la fiche de contact avant tous travaux sur 
l‘appareil.

Consignes de sécurité générales 
pour outils électriques

 AVERTISSEMENT! Lisez toutes les consignes de 
sécurité et les instructions. Des omissions lors de 
l‘observation des consignes de sécurité et des instructions 
peuvent causer une décharge électrique, un incendie et / 
ou de graves blessures.

Conservez toutes les consignes de sécurité et les 
instructions pour les consulter ultérieurement.
Le terme «outil» dans les avertissements fait référence à votre outil 
électrique alimenté par le secteur (avec cordon d’alimentation) ou 
votre outil fonctionnant sur batterie (sans cordon d’alimentation).

1) Securite sur le lieu de travail:

a) Conservez votre zone de travail propre et bien 
éclairée. Les zones de travail en désordre et non éclairées 
peuvent être à l‘origine d‘accidents.

b) Avec l‘outil électrique, ne travaillez pas dans un 
environnement soumis à un risque d‘explosion et 
dans lequel se trouvent des poussières, des gaz 
et des liquides inflammables. Les outils électriques pro-
duisent des étincelles qui peuvent enflammer la poussière ou 
les vapeurs.

c) Pendant l‘utilisation de l‘outil électrique, tenez à 
distance les enfants et les autres personnes. En cas 
de déflection, vous pouvez perdre le contrôle de l‘appareil.

2) Securite electrique:

a) La fiche de raccordement de l‘outil électrique doit 
convenir à la prise de courant. La fiche ne doit pas 
être modifiée de quelle manière que ce soit. N‘utili-
sez aucune prise d‘adaptateur conjointement avec 
des outils électriques ayant une mise à la terre de 
protection. Les fiches inchangées et les prises de courant ap-
propriées diminuent le risque de décharge électrique.

b) Evitez le contact du corps avec les surfaces mises 
à la terre, telles que les tubes, les chauffages, les 
fours et les réfrigérateurs. Il existe un risque accru de 
décharge électrique, si votre corps est mis à la terre.

c) Tenez les outils électriques à distance de la pluie 
ou de l‘humidité. La pénétration de l‘eau dans un outil 
électrique augmente le risque d’une décharge électrique.

d) Ne pas maltraiter le cordon. Ne jamais utiliser le 
cordon pour porter, tirer ou débrancher l’outil. 
Maintenir le cordon à l’écart de la chaleur, du lu-
brifiant, des arêtes ou des parties en mouvement. 
Des cordons endommagés ou emmêlés augmentent le risque 
de choc électrique.

e) Si vous travaillez avec un outil électrique en plein 
air, utilisez uniquement un câble de prolongation 
qui soit adapté pour l‘extérieur. L‘emploi d‘un câble de 
prolongation approprié pour le domaine extérieur diminue le 
risque d’une décharge électrique.

f) Si l’utilisation de l’outil électrique dans un envi-
ronnement humide ne peut être évitée, utilisez 

un disjoncteur à courant de défaut. L’utilisation d’un 
disjoncteur à courant de défaut réduit le risque d’électrocution. 

3) Securite des personnes:

a) Restez vigilant, faites attention à ce que vous 
faites et utilisez raisonnablement l‘outil électrique 
pendant votre travail. N‘utilisez aucun outil élec-
trique si vous êtes fatigué ou vous trouvez sous 
l‘influence de drogues, d‘alcool ou de médica-
ments. Un moment d‘inattention durant l‘utilisation de l‘outil 
électrique peut être la cause de graves blessures.

b) Portez toujours un équipement de protection indi-
viduel et des lunettes protectrices. Le port d‘un équipe-
ment de protection individuel, comme un masque anti-pous-
sières, des chaussures de sécurité anti-dérapantes, un casque 
de protection ou des protections auriculaires, en fonction du 
type et de l‘utilisation de l‘outil électrique, diminue le risque 
des blessures.

c) Evitez une mise en service non prévue. Assu-
rez-vous que l‘outil électrique est éteint avant que 
vous ne le connectiez à l‘alimentation en courant 
et / ou à l‘accumulateur, le portiez ou le déplaciez. 
Si en portant l‘appareil électrique, votre doigt appuie sur le 
commutateur ou que l‘appareil se mette en marche lorsque 
vous le connectez, cela peut entraîner un accident.

d) Retirez les outils de réglage ou la clé à écrous 
avant de mettre l‘outil électrique sous tension. Un 
outil ou une clé qui se trouve dans une partie mobile de l‘ap-
pareil peut être à l‘origine de blessures.

e) Ne pas se précipiter. Assurez-vous d‘avoir une 
position stable et d‘être tout le temps en équilibre. 
Vous pourrez ainsi mieux contrôler mieux l‘outil électrique 
dans des situations inattendues.

f) Portez des vêtements appropriés convenables. Ne 
portez aucun habit large ou parure. Maintenez vos 
cheveux, habits et gants loin des parties mobiles. 
Les habits légers, les parures ou les longs cheveux peuvent 
être saisis par les parties mobiles.

g) Lorsque des dispositifs d’aspiration ou de récep-
tion de poussière peuvent être montés, ceux-ci 
doivent être placés et correctement utilisés. L‘utilisa-
tion d‘un dispositif d‘aspiration diminue le risque de forma-
tion de poussières.

h) Ne pensez pas être en sécurité et n’ignorez pas les 
règlementations en matière de sécurité, même si 
après de nombreuses utilisations, vous êtes habitué 
à l’outil électrique. Un comportement insouciant peut en 
l’espace de quelques secondes provoquer des blessures graves.

4) Utilisation et manipulation de l‘outil electrique:

a) Ne pas forcer l´outil. Utilisez pour votre travail 
l‘outil électrique le mieux adapté. Avec un outil élec-
trique approprié, vous travaillez mieux et avec davantage de 
sécurité dans le secteur de travail donné.

b) N‘utilisez aucun outil électrique dont le commuta-
teur est défectueux. Un outil électrique qui ne peut plus 
être allumé ou éteint est dangereux et doit être réparé.

c) Débranchez la fiche de la prise et/ou retirez une 
batterie amovible avant de régler l’appareil, de 
changer des pièces d’outils d’intervention ou de 
ranger l’outil électrique. Cette mesure de précaution em-
pêche un démarrage involontaire de l‘outil électrique.

d) Conservez les outils électriques inutilisés hors de la 
portée des enfants. Ne laissez pas des personnes 
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qui ne connaissent pas l‘appareil ou n‘ont pas lu ces 
instructions utiliser l‘appareil. Les outils électriques sont 
dangereux s‘ils sont utilisés par des personnes inexpérimentées.

e) Prenez soin de l’outil électrique et de l’outil d’in-
tervention. Contrôlez si les parties mobiles fonc-
tionnent correctement et ne se coincent pas ; véri-
fiez l’appareil pour voir si des pièces sont rompues 
ou sont endommagées, perturbant ainsi le fonc-
tionnement de l‘outil électrique. Faites réparer les 
pièces endommagées avant d‘utiliser l‘appareil. 
Beaucoup d‘accidents ont pour origine des outils électriques 
mal entretenus.

f) Maintenez les outils coupants aiguisés et propres. 
Les outils tranchants bien entretenus ayant des bords de 
coupe aiguisés se coincent moins et s‘utilisent plus facilement.

g) Utilisez l‘outil électrique, les accessoires, les ou-
tils, etc. conformément à ces instructions. Prenez 
également en compte les conditions de travail et 
l‘activité à réaliser. L‘utilisation des outils électriques pour 
des buts autres que ceux prévus peut mener à des situations 
dangereuses.

h) Gardez les manches et les surfaces de prise secs, 
propres et exempts d’huiles et de graisses. Des 
manches et des surfaces de prise glissantes ne permettent pas 
une utilisation et un contrôle sûrs de l’outil électrique dans des 
situations imprévisibles.

5) Service:

a) Ne laissez réparer votre outil électrique que par 
des professionnels qualifiés et seulement avec des 
pièces de rechange d‘origine. Vous serez ainsi sûr de 
conserver la sécurité pour l‘outil électrique correspondant.

Consignes de sécurité 
pour scies circulaires detable

1)  Consignes de sécurité liées aux caches de protection

a) Ne démontez pas les caches de protection. Les 
caches de protection doivent être dans un état 
fonctionnel et correctement montés. Les caches de 
protection desserrés, endommagés ou ne fonctionnant pas 
correctement doivent être réparés ou remplacés.

b) Avant la mise en marche de l’outil électrique, as-
surez-vous que la lame de scie ne touche pas le 
cache de protection, le coin à fendre ou la pièce. 
Tout contact accidentel entre ces composants et la lame de 
scie peut causer une situation dangereuse.

c) Ajustez le coin à fendre selon la description four-
nie dans le présent mode d’emploi. Un espacement, 
une position et un alignement incorrects peuvent empêcher le 
coin à fendre d’éviter efficacement un recul.

d) Pour pouvoir fonctionner, le coin à fendre doit agir 
sur la pièce. Le coin à fendre est inefficace pour les coupes 
dans les pièces trop courtes pour permettre l’utilisation du 
coin à fendre. Dans ces conditions, il est impossible pour le 
coin à fendre d’éviter un recul.

e) Utilisez la lame de scie adaptée au coin à fendre. 
Pour que le coin à fendre agisse correctement, le diamètre de la 
lame de scie doit être adapté au coin à fendre, le corps de la 
lame de scie doit être plus fin que le coin à fendre et la largeur 
des dents doit être supérieure à l’épaisseur du coin à fendre.

2) Consignes de sécurité pour le sciage

a) DANGER : N’approchez pas vos doigts ou vos 
mains de la lame de scie ou de la zone de 

sciage. Un moment d’inattention ou un glissement peut diriger 
votre main vers la lame de scie et causer des blessures graves.

b) Acheminez la pièce vers la lame de scie unique-
ment dans le sens inverse au sens de rotation. En 
acheminant la pièce dans le même sens que le sens de rota-
tion de la lame de scie au-dessus de la table, vous risquez 
d’entraîner la pièce et votre main dans la lame de scie.

c) Lors des coupes longitudinales, n’utilisez jamais la 
butée d’onglet pour l’alimentation de la pièce, et 
n’utilisez jamais la butée parallèle en plus pour ré-
gler la longueur en cas de coupes transversales. En 
introduisant la pièce en même temps que la butée parallèle et 
la butée d’onglet, vous augmentez l’éventualité que la lame 
de scie se coince et qu’un recul en résulte.

d) En cas de coupes longitudinales, exercez toujours 
la force d’alimentation sur la pièce, entre le rail de 
butée et la lame de scie. Utilisez une tige de pous-
sée lorsque l’espacement entre le rail de butée et 
la lame de scie est inférieur à 150 mm, et un bloc 
coulissant lorsque cet espacement est inférieur à 
50 mm. Ces outils permettent de garder une bonne distance 
de sécurité entre vos mains et la lame de scie.

e) Utilisez uniquement la tige de poussée fournie par 
le fabricant, ou alors une tige fabriquée confor-
mément aux instructions. La tige de poussée assure une 
distance suffisante entre la main et la lame de scie.

f) N’utilisez jamais une tige de poussée endomma-
gée ou sciée. Une tige de poussée endommagée peut se 
briser et coincer votre main dans la lame de scie.

g) Ne travaillez jamais « à main libre ». Utilisez tou-
jours la butée parallèle ou la butée d’onglet pour 
placer et acheminer la pièce. Travailler « à main libre » 
signifie soutenir ou alimenter la pièce à la main au lieu d’uti-
liser une butée parallèle ou une butée d’onglet. Le sciage à 
main libre entraîne un mauvais alignement, un coincement et 
un recul.

h) Ne placez jamais vos doigts autour ou sur une lame 
de scie en rotation. En cherchant à attraper une pièce, 
vous pouvez toucher la lame de scie en rotation par accident.

i) Soutenez les pièces longues et/ou larges derrière 
et/ou sur le côté de la table de sciage afin qu’elles 
restent horizontales. Les pièces longues et/ou larges ont 
tendance à basculer sur le bord de la table de sciage, ce qui 
entraîne une perte de contrôle, un coincement de la lame de 
scie et un recul. 

j) Acheminez la pièce uniformément. Évitez de tordre 
ou de tourner la pièce. Si la lame de scie se coince, 
éteignez immédiatement l’outil électrique, débran-
chez la fiche secteur et corrigez la cause du coin-
cement. Le coincement de la lame de scie par la pièce peut 
entraîner un recul ou un blocage du moteur.

k) Ne retirez pas le matériau scié lorsque la scie est 
en mouvement. Du matériau scié peut se coincer entre la 
lame de scie et le rail de butée ou dans le cache de protec-
tion, et entraîner vos doigts dans la lame de scie si vous le 
retirez. Éteignez la scie et attendez que la lame de scie soit 
complètement immobilisée pour retirer le matériau.

l) Pour les coupes longitudinales sur les pièces de 
moins de 2 mm d’épaisseur, utilisez une butée pa-
rallèle supplémentaire qui est en contact avec la 
surface de la table. Les pièces fines peuvent se coincer 
sous la butée parallèle et causer un recul.
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3) Recul - Causes et consignes de sécurité 
correspondantes

Le recul est la réaction instantanée de la pièce suite à un accro-
chage ou à un blocage de la lame de scie ou à une coupe insé-
rée en biais par rapport à la lame de scie, ou lorsqu’une partie 
de la pièce est coincée entre la lame de scie et la butée parallèle 
ou un autre objet fixe.

Le plus souvent, en cas de recul, la pièce est saisie par la partie 
arrière de la lame de scie, soulevée par la table de sciage et pro-
jetée vers l’utilisateur.

Le recul est la conséquence d’une utilisation incorrecte ou erronée 
de la scie circulaire de table. Des mesures de précaution adap-
tées, comme celles décrites ci-dessous, permettent de l’éviter.

a) Ne vous placez jamais en ligne directe avec la lame 
de scie. Tenez-vous toujours du côté de la lame de 
scie où se situe le rail de butée. En cas de recul, la pièce 
peut être projetée à grande vitesse vers les personnes qui se 
trouvent devant et dans la ligne de la lame de scie.

b) Ne mettez jamais vos mains sur ou derrière la lame 
de scie pour tirer ou soutenir la pièce. Cela pourrait 
entraîner un contact accidentel avec la lame de scie ou alors 
un recul pourrait coincer vos doigts dans la lame de scie.

c) Ne tenez et n’appuyez jamais la pièce en cours de 
sciage contre la lame de scie en rotation. La pression 
de la pièce en cours de sciage contre la lame de scie en-
traîne le coincement et le recul.

d) Alignez le rail de butée parallèlement à la lame de 
scie. Un rail de butée non aligné appuie la pièce contre la 
lame de scie et produit un recul.

e) Étayez les grands panneaux afin de limiter le 
risque de recul dû à un coincement de la lame de 
scie. Les grands panneaux peuvent fléchir sous leur propre 
poids. Les panneaux doivent toujours être étayés lorsqu’ils 
dépassent la surface de la table.

f) Soyez particulièrement prudent lorsque vous sciez 
des pièces tordues, nouées ou déformées ou qui 
n’ont pas de bord droit sur lequel elles peuvent 
être acheminées avec une butée d’onglet ou le long 
d’un rail de butée. Une pièce déformée, nouée ou tordue 
est instable et entraîne un mauvais alignement des traits de 
coupe avec la lame de scie, un coincement et un recul.

g) Ne sciez jamais plusieurs pièces empilées les unes 
sur ou derrière les autres. La lame de scie pourrait alors 
saisir une ou plusieurs pièces et occasionner un recul.

h) Si vous voulez redémarrer une scie dont la lame 
est insérée dans la pièce à usiner, centrez la lame 
de scie dans le trait de scie de sorte que les dents 
de scie ne soient pas plantées dans la pièce à usi-
ner. Si la lame de scie se coince, elle peut soulever la pièce 
à usiner et provoquer un recul au redémarrage de la scie.

i) Maintenez les lames de scie propres, affûtées et 
suffisamment avoyées. N’utilisez jamais de lame 
de scie déformée ou dont les dents sont fissurées 
ou cassées. Des lames de scie affûtées et bien avoyées ré-
duisent les risques de coincement, de blocage et de recul.

4) Consignes de sécurité pour les scies circulaires de 
table

a) Arrêtez la scie circulaire de table et débranchez-la 
du secteur avant de retirer le plateau de table, 
de changer la lame de scie ou de procéder à des 

réglages sur le coin à fendre ou sur le cache de 
protection de la lame de scie, ainsi que lorsque la 
machine est laissée sans surveillance. Ces mesures de 
précaution permettent d’éviter des accidents.

b) Ne laissez jamais la scie circulaire de table sans 
surveillance. Éteignez l’outil électrique et ne le re-
lâchez pas jusqu’à ce qu’il soit complètement arrê-
té. Une scie en fonctionnement sans surveillance constitue un 
danger non contrôlé.

c) Installez la scie circulaire de table dans un endroit 
plat et bien éclairé où vous pouvez vous position-
ner en toute sécurité et garder l’équilibre. Le lieu 
d’installation doit être assez spacieux pour vous 
permettre de bien gérer la taille de vos pièces. Le 
désordre, des zones de travail non éclairées et des sols iné-
gaux et glissants peuvent conduire à des accidents.

d) Enlevez régulièrement les copeaux et la sciure 
sous la table de sciage et/ou du système d’aspira-
tion des poussières. La sciure entassée est inflammable et 
peut s’enflammer toute seule.

e) Sécurisez la scie circulaire de table. Une scie circulaire 
de table incorrectement sécurisée peut se déplacer ou basculer.

f) Retirez les outils de réglage, les restes de bois, etc. 
de la scie circulaire de table avant de la mettre en 
marche. La moindre distraction ou le moindre coincement 
peut constituer un danger.

g) Utilisez toujours des lames de scie d’une taille adap-
tée et avec un trou de centrage approprié (p. ex. de 
forme losange ou ronde). Les lames de scie ne correspon-
dant pas aux pièces de montage de la scie fonctionnent de 
manière irrégulière et provoquent une perte de contrôle.

h) N’utilisez jamais du matériel de montage de lame 
de scie endommagé : brides, rondelles, vis ou 
écrous. Ce matériel de montage de lame de scie a été spé-
cialement conçu pour votre scie, afin de garantir un fonction-
nement sûr et une performance optimale.

i) Ne vous tenez jamais sur la scie circulaire de table 
et n’utilisez jamais celle-ci comme marchepied. Tout 
basculement de l’outil électrique ou tout contact accidentel entre 
vous et la lame de scie peut entraîner des blessures graves.

j) Assurez-vous que la lame de scie est montée dans 
le bon sens de rotation. N’utilisez pas de disque 
de meulage ou de brosse métallique sur la scie cir-
culaire de table. Le mauvais montage de la lame de scie 
ou l’utilisation d’accessoires non recommandés peut entraîner 
des blessures graves.

Consignes de sécurité pour la manipulation 
du laser

– Attention ! Rayon laser Ne pas fixer le rayon Catégorie de 
laser 2

– Cette étiquette est apposée sur la protection de la lame de scie 
(2), à proximité immédiate du laser (28).

Consignes de sécurité pour la manipulation 
des piles

1. Veiller à tout moment à ce que les piles soient positionnées 
avec la bonne polarité (+ et -), comme indiqué sur les piles. 

2. Ne pas court-circuiter les piles. 
3. Ne pas recharger les piles non rechargeables. 
4. Ne pas surcharger les piles ! 
5. Ne pas mélanger les anciennes et les nouvelles piles, ainsi 

que des piles de type ou de fabricant différent ! Remplacer 
toutes les piles d‘un jeu en même temps. 
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6. Retirer immédiatement les piles usagées de l‘appareil et les 
mettre correctement au rebut ! 

7. Ne pas chauffer les piles ! 
8. Ne pas souder ou braser directement sur les piles ! 
9. Ne pas démonter les piles ! 
10. Ne pas déformer les piles ! 
11. Ne pas jeter les piles au feu ! 
12. Conserver les piles hors de portée des enfants. 
13. Ne pas autoriser aux enfants de changer les piles sans sur-

veillance ! 
14. Ne conservez pas les batteries à proximité du feu, de cui-

sinières ou d‘autres sources de chaleur. N‘exposez pas les 
piles au rayonnement direct du soleil, ne les utilisez ou ne les 
stockez pas dans des véhicules par temps chaud. 

15. Conserver les piles inutilisées dans l‘emballage d‘origine et 
les tenir éloignées d‘objets métalliques. Les piles déballées ne 
doivent pas être mélangées ou jetées sans être triées ! Ceci 
peut entraîner un court-circuit de la pile et ainsi des détériora-
tions, des brûlures ou même un risque d‘incendie. 

16. Retirer les piles de l‘appareil lorsque celui-ci n‘est pas utilisé 
pendant une longue période, sauf s‘il est prévu pour des cas 
d‘urgence ! 

17. Ne JAMAIS toucher des piles qui ont coulé sans protection 
correspondante. Si le liquide écoulé entre en contact avec 
la peau, vous devez rincer immédiatement la peau de la 
zone concernée sous l‘eau courante. Évitez dans tous les cas 
que le liquide n‘entre en contact avec les yeux et la bouche. 
Consultez immédiatement un médecin si c‘est le cas. 

18. Nettoyez les contacts des piles ainsi que les contacts opposés 
dans l‘appareil avant la mise en place des piles. 

Risques résiduels

L‘outil électrique est construit conformément à l‘état 
de la technique et aux règles techniques de sécurité 
reconnues. Cependant, des risques résiduels risquent 
d‘apparaitre lors des travaux.

• Danger pour la santé dû à l‘électricité en cas d‘utilisation de 
conduites de raccordement électriques non conformes. 

• Outre cela, des risques résiduels invisibles peuvent exister 
malgré toutes les mesures prises. 

• Les risques résiduels peuvent être réduits lorsque les 
« Consignes de sécurité » et « L‘utilisation conforme aux disposi-
tions », ainsi que les instructions de service sont respectées. 

• Ne surchargez pas la machine inutilement : une pression trop 
forte lors du sciage détériore rapidement la lame de scie. 
Ceci peut entraîner une baisse de puissance de la machine 
lors de l‘usinage et une réduction de la précision de coupe. 

• Évitez des mises en service hasardeuses de la machine : 
lors de l‘introduction de la fiche dans la prise de courant, la 
touche de service ne doit pas être appuyée. 

• Utilisez les outils recommandés dans ce manuel. Vous faites ain-
si en sorte que votre scie fournisse des performances optimales. 

• Lorsque l‘appareil est en marche, tenez vos mains à l‘écart de 
la zone de travail. 

• Éteignez l’appareil et débranchez sa fiche mâle avant tous 
travaux de réglage ou de maintenance.

Branchement électrique

Le moteur électrique installé est raccordé prêt au fonc-
tionnement. Le branchement correspond aux disposi-
tions VDE et DIN en rapport. Le branchement secteur 
côté client ainsi que la rallonge utilisée doivent corres-
pondre à ces prescriptions. 

• Le produit répond aux exigences EN 61000-3-11 et est sou-
mis aux conditions de branchement spéciales. Cela signifie 
qu‘une utilisation à des points de branchement au choix n‘est 
pas autorisée. 

• L‘appareil peut entraîner des oscillations de tension tempo-
raires en cas de rapports de secteur défavorables. 

• L‘impédance de réseau maximale autorisée au point de bran-
chement électrique de 0,369 Ohm ne doit pas être dépassée. 

• En tant qu‘utilisateur, vous devez veiller, si nécessaire en 
concertation avec le fournisseur en énergie, à ce que la charge 
de courant continu du réseau sur le point de branchement avec 
le réseau public suffise pour le branchement du produit.

Remarques importantes

En cas de surcharge du moteur, ce dernier s‘éteint par lui-même. 
Suite à un temps de refroidissement (différent au niveau du 
temps), le moteur peut être remis en marche. 

Conduite de raccordement électrique 
détériorée

Des détériorations au niveau de l‘isolation surviennent souvent sur 
les conduites de raccordement électrique. 
Les causes peuvent en être :
• Points de pression, lorsque les conduites de raccordement 

passent par une fenêtre ou un interstice de porte. 
• Pliures dues à une fixation ou un passage non conforme de la 

conduite de raccordement. 
• Points de coupe dus à un passage sur la conduite de raccor-

dement. 
• Détériorations au niveau de l‘isolation suite à un arrachage 

de la prise de courant murale. 
• Déchirures dues au vieillissement de l‘isolation. 
De telles conduites de raccordement électrique détériorées ne 
doivent pas être utilisées et sont mortelles à cause des dommages 
au niveau de l‘isolation. 
Contrôler régulièrement les conduites de raccordement élec-
trique en vue de détecter des détériorations. Veillez à ce que la 
conduite de raccordement ne soit pas branchée au réseau élec-
trique lors du contrôle. 
Les conduites de raccordement électrique doivent correspondre 
aux dispositions VDE et DIN en rapport. Utilisez exclusivement 
des conduites de branchement portant le marquage H05VV-F.  
Une impression de la désignation de type sur le câble de raccor-
dement est réglementaire. 
• Si un remplacement du câble d’alimentation est nécessaire, 

celui-ci doit être effectué par le fabricant ou son revendeur 
afin d’éviter toutes menaces pour la sécurité.

Moteur à courant alternatif

• La tension réseau doit s‘élever à 230-240 V~. 
• Les rallonges jusqu‘à 25 m de long doivent présenter une 

coupe transversale de 2,5 mm². 

Les raccordements et réparations de l‘équipement électrique 
doivent être uniquement réalisés par un électricien. Indiquer les 
données suivantes en cas de questions : 
• Type d‘électricité du moteur  
• Données de la plaque signalétique de la machine  
• Données de la plaque signalétique du moteur  
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Montage

 Avant la première mise en service, vérifiez que 
la bride extérieure de la lame de scie est bien 
serrée.

Montage, échange de pièces et réglage

Attention ! Avant tous les travaux de rééquipement et 
de montage sur la scie circulaire, la fiche secteur doit 
être débranchée.
Posez toutes les pièces livrées sur une surface plane. Regroupez 
les pièces identiques. 
Placez les vis respectivement de l‘extérieur vers l‘intérieur, blo-
quez les raccords avec des écrous à partir de l‘intérieur. 
Remarque: Serrez les écrous et les vis durant le montage juste 
suffisamment pour qu‘ils ne puissent pas tomber. 
Si vous serrez déjà les écrous et vis avant le montage final, ce 
dernier est alors impossible.

Montage socle et rallonge de table
 (fig. 6  -  9 ) 

1. Placer la scie circulaire de table avec la table de sciage (1) 
sur le sol. Si la table de sciage (1) ne repose pas à plat sur le 
sol, utiliser la manivelle (12) pour corriger la position du coin 
à fendre  ( 2  – 3) et de la lame de scie ( 2  – 4).

2. Alignez les rallonges de table (6) au même niveau que la 
table de sciage. Le côté court de la rallonge de table (6) avec 
deux alésages doit être orienté sur le côté où se trouve la ma-
nivelle (12).

3. Fixez sans serrer la rallonge de table (6) à la table de 
sciage (1). Utilisez les vis à tête hexagonale avec collet (a), les 
rondelles élastiques (d), les disques en U (c) et les écrous (e).

4. Enficher les quatre piétements (19) dans le corps de l’appareil.   
Les quatre piétements (19) sont vissés avec les supports de 
table (24) sur le corps.   
Fixer sans serrer les supports de table (24) sur le corps de la 
scie circulaire de table avec les quatre piétements (19). Utili-
ser les vis à tête hexagonale avec collet (a).    
Pour fixer les supports de table (24) à la rallonge de 
table (6), utilisez les vis à tête hexagonale avec collet (a), les 
rondelles élastiques (d), les disques en U (c) et les écrous (e).   
Puis, fixez les quatre piétements (19) avec une vis à tête 
hexagonale avec collet (a) sur les quatre autres positions.

5. Visser légèrement les quatre traverses centrales (20/21) 
aux piétements (19). Utilisez les vis à tête bombée (b) et les 
écrous autobloquants (f).   
Les traverses centrales (20) plus courtes sont identifiées par 
B  et se montent entre les piétements sur le côté des rallonges 

de table (6).   
Les traverses centrales (21) plus longues sont identifiées par 
A  et se montent entre les deux autres piétements.

6. Resserrer ensuite toutes les vis des piétements (19) et de la 
rallonge de table (6). 

7. Emboîter maintenant les pieds caoutchouc (22) dans les pié-
tements (19). 

8. Placer la scie circulaire de table sur le bâti ( 1  – 10).

 Attention ! Les deux étriers de support doivent 
être fixés au dos de la machine sur les points de 
fixation (25) ! 

9. Visser les étriers de support (23) dans les points de fixation (25) 
des piétements (19) arrière. Matériel de montage : respective-
ment 2 vis à tête bombée (b) et les écrous autobloquants (f). 

Monter le rail de guidage avec graduation (fig. 10  - 13 )

10. Fixez sans serrer huit vis à tête bombée (b) avec un écrou (e) 
à la table de sciage (1) et à la rallonge de table (6) sur le côté 
comportant la manivelle (12) et les autres éléments de com-
mande. Les têtes de vis doivent ici être orientées vers l’extérieur.

11. Enfiler les deux éléments du rail de guidage (7) sur les vis à tête 
bombée de la table de sciage et de la rallonge de table. Em-
manchez les deux éléments du rail de guidage l’un dans l’autre. 

12. Placez la butée parallèle (16) sur le rail de guidage (7) 
(fig. 12). À l’aide de la manivelle (12), sortez la lame de 
scie (4) de la table de sciage (1). Placez-la en position 0° sur 
la graduation (8) située à l’avant de l’appareil.   
Alignez le rail de guidage (7). Glissez la butée parallèle (16) 
contre la lame de scie (4). Glissez le rail de guidage (7) vers 
la droite ou la gauche jusqu’à ce que le point zéro sur la gra-
duation bleue corresponde à l’affichage sur le regard (j) de la 
butée parallèle (16).   

Si vous avez installé la butée parallèle (16) et le rail de 
butée (35), référez-vous à la graduation noire pour ef-

fectuer l’alignement.
13. Lorsque la graduation est alignée, resserrez les huit écrous 

des vis à tête bombée afin de fixer le rail de guidage.

 Avant la première mise en service, vérifier la 
position du coin à fendre. Pour des raisons 
de transport, le coin à fendre est réglé sur la 
position la plus basse. 

Monter/régler le coin à fendre
 (fig. 14  - 16 )

 Attention ! Débrancher la fiche secteur ! Le ré-
glage de la lame de scie (4) doit être contrôlé 
après chaque changement de la lame de scie. 

1. Régler la lame de scie (4) sur la profondeur de coupe maxi-
male, l’amener en position 45° et la bloquer. 

2. Démonter la protection de lame de scie (2) (pas pour le pre-
mier montage). 

3. Démonter le laser (28) en dévissant les vis (m). 
Cette étape n’est pas nécessaire pour le premier montage.

4. Dévisser les deux vis à tête hexagonale du plateau de table 
(26) et retirer le plateau de table (5).  

5. Dévissez les vis de fixation (27) avec la clé à douille (h) four-
nie d’une largeur de clé de 10. 

6. Pousser totalement le coin à fendre (3) vers le haut. L’écartement 
entre le coin à fendre et la lame de scie doit être de 3-5 mm.

7. Resserrer solidement la vis de fixation (27).
8. Monter à nouveau le plateau de table (5).
9. Installez le laser (28) et éventuellement la protection de la 

lame de scie (2). Voir chapitres « Monter/démonter le laser ; 
insérer la batterie » et « Monter/démonter la protection de la 
lame de scie ».   
Pour le montage du laser, respectez également le chapitre 
« Réglage du laser ».

Monter/démonterlelaser ; 
insérer la batterie
 (fig. 17  + 18 )

 Monter le laser
1. Vu de devant à droite, montez le laser (28) sur le coin à 

fendre (3) en le fixant avec les vis (m). Respectez le chapitre 
« Réglage du laser ».
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 Démonter le laser
2. Démontez le laser (28) en dévissant les vis (m).

 Insertion des piles
1. Placez l’interrupteur Marche/Arrêt du laser (29) en posi-

tion « O » (laser arrêt). 
2. Retirez le cache du compartiment à piles (31).
3. Mettez en place les piles comprises dans le matériel livré 

(type AAA), veillez à la bonne polarité (voir fig. 18  ). 
4. Placez le cache du compartiment à piles (31).    

Remarques concernant les piles : 
 Si vous n’utilisez pas le laser pendant une longue période, 

veuillez retirer les piles du compartiment à piles. Un écoule-
ment du liquide des piles risque d’endommager l’appareil. 

 Ne pas poser les piles sur les radiateurs ou les exposer 
longtemps au rayonnement du soleil ; des températures supé-
rieures à 45 °C risqueraient d’endommager l’appareil.

Monter/démonter la protection de lame de scie
 (fig. 19 ) 

1. Dévissez la vis avec écrou moleté et de sécurité (32) de la 
protection de la lame de scie (2). Placer la protection de la 
lame de scie (2) par le haut sur le coin à fendre (3). 

2. Montez la vis avec écrou moleté et de sécurité (32) comme 
illustré et resserrez les deux écrous l’un après l’autre. La pro-
tection de la lame de scie doit rester mobile.

3. Le démontage se fait en sens inverse. Attention ! Avant de 
commencer à scier, la protection de la lame de scie (2) doit 
être abaissée sur la pièce à scier. 

Raccorder le dispositif d‘aspiration
  (fig. 20 ) 

1. Raccordez un tuyau d‘aspiration à l‘adaptateur d‘aspiration 
(17). Sécurisez éventuellement le tuyau d‘aspiration avec un 
collier de serrage pour éviter un glissement de l‘adaptateur 
d‘aspiration (17). 

 Un aspirateur domestique n‘est pas adapté comme dis-
positif d‘aspiration. Utilisez un aspirateur à usage mul-

tiple ou un système spécifiquement destiné à l‘aspiration des 
copeaux.

Remplacer le plateau de table
 (fig. 14 )

1. En cas d‘usure ou de détérioration, le plateau de table (5) doit être 
échangé, sans quoi il existe un risque de blessure plus important.

2. Retirer les 2 vis à tête fraisée (26).
3. Soulever légèrement l‘arrière du plateau de table (5) et le 

faire glisser vers l‘arrière dans le sens de la flèche. Retirer le 
plateau de table (5). Le cas échéant, secouer légèrement le 
côté gauche au milieu du plateau de table (5) pour détacher 
le tenon dans le plateau de table (5).

4. Le montage du nouveau plateau de table se fait en sens in-
verse.

Montage/remplacement de la lame de scie
 (fig. 21 )

1. Attention ! Débrancher la fiche secteur et porter 
des gants de protection. 

2. Démonter la protection de lame de scie (19  – 2). 
3. Démontez le laser (17  – 28) en dévissant les vis (m).
4. Démontez le plateau de table (14  – 5) (voir « Remplacer le 

plateau de table »)

5. Desserrez la vis de serrage ( 3  – 11). Tournez le volant  
( 3  – 9) pour incliner la lame de scie (4) et ainsi faciliter la 
fixation de la clé Allen (g) et de la clé annulaire (h).

6. Placez la clé Allen (g) (HX 6) sur la vis et contrez avec la clé 
annulaire (h) (largeur de clé 22) sur l’arbre moteur. 

7. Attention ! Tourner la vis dans le sens de rotation de la 
lame de scie. Retirer la vis desserrée.

8. Retirer la bride extérieure et enlever l’ancienne lame de scie 
perpendiculairement vers le bas de la bride intérieure. 

9. Nettoyer soigneusement la bride de la lame de scie avec une 
brosse métallique avant de monter la nouvelle lame de scie. 

10. Positionner la nouvelle lame de scie en sens inverse et la serrer.  
Attention ! Respecter le sens de fonctionnement, le 
tranchant des dents doit pointer dans le sens de 
marche, c’est-à-dire vers l’avant.

11. Remonter le laser (17  – 28). Respecter le chapitre « Réglage 
du laser ».

12. Remonter le plateau de table (14  – 5) ainsi que la protection 
de lame de scie (19  – 2) et les régler.

13. Avant de reprendre le travail avec la scie, la fiabilité des dis-
positifs de protection doit être contrôlée. 

 Veuillez respecter les consignes suivantes rela-
tives au montage de lames de scie :

- Les lames de scie doivent être serrées de manière à ne pas 
se détacher pendant le fonctionnement.

- Assurez-vous d’effectuer le montage uniquement sur les 
moyeux de l’outil ou sur la surface de serrage des lames 
de scie et que la découpe n’entre pas en contact avec les 
éléments de serrage.

- Resserrez la vis de fixation uniquement avec une clé plate 
adaptée et à un couple de serrage de 2,25 - 2,75 Nm.

- Une prolongation de la clé plate ou le serrage à coups de 
marteau n’est pas autorisé.

- Éliminez toute salissure, graisse, huile et eau présente sur 
les surfaces de serrage.

- Resserrez les vis de serrage uniquement selon la notice du 
fabricant.

Avant la mise en service

• La machine doit être installée de manière stable, c‘est-à-dire 
vissée sur la bâti. 

• Avant la mise en marche, tous les capots et les dispositifs de 
sécurité doivent être montés de façon conforme. 

• La lame de scie doit tourner librement. 
• En cas de bois déjà usiné, veiller à des corps étrangers, 

comme par ex. des clous ou des vis etc. 
• Avant d‘appuyer sur le bouton marche/arrêt, assurez-vous 

que la lame de scie soit correctement montée et que les 
pièces mobiles soient maniables. 

• Convainquez-vous avant le branchement de la machine que 
les données de la plaque signalétique correspondent aux 
données réseau. 

• Branchez uniquement la machine à une prise de courant 
avec terre installée de manière conforme, qui soit sécurisée 
avec au moins 16 A. 

• Raccordez l’appareil à une prise protégée par un disjoncteur 
différentiel (Residual Current Device) réagissant dès que l’in-
tensité dépasse 30 mA.

 Avant la première mise en service, vérifiez que 
la bride extérieure de la lame de scie est bien 
serrée.
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Mise en marche/arrêt
 (fig. 3 ) 

- Appuyer sur la touche verte « I » (13) permet de mettre la scie 
en marche. Patientez avant de commencer à scier, jusqu‘à ce 
que la lame de scie ait atteint sa vitesse de rotation maximale. 

- Pour éteindre à nouveau la scie, il faut appuyer sur la touche 
rouge « O » (13). 

Modifierlavitesse
 (fig. 3 ) 

Le commutateur de vitesse offre deux vitesses au choix pour le 
moteur :

3200RPM
 3200 min-1

5000RPM
 5000 min-1

Réglage de la profondeur de coupe
 (fig. 3 ) 

En tournant la manivelle (12), la lame de scie peut être réglée sur 
la profondeur de coupe souhaitée (sans palier). 
- Dans le sens des aiguilles d‘une montre : profondeur de coupe 

plus grande 
- Dans le sens inverse des aiguilles d‘une montre : profondeur 

de coupe plus petite 
Réglez la lame de scie afin qu‘elle sorte d‘environ 5 mm au-des-
sus de la pièce à couper.
Contrôlez le réglage à l‘aide d‘une coupe d‘essai. 

Travailler avec la butée parallèle

En cas d’utilisation sans rail de butée (35), les écrous moletés et 
vis (o) sur la butée parallèle (16) doivent être retirés.

Réglage de la largeur de coupe
 (fig.  12  + 13  ; 22  + 23 )

- Pour la coupe longitudinale de pièces en bois, il faut utiliser la 
butée parallèle (16). 

- 2 graduations (l/k) se situent sur le rail de guidage (7) (fig. 13 ). 
Celles-ci indiquent l’écartement entre la butée parallèle (16) et la 
lame de scie (4).     
En fonction de l’épaisseur de la pièce à usiner, sélectionnez la 
graduation adaptée :   
matériau épais : uniquement butée parallèle (16) :  
chiffres bleus, graduation (l)

 matériau fin : butée parallèle (16) + rail de butée (35) : 
chiffres noirs, graduation (k)

- Régler la butée parallèle (16) sur la mesure souhaitée sur le 
regard en verre (j) et fixer avec le levier excentrique (15). 

 Le levier excentrique (15) doit reposer sur le rail de butée de 
manière à pouvoir se fixer en exerçant une force moyenne. 

 Si cela échoue, continuez à tourner le levier excentrique (15) de 
tension dans le sens horaire ou desserrez-le dans le sens antiho-
raire (voir fig. 12 ).

Monter/démonter le rail de butée sur la 
butée parallèle/transversale

Le rail de butée (35) peut être monté soit sur la butée paral-
lèle (16) soit sur la butée transversale (36).

Monter le rail de butée (35) sur la butée parallèle (16) 
(fig. 23  et 27 )
1. Détachez les deux écrous moletés (o) sur la butée parallèle (16).
2. Glissez le rail de butée (35) sur les deux vis à tête bombée 

sur le côté opposé à la butée parallèle (16) et positionnez-le.
3. Bloquez le rail de butée (35) en vissant les deux écrous mole-

tés (o).
4. Le démontage se fait en sens inverse.

 Les écrous moletés (o) peuvent également être entièrement 
dévissés pour monter le rail de butée (35) sur le côté op-
posé à la butée parallèle (16). Échangez la position des 
écrous moletés (o) et des vis à tête bombée.

Monter le rail de butée (35) sur la butée transversale (36) 
(fig. 25 )
1. Détachez les deux écrous moletés (o) sur la butée transver-

sale (36).
2. Glissez le rail de butée (35) sur les deux vis à tête bombée sur 

le côté opposé à la butée transversale (36) et positionnez-le.
3. Bloquez le rail de butée (35) en vissant les deux écrous mole-

tés (o).
4. Le démontage se fait en sens inverse.

Ajustage de l‘échelle de la butée parallèle
 (fig. 24 ) 

Vérifiez si l‘écran sur le regard en verre (j) de la butée parallèle 
(16) affiche des valeurs correctes concernant la ligne de coupe. 
Si ce n‘est pas le cas, procéder comme suit : 
- Desserrer la vis (n) fixant l‘écran sur le regard en verre (j) de 

la butée parallèle (16). Il est maintenant possible de régler 
l‘écran sur le regard en verre (j) sur la bonne position. 

- Resserrer maintenant la vis (n) sur le regard en verre (j).

Butée transversale
 (fig. 25 ) 

- Pousser la butée transversale (36) dans une rainure (33) de la 
table de sciage. 

- Desserrer la vis à tête moletée (34). 
- Tourner la butée transversale (36) jusqu‘à ce que la mesure an-

gulaire souhaitée soit réglée. L‘encoche sur la tige de guidage 
indique l‘angle réglé. 

- Resserrer la vis à tête moletée (34). 

Attention! 
- Ne pas pousser le rail de butée (35) trop loin en direction de 

la lame de scie. 
- L‘écart entre le rail de butée (35) et la lame de scie (4) doit 

être de 2 cm environ.

Réglage de l‘angle
 (fig. 25  + 3 ) 
 
La scie circulaire de table permet de réaliser des coupes en biais 
vers la gauche de 0°-45° par rapport au rail de butée. 

Contrôlez avant chaque coupe, qu‘aucune collision ne soit possible 
entre le rail de butée (35), le guide d‘angle et la lame de scie (4). 

- Desserrer la vis de serrage (11). 
- Régler la dimension angulaire souhaitée sur l‘échelle (8) en 

tournant le volant (9).  
- Bloquer la vis de serrage (11) dans la position angulaire souhaitée.
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 (fig. 17  + 26 )

- Le laser (28) vous permet d‘effectuer des coupes de précision 
avec votre scie circulaire. 

- La lumière laser est créée par une diode laser, alimentée par 
deux piles. La lumière laser est élargie en une ligne et sort de 
l’ouverture de sortie du laser (30). Vous pouvez ensuite utiliser 
la ligne de coupe comme marquage optique pour la coupe de 
précision. Respectez les consignes de sécurité laser. 

- Allumer le laser : Placer l‘interrupteur marche/arrêt (29) sur 
« I ». L‘interrupteur marche/arrêt du laser (29) est accessible 
avec la protection de lame de scie (2) montée au travers d‘un 
évidement (fig. 26 ). Un jet laser rouge est maintenant projeté 
de l‘ouverture de sortie laser (30). Si vous guidez le rayon 
laser le long du marquage de ligne de coupe durant le sciage, 
vous obtiendrez des coupes propres. 

- Éteindre le laser : Placer l‘interrupteur marche/arrêt (29) sur 
« O ». Le rayon laser s‘éteint. Veuillez toujours éteindre le la-
ser, lorsqu‘il n‘est pas utilisé, pour économiser les piles. 

- Le rayon laser peut être bloqué par un dépôt de poussière et 
de copeaux. Retirez ces particules après chaque utilisation 
(appareil éteint) de l‘ouverture de sortie du laser. 

Réglage du laser
 (fig. 17 ) 

Si le laser (28) n‘indique plus la ligne de coupe correcte, il peut 
être réglé. 

1. Ouvrez pour cela les vis (m). 
2. Réglez le laser de manière à ce que le rayon laser touche les 

dents de coupe de la lame de scie (4). 
3. Resserrer les vis (m) alternativement et uniformément.

Commande

Consignes de travail

Suite à tout nouveau réglage, nous recommandons une coupe 
d‘essai, pour contrôler la mesure réglée. Une fois la scie allumée, 
patienter jusqu‘à ce que la lame de scie ait atteint sa vitesse de 
rotation maximale avant de réaliser la coupe.
Sécuriser les pièces à usiner longues pour les empêcher de bas-
culer à la fin de la coupe (par ex. servante). 

Utilisez uniquement des lames de scie dont la vitesse de rotation 
indiquée est identique ou supérieure à celle de l’outil électrique.

Attention lors de la coupe.
N‘utilisez l‘appareil qu‘avec l‘aspiration. Contrôlez et nettoyez 
régulièrement les canaux d‘aspiration.
Adaptation des lames de scie :
- 24 dents : matériaux mous, enlèvement de copeaux important, 

coupe grossière   
- 48 dents : matériaux durs, enlèvement de copeaux faible, 

coupe plus fine  

Réalisation de coupes longitudinales
 (fig. 28 ) 

Une pièce à usiner est ici coupée dans le sens de la longueur. Un 
bord de la pièce à usiner est appuyé contre la butée parallèle 
(16), tandis que le côté plat est posé sur la table de sciage (1). 
La protection de la lame de sciage (2) doit toujours être descen-
due sur la pièce à usiner. La position de travail lors de la coupe 

longitudinale ne doit jamais être dans une même ligne avec le 
cheminement de la coupe. 
- Régler la butée parallèle (16) en fonction de la hauteur de la 

pièce à usiner et de la largeur souhaitée.
- Mettre la scie en marche. 
- Placer les mains, les doigts fermés à plat sur la pièce à usiner 

et pousser la pièce le long de la butée parallèle (16) dans la 
lame de scie (4). 

- Guidage latéral avec la main gauche ou droite (respectivement 
en fonction de la position de la butée parallèle) jusqu‘au bord 
d‘attaque de la protection de la lame de scie (2). 

- Toujours pousser la pièce à usiner jusqu‘à la fin du coin à 
fendre (3). 

- Les déchets de coupe restent sur la table de sciage (1) jusqu‘à 
ce que la lame de scie (4) se retrouve en position de repos. 

- Sécuriser les pièces à usiner longues pour les empêcher de 
basculer à la fin de la coupe ! (par ex. servante etc.). 

Coupe de pièces à usiner étroites
 (fig. 29 ) 

Les coupes longitudinales de pièces à usiner avec une largeur 
de moins de 120 mm doivent être absolument effectuées à l‘aide 
d‘un  bloc poussoir (18). Le bloc poussoir est inclus dans le ma-
tériel livré. Remplacer immédiatement les blocs poussoirs usés ou 
endommagés. 
• Régler la butée parallèle conformément à la largeur de la 

pièce à usiner prévue.  
• Pousser la pièce à usiner des deux mains vers l‘avant, utiliser 

absolument une tige de poussée (18) comme aide à la pous-
sée au niveau de la lame de scie. 

• Toujours pousser la pièce à usiner jusqu‘à la fin du coin à 
fendre. 

Attention ! Pour les pièces à usiner courtes, la tige 
de poussée doit déjà être utilisée dès le début de la 
coupe. 

Couper des pièces à usiner très étroites
 (fig. 30 ) 

Pour les coupes longitudinales de pièces à usiner très étroites 
d‘une largeur de 30 mm et moins, il faut absolument utiliser un 
bloc poussoir. 
• La butée parallèle doit être réglée sur la largeur de coupe de 

la pièce à usiner. 
• Appuyer la pièce à usiner avec le bloc poussoir contre le rail 

de butée et pousser la pièce à usiner avec la tige de poussée 
(18) jusqu‘à la fin du coin à fendre. 

  - Poignée de poussée non fournie. Vous pouvez acheter 
une poignée de poussée dans les magasins spécialisés 
correspondants. 

 - Remplacez à temps une poignée de poussée usée.

Réalisation de coupes longitudinales
 (fig. 31 ) 

Les coupes en biais doivent être réalisées en utilisant la butée 
parallèle (16). 
- Régler la lame de scie (4) sur la dimension angulaire souhaitée. 
- Régler la butée parallèle (16) en fonction de la largeur et de 

la hauteur de la pièce à usiner. 
- Réaliser la coupe en fonction de la largeur de la pièce. 
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Réalisation de coupes transversales
 (fig. 25  + 32 ) 

- Pousser la butée transversale (36) dans l‘une des deux rainures 
(33) de la table de sciage. Régler la dimension angulaire sou-
haitée. Si la lame de scie (4) doit être de plus placée de biais, 
la rainure gauche (33) doit alors être utilisée. Votre main et la 
butée transversale n‘entrent ainsi pas en contact avec la pro-
tection de lame de scie. 

- Presser fermement la pièce à usiner contre le rail de butée (35) 
sur la butée transversale (36). 

- Mettre la scie en marche. 
- Pousser la butée transversale (36) et la pièce à usiner en direc-

tion de la lame de scie pour réaliser la coupe. 
- Attention : Tenez toujours fermement la pièce à usiner intro-

duite, jamais la pièce à usiner libre, qui doit être coupée. 
- Toujours pousser la butée transversale (36) jusqu‘à ce que la 

pièce à usiner soit entièrement coupée. 
- Mettre la scie à nouveau hors service. N‘éliminer les restes de 

sciage que lorsque la lame de scie est immobilisée. 

Coupe de panneaux d‘aggloméré

Pour éviter que les bords de coupe ne se dérobent lors de la 
coupe de panneaux d‘aggloméré, la lame de scie (4) ne doit pas 
être réglée sur plus de 5 mm que l‘épaisseur de la pièce à usiner.

Transport
 (fig. 33  + 34 ) 

1. Éteignez l‘outil électrique avant chaque transport et débran-
chez-le de l‘alimentation électrique. 

2. Retirez un tuyau d‘aspiration éventuellement raccordé de 
l‘adaptateur d‘aspiration (17).

3. Abaissez la lame de scie à l‘aide de la manivelle (12). En 
tournant dans le sens inverse des aiguilles d‘une montre, la 
lame de scie ( 1  – 4) se règle vers le bas.

4. Portez l‘outil électrique au moins à deux. Ne saisissez pas 
les rallonges de la table. Pour transporter la machine, veuillez 
uniquement utiliser les endroits représentés à la fig. 33  + 34 . 

5. Protégez l‘outil électrique des coups, chocs et des vibrations 
fortes, par ex. lors du transport dans des véhicules. 

6. Sécurisez l‘outil électrique contre le basculement et le glissement. 
7. N‘utilisez jamais les dispositifs de protection pour la manipu-

lation ou le transport.

Protection contre les surcharges
 (fig. 35 ) 

En cas de surcharge du moteur, celui-ci se coupe automatique-
ment. Après un temps de refroidissement, le moteur peut être 
remis en marche.
- Laissez le moteur refroidir
- Appuyez sur l’interrupteur de protection contre les surcharges (37).
- Démarrez le moteur selon la description au chapitre « Mise en 

marche/arrêt ».

Nettoyage et maintenance

 Débranchez la fiche de la prise avant tout réglage, main-
tenance ou réparation.

 Faites effectuer les travaux de réparation et les travaux de 
maintenance qui ne sont pas mentionnés dans cette notice 
par notre service-center. Utilisez exclusivement des pièces 
d‘origine. 

Si un remplacement du câble d’alimentation est nécessaire, 
celui-ci doit être effectué par le fabricant ou son revendeur afin 
d’éviter toutes menaces pour la sécurité.

Effectuez régulièrement les travaux de nettoyage et de maintenance 
suivants. Cela garantit une durée d‘utilisation longue et fiable.

Nettoyage

 L’appareil ne doit être ni nettoyé au jet d’eau ni 
plongé dans l’eau. Il existe un risque d’électro-
cution.

• Conservez les dispositifs de protection, les fentes d’aération 
et le carter moteur aussi propres et exempts de poussière que 
possible. Essuyez l’appareil avec un chiffon propre ou net-
toyez-le à l’air comprimé à basse pression. 

• Nous recommandons de nettoyer l’appareil directement après 
chaque utilisation. 

• Nettoyez régulièrement les lames de scie.
• Éliminez les salissures, par ex. la résine présente sur les lames 

de scie, uniquement avec des solvants qui ne compromettent 
pas les propriétés mécaniques des lames de scie.

• Essayez de nettoyer les surfaces couvertes de résine avec un 
chiffon humidifié à l’eau tiède, bien essoré. Veillez à ce qu’au-
cun liquide ne pénètre à l’intérieur du boîtier ! 
Ou vous pouvez utiliser un détergent spécial (dissolvant de 
résine) ou un spray universel. Respectez les consignes de 
sécurité et les indications du fabricant du détergent spécial/
spray universel.

• N’utilisez pas de produit de nettoyage ou de solvant ; ces 
derniers risquent d’attaquer les pièces plastique de l’appareil. 

• Huilez les pièces rotatives une fois par mois pour prolonger la 
durée de vie de l’outil. Ne huilez pas le moteur.

Travaux généraux de maintenance

• Avant chaque utilisation, inspectez l’appareil et les acces-
soires pour trouver des défauts tels que des pièces détachées, 
usagées ou endommagées. Si nécessaire, remplacez-les.

• Remplacez une lame de scie émoussée, tordue ou endommagée.
• Lors des travaux de maintenance effectués sur les lames de 

scie, par ex. une réparation ou un réaffûtage, respectez impé-
rativement les indications du fabricant.

 Les travaux d’entretien ou les modifications apportées aux 
lames de scie circulaire doivent être réalisés uniquement 
par une personne qualifiée, à savoir une personne dis-
posant d’une formation professionnelle et d’expérience 
qui connait les exigences en matière de construction et 
de conception et qui est familiarisée avec les niveaux de 
sécurité requis.

Rangement

• Rangez l’appareil à un endroit sec et protégé de la poussière 
et surtout hors de la portée des enfants. 

Elimination et protection de 
l’environnement
Respectez la réglementation relative à la protection de l’environ-
nement (recyclage) pour l’élimination de l’appareil, des acces-
soires et de l’emballage. 
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 Les appareils électriques ne doivent pas être jetés avec les 
déchets ménagers. Le symbole de la poubelle sur roues bar-
rée d’une croix signifie que ce produit ne doit pas être élimi-
né comme déchet municipal non trié à la fin de sa vie utile.

 Portez le carton à un point de recyclage.

Cet appareil, 
ses accessoires 
et sa ba�erie 
sont recyclables

À DÉPOSER
EN MAGASIN

À DÉPOSER
EN DÉCHÈTERIE

OU 

FRFR

Le produit est recyclable, est soumis à une responsabilité élargie 
du fabricant et est collecté dans le cadre du tri sélectif.

Directive 2012/19/UE sur les déchets d’équipements électriques et 
électroniques : les consommateurs sont légalement tenus de recycler, 
dans le respect de l’environnement, les équipements électriques et 
électroniques arrivés en fin de vie. Cela permet de garantir une va-
lorisation écologique et respectueuse des ressources.
Suivant la transposition en droit national, vous pouvez disposer 
des possibilités suivantes :
• Restitution à un point de vente,
• Restitution à un point de collecte officiel,
• Renvoi au fabricant / au distributeur.
Ne sont pas concernés les accessoires qui accompagnent les 
appareils usagés et les moyens auxiliaires sans composants 
électriques.

 Éliminez les piles selon les prescriptions locales. Restituez 
les piles à un point de collecte des piles usagées où elles 
seront soumises à un procédé de recyclage respectueux 
de l’environnement. Pour cela, veuillez vous adresser à 
l’entité gestionnaire des déchets dans votre localité ou à 
notre centre de SAV.

Pièces de rechange/Accessoires

Vous obtiendrez des pièces de rechange et des accessoires 
à l’adresse www.grizzlytools.shop

Les pièces détachées indispensables à l’utilisation du produit 
sont disponibles pendant la durée de la garantie du produit. 
Si vous avez des problèmes lors du passage de la commande, 
merci d’utiliser le formulaire de contact. Pour toute autre question, 
adressez-vous au « Service-Center » (voir page 48).

 (2)  Protection de la lame de scie,  
  complète ................................... Article n° 91106125
 (4)  Lame de scie 24 dents ................ Article n° 13800400
 (4)  Lame de scie 48 dents ................ Article n° 13800409
 (6)  Élargissement de table (dr) .......... Article n° 91106128
 (7)  Rail de guidage ......................... Article n° 91106122
 (8)  Échelle ...................................... Article n° 91106124
 (9)  Volant, toutes les.. ...................... Article n° 91106129
 (10)  Bâti .......................................... Article n° 91106127
 (16)  Butée parallèle. .......................... Article n° 91106120
 (18)  Tige de poussée ......................... Article n° 91104950
 (28)  Laser ........................................ Article n° 91106126
 (36)  Butée transversale ...................... Article n° 91106121
 (g+h+i) Kit d’outils ................................. Article n° 91106131
  Clé Allen HX 6
  Clé à douille SW 10/22
  Clé à fourche SW 8/10

Localisation d’erreur

Problème Cause possible Résolution

1. La lame de scie se détache 
après l‘arrêt du moteur  Écrou de fixation serré trop faiblement  Serrer l‘écrou de fixation avec filetage 

à droite

2. Le moteur ne démarre pas

a) Panne du fusible secteur a) Vérifier le fusible secteur

b) Câble de rallonge défectueux b) Remplacer le câble de rallonge

c) Raccordements au moteur ou interrupteur pas 
corrects c) Faire vérifier par un électricien

d) Moteur ou interrupteur défectueux d) Faire vérifier par un électricien

3. Sens de rotation incorrect 
du moteur  Condensateur défectueux  Faire vérifier par un électricien

4. Le moteur ne démarre pas, 
le fusible s‘enclenche

a) Coupe du câble de rallonge pas suffisante a) Voir branchement électrique

b) Surcharge par lame de scie émoussée b) Remplacer la lame de scie

5. Surfaces brûlées sur la 
zone de coupe

a) Lame de scie émoussée a) Affûter la lame de scie, remplacer

b) Mauvaise lame de scie b) Remplacer la lame de scie
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Garantie - France

Chère cliente, cher client,
Ce produit bénéficie d’une garantie de 3 ans, valable à compter 
de la date d’achat. 
En cas de manques constatés sur ce produit, vous disposez des 
droits légaux contre le vendeur du produit. Ces droits légaux ne 
sont pas limités par notre garantie présentée par la suite. 

Article L217-4 du Code de la consommation
Le vendeur livre un bien conforme au contrat et répond des 
défauts de conformité existant lors de la délivrance. Il répond 
également des défauts de conformité résultant de l‘emballage, 
des instructions de montage ou de l‘installation lorsque celle-ci 
a été mise à sa charge par le contrat ou a été réalisée sous sa 
responsabilité.

Article L217-5 du Code de la consommation
Le bien est conforme au contrat :
1° S´il est propre à l‘usage habituellement attendu d‘un bien sem-
blable et, le cas échéant :
-  s‘il correspond à la description donnée par le vendeur et pos-

séder les qualités que celui-ci a présentées à l‘acheteur sous 
forme d‘échantillon ou de modèle;

-  s‘il présente les qualités qu‘un acheteur peut légitimement 
attendre eu égard aux déclarations publiques faites par le ven-
deur, par le producteur ou par son représentant, notamment 
dans la publicité ou l‘étiquetage ;

2° Ou s‘il présente les caractéristiques définies d‘un commun 
accord par les parties ou être propre à tout usage spécial recher-
ché par l‘acheteur, porté à la connaissance du vendeur et que ce 
dernier a accepté.

Article L217-16 du Code de la consommation
Lorsque l‘acheteur demande au vendeur, pendant le cours de la 
garantie commerciale qui lui a été consentie lors de l‘acquisition 
ou de la réparation d‘un bien meuble, une remise en état cou-
verte par la garantie, toute période d‘immobilisation d‘au moins 
sept jours vient s‘ajouter à la durée de la garantie qui restait à 
courir. Cette période court à compter de la demande d‘interven-
tion de l‘acheteur ou de la mise à disposition pour réparation 
du bien en cause, si cette mise à disposition est postérieure à la 
demande d‘intervention.

Indépendamment de la garantie commerciale souscrite, le ven-
deur reste tenu des défauts de conformité du bien et des vices 
rédhibitoires dans les conditions prévues aux articles L217-4 à 
L217-13 du Code de la consommation et aux articles 1641 à 
1648 et 2232 du Code Civil.

Article L217-12 du Code de la consommation
L‘action résultant du défaut de conformité se prescrit par deux ans 
à compter de la délivrance du bien.

Conditions de garantie
Le délai de garantie débute avec la date d’achat. Veuillez conser-
ver soigneusement le ticket de caisse original. En effet, ce docu-
ment vous sera réclamé comme preuve d’achat. 
Si un défaut de matériel ou un défaut de fabrication se présente 
au cours des trois ans suivant la date d’achat de ce produit, nous 
réparons gratuitement ou remplaçons ce produit - selon notre choix. 
Cette garantie suppose que l’appareil défectueux et le justificatif 
d’achat (ticket de caisse) nous soient présentés durant cette période 
de trois ans et que la nature du manque et la manière dont celui-ci 
est apparu soient explicités par écrit dans un bref courrier.
Si le défaut est couvert par notre garantie, le produit vous sera re-

tourné, réparé ou remplacé par un neuf. Aucune nouvelle période 
de garantie ne débute à la date de la réparation ou de l’échange 
du produit. 

Durée de garantie et demande légale en dommages-
intérêts
La durée de garantie n’est pas prolongée par la garantie. Ce 
point s’applique aussi aux pièces remplacées et réparées. Les 
dommages et les manques éventuellement constatés dès l’achat 
doivent immédiatement être signalés après le déballage. A l’expi-
ration du délai de garantie les réparations occasionnelles sont à 
la charge de l’acheteur.

Volume de la garantie
L’appareil a été fabriqué avec soin, selon de sévères directives de 
qualité et il a été entièrement contrôlé avant la livraison.
La garantie s’applique aux défauts de matériel ou aux défauts de 
fabrication.
Cette garantie ne s’étend pas aux parties du produit qui sont expo-
sées à une usure normale et peuvent être donc considérées comme 
des pièces d’usure (par exemple lame de scie) ou pour des dom-
mages affectant les parties fragiles (par exemple interrupteur).
Cette garantie prend fin si le produit endommagé n’a pas été 
utilisé ou entretenu d’une façon conforme. Pour une utilisation 
appropriée du produit, il faut impérativement respecter toutes les 
instructions citées dans le manuel de l’opérateur. Les actions et les 
domaines d’utilisation déconseillés dans la notice d’utilisation ou 
vis-à-vis desquels une mise en garde est émise, doivent absolu-
ment être évités.
Le produit est conçu uniquement pour un usage privé et non pour 
un usage industriel. En cas d’emploi impropre et incorrect, de 
recours à la force et d’interventions entreprises et non autorisées 
par notre succursale, la garantie prend fin.

Article 1641 du Code civil
Le vendeur est tenu de la garantie a raison des défauts cachés de 
la chose vendue qui la rendent impropre à l‘usage auquel on la 
destine, ou qui diminuent tellement cet usage que l‘acheteur ne 
l‘aurait pas acquise, ou n‘en aurait donné qu‘un moindre prix, s‘il 
les avait connus.

Article 1648 1er alinéa du Code civil
L‘action résultant des vices rédhibitoires doit être intentée par l‘ac-
quéreur dans un délai de deux ans à compter de la découverte 
du vice.

Marche à suivre dans le cas de garantie
Pour garantir un traitement rapide de votre demande, veuillez 
suivre les instructions suivantes :
• Tenez vous prêt à présenter, sur demande, le ticket de caisse et 

le numéro d’identification (IAN 418470_2210) comme preuve 
d’achat.

• Vous trouverez le numéro d’article sur la plaque signalétique.
• Si des pannes de fonctionnement ou d’autres manques ap-

paraissent, prenez d’abord contact, par téléphone ou par 
eMail, avec le service après-vente dont les coordonnées sont 
indiquées ci-dessous. Vous recevrez alors des renseignements 
supplémentaires sur le déroulement de votre réclamation.

• En cas de produit défectueux vous pouvez, après contact 
avec notre service clients, envoyer le produit, franco de port 
à l’adresse de service après-vente indiquée, accompagné du 
justificatif d’achat (ticket de caisse) et en indiquant quelle est la 
nature du défaut et quand celui-ci s’est produit. Pour éviter des 
problèmes d’acceptation et des frais supplémentaires, utilisez 
absolument seulement l’adresse qui vous est donnée. Assu-
rez-vous que l’expédition ne se fait pas en port dû, comme 
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marchandises encombrantes, envoi express ou autre taxe 
spéciale. Veuillez renvoyer l’appareil, y compris tous les acces-
soires livrés lors de l’achat et prenez toute mesure pour avoir 
un emballage de transport suffisamment sûr.

Garantie - Belgique

Chère cliente, cher client, ce produit bénéficie d’une garantie de 
3 ans, valable à compter de la date d’achat. 
En cas de manques constatés sur ce produit, vous disposez des 
droits légaux contre le vendeur du produit. Ces droits légaux ne 
sont pas limités par notre garantie présentée par la suite. 

Conditions de garantie
Le délai de garantie débute avec la date d’achat. Veuillez conser-
ver soigneusement le ticket de caisse original. En effet, ce docu-
ment vous sera réclamé comme preuve d’achat. 
Si un défaut de matériel ou un défaut de fabrication se présente 
au cours des trois ans suivant la date d’achat de ce produit, nous 
réparons gratuitement ou remplaçons ce produit - selon notre choix. 
Cette garantie suppose que l’appareil défectueux et le justificatif 
d’achat (ticket de caisse) nous soient présentés durant cette période 
de trois ans et que la nature du manque et la manière dont celui-ci 
est apparu soient explicités par écrit dans un bref courrier.
Si le défaut est couvert par notre garantie, le produit vous sera re-
tourné, réparé ou remplacé par un neuf. Aucune nouvelle période 
de garantie ne débute à la date de la réparation ou de l’échange 
du produit. 

Durée de garantie et demande légale en dommages-
intérêts
La durée de garantie n’est pas prolongée par la garantie. Ce 
point s’applique aussi aux pièces remplacées et réparées. Les 
dommages et les manques éventuellement constatés dès l’achat 
doivent immédiatement être signalés après le déballage. A l’expi-
ration du délai de garantie les réparations occasionnelles sont à 
la charge de l’acheteur.

Volume de la garantie
L’appareil a été fabriqué avec soin, selon de sévères directives de 
qualité et il a été entièrement contrôlé avant la livraison.

La garantie s’applique aux défauts de matériel ou aux défauts de 
fabrication. Cette garantie ne s’étend pas aux parties du produit 
qui sont exposées à une usure normale et peuvent être donc 
considérées comme des pièces d’usure (par exemple les outils) ou 
pour des dommages affectant les parties fragiles (par exemple les 
commutateurs, l’accumulateur).
Cette garantie prend fin si le produit endommagé n’a pas été 
utilisé ou entretenu d’une façon conforme. Pour une utilisation 
appropriée du produit, il faut impérativement respecter toutes les 
instructions citées dans le manuel de l’opérateur. Les actions et les 
domaines d’utilisation déconseillés dans la notice d’utilisation ou 
vis-à-vis desquels une mise en garde est émise, doivent absolu-
ment être évités.

Marche à suivre dans le cas de garantie
Pour garantir un traitement rapide de votre demande, veuillez 
suivre les instructions suivantes :
• Tenez vous prêt à présenter, sur demande, le ticket de caisse et 

le numéro d’identification (IAN 418470_2210) comme preuve 
d’achat.

• Vous trouverez le numéro d’article sur la plaque signalétique.
• Si des pannes de fonctionnement ou d’autres manques ap-

paraissent, prenez d’abord contact, par téléphone ou par 

eMail, avec le service après-vente dont les coordonnées sont 
indiquées ci-dessous. Vous recevrez alors des renseignements 
supplémentaires sur le déroulement de votre réclamation.

• En cas de produit défectueux vous pouvez, après contact 
avec notre service clients, envoyer le produit, franco de port 
à l’adresse de service après-vente indiquée, accompagné du 
justificatif d’achat (ticket de caisse) et en indiquant quelle est la 
nature du défaut et quand celui-ci s’est produit. Pour éviter des 
problèmes d’acceptation et des frais supplémentaires, utilisez 
absolument seulement l’adresse qui vous est donnée. Assu-
rez-vous que l’expédition ne se fait pas en port dû, comme 
marchandises encombrantes, envoi express ou autre taxe 
spéciale. Veuillez renvoyer l’appareil, y compris tous les acces-
soires livrés lors de l’achat et prenez toute mesure pour avoir 
un emballage de transport suffisamment sûr.

Service Réparations

Vous pouvez, contre paiement, faire exécuter par notre service, 
des réparations qui ne font pas partie de la garantie. Nous vous 
enverrons volontiers un devis estimatif.
Nous ne pouvons traiter que des appareils qui ont été correcte-
ment emballés et qui ont envoyés suffisamment affranchis.
Attention: veuillez renvoyer à notre agence de service votre ap-
pareil nettoyé et avec une note indiquant le défaut constaté. 
Les appareils envoyés en port dû - comme marchandises encom-
brantes, en envoi express ou avec toute autre taxe spéciale ne 
seront pas acceptés. Nous exécutons gratuitement la mise aux 
déchets de vos appareils défectueux renvoyés.

Service-Center

FR  Service France
Tel.: 0800 919 270
E-Mail: grizzly@lidl.fr
IAN 418470_2210

BE  Service Belgique
Tel.: 0800 120 89
E-Mail: grizzly@lidl.be
IAN 418470_2210

Importateur

Veuillez noter que l’adresse suivante n’est pas une adresse de 
service après-vente. Contactez d’abord le service après-vente cité 
plus haut.

Grizzly Tools GmbH & Co. KG
Stockstädter Straße 20
63762 Großostheim
Allemagne
www.grizzlytools.de
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Inleiding

Hartelijk gefeliciteerd met de aankoop van uw nieuw apparaat.
Daarmee hebt u voor een hoogwaardig product gekozen. Dit 
apparaat werd tijdens de productie op kwaliteit gecontroleerd 
en aan een eindcontrole onderworpen. De functionaliteit van uw 
apparaat is bijgevolg verzekerd.

De gebruiksaanwijzing vormt een bestanddeel van dit pro-
duct. Ze omvat belangrijke aanwijzingen voor veiligheid, 

gebruik en afvalverwijdering. Maak u vóór het gebruik van het 
product met alle bedienings- en veiligheidsinstructies vertrouwd. 
Gebruik het product uitsluitend zoals beschreven en voor de aan-
gegeven toepassingsgebieden. 
Bewaar de handleiding goed en overhandig alle documenten bij 
het doorgeven van het product mee aan derden. 

Gebruiksdoel

De tafelcirkelzaag dient voor het zagen van hout van alle moge-
lijk soorten in lengte- en dwarsrichting (alleen met dwarsaanslag) 
in overeeenstemming met het machineformaat. Rondhout van wel-
ke aard dan ook mag niet worden gezaagd. De machine mag 
uitsluitend voor haar beoogde gebruiksdoel worden gebruikt.
Elk ander gebruik geldt als oneigenlijk en daarom niet toegelaten 
gebruik. Voor daaruit voortvloeiende schades en letsels is alleen 
de gebruiker/bediener aansprakelijk en niet de fabrikant.
Er mogen voor de machine alleen geschikte zaagbladen (HM- of 
CV-zaagbladen) worden gebruikt.
Het gebruik van HSS-zaagbladen en slijpschijven van welke aard 
dan ook is verboden. Een integraal onderdeel van het gebruik 
voor het beoogde gebruiksdoel is de naleving van de veiligheids-
aanwijzingen, de montage-instructies en de bedieningsinstructies 
in de gebruiksaanwijzing. Personen die de machine bedienen 
en onderhouden, moeten daarmee vertrouwd zijn en moeten 
op mogelijke gevaren attent gemaakt zijn. Bovendien dienen 
de voorschriften voor de ongevallenpreventie strikt nageleefd te 
worden. De overige algemene voorschriften op arbo-medisch en 
veiligheidstechnisch gebied dienen in acht genomen te worden.
Let op! Bij he gebruik van apparaten moeten enkele veiligheids-
maatregelen in acht worden genomen om letsels en schade te 
vermijden. Lesen daarom de gebruiksaanwijzing / veiligheids-
aanwijzingen zorgvuldig door. Bewaar deze zorgvuldig, zodat 
u te allen tijde over de informatie kunt beschikken. Mocht u de 
machine op enige moment aan derden overdragen, dan zou u 
deze gebruiksaanwijzing incl. veiligheidsaanwijzingen ook mee 
moeten geven. Wij aanvaarden geen aansprakelijkheid voor 
ongelukken of schaes die het resultaat zijn van het negeren van 
deze handleiding en van de veiligheidsaanwijzingen. Wij stel-
len ons als fabrikant niet aangesprakelijk voor de gevolgen van 
eigenmachtige modificaties en de daaruit resulterende schade. 
Ook bij correct gebruik voor het beoogde gebruiksdoel kunnen 
bepaalde restrisico‘sniet volledig worden uitgesloten. Op basis 
van de constructie en de opbouw van de machine kunnen de vol-
gende gevaren / risico‘s optreden: 

• Aanraking van het zaagblad in de niet afgedekte zone 
• In het lopende zaagblad grijpen (snijwonden) 
• Terugslag van werkstukken en werkstukdelen 
• Zaagbladbreuk 
• Wegspringen van hardmetalen fragmenten van een defect 

zaagblad 
• Gehoorschade, wanneer de noodzakelijke gehoorbescher-

ming niet wordt gebruikt. 
• Houtstofemissies zijn schadelijk voor de gezondheid bij ge-

bruik van de machine in gesloten ruimtes. 
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 13 Aan/uit-schakelaar 
 14 Toerentalschakelaar
 15 Excenterhendel
 16 Parallelaanslag

2  17 Afzuigadapter 
 18 Schuifstok 

4  19 Standpoten (4x)
 20 Middelstrook, kort (2x)
 21 Middelstrook, lang (2x)
 22 Rubberen voeten (4x)
 23 Standbeugels (2x)

5  24 Tafelsteunen, kort

9  25 Bevestigingspunten

14 26 Verzonken schroeven tafelinleg

15 27 Bevestigingsschroef splijtwig 

17 28 Laser 
 29 Schakelaar laser 
 30 Laseruitgangsopening
 31 Batterijafdekking 

19 32 Schroef met kartel- en borgmoer

25 33 Groef 
 34 Kartelschroef
 35 Aanslagrail
 36 Dwarsaanslag

35 37 Overbelastingsbeveiligingsschakelaar

Beschrijvingvandewerking

De tafelcirkelzaag dient voor het zagen van hout van alle moge-
lijk soorten in lengte- en dwarsrichting (alleen met dwarsaanslag) 
in overeeenstemming met het machineformaat. Rondhout van wel-
ke aard dan ook mag niet worden gezaagd.

Technische gegevens

Tafel cirkelzaag .................................... PTKS 2000 H5
Wisselstroommotor ....................................230-240 V~; 50 Hz 
Onbelast toerental n1 ..............................................5000 min-1

Opgenomen vermogen ................................ 1800 W (S1)**
Opgenomen vermogen .......................... 2000 W (S6 40%)*

Onbelast toerental n2 ..............................................3200 min-1

Opgenomen vermogen .................................. 500 W (S1)**
Bedrijfsmodus ................................................ S6 40%*, S1**
Beschermingsniveau .........................................................  II
Beschermingsklasse ......................................................... IPX0 
Zaagblad

Hardmetalen zaagblad (te gebruiken afmetingen)
HW 24 ........................................ ø 254 x ø 30 x 2,8 mm 
HW 48 ........................................ ø 254 x ø 30 x 2,6 mm

Dikte zaagbladrug .................................................. 1,8 mm
Toeren bij niet-belasting zaagblad, n max.  ............7000 min-1

Aantal tanden ........................................................ 24 / 48 
Zaagblad, draaibare .............................................. 90 - 45° 

Dikte splijtwig ............................................................ 2,5 mm 
min. Maten werkstuk BxLxH .............................10 x 50 x 1 mm 
Tafelformaat ....................................................580 x 545 mm

Wij wijzen u erop dat onze apparaten - zoals vermeld onder het 
beoogde gebruiksdoel - niet geconstrueerd zijn voor commerci-
eel, professioneel of industrieel gebruik. We aanvaarden geen 
aansprakelijkheid en bieden geen garantie, wanneer het appa-
raat in commerciële, ambchtelijke of industriële bedrijven of voor 
daarmee gelijk te stellen activiteiten wordt gebruikt.

Algemenebeschrijving

 De afbeeldingen vindt u op de voorste en achterste 
uitklapbare bladzijde.

Omvang van de levering

Pak het apparaat uit en controleer, of de inhoud volledig is:

1x Zaagtafel met voorgemonteerd hardmetalen zaagblad 
met 24 tanden

1x hardmetalen zaagblad met 48 tanden (extra bijgevoegd)
1x Zaagbladbeschermer met bevestigingsmateriaal + 2x moer 
1x Laser + 2x schroef
2x TRONIC Alkaline-accu (1,5 V; AAA/LR03)
1x Geleiderail
1x Parallelaanslag 
1x Dwarsaanslag + Aanslagrail
2x Tafelverbreding 
1x Schuifstok 
4x Standpoten 
2x Middelstrook, kort
2x Middelstrook, lang
4x Rubberen voeten 
2x Standbeugels 
4x Tafelsteunen kort 
1x Gebruiksaanwijzing

Montagemateriaal
 (a)  Zeskantschroef met flens, 16 stuks;
 (b)  Blinde schroef, 28 stuks;
 (c)  U-schijf, 8 stuks;
 (d)  Veerring, 8 stuks;
 (e)  Moer, 16 stuks
 (f)  Zelfborgende moeren, 20 stuks

Gereedschap
 (g)  Inbussleutel HX 6
 (h)  Ringsleutel SW 10/22
 (i)  Steeksleutel SW 8/10

Benodigde extra gereedschappen
-  Kruiskopschroevendraaier

Overzicht

1  1 Zaagtafel 
 2 Zaagbladbeschermer 
 3 Splijtwig (niet zichtbaar)
 4 Zaagblad (niet zichtbaar)
 5 Tafelinleg 
 6 Tafelverbreding 
 7 Geleiderail
 8 Schaal 
 9 Handwiel 
 10 Onderstel
 11 Klemschroef
 12 Kruk
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Tafelgrootte met alle drie verlengstukken  ..........580 x 1010 mm
Zaaghoogte max. 90° ................................................. 85 mm 
Zaaghoogte max. 45° ................................................. 63 mm 
Hoogteverstelling ....................................................0 - 85 mm 
Afzuigaansluiting ..................................................... ø 34 mm 
Gewicht ca. .................................................................22 kg
Laser 

Laserklasse ...................................................................... 2
Golflengte laser ......................................................650 nm 
Vermogen laser ...................................................... < 1 mW 
Stroomvoorziening lasermodule ............2x 1,5 V Micro (AAA)

Geluidsdrukniveau (LpA) ................................ 97 dB; KpA = 3 dB
Akoestisch niveau (LWA)

gemeten ................................................110 dB; KWA = 3 dB

*  Bedrijfsmodus S6 40%: Continubedrijf met intermitterende belasting 
(loopduur 10 min.). Om de motor niet ontoelaatbaar te laten opwarmen 
mag de motor 40% van de looptijd met het aangegeven nominale ver-
mogen lopen en moet vervolgens 60% van de looptijd zonder last verder 
lopen.

** Bedrijfsmodus S1: duurloop met constante belasting

Dit apparaat is bedoeld voor aansluiting op een stroomnet met 
op het overgavepunt (het wandstopcontact) een systeemimpe-
dantie Zmax (interne weerstand van het net) van maximaal 
0,369 Ohm. De gebruiker moet ervoor zorgen dat het apparaat 
uitsluitend wordt aangesloten op een stroomnet dat aan deze 
voorwaarden voldoet. Indien nodig, kan de systeemimpedantie 
bij het plaatselijke energiebedrijf worden nagevraagd.

- De vermelde totale trillingswaarden en geluidsemissiewaarden 
zijn gemeten volgens een genormeerde testprocedure en kun-
nen worden gebruikt om een elektrisch gereedschap met een 
ander gereedschap te vergelijken.

- De vermelde totale trillingswaarden en geluidsemissiewaarden 
kunnen ook worden gebruikt voor een voorlopige inschatting 
van de belasting. 

 Waarschuwing: 
De trillings- en geluidsemissies kunnen tijdens het werkelij-
ke gebruik van het elektrische gereedschap afwijken van 
de vermelde waarden, afhankelijk van de manier waarop 
het elektrische werktuig wordt gebruikt en vooral van de 
aard van het bewerkte werkstuk. 
Er moeten veiligheidsmaatregelen voor de bescherming 
van de gebruiker worden vastgelegd, die gebaseerd zijn 
op een inschatting van de trillingsbelasting in werkelijke 
gebruiksomstandigheden (hierbij moeten rekening worden 
gehouden met alle onderdelen van de bedrijfscyclus, bij-
voorbeeld die momenten waarop het elektrische apparaat 
is uitgeschakeld en die momenten waarop het is ingescha-
keld maar onbelast draait).

Veiligheidsinstructies

LET OP! Bij gebruik van elektrische gereedschappen dienen ter 
bescherming tegen een risico op een elektrische schok, lichame-
lijk letsel en brandgevaar de volgende principiële veiligheids-
maatregelen in acht te worden genomen. Lees al deze instructies 
alvorens dit elektrisch werktuig te gebruiken en bewaar de veilig-
heidsinstructies op een veilige plek.

Symbolen en pictogrammen

Symbolen op het apparaat

 Gebruiksaanwijzing raadplegen.

 Draag een veiligheidsbril.

 Draag een gehoorbescherming.

 Draag een ademhalingsbescherming.

 Let op - Risico op letsel. Grijp nooit in het lopende 
zaagblad.

 Apparaat niet blootstellen aan regen. Stel het apparaat 
niet bloot aan vocht. Werk niet met het apparaat als het 
regent.

 Let op! - Laserstraling. Niet in de laserstraal kijken.
 Laser klasse 2

Deze markering is aangebracht aan de zaagbladbeschermer.

 Beschermingsniveau II (Dubbele isolatie)

 Machines horen niet bij huishoudelijk afval thuis. 

3200RPM
 Toerentalschakelaar 3200 min-1

5000RPM

 Toerentalschakelaar 5000 min-1

254mm

 max. diameter zaagblad: ø 254 mm

>2.5mm

<1.9mm

t=2.5mm

Het zaagblad moet bij de zaagtand breder zijn dan 
2,5 mm
De stamdikte van het zaagblad moet minder zijn dan 
1,9 mm
De dikte van de splijtwig is 2,5 mm

Additioneel pictogram op de zaagbladen

 Let op - een beschadigd zaagblad mag in geen geval ver-
der worden gebruikt. Vervang een beschadigd zaagblad 
per omgaande.

vooraf ingestelde looprichting van het zaagblad

Symbolen in de handleiding

 Gevaarsymbolen met gegevens ter preventie 
van lichamelijke letsels en materiële schade.

 Gebodsteken met gegevens ter preventie van 
beschadigingen.

 Aanwijzingsteken met informatie voor een betere omgang 
met het apparaat.

 Trek de netstekker alvorens afstelling, onderhoud of 
reparatie.



NL BE

52

3) Veiligheid van personen

a) Wees aandachtig, let erop wat u doet en ga ver-
standig aan het werk met elektrisch gereedschap. 
Gebruik geen elektrisch gereedschap als u moe 
bent of onder de invloed van drugs, alcohol of 
medicijnen staat. Een moment van onoplettendheid bij het 
gebruik van het elektrische gereedschap kan tot ernstige ver-
wondingen leiden.

b) Draag persoonlijke beschermingsuitrusting en al-
tijd een beschermbril. Het dragen van een persoonlijke 
beschermingsuitrusting, zoals stofmasker, slipvrije veiligheids-
schoenen, beschermende helm of gehoorbescherming, al 
naargelang de aard en de toepassing van het elektrische 
gereedschap, doet het risico voor verwondingen afnemen.

c) Vermijd een onopzettelijke ingebruikname. Verge-
wis u dat het elektrische gereedschap uitgescha-
keld is voordat u het op de stroomvoorziening en/
of de accu aansluit, het opneemt of draagt. Als u 
bij het dragen van het elektrische gereedschap uw vinger 
aan de schakelaar hebt of het apparaat ingeschakeld p de 
stroomvoorziening aansluit, kan dit tot ongevallen leiden.

d) Verwijder instelgereedschap of schroefsleutel 
voordat u het elektrische gereedschap inschakelt. 
Gereedschap of een sleutel, die zich in een draaiend appa-
raatonderdeel bevindt, kan tot verwondingen leiden.

e) Vermijd een abnormale lichaamshouding. Zorg 
voor een veilige stand en houd te allen tijde uw 
evenwicht. Daardoor kunt u het elektrische gereedschap in 
onverwachte situaties beter controleren.

f) Draag geschikte kledij. Draag geen ruimzittende 
kleding of sieraden. Houd haar, kledij en hand-
schoenen op een veilige afstand tot bewegende 
onderdelen. Loszittende kledij, sieraden of lang haar kan/
kunnen door bewegende onderdelen vastgegrepen worden.

g) Wanneer stofafzuig- en opvangsystemen kunnen 
worden gemonteerd, moeten deze aangesloten 
worden en correct worden gebruikt. Gebruik van een 
stofafzuiginrichting kan gevaren door stof doen afnemen.

h) Laat u niet verleiden tot een vals gevoel van vei-
ligheid en negeer nooit de veiligheidsregels voor 
elektrische gereedschappen, ook wanneer u na 
veelvuldig gebruik vertrouwd bent met het elek-
trisch gereedschap. Onoplettende handelingen kunnen 
in fracties van seconden ernstig lichamelijk letsel tot gevolg 
hebben.

4) Gebruik en behandeling van het elektrische ge-
reedschap

a) Overbelast het apparaat niet. Gebruik voor uw 
werk het daarvoor bestemde elektrische gereed-
schap. Met het passende elektrische gereedschap werkt u 
beter en veiliger in het aangegeven vermogensgebied.

b) Gebruik geen elektrisch gereedschap, waarvan 
de schakelaar defect is. Elektrisch gereedschap, dat niet 
meer in- of uitgeschakeld kan worden, is gevaarlijk en moet 
gerepareerd worden.

c) Trek de stekker uit het stopcontact en/of verwijder 
de afneembare accu, voordat u instellingen aan 
het apparaat verricht, gebruiksaccessoires verwis-
selt of het elektrische gereedschap weglegt.Deze 
voorzorgsmaatregel voorkomt een onopzettelijke start van het 
elektrische gereedschap.

d) Bewaar ongebruikt elektrisch gereedschap buiten 
het bereik van kinderen. Laat personen het appa-

Algemene veiligheidsinstructies voor 
elektrisch gereedschap

 WAARSCHUWING! Lees alle veiligheidsaanwij-
zingen, instructies, borden en technische gege-
vens die voor dit elektrische gereedschap gel-
den. Verzuim bij de naleving van de veiligheidsinstructies 
en aanwijzingen kan een elektrische schok, brand en/of 
ernstige verwondingen veroorzaken.

Bewaar alle veiligheidsinstructies en aanwijzing voor 
de toekomst.
Het in de veiligheidsinstructies gebruikte begrip „Elektrisch 
gereedschap“ heeft betrekking op elektrisch gereedschap met 
netvoeding (met netsnoer) en op elektrisch gereedschap met bat-
terijvoeding (zonder netsnoer).

1) Veiligheid op de wekplaats

a) Houd uw werkruimte netjes en goed verlicht. Wan-
orde of onverlichte werkomgevingen kunnen tot ongevallen 
leiden.

b) Werk met het elektrische gereedschap niet in een 
explosieve omgeving, waarin er zich brandbare 
vloeistoffen, gassen of stoffen bevinden. Elektrisch 
gereedschap produceert vonken, die het stof of de dampen 
kunnen doen ontsteken.

c) Houd kinderen en andere personen tijdens het ge-
bruik van het elektrische gereedschap op een vei-
lige afstand. In geval van afleiding kunt u de controle over 
het apparaat verliezen.

2) Elektische veiligheid

a) De aansluitstekker van het elektrische gereed-
schap moet in het stopcontact passen. De stekker 
mag op geen enkele manier veranderd worden. 
Gebruik geen adapterstekkers samen met geaard 
elektrisch gereedschap. Ongewijzigde stekkers en 
passende stopcontacten doen het risico voor een elektrische 
schok afnemen. 

b) Vermijd lichamelijk contact met geaarde opper-
vlakken, zoals van buizen, verwarmingsinstalla-
ties, fornuizen en koelkasten. Er bestaat een verhoogd 
risico door een elektrische schok als uw lichaam geaard is.

c) Houd elektrisch gereedschap op een veilige af-
stand tot regen of nattigheid. Het binnendringen van 
water in elektrisch gereedschap doet het risico voor een elek-
trische schok toenemen.

d) Gebruik het snoer niet voor een ander doeleinde 
om het elektrische gereedschap te dragen, op te 
hangen of om de stekker uit het stopcontact te 
trekken. Houd het snoer op een veilige afstand tot 
hitte, olie, scherpe kanten of bewegende appa-
raatonderdelen. Beschadigde of verstrikt geraakte snoe-
ren doen het risico voor een elektrische schok toenemen.

e) Als u met elektrisch gereedschap in de open lucht 
werkt, maakt u enkel gebruik van verlengsnoe-
ren, die ook voor buiten geschikt zijn. Het gebruik 
van een voor buiten geschikt verlengsnoer doet het risico 
voor een elektrische schok afnemen.

f) Wanneer het gebruik van het elektrische gereed-
schap in een vochtige omgeving niet te vermijden 
is, gebruik dan een aardlekschakelaar. Het gebruik 
van een aardlekschakelaar reduceert het risico op een elektri-
sche schok. 



NL BE

53

raat niet gebruiken, die daarmee niet vertrouwd 
zijn of deze aanwijzingen niet gelezen hebben. 
Elektrisch gereedschap is gevaarlijk als het door onervaren 
personen gebruikt wordt.

e) Verzorg het elektrische gereedschap en de bijbe-
horende werktuigen zorgvuldig. Controleer, of be-
weegbare onderdelen foutloos functioneren en niet klemmen, 
of er onderdelen gebroken of zodanig beschadigd zijn, dat 
de werking van het elektrische gereedschap in negatieve zin 
beïnvloed wordt. Laat beschadigde onderdelen vóór het ge-
bruik van het apparaat repareren. Tal van ongevallen hebben 
hun oorzaak in slecht onderhouden elektrisch gereedschap.

f) Houd snijd-/snoeigereedschap scherp en netjes. 
Zorgvuldig onderhouden snijd-/snoeigereedschap met scher-
pe snijdkanten geraken minder gekneld en is gemakkelijker te 
bedienen.

g) Gebruik elektrisch gereedschap, toebehoren, ge-
bruiksgereedschap enz. in overeenstemming met 
deze aanwijzingen. Houd daarbij rekening met de 
arbeidsomstandigheden en de uit te voeren activi-
teit. Het gebruik van elektrisch gereedschap voor andere dan 
de voorziene toepassingen kan tot gevaarlijke situaties leiden.

h) Houd grepen en greepvlakken droog, schoon en 
vrij van olie en vet. Gladde grepen en greepvlakken 
maken het moeilijk om elektrisch gereedschap in onvoorziene 
situaties veilig te bedienen en onder controle te houden.

5) Service

a) Laat uw elektrisch gereedschap uitsluitend door 
gekwalificeerd, vakkundig geschoold personeel en 
enkel met originele reserveonderdelen repareren. 
Daardoor wordt verzekerd dat de veiligheid van het elektri-
sche gereedschap in stand gehouden wordt.

Veiligheidsinstructies voor tafelcirkelzagen

1)  Veiligheidsinstructies met betrekking tot de veilig-
heidsafdekking

a) Laat beschermkappen in gemonteerde toestand. 
Beschermkappen moeten in functionele staat ver-
keren en correct zijn aangebracht. Losse, beschadigde 
of niet juist functionerende beschermkappen moeten worden 
gerepareerd of vervangen.

b) Zorg ervoor dat het zaagblad de beschermkap, 
de splijtwig of het werkstuk niet raakt voordat u 
het elektrische gereedschap inschakelt. Onbedoeld 
contact van deze componenten met het zaagblad kan tot een 
gevaarlijke situatie leiden.

c) Stel de splijtwig af zoals beschreven in deze ge-
bruiksaanwijzing. Een onjuiste afstand, positie en uitlij-
ning kunnen betekenen dat de splijtwig niet effectief is in het 
voorkomen van terugslag.

d) Om de splijtwig te laten functioneren, moet het op 
het werkstuk inwerken. Bij sneden in werkstukken die 
te kort zijn om de splijtwig te laten aangrijpen, is de splijtwig 
niet effectief. Onder deze omstandigheden kan terugslag niet 
worden voorkomen door de splijtwig.

e) Gebruik het juiste zaagblad voor de splijtwig. Voor 
een goede werking van de splijtwig moet de zaagbladdiame-
ter passen bij de corresponderende splijtwig, moet het blad 
van het zaagblad dunner zijn dan de splijtwig en moet de 
tandbreedte groter zijn dan de dikte van de splijtwig.

2) Veiligheidsinstructies voor zaagprocessen

a) GEVAAR: Houd uw vingers en handen uit de 
buurt van het zaagblad of het te zagen ge-

bied. Een moment van onoplettendheid of uitglijden kan uw 
hand naar het zaagblad trekken en ernstig letsel veroorzaken.

b) Voer het werkstuk alleen tegen de draairichting in 
naar het zaagblad toe. Als u het werkstuk in dezelfde 
richting toevoert als de draairichting van het zaagblad boven 
de tafel, kan dit ertoe leiden dat het werkstuk en uw hand in 
het zaagblad worden getrokken.

c) Gebruik bij het maken van langssnedes nooit de 
verstekaanslag om het werkstuk aan te voeren, en 
gebruik nooit de parallelaanslag om de lengte aan 
te passen bij het maken van dwarssneden met de 
verstekaanslag. Gelijktijdig geleiden van het werkstuk met 
de parallelaanslag en de verstekaanslag vergroot de kans dat 
het zaagblad vastloopt en terugslag optreedt.

d) Oefen bij het maken van langssnedes altijd de 
voedingskracht op het werkstuk uit tussen de aan-
slagrail en het zaagblad. Gebruik een duwstok als 
de afstand tussen de aanslagrail en het zaagblad 
kleiner is dan 150 mm en een duwblok als de 
afstand kleiner is dan 50 mm. Dergelijke werkhulpmid-
delen zorgen ervoor dat uw hand op veilige afstand van het 
zaagblad blijft.

e) Gebruik alleen de duwstok die door de fabrikant 
is geleverd of die is vervaardigd volgens de in-
structies. De duwstok zorgt voor voldoende afstand tussen 
hand en zaagblad.

f) Gebruik nooit een beschadigde of gezaagde duw-
stok. Een beschadigde duwstok kan breken en ervoor zor-
gen dat uw hand bekneld raakt in het zaagblad.

g) Werk niet “onderhands”. Gebruik altijd de paralle-
laanslag of de verstekaanslag om het werkstuk te 
positioneren en te geleiden. „Onderhands“ betekent het 
werkstuk ondersteunen of geleiden met uw handen in plaats 
van met een parallelle aanslag of verstekaanslag. Onderhands 
zagen leidt tot verkeerde uitlijning, vastlopen en terugslag.

h) Reik nooit rond of over een roterend zaagblad. Het 
reiken naar een werkstuk kan leiden tot onbedoeld contact 
met het roterende zaagblad.

i) Ondersteun lange en/of brede werkstukken ach-
ter en/of aan de zijkant van de zaagtafel zodat ze 
horizontaal blijven. Lange en/of brede werkstukken heb-
ben de neiging om op de rand van de zaagtafel te kantelen; 
dit leidt tot controleverlies, vastlopen van het zaagblad en 
terugslag. 

j) Voer het werkstuk gelijkmatig toe. Buig of draai 
het werkstuk niet. Als het zaagblad vastloopt, 
moet u het elektrische gereedschap onmiddellijk 
uitschakelen, de stekker uit het stopcontact trek-
ken en de oorzaak van het vastlopen verhelpen. 
Het vastlopen van het zaagblad door het werkstuk kan terug-
slag of blokkering van de motor veroorzaken.

k) Verwijder geen afgesneden materiaal terwijl de 
zaag draait. Afgezaagd materiaal kan vast komen te zitten 
tussen het zaagblad en de aanslagrail of in de beschermkap 
en kunnen uw vingers in het zaagblad trekken als het wordt 
verwijderd. Schakel de zaag uit en wacht tot het zaagblad 
tot stilstand is gekomen voordat u het materiaal verwijdert.

l) Gebruik voor lengtesnedes op werkstukken dun-
ner dan 2 mm een extra parallelaanslag die in 
contact is met het tafeloppervlak. Dunne werkstukken 
kunnen bekneld raken onder de parallelaanslag en terugslag 
veroorzaken.
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aanbrengt aan de splijtwig of de beschermkap 
van het zaagblad en wanneer u de machine onbe-
heerd achterlaat. Er worden voorzorgsmaatregelen geno-
men om ongelukken te voorkomen.

b) Laat de tafelcirkelzaag nooit onbeheerd achter. 
Schakel het elektrische gereedschap uit en laat het 
niet staan   voordat het volledig tot stilstand is ge-
komen. Een onbeheerde lopende zaag vormt een ongecon-
troleerd gevaar.

c) Plaats de tafelzaag op een vlakke, goed verlichte 
plaats waar u veilig kunt staan   en uw evenwicht 
kunt bewaren. De installatieplaats moet voldoende 
ruimte bieden om de grootte van uw werkstukken 
goed te kunnen dragen. Rommelige, donkere werkplekken 
en oneffen, gladde vloeren kunnen allemaal tot ongevallen leiden.

d) Verwijder regelmatig spanen en zaagmeel van 
onder de zaagtafel en/of van de stofzuiger. Opge-
hoopt zaagmeel is ontvlambaar en kan vanzelf ontbranden.

e) Borg de tafelcirkelzaag. Een niet goed bevestigde tafel-
cirkelzaag kan verschuiven of kantelen.

f) Verwijder plaatsingsgereedschap, houtafval enz. 
van de tafelcirkelzaag voordat u deze inschakelt. 
Afleiding of mogelijke blokkeringen kunnen gevaarlijk zijn.

g) Gebruik altijd zaagbladen van de juiste maat en 
met een geschikt centergat (bijv. ruitvormig of 
rond). Zaagbladen die niet in de montagedelen van de zaag 
passen, draaien niet vloeiend en leiden tot verlies van controle.

h) Gebruik nooit beschadigd of onjuist zaagbladmon-
tagemateriaal, zoals flenzen, sluitringen, schroe-
ven of moeren. Dit bevestigingsmateriaal voor het zaag-
blad is speciaal ontworpen voor uw zaag voor een veilige 
bediening en optimale prestaties.

i) Ga nooit op de tafelcirkelzaag staan   en gebruik 
hem niet als opstapje. Er kan ernstig letsel ontstaan   als 
het elektrische gereedschap omvalt of als u per ongeluk met 
het zaagblad in aanraking komt.

j) Zorg ervoor dat het zaagblad in de juiste draai-
richting is gemonteerd. Gebruik geen slijpschijven 
of staalborstels bij de tafelcirkelzaag. Onjuiste mon-
tage van het zaagblad of het gebruik van accessoires die 
niet worden aanbevolen, kan tot ernstig letsel leiden.

Veiligheidsaanwijzingenvoordeomgang
met de laser

– Let op: Laserstraling Niet in de laserstraal kijken Laserklasse 2
– Deze markering is aangebracht aan de zaagbladbeschermer 

(2) in de onmiddellijke nabijheid van de laser (28).

Veiligheidsaanwijzingenvoordeomgang
metbatterijen

1. Let er altijd hoop dat de batterijen met de juiste polariteit (+ 
en -) ingelegd worden zoals op de batterij aangegeven is. 

2. Batterijen niet kortsluiten. 
3. Probeer niet om niet oplaadbare batterijen op te laden. 
4. Batterijen niet te ver ontladen! 
5. Oude en nieuwe batterijen en batterijen van verschillende 

types of fabrikaten niet tegelijkertijd gebruiken! Vervang alle 
batterijen van een set tegelijkertijd. 

6. Verwijder lege batterijen per omgaande uit het apparaat en 
voer ze op de juiste wijze af! 

7. Batterijen niet verhitten! 
8. Niet rechtstreeks aan batterijen lassen of solderen! 
9. Batterijen niet ontmantelen! 
10. Batterijen niet vervormen! 

3) Terugslag - oorzaken en navenante 
veiligheidsinstructies

Terugslag is de plotselinge reactie van het werkstuk als gevolg 
van een vasthaken, vastlopen van het zaagblad of een snede in 
het werkstuk onder een hoek ten opzichte van het zaagblad, of 
als een deel van het werkstuk klem komt te zitten tussen het zaag-
blad en de parallelaanslag of een ander stilstaand object.

In de meeste gevallen wordt bij terugslag het werkstuk door het 
achterste deel van het zaagblad gegrepen, van de zaagtafel ge-
tild en naar de bediener geslingerd.

Een terugslag is het gevolg van een verkeerd of onvakkundig 
gebruik van de tafelcirkelzaag. Dit kan worden vermeden met ge-
paste voorzorgsmaatregelen, die hieronder worden beschreven.

a) Sta nooit op dezelfde lijn van het zaagblad. Blijf 
altijd aan de kant van het zaagblad waarop de 
aanslagrail zich bevindt. In het geval van een terugslag 
kan het werkstuk met hoge snelheid naar mensen worden ge-
worpen die voor en in lijn van het zaagblad staan.

b) Reik nooit over of achter het zaagblad om het 
werkstuk te trekken of te ondersteunen. Er kan on-
bedoeld contact met het zaagblad zijn, of terugslag kan er-
toe leiden dat uw vingers in het zaagblad worden getrokken.

c) Houd het werkstuk dat wordt afgezaagd nooit 
vast en druk het nooit tegen het roterende zaag-
blad. Het tegen het zaagblad drukken van het werkstuk dat 
wordt afgezaagd, leidt tot vastlopen en terugslag.

d) Lijn de aanslagrail parallel uit met het zaagblad. 
Een niet goed uitgelijnde aanslagrail drukt het werkstuk tegen 
het zaagblad en veroorzaakt terugslag.

e) Ondersteun grote platen om het risico op terug-
slag door een vastgelopen zaagblad te verminde-
ren. Grote platen kunnen door hun eigengewicht doorbui-
gen. Platen moeten overal worden ondersteund waar ze uit 
het tafeloppervlak steken.

f) Wees vooral voorzichtig bij het zagen van werk-
stukken die gedraaid, geknoopt, kromgetrokken 
zijn of die geen rechte rand hebben waarop ze met 
een verstekaanslag of langs een aanslagrail geleid 
kunnen worden. Een kromgetrokken, geknoopt of gedraaid 
werkstuk is onstabiel en leidt tot een verkeerde uitlijning van de 
zaagsnede met het zaagblad, vastlopen en terugslag.

g) Zaag nooit meerdere werkstukken die op elkaar 
of achter elkaar gestapeld zijn. Het zaagblad kan een 
of meer onderdelen vastgrijpen en terugslag veroorzaken.

h) Als u een zaag, waarvan het zaagblad in het werk-
stuk steekt, opnieuw wilt starten, centreert u het 
zaagblad in de zaagspleet zo, dat de zaagtanden 
niet in het werkstuk blijven haken. Als het zaagblad 
vastloopt, kan het werkstuk opgetild worden en een terugslag 
veroorzaken wanneer de zaag opnieuw wordt gestart.

i) Houd de zaagbladen schoon, scherp en voldoende 
afgesteld. Gebruik nooit kromgetrokken zaag-
bladen of zaagbladen met gebarsten of gebroken 
tanden. Scherpe en correct geplaatste zaagbladen minima-
liseren vastlopen, blokkeren en terugslag.

4) Veiligheidsinstructies voor de bediening van tafel-
cirkelzagen

a) Schakel de tafelzaag uit en trek de stekker uit 
het stopcontact voordat u het tafelinzetstuk ver-
wijdert, het zaagblad vervangt, aanpassingen 
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11. Batterijen niet in open vuur gooien! 
12. Batterijen buiten bereik van kinderen bewaren. 
13. Laat kinderen geen batterijen vervangen zonder er toezicht 

op te houden! 
14. Bewaar batterijen niet in de buurt van open vuur, kachels of 

andere hittebronnen. De batterij niet in direct zonlicht leggen 
en deze niet bij heet weer in voertuigen gebruiken of opslaan. 

15. Ongebruikte batterijen in de originele verpakking bewaren 
en weghouden bij metalen voorwerpen. Uitgepakte batterijen 
niet mengen of door elkaar gooien! Dit kan tot een kortslui-
ting van de batterij en beschadigingen, verbrandingen en 
brandgevaar leiden. 

16. Neem de batterijen uit het apparaat, wanneer dit langere tijd 
niet worden gebruikt, tenzij het om noodgevallen gaat! 

17. Batterijen die zijn uitgelopen, NOOIT zonder adequate be-
scherming vastpakken. Wanneer de uitgelopen vloeistof met 
de huid in aanraking komt, zou u de huid op die plek meteen 
onder een lopende kraan moeten afspoelen. Voorkom in 
ieder geval dat ogen en mond met de vloeistof in aanraking 
komen. Gebeurt dat wel, dan dient u per omgaande een arts 
op te zoeken. 

18. Batterijcontacten en ook de contracontacten reinigen voordat 
de batterijen worden ingelegd. 

Restrisico‘s

Dit elektrische gereedschap is gebouwd volgens de 
stand van de techniek en de erkende veiligheidstech-
nische regels. Toch kunnen zich bij het werk individu-
ele restrisico‘s manifesteren. 

• Gezondheidsrisico door stroom bij gebruik van ongeschikte 
elektrische aansluitkabels. 

• Bovendien kunnen ondanks alle genomen maatregelen nog 
restrisico‘s bestaan die niet meteen in het oog springen. 

• Restrisico‘s kunnen worden geminimaliseerd, wanneer de 
“veiligheidsaanwijzingen” en het “gebruik voor het beoogde 
gebruiksdoel” alsmede de gebruiksaanwijzing volledig in 
acht worden genomen. 

• Belast de machine niet onnodig: een te sterke druk bij het za-
gen beschadigt het zaagblad al snel. Dit kan tot verminderde 
prestaties van de machine bij de verwerking leiden en de 
nauwkeurigheid bij het zagen verminderen. 

• Vermijd toevallige inwerkingstellingen van de machine: wan-
neer de stekker in het stopcontact wordt gestoken, mag de 
bedrijfstoets niet ingedrukt zijn/worden. 

• Gebruik de werktuigen die in dit handboek aanbevolen wor-
den. Zo zorgt u ervoor dat uw zaag optimale prestaties levert. 

• Houd uw handen uit de buurt van het arbeidsbereik, als het 
apparaat in werking is. 

• Schakel het apparaat uit en trek de netstekker uit het stopcon-
tact, voordat u instellingen en onderhoud verricht.

Elektrische aansluiting

De geïnstalleerde elektromotor is bedrijfsklaar aan-
gesloten. De aansluiting voldoet aan de toepasselijke 
VDE- en DIN-bepalingen. De netaansluiting bij de 
klant en de gebruikte verlengsnoeren moeten aan 
deze voorschriften voldoen. 

• Het product voldoet aan de eisen van EN 61000-3-11 en er 
gelden speciale aansluitingsvoorwaarden. Dit betekent dat een 
gebruik aan vrij kiesbare aansluitingspunten niet toegestaan is. 

• Het apparaat kan bij ongunstige netomstandigheden tot tijde-
lijke spanningsfluctuaties leiden. 

• De maximaal toegelaten netimpedantie bij het elektrische 
aansluitpunt van 0,369 Ohm mag niet worden overschreden. 

• U dient als gebruiker veilig te stellen - indien nodig in overleg 
met de energieleverancier - dat de continue belastbaarheid 
van het stroomnet bij de aansluiting op het openbare net toe-
reikend is voor de aansluiting van dit product. 

Belangrijkeaanwijzingen

Bij overbelasting van de motor schakelt deze zichzelf uit. Na 
een afkoelingsperiode (verschilt qua tijd) laat de motor zich weer 
inschakelen. 

Defecte elektrische aansluitkabel

Bij stroomkabels doen zich vaak isolatieschades voor.  
Oorzaken hiervoor kunnen zijn:
• Drukpunten, wanneer aansluitkabels door ramen of deurope-

ningen worden gevoerd. 
• Knikpunten door onvakkundige bevestiging of installatie van 

de aansluitkabel. 
• Insnijdingen doordat er over de kabel heen wordt gereden. 
• Isolatieschade doordat de kabel uit het stopcontact wordt ge-

trokken. 
• Scheurvorming door veroudering van de isolatie. 

Dergelijke beschadigde elektrische kabels mogen niet worden ge-
bruikt en zijn levensgevaarlijk als gevolg van de isolatieschade. 
Controleer elektrische kabels regelmatig op schades. Let er bij de 
controles op dat de kabel niet op de netstroom is aangesloten. 
Elektrische kabels moeten voldoen aan de toepasselijke VDE- en 
DIN-bepalingen. Gebruik uitsluitend elektrische kabels met de 
markering H05VV-F. 
Een opdruk van de typeaanduiding op de aansluitkabel is voor-
geschreven. 

• Wanneer een vervanging van de aansluitkabel noodzakelijk 
is, dan moet deze door de fabrikant of zijn vertegenwoordiger 
worden uitgevoerd, om veiligheidsrisico's te voorkomen.

Wisselstroommotor

• De netspanning moet 230-240 V~ bedragen. 
• Verlengsnoeren tot 25 m lengte moeten een doorsnede van 

2,5 mm3 vertonen. 

Aansluitingen en reparaties van de elektrische uitrusting mogen 
alleen door een deskundige elektricien worden verricht. Vermeld 
bij eventuele aanvragen de volgende gegevens: 
• Stroomtype van de motor  
• Gegevens van de machinetypeplaat  
• Gegevens van de motortypeplaat  

Montage

 Controleer vóór de eerste inbedrijfstelling de vas-
te zit van de buitenste flens van het zaagblad. 

Montage, onderdelen vervangen en 
instellingen

Let op! Trek de stekker uit het stopcontact, voordat er 
onderhoud, werkvoorbereidingen en montagehande-
lingen aan de cirkelzaag worden verricht.
Leg alle meegeleverde onderdelen op een vlak oppervlak. Groe-
peer gelijke onderdelen. Steek de schroef van buiten naar binnen 
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het zaagblad (4). Schuif de geleiderail (7) naar rechts of links 
totdat de nulaanduiding op de blauwe schaal overeenkomt met 
de aanduiding op het kijkglas (j) van de parallelaanslag (16).   

Als u de parallelaanslag (16) en de aanslagrail (35) 
hebt gemonteerd, gebruik dan de zwarte schaal als 

leidraad voor de uitlijning.
13. Zodra de schaal is uitgelijnd, draait u de acht moeren van de 

slotbouten stevig vast om de geleiderail vast te zetten.

 Controleer eerst de positie van de splijtwig 
voordat u de machine in gebruik neemt. Om 
transporttechnische redenen is de splijtwig op 
de onderste stand ingesteld. 

Splijtwigmonteren/instellen
 (Afv. 14  - 16 )

 Let op! Trek de stekker uit het stopcontact! De 
instelling van het zaagblad (4) moet na elke 
zaagbladwisseling worden gecontroleerd. 

1. Zaagblad (4) op maximale zaagdiepte instellen, in de stand 
45° brengen en fixeren. 

2. Zaagbladbeschermer (2) demonteren (niet bij eerste montage). 
3. Demonteer de laser (28) door de schroeven (m) te lossen. 

Deze stap wordt bij de eerste montage overgeslagen.
4. Draai de twee verzonken schroeven van de tafelinleg (26) los 

en verwijder de tafelinleg (5).  
5. Draai de bevestigingsschroef (27) los met de bijgeleverde 

ringsleutel (h) SW10. 
6. Schuif de splijtwig (3) helemaal naar boven. De afstand tus-

sen de splijtwig en het zaagblad moet 3-5 mm  zijn.
7. Draai de bevestigingsschroeven (27) weer vast.
8. Monteer de tafelinleg (5) weer.
9. Monteer de laser (28) en, indien nodig, de zaagbladbescher-

mer (2). Zie hoofdstuk "Montage/demontage van de laser; 
plaatsen van de batterij en "Montage/demontage van de 
zaagbladbeschermer".   
Neem voor de montage van de laser ook het hoofdstuk „Af-
stellen van de laser" in acht.

Laser monteren/demonteren; 
Batterijplaatsen
 (Afb. 17  + 18 )

 Laser monteren
1. Monteer de laser (28) aan de rechterkant van de splijtwig (3), 

gezien vanaf de voorkant, door het te bevestigen met de schroe-
ven (m). Neem het hoofdstuk „Afstellen van de laser“ in acht.

 Laser demonteren
2. Demonteer de laser (28) door de schroeven (m) te lossen.

 Plaatsing van de batterijen
1. Stel de laser aan/uit-schakelaar (29) in op de stand „O“ 

(laser uit). 
2. Verwijder de batterijvakafdekking (31).
3. Leg de meegeleverde batterijen (type AAA) in en let daarbij 

op de juiste ligging van de polen  (zie afb. 18 ). 
4. Plaats de batterijvakafdekking (31).    

Opmerkingen over de batterijen: 
 Wanneer u de laser langere tijd niet gebruikt, zou u de 

batterijen uit het batterijvak moeten halen. Het uitlopen van 
batterijvloeistof zou het apparaat kunnen beschadigen. 

 Batterijen niet wegleggen op radiatoren of langere tijd bloot-
stellen aan sterk zonlicht; temperaturen boven 45° kunnen het 
apparaat beschadigen.

in en borg de verbindingen met moeren van binnen.  
Aanwijzing: Draai de moeren en schroeven tijdens de montage 
slechts zover aan dat deze niet eraf kunnen vallen. 
Wanneer u de moeren en schroeven reeds voor de eindmontage 
aandraait/vastdraait, dan kan de eindmontage niet worden uit-
gevoerd.

Montage van frame en tafelverbreding
 (Afb. 6  -  9 ) 

1. Leg de tafelcirkelzaag met de zaagtafel (1) op de vloer. Als 
de zaagtafel (1) niet effen op de vloer ligt, corrigeer dan met 
behulp van de kruk (12) de positie van de splijtwig ( 2  – 3) 
en van het zaagblad ( 2  – 4).

2. Lijn de tafelverbredingen (6) uit met de zaagtafel. De korte zij-
de van het tafelverlengstuk (6) met de twee gaten moet worden 
gedraaid naar de kant waar de kruk (12) zich bevindt.

3. Bevestig het tafelverbredingen (6) losjes aan de zaagtafel (1). 
Gebruik de zeskantige bouten met flens (a), de veerringen 
(d), de U-schijven (c) en de moeren (e).

4. Plaats de vier standpoten (19) in de behuizing.   
De vier standpoten (19) moeten samen met de tafelsteunen (24) 
op de behuizing worden geschroefd.   
Bevestig de tafelsteunen (24) samen met de vier standpoten (19) 
losjes aan het huis van de tafelzaag. Gebruik de zeskantschroe-
ven met flens (a).    
Om de tafelsteunen (24) aan het tafelverlengstuk (6) te beves-
tigen, gebruikt u de zeskantbouten met flens (a), de veerrin-
gen (d), de U-schijven (c) en de moeren (e).   
Bevestig de vier standpoten (19) aan de vier overblijvende 
posities met een zeskantkopschroef met flens (a).

5. Schroef nu de vier middelstroken (20/21) losjes op de tafel-
poten (19). Gebruik de slotbouten (b) en de zelfborgende 
moeren (f).   
De kortere middelste verstevigingen (20) zijn met B  gemerkt 
en worden gemonteerd tussen de standpoten aan de zijkant 
van de tafelverlengstukken (6).   
De langere middelste verstevigingen (21) zijn gemerkt met A  
en zijn gemonteerd tussen de andere twee steunpoten.

6. Draai nu alle schroeven van de tafelpoten (19) en van de 
tafelverbreding (6) vast. 

7. Steek nu de rubbervoeten (22) op de tafelpoten (19). 
8. Zet de tafelcirkelzaag op het ondergestel ( 1  – 10).

 Let op! Beide standbeugels moeten op de be-
vestigingpunten (25) aan de achterkant van de 
machine worden bevestigd!

9. Schroef de standbeugels (23) aan de bevestigingspunten (25) 
in de achterste standpoten (19). Montagemateriaal: 2 slot-
bouten (b) en de zelfborgende moeren (f).

Geleiderail met schaal monteren (Afb. 10  - 13 )

10. Maak acht slotbouten (b) met een moer (e) losjes vast aan de 
zaagtafel (1) en aan het tafelverlengstuk (6) aan de kant van 
de kruk (12) en de overige bedieningselementen. De schroef-
koppen moeten daarbij naar buiten wijzen.

11. Trek de beide delen van de geleiderail (7) op de slotbouten 
op de zaagtafel en op de tafelverbreding. Steek de beide 
delen van de geleiderail ineen. 

12. Plaats de parallelaanslag (16) op de geleiderail (7) (Fig. 12). 
Draai het zaagblad (4) met de kruk (12) uit de zaagtafel (1). 
Zet het op 0° op de schaal (8) aan de voorkant van het ap-
paraat.   
Lijn de geleiderail (7) uit. Schuif de parallelaanslag (16) tegen 
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Zaagbladbeschermer monteren/demonteren
 (Afb. 19 ) 

1. Draai de schroef met kartel- en contramoer (32) van de zaag-
bladbeschermer (2) los. Plaats de zaagbladbeschermer (2) 
van bovenaf op de splijtwig (3). 

2. Monteer de schroef met kartelmoer en contramoer (32) zoals 
afgebeeld en draai beide moeren na elkaar vast. De zaag-
bladbeschermer moet vrij beweegbaar blijven.

3. De demontage vindt in de omgekeerde volgorde plaats. Let 
op! Voordat u begint te zagen, moet de zaagbladbeschermer 
(2) op het werksuk neergelaten zijn. 

Afzuiginrichting aansluiten
 (Afb. 20 ) 

1. Steek een afzuigslang op de afzuigadapter (17). Borg de af-
zuigslang eventueel met een slangklem om te verhinderen dat 
deze van de afzuigadapter (17) afglijdt. 

 Een huishoudelijke stofzuiger is niet geschikt als afzui-
ginrichting. Gebruik een multifunctionele zuiger of een 

specifieke afzuiger voor houtspaanders.

Tafelinleg vervangen
 (Afb. 14 )

1. Bij slijtage of beschadiging moet de tafelinleg (5) worden ver-
vangen, anders bestaat een verhoogd risico op letsel. 

2. Verwijder de 2 verzonken schroeven (26). 
3. Hef het inlegblad van de tafel (5) achteraan lichtjes op en 

schuif het naar achteren in de richting van de pijl. Neem de 
tafelinleg (5) eruit. Grijp eventueel op de linkerkant in het 
midden van de tafelinleg (5) om de neus van de tafelinleg (5) 
los te maken. 

4. De montage van de nieuwe tafelinleg vindt in de omgekeerde 
volgorde plaats. 

Montage/vervanging van het zaagblad
 (Afb. 21 )

1. Let op! Trek de stekker uit het stopcontact en 
draag beschermende handschoenen. 

2. Zaagbladbeschermer (19  – 2) demonteren. 
3. Demonteer de laser (17  – 28) door de schroeven (m) te los-

sen.
4. Demonteer de tafelinleg (14  – 5) (zie „Vervangen van de 

tafelinleg“)
5. Klemschroef ( 3  – 11) lossen. Draai aan het handwiel ( 3  – 9) 

om het zaagblad (4) schuin te zetten en vlotter de binnenzes-
kantsleutel (g) en de ringsleutel (h) te kunnen aanzetten.

6. De inbussleutel (g) (HX6) op de schroef aanzetten en met de 
steeksleutel (h) (SW 22) op de motoras tegenhouden. 

7. Let op! Schroef in rotatierichting van het zaagblad draaien. 
De losgedraaide schroef verwijderen.

8. Buitenste flens afnemen en het oude zaagblad schuin naar 
beneden van de binnenste flens aftrekken. 

9. Zaagbladflens voor montage van het nieuwe zaagbald zorg-
vuldig met een draadborstel reinigen. 

10. Het nieuwe zaagblad in omgekeerde volgorde weer plaatsen 
en aandraaien.  
Let op! Loopinrichting in acht nemen, de zaag-
schuinte van de tanden moet in looprichting, 
d.w.z. naar voren, wijzen.

11. Monteer de laser (17  – 28) weer. Neem het hoofdstuk 
„Afstellen van de laser“ in acht. 

12. Tafelinleg (14  – 5) en zaagbladbeschermer (19  – 2) weer 
monteren en instellen.

13. Voordat u weer met de zaag gaat werken, moet de correcte 
werking van de beveiligingen worden gecontroleerd. 

 Let bij het monteren van zaagbladen op de 
volgende aanwijzingen:

- Zaagbladen moeten zo worden vastgeklemd dat ze tijdens het 
gebruik niet losraken.

- Zorg ervoor dat de montage alleen op de gereedschapsnaven 
of het klemoppervlak van de zaagbladen wordt uitgevoerd en 
dat de snijranden niet in contact komen met de klemelementen.

- Draai de bevestigingsschroef alleen vast met een geschikte 
sleutel en met een aanhaalmoment van 2,25 - 2,75 Nm.

- Het verlengen van de moersleutel of aanspannen met een ha-
mer is niet toegestaan.

- Reining de opspanvlakken van vervuiling, vet, olie en water.
- Draai de klemschroeven alleen vast volgens de instructies van 

de fabrikant.

Voor ingebruikname

• De machine moet stabiel staan, m.a.w. het moet stevig op het 
ondergestel vastgeschroefd zijn.

• Voor ingebruikname moeten alle afdekkingen en beveiligin-
gen correct zijn gemonteerd. 

• Het zaagblad moet vrij kunnen draaien. 
• Bij reeds bewerkt hout op vreemde voorwerpen zoals spijkers 

of schroeven enz. letten. 
• Voordat u de aan/uit-schakelaar bedient, dient u zich ervan 

te verzekeren of het zaagblad correct gemonteerd is en bewe-
gende delen licht beweegbaar zijn. 

• Overtuig u voor aansluiting van de machine of de gegevens 
op de typeplaat overeenkomen met de specificaties van de 
netstroom. 

• Sluit de machine uitsluitend op een correct gemonteerd, ge-
aard stopcontact aan dat minimaal met 16 A gezekerd is. 

• Sluit het apparaat  aan op een stopcontact met een aardlek-
schakelaar (Residual Current Device) met een gemeten lek-
stroom van niet meer dan 30 mA.

 Controleer vóór de eerste inbedrijfstelling de vas-
te zit van de buitenste flens van het zaagblad. 

Bediening

Aan-, uitschakelen
 (Afb. 3 ) 

- Door indrukken van de groene toets “I” (13) kan de zaag wor-
den ingeschakeld. Voor aanvang van het zagen afwachten tot 
het zaagblad zijn maximale toerental heeft bereikt. 

- Om de zaag weer uit te schakelen, moet de rode toets “O” (13) 
worden ingedrukt.

Toerentalwijzigen
 (Afb. 3 ) 

U kunt met de toerentalschakelaar tussen twee motortoerentallen 
schakelen:

3200RPM
 3200 min-1

5000RPM
 5000 min-1
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3. Zet de aanslagrail (35) vast door de twee kartelmoeren (o) 
aan te draaien.

4. De demontage vindt in de omgekeerde volgorde plaats.

Schaal van parallelaanslag afstellen
 (Afb. 24 ) 

Controleer of de indicator van het kijkglas (j) van de parallelaan-
slag (16) de correcte waarde voor de zaaglijn weergeeft. Is dit 
niet het geval, ga dan als volgt te werk: 
- Draai de schroef (n) los waarmee de indicator van het kijkglas 

(j) op de parallelaanslag (16) is bevestigd. Nu kunt u de indi-
cator van het kijkglas (j) op de juiste positie instellen. 

- Draai de schroef (n) van het kijkglas (j) weer vast.

Dwarsaanslag
 (Afb. 25 ) 

- Dwarsaanslag (36) in een groef (33) van de zaagtafel schuiven. 
- Kartelschroef (34) losdraaien. 
- Dwarsaanslag (36) draaien tot de gewenste hoekmaat is inge-

steld. De kerf aan de geleidingsstaaf toont de ingestelde hoek. 
- Kartelschroef (34) weer aandraaien. 

Let op! 
- Aanslagrail (35) niet te ver in de richting van het zaagblad 

schuiven. 
- De afstand tussen de aanslagrail (35) en het zaagblad (4) zou 

ca. 2 cm moeten bedragen.

Hoekinstelling
 (Afb. 25  + 3 ) 

Met de tafelcirkelzaag kunnen verstekzaagbewerkingen naar links 
van 0°-45° ten opzichte van de aanslagrail worden uitgevoerd. 
Controleer voor elke zaagbewerking dat tussen de aanslagrail (35), 
de dwarsaanslag (36) en het zaagblad (4) geen botsing mogelijk is. 
- Klemschroef (11) losmaken 
- Door draaien van het handwiel (9) de gewenste hoekmaat op 

de schaal (8) instellen. 
- Klemschroef (11) in de gewenste hoekstand arreteren. 

Gebruik van de laser
 (Afb. 17  + 26 )

- De laser (28) maakt het u mogelijk met een cirkelzaag preci-
siebewerkingen uit te voeren. 

- Het laserlicht wordt gegenereerd door een laserdiode die 
door twee batterijen wordt gevoed. Het laserlicht wordt tot 
een lijn geëxpandeerd en treedt naar buiten door de laseruit-
gangsopening (30). 

- Laser inschakelen: Schakelaar Laser Aan/Uit (29) op “I” 
zetten. De schakelaar Laser Aan/Uit (29) is bij gemonteerde 
zaagbladbeschermer (2) via een uitsparing daarin toeganke-
lijk (afb. 26 ). Uit de laseruitgangsopening (30) wordt nu een 
rode laserstraal geprojecteerd. Wanneer u tijdens het zagen 
de laserstraal langs de zaaglijnmarkering voert, levert dat 
mooie zaagsneden op. 

- Laser uitschakelen: Schakelaar Laser Aan/Uit (29) op “O” zet-
ten. De laserstraal dooft. Zet de laser altijd uit, wanneer u hem 
niet nodig heeft om de batterij te ontzien. 

- De laserstraal kan door afgezet stof en spaanders geblokkeerd 
worden. Verwijder deze deeltjes daarom na elk gebruik (ap-
paraat uitgeschakeld) van de laseruitgangsopening. 

Instellen van de zaagdiepte
 (Afb. 3 ) 

Door draaien aan de kruk (12) kan het zaagblad op de gewens-
te zaagdiepte (traploos) worden ingesteld. 
- Rechtsom draaien: grotere zaagdiepte 
- Linksom draaien: kleinere zaagdiepte 
Stel het zaagblad zo in dat het ca. 5 mm boven het te zagen 
werkstuk staat.
Controleer de instelling aan de hand van een zaagproef. 

Werken met de parallelaanslag

Bij gebruik zonder aanslagrail (35) moeten de kartelmoeren en 
schroeven (o) op de parallelaanslag (16) worden ver-wijderd.

Instellen van de zaagbreedte
 (Afb. 12  + 13  ; 22  + 23 )

- Bij het zagen van houten elementen in lengterichting moet de 
parallelaanslag (16) worden gebruikt. 

- Er bevinden zich 2 schalen (l/k) op de geleiderail (7) (afb. 13 ). 
Deze geven de afstand aan tussen de parallelaanslag (16) en het 
zaagblad (4).     
Kies de juiste schaal, afhankelijk van de dikte van het te snij-
den werkstuk:   
dik materiaal: alleen parallelaanslag (16):  
blauwe cijfers, schaal (l)

 dun materiaal: parallelaanslag (16) + aanslagrail (35):  
zwarte cijfers, schaal (k)

- Parallelaanslag (16) op de gewenste maat instellen bij het kijk-
glas (j) en met de excentrische hendel (15) fixeren. 

 De excentrische hendel (15) moet zo tegen de aanslagrail leu-
nen, dat een spanning met matige kracht kan plaatsvinden. 

 Als dit niet werkt, draait u de excentrische hendel (15) verder 
met de klok mee om vaster te draaien of tegen de klok in om 
losser te draaien (zie afb. 12 ).

Montage/demontage van de aanslagrail op 
de parallel-/dwarsaanslag

De aanslagrail (35) kan zowel op de parallelaanslag (16) als op 
de dwarsaanslag (36) worden gemonteerd.

Aanslagrail (35) op de parallelaanslag (16) monteren 
(Afb. 23  en 27 )
1. Draai de twee kartelmoeren (o) op de parallelaanslag (16) los.
2. Schuif de aanslagrail (35) op de twee slotbouten aan de an-

dere kant van het parallelaanslag (16) en positioneer hem.
3. Zet de aanslagrail (35) vast door de twee kartelmoeren (o) 

aan te draaien.
4. De demontage vindt in de omgekeerde volgorde plaats.

 De kartelmoeren (o) kunnen ook helemaal losgedraaid 
worden om de aanslagrail (35) aan de andere kant van 
de parallelaanslag (16) te monteren. Plaats de kartelmoe-
ren (o) en de slotbouten terug op hun plaats.

Aanslagrail (35) op de dwarsaanslag (36) monteren 
(Afb. 25 )
1. Draai de twee kartelmoeren (o) op de dwarsaanslag (36) los.
2. Schuif de aanslagrail (35) op de twee slotbouten aan de 

tegenoverliggende zijde van de dwarsaanslag (36) en positi-
oneer deze.
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Afstellen van de laser
 (Afb. 17 ) 

Wanneer de laser (28) niet meer de correcte zaaglijn aangeeft, 
kan deze worden nagesteld. 

1. Draai hiervoor de schroeven (m) los.
2. Stel de laser zo in dat de laserstraal de snijtanden van het 

zaagblad (4) raakt. 
3. Draai de schroeven (m) afwisselend en gelijkmatig weer aan.

Bedrijf

Werkinstructies

Na elke nieuwe instelling adviseren wij een zaagproef om de 
ingestelde maten te controleren. Na inschakeling van de zaag 
afwachten tot het zaagblad zijn max. toerental heeft bereikt, 
voordat u de zaagbewerking verricht.
Lange werkstukken beveiligen tegen wegkantelen aan het einde 
van het zaagproces (bijv. met een rolbok enz.).  

Gebruik alleen zaagbladen die zijn gemarkeerd met een toeren-
tal dat gelijk is aan of hoger is dan dat op het elektrische gereed-
schap.

Opletten bij het insnijden
Gebruik het apparaat uitsluitend met afzuiging. Controleer en 
reinig regelmatig de afzuigkanalen.

Geschiktheid van de zaagbladen:
- 24 tanden: zachte materialen, hoge spaanderafname, grof 

zaagbeeld 
- 48 tanden: harde materialen, lagere spaanderafname, fijner 

zaagbeeld 

Uitvoeringvanzaagbewerkingenin
lengterichting
 (Afb. 28 ) 

Hierbij wordt een werkstuk in zijn lengterichting doorgezaagd. 
Een kant van het werkstuk wordt tegen de parallelaanslag (16) 
gedrukt, terwijl de vlakke zijde op de zaagtafel (1) rust. 

De zaagbladbeschermer (2) moet altijd op het werkstuk worden 
neergelaten. De lichaamspositie bij het zagen in lengterichting 
mag nooit op een lijn met het zaagsnedeverloop liggen. 
- Parallelaanslag (16) in overeenstemming met de werkstuk-

hoogte en de gewenste breedte instellen.
- Zaag inschakelen:
- Handen met aaneengesloten vingers vlak op het werkstuk 

leggen en het werkstuk langs de parallelaanslag (16) in het 
zaagblad (4) schuiven. 

- Zijdelingse geleiding met de linker of rechter hand (afhankelijk 
van de positie van de parallelaanslag) slechts tot aan de voor-
zijde van de zaagbladbeschermer (2). 

- Werkstuk altijd tot aan het einde van de spijtwig (3) doorschui-
ven. 

- De zaagresten blijven op de zaagtafel (1) liggen tot het zaag-
blad (4) zich weer in rustpositie bevindt. 

- Lange werkstukken beveiligen tegen wegkantelen aan het ein-
de van het zaagproces! (bijv. met een rolbok enz.) 

Zagen van smalle werkstukken
 (Afb. 29 ) 

Bij het zagen van werkstukken met een breedte van minder dan 
120 mm in lengterichting dient men absoluut van een schuifstok 
(18) gebruik te maken. De schuifstok is inbegrepen in de leve-
ring. Vervang een versleten of beschadigde schuifstok meteen. 
• De parallelaanslag in overeenstemming met de beoogde 

werkstukbreedte instellen.
• Werkstuk met beide handen vooruit schuiven, in het bereik 

van het zaagblad absoluut een schuifstok (18) gebruiken als 
hulpmiddel. 

• Werkstuk altijd tot aan het einde van de spijtwig doorschuiven. 
Let op! Bij korte werkstukken moet de schuifstok al 
bij aanvang van de zaagsnede worden gebruikt. 

Zagen van zeer smalle werkstukken
 (Afb. 30 ) 

Om zeer smalle werkstukken met een breedte van 30 mm of min-
der te kunnen zagen in lengterichting, moet absoluut een schuif-
hout worden gebruikt.  
• De parallelaanslag moet op de zaagbreedte van het werkstuk 

worden ingesteld. 
• Werkstuk met het schuifhout tegen de aanslagrail drukken en 

met de schuifstok (18) tot aan het einde van de spijtwig door-
schuiven. 

  - Er is geen schuifbout bij de levering inbegrepen. U kunt 
schuifhout kopen in de desbetreffende vakhandel. 

 - Vervang tijdig een versleten schuifhout.

Uitvoeringvanzaagbewerkingen
onder verstek
 (Afb. 31 ) 

Versteksneden worden principieel met behulp van de paralle-
maanslag (16) uitgevoerd. 
- Zaagblad (4) op de gewenste hoek instellen. 
- Parallelaanslag (16) afhankelijk van de werkstukbreedte en 

-hoogte instellen. 
- Zaagnsede in overeenstemming met de werkstukbreedte uit-

voeren. 

In dwarsrichting zagen
 (Afb. 25  + 32 ) 

- Dwarsaanslag (36) in een van de beide groeven (33) van de 
zaagtafel schuiven. Op de gewenste hoekmaat instellen. Mocht 
het zaagblad (4) eveneens schuin gezet worden, dan moet de 
linker groef (33) worden gebruikt. Daardoor komen uw hand en 
de dwarsaanslag niet in contact met de zaagbadbeschermer. 

- Druk het werkstuk stevig tegen de aanslagrail (35) op de 
dwarsaanslag (36). 

- Zaag inschakelen. 
- Dwarsaanslag (36) en werkstuk in de richting van het zaag-

blad schuiven om de zaagsnede uit te voeren. 
- Let op: Houd altijd het begeleide werkstuk vast en nooit het 

vrije gedeelte dat eraf wordt gezaagd. 
- Dwarsaanslag (36) altijd zo ver doorschuiven dat het werkstuk 

volledig doorgezaagd is. 
- Zaag weer uitschakelen. Zaagafval pas verwijderen, wanneer 

het zaagblad stilstaat. 
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Het zagen van spaanplaat

Om het uitbreken van de zaagranden bij het zagen van spaan-
plaat te vermijden, zou het zaagblad (4) niet hoger dan 5 mm 
boven de werkstukdikte moeten worden ingesteld.  

Transport
 (Afb. 33  + 34 ) 

1. Schakel het elektrische gereedschap voor elk transport uit en 
scheid het van de netstroom. 

2. Trek een eventueel aangesloten afzuigslang van de afzui-
gadapter (17) af.

3. Laat het zaagblad met behulp van de kruk neer (12). Door 
linksom te draaien, wordt het zaagblad ( 1  – 4) naar bene-
den versteld.

4. Draag het elektrische gereedschap met minimaal twee perso-
nen. Til het niet op aan de tafelverbredingen. Gebruik voor 
het vervoeren van de machine uitsluitend de daartoe voorzie-
ne transportgrepen afb. 33  + 34 . 

5. Bescherm het elektrische gereedschap tegen slagen, stoten en 
sterke trillingen, bijv. bij vervoer in voertuigen. 

6. Beveilig het elektrische gereedschap tegen kantelen en weg-
glijden. 

7. Gebruik de beveiligingsvoorzieningen nooit als handgreep 
voor de handling of verplaatsingen.

Overbelastingbeveiliging
 (Afb. 35 ) 

Als de motor overbelast is, schakelt hij automatisch uit.
Na een afkoeltijd kan de motor weer worden ingeschakeld.
- Laat de motor afkoelen
- Druk op de overbelastingsbeveiligingsschakelaar (37).
- Start het apparaat zoals onder „In-, uitschakelen“ beschreven.

Reiniging en onderhoud

 Trek voor elke instelling, onderhoud of reparatie de stekker 
uit het stopcontact.

 Laat reparatiewerkzaamheden en onderhoud, die niet zijn 
beschreven in deze handleiding, uitvoeren door een ge-
specialiseerd service-center. Gebruik uitsluitend originele 
onderdelen. 

Wanneer een vervanging van de aansluitkabel noodzakelijk is, 
dan moet deze door de fabrikant of zijn vertegenwoordiger wor-
den uitgevoerd, om veiligheidsrisico's te voorkomen.

Voer de onderstaande reinigings- en onderhoudswerkzaamheden 
regelmatig uit. Daardoor is een lange levensduur en een betrouw-
bare werking gegarandeerd.

Reiniging

 Het apparaat mag niet met water worden be-
sproeid, noch in water worden geplaatst. Er be-
staat anders een risico op een elektrische schok.

• Houd beveiligingen, luchtsleuven en motorbehuizingen zoveel 
mogelijk vrij van stof en vuil. Wrijf het apparaat af met een 
schone doek of blaas het uit met perslucht met lage druk. 

• Wij adviseren om het apparaat meteen na gebruik te reinigen. 
• Reinig de zaagbladen regelmatig.

• Verwijder vuil zoals hars op de zaagbladen alleen met oplos-
middelen die de mechanische eigenschappen van de zaag-
bladen niet aantasten.

• Probeer gomachtige oppervlakken met een goed uitgewrongen, 
vochtige, lauwe doek te reinigen. Let erop dat er geen vloeistof-
fen in het binnenste van de behuizing kunnen indringen! 
Als alternatief kunt u een speciale reiniger (harsverwijderaar) 
of multispray gebruiken. Neem de veiligheidsinstructies en in-
structies van de fabrikant van de speciale reiniger/multispray 
in acht.

• Gebruik geen reinigings- of oplosmiddelen: die zouden de 
kunststof delen van het apparaat kunnen aantasten. 

• Smeer ter verlenging van de levensduur van het gereedschap 
eens per maand de draaiende delen. Smeer niet de motor. 

Algemene onderhoudswerkzaamheden

• Controleer het apparaat en toebehoren voor elk gebruik op 
duidelijke gebreken, zoals losse, versleten of beschadigde 
onderdelen. Vervang ze indien nodig.

• Vervang botte, verbogen of anderszins beschadigde zaagbla-
den.

• Bij onderhoudswerkzaamheden aan de zaagbladen, zoals 
reparatie of naslijpen, is het essentieel om de instructies van 
de fabrikant te volgen. 

 Onderhoudswerkzaamheden en wijzigingen aan cirkel-
zaagbladen mogen alleen worden uitgevoerd door een 
vakman, d.w.z. een persoon met vakopleiding en ervaring 
die bekend is met de vereisten voor constructie en ontwerp 
en die bekend is met de vereiste veiligheidsniveaus.

Bewaring

• Bewaar het apparaat op een droge en stofvrije plaats en bui-
ten het bereik van kinderen. 

Afvalverwerking en 
milieubescherming
Breng het apparaat, de toebehoren en de verpakking naar een 
geschikt recyclagepunt. 

 Elektrische apparaten horen niet bij het huisvuil. Het sym-
bool van de doorkruiste verrijdbare afvalbak betekent 
dat dit product aan het einde van zijn levensduur niet als 
ongesorteerd stedelijk afval mag worden verwijderd. 

Richtlijn 2012/19/EU betreffende afgedankte elektrische en elek-
tronische apparatuur: Consumenten zijn wettelijk verplicht elektri-
sche en elektronische apparatuur aan het eind van de levensduur 
op milieuvriendelijke wijze te recyclen. Op die manier wordt mili-
euvriendelijke en grondstofbesparende recycling gewaarborgd.
Afhankelijk van de omzetting in nationaal recht, hebt u de vol-
gende mogelijkheden:
• retourneren naar een verkooppunt,
• aan een officieel inzamelpunt inleveren,
• retourneren naar de fabrikant/distributeur.
Dit is niet van toepassing op accessoires die bij oude apparaten 
zijn gevoegd en hulpmiddelen zonder elektrische bestanddelen.

 Voer batterijen af volgens de plaatselijke voorschriften. 
Geef batterijen af op een inzamelpunt voor oude batte-
rijen, vanwaar ze worden meegegeven voor een milieu-
vriendelijke recyclage. Vraag uw plaatselijke afvalverwer-
kingsbedrijf of het servicecentrum hiernaar.
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Reserveonderdelen/Accessoires

Reserveonderdelen en accessoires verkrijgt u op 
www.grizzlytools.shop

Ondervindt u problemen bij het orderproces, gebruik dan het 
contactformulier. Bij andere vragen neemt u contact op met het 
“Service-Center” (zie pag. 62).

 (2) Zaagbladbeschermer. Bestelnr. 91106125
 (4) Zaagblad 24 tanden Bestelnr. 13800400
 (4) Zaagblad 48 tanden Bestelnr. 13800409
 (6) Tafelverbreding Bestelnr. 91106128
 (7) Geleiderail Bestelnr. 91106122
 (8) Schaal Bestelnr. 91106124
 (9) Handwiel Bestelnr. 91106129
 (10) Onderstel Bestelnr. 91106127
 (16) Parallelaanslag Bestelnr. 91106120
 (18) Schuifstok Bestelnr. 91104950
 (28) Laser Bestelnr. 91106126
 (36) Dwarsaanslag Bestelnr. 91106121
 (g+h+i) Gereedschap-set Bestellnr. 91106131
  Inbussleutel HX 6
  Ringsleutel SW 10/22
  Steeksleutel SW 8/10

Foutopsporing

Probleem Mogelijke oorzaak Foutherstel

1. Zaagblad komt los na 
uitschakeling van de 
motor

 Bevestigingsmoer te licht aangetrokken  Bevestigingsmoer rechtse schroefdraad 
aandraaien

2. Motor start niet op

a) Uitval netzekering a) Netzekering controleren

b) Verlengsnoer defect b) Verlengsnoer vervangen

c) Aansluitingen aan motor of schakelaar niet in orde c) Door elektricien laten controleren

d) Motor of schakelaar defect d) Door elektricien laten controleren

3. Foute draairichting motor  Condensator defect  Door elektricien laten controleren

4. Motor levert geen 
vermogen, de zekering 
reageert

a) Doorsnede van het verlengsnoer is niet toereikend a) Zie Elektrische aansluiting

b) Overbelasting door bot zaagblad b) Zaagblad vervangen

5. Brandplekken op het 
snijvlak

a) Bot zaagblad a) Zaagblad slijpen, vervangen

b) Fout zaagblad b) Zaagblad vervangen
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Garantie

Geachte cliënte, geachte klant,
U krijgt op dit apparaat 3 jaar garantie, te rekenen vanaf de da-
tum van aankoop. 
Ingeval van gebreken aan dit product heeft u tegenover de ver-
koper van het product wettelijke rechten. Deze wettelijke rechten 
worden door onze hierna beschreven garantie niet beperkt. 

Garantievoorwaarden
De garantietermijn begint met de datum van aankoop. Gelieve 
de originele kassabon goed te bewaren. Dit document wordt als 
bewijs van de aankoop benodigd. 
Indien er zich binnen drie jaar, te rekenen vanaf de datum van 
aankoop van dit product, een materiaal- of fabricagefout voor-
doet, wordt het product door ons – naar onze keuze – voor u 
gratis gerepareerd of vervangen. Deze garantievergoeding stelt 
voorop dat binnen de termijn van drie jaar het defecte apparaat 
en het bewijs van aankoop (kassabon) voorgelegd en dat schrifte-
lijk kort beschreven wordt, waarin het gebrek bestaat en wanneer 
het zich voorgedaan heeft. 
Als het defect door onze garantie gedekt is, krijgt u het gerepa-
reerde of een nieuw product terug. Met herstelling of uitwisseling 
van het product begint er geen nieuwe garantieperiode. 

Garantieperiode en wettelijke kwaliteitsgarantie
De garantieperiode wordt door de garantievergoeding niet ver-
lengd. Dit geldt ook voor vervangen en gerepareerde onderdelen. 
Eventueel al bij de aankoop bestaande beschadigingen en gebre-
ken moeten onmiddellijk na het uitpakken gemeld worden. Na het 
verstrijken van de garantieperiode tot stand komende reparaties 
worden tegen verplichte betaling van de kosten uitgevoerd.

Omvang van de garantie
Het apparaat werd volgens strikte kwaliteitsrichtlijnen zorgvuldig 
geproduceerd en vóór aflevering nauwgezet getest.

De garantievergoeding geldt voor materiaal- of fabricagefouten. 
Deze garantie is niet van toepassing op productonderdelen, die 
aan een normale slijtage blootgesteld zijn en daarom als aan 
slijtage onderhevige onderdelen beschouwd kunnen worden (b.v. 
zaagblad) of op beschadigingen aan breekbare onderdelen (b.v. 
schakelaars).
Deze garantie valt weg wanneer het product beschadigd, niet 
oordeelkundig gebruikt of niet onderhouden werd. Voor een 
vakkundig gebruik van het product dienen alle in de gebruiks-
aanwijzing vermelde aanwijzingen nauwgezet in acht genomen 
te worden. Gebruiksdoeleinden en handelingen, die in de ge-
bruiksaanwijzing afgeraden worden of waarvoor gewaarschuwd 
wordt, dienen onvoorwaardelijk vermeden te worden.
Het product is uitsluitend voor het privé- en niet voor het commer-
ciële gebruik bestemd. Bij een verkeerde of onoordeelkundige be-
handeling, toepassing van geweld en bij ingrepen, die niet door 
het door ons geautoriseerde servicefiliaal doorgevoerd werden, 
valt de garantie weg.

Afhandeling ingeval van garantie
Gelieve aan de volgende aanwijzingen gevolg te geven om een 
snelle behandeling van uw verzoek te garanderen:
• Gelieve voor alle aanvragen de kassabon en het artikelnum-

mer (IAN 418470_2210) als bewijs van de aankoop klaar te 
houden.

• Gelieve het artikelnummer uit het typeplaatje, een gravering, 
op de voorpagina van uw handleiding (onderaan links) of als 
sticker aan de achter- of onderzijde af te leiden.

• Indien er zich functiefouten of andere gebreken voordien, 
contacteert u in eerste instantie de hierna vernoemde service-
afdeling telefonisch of per email. U krijgt dan bijkomende 
informatie over de afhandeling van uw klacht.

• Een als defect geregistreerd product kunt u, na overleg met 
onze klantenservice, mits toevoeging van het bewijs van aan-
koop (kassabon) en de vermelding, waarin het gebrek bestaat 
en wanneer het zich voorgedaan heeft, voor u franco naar het 
u medegedeelde serviceadres zenden. Om problemen bij de 
acceptatie en extra kosten te vermijden, maakt u onvoorwaar-
delijk uitsluitend gebruik van het adres, dat u medegedeeld 
wordt. Zorg ervoor dat de verzending niet ongefrankeerd, als 
volumegoed, per expresse of via een andere speciale verzen-
dingswijze plaatsvindt. Gelieve het apparaat met inbegrip van 
alle bij de aankoop bijgeleverde accessoires in te zenden en 
voor een voldoende veilige transportverpakking te zorgen.

Reparatieservice

U kunt reparaties, die niet onder de garantie vallen, tegen bere-
kening door ons servicefiliaal laten doorvoeren. Zij maakt graag 
voor u een kostenraming op.
Wij kunnen uitsluitend apparaten behandelen, die voldoende ver-
pakt en gefrankeerd ingezonden werden.
Opgelet: Gelieve uw apparaat gereinigd en met een aanwijzing 
op het defect naar ons servicefiliaal te zenden. 
Ongefrankeerd – als volumegoed, per expresse of via een ande-
re speciale verzendingswijze – ingezonden apparaten worden 
niet geaccepteerd. 
De afvalverwerking van uw defecte ingezonden apparaten voe-
ren wij gratis door.

Service-Center

NL  Service Nederland
 Tel.: 0800 0249630
 E-Mail: grizzly@lidl.nl
 IAN 418470_2210

BE
 Service België

 Tel.: 0800 12089
 E-Mail: grizzly@lidl.be
 IAN 418470_2210

Importeur

Gelieve in acht te nemen dat het volgende adres geen ser-
viceadres is. Contacteer in eerste instantie het hoger vermelde 
servicecenter.

Grizzly Tools GmbH & Co. KG
Stockstädter Straße 20
63762 Großostheim
Duitsland 
www.grizzlytools.de
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Wstęp

Gratulujemy zakupu nowego urządzenia. Zdecydowali się Pań-
stwo na zakup wartościowego produktu. Niniejsze urządzenie 
sprawdzono w trakcie produkcji pod kątem jakości, a także do-
konano jego kontroli ostatecznej. W ten sposób zapewniona jest 
jego sprawność.

Zawiera ona ważne wskazówki dotyczące bezpieczeń-
stwa, eksploatacji i utylizacji. Przed rozpoczęciem użytko-

wania produktu należy się zapoznać ze wszystkimi wskazówka-
mi dotyczącymi obsługi i bezpieczeństwa. Produkt należy 
użytkować tylko zgodnie z opisem i podanym przeznaczeniem.
Instrukcję należy przechowywać starannie, a w przypadku prze-
kazania produktu osobom trzecim należy dostarczyć nabywcy 
kompletną dokumentację. 

Przeznaczenie

Tarczówka stolarska służy do wzdłużnego i poprzecznego cięcia 
(tylko z ogranicznikiem poprzecznym) wszelkiego rodzaju drew-
na, o wymiarach odpowiednich do wielkości maszyny. Maszyna 
nie nadaje się do cięcia okrąglaków jakiegokolwiek rodzaju. 
Maszyna może być używana tylko w sposób zgodny z jej prze-
znaczeniem.
Każdy inny rodzaj zastosowania maszyny jest niezgodny z jej 
przeznaczeniem. Za wynikłe z tego wszelkiego rodzaju szkody 
lub obrażenia ciała odpowiada wyłącznie użytkownik/operator.
Stosować tylko tarcze tnące odpowiednie dla maszyny (tarcze 
HM lub CV).
Stosowanie wszelkiego rodzaju tarcz HSS i tarcz do cięcia i 
szlifowania jest zabronione. Składnikiem zgodnego z przezna-
czeniem użytkowania maszyny jest także przestrzeganie uwag 
dotyczących bezpieczeństwa oraz instrukcji montażu i zawartych 
w instrukcji obsługi uwag dotyczący pracy urządzenia. Osoby, 
które obsługują i konserwują maszynę muszą zapoznać się z 
tymi uwagami i muszą zostać poinstruowane o możliwych nie-
bezpieczeństwach. Ponadto należy ściśle przestrzegać obowią-
zujących przepisów BHP. Należy przestrzegać także pozostałych 
ogólnych zasad ochrony zdrowia i bezpieczeństwa.
Uwaga!
Podczas używania urządzeń konieczne jest stosowanie niektó-
rych środków bezpieczeństwa w celu uniknięcia obrażeń ciała 
i szkód materialnych. Dlatego proszę starannie przeczytać tą 
instrukcję eksploatacji oraz uwagi dotyczące bezpieczeństwa. 
Instrukcję należy starannie przechowywać, aby zawarte w niej 
informacje były w każdej chwili dostępne. W przypadku prze-
kazania urządzenia innym osobom należy dołączyć do niego 
instrukcję eksploatacji i uwagi dotyczące bezpieczeństwa. Nie 
ponosimy żadnej odpowiedzialności za wypadki lub szkody, 
powstałe w wyniku nieprzestrzegania tej instrukcji i uwag doty-
czących bezpieczeństwa. Zmiany dokonane w maszynie powo-
dują całkowite wykluczenie odpowiedzialności producenta za 
powstałe wskutek tego szkody. Mimo użytkowania urządzenia 
w sposób zgodny z jego przeznaczeniem nie można całkowicie 
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wykluczyć czynników ryzyka. Ze względu na konstrukcję i budo-
wę maszyny mogą wystąpić następujące ryzyka: 
• Dotknięcie ostrza piły w nieosłoniętej strefie cięcia. 
• Chwycenie za rotującą tarczę (rana cięta) 
• Odbicie obrabianego elementu i jego części. 
• Pęknięcia tarczy. 
• Wyrzucenie wadliwych elementów stopu twardego z tarczy 

tnącej. 
• Uszkodzenie słuchu w przypadku nieużywania wymaganych 

ochronników słuchu. 
• Szkodliwe dla zdrowia emisje pyłów drewnianych w przypad-

ku używania urządzenia w zamkniętych pomieszczeniach. 

Proszę pamiętać, że nasze urządzenia uwzględniając ich prze-
znaczenie nie zostały skonstruowane do zastosowań profesjonal-
nych, rzemieślniczych lub przemysłowych. Nie udzielamy żadnej 
gwarancji w przypadku stosowania urządzenia w zakładach 
profesjonalnych, rzemieślniczych lub przemysłowych, lub do ce-
lów związanych z podobnymi rodzajami działalności.

Opis ogólny

 Ilustracje znajdują się na okładce przedniej  
i tylnej.

Zawartośćopakowania

Rozpakuj urządzenie i sprawdź, czy jest ono kompletne:

1x Stół pilarki ze wstępnie zmontowaną  
Tarczą tnącą z ostrzami z węglików spiekanych, 24 zęby 

1x Tarcza tnąca z ostrzami z węglików spiekanych,  
48 zęby (dodatkowo ogrodzony)

1x Osłona tarczy tnącej z materiałem montażowym 
+ 2x nakrętka 

1x Laserem + 2x śruba
2x TRONIC Bateria alkaliczna (1,5 V; AAA/LR03) 
1x Prowadnica szynowa
1x Prowadnica równoległa 
1x Ogranicznik poprzeczny + Listwa oporowa
2x Poszerzenie stołu 
1x Popychacz 
4x Nogi 
2x Rrozpórki środkowe, krótkie
2x Rrozpórki środkowe, długie
4x Stopki gumowe 
2x Wsporniki nóg 
4x Podpory stołu krótkie 
1x Instrukcja obsługi

Materiały montażowe
 (a)  Śruba sześciokątna z kołnierzem, 16 sztuki;
 (b)  śruba zamkowa, 28 sztuki;
 (c)  podkładka,8 sztuki;
 (d)  podkładka sprężysta, 8 sztuki;
 (e)  nakrętki, 16 sztuki;
 (f)  nakrętka samokontrująca, 20 sztuk

Narzędzie
 (g)  Klucz imbusowy HX 6
 (h)  Klucz oczkowy SW 10/22
 (i)  Klucz widlasty SW 8/10

Dodatkowo potrzebne narzędzie
- Śrubokręt krzyżakowy

Przegląd

1  1 Stół pilarki 
 2 Osłona tarczy pilarskiej 
 3 Klin rozdzielnik (niewidoczny)
 4 Tarcza pilarska (niewidoczna)
 5 Nakładka na stół 
 6 Poszerzenie stołu 
 7 Prowadnica szynowa
 8 Skala 
 9 Koło ręczne 
 10 Część dolna korpusu 
 11 Śruba zaciskowa
 12 Korba
 13 Włącznik, wyłącznik 
 14 Przełącznik prędkości obrotowej
 15 Dźwignia mimośrodowa
 16 Prowadnica równoległa

2  17 Adapter systemu odciągu 
 18 Popychacz 
 

4  19 Nogi (4x)
 20 Rrozpórki środkowe, krótkie (2x)
 21 Rrozpórki środkowe, długie (2x)
 22 Stopki gumowe (4x)
 23 Wsporniki nóg (2x)

5  24 Podpory stołu, krótkie

9   25 Punkty mocowania
 
14 26 Śruby z łbem wpuszczanym do nakładki stołu

15 27 Śruba mocująca klin rozdzielnik 

17 28 Laser 
 29 Przełącznik lasera
 30 Otwór wylotowy lasera
 31 Pokrywa gniazda baterii 

19 32 Śruba z nakrętką radełkową i zabezpieczającą

25 33 Wpust 
 34 Śruba radełkowana
 35 Listwa oporowa
 36 Ogranicznik poprzeczny

35 37 Wyłącznik zabezpieczający przed przeciążeniem

Opisdziałania

Tarczówka stolarska służy do wzdłużnego i poprzecznego cięcia 
(tylko z ogranicznikiem poprzecznym) wszelkiego rodzaju drew-
na, o wymiarach odpowiednich do wielkości maszyny. Maszyna 
nie nadaje się do cięcia okrąglaków jakiegokolwiek rodzaju.

Dane techniczne

Stołowa piła tarczowa ..........................................PTKS 2000 H5 
Silnik prądu przemiennego...........................230-240 V~ 50Hz 
Prędkość obrotowa biegu jałowego n1 ......................5000 min-1

Pobór mocy ................................................ 1800 W (S1)**
Pobór mocy .......................................... 2000 W (S6 40%)*

Prędkość obrotowa biegu jałowego n2 ......................3200 min-1

Pobór mocy .................................................. 500 W (S1)**
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Tryb pracy ......................................................S6 40%*, S1**
Klasa zabezpieczenia ......................................................  II 
Typ zabezpieczenia ........................................................ IPX0
Tarcza tnąca 

Tarcza piły z ostrzami z węglików spiekanych  
(stosowane wymiary) ..........................................................

HW 24 ........................................ ø 254 x ø 30 x 2,8 mm 
HW 48 ........................................ ø 254 x ø 30 x 2,6 mm

Grubość podstawowa tarczy piły .............................. 1,8 mm
Prędkość obrotowa przy pracy jałowej ..................7000 min-1 
Ilość zębów ............................................................24 / 48
Tarcza tnąca odchylna .............................................90 - 45°  

Grubość klina rozdzielnika ...........................................2,5 mm 
min. Wymiary obrabianego elementu 
Szer.xDług.xWys. .......................................... 10 x 50 x 1 mm 
Wymiary stołu .................................................580 x 545 mm
Rozmiar stołu ze wszystkimi 
trzema rozszerzeniami ...................................580 x 1010 mm
Wysokość cięcia maks. 90° ..........................................85 mm 
Wysokość cięcia maks. 45° ..........................................63 mm 
Regulacja wysokości................................................0 - 85 mm 
Przyłącze systemu odciągu .........................................ø 34 mm 
Masa ok. ..................................................................... 22 kg 
Laser

Klasa lasera .....................................................................2 
Długość fal lasera ................................................... 650 nm 
Moc lasera ............................................................ < 1 mW 
Zasilanie modułu lasera ....................... 2x 1,5 V Micro (AAA)

Poziom ciśnienia akustycznego (LpA) ................97 dB; KpA= 3 dB
Poziom ciśnienia akustycznego (LWA)

zmierzony .............................................. 110 dB; KWA= 3 dB

* Tryb pracy S6 40%: Praca ciągła z przerwami (czas pracy 10 min.). 
Aby nie nagrzewać silnika w sposób niedopuszczalny silnik może praco-
wać przez 40% czasu pracy z podaną mocą nominalną i następnie musi 
pracować 60% czasu pracy bez obciążenia.
** Tryb pracy S1: Tryb ciągły ze stałym obciążeniem

To urządzenie jest przeznaczone do pracy z zasilaniem siecio-
wym o impedancji systemowej (rezystancja wewnętrzna sieci) 
Zmax w punkcie odbioru (przyłącze domowe) o maksymalnej 
wartości 0,369 omów. Użytkownik musi zadbać, aby urządze-
nie było podłączane tylko do sieci zasilającej spełniającej te 
wymagania. W razie potrzeby informację o impedancji systemu 
można uzyskać u lokalnego dostawcy energii.

- Podana łączna wartość drgań i wartość emisji hałasu zostały 
zmierzone zgodnie z unormowaną metodą pomiarów i mogą 
zostać wykorzystane do porównania tego elektronarzędzia z 
innym.

- Podana łączna wartości drgań i wartość emisji hałasu mogą 
zostać wykorzystane także do wstępnej oceny narażenia. 

Ostrzeżenie: Wartości emisji drgań i hałasu mogą róż-
nić się w trakcie rzeczywistego użytkowania elektronarzę-

dzia od wartości podanej, w zależności od sposobu eksploatacji 
elektronarzędzia, w szczególności od rodzaju obrabianego ele-
mentu. 
Konieczne jest określenie środków bezpieczeństwa w celu ochro-
ny operatora w oparciu o ocenę stopnia narażenia na wibracje 
w rzeczywistych warunkach użycia (należy uwzględniać wszyst-
kie fazy cyklu eksploatacji, na przykład czas, w którym elektro-
narzędzie jest wyłączone, oraz czas, w którym urządzenie jest 
wprawdzie włączone, ale pracuje bez obciążenia).

Zasadybezpieczeństwa

UWAGA! W celu zabezpieczenia przed porażeniem prądem 
elektrycznym, obrażeniami i pożarem w czasie korzystania z 
elektronarzędzi należy przestrzegać następujących zasad bez-
pieczeństwa. Przed użyciem elektronarzędzia przeczytać wszyst-
kie opisane w instrukcji zasady bezpieczeństwa i starannie je 
przechowywać.

Symbole i piktogramy

Symbole na urządzeniu:

 Przeczytaj instrukcję obsługi.

 Noś okulary ochronne.

 Nosić ochronniki słuchu.

 Noś ochronę dróg oddechowych.

 Uwaga - Ryzyko obrażeń ciała. Nigdy nie sięgać do 
rotującej tarczy tnącej.

 Nie wystawiaj urządzenia na deszcz. Nie wystawiaj 
urządzenia na działanie wilgoci i wody.

 Uwaga! - promienie lasera. Nie patrzeć w promień lasera.
 Laser klasy 2

To oznakowanie jest umieszczone na osłonie tarczy pilarskiej.

 Klasa zabezpieczenia II (Podwójnie ekranowany)

  Urządzeń elektrycznych nie należy wyrzucać razem 
z odpadami domowymi. 

3200RPM
 Przełącznik prędkości obrotowej 3200 min-1

5000RPM
 Przełącznik prędkości obrotowej 5000 min-1

254mm

 Maks. średnica tarczy tnącej: ø 254 mm

>2.5mm

<1.9mm

t=2.5mm

Brzeszczot do cięć powinien być na zębie tnącym 
szerszy niż 2,5 mm
Grubość głównej tarczy brzeszczotu do cięć 
powinna być mniejsza niż 1,9 mm
Grubość klina rozdzielającego wynosi 2,5 mm

Dodatkowo symbol na tarczach pilarskich

 Uwaga - w żadnym przypadku nie używać uszkodzonej 
tarczy tnącej. Tarczę tnącą niezwłocznie wymienić.

określony kierunek pracy tarczy tnącej
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Symbole w instrukcji obsługi:

 Symbol niebezpieczeństwa z informacjami na 
temat ochrony osób i zapobiegania szkodom 
materialnym. 

 Znak nakazu z informacjami na temat zapobiegania 
szkodom.

 Znak informacyjny ze wskazówkami ułatwiającymi posłu-
giwanie się urządzeniem.

 Uwaga! Niebezpieczeństwo porażenia prądem elektrycz-
nym! Przed rozpoczęciem jakichkolwiek prac przy urzą-
dzeniu wyjmij wtyczkę sieciową z gniazdka.

Ogólnezasadybezpieczeństwa
dotyczącenarzędzielektrycznych

 OSTRZEŻENIE! Proszę zapoznać się ze wszyst-
kimi wskazówkami bezpieczeństwa, instruk-
cjami, ilustracjami i danymi technicznymi, dołą-
czonymi do tego elektronarzędzia. Niedokładne 
przestrzeganie zasad i instrukcji bezpieczeństwa może 
spowodować porażenie prądem, pożar i/lub inne ciężkie 
zranienia.

Zachowaj wszystkie zasady bezpieczeństwa i instruk-
cje na przyszłość.
Użyte w zasadach bezpieczeństwa pojęcie „narzędzie elek-
tryczne“ dotyczy narzędzi elektrycznych zasilanych prądem 
sieciowym (za kablem sieciowym) oraz narzędzi elektrycznych 
zasilanych z baterii (bez kabla sieciowego).

1) Bezoieczeństwo miejsca pracy

a) Zapewnij porządek i wystarczające oświetlenie 
w miejscu pracy. Nieporządek lub nieoświetlone miejsce 
pracy może spowodować wypadek.

b) Nie pracuj narzędziem elektrycznym w atmosferze 
potencjalnie wybuchowej, w której znajdują się 
palne ciecze, gazy lub pyły. Narzędzia elektryczne wy-
twarzają iskry, które mogą zapalić pył lub pary.

c) Trzymaj od dzieci i innych ludzi w bezpiecznej 
odległości podczas używania narzędzia elektrycz-
nego. Odwrócenie uwagi może spowodować utratę kontroli 
nad urządzeniem.

2) Bezoieczeństwo elektryczne

a) Wtyczka narzędzia elektrycznego musi pasować do 
gniazdka. Wtyczki nie można w żaden sposób mo-
dyfikować. Nie używaj adapterów wtyczek razem 
z narzędziami elektrycznymi posiadającymi zestyk 
ochronny (uziemiający). Nienaruszone wtyczki i dopaso-
wane gniazdka zmniejszają ryzyko porażenia prądem. 

b) Unikaj dotykania uziemionych powierzchni, takich 
jak rury, kaloryfery, piecyki, kuchenki, lodówki. 
Gdy Twoje ciało jest uziemione, ryzyko porażenia prądem 
jest większe.

c) Trzymaj narzędzia elektryczne z daleka od desz-
czu i wilgoci/wody. Dostanie się wody do wnętrza urzą-
dzenia elektrycznego zwiększa ryzyko porażenia prądem.

d) Nie używaj kabla do przenoszenia narzędzia 
elektrycznego, do jego zawieszania ani do wy-
ciągania wtyczki z gniazdka. Chroń kabel przed 

gorącem, olejem, ostrymi krawędziami i ruchomy-
mi częściami urządzenia. Uszkodzone i splątane kable 
zwiększają ryzyko porażenia prądem.

e) Pracując narzędziem elektrycznym na dworze, 
używaj tylko przedłużaczy dopuszczonych do uży-
wania na dworze. Używanie przedłużacza przystosowa-
nego do używania na dworze zmniejsza ryzyko porażenia 
prądem. 

f) Jeśli nie da się uniknąć pracy elektronarzędzia w 
środowisku wilgotnym, należy zastosować wy-
łącznik różnicowoprądowy. Zastosowanie wyłącznika 
różnicowoprądowego zmniejsza niebezpieczeństwo poraże-
nia prądem elektrycznym. 

3) Bezpieczeństwo osób

a) Zachowuj uwagę, uważaj na to, co robisz i pracuj 
narzędziem elektrycznym rozsądnie. Nie używaj 
narzędzi elektrycznych, jeżeli jesteś zmęczony albo 
jeżeli pod wpływem narkotyków, alkoholu albo 
leków. Chwila nieuwagi podczas używania narzędzia elek-
trycznego może doprowadzić do poważnych zranień.

b) Noś środki ochrony osobistej, zawsze zakładaj 
okulary ochronne. Noszenie środków ochrony osobistej, 
takich jak maska przeciwpyłowa, buty z antypoślizgowymi 
podeszwami, kask i nauszniki − zależnie od rodzaju i spo-
sobu używania narzędzia elektrycznego − zmniejsza ryzyko 
zranienia.

c) Unikaj przypadkowego uruchomienia narzędzia. 
Przed podłączeniem narzędzia elektrycznego do 
źródła zasilania i/lub baterii, przed jego podnie-
sieniem i przeniesieniem upewnij się, że jest ono 
wyłączone. Jeżeli podczas przenoszenia narzędzia elek-
trycznego palec osoby niosącej znajdzie się na włączniku, 
albo jeżeli włączone urządzenie zostanie podłączone do 
źródła zasilania, może dojść do wypadku.

d) Przed włączeniem narzędzia elektrycznego usuń 
przyrządy nastawcze i klucze do śrub. Narzędzie 
lub klucz znajdujący się w obrotowej części urządzenia 
może spowodować zranienie.

e) Unikaj anormalnych pozycji ciała. Zapewnij sobie 
stabilną pozycję i zawsze zachowuj równowagę 
ciała. Dzięki temu możliwe będzie zachowanie lepszej 
kontroli nad urządzeniem elektrycznym w nieoczekiwanych 
sytuacjach.

f) Noś odpowiednie ubranie. Nie zakładaj obszer-
nych, luźnych ubrań ani ozdób. Trzymaj włosy, 
części ubrania i rękawice z daleka od ruchomych 
części. Luźne ubranie, ozdoby lub długie włosy mogą zo-
stać pochwycone lub wkręcone przez ruchome części.

g) Jeżeli urządzenie posiada możliwość zamontowa-
nia systemu odpylania, należy go zamontować i 
prawidłowo używać. Używanie przyrządu odsysające-
go pył może zmniejszyć zagrożenia związane z pyłem.

h) Nie kieruj się fałszywym poczuciem bezpieczeń-
stwa i nie naruszaj zasad bezpieczeństwa obo-
wiązujących dla elektronarzędzi, nawet jeśli po 
częstym korzystaniu jesteś zaznajomiony z elek-
tronarzędziem. Nieuważne postępowanie może w ułamku 
sekundy doprowadzić do poważnych obrażeń.

4) Używanie i obsługa narzdzia elektrycznego

a) Nie przeciążaj urządzenia. Do każdej pracy uży-
waj właściwego narzędzia elektrycznego. Pasu-
jącym narzędziem elektrycznym można pracować lepiej i 
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bezpieczniej w podanym zakresie mocy.
b) Nigdy nie używaj narzędzia elektrycznego z 

uszkodzonym wyłącznikiem. Narzędzie elektryczne, 
którego nie można włączyć i wyłączyć, jest niebezpieczne i 
wymaga naprawy.

c) Przed dokonaniem ustawień urządzenia, wymia-
ną narzędzia końcowego lub odłożeniem elektro-
narzędzia wyciągnij wtyk z gniazda sieciowego i/
lub usuń wyjmowany akumulator. Ten środek ostroż-
ności uniemożliwi przypadkowe uruchomienie narzędzia 
elektrycznego.

d) Przechowuj nieużywane narzędzia elektryczne 
w niedostępnym dla dzieci miejscu. Nie pozwalaj 
używać urządzenia osobom, które nie są z nim 
obeznane i które nie przeczytały tych wskazówek. 
Narzędzia elektryczne są niebezpieczne, jeżeli używają ich 
niedoświadczone osoby.

e) Dbaj o staranną pielęgnację elektronarzędzia i 
narzędzi obróbkowych.  Sprawdzaj, czy ruchome 
części prawidłowo funkcjonują i nie są zablo-
kowane, czy części nie są połamane lub inaczej 
uszkodzone i czy prawidłowe działanie narzędzia 
elektrycznego nie jest zakłócone. Przed użyciem urzą-
dzenia zleć naprawę uszkodzonych części. Przyczyną wielu 
wypadków są źle konserwowane narzędzia elektryczne.

f) Narzędzia tnące muszą być zawsze ostre i czyste. 
Starannie pielęgnowane narzędzia tnące z ostrymi ostrzami 
rzadziej się blokują i są łatwiejsze w prowadzeniu.

g) Używaj narzędzia elektrycznego, akcesoriów, 
oprzyrządowania itd. tylko zgodnie z tymi wska-
zówkami. Zwracaj przy tym uwagę na warunki 
pracy i uwzględniaj rodzaj wykonywanej pracy. 
Używanie narzędzi elektrycznych do celów niezgodnych z ich 
przeznaczeniem może prowadzić do niebezpiecznych sytuacji.

h) Uchwyty i powierzchnie chwytne utrzymuj w sta-
nie suchym, czystym oraz wolnym od oleju i sma-
ru. Śliskie uchwyty i powierzchnie chwytne uniemożliwiają 
bezpieczną obsługę i kontrolę elektronarzędzia w nieprzewi-
dzianych sytuacjach.

5) Serwis

a) Zlecaj naprawy narzędzia elektrycznego tylko wy-
kwalifikowanemu personelowi i tylko z użyciem 
oryginalnych części zamiennych. Pozwoli to zachować 
bezpieczeństwo użytkowania narzędzia elektrycznego.

Uwagidotyczącebezpieczeństwapracyze
stołowymipiłamitarczowymi

1)  Uwagi dotyczące bezpieczeństwa związane z 
osłonami zabezpieczającymi

a) Należy pozostawić zamontowane osłony zabez-
pieczające na swoim miejscu. Osłony zabezpie-
czające muszą być sprawne i prawidłowo za-
montowane. Luźne, uszkodzone lub niedziałające osłony 
zabezpieczające należy naprawiać lub wymieniać.

b) Przed włączeniem elektronarzędzia należy się 
upewnić, że tarcza piły nie ma kontaktu z osło-
ną zabezpieczającą, klinem rozdzielającym lub 
obrabianym elementem. Przypadkowy kontakt tych 
komponentów z tarczą piły może prowadzić do sytuacji nie-
bezpiecznych.

c) Wyregulować klin rozdzielający zgodnie z opisem 
w niniejszej instrukcji obsługi. Niewłaściwe odległości, 

pozycja i wypoziomowanie mogą powodować, że klin roz-
dzielający nie będzie skutecznie zapobiegał odrzuceniu.

d) Aby klin rozdzielający mógł prawidłowo działać, 
musi oddziaływać na obrabiany element. W przy-
padku cięć obrabianych elementów, które są zbyt krótkie, 
aby zadziałał na nie klin rozdzielający, klin ten jest niesku-
teczny. W takich warunkach nie można zapobiec odrzuce-
nia przez klin rozdzielający.

e) Należy stosować tarczę piły odpowiednią dla kli-
na rozdzielającego. Aby klin rozdzielający działał prawi-
dłowo, średnica tarczy tnącej musi pasować do odpowied-
niego klina rozdzielającego, tarcza piły musi byc cieńsza niż 
klin rozdzielający, a szerokość zębów musie być większa niż 
grubość klina rozdzielającego.

2) Uwagi dotyczące bezpieczeństwa związane z cięciem

a) NIEBEZPIECZEŃSTWO: Nie zbliżać palców i 
dłoni do tarczy piły lub do strefy cięcia. Chwi-

la nieuwagi lub ześlizgnięcie się dłoni może spowodować jej 
odchylenie w kierunku tarczy piły i doprowadzić do poważ-
nych obrażeń ciała.

b) Obrabiany element należy doprowadzać jedynie 
w kierunku przeciwnym do kierunku obrotu tar-
czy piły. Doprowadzanie obrabianego metalu w tym sa-
mym kierunku co kierunek obrotów tarczy piły ponad stołem 
może prowadzić do wciągnięcia obrabianego elementu i 
dłoni przez tarczę piły.

c) W przypadku cięcia wzdłużnego nigdy nie nale-
ży stosować ogranicznik skośnego do doprowa-
dzania obrabianego elementu, a w przypadku 
cięcia poprzecznego nie należy z ogranicznikiem 
skośnym używać dodatkowo prowadnicy równo-
ległej do ustawienia wzdłużnego. Jednoczesne pro-
wadzenie obrabianego elementu z prowadnicą równoległą i 
ogranicznikiem skośnym zwiększa prawdopodobieństwo, że 
tarcza piły się zatnie i że dojdzie do odrzucenia.

d) W przypadku cięć wzdłużnych należy wywierać 
siłę na obrabiany element zawsze między szynę 
ograniczającą a tarczę piły. Jeśli odległość między 
szyną ograniczającą a tarczą piły jest mniejszy niż 
150 mm, należy zastosować popychacz, a gdy od-
ległość ta wynosi mniej niż 50 mm, należy zasto-
sować blok popychający. Tego typu pomocnicze środki 
robocze zapewniają bezpieczna odległość dłoni od tarczy 
piły.

e) Należy wykorzystywać jedynie dostarczony po-
pychacz producenta, wyprodukowany zgodnie z 
instrukcjami. Popychacz zapewnia odpowiedni odstęp 
między dłonią a tarczą piły.

f) Nigdy nie należy stosować uszkodzonego lub 
nadciętego popychacza. Uszkodzony popychacz może 
pęknąć i doprowadzić do sytuacji, w której dłonie dostaną 
się do tarczy piły.

g) Nie pracować „samymi dłońmi”. Zawsze należy 
stosować prowadnicę równoległą lub ogranicz-
nik skośny w celu przykładania u prowadzenia 
obrabianego materiału. „Samymi dłońmi“ oznacza, że 
obrabiany element jest podpierany lub prowadzony zamiast 
z prowadnicą równoległą lub ogranicznikiem skośnym za po-
mocą dłoni. Cięcie bez tych elementów prowadzi do złego 
ustawienia, zaklinowania i odrzucenia materiału.

h) Nigdy nie należy sięgać w obręb wokół lub nad 
obracającą się tarczą piły. Sięganie po obrabiany 
element może doprowadzić do przypadkowego kontaktu z 
obracającą się tarczą piły.
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i) Długie i/lub szerokie obrabiane elementy należy 
opierać za i/lub z boku stołu piły, tak by je utrzy-
mać w poziomie. Długie i/lub szerokie obrabiane ele-
menty mają tendencję do przechylania się na krawędzi stołu 
piły; prowadzi to do utraty kontroli, zaklinowania się tarczy 
piły i do odrzucenia. 

j) Obrabiany element należy doprowadzać równo-
miernie. Nie wyginać lub nie skręcać obrabianego 
elementu. W przypadku klinowania się tarczy piły 
należy natychmiast wyłączyć elektronarzędzie, 
wyciągnąć wtyczkę z gniazdka i usunąć przyczynę 
zaklinowania. Zaklinowanie się tarczy piły przez obra-
biany element może prowadzić do odbicia materiału lub do 
zablokowania się silnika.

k) Nie usuwać odciętego materiału podczas pracy 
piły. Odcięty materiał może się klinować między tarczą piły 
a szyną ograniczającą lub w osłonie zabezpieczającej, a 
podczas wyciągania wciągnąć palce w tarczę piły. Przed 
usunięciem materiału należy wyłączyć piłę i odczekać, aż 
zatrzyma się tarcza.

l) W przypadku cięcia wzdłużnego elementów ob-
rabianych cieńszych niż 2 mm, należy stosować 
dodatkowa prowadnicę równoległą, która będzie 
miała kontakt z powierzchnią stołu. Cienkie obrabia-
ne elementy mogą się klinować pod prowadnicą równoległą, 
co może prowadzić do odrzucenia.

3) Odrzucenie - przyczyny i odpowiednie wskazówki 
bezpieczeństwa

Odrzucenie to nagła reakcja obrabianego elementu na zaha-
czenie, zaklinowanie się tarczy piły lub na skośne względem 
tarczy piły cięcie obrabianego elementu lub na zaklinowanie się 
elementu obrabianego detalu między tarczą piły a prowadnicą 
równoległą lub innym stałym obiektem.

W większości przypadków w sytuacji odrzucenia obrabiany 
element jest przechwytywany przez tylną część tarczy piły, unie-
siony nad stół piły i odrzucony w kierunku operatora.

Odbicie jest skutkiem niewłaściwego lub wadliwego zastosowa-
nia stołowej piły tarczowej. Można mu zapobiec stosując odpo-
wiednie środki ostrożności, opisane poniżej.

a) Nigdy nie należy się ustawiać bezpośrednie w jed-
nej linii z tarczą piły. Należy zawsze ustawiać się 
po stronie tarczy piły, po której znajduje się szyna 
ograniczająca. W przypadku odrzucenia obrabiany ele-
ment może z dużą prędkością uderzyć osoby stojące przed 
oraz w jednej linii z tarczą piły.

b) Nigdy nie należy sięgać nad lub za tarczę piły w 
celu wyciągnięcia lub podparcia obrabianego ele-
mentu. Może dojść do przypadkowego kontaktu z tarczą 
piły lub odrzucenie może doprowadzić do wciągnięcia pal-
ców w tarczę piły.

c) Nigdy nie należy opierać odcinanego elementu ob-
rabianego o obracającą się tarczę piły. Dociskanie 
obrabianego elementu, który jest odcinany, do tarczy piły, 
prowadzi do zaklinowania i odrzucenia.

d) Ustawić szynę ograniczającą równolegle do tarczy 
piły.  Niewłaściwie ustawiona szyna ograniczająca dociska 
obrabiany element do tarczy piły, powodując odrzucenie.

e) Duże płyty należy podpierać, aby ograniczyć ryzy-
ko odrzucenia w wyniku zaklinowania się tarczy 
piły.  Duże płyty mogą się wygiąć pod ciężarem własnym. 
Płyty muszą być podparte wszędzie tam, gdzie wystają spo-

za powierzchni stołu.
f) Należy zachować szczególną ostrożność podczas 

cięcia obrabianych elementów, które są przeko-
szone, związane, przeciągnięte lub nie wykazują 
prostych krawędzi, które mogą być prowadzone 
na ograniczniku skośnym lub wzdłuż szyny ogra-
niczającej. Przeciągnięty, związany lub przekoszony obra-
biany element jest niestabilny i prowadzi do nieprawidłowe-
go ustawienia szczeliny cięcia względem tarczy piły, a także 
do zaklinowania i odrzucenia.

g) Nigdy nie należy ciąć większej liczby obrabianych 
elementów ułożonych jeden na drugim lub jeden 
obok drugiego. Tarcza piły może przechwycić jeden lub 
kilka elementów i spowodować odrzucenie.

h) Jeśli ponownie chcemy uruchomić piłę tkwiącą w 
obrabianym elemencie, należy ustawić tarczę piły 
centralnie w szczelinie i skontrolować, czy zęby 
piły nie zahaczają o obrabiany element. Jeśli tarcza 
piły się zaklinuje, wówczas może ona unieść obrabiany ele-
ment lub spowodować odbicie, jeśli piła zostanie uruchomio-
na ponownie.

i) Tarcze piły należy utrzymywać w czystości. Musy 
być one ostre, a ich uzębienie odpowiednio usta-
wione. Nigdy nie używać przeciągniętych tarcz pił 
lub tarcz z pękniętymi lub wyłamanymi zębami. 
Ostre tarcze piły z dobrze ustawionym uzębieniem ograni-
czają ryzyko zaklinowania, zablokowania i odrzucenia.

4) Uwagi dotyczące bezpieczeństwa w zakresie ob-
sługi stołowych pił tarczowych

a) Przed zdjęciem nakładki stołu, wymianą tarczy 
piły, zmianą ustawień na klinie rozdzielającym 
lub osłony zabezpieczającej tarczę piły i w przy-
padku pozostawienie maszyny bez nadzoru, na-
leży wyłączyć stołową piłę tarczową i odłączyć ją 
od sieci. Środki bezpieczeństwa mają na celu uniknięcie 
wypadków.

b) Włączonej piły stołowej nie należy nigdy pozo-
stawiać bez nadzoru. Wyłączyć elektronarzędzie i 
nie opuszczać go do momentu całkowitego zatrzy-
mania się. Pozostawiona włączona stołowa piła tarczowa 
stanowi niekontrolowane zagrożenie.

c) Stołową piłę tarczową należy ustawać na równej 
i dobrze oświetlonej powierzchni, na której można 
bezpiecznie stać i utrzymać równowagę. Miejsce 
ustawienia urządzenia musi zapewniać dużo miej-
sca w celu dobrego manewrowania obrabianym 
elementem. Nieporządek, brak oświetlenia na stanowisku 
pracy oraz nierówne, śliskie podłoże może prowadzić do 
wypadków.

d) Należy regularnie usuwać wióry i trociny spod 
stołu piły i/lub z układu odsysania.  Skumulowane 
opiłki są materiałem palnym i mogą ulec zamozapłonowi.

e) Zabezpieczyć stołową piłę tarczową. Nieprawidłowo 
zabezpieczona stołowa piła tarczowa może się poruszac lub 
się przewrócić.

f) Przed włączeniem stołowej piły tarczowej należy 
z niej usunąć narzędzia nastawcze, resztki drew-
na itp. Odchylenie lub potencjalne zaklinowania mogą być 
niebezpieczne.

g) Zawsze należy stosować tarcze piły w odpowied-
nim rozmiarze i z odpowiednim otworem moco-
wania (np. w kształcie rombu lub okrągłym). Tar-
cze piły, które nie pasują do elementów montażowych piły, 
pracują nierówno i mogą prowadzić do utraty kontroli nad 
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urządzeniem.
h) Nigdy nie stosować uszkodzonych lub niewłaści-

wych materiałów do montażu tarczy piły, np. koł-
nierzy, podkładek, śrub lub nakrętek. Ten materiał 
do montażu tarczy piły został skonstruowany specjalnie do 
danej piły i zapewnia jej bezpieczną eksploatację i optymal-
ną wydajność.

i) Nigdy nie stawać na stołowej pile tarczowe i nie 
używać jej jako stołka do wchodzenia. W przypadku 
przewrócenia się elektronarzędzia lub przypadkowego kon-
taktu z tarczą piły może dojść do poważnych obrażeń ciała.

j) Należy się upewnić, że tarcza piły jest zamontowa-
na zgodnie z odpowiednim kierunkiem obrotów. 
Nie używać tarcz szlifierskich lub szczotek drucia-
nych do pracy ze stołową piłą tarczową. Niepra-
widłowy montaż tarczy piły lub użytkowanie niezalecanych 
akcesoriów może powodować poważne obrażenia ciała.

Zasadybezpieczeństwapodczaspracyz
laserem

– Uwaga: Promienie lasera Nie patrzeć w promień Klasa lasera 2
– Oznaczenia i ostrzeżenie znajdują się na osłonie tarczy piły (2) 

w bezpośrednim sąsiedztwie lasera (28).

Zasadybezpieczeństwapodczas
obchodzeniasięzbateriami

1. Zawsze pamiętać o wkładaniu baterii z prawidłową polary-
zacją (+ i –), podaną na baterii. 

2. Baterii nie zwierać. 
3. Nie ładować baterii jednorazowych. 
4. Nie rozładowywać nadmiernie baterii! 
5. Nie mieszać starych i nowych baterii oraz baterii różnego 

typu lub producenta! Wymieniać równocześnie wszystkie ba-
terie danego kompletu. 

6. Zużyte baterie niezwłocznie wyjąć z urządzenia i prawidło-
wo zutylizować! 

7. Nie nagrzewać baterii! 
8. Nie spawać ani nie lutować bezpośrednio przy bateriach! 
9. Nie rozbierać baterii! 
10. Nie deformować baterii! 
11. Nie rzucać baterii do ognia! 
12. Baterie przechowywać w miejscu niedostępnym dla dzieci. 
13. Nie zezwalać dzieciom bez nadzoru na wymianę baterii! 
14. Nie przechowywać baterii w pobliżu ognia, pieców lub in-

nych źródeł ciepła. Nie kłaść baterii w miejscu narażonym na 
bezpośrednie działanie promieni słonecznych, nie używać i 
nie przechowywać baterii w czasie upałów w samochodach. 

15. Nieużywane baterie przechowywać w oryginalnym opako-
waniu i trzymać z dala od przedmiotów metalowych. Rozpa-
kowanych baterii nie mieszać ze sobą i nie rozrzucać! Może 
to doprowadzić do zwarcia baterii i do uszkodzeń, oparzeń 
lub nawet spowodować niebezpieczeństwo pożaru. 

16. Poza sytuacjami awaryjnymi na czas dłuższego nieużywania 
urządzenia należy wyjąć z niego baterie! 

17. NIGDY nie dotykać nieszczelnych baterii bez odpowiedniej 
ochrony. W razie kontaktu wyciekającej cieczy ze skórą na-
tychmiast wypłukać skórę w tym miejscu pod bieżącą wodą. 
Należy zawsze zapobiegać kontaktu oczu i ust z cieczą. 
W razie kontaktu z cieczą baterii niezwłocznie udać się do 
lekarza. 

18. Przed włożeniem baterii oczyścić styki baterii i przeciwstyki 
w urządzeniu. 

Pozostałezagrożenia

Elektronarzędzie jest zbudowane zgodnie z aktual-
nym stanem techniki i uznanymi zasadami bezpie-
czeństwa maszyn. Podczas prac mogą jednak wystą-
pić niektóre inne zagrożenia. 

• Zagrożenie dla zdrowia przez prąd elektryczny w przypad-
ku użycia nieprawidłowych kabli zasilających. 

• Ponadto mimo wszystkich podjętych środków mogą wystąpić 
nieoczywiste pozostałe zagrożenia. 

• Pozostałe zagrożenia można zminimalizować przestrzegając 
w pełni „uwagi dotyczące bezpieczeństwa“ i „zasady użytko-
wania zgodnego z przeznaczeniem“, oraz instrukcję obsługi. 

• Nie obciążać niepotrzebnie maszyny: zbyt mocny docisk 
podczas cięcia powoduje szybkie uszkodzenie tarczy tnącej. 
Może prowadzić to do obniżenia mocy maszyny podczas 
obróbki i zmniejszenia dokładności cięcia. 

• Unikać przypadkowego uruchamiania maszyny: podczas 
wkładania wtyku do gniazda wtykowego nie wolno naciskać 
przycisku zasilania. 

• Stosować narzędzie zalecane w tym podręczniku. Zapewni 
to optymalną wydajność piły. 

• Podczas pracy maszyny dłonie trzymać z dala od strefy ro-
boczej. 

• Przed wykonaniem prac nastawczych lub konserwacyjnych 
wyłączyć urządzenie i wyjąć wtyk sieciowy.

Przyłączeelektryczne

Zainstalowany silnik elektryczny jest podłączony i 
gotowy do pracy. Przyłącze jest zgodne ze stosowny-
mi przepisami elektrycznymi i normami DIN. Przyłą-
cze sieciowe klienta oraz użyty kabel przedłużający 
muszą także odpowiadać tym przepisom. 

• Produkt spełnia wymogi normy EN 61000-3-11 i podlega 
dodatkowym warunkom specjalnym. Oznacza to, że niedo-
zwolone jest jego użycie w dowolnie wybranych punktach 
przyłączeniowych. 

• Przy niekorzystnych warunkach pracy sieci urządzenie może 
prowadzić do przejściowych wahań napięcia. 

• Nie wolno przekraczać maksymalnie dopuszczalnej opor-
ności sieci w punkcie przyłącza elektrycznego wynoszącej 
0,369 oma. 

• Użytkownik musi zapewnić, w razie konieczności w konsulta-
cji ze swoim dostawcą energii elektrycznej, aby ciągłe maks. 
obciążenie sieci w punkcie przyłącza było wystarczające dla 
podłączenia produktu. 

Ważneuwagi

W przypadku przeciążenia silnika silnik włącza się samoczyn-
nie. Po ostygnięciu (trwa to różnie) silnik umożliwia ponowne 
włączenie. 

Uszkodzonykabelzasilający

Elektryczne przewody zasilające są często narażone na uszko-
dzenia izolacji. Przyczyny tego mogą być następujące:
• Wgniecenia, gdy przewody zasilające poprowadzone są 

przez okno lub szczeliny drzwi. 
• Zagięcia spowodowane nieprawidłowym zamocowaniem 

lub poprowadzeniem przewodu zasilającego. 
• Przecięcia spowodowane przejechaniem po przewodzie za-

silającym. 
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• Uszkodzenia izolacji powstałe w wyniku wyrwania z gniazd-
ka naściennego. 

• Pęknięcia powstałe wskutek starzenia się izolacji. 

Tak uszkodzonych kabli zasilających nie wolno używać i są one 
z powodu uszkodzenia izolacji śmiertelnie niebezpieczne. 
Elektryczne przewody zasilające regularnie sprawdzać na obec-
ność uszkodzeń. Pamiętać, aby podczas sprawdzania przewód 
zasilający nie był podłączony do sieci. 
Elektryczne przewody zasilające muszą odpowiadać stosownym 
przepisom elektrycznym i normom DIN. Stosować tylko przewo-
dy zasilające z oznaczeniem H05VV-F. 
Przepisy wymagają umieszczenia na kablu zasilającym nadruku 
z oznaczeniem typu. 

• Jeżeli konieczna okaże się wymiana przewodu zasilającego, 
zalecamy powierzenie jej producentowi lub jego 
przedstawicielowi, aby uniknąć zagrożeń.

Silnikprąduprzemiennego

• Napięcie sieci musi wynosić 230-240 V~.
• Przedłużacze o długości do 25 m muszą mieć przekrój 

2,5 milimetrów kwadratowych. 

Podłączenie i naprawy sprzętu elektrycznego może wykonywać 
tylko wykwalifikowany elektryk. W razie pytań proszę podać 
następujące dane: 
• Rodzaj prądu silnika  
• Dane na tabliczce znamionowej maszyny  
• Dane na tabliczce znamionowej silnika  

Montaż

 Przed pierwszym uruchomieniem sprawdzić 
prawidłowe osadzenie zewnętrznego kołnierza 
tarczy pilarskiej. 

Montaż,wymianaczęściiustawienia

Uwaga! Przed wykonaniem wszelkich prac konser-
wacyjnych, prac montażowych i przezbrojenia pilarki 
tarczowej należy wyjąć wtyk sieciowy.
Wszystkie dostarczone części ułożyć na płaskiej powierzchni. 
Pogrupować identyczne części. 
Śruby wkładać każdorazowo od zewnątrz do wewnątrz, połą-
czenia zabezpieczyć nakrętkami od wewnątrz. 
Wskazówka: Podczas montażu nakrętki i śruby dokręcać tylko 
na tyle, aby uniemożliwić ich wypadnięcie. 
Dokręcenie nakrętek i śrub już przed montażem końcowym unie-
możliwi przeprowadzenie montażu końcowego.

Montażramyielementu
poszerzającego stół
 (illustr. 6  -  9 ) 

1. Umieść tarczówkę stołową wraz ze stołem (1) na podłodze. 
Jeśli stół pilarki (1) nie leży płasko na ziemi, użyj korby (12), 
aby skorygować położenie klina rozdzielnika ( 2  – 3) i tar-
czy pilarskiej ( 2  – 4).

2. Ustawić elementy poszerzające stół (6) równo ze stołem piły. 
Krótki bok elementu poszerzającego stół (6) z dwoma otworami 
należy wkręcić po stronie, po której znajduje się korbka (12).

3. Zamocować luźno elementy poszerzające stół (6) do stołu piły 
(1). Wykorzystać śruby z łbem sześciokątnym z kołnierzem 
(a), podkładki sprężyste (d), podkładki U (c) i nakrętki (e).

4. Cztery nogi (19) umieścić w obudowie.   
Cztery nogi (19) przykręca się razem ze wspornikami stołu 
(24) do obudowy.   
Zamocować luźno wsporniki stołu (24) do obudowy stołowej 
piły tarczowej wraz z czterema nogami (19). Użyć śrub z 
łbem sześciokątnym z kołnierzem (a).    
Do mocowania wsporników stołu (24) na elemencie posze-
rzającym (6) wykorzystać śruby z łbem sześciokątnym z 
kołnierzem (a), podkładki sprężyste (d), podkładki U (c) i 
nakrętki (e).   
Zamocować jeszcze cztery nogi (19) w czterech pozostałych 
miejscach za pomocą śrub z łbem sześciokątnym i kołnie-
rzem (a).

5. Następnie przykręć luźno cztery rozpórki środkowe (20/21) 
do nóg (19). Zastosować śruby zamkowe (b) i nakrętki samo-
kontrujące (f).   
Krótsze rozpórki środkowe (20) oznaczono za pomocą B . 
Należy je zamontować między nogami po stronie elementów 
poszerzających stół (6).   
Dłuższe rozpórki środkowe (21) oznaczono za pomocą A . 
Należy je zamontować między pozostałymi dwiema nogami.

6. Następnie dokręcić wszystkie śruby nóg (19) i elementów 
poszerzających stół (6). 

7. Następnie należy na nogi (19) założyć gumowe stopki (22). 
8. Ustawić piłę stołową na podstawie ( 1  – 10).

 Uwaga! Oba wsporniki nóg należy zamocować 
w punktach mocowania (25) w tylnej części ma-
szyny! 

9. Przykręcić wsporniki nóg (23) w punktach mocujących (25) 
w tylnych nogach (19). Materiały montażowe: po 2 śruby 
zamkowe (b) i nakrętki samokontrujące (f).

Montaż prowadnicy szynowej ze skalą  
(illustr. 10  - 13 )

10. Przykręcić luźno osiem śrub zamkowych (b) do stołu piły (1) i 
elementu poszerzającego stół (6) za pomocą nakrętki (e) po 
stronie korbki (12) i pozostałych elementów obsługowych. 
Łby śrub muszą być skierowane na zewnątrz.

11. Nałożyć obie części prowadnicy szynowej (7) na śruby zam-
kowe na stole piły i w elementcie poszerzającym stół. Połącz 
ze sobą obie części prowadnicy szynowej. 

12. Umieścić ogranicznik równoległy (16) na prowadnicy szyno-
wej (7) (illustr. 12). Opuścić tarczę piły (4) za pomocą korbki 
(12) pod stół piły (1). Ustawić ją w położeniu 0° na skali (8) 
z przodu urządzenia.   
Wypoziomować prowadnicę szynową (7). Dosunąć ograniczni-
ka równoległego (16) do tarczy pilarskiej (4). Przesunąć pro-
wadnicę szynową (7) w prawą lub w lewą stronę, aż ozna-
czenie zero na niebieskiej skali będzie się zgadzać ze 
wskazaniem na wzierniku (j) ogranicznika równoległego (16).   

Jeśli została zamontowany ogranicznik równoległy(16) 
i szyna ograniczająca (35), w ramach ustawienia na-

leży się posługiwać czarną skalą.
13. Po wyrównaniu skali dokręcić osiem nakrętek śrub zamko-

wych, aby zamocować prowadnicę szynową.

 Przed pierwszym uruchomieniem sprawdź po-
łożenie klina rozdzielającego. Ze względów 
transportowych klin rozdzielający jest ustawio-
ny w najniższej pozycji. 
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Montaż/ustawianieklinarozdzielającego; 
Wkładanieakumulatora
 (illustr. 14  - 16 )

 Uwaga! Wyciągnąć wtyczkę z gniazdka! Po 
każdej wymianie tarczy piły (4) należy spraw-
dzić jej ustawienie. 

1. Ustawić tarczę piły (4) na maks. głębokość cięcia, ustawić w 
pozycji 45° i unieruchomić. 

2. Zdemontować osłonę tarczy piły (2) (nie dotyczy pierwszego 
montażu). 

3. Zdemontować laser (28), odkręcając śruby (m). 
Krok ten nie dotyczy pierwszego montażu.

4. Odkręcić dwie śruby z wpuszczanymi łbami nakładki stołu 
(26) i wyciągnąć nakładkę stołu (5).  

5. Poluzować śrubę mocującą (27) za pomocą dołączonego do 
zestawu klucza oczkowego  (h) w rozmiarze 10. 

6. Przesunąć klin rozdzielający (3) całkiem w górę. Odległość 
między klinem rozdzielającym a tarczą piły powinien wyno-
sić 3-5 mm. 

7. Ponownie dokręć śrubę mocującą (27).
8. Ponownie zamontować nakładkę na stół (5).
9. Zamontować laser (28) i ew. osłonę tarczy piły (2). Patrz 

rozdział „Montaż/demontaż lasera”; Wkładanie baterii i 
„Montaż/demontaż osłony tarczy piły”.   
W ramach montażu lasera należy postępować zgodnie z 
rozdziałem „Regulacja lasera”.

Montaż/demontażlasera; 
Wkładanieakumulatora
 (illustr. 17  + 18 )

 Montaż lasera
1. Zamontować laser (28) patrząc z przodu w prawą stronę na 

klin rozdzielający (3), mocując go za pomocą śrub (m). Na-
leży postępować zgodnie z rozdziałem „Regulacja lasera“.

 Demontaż lasera
2. Zdemontować laser (28), odkręcając śruby (m).

 Wkładanie baterii
1. Ustawić włącznik/wyłącznik lasera (29) w położeniu „O” 

(laser WYŁ). 
2. Zdjąć pokrywę przegrody na baterie (31).
3. Włożyć dołączone do zestawu baterie (typ AAA), zwracając 

uwagę na prawidłowy dobór biegunów (patrz illustr. 18  ). 
4. Założyć pokrywę przegrody na baterie (31).    

Uwagi dotyczące baterii: 
 W przypadku nieużywania lasera przez dłuższy czas nale-

ży wyjąc baterie z gniazda baterii. Wyciek płynu z baterii 
mógłby uszkodzić urządzenie. 

 Nie należy odkładać baterii na grzejnikach i nie narażać ich 
na długotrwałe silne oddziaływanie promieni słonecznych; 
temperatury powyżej 45° mogą uszkodzić urządzenie.

Montażidemontażosłonytarczypiły
 (illustr. 19 ) 

1. Odkręcić śrubę z nakrętką radełkową i zabezpieczającą (32) 
z osłony tarczy (2). Nałożyć od góry osłonę tarczy (2) na 
klin rozdzielający (3). 

2. Zamontować śrubę z nakrętką radełkową i zabezpieczającą 
(32) zgodnie z illustrunkiem i dokręcić po kolei obydwie na-
krętki. Osłona tarczy piły musi zachować swobodę ruchu.

3. Demontaż należy przeprowadzać w odwrotnej kolejności. 

Uwaga! Przed rozpoczęciem cięcia należy opuścić osłonę 
tarczy piły (2) na obrabiany element. 

Podłączaniesystemuodciągu
 (illustr. 20 ) 

1. Podłączyć wąż ssawny do adaptera systemu odciągu (17). 
Wąż ssawny zabezpieczyć ewentualnie za pomocą obejmy, 
aby zapobiec ześlizgnięciu się węża z adaptera systemu od-
ciągu (17). 

 Odkurzacz domowy nie nadaje się do odsysania wió-
rów. Użyć do tego celu odkurzacza uniwersalnego lub 

prawdziwego systemu odciągu wiórów.

Wymiananakładkistołu
 (illustr. 14 )

1. W przypadku zużycia lub uszkodzenia nakładkę stołu (5) 
należy wymienić, w przeciwnym razie istnieje podwyższone 
niebezpieczeństwo urazu. 

2. Wykręcić 2 wkręty z łbem wpuszczanym (26). 
3. Podnieś nieco nakładkę stołu (5) z tyłu i przesuń do tyłu w 

kierunku strzałki. Wyjmij nakładkę stołu (5). Ewentualnie 
chwyć z lewej strony na środku nakładki stołu (5), aby polu-
zować nosek w nakładce stołu (5). 

4. Montaż nowej nakładki stołu wykonuje się w odwrotnej kolej-
ności.

Montaż/wymianatarczypiły
 (illustr. 21 )

1. Uwaga! Wyjąć wtyk sieciowy i założyć rękawice 
ochronne. 

2. Demontaż osłony tarczy piły (19  – 2). 
3. Zdemontować laser (17  – 28), odkręcając śruby (m).
4. Zdemontować nakładkę stołu (14  – 5) (patrz „Wymiana na-

kładki stołu”
5. Poluzować śrubę klinującą ( 3  – 11). Obracając pokrętło  

( 3  – 9) należy ustawić tarczę piły (4) na ukos, aby ułatwić 
przyłożenie klucza imbusowego (g) i klucza oczkowego (h).

6. Przyłożyć klucz imbusowy (s) (HX 6) do śruby i skontrować 
kluczem oczkowym (h) (rozmiar klucza 22) na wale silnika. 

7. Uwaga! Śrubę obracać w kierunku obrotu tarczy piły. Polu-
zowaną śrubę usunąć.

8. Zdjąć zewnętrzny kołnierz i ściągną starą tarczę tnącą pod 
skosem w dół z wewnętrznego kołnierza. 

9. Przed montażem nowej tarczy kołnierze tarczy piły należy 
starannie oczyścić szczotką drucianą. 

10. Założyć i dokręcić nową tarczę piły w odwrotnej kolejności.  
Uwaga! Przestrzegać kierunku obrotu, skos tnący 
zębów musi być skierowany w kierunku obrotu 
piły, tzn. do przodu.

11. Ponownie zamontować laser (17  – 28). Należy postępować 
zgodnie z rozdziałem „Regulacja lasera“.

12. Ponownie zamontować i ustawić nakładkę stołu (14  – 5) 
oraz osłonę tarczy piły (19  – 2).

13. Przed ponownym rozpoczęciem pracy z piłą sprawdzić 
sprawność elementów ochronnych. 

 W ramach montażu tarcz piły należy postępo-
wać zgodnie z poniższymi wskazówkami:

- Tarcze piły muszą być zamocowane w taki sposób, aby nie 
mogły się poluzować w czasie pracy.

- Należy się upewnić, że tarcze mocowane są jedynie na piastach 
do narzędzi lub na powierzchni mocowania tarcz piły oraz że 
ostrza tnące nie mają kontaktu z elementami mocującymi.
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- Śrubę mocującą należy dokręcać jedynie z użyciem odpo-
wiedniego klucza, stosując moment dokręcenia wynoszący 
2,25 - 2,75 Nm.

- Przedłużanie klucza lub dokręcanie z użyciem młotka jest nie-
dozwolone.

- Powierzchnie mocowania należy oczyszczać z zanieczysz-
czeń, smaru, oleju i wody.

- Śruby mocujące należy dokręcać jedynie zgodnie z instrukcją 
producenta.

Przed uruchomieniem

• Maszynę należy zainstalować w sposób stabilny, tzn. należy 
ją przykręcić do podstawy. 

• Przed uruchomieniem wszystkie osłony i elementy ochronne 
muszą być prawidłowo zamontowane. 

• Tarcza piły musi mieć możliwość swobodnego obrotu. 
• W przypadku obrabianego już drewna uważać na ciała 

obce, jak np. gwoździe lub śruby, itd. 
• Przed wciśnięciem włącznika/wyłącznika upewnić się, czy 

tarcza piły jest prawidłowo zamontowana i czy części rucho-
me pracują lekko. 

• Przed podłączeniem maszyny sprawdzić, czy dane na ta-
bliczce znamionowej są zgodne z danymi sieci. 

• Maszynę podłączać tylko do prawidłowo zainstalowanego 
gniazda ze stykiem ochronnym, zabezpieczonego bezpiecz-
nikiem min. 16 A. 

• Podłączaj urządzenie tylko do gniazdek wyposażonych w RCD 
(Residual Current Device) o wartości nie większej od 30 mA.

 Przed pierwszym uruchomieniem sprawdzić 
prawidłowe osadzenie zewnętrznego kołnierza 
tarczy pilarskiej.

Obsługa

Załączanieiwyłączanie
 (illustr. 3 ) 

- Piłę można włączyć przez wciśnięcie zielonego przycisku „I“ 
(13). Przed rozpoczęciem cięcia odczekać, aż tarcza piły 
osiągnie swoją maksymalną prędkość obrotową. 

- Aby ponownie wyłączyć piłę, należy wcisnąć czerwony 
przycisk „O“ (13). 

Zmianaprędkościobrotowej
 (illustr. 3 ) 

Za pomocą przełącznika prędkości obrotowej można zmieniać 
pomiędzy dwoma prędkościami obrotowymi silnika:

3200RPM
 3200 min-1

5000RPM
 5000 min-1

Ustawianiegłębokośćcięcia
 (illustr. 3 ) 

Obracając korbę (12) można ustawić tarczę pilarską na żądaną 
głębokość cięcia (płynnie). 
- W prawo: większa głębokość cięcia 
- W lewo: mniejsza głębokość cięcia 

Ustawić tarczę pilarską w taki sposób, aby wystawała około  
5 mm powyżej ciętego materiału
Sprawdzić ustawienie wykonując próbne cięcie. 

Pracazprowadnicąrównoległą

W przypadku stosowania urządzenia bez listwy oporowej (35) 
należy usunąć nakrętki radełkowane i śruby (o) z ogranicznika 
równoległego (16).

Ustawianieszerokośćcięcia
 (illustr.  12  + 13  ; 22  + 23 )

- W przypadku podłużnego cięcia elementów drewnianych 
należy użyć prowadnicy równoległej (16). 

- Na prowadnicy szynowej (7) znajdują się 2 skale (l/k)  
(illustr. 13 ). Wskazują one odstęp między ogranicznikiem 
równoległym (16) a tarczą piły (4).     
W zależności od grubości ciętego detalu należy wybrać od-
powiednią skalę:   
Gruby materiał:    
tylko ogranicznik równoległy (16): niebieskie cyfry, skala (l)

 Cienki materiał:   
Ogranicznik równoległy(16) + szyna ograniczająca (35): 
czarne cyfry, skala (k)

- Prowadnicę równoległą (16) ustawić na żądany wymiar na 
wzierniku (j) i unieruchomić za pomocą dźwigni mimośrodo-
wej (15). 

 Dźwignia mimośrodowa (15) musi przylegać do szyny opo-
rowej w taki sposób, aby mocowanie było możliwe z uży-
ciem średniej siły. 

 Jeśli to się nie uda, należy obrócić dźwignię mimośrodowa 
(15) dalej zgodnie z kierunkiem wskazówek zegara w celu 
zamocowania lub poluzować ją, obracając w kierunku prze-
ciwnym do kierunku wskazówek zegara (patrz illustr. 12 ).

Montaż/demontaższynyograniczającejna
ogranicznikurównoległym/poprzecznym

Szynę ograniczającą (35) można opcjonalnie zamontować na ogra-
niczniku równoległym (16) lub na ograniczniku poprzecznym (36).

Montaż szyny ograniczającej (35) na ograniczniku 
równoległym (16) (illustr. 23  + 27 )
1. Odkręcić dwie nakrętki radełkowe (o) na ograniczniku rów-

noległym (16).
2. Wsunąć szynę ograniczającą (35) na dwie śruby zamkowe 

po przeciwnej stronie ogranicznika równoległego (16) i usta-
wić go we właściwej pozycji.

3. Zamocować szynę ograniczającą (35), dokręcając dwie na-
krętki radełkowe (o).

4. Demontaż należy przeprowadzać w odwrotnej kolejności.

 Nakrętki radełkowe (o) można jednak również całkowicie 
odkręcać w celu zamontowania szyny ograniczającej 
(35) na przeciwległym ograniczniku równoległym (16). 
Zamienić położenie nakrętek radełkowych (o) i śrub zam-
kowych.

Montaż szyny ograniczającej (35) na ograniczniku 
poprzecznym (36) (illustr. 25 )
1. Odkręcić dwie śruby radełkowe (o) na ograniczniku po-

przecznym (36).
2. Wsunąć szynę ograniczającą (35) na dwie śruby zamkowe 

po przeciwnej stronie ogranicznika poprzecznego (36) i 
ustawić go we właściwej pozycji.

3. Zamocować szynę ograniczającą (35), dokręcając dwie na-
krętki radełkowe (o).

4. Demontaż należy przeprowadzać w odwrotnej kolejności.
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Regulacjaskaliogranicznikarównoległego
 (illustr. 24 ) 

Sprawdzić, czy wskaźnik na wzierniku (j) ogranicznika równole-
głego (16) wskazuje prawidłowe wartości w odniesieniu do linii 
cięcia. Jeśli tak nie jest, postąpić w następujący sposób: 
- Poluzować śrubę (n), którą zamocowany jest wskaźnik na 

wzierniku (j) ogranicznika równoległego (16). Teraz wskaź-
nik na wzierniku (j) można ustawić na prawidłową pozycję. 

- Teraz ponownie dokręcić śrubę (n) na wzierniku (j).

Ogranicznik poprzeczny
 (illustr. 25 ) 

- Ogranicznik poprzeczny (36) wsunąć do wpustu (33) w stole 
piły. 

- Poluzować śrubę radełkowaną (34). 
- Obracać ogranicznik poprzeczny (36) aż do ustawienia żą-

danego wymiaru kąta. Karb na drążku prowadzącym wska-
zuje ustawiony kąt. 

- Ponownie dokręcić śrubę radełkowaną (34). 

Uwaga! 
- Nie przesuwać listwy oporowej (35) za daleko w kierunku 

tarczy piły. 
- Odstęp między listwą oporową (35) i tarczą piły (4) powi-

nien wynosić ok. 2 cm.

Regulacjakąta
 (illustr. 25  + 3 ) 

Za pomocą tarczówki stolarskiej można wykonywać cięcia sko-
śne w lewo pod kątem 0°-45° względem listwy oporowej. 
Przed każdym cięciem sprawdzić, czy między listwą oporową 
(35), przymiarem do cięcia poprzecznego i tarczą piły (4) nie 
występuje ryzyko kolizji. 
- Odkręcić śruba zaciskowa (11) 
- Obracając koło ręczne (9) ustawić na skali (8) żądany wy-

miar kątowy.  
- Unieruchomić śruba zaciskowa (11) w żądanym położeniu 

kątowym. 

Używanielasera
 (illustr. 17  + 26 )

- Laser (28) pozwala na wykonanie precyzyjnego cięcia piłą 
tarczową. 

- Światło laserowe jest generowane przez diodę laserową, 
zasilaną z dwóch baterii. Światło lasera jest rozszerzane 
do jednej linii i wychodzi przez otwór wylotu lasera (30). 
Podczas cięcia precyzyjnego linię tą można wykorzystać po-
tem jako znacznik optyczny linii cięcia. Proszę przestrzegać 
uwag dotyczących bezpieczeństwa pracy z laserem. 

- Załączenie lasera: Przełącznik Laser Zał./Wył. (29) ustawić 
na „I“. Przełącznik Laser Zał./Wył. (29) jest przy zamonto-
wanej osłonie tarczy piły (2) dostępny we wgłębieniu w lase-
rze (illustr.  26 ). Z otworu wylotowego lasera (30) wychodzi 
teraz czerwony promień laserowy. Jeśli podczas cięcia po-
prowadzimy promień laserowy wzdłuż znacznika linii cięcia, 
otrzymamy czyste cięcia. 

- Wyłączanie lasera: Przełącznik Laser Zał./Wył. (29) ustawić 
na „O“. Pomień laserowy gaśnie. W celu oszczędzenia bate-
rii laser wyłączać zawsze, jeśli nie jest potrzebny. 

- Promień laserowy może zostać zablokowany przez nagroma-
dzony pył i wióry. Dlatego po każdym użyciu należy usunąć te 
cząstki (urządzenie wyłączone) z otworu wylotowego lasera. 

Regulacja lasera
 (illustr. 17 ) 

Jeśli laser (28) nie wskazuje już prawidłowej linii cięcia, można 
go wyregulować. 

1. W tym celu odkręcić śruby (m). 
2. Ustawić laser w taki sposób, aby promień laserowy dotykał 

zębów tarczy pilarskiej (4).
3. Dokręć równomiernie śruby (m) na przemian.

Praca

Wskazówkidotyczącewykonywaniapracy

Po każdym nowym ustawieniu zalecamy wykonanie cięcia prób-
nego w celu sprawdzenia ustawionych wymiarów. Po załączeniu 
piły odczekać, aż tarcza piły osiągnie swoją maks. prędkość 
obrotową i dopiero wówczas wykonać cięcie.
Długie obrabiane elementy zabezpieczyć przed przechyleniem 
na końcu operacji cięcia (np. przy użyciu stojaka z rolką etc.).

Należy stosować jedynie tarcze pił, które oznaczono taką samą 
lub wyższą liczbą obrotów, jaką podano na elektronarzędziu.

Uwaga przy nacinaniu.
Urządzenie używać tylko z odciągiem wiórów. Regularnie 
sprawdzać i czyścić kanały odciągowe.
Zastosowanie pił tarczowych:
- 24 zęby: miękkie materiały, wysoki stopień skrawania, gruba 

linia cięcia 
- 48 zęby: twarde materiały, niższy stopień skrawania, węż-

sza linia cięcia  

Wykonywaniecięćwzdłużnych
 (illustr. 28 ) 

Obrabiany element jest cięty w jego wzdłużnym kierunku. Jedna 
krawędź obrabianego materiału dociskana jest do prowadnicy 
równoległej (16), podczas gdy płaska strona przylega do stołu 
pilarki (1). 
Osłonę tarczy piły (2) należy zawsze opuścić na obrabiany 
element. Pozycja robocza podczas cięcia wzdłużnego nie może 
być nigdy w jednej linii z linią cięcia. 
- Ustawić prowadnicę równoległą (16) odpowiednio do wyso-

kości obrabianego elementu i żądanej szerokości.
- Włączyć piłę.
- Ułożyć dłonie z zamkniętymi palcami płasko na obrabianym 

elemencie i przesuwać obrabiany element wzdłuż prowadni-
cy równoległej (16) w kierunku tarczy piły (4). 

- Prowadzenie boczne wykonywać lewą lub prawą dłonią 
(w zależności od pozycji prowadnicy równoległej) tylko do 
przedniej krawędzi osłony tarczy piły (2). 

- Obrabiany element przesuwać zawsze do końca klina roz-
dzielnika (3). 

- Odpady z cięcia pozostają na stole piły (1) do chwili, aż tar-
cza piły (4) znajdzie się ponownie w pozycji spoczynkowej. 

- Długie obrabiane elementy zabezpieczyć przed możliwym 
przechyleniem na końcu operacji cięcia! (np. przy użyciu 
stojaka z rolką etc.).

Cięciewęższychelementów
 (illustr. 29 ) 

Cięcie wzdłużne elementów o szerokości mniejszej niż 120 mm 
należy wykonywać bezwzględnie z pomocą popychacza (18). 
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Transport
 (illustr. 33  + 34 ) 

1. Przed każdym transportem wyłączyć elektronarzędzie i odłą-
czyć je od zasilania. 

2. Zdjąć podłączony ewentualnie wąż ssawny z adaptera syste-
mu odciągu (17).

3. Opuszczanie tarczy pilarskiej odbywa się za pomocą korby 
(12). Obrót w lewo powoduje opuszczenie tarczy pilarskiej  
( 1  – 4) w dół.

4. Elektronarzędzie powinny przenosić co najmniej dwie osoby. 
Nie chwytać za poszerzenia stołu. Do przenoszenia maszy-
ny używać tylko miejsc pokazanych na illustr. 33  + 34 .  

5. Elektronarzędzie chronić przed uderzeniami i silnymi wibra-
cjami, np. podczas transportu w pojazdach. 

6. Elektronarzędzie zabezpieczyć przed przechylaniem i obsu-
nięciem. 

7. Nigdy nie używać elementów ochronnych do manipulacji lub 
transportu urządzenia.

Zabezpieczenie przed nadmiernym 
obciążeniem
 (illustr. 35 ) 

W przypadku przeciążenia silnik wyłącza się automatycznie.
Po odczekaniu czasu na wystudzenie można ponownie włączyć 
silnik.
- Wystudzić silnik
- Wcisnąć wyłącznik zabezpieczający przed przeciążeniem (37).
- Uruchomić urządzenie zgodnie z opisem w punkcie „Włą-

czanie, wyłączanie”.

Czyszczenie i konserwacja

 Przed wykonaniem jakiejkolwiek prac związanych z usta-
wieniem, utrzymaniem lub naprawą urządzenia należy 
wyciągnąć wtyk sieciowy.

 Wykonanie prac naprawczych i konserwacyjnych, które 
nie zostały opisane w tej instrukcji, powierzać naszym 
specjalistom z działu serwisowego. Stosować tylko orygi-
nalne części. 

Jeżeli konieczna okaże się wymiana przewodu zasilającego, 
zalecamy powierzenie jej producentowi lub jego przedstawicie-
lowi, aby uniknąć zagrożeń.

Regularnie wykonywać opisane poniżej zabiegi czyszczenia i 
konserwacji. Zapewni to długie i niezawodne użytkowanie urzą-
dzenia.

Czyszczenie

 Nie wolno chlapać wodą na urządzenie, ani 
wkładać urządzenia do wody. Istnieje niebez-
pieczeństwo porażenia prądem elektrycznym.

• Zabezpieczenia, szczeliny wentylacyjne i obudowę silnika 
chronić najlepiej jako to możliwe przed pyłem i zanie-
czyszczeniami. Wycierać urządzenie czystą ściereczką lub 
przedmuchać je sprężonym powietrzem z niską wartością 
ciśnienia. 

• Zalecamy czyszczenie urządzenia bezpośrednio po każdym 
użyciu. 

• Tarcze piły należy regularnie czyścić.

Popychacz jest zawarty w zestawie. Zużyty lub uszkodzony po-
pychacz niezwłocznie wymienić. 
• Ustawić prowadnicę równoległą odpowiednio do przewi-

dzianej szerokości obrabianego elementu. 
• Obrabiany element przesuwać do przodu obiema rękami, w 

pobliżu tarczy piły bezwzględnie użyć do pomocy popycha-
cza (18). 

• Obrabiany element przesuwać zawsze do końca klina roz-
dzielnika. 

Uwaga! W przypadku krótkich elementów popycha-
cza należy użyć już na początku cięcia. 

Cięciebardzowąskichelementów
 (illustr. 30 ) 

Do cięcia wzdłużnego bardzo wąskich elementów o szerokości 
30 mm i mniejszej bezwzględnie konieczne jest użycie popycha-
cza.  
• Ustawić prowadnicę równoległą na szerokość cięcia obra-

bianego materiału. 
• Docisnąć element popychaczem do listwy oporowej i przesu-

wać go popychaczem (18) do końca klina rozdzielnika. 

 - Zakres dostawy nie obejmuje popychacza. Popychacz 
można nabyć w handlu specjalistycznym. 

 - Zużyty popychacz należy wymienić w odpowiednim cza-
sie.

Wykonywaniecięćskośnych
  (illustr. 31 ) 

Cięcia skośne wykonuje się zasadniczo z użyciem prowadnicy 
równoległej (16). 
- Ustawić tarczę piły (4) na żądany wymiar kątowy.  
- Ustawić prowadnicę równoległą (16) w zależności od szero-

kości i wysokości obrabianego elementu
- Wykonać cięcie odpowiednio do szerokości obrabianego 

elementu. 

Wykonaniecięćpoprzecznych
 (illustr. 25  + 32 ) 

- Wsunąć ogranicznik poprzeczny (36) w jeden z obydwu wpu-
stów (33) stołu pilarki. Ustawić na żądany wymiar kątowy. 
Jeżeli tarcza piły (4) ma zostać ustawiona dodatkowo skośnie, 
użyć lewego wpustu (33). Dzięki temu dłoń operatora i ogra-
nicznik poprzeczny nie będą dotykać osłony tarczy piły. 

- Detal należy docisnąć mocno do szyny ograniczającej (35) 
na ograniczniku poprzecznym (36). 

- Przesuwać ogranicznik poprzeczny i obrabiany element w 
kierunku tarczy piły, aby wykonać cięcie. 

- Uwaga: Zawsze mocno trzymać prowadzony element, nigdy 
wolny element, który jest odcinany. 

- Ogranicznik poprzeczny (36) zawsze przesuwać na tyle, 
aby zapewnić całkowite przecięcie obrabianego elementu. 

- Ponownie wyłączyć piłę. Odpady po cięciu usunąć dopiero, 
gdy tarcza piły całkowicie się zatrzyma. 

Cięciepłytwiórowych

Aby zapobiec wyłamaniu ciętych krawędzi podczas cięcia płyt 
wiórowych, tarczę piły (4) należy ustawić na wysokość nie wyż-
szą niż 5 mm ponad grubość elementu.
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• Zabrudzenia, np. żywicę, należy usuwać z tarcz piły jedynie 
za pomocą rozpuszczalników, które nie będą negatywnie 
wpływać na właściwości tarcz piły.

• Powierzchnie zanieczyszczone żywicą należy czyścić przy 
użyciu dobrze wyciśniętej, nawilżonej letnią wodą ścierecz-
ki. Należy zwracać uwagę, aby do wnętrza obudowy nie 
dostawały się płyny! 
Alternatywnie można stosować specjalny środek czyszczący 
(środek rozpuszczający żywicę) lub spray uniwersalny. Na-
leży przestrzegać instrukcji bezpieczeństwa i zaleceń produ-
centa specjalnego środka czyszczącego.

• Nie stosować żadnych środków myjących ani rozpuszczalni-
ków; mogłyby one uszkodzić plastikowe elementy urządzenia. 

• W celu wydłużenia trwałości narzędzia raz w miesiącu na-
oliwić części wirujące. Nie oliwić silnika. 

Ogólne prace konserwacyjne

• Przed każdym użyciem należy kontrolować urządzenie i 
akcesoria pod kątem widocznych usterek, takich jak luźne, 
zużyte lub uszkodzone części. W razie potrzeby należy je 
wymieniać.

• Tępą, wygiętą lub uszkodzoną w inny sposób tarczę piły na-
leży wymienić.

• Podczas prac konserwacyjnych na tarczach piły, np. napraw 
lub ostrzenia, należy koniecznie postępować zgodnie z infor-
macjami przekazanymi przez producenta.

 Prace serwisowe i zmiany w zakresie tarcz piły muszą być 
wykonywane jedynie przez wykwalifikowaną osobę, tzn. 
osobę z wykształceniem technicznym i doświadczeniem, 
zapoznaną z wymaganiami konstrukcyjnymi i budową urzą-
dzenia oraz z wymaganym poziomem bezpieczeństwa.

Przechowywanieurządzenia

Przechowuj urządzenie w suchym, zabezpieczonym przed pyłem 
i niedostępnym dla dzieci miejscu. 

Usuwanieiochronaśrodowiska

Przekaż urządzenie, jego akcesoria i opakowanie do zgodnej z 
przepisami o ochronie środowiska naturalnego utylizacji. 

 Urządzeń elektrycznych nie należy wyrzucać razem z od-
padami komunalnymi. Symbol przekreślonego kosza na 
śmieci oznacza, że po zakończeniu okresu użytkowania 
tego produktu nie wolno wyrzucać jako niesortowanych 
odpadów komunalnych.

Dyrektywa 2012/19/UE w sprawie zużytego sprzętu elektrycz-
nego i elektronicznego: Konsumenci są prawnie zobowiązani po 
zakończeniu okresu żywotności urządzeń elektrycznych i elektro-
nicznych do ich przekazywania do ponownego przetworzenia 
zgodnie z zasadami ochrony środowiska. Dzięki temu można 
zapewnić wykorzystanie urządzeń zgodnie z zasadami ochrony 
środowiska i ochrony zasobów.
W zależności od adaptacji na gruncie prawa krajowego mogą 
być do wyboru następujące możliwości:
• zwrot w miejscu zakupu,
• zwrot w oficjalnym punkcie zbiórki,
• odesłanie do producenta/podmiotu wprowadzającego produkt 

na rynek.
Przepisy te nie obejmują akcesoriów i środków pomocniczych 
dołączonych do starych urządzeń, które nie zawierających ele-
mentów elektrycznych.

Zużyty sprzęt może mieć szkodliwy wpływ na środowisko i zdro-
wie ludzi z uwagi na potencjalną zawartość niebezpiecznych 
substancji, mieszanin oraz części składowych. Gospodarstwo 
domowe spełnia ważną rolę w przyczynianiu się do ponownego 
użycia i odzysku surowców wtórnych, w tym recyklingu zużytego 
sprzętu. Na tym etapie kształtuje się postawy, które wpływają 
na zachowanie wspólnego dobra jakim jest czyste środowisko 
naturalne.

 Baterie utylizować zgodnie z lokalnymi przepisami. Bate-
rie należy oddać do punktu zbiórki starych baterii, skąd 
zostaną przekazane do ponownego przetworzenia w 
sposób przyjazny dla środowiska. O szczegóły należy 
pytać w lokalnym zakładzie gospodarki odpadami lub w 
naszym Centrum Serwisowym.

Częścizamienne/Akcesoria

Części zamienne i akcesoria można zakupić na 
www.grizzlytools.shop

W przypadku problemów z zamawianiem należy skorzystać 
z formularza kontaktowego. W razie kolejnych pytań należy 
zwracać się do „Service-Center” (patrz strona 76).

 (2) Osłona tarczy tnącej. .....Numer zamówienia 91106125
 (4) Tarcza tnąca 24 zęby ....Numer zamówienia 13800400
 (4) Tarcza tnąca 48 zęby ....Numer zamówienia 13800409
 (6) Poszerzenie stołu (prawo) .Numer zamówienia 91106128
 (7) Prowadnica szynowa .....Numer zamówienia 91106122
 (8) Skala ...........................Numer zamówienia 91106124
 (9) Koło ręczne.. ................Numer zamówienia 91106129
 (10) Część dolna korpusu ......Numer zamówienia 91106127
 (16) Prowadnica równoległa..Numer zamówienia 91106120
 (18) Popychacz  .................. Numer zamówienia 91104950
 (28) Laser ........................... Numer zamówienia 91106126
 (36) Ogranicznik poprzeczny .Numer zamówienia 91106121
 (g+h+i) Zestaw narzędzi ............Numer zamówienia 91106131
  Klucz imbusowy HX 6
  Klucz oczkowy SW 10/22
  Klucz widlasty SW 8/10

Gwarancja

Szanowna Klientko, Szanowny Kliencie,
na zakupione urządzenie otrzymują Państwo 3 lata gwarancji od 
daty zakupu. 
W przypadku wad tego produktu przysługują Państwu ustawowe 
prawa w stosunku do sprzedawcy produktu. Prawa te nie są 
ograniczone przez naszą przedstawioną niżej gwarancję. 

Warunki gwarancji
Okres gwarancji rozpoczyna się z datą zakupu. Prosimy zachować 
oryginalny paragon. Będzie on potrzebny jako dowód zakupu. 
Jeśli w okresie trzech lat od daty zakupu tego produktu wystąpi 
wada materiałowa lub fabryczna, produkt zostanie – wedle na-
szego wyboru – bezpłatnie naprawiony lub wymieniony. Gwa-
rancja zakłada, że w okresie trzech lat uszkodzone urządzenie 
zostanie przesłane wraz z dowodem zakupu (paragonem) z krót-
kim opisem, gdzie wystąpiła wada i kiedy się pojawiła. 
Jeśli defekt jest objęty naszą gwarancją, otrzymają Państwo z 
powrotem naprawiony lub nowy produkt. Wraz z wymianą urzą-
dzenia lub ważnej części, zgodnie z art. 581 § 1 aktualnej wer-
sji Kodeksu cywilnego, okres gwarancji rozpoczyna się od nowa.
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Okres gwarancji i ustawowe roszczenia z tytułu wad
Okres gwarancji nie wydłuża się z powodu świadczenia gwa-
rancyjnego. Obowiązuje to również dla wymienionych lub 
naprawionych części. Ewentualne uszkodzenia i wady istniejące 
już w momencie zakupu należy zgłosić bezzwłocznie po rozpa-
kowaniu. Naprawy przypadające po upływie okresu gwarancji 
są odpłatne.

Zakres gwarancji
Urządzenie wyprodukowano z zachowaniem staranności zgod-
nie z surowymi normami jakościowymi i dokładnie sprawdzono 
przed wysyłką.
Gwarancja obowiązuje dla wad materiałowych lub fabrycznych. 
Gwarancja nie rozciąga się na części produktu, które podlegają 
normalnemu zużyciu i można je uznać za części zużywalne (np. 
tarcza tnąca), oraz na uszkodzenia części delikatnych (np. prze-
łączniki). Gwarancja przepada, jeśli produkt został uszkodzony, 
nie był zgodnie z przeznaczeniem użytkowany i konserwowany. 
Użytkowanie zgodnie z przeznaczeniem wiąże się z przestrze-
ganiem wszystkich wskazówek zawartych w instrukcji obsługi. 
Należy bezwzględnie unikać zastosowań i działań, których od-
radza się lub przed którymi ostrzega się w instrukcji obsługi.
Produkt jest przeznaczony do użytku prywatnego, a nie komer-
cyjnego. W przypadku niewłaściwego i nieodpowiedniego ob-
chodzenia się z urządzeniem, stosowania „na siłę” i zabiegów, 
które nie zostały przeprowadzone przez nasz autoryzowany 
oddział, gwarancja wygasa.

Realizacja w przypadkach objętych gwarancją
Aby zagwarantować szybkie przetworzenie Państwa sprawy, 
prosimy o przestrzeganie poniższych wskazówek:
• W przypadku wszelkich zapytań prosimy o przygotowanie 

paragonu i numeru artykułu jako dowodu zakupu  
(IAN 418470_2210).

• Numer artykułu znajduje się na tabliczce znamionowej.
• W przypadku wystąpienia usterek lub innych wad prosimy o 

skontaktowanie się z wymienionym niżej działem serwisowym 
telefonicznie lub mailowo. Uzyskają Państwo wówczas szcze-
gółowe informacje na temat realizacji reklamacji.

• Uszkodzony produkt mogą Państwo wysłać po skontaktowa-
niu się z naszym działem obsługi klienta, załączając dowód 

zakupu (paragon) i określając, na czym polega wada i kiedy 
wystąpiła, bezpłatnie na podany adres serwisu. Aby uniknąć 
problemów z odbiorem i dodatkowych kosztów, prosimy o 
wysłanie przesyłki na adres, który Państwu podano. Należy 
się upewnić, żeby wysyłka nie nastąpiła odpłatnie, jako 
ponadwymiarowa, ekspresowo lub na innych specjalnych wa-
runkach. Prosimy o przesłanie urządzenia wraz ze wszystkimi 
częściami wyposażenia otrzymanymi przy zakupie i zadbanie 
o wystarczająco bezpieczne opakowanie.

Serwis naprawczy

Naprawy, które nie są objęte gwarancją, można zlecić odpłatnie 
w naszym oddziale serwisowym. Serwis sporządzi Państwu kosz-
toillustr naprawy. Podejmujemy się wyłącznie naprawy urządzeń, 
które zostały prawidłowo zapakowane i ofrankowane.
Uwaga: Prosimy o przesłanie czystego urządzenia ze wska-
zaniem usterki.  Urządzenia przesłane dla nas odpłatnie, jako 
przesyłka ponadwymiarowa, ekspresowa lub na innych warun-
kach specjalnych, nie zostaną odebrane. 
Utylizację przesłanych do nas uszkodzonych urządzeń przepro-
wadzamy bezpłatnie.

Service-Center

PL
 Serwis Polska

Tel.: 22 397 4996  
(Opłata za połączenie zgodna z cennikie m operatora)
E-Mail: grizzly@lidl.pl
IAN 418470_2210

Importer

Prosimy mieć na uwadze, że poniższy adres nie jest adresem serwi-
su. Prosimy o kontakt z wymienionym wyżej centrum serwisowym.

Grizzly Tools GmbH & Co. KG
Stockstädter Straße 20
63762 Großostheim
Niemcy
www.grizzlytools.de

Poszukiwaniebłędów

Problem Możliwa przyczyna Sposób usunięcia problemu
1. Tarcza piły ulega obluzowa-

niu po wyłączeniu silnika
 Nakrętka mocująca za słabo dokręcona  Dokręcić nakrętkę mocującą z prawym 

gwintem

2. Silnik nie uruchamia się a) Awaria bezpiecznika sieciowego a) Sprawdzić bezpiecznik sieciowy

b) Kabel przedłużający uszkodzony b) Wymienić kabel przedłużający

c) Połączenia z silnikiem lub przełącznik nie OK c) Zlecić sprawdzenie przez elektryka

d) Silnik lub przełącznik uszkodzony d) Zlecić sprawdzenie przez elektryka

3. Nieprawidłowy kierunek 
obrotu silnika

 Kondensator uszkodzony  Zlecić sprawdzenie przez elektryka

4. Silnik nie rozwija mocy, 
reaguje bezpiecznik

a) Przekrój kabla przedłużającego niewystar-
czający

a) Patrz Przyłącze elektryczne

b) Przeciążenie spowodowane tępą tarczą piły b) Wymienić tarczę piły

5. Spalone miejsca na po-
wierzchni cięcia

a) Tępa tarcza piły a) Naostrzyć tarczę piły, ewent. wymienić

b) Nieprawidłowa tarcza piły b) Wymienić tarczę piły
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Introducción

¡Felicitaciones por la compra de su nueva aspiradora! Con ello 
se ha decidido por un producto de suprema calidad Este aparato 
fue examinado durante la producción con respecto a su calidad 
y sometido a un control final. Con ello queda garantizada la ca-
pacidad de funcionamiento de su aparato.

Las instrucciones de servicio forman parte de este produc-
to. Éstas contienen importantes indicaciones para la seguri-

dad, el uso y la eliminación del aparato. Familiarícese con todas 
las indicaciones de manejo y seguridad antes de usar el produc-
to. Utilice el producto sólo como se describe y para los campos 
de aplicación indicados. Guarde bien estas instrucciones y entré-
gueselas al dar este producto a terceros. 

Usoprevisto

La sierra circular de mesa está prevista para realizar cortes longi-
tudinales y transversales (solo con tope transversal) de cualquier 
tipo de maderas adaptadas al tamaño de la máquina. No se 
puede cortar ningún tipo de madera en forma de rollo. Solo se 
permite el uso de la máquina según el fin previsto.
Cualquier otro uso diferente se entiende que no es acorde al fin 
previsto. Los daños o lesiones de cualquier tipo que de ello se de-
riven serán responsabilidad del usuario y no del fabricante.
Solo se pueden utilizar hojas de sierra que sean apropiadas 
para la máquina (hojas de sierra HM o CV).
Se prohíbe el uso de hojas de sierra HSS o de muelas de tronzar 
de cualquier tipo. También forma parte de la utilización conforme 
al fin previsto la observancia de las advertencias de seguridad, 
así como de las instrucciones de montaje y las indicaciones de 
funcionamiento contempladas en las instrucciones de uso. Quie-
nes manejen la máquina y le realicen el mantenimiento deberán 
conocer su funcionamiento y estar informados sobre los posibles 
peligros. Deberán observarse además de manera rigurosa las 
disposiciones vigentes en materia de prevención de accidentes. 
También deberán observarse las normas generales en materia de 
medicina del trabajo y de aspectos de seguridad.
¡Atención! Mientras se están manejando aparatos han de 
respetarse algunas medidas de seguridad para evitar lesiones y 
daños. Por tanto, lea atentamente estas instrucciones de uso y ad-
vertencias de seguridad. Consérvelas para que pueda disponer 
de dicha información en cualquier momento. Si diese el aparato 
a otras personas, entrégueles también las instrucciones de uso y 
las advertencias de seguridad. No asumimos ninguna responsa-
bilidad por los accidentes o los daños causados por la inobser-
vancia de estas instrucciones y de las advertencias de seguridad. 
Cualquier cambio realizado a la máquina excluye cualquier tipo 
de responsabilidad por parte del fabricante por los daños que 
de ello resulten. Incluso realizando un uso conforme al previsto 
siguen existiendo ciertos factores de riesgo. Condicionado por 
la construcción y el diseño de la máquina se pueden producir los 
siguientes riesgos: 
• Entrar en contacto con la hoja de sierra en la zona no cubierta 
• Introducir las manos en la hoja de sierra en funcionamiento 

(corte) 
• Rebote de la pieza de labor y partes de la misma 
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 6 Ampliación de la mesa 
 7 Carril guía
 8 Escala 
 9 Rueda de mano 
 10 Bastidor inferior 
 11 Tornillo de ajuste
 12 Manivela
 13 Interruptor de encendido/apagado 
 14 Interruptor de velocidad
 15 Palanca de excéntrica
 16 Tope paralelo

2  17 Adaptador de aspiración 
 18 Taco de desplazamiento 

4  19 Patas de apoyo (4x)
 20 Travesaño intermedio, corto (2x)
 21 Travesaño intermedio, largo (2x)
 22 Pies de goma (4x)
 23 Arco de apoyo (2x)

5  24 Soportes de la mesa, cortos

9  25 Puntos de fijación

14 26 Tornillo de cabeza avellanada suplemento de mesa

15 27 Tornillo de fijación cuña abridora 

17 28 Láser 
 29 Interruptor láser 
 30 Abertura de salida del láser 
 31 Tapa para las pilas 

19 32 Tornillo con tuerca moleteada y tuerca de seguridad

25 33 Ranura 
 34 Tornillo moleteado 
 35 Riel de tope
 36 Tope transversal

35 37 Interruptor de protección contra sobrecarga

Descripción del funcionamiento

La sierra circular de mesa está prevista para realizar cortes longi-
tudinales y transversales (solo con tope transversal) de cualquier 
tipo de maderas adaptadas al tamaño de la máquina. No se 
puede cortar ningún tipo de madera en forma de rollo.

Datos técnicos

Sierra circular de mesa ........................ PTKS 2000 H5
Motor de corriente alterna .......................... 230-240 V~ 50 Hz 
Régimen de ralentí n1 .............................................5000 min-1

Consumo de potencia .................................. 1800 W (S1)**
Consumo de potencia ............................ 2000 W (S6 40%)*

Régimen de ralentí n2 .............................................3200 min-1

Consumo de potencia .................................... 500 W (S1)**
Régimen de trabajo ..................................................S6 40%* 
Clase de protección .........................................................  II
Tipo de protección .......................................................... IPX0 
Hoja de sierra

Hoja de sierra de metal endurecido (dimensiones a utilizar)
HW 24 ........................................ ø 254 x ø 30 x 2,8 mm 
HW 48 ........................................ ø 254 x ø 30 x 2,6 mm

• Rotura de la hoja de sierra 
• Pueden salir disparadas piezas de metal duro defectuoso de 

la hoja de sierra. 
• Daños auditivos si no se utiliza la protección auditiva necesaria. 
• Emisiones de polvo de madera dañinas para la salud si se 

utiliza en espacios cerrados. 

Rogamos tenga en cuenta que nuestros aparatos no están cons-
truidos para ser utilizados en ámbitos profesionales, en la fabri-
cación artesanal o industrial. La garantía caduca en el caso de 
uso comercial. No asumimos ninguna prestación de garantía si el 
aparato se utiliza en establecimientos profesionales, artesanales 
o industriales, ni en el caso de actividades equiparables.

Descripción general

 Hallará las imágenes en las solapas delantera y 
trasera.

Volumen de suministro

Desembale el aparato y compruebe que esté completo:

1x La mesa de la sierra lleva la hoja de sierra de metal duro 
premontada con 24 dientes 

1x Hoja de sierra de metal duro con 48 dientes 
1x Protección de la hoja de sierra + 2x tuecas 
1x Láser + 2x tornillo
2x TRONIC Pilas alcalinas (1,5 V; AAA/LR03)
1x Carril guía
1x Tope paralelo 
1x Tope transversal + riel de tope
2x Ampliación de la mesa 
1x Taco de desplazamiento 
4x Patas de apoyo 
2x Travesaño intermedio, corto 
2x Travesaño intermedio, largo 
4x Pies de goma 
2x Arco de apoyo 
4x Soportes de la mesa, cortos 
1x Instrucciones de uso

Material de montaje

 (a)  tornillo hexagonal con unión, 16 unidades;
 (b)  tirafondos, 28 unidades;
 (c)  arandela en U, 8 unidades;
 (d)  anillo elástico, 8 unidades;
 (e)  tuercas, 16 unidades
 (f)  tuercas autofijadoras, 20 unidades

Herramientas
 (g)  Llave Allen HX 6
 (h)  Llave poligonal SW 10/22
 (i)  Llave de boca SW 8/10

Herramientas adicionales que se necesitan
Destornillador para tornillos de cabeza ranurada en cruz

Vista sinóptica

1  1 Mesa de serrar 
 2 Protección de la hoja de sierra 
 3 Cuña abridora (no visible)
 4 Hoja de sierra (no visible)
 5 Suplemento de la mesa 
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Grosor de la hoja original de la sierra ...................... 1,8 mm
Revoluciones en vacío, hoja de sierra n max ..........7000 min-1

Número de dientes ................................................. 24 / 48 
Hoja de sierra orientable ........................................ 90 - 45° 

Espesor cuña abridora ................................................ 2,5 mm 
mín. Medidas pieza de labor An x L x Al  .........10 x 50 x 1 mm 
Tamaño de la mesa ..........................................580 x 545 mm 
Tamaño de la mesa con las tres ampliaciones. ...580 x 1010 mm
Altura de corte máx. 90° ............................................. 85 mm 
Altura de corte máx. 45° ............................................. 63 mm 
Regulación de la altura ............................................0 - 85 mm 
Conexión aspiración ................................................ ø 34 mm 
Peso aprox.. .................................................................22 kg 
Láser

Tipo de láser ................................................................... 2 
Longitud de onda del láser .......................................650 nm 
Potencia láser ........................................................ < 1 mW 
Alimentación de corriente 
módulo del láser .................................2x 1,5 V Micro (AAA)

Nivel de presión acústica (LpA) ...................... 97 dB; KpA = 3 dB
Nivel de potencia acústica (LWA)

medido .................................................110 dB; KWA = 3 dB

*  Régimen de servicio S6 40%: Servicio permanente con carga intermi-
tente (duración del ciclo 10 min). Para no calentar el motor en exceso, 
el motor puede estar en servicio el 40% de la duración del ciclo en la 
potencia nominal indicada y posteriormente ha de seguir funcionando el 
60% de la duración del ciclo sin carga.
** Régimen de trabajo S1: Funcionamiento continuo con carga constante

Este aparato está previsto para funcionar en una red de alimen-
tación con una impedancia del sistema (resistencia interna de 
la red) Zmáx en el punto de transferencia (conexión del hogar) 
de un máximo de 0,369 Ohm. El usuario debe asegurarse de 
que el aparato solo se pone en funcionamiento en una red de 
alimentación que cumple los requisitos. Si es necesario, se puede 
consultar la impedancia del sistema a la empresa de suministro 
energético.

- El valor de emisión de vibraciones y el valor de emisiones 
sonoras indicados se obtienen mediante la medición en un pro-
cedimiento de ensayo normalizado y se pueden utilizar para 
hacer una comparación entre una herramienta eléctrica y otra.

- El valor de emisión de vibraciones y el valor de emisiones 
sonoras indicados también pueden utilizarse para una eva-
luación preliminar de la carga. 

 Advertencia: 
Los valores de emisión de vibraciones y sonoras reales pue-
den variar frente a los valores indicados cuando se hace 
un uso real de la herramienta electrónica, dependiendo del 
tipo y forma en que se utiliza la herramienta y, en particu-
lar, del tipo de pieza de trabajo que se procesa. 
Deberán tomarse medidas de seguridad para proteger al 
operador basadas en una estimación de la vibración bajo 
condiciones de uso reales (deberán tenerse en cuenta to-
das las partes del ciclo de trabajo, por ejemplo, el tiempo 
durante el cual la herramienta eléctrica está apagada, y 
cuando está encendida funcionando sin carga).

Instrucciones de seguridad

¡ATENCIÓN! Al hacer uso de herramientas eléctricas, deberán te-
nerse en cuenta las siguientes medidas de seguridad fundamentales 
para protegerse contra descargas eléctricas, peligro de lesiones o 
de incendio. Antes de utilizar esta herramienta eléctrica lea todas 
las indicaciones de seguridad y consérvelas en un lugar seguro.

Símbolos y pictogramas

Símbolos en el aparato

 Lea las instrucciones de uso.

 Use dispositivos de protección de ojos.

 Póngase protección en los oídos.

 Lleve una mascarilla protectora.

 Atención - Riesgo de lesión. Nunca introduzca las manos 
en la hoja de sierra en funcionamiento.

 No exponer el equipo a la lluvia.  No exponga el apara-
to a la humedad. No trabaje bajo lluvia.

 ¡Atención! - Radiación láser. No dirigir la mirada hacia el 
rayo. Láser Clase 2

Esta identificación se encuentra en la protección de la hoja de 
sierra.

 Clase de protección II (Aislamiento doble)

 Máquinas no deben ir a la basura doméstica.

3200RPM

 Interruptor de velocidad 3200 min-1

5000RPM

 Interruptor de velocidad 5000 min-1

254mm

 Diámetro máx. de la hoja de sierra: ø 254 mm

>2.5mm

<1.9mm

t=2.5mm

La hoja de sierra debe ser más ancha que 2,5 mm 
en el diente de sierra
El grosor de la hoja original de la sierra debe ser 
inferior a 1,9 mm
El grosor de la cuña abridora es de 2,5 mm

Gráficos adicionales en las hojas de sierra

 Atención - una hoja de sierra dañada no se puede seguir 
utilizando en ningún caso. Cambiar inmediatamente la 
hoja de sierra.

Sentido de marcha predefinido de la hoja de sierra

Símbolos en las instrucciones de uso

 Señales indicadoras de peligro con información 
para la prevención de daños a las personas y a 
las cosas. 

 Señales de obligación con información para la preven-
ción de daños.
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El uso de un interruptor de protección contra corriente resi-
dual reduce el riesgo de descarga eléctrica. 

3) SEGURIDAD DE PERSONAS:

a) Esté atento, observe lo que hace y utilice la he-
rramienta eléctrica con esmero. No utilice la 
herramienta eléctrica cuando esté cansado o se 
encuentra bajo los efectos de drogas, alcohol o 
medicamentos. Un momento de distracción al utilizar la 
herramienta eléctrica puede producir graves accidentes.

b) Lleve un equipo protector personal y siempre unas 
gafas protectoras. Al llevar un equipo protector personal, 
como zapatos de seguridad antideslizantes, casco protector o 
protección contra el ruido disminuye el riesgo de sufrir daños.

c) Evite la puesta en marcha inadvertida. Asegúrese 
de que la herramienta eléctrica esté desconectada 
antes de conectarla a la corriente, recogerla o lle-
varla a cuestas. Si al llevar a cuestas la herramienta eléc-
trica mantiene el dedo en el interruptor o conecta el aparato 
accionado a la corriente, pueden producirse accidentes.

d) Extraiga todas las herramientas de ajuste y llaves 
inglesas antes de trabajar con la herramienta eléc-
trica. Las herramientas y llaves que se encuentran en piezas 
giratorias del aparato, pueden producir accidentes.

e) Evite adoptar una posición del cuerpo anómala. 
Procure estar firmemente erguido y mantenga en 
todo momento el equilibrio. De esta forma podrá contro-
lar mejor la herramienta eléctrica en situaciones inesperadas.

f) Lleve ropa adecuada. No llevar ropa amplia ni jo-
yería. Mantener el pelo, la ropa y los guantes ale-
jados de las piezas móviles. La ropa suelta, las joyas y 
el pelo largo podrían ser atrapados por las piezas móviles.

g) Cuando se puedan montar dispositivos para aspi-
rar polvo o colectores, estos se deberán colocar y 
utilizar correctamente. Si se utiliza la aspiración de pol-
vo, se pueden reducir los peligros provocados por el polvo.

h) No se deje llevar por una falsa sensación de se-
guridad y no ignore las reglas de seguridad para 
herramientas eléctricas, aun estando familiarizado 
con la herramienta después de usarla con frecuen-
cia. Un uso negligente puede provocar lesiones graves en 
una fracción de segundo.

4) UTILIZACIÓN Y TRATAMIENTO DE LA HERRAMIENTA 
ELÉCTRICA:

a) No sobrecargue el aparato. Utilice para trabajar la 
herramienta eléctrica adecuada en cada caso. Con 
las herramientas eléctricas trabajará mejor y de forma más 
segura dentro de la gama de potencias indicada.

b) No utilice herramientas eléctricas que tengan el in-
terruptor defectuoso. Las herramientas eléctricas que ya 
no se pueden conectar o desconectar son peligrosas y deben 
ser reparadas.

c) Saque el enchufe de la toma de corriente y/o quite 
la batería extraíble antes de realizar ajustes en la 
herramienta, cambiar piezas intercambiables de 
la herramienta o guardar la herramienta eléctrica. 
Esta medida de precaución evitará que la herramienta eléctri-
ca se ponga en marcha de forma inadvertida.

d) Guardar la herramienta eléctrica fuera del alcance 
de los niños cuando no la utilice. No permita que 
utilicen el aparato personas que no estén familiari-
zadas con él o que no hayan leído estas instruccio-

  Señales de indicación con informaciones para un mejor 
manejo del aparato.

 Tire el cable de alimentación antes de cualquier ajuste, 
mantenimiento o reparación.

Instrucciones generales de seguridad 
para herramientaseléctricas

 ¡ATENCIÓN! Lea todas las indicaciones de segu-
ridad, instrucciones, ilustraciones y datos técni-
cos que acompañan a esta herramienta electró-
nica. Si se incumplen las instrucciones de seguridad o de 
procedimiento, puede sufrirse una descarga eléctrica, un 
incendio o graves lesiones.

Guarde todas las instrucciones de seguridad y de proce-
dimiento, para poderlas consultar en un momento dado.
El concepto de “herramienta eléctrica”, usado en las instrucciones 
de seguridad, se refiere a las que funcionan enchufadas a la 
corriente (con cable de alimentación) y también a las que funcio-
nan con baterías recargables (sin cable de alimentación).

1) SEGURIDAD EN EL PUESTO DE TRABAJO:

a) Mantener el puesto de trabajo limpio y bien ilu-
minado. El desorden y las zonas de trabajo no iluminadas 
pueden producir accidentes.

b) No trabajar con la herramienta eléctrica en zonas 
bajo peligro de explosión, donde se encuentren 
líquidos, gases o polvos inflamables. Los aparatos 
eléctricos generan chispas que podrían encender el polvo o 
los vapores.

c) Mantener alejados de la herramienta eléctrica a los 
niños y otras personas mientras la use. Si se despista-
se podría perder el control de la herramienta eléctrica.

2) SEGURIDAD ELÉCTRICA:

a) El enchufe conector de la herramienta eléctrica 
debe caber en la caja de empalme. No debe modi-
ficarse el enchufe de ninguna manera. No utilizar 
adaptadores junto a aparatos eléctricos con toma 
de tierra. Los enchufes genuinos y las cajas de empalme 
adecuadas disminuyen el riesgo de descarga eléctrica.

b) Evite el contacto físico con superficies puestas a 
tierra como tuberías, calefacciones, hornos y neve-
ras. Existe un mayor riesgo de descarga eléctrica cuando el 
cuerpo está puesto a tierra.

c) Mantener la herramienta eléctrica alejada de la 
lluvia y la humedad. Si penetra agua en el aparato eléc-
trico, aumenta el riesgo de descarga eléctrica.

d) No utilizar el cable para llevar o colgar la herra-
mienta eléctrica, ni para sacar el enchufe de la 
caja de empalme. Mantener el cable alejado del 
calor, aceite, bordes afilados o piezas de aparatos 
en movimiento. Los cables deteriorados o bobinados au-
mentan el riesgo de descarga eléctrica.

e) Si trabaja con la herramienta eléctrica en el exte-
rior, utilice solamente cables de alargo que estén 
autorizados para exterior. El uso de cables de alargo 
adecuados para exterior disminuye el riesgo de descarga 
eléctrica.

f) Cuando no sea posible evitar el uso de la herra-
mienta eléctrica en entornos húmedos, utilice un 
interruptor de protección contra corriente residual. 
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nes. Las herramientas eléctricas son peligrosas cuando son 
utilizadas por personas sin experiencia.

e) Conserve con cuidado la herramienta eléctrica y 
piezas de la misma. Compruebe que las piezas 
móviles funcionen perfectamente y no estén atas-
cadas, que no haya piezas rotas o tan dañadas 
que se inhiba la funcionalidad de la herramienta 
eléctrica. Haga reparar las piezas dañadas antes 
de utilizar el aparato. Muchos accidentes tiene su origen 
en herramientas eléctricas mal mantenidas.

f) Mantener las herramientas cortantes afiladas y 
limpias. Las herramientas cortantes bien cuidadas con un 
borde afilado se atascan menos y son más fáciles de dirigir.

g) Utilizar la herramienta eléctrica, los accesorios, las 
herramientas correspondientes, etc. según estas 
instrucciones. Tener en cuenta también las condi-
ciones de trabajo y la actividad a realizar. El uso 
de la herramienta eléctrica para otros fines que los previstos 
puede producir situaciones peligrosas.

h) Mantenga las empuñaduras y las zonas de agarre 
secas, limpias y libres de aceite y grasa. Las empu-
ñaduras y zonas de agarre resbaladizas impiden un manejo 
seguro y pueden hacer perder el control de la herramienta 
eléctrica en situaciones imprevistas.

5) ASISTENCIA:

a) Haga reparar la herramienta eléctrica solamente 
por personal técnico cualificado y sólo con piezas 
de recambio originales. De esta forma se asegura el 
mantenimiento de la seguridad de la herramienta eléctrica.

Instrucciones de seguridad 
para sierras circularesdemesa

1)  Instrucciones de seguridad relacionadas con la 
cubierta protectora

a) Mantenga montadas las cubiertas de protección. 
Las cubiertas de protección deben permanecer fun-
cionales y correctamente colocadas. Las cubiertas de 
protección sueltas, dañadas o que no funcionen correctamen-
te deben ser reparadas o sustituidas.

b) Antes de conectar esta herramienta eléctrica, ase-
gúrese de que la hoja de sierra no toque la cubier-
ta de protección, la cuña abridora o la pieza de 
trabajo. El contacto accidental de estos componentes con la 
hoja de sierra puede provocar una situación peligrosa.

c) Ajuste la cuña abridora según la descripción de es-
tas instrucciones de uso. Un espaciado, posicionamiento 
o alineación incorrectos pueden ser las razones por las que 
la cuña abridora no evita eficazmente el retroceso.

d) Para que la cuña abridora funcione, esta debe ac-
tuar sobre la pieza. Si se realizan cortes en piezas que 
son demasiado cortas para que la cuña abridora encaje, la 
cuña resulta ineficaz. En estas condiciones, la cuña abridora 
no puede evitar el retroceso.

e) Utilice la hoja de sierra adecuada para la cuña 
abridora. Para que la cuña abridora funcione correctamen-
te, el diámetro de la hoja de sierra debe coincidir con el de 
la cuña abridora correspondiente, la hoja principal de la sie-
rra debe ser más fina que la cuña y el ancho de los dientes 
debe ser mayor que el grosor de la cuña abridora.

2) Indicaciones de seguridad para el aserrado

a) PELIGRO: No ponga los dedos o las manos 
cerca de la hoja de sierra o en la zona de 

aserrado. Un descuido o un resbalón podrían llevar su 
mano hacia la hoja de sierra y causar lesiones graves.

b) Introduzca la pieza de trabajo en la hoja de sierra 
solo en sentido contrario a la rotación. Si introduce 
la pieza de trabajo en la misma dirección que el sentido de 
rotación de la hoja de sierra por encima de la mesa, tanto 
la pieza de trabajo como su mano pueden ser arrastradas 
hacia la hoja de sierra.

c) No utilice nunca el tope de inglete para introducir 
la pieza trabajo cuando realice cortes longitudi-
nales. Si realiza cortes transversales con el tope 
de inglete, no utilice nunca adicionalmente el tope 
paralelo para ajustar la longitud. El guiado simultá-
neo de la pieza de trabajo con el tope paralelo y el tope de 
inglete aumenta la probabilidad de que la hoja de sierra se 
atasque y retroceda.

d) Al realizar cortes longitudinales, aplique siempre 
la fuerza de avance sobre la pieza entre el riel de 
tope y la hoja de sierra. Utilice un taco de despla-
zamiento si la distancia entre el riel de tope y la 
hoja de sierra es inferior a 150 mm, y un bloque 
de desplazamiento si la distancia es inferior a 
50 mm. De este modo, asegurará que su mano permanez-
ca a una distancia segura de la hoja de sierra.

e) Utilice únicamente taco de desplazamiento sumi-
nistrado por el fabricante o uno fabricado según 
las indicaciones. El taco de desplazamiento garantiza una 
distancia suficiente entre la mano y la hoja de sierra.

f) No utilice nunca un taco de desplazamiento daña-
do o aserrado. Un taco dañado puede romperse y hacer 
que su mano quede atrapada en la hoja de sierra.

g) No trabaje “a mano libre”. Use siempre el tope 
paralelo o el tope de inglete para ajustar y guiar 
la pieza de trabajo. “A mano libre” significa apoyar o 
guiar la pieza de trabajo con las manos en lugar de utilizar 
el tope paralelo o de inglete. El aserrado a mano libre puede 
provocar desajustes, atascos y retrocesos.

h) No coloque nunca la mano alrededor de una hoja 
de sierra giratoria o por encima de ella. Tocar una 
pieza de trabajo puede provocar un contacto involuntario 
con la hoja de sierra giratoria.

i) Apoye las piezas largas y/o anchas detrás y/o a 
un lado de la mesa de la sierra para que perma-
nezcan horizontales. Las piezas de trabajo largas y/o 
anchas tienden a inclinarse fuera del borde de la mesa de 
serrar; esto puede provocar una pérdida de control, el atasco 
de la hoja de sierra y retroceso. 

j) Introduzca la pieza de trabajo de manera unifor-
me. No doble ni retuerza la pieza de trabajo. Si la 
hoja de sierra se atasca, apague inmediatamente 
la herramienta, desenchufe el cable de alimenta-
ción y elimine la causa del bloqueo. El bloqueo de la 
hoja de sierra por parte de la pieza de trabajo puede provo-
car un retroceso o un atasco del motor.

k) No retire el material aserrado mientras la sierra 
esté en funcionamiento. El material cortado puede que-
dar atascado entre la hoja de sierra y riel de tope o en la 
cubierta de protección y arrastrar los dedos hacia la hoja de 
sierra al retirarlo. Apague la sierra y espere a que la hoja se 
detenga antes de retirar el material.

l) Para cortes longitudinales en piezas de trabajo de 
menos de 2 mm de grosor, utilice un tope paralelo 
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rotos. Las hojas de sierra afiladas y correctamente ajustadas 
minimizan los atascos, los bloqueos y los retrocesos.

4) Instrucciones de seguridad para el manejo de las 
sierras circulares de mesa

a) Apague la sierra circular de mesa y desconéctela 
de la red eléctrica antes de retirar los insertos de 
la mesa, de cambiar la hoja de sierra, de realizar 
ajustes en la cuña abridora o en la cubierta de 
protección de la hoja de sierra y también cuando 
la máquina quede desatendida. Tome precauciones 
para evitar accidentes.

b) No deje nunca la sierra de mesa en funcionamien-
to sin vigilancia. Apague la herramienta y no la 
deje hasta que se haya detenido por completo. Una 
sierra en funcionamiento sin vigilancia puede ser un peligro 
fuera de control.

c) Coloque la sierra circular de mesa en un lugar 
nivelado, con buena iluminación y donde usted 
pueda estar de pie con seguridad y mantener el 
equilibrio. El lugar de instalación debe permitir 
espacio suficiente para manejar bien el tamaño de 
sus piezas de trabajo. El desorden, las zonas de trabajo 
sin iluminación y los suelos irregulares y resbaladizos pueden 
provocar accidentes.

d) Retire regularmente el serrín y el polvo de debajo 
de la mesa de la sierra y/o del sistema de extrac-
ción de polvo. El serrín acumulado es inflamable y puede 
prender por sí solo.

e) Asegure la sierra circular de mesa. Una sierra circular 
de mesa mal asegurada puede moverse o volcarse.

f) Retire las herramientas de ajuste, los restos de 
madera, etc. de la sierra circular de mesa antes de 
encenderla. Peligro por desviación o atrapamiento.

g) Utilice siempre hojas de sierra del tamaño ade-
cuado y con el orificio de alojamiento apropiado 
(p. ej., con forma de rombo o redondo). Las hojas de 
sierra que no encajan en las piezas de montaje de la sierra, 
giran de manera irregular y provocan la pérdida de control.

h) Nunca utilice accesorios de montaje para la hoja 
de sierra dañados o inadecuados como es el caso, 
por ejemplo, de las bridas, arandelas, pernos o 
tuercas. Estos accesorios de montaje para la hoja están di-
señados específicamente para un funcionamiento seguro y un 
rendimiento óptimo de la sierra.

i) No se ponga nunca de pie sobre la sierra circular 
de mesa ni la utilice como taburete. Pueden producir-
se lesiones graves si la herramienta se vuelca o si usted entra 
accidentalmente en contacto con la hoja de sierra.

j) Asegúrese de que la hoja de sierra está montada 
en el sentido de rotación correcto. No utilice discos 
abrasivos o cepillos de alambre con la sierra de 
mesa. La instalación incorrecta de la hoja o el uso de acce-
sorios no recomendados puede provocar lesiones graves.

Advertencias de seguridad 
para manejar el láser

– Atención: Radiación láser: no dirigir la mirada hacia el rayo 
Clase láser 2

– Esta identificación se encuentra en la protección de la hoja 
de sierra (2), cerca del láser (28).

auxiliar que esté en contacto con la superficie de 
la mesa. Las piezas finas pueden quedar atrapadas bajo el 
tope paralelo y provocar un retroceso.

3) Retroceso: causas e indicaciones de seguridad

El retroceso es la reacción repentina de la pieza de trabajo 
cuando se produce un enganche, un bloqueo de la hoja de sie-
rra o un corte en la pieza de trabajo en ángulo con respecto a 
la hoja de sierra, o cuando parte de la pieza de trabajo queda 
atrapada entre la hoja de sierra y el tope paralelo u otro objeto 
estacionario.

En la mayoría de casos, cuando se produce un retroceso, la pie-
za de trabajo queda atrapada por la parte trasera de la hoja de 
sierra, se levanta en la mesa de serrar y sale despedida hacia el 
usuario.

El retroceso es la consecuencia de un uso erróneo o incorrecto de 
la sierra circular de mesa. Se puede evitar tomando las medidas 
de precaución que se describen a continuación.

a) Nunca se sitúe en línea directa con la hoja de sie-
rra. Manténgase siempre en el lado de la hoja de 
sierra en el que también se encuentra el riel de 
tope. En caso de retroceso, la pieza de trabajo puede salir 
despedida a gran velocidad hacia las personas que se en-
cuentren delante y en línea con la hoja de sierra.

b) No introduzca nunca la mano por encima o por 
detrás de la hoja de sierra para tirar o sostener 
la pieza de trabajo. Podría producirse un contacto acci-
dental con la hoja de sierra o un retroceso que haga que sus 
dedos sean arrastrados hacia la hoja de sierra.

c) No sujete ni presione nunca la pieza que va a se-
rrar contra la hoja de sierra en marcha. Presionar la 
pieza que va a serrar contra la hoja de sierra puede provo-
car atascos y retrocesos.

d) Alinee el riel de tope en paralelo a la hoja de sie-
rra. Un riel de tope no alineado empujará la pieza de tra-
bajo contra la hoja de sierra y producirá un retroceso.

e) Apoye tableros grandes para reducir el riesgo 
de retroceso de una hoja de sierra atascada. Los 
tableros grandes pueden doblarse por su propio peso. Los 
tableros deben estar apoyados siempre que sobresalgan de 
la superficie de la mesa.

f) Tenga especial cuidado al serrar piezas de trabajo 
que estén torcidas, anudadas, combadas o que 
no tengan un borde recto, guíelas con un tope de 
inglete o a lo largo de un riel de tope. Una pieza de 
trabajo combada, anudada o torcida es inestable y provo-
cará la desalineación de la cuchilla con la hoja de sierra, 
atascos y retrocesos.

g) Nunca sierre varias piezas apiladas una encima 
de otra o una detrás de otra. La hoja de sierra podría 
atrapar una o varias piezas y provocar un retroceso.

h) Si desea volver a poner en marcha una sierra 
cuya hoja está atascada en la pieza de trabajo, 
centre la hoja de sierra en la ranura de corte para 
que los dientes de la sierra no queden atrapados 
en la pieza. Si la hoja de sierra está atascada, volver a 
poner en marcha el aparato puede levantar la pieza y provo-
car un retroceso.

i) Mantenga las hojas de sierra limpias, afiladas y 
adecuadamente ajustadas. No utilice nunca hojas 
de sierra combadas, o con los dientes agrietados o 
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Advertencias de seguridad 
para manejar pilas

1. Procurar siempre que las pilas insertadas tengan la polaridad 
correcta (+ y –) como está indicado en las mismas. 

2. No poner las pilas en cortocircuito. 
3. No cargar pilas que no sean recargables. 
4. No descargar las pilas en exceso. 
5. No mezclar pilas antiguas con nuevas, ni aquellas que sean 

de diferentes tipos o fabricantes. Utilizar siempre las pilas de 
un mismo juego. 

6. Sacar inmediatamente las pilas gastadas del aparato y elimi-
narlas correctamente. 

7. No calentar las pilas. 
8. No soldar o soldar con estaño directamente donde están las 

pilas. 
9. No desmontar las pilas. 
10. No deformar las pilas. 
11. No tirar las pilas al fuego. 
12. Almacenar las pilas fuera del alcance de los niños. 
13. No permitir que los niños cambien las pilas sin estar vigilados. 
14. No almacene las pilas cerca del calor, de hornillas o de otras 

fuentes de calor. No exponga las pilas a la irradiación solar 
directa, no las use o conserve en el coche si hay altas tempe-
raturas. 

15. Conservar las pilas no usadas en su embalaje original y 
alejadas de objetos de metal. No mezclar las pilas desem-
baladas. Puede provocar el cortocircuito de las pilas y en 
consecuencia daños, quemaduras, incluso existe peligro de 
incendio. 

16. Si no se va a utilizar el aparato durante un periodo largo, 
sacarlas del aparato; excepto si se utiliza para casos de 
emergencia. 

17. Las pilas descargadas no se pueden tocar NUNCA sin la 
protección correspondiente. Si el líquido expulsado de la pila 
entrase en contacto con la piel, debería lavarse, inmediata-
mente, la zona afectada con agua corriente. Evite en todos 
los casos que los ojos y la boca entren en contacto con el 
líquido que sale de la pila. Si fuese el caso, acuda inmedia-
tamente a un médico. 

18. Limpiar los contactos de las pilas y los contracontactos en el 
aparato antes de insertar las pilas. 

Riesgos residuales

La herramienta electrónica se ha construido según el 
estado de la técnica actual y las reglas reconocidas en 
materia de seguridad técnica. A pesar de ello, mien-
tras se realiza el trabajo pueden aparecer algunos 
riesgos residuales. 

• Peligro para la salud a causa de la corriente al utilizar líneas 
de conexión eléctrica no dispuestas debidamente. 

• A pesar de tomar todas las medidas de precaución pueden 
seguir existiendo riesgos residuales. 

• Los riesgos residuales se pueden minimizar si las «indicacio-
nes de seguridad» y el «uso conforme el previsto», así como 
las instrucciones de servicio se respetan en conjunto. 

• No sobrecargue demasiado la máquina, ejercer demasiada 
presión al serrar daña rápidamente la hoja de sierra. Esto 
puede provocar que la máquina pierda potencia al trabajar 
y reduce la exactitud de corte. 

• Evite que la máquina se ponga en funcionamiento por error; 
al introducir el enchufe en la clavija no se puede presionar el 
interruptor de funcionamiento. 

• Utilice las herramientas que se recomiendan en el manual. 
Con ello conseguirá que la sierra alcance su potencia óptima. 

• Cuando el aparato esté funcionando no acerque las manos a 
la zona de trabajo. 

• Antes de realizar trabajos de ajuste o de mantenimiento, 
apague el aparato y desenchúfelo de la corriente  
eléctrica.

Conexión eléctrica

El motor eléctrico instalado está conectado y listo 
para funcionar. La conexión se corresponde con las 
disposiciones VDE, de la Asociación alemana de elec-
trotecnia, electrónica y tecnología de la información) y 
DIN. La conexión a red por parte del cliente y la línea 
de extensión utilizada ha de cumplir la normativa. 

• El producto cumple con los requisitos contemplados en la 
EN 61000-3-11 y está sometido a las condiciones particula-
res de conexión. Por lo que no está permitida su utilización 
en puntos de conexión de libre elección. 

• Si las condiciones de la red no son apropiadas, el aparato 
puede sufrir oscilaciones de tensión transitorias. 

• La máxima impedancia de red permitida en el punto de co-
nexión eléctrica es de 0,369 Ohm y no puede ser sobrepa-
sada. 

• Como usuario ha de asegurarse, si es necesario consultando 
con la empresa suministradora de energía, que la capacidad 
de carga de corriente constante de la red en el punto de 
conexión con la red pública es suficiente para conectar el 
aparato. 

Indicaciones importantes

Cuando hay sobrecarga del motor este se apaga automática-
mente. Pasado un tiempo de enfriamiento (el tiempo es variable) 
se puede volver a arrancar el motor. 

Línea de conexión eléctrica defectuosa

En ocasiones, a las líneas de conexión eléctrica se les deteriora 
su aislamiento. 
Esto puede deberse a:
• Punto de aprisionamiento cuando las líneas de conexión pa-

san por ventanas o por puertas entreabiertas. 
• Dobleces por la fijación o guiado inapropiado de la línea de 

conexión. 
• Puntos de intersección al cruzar la línea de conexión. 
• Daños en el aislamiento al arrancar el cable del enchufe de 

la pared. 
• Roturas por el envejecimiento del aislamiento. 
Este tipo de líneas de conexión eléctrica deterioradas no se pue-
den utilizar y son muy peligrosas por los daños de aislamiento 
que presentan. 
Revisar regularmente las líneas de conexión para ver si presentan 
daños. Procure que mientras realiza las comprobaciones la línea 
de conexión no esté conectada a la red eléctrica. 
Las líneas de conexión eléctrica han de corresponderse con las 
disposiciones VDE, de la Asociación alemana de electrotecnia, 
electrónica y tecnología de la información) y DIN. Utilice exclusi-
vamente líneas de conexión marcadas con H05VV-F. 
Es obligatorio que la designación del tipo esté marcada en la 
línea de conexión. 
• La sustitución del cable de alimentación deberá realizarla 

el fabricante o uno de sus representantes a fin de evitar 
cualquier riesgo para la seguridad.
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6. A continuación, apriete todos los tornillos de las patas (19) y 
de la extensión de la mesa (6). 

7. Ahora, calce los pies de goma (22) sobre las patas de apoyo 
(19). 

8. Coloque la sierra circular de mesa en el bastidor  
inferior ( 1  – 10).

 ¡Atención! Los dos arcos de apoyo han de fi-
jarse en la parte trasera de la máquina en los 
puntos de fijación (25). 

9. Atornille los arcos de apoyo (23) en los puntos de fijación (25) 
en las patas de apoyo (19) traseras. Material de montaje: 2 
tirafondos (b) y las tuercas autofijadoras (f).

Montar el carril guía con escala (fig. 10  - 13 )

10. Fije ocho tirafondos (b) sin apretar con una tuerca (e) en la 
mesa de serrar (1) y en la extensión de la mesa (6) en el 
lado de la manivela (12) y del resto de elementos de control. 
Las cabezas de los tornillos deben apuntar hacia fuera.

11. Enrosque las dos partes del carril guía (7) en los tirafondos 
de la mesa de serrar y en la extensión de la mesa. Una las 
dos partes del carril guía. 

12. Coloque el tope paralelo (16) sobre el carril guía (7) (fig. 12). 
Saque la hoja de sierra (4) de la mesa de sierra (1) con la ma-
nivela (12). Póngala en la posición 0° en la escala (8) en la 
parte delantera del aparato.   
Alinee el carril guía (7). Empuje el tope paralelo (16) hacia la 
hoja de sierra (4). Deslice los carriles guía (7) hacia la derecha 
o izquierda hasta que el punto cero en la escala azul coincida 
con la indicación en la mirilla (j) del tope paralelo (16).   

Si ha montado el tope paralelo (16) y riel de tope (35), 
utilice la escala negra como guía para la alineación.

13. Una vez que la escala está alineada, apriete firmemente las 
ocho tuercas de los tirafondos para fijar el carril guía.

 Antes de la primera puesta en marcha, contro-
lar la posición de la cuña abridora. Por motivos 
de transporte, la cuña abridora está ajustada 
en la posición más baja. 

Montar/ajustar la cuña abridora
 (Fig. 14  - 16 )

 ¡Atención! ¡Retirar cable de alimentación! Siem-
pre que se cambie la hoja de sierra hay que 
volver a ajustarla (4). 

1. Ajustar la hoja (4) a la profundidad de corte máxima, colo-
carla en posición 45° y enclavar. 

2. Desmonte la protección de la hoja de sierra (2) (no durante 
el primer montaje). 

3. Desmontar el láser (28) aflojando los tornillos (m). 
Este paso se omite en el primer montaje.

4. Afloje los dos tornillos avellanados del suplemento de la 
mesa (26) y retire el suplemento (5).  

5. Afloje el tornillo de fijación (27) con la llave poligonal (h) 
SW10 suministrada. 

6. Empuje la cuña abridora (3) hasta el final. La distancia en-
tre la cuña abridora y la hoja de sierra debe oscilar entre 
3-5 mm.

7. Vuelva a apretar el tornillo de fijación (27).
8. Montar el suplemento de la mesa (5) de nuevo.
9. Monte el láser (28) y la protección de la hoja de sierra (2) si 

procede. Véanse los capítulos “Montar/desmontar el láser; 

Motor de corriente alterna

• La tensión de red ha de ser de 230-240 V~. 
• Las líneas de extensión de hasta 25 m de longitud han de 

tener una sección de 2,5 milímetros cuadrados. 

Las conexiones y reparaciones del equipamiento eléctrico solo 
podrán ser realizadas por electricistas profesionales. Si tiene que 
realizar alguna consulta, por favor, indique los siguientes datos: 
• Tipo de corriente del motor  
• Datos de la placa identificativa de la máquina  
• Datos de la placa identificativa del motor 

Montaje

 Antes de la primera puesta en funcionamiento, 
revise que la brida exterior de la hoja de sierra 
esté bien fijada. 

Montaje, cambio de piezas y ajustes

¡Atención! Antes de realizar cualquier trabajo de 
mantenimiento, reequipación o montaje ha de retirar 
el enchufe de la red eléctrica
Coloque todas las piezas que se suministran sobre una superficie 
lisa. Agrupe las piezas que sean iguales. 
Introduzca los tornillos desde fuera hacia el interior, asegure las 
uniones desde dentro con tuercas. 
Indicación: Durante el montaje apriete las tuercas y los tornillos 
solo para evitar que puedan desprenderse. 
Si aprieta las tuercas y los tornillos antes del montaje final este 
no podrá realizarse.

Montaje del bastidor y extensión de la mesa
 (Fig. 6  -  9 ) 

1. Coloque en el suelo la sierra circular de mesa con la mesa (1). 
Si la mesa de serrar (1) no se queda apoyada completamente 
sobre el suelo, utilice la manivela (12) para corregir la posi-
ción de la cuña abridora ( 2  – 3) y hoja de sierra ( 2  – 4).

2. Alinee las extensiones de la mesa (6) con la mesa de la 
sierra. El lado corto de la extensión de la mesa (6) con dos 
agujeros debe girarse hacia el lado donde se encuentra la 
manivela (12).

3. Fije ligeramente las extensiones de la mesa (6) a la mesa de 
la sierra (1). Utilice los tornillos hexagonales con collar (a), 
los anillos elásticos (d), las arandelas (c) y las tuercas (e).

4. Inserte las cuatro patas de apoyo (19) en la carcasa.   
Las cuatro patas de apoyo (19) se atornillan junto con los so
portes de la mesa (24) en la carcasa.   
Fije sin apretar los soportes de la mesa (24) en la carcasa de 
la sierra circular de mesa con las cuatro patas de apoyo (19). 
Utilice los tornillos hexagonales con collar (a).    
Para fijar los soportes de la mesa (24) en la extensión de la 
mesa (6), utilice los tornillos hexagonales con collar (a), los 
anillos elásticos (d), las arandelas (c) y las tuercas (e).   
Fije las cuatro patas de apoyo (19) en las cuatro posiciones 
restantes con un tornillo hexagonal con collar (a).

5. Ahora, atornille sin apretar los cuatro travesaños intermedios 
(20/21) a las patas de apoyo (19). Utilice los tirafondos (b) 
y las tuercas autofijadoras (f).   
Los travesaños intermedios más cortos (20) están marcados 
con B  y se montan entre las patas de apoyo en el lado de 
las extensiones de la mesa (6).   
Los travesaños intermedios más largos (21) están marcados 
con A  y se montan entre las otras dos patas de apoyo.
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introducir las pilas” y “Montar/desmontar la protección de la 
hoja de sierra”.   
Para montar el láser, consulte también el capítulo “Ajustar el 
láser”.

Montar/desmontarelláser; 
introducir las pilas
 (Fig. 17  + 18 )

 Montar el láser
1. Monte el láser (28) en el lado derecho de la cuña abridora 

(3), visto de frente, fijándolo con los tornillos (m). Consulte el 
capítulo “Ajustar el láser”.

 Desmontar el láser
2. Desmonte el láser (28) aflojando los tornillos (m).

 Introducir las pilas
1. Ponga el interruptor de encendido/apagado del láser (29) 

en la posición “O” (láser apagado). 
2. Retire la tapa del compartimento de las pilas (31).
3. Introduzca las pilas (tipo AAA) que se suministran y procure 

que la polaridad sea la correcta (ver fig. 18 ). 
4. Coloque la tapa del compartimento de las pilas (31).    

Observación relativa a las pilas: 
 Si no va a utilizar el láser durante un tiempo, retire las pilas 

del compartimento. Si sale líquido de las pilas podría dañar 
el aparato. 

 No coloque las pilas sobre radiadores ni las exponga a la 
luz solar intensa durante mucho tiempo; las temperaturas su-
periores a 45 °C podrían dañar el aparato.

Montar/desmontar la protección de la hoja 
de sierra
 (Fig. 19 ) 

1. Afloje el tornillo con tuerca moleteada y tuerca de seguridad 
(32) de la protección de la hoja de sierra (2). Coloque la 
protección de la hoja de sierra (2) desde arriba en la cuña 
abridora (3). 

2. Monte el tornillo con tuerca moleteada y tuerca de seguridad 
(32) como se muestra en la ilustración y apriete ambas tuer-
cas una contra la otra. La protección de la hoja de sierra ha 
de poder moverse libremente.

3. El desmontaje se realiza en el orden inverso. ¡Atención! Antes 
de comenzar a serrar, la protección de la hoja de sierra (2) 
ha de introducirse dentro del material a serrar. 

Conectar el dispositivo de aspiración
 (Fig. 20 ) 

1. Inserte una manguera de aspiración en el adaptador de 
aspiración (17). En caso necesario, asegure la manguera de 
aspiración con una abrazadera de manguera para evitar el 
deslizamiento del adaptador de aspiración (17). 

 Los aspiradores domésticos no son adecuados como 
dispositivo de aspiración. Utilice un aspirador multiuso 

o un aspirador específico para virutas.

Sustituir el suplemento de la mesa
 (Fig. 14 )

1. Deberá cambiarse el suplemento de la mesa (5) cuando se 
haya gastado o deteriorado, de lo contrario existe mucho 
peligro de lesión. 

2. Retirar los 2 tornillos de cabeza avellanada (26). 

3. Levante un poco el suplemento de mesa (5) trasero y empúje-
lo hacia atrás en la dirección de la flecha. Retire el suplemen-
to de la mesa (5). Eventualmente, toque por el lado izquierdo 
del centro del suplemento de la mesa (5) para soltar el salien-
te del suplemento de la mesa (5). 

4. El montaje del suplemento nuevo se realiza en orden inverso. 

Montar/Cambiar la hoja de sierra
 (Fig. 21 )

1. ¡Atención! Retirar el cable de alimentación y llevar 
guantes de protección. 

2. Desmontar la protección de la hoja de sierra (19  – 2). 
3. Desmontar el láser (17  – 28) aflojando los tornillos (m).
4. Retirar el suplemento de la mesa (14  – 5) (véase “Sustituir el 

suplemento de la mesa”)
5. Soltar el tornillo de ajuste ( 3  – 11). Para facilitar la coloca-

ción de la llave Allen (g) y de la llave poligonal (h), incline la 
hoja de sierra (4) girando la rueda manual ( 3  – 9).

6. Colocar la llave Allen (g) (HX 6) en el tornillo y sujetar contra 
el eje del motor con la llave poligonal (h) (entrecaras 22). 

7. ¡Atención! Girar el tornillo en la dirección de rotación de la 
hoja de sierra. Retire el tornillo suelto.

8. Retirar la brida externa y sacar la antigua hoja de sierra en 
diagonal hacia abajo desde la brida interior. 

9. Limpiar con cuidado la brida de la hoja de sierra con un ce-
pillo metálico antes de montar la hoja de sierra nueva. 

10. Volver a insertar la hoja de sierra nueva en orden inverso y 
apretar.  
¡Atención! Tener en cuenta el sentido de la marcha; 
la inclinación del corte de los dientes ha de indicar 
en el sentido de la marcha, es decir, hacia delante.

11. Montar el láser (17  – 28) de nuevo. Véase el capítulo “Ajus-
tar el láser”.

12. Volver a montar y reajustar el suplemento de la mesa (14  – 5) 
y la protección de la hoja de sierra (19  – 2).

13. Antes de volver a trabajar con la sierra deberá revisar la fun-
cionalidad del dispositivo de protección. 

 Observe las siguientes indicaciones sobre el 
montaje de las hojas de sierra:

- Las hojas de sierra deben fijarse de forma que no puedan 
soltarse mientras estén en funcionamiento.

- Asegúrese de que el montaje se realice únicamente en los 
cubos de la herramienta o en la superficie de sujeción de las 
hojas de sierra y que los filos de corte no entren en contacto 
con los elementos de sujeción.

- Apriete el tornillo de fijación solo con un destornillador ade-
cuado y con un par de apriete de 2,25 - 2,75 Nm.

- No está permitido alargar el destornillador o apretar con la 
ayuda de martillazos.

- Limpie las superficies de fijación cuando presenten suciedad, 
grasa, aceite o agua.

- Apriete los tornillos de sujeción solo según las instrucciones 
del fabricante.

Antes de la puesta en funcionamiento

• La máquina ha de estar colocada en un sitio estable, es de-
cir, atornillada firmemente al bastidor inferior. 

• Antes de ponerlo en funcionamiento han de montarse correc-
tamente todas las cubiertas y los dispositivos de protección. 

• La hoja de sierra ha de poder moverse libremente. 
• Si se trata de madera que ya ha sido procesada tener en 

cuenta que puede incorporar cuerpos extraños como puntillas 
o tornillos, etc. 
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 Material fino:   
Tope paralelo (16) + riel de tope (35): cifras negras, escala (k)

- Ajustar el tope paralelo (16) a la medida deseada en la miri-
lla (j) y fijar con la palanca excéntrica (15). 

 La palanca excéntrica (15) debe estar en contacto con el riel 
de tope de forma que pueda fijarse con una fuerza media. 

 Si no funciona, siga girando la palanca excéntrica (15) en el 
sentido de las agujas del reloj para apretarla, o aflojarla en 
sentido contrario (ver fig. 12 ).

Montar/desmontar el riel de tope en el 
tope paralelo/tope transversal

El riel de tope (35) se puede montar opcionalmente en el tope 
paralelo (16) o en el tope transversal (36).

Montar el riel de tope (35) en el tope paralelo (16) 
(fig. 23  + 27 )
1. Afloje las dos tuercas moleteadas (o) del tope paralelo (16).
2. Introduzca el riel de tope (35) sobre los dos tirafondos en el 

lado opuesto del tope paralelo (16) y posiciónelo.
3. Fije el riel de tope (35) apretando las dos tuercas moleteadas 

(o).
4. El desmontaje se realiza en el orden inverso.

 También se pueden soltar por completo las tuercas mo-
leteadas (o) para montar el riel de tope (35) en el lado 
opuesto del tope paralelo (16). Cambie las tuercas mole-
teadas (o) y los tirafondos en su posición.

Montar el riel de tope (35) en el tope transversal (36) 
(fig. 25 )
1. Suelte las dos tuercas moleteadas (o) en el tope transversal (36).
2. Introduzca el riel de tope (35) sobre los dos tirafondos en el 

lado opuesto del tope transversal (36) y posiciónelo.
3. Fije el riel de tope (35) apretando las dos tuercas moleteadas 

(o).
4. El desmontaje se realiza en el orden inverso. 

Ajuste de la escala del tope paralelo
 (Fig. 24 ) 

Asegúrese de que la indicación de la mirilla (j) del tope paralelo 
(16) muestra valores correctos en relación con la línea de corte. 
Si no fuese el caso, proceder de la siguiente manera: 
- Afloje el tornillo (n) con el que está fijada la indicación de la 

mirilla (j) del tope paralelo (16). Ahora se puede ajustar la 
indicación en la mirilla (j) a la posición correcta. 

- Vuelva a apretar ahora el tornillo (n) a la mirilla (j).

Tope transversal
 (Fig. 25 ) 

- Insertar el tope transversal (36) en una ranura (33) de la 
mesa de serrar. 

- Aflojar los tornillos moleteados (34). 
- Girar el tope transversal (36) hasta que se haya ajustado el 

ángulo deseado. La muesca en la varilla guía indica el ángu-
lo ajustado. 

 Volver a apretar el tornillo moleteado (34). 

¡Atención! 
- No empujar demasiado el riel de tope (35) en la dirección 

de la hoja de sierra. 
- La distancia entre el riel de tope (35) y la hoja de sierra (4) 

debería ser de unos 2 cm.

• Antes de accionar el interruptor de encendido/apagado ase-
gúrese que la hoja de sierra esté montada correctamente y 
que las piezas movibles se mueven suavemente. 

• Antes de conectar la máquina compruebe que los datos que 
están en la placa identificadora del tipo se corresponden con 
los datos de la red. 

• Solo conecte la máquina a un enchufe con contacto de pues-
ta a tierra debidamente instalado que esté protegida por 
fusible de al menos 16 A. 

• Conectar el aparato sólo a cajas de empalme que tengan un 
sistema protector contra corrientes de falla (Residual Current 
Device) con una intensidad de corriente evaluable no mayor 
de 30 mA.

 Antes de la primera puesta en funcionamiento, 
revise que la brida exterior de la hoja de sierra 
esté bien fijada. 

Manejo

Encendido y apagado
 (Fig. 3 ) 

- Al presionar la tecla verde (13) „I“ se puede encender la 
sierra. Antes de comenzar a serrar, esperar a que la hoja de 
sierra haya alcanzado la velocidad máxima. 

- Para volver a apagar la sierra ha de presionar la tecla (13) „O“. 

Cambiar la velocidad
 (Fig. 3 ) 

El interruptor de velocidad permite cambiar entre dos velocida-
des del motor:

3200RPM
 3200 min-1

5000RPM
 5000 min-1

Ajustar la profundidad de corte
 (Fig. 3 ) 

Girando la manivela (12) se puede ajustar la hoja de sierra a la 
profundidad de corte deseada (ajuste continuo). 
- En el sentido de las agujas del reloj: mayor profundidad de corte 
- En el sentido contrario a las agujas del reloj: menor profundi-

dad de corte 
Ajuste la hoja de sierra de forma que sobresalga unos 5 mm del 
material de corte.
Haciendo un corte de prueba puede comprobar el ajuste. 

Trabajar con el tope paralelo

Si se utiliza sin riel de tope (35), deben retirarse las tuercas mole-
teadas y los tornillos (o) del tope paralelo (16).

Ajustar el ancho de corte
 (Fig.  12  + 13  ; 22  + 23 )

- Al cortar piezas de madera de forma longitudinal ha de utili-
zarse el tope paralelo (16). 

- En el carril guía (7) hay 2 escalas (l/k) (fig. 13 ). Estas muestran 
la distancia entre el tope paralelo (16) y la hoja de sierra (4).     
En función del espesor de la pieza de trabajo que vaya a 
cortar, escoja la escala adecuada:   
Material grueso:    
Solo tope paralelo (16): cifras azules, escala (l)
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Ajustedelángulo
 (Fig. 25  + 3 ) 

Con la sierra circular de mesa se pueden realizar cortes diago-
nales hacia la izquierda de 0°-45° con respecto al riel de tope. 
Antes de realizar cualquier corte compruebe que entre el riel de 
tope (35), la posicionadora de corte diagonal (36) y la hoja de 
sierra (4) no se puede producir ninguna colisión. 
- Soltar mango para inmovilizar (11) 
- Al girar la rueda de mano (9), se ajusta la medida del ángulo 

que se desea según la escala (8). 
- Enclavar el mango (11) para inmovilizar en el ángulo que se 

desea. 

Utilizacióndelláser
 (Fig. 17  + 26 )

- El láser (28) permite hacer cortes de precisión con la sierra 
circular. 

- Un diodo láser se encarga de generar la luz láser alimentado 
por dos pilas. La luz láser se ensancha en una línea y sale 
por la abertura de salida del láser (30). La línea que proyec-
ta puede utilizarla como marca óptima como línea para el 
corte de precisión. Observe las indicaciones relativas a la 
seguridad del láser. 

- Encender láser: Colocar el interruptor de encendido/apaga-
do (29) del láser en „I“. Se puede acceder al interruptor de 
encendido/apagado (29) del láser cuando la protección de 
la hoja de sierra (2) está montada a través del hueco que 
está en la protección (fig. 26 ). Desde la apertura de salida 
del láser (30) se proyecta un rayo láser rojo. Si mientras que 
va serrando sigue la línea de corte marcada por el láser con-
seguirá hacer cortes limpios. 

- Apagar láser: Colocar el interruptor de encendido/apagado 
(29) del láser en „O“. El láser se apaga. Apague el láser 
siempre que no lo utilice para proteger las pilas. 

- El rayo láser puede quedar bloqueado si hay restos de polvo 
o astillas. Retire, por tanto, estas partículas de la apertura de 
salida del láser siempre que termine (con el aparato apagado. 

Ajustarelláser
 (Fig. 17 ) 

Si el láser (28) ya no muestra la línea de corte correcta se puede 
volver a ajustar. 

1. Para ello ha de desatornillar los tornillos (m). 
2. Ajuste el láser de forma que el rayo láser alcance los dientes 

cortantes de la hoja de sierra (4). 
3. Vuelva a apretar los tornillos (m) alternamente y uniformemente.

Funcionamiento

Indicaciones de trabajo

Siempre que se realice un ajuste nuevo recomendamos realizar un 
corte de prueba para revisar las medidas ajustadas. Cuando se 
encienda la sierra hay que esperar hasta que la hoja de la sierra 
haya alcanzado la velocidad máxima antes de realizar el corte.
Asegurar las piezas de labor largas para evitar que se vuelquen 
cuando haya finalizado el proceso de corte (p.ej. un bastidor 
sobre el que puedan ir rodando) 

Utilice únicamente hojas de sierra con una velocidad igual o su-
perior a la marcada en la herramienta eléctrica.

Precaución al cortar.
Utilice el aparato únicamente con la aspiración. Controle y limpie 
con regularidad los canales de aspiración.
Idoneidad de las hojas de sierra:
- 24 dientes: materiales suaves, sin mucha retirada de astillas, 

corte basto 
- 48 dientes: materiales duros, poca retirada de astillas, corte 

más preciso 

Hacer cortes longitudinales
 (Fig. 28 ) 

En este caso se realiza el corte de la pieza de labor en sentido 
longitudinal. Uno de los bordes de la pieza de labor se presiona 
contra el tope paralelo (16), mientras que el lado liso descansa 
sobre la mesa de serrar (1). 
La protección de la hoja de sierra (2) siempre ha de estar bajada 
sobre la pieza de labor. Cuando se realiza un corte longitudinal, 
la posición de trabajo nunca puede estar en línea con la direc-
ción de corte. 
- Ajustar el tope paralelo (16) según la altura de la pieza de 

labor y el ancho deseado.
- Encender sierra.
- Colocar las manos en plano y con los dedos cerrados sobre 

la pieza de labor que se va empujando apoyada al tope pa-
ralelo (6) hacia la hoja de sierra (4). 

- Guiado lateral con la mano izquierda o derecha (según la 
posición del tope paralelo) solo hasta el borde delantero de 
la protección de la hoja de sierra (2). 

- Siempre empujar la pieza de labor hasta el extremo final de 
la cuña abridora (3). 

- El recorte se queda sobre la mesa de serrar (1) hasta que la 
hoja de sierra (4) vuelva a la posición de reposo. 

- Asegurar las piezas de labor largas para evitar que se vuel-
quen cuando haya finalizado el proceso de corte (p.ej. un 
bastidor sobre el que puedan ir rodando) 

Cortar piezas de labor estrechas
 (Fig. 29 ) 

Los cortes longitudinales de piezas de labor con una ancho infe-
rior a 120 mm han de realizarse obligatoriamente con la ayuda 
de un taco de desplazamiento (18). El taco de desplazamiento 
se incluye en el volumen de suministro. El taco de desplazamien-
to deteriorado o dañado ha de cambiarse inmediatamente. 
• Ajustar el tope paralelo según el ancho de la pieza de labor 

que se vaya a trabajar. 
• Empujar la pieza de labor con las dos manos, en la zona de 

la hoja de sierra hay que ayudarse obligatoriamente de un 
taco de desplazamiento (18). 

• Siempre empujar la pieza de labor hasta el extremo final de 
la cuña abridora. 

¡Atención! Cuando sean piezas de labor cortas ha de 
utilizarse el taco de desplazamiento desde el inicio del 
corte. 

Cortarpiezasdelabormuyfinas
 (Fig. 30 ) 

Para cortes longitudinales de piezas de labor muy finas con un 
ancho de 30 mm o menos deberá utilizarse obligatoriamente 
una madera de desplazamiento.  
• El tope paralelo ha de ajustarse al ancho de corte de la pie-

za de labor. 
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• Empujar la pieza de labor con la madera de desplazamiento 
contra el riel tope y la pieza de labor con el taco de despla-
zamiento (18) hasta el extremo final de la cuña abridora. 

 - En el volumen de suministro no se incluye madera de 
deslizamiento. Puede adquirirla en el comercio especiali-
zado correspondiente. 

 - Sustituya a tiempo la madera de deslizamiento desgastada.

Realizar cortes angulares
 (Fig. 31 ) 

Los cortes angulares se realizan siempre utilizando el tope para-
lelo (16). 
- Ajustar la hoja de sierra (4) al ángulo que se desea. 
- Ajustar el tope paralelo (16) en función del ancho y la altura 

de la pieza de labor.
- Realizar el corte en función del ancho de la pieza de labor. 

Realizar cortes transversales
 (Fig. 25  + 32 ) 

- Insertar el tope transversal (36) en una de las dos ranuras (33) 
de la mesa de serrar. 

- Ajustar al ángulo deseado. Deberá utilizarse la ranura (33) 
izquierda si se desea que la hoja de sierra (4) esté además 
en oblicuo. Así sus manos y el tope transversal no entran en 
contacto con la protección de la hoja de sierra. 

- Presionar la pieza de trabajo firmemente contra el riel de 
tope (35) en el tope transversal (36). 

- Encender sierra. 
- Empujar el tope transversal (36) y la pieza de labor en direc-

ción a la hoja de sierra para realizar el corte. 
- Atención: Sujete siempre la pieza de labor guiada, nunca la 

pieza de labor suelta que se va a cortar. 
- Adelantar el tope transversal (36) hasta que la pieza de la-

bor esté completamente cortada. 
- Volver a apagar la sierra. Retirar los restos cuando la hoja de 

sierra esté parada. 

Cortar tableros de madera aglomerada

Para evitar que cuando se corten tableros de madera aglomera-
da se astillen los cantos cortados, la hoja de sierra (4) no debe-
ría estar ajustada a una altura superior a 5 mm del espesor de la 
pieza de labor. 

Transporte
 (Fig. 33  + 34 ) 

1. Antes de transportar la herramienta electrónica apáguela y 
desconéctela de la toma de corriente. 

2. Si está conectada, extraiga la manguera de aspiración del 
adaptador de aspiración (17).

3. Hunda la hoja de sierra con la ayuda de la manivela (12). 
Para ajustar la hoja de sierra ( 1  – 4) hacia abajo, hay que 
girar en sentido contrario a las agujas del reloj.

4. La herramienta electrónica deberán portarla al menos entre 
dos personas. No la agarre de la zona de ampliación de 
la mesa. Para transportar la máquina utilice solo los puntos 
mostrados en la fig. 33  + 34 .

5. Proteja la herramienta electrónica de los golpes, empujones y 
vibraciones fuertes, p.ej. durante el transporte en vehículos. 

6. Asegure la herramienta electrónica para que no se vuelque o 
ladee. 

7. Nunca utilice los dispositivos de protección para manejarla o 
transportarla.

Protección contra sobrecarga
 (Fig. 35 )

Si el motor se sobrecarga, se desconecta automáticamente.
Pasado un tiempo de enfriamiento se puede volver a arrancar el 
motor.
- Deje que se enfríe el motor
- Presione el interruptor de protección contra sobrecarga (37).
- Encienda el aparato como se describe en “Encendido y apa-

gado”.

Limpieza y mantenimiento

 Antes de cualquier ajuste, mantenimiento o corrección 
desconecte el aparato del enchufe de la corriente.

 Los trabajos de arreglo y mantenimiento que no están descri-
tos en estas instrucciones han de llevarse a cabo por nuestro 
servicio técnico. Utilice exclusivamente piezas originales. 

La sustitución del cable de alimentación deberá realizarla el 
fabricante o uno de sus representantes a fin de evitar cualquier 
riesgo para la seguridad.

Realice regularmente los siguientes trabajos de limpieza y man-
tenimiento. Así se garantiza que podrá hacer un uso duradero y 
seguro.

Limpieza

 No puede rociar el aparato con agua ni intro-
ducirlo en el agua. Existe peligro de descarga 
eléctrica.

• Mantenga los dispositivos de seguridad, las rejillas de venti-
lación y la carcasa del motor libre de polvo y suciedad. Lim-
pie el aparato con un trapo limpio o con aire a baja presión. 

• Recomendamos que limpie el aparato directamente después 
de utilizarlo. 

• Limpie las hojas de sierra con regularidad.
• Elimine la suciedad, como la resina, de las hojas de sierra 

solo con disolventes que no perjudiquen las propiedades me-
cánicas de las hojas de sierra.

• Intente limpiar las superficies resinosas con un paño bien 
escurrido, húmedo y tibio. Procure que no entre líquido en el 
interior de la carcasa. 
Alternativamente, puede utilizar un limpiador especial (di-
solvente de resina) o un espray multiusos. Observe las indi-
caciones de seguridad y las indicaciones del fabricante del 
producto de limpieza/espray.

• No utilice detergentes o disolventes porque podrían atacar 
las piezas de plástico del aparato. 

• Para alargar la vida útil de la herramienta, engrase una vez 
al mes las piezas giratorias. No engrase el motor. 

Mantenimiento general

• Antes de cualquier uso, compruebe el aparato y sus accesorios 
en busca de desperfectos visibles como pueden ser piezas 
sueltas, desgastadas o dañadas. Si es necesario, cámbielos.

• Sustituya las hojas de sierra desafiladas, dobladas o que ten-
gan algún otro desperfecto.
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• Cuando realice trabajos de mantenimiento en las hojas de 
sierra como, por ejemplo, reparación o reafilado, asegúrese 
de seguir las instrucciones del fabricante.

 Los trabajos de mantenimiento y las modificaciones de ho-
jas de sierra circulares solo deben ser realizados por una 
persona competente, es decir, una persona con experien-
cia y formación especializada que conozca los requisitos 
de construcción y diseño y que esté familiarizada con los 
niveles de seguridad exigidos.

Almacenaje

Cuando no use el equipo, debe guardarse éste en un lugar seco 
y protegido de polvo, asegurando que está fuera del alcance de 
niños. 

Eliminación y protección del medio 
ambiente
El equipo, sus accesorios y el material de embalaje deben reci-
clarse en forma compatible con el medio ambiente. 

 Los aparatos eléctricos no deben tirarse a la basura do-
méstica. El símbolo del contenedor de basura tachado sig-
nifica que este producto no debe eliminarse como residuo 
municipal sin clasificar al final de su vida útil.

Directiva 2012/19/UE sobre residuos de aparatos eléctricos 
y electrónicos: Los consumidores tienen la obligación legal de 
reciclar los aparatos eléctricos y electrónicos de forma ecológica 
al final de su vida útil. De este modo, se garantiza un reciclaje 
respetuoso con el medio ambiente y con los recursos.
Dependiendo de las normas estatales, puede tener las siguientes 
opciones:
• devolverlo a un punto de venta,
• entregarlo a un punto de recogida oficial,
• devolver al fabricante/distribuidor.
Esto no afecta a los accesorios y a otros medios sin componentes 
electrónicos.

 Elimine las pilas según las disposiciones locales. Entre-
gue las pilas en un punto de reciclaje de pilas donde 
serán tratadas para su reutilización respetando el medio 
ambiente. Consulte a su entidad local de eliminación de 
residuos o al Centro de Servicios.

Piezas de repuesto/Accesorios

Encontrará las piezas de repuesto y accesorios en  
www.grizzlytools.shop

Si tiene problemas con el proceso de pedido, utilice el formulario 
de contacto. Si tiene más preguntas, póngase en contacto con el 
«Service-Center» (ver página 90).

 (2) Protección de la hoja de sierra .N.º de pedido 91106125
 (4)  Hoja de sierra 24 dientes ......N.º de pedido 13800400
 (4)  Hoja de sierra 48 dientes ......N.º de pedido 13800409
 (6)  Ampliación e la mesa ............N.º de pedido 91106128
 (7)  Carril guía ...........................N.º de pedido 91106122
 (8)  Escala .................................N.º de pedido 91106124
 (9)  Rueda de mano.. ..................N.º de pedido 91106129
 (10)  Bastidor inferior  ...................N.º de pedido 91106127
 (16)  Tope paralelo .......................N.º de pedido 91106120

 (18)  Taco de desplazamiento ........N.º de pedido 91104950
 (28)  Láser ...................................N.º de pedido 91106126
 (36)  Tope transversal ....................N.º de pedido 91106121
 (g+h+i) Set de herramientas ..............N.º de pedido 91106131
  Llave Allen HX 6
  Llave poligonal SW 10/22
  Llave de boca SW 8/10

Garantía

Estimada clienta, estimado cliente:
Por este aparato se le concede una garantía de 3 años a partir 
de la fecha de compra.
En caso de defectos de este producto, le corresponden derechos 
legales contra el vendedor del producto. Estos derechos no serán 
limitados por la garantía expuesta a continuación. 

Condiciones de garantía
El plazo de garantía empieza con la fecha de compra. Por favor, 
conserve bien el resguardo de caja original. Este documento se 
necesitará como prueba de la compra. 
Si dentro del plazo de tres años después de la fecha de compra 
del aparato se detecta un defecto de material o fabricación, 
según nuestra elección, el producto será reparado o sustituido 
gratuitamente. Esta prestación de garantía presupone entregar el 
aparato defectuoso y el comprobante de compra (resguardo de 
caja) dentro del plazo de los tres años, describiendo brevemente 
por escrito en qué consiste el defecto y cuándo se detectó. 
Si el defecto está cubierto por nuestra garantía, le devolveremos 
el aparato reparado o uno nuevo. Con la reparación o la sustitu-
ción del producto no se inicia un nuevo período de garantía. 

Período de garantía y exigencias legales en caso de 
defectos
El período de garantía no será prolongado por la prestación 
de garantía. Esto se aplica igualmente a las partes sustituidas 
y reparadas. Daños y defectos ya existentes eventualmente al 
comprar el aparato, tienen que ser notificados inmediatamente 
después de haberlo desempacado. Las reparaciones a efectuar 
al cabo del período de garantía están sujetas a pago.

Volumen de la garantía
El aparato fue producido cuidadosamente según las directivas 
estrictas de la calidad y examinado concienzudamente antes de 
la entrega.
La prestación de garantía tiene validez para defectos de material 
o fabricación. Esta garantía no se extiende a partes del producto 
que están sometidas a un desgaste natural y, por lo tanto, pue-
den ser consideradas como piezas de desgaste (p. ej. hoja de 
sierra), o a daños en partes frágiles (p. ej. interruptores).
Esta garantía caduca si el producto fue dañado, utilizado impro-
piamente o no sometido a mantenimiento. Para un uso apropia-
do del producto, se han de cumplir exactamente todas las indica-
ciones contenidas en las instrucciones de manejo. Se tienen que 
evitar absolutamente fines de aplicación y manejos, de los cuales 
desaconsejan o advierten las instrucciones de servicio.
El producto está previsto solamente para el uso privado y no 
comercial. La garantía caducará en el caso de un tratamiento 
abusivo e impropio, uso de la fuerza o manipulaciones que no 
fueron efectuadas por una filial de servicio autorizada.

Gestión en caso de garantía
Para garantizar una gestión rápida de su reclamación, le roga-
mos seguir las siguientes indicaciones:
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• Para todas las consultas, tenga preparado por favor el res-
guardo de caja y el número de artículo (IAN 418470_2210) 
como prueba de la compra.

• Por favor, saque el número de artículo de la placa de caracte-
rísticas.

• Si surgen fallas en el funcionamiento o cualquier defecto, 
contacte primeramente a la sección de servicio indicada a 
continuación por teléfono o vía EMail. Se le darán otras infor-
maciones acerca de la gestión de su reclamación.

• Tras consultar con nuestro servicio de postventa, un aparato 
identificado como defectuoso puede ser enviado libre de fran-
queo a la dirección de servicio ya conocida por usted, adjun-
tando el comprobante de compra (resguardo de caja) e indi-
cando en qué consiste el defecto y cuándo surgió. Para evitar 
problemas de recepción y costes adicionales, utilice de todas 
maneras sólo la dirección que se le comunicará. Asegúrese 
de que el envío no se efectúe sin franqueo, como mercancía 
voluminosa, expréss u otro tipo de transporte especial. Envíe 
por favor el aparato incluyendo todos los accesorios entrega-
dos con la compra y garantice un embalaje de transporte lo 
suficientemente seguro.

Servicio de reparación

Reparaciones que no están cubiertas por la garantía, las puede 
dejar efectuar por nuestra filial de servicio por cuenta suya. Ésta 
le elaborará gustosamente un presupuesto.

Sólo atenderemos aparatos que hayan sido enviados en un em-
balaje suficiente y franqueados.
Atención: Por favor, envíe el aparato limpio, señalando el defecto 
a nuestra filial de servicio.
No aceptaremos aparatos que hayan sido enviados sin fran-
queo, como mercancía voluminosa, expréss o cualquier tipo de 
transporte especial. 
Nos encargamos gratuitamente de la eliminación de sus apara-
tos defectuosos enviados.

Service-Center

ES  Servicio España
 Tel.: 900 984 989
 E-Mail: grizzly@lidl.es
 IAN 418470_2210

Importador

Por favor, observe que la siguiente dirección no es una dirección 
de servicio. Contacte primeramente al centro de servicio mencio-
nado arriba.

Grizzly Tools GmbH & Co. KG
Stockstädter Straße 20
63762 Großostheim
Alemania
www.grizzlytools.de

Búsqueda de fallos

Problema Origen posible Subsanación del error

1. La hoja de sierra se suelta 
tras apagar el motor  La tuerca de fijación no está bien apretada  Apretar tuerca de fijación, rosca a la 

derecha

2. El motor no arranca

a) Fallo cortocircuito de red a) Comprobar cortocircuito de red

b) Línea de extensión defectuosa b) Cambiar línea de extensión

c) Las conexiones del motor o interruptor no 
están bien c) Que lo compruebe un electricista

d) Motor o interruptor defectuoso d) Que lo compruebe un electricista

3. Motor sentido de giro 
erróneo  Condensador defectuoso  Que lo compruebe un electricista

4. El motor no rinde, salta el 
fusible

a) Sección de la línea de extensión insuficiente a) Ver conexión eléctrica

b) Sobrecarga por hoja de sierra sin filo b) Cambiar hoja de sierra

5. Superficie quemada en la 
superficie de corte

a) Hoja de sierra sin filo a) Afilar hoja de sierra, cambiar

b) Hoja de sierra errónea b) Cambiar hoja de sierra
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Introduktion

Hjertelig tillykke med købet af dit nye apparat.Du har besluttet 
dig for et produkt af højeste kvalitet. Dette apparats kvalitet blev 
kontrolleret under produktionen og det blev underkastet en slut-
kontrol. Dermed er dit apparats funktionsevne garanteret.

Betjeningsvejledningen er bestanddel af dette produkt. Den 
indeholder vigtige informationer vedrørende sikkerhed, 

brug, vedligeholdelse og bortskaffelse. Gør dig inden brugen af 
produktet fortrolig med alle betjenings- og sikkerheds-informatio-
ner. Benyt kun produktet som beskrevet og kun til de anførte ind-
satsområder. Opbevar vejledningen godt og lad alle dokumenter 
følge med ved videregivelse af produktet til tredje.

Anvendelsesformål

Bordrundsaven anvendes til længde- og tværskæring (kun med 
tværanslag) af alle former for træ, afhængig af maskinens størrel-
se. Der må ikke skæres rundtræ af nogen art. Maskinen må kun 
anvendes i overensstemmelse med den tiltænkte anvendelse.
Enhver anden form for anvendelse er ikke i overensstemmelse 
med anvendelsesformålet. Skader eller personskader, der måtte 
opstå som følge heraf, er brugerens ansvar og ikke producentens.
Der må kun anvendes savblade (HM- eller CV-savblader), der er 
egnet til maskinen.
Det er forbudt at anvende HSS-savblade og skæreskiver af enhver 
art. Som en del af den bestemmelsesmæssige anvendelse hører 
også overholdelse af sikkerhedsanvisningerne, samt montagevej-
ledningen og driftshenvisninger i betjeningsvejledningen. Perso-
ner, som betjener og vedligeholder maskinen skal være fortrolig 
med denne og være orienteret om mulige farer. Derudover skal 
de gældende forskrifter for forebyggelse af ulykker overholdes. 
Øvrige generelle regler inden for arbejdsmedicinske og sikker-
hedstekniske områder skal overholdes.
Obs!
Ved anvendelse af apparater skal sikkerhedsforanstaltningerne 
overholdes for at forindre personskader og skader. Læs derfor 
betjeningsvejledningen / sikkerhedsanvisningerne grundligt. Opbe-
var den, så du nemt kan finde den og nemt få adgang til oplysnin-
gerne i denne. Hvis du vil overdrage appartet til andre personer, 
skal betjeningsvejledningen / sikkerhedsanvisningerne også ud-
leveres. Vi er ikke ansvarlige for uheld og skader, som skyldes at 
sikkerhedsanvisningerne ikke er overholdt. Ændringer på maskinen 
udelukker ethvert ansvar fra producentens side og heraf resulte-
rende skader. På trods af anvendelse i overensstemmelse med den 
bestemmelsesmæssige anvendes er det ikke muligt helt at udelukke 
bestemte restrisicifaktorer. Afhængig af konstruktion og opbyging 
af maskinen kan der forekomme følgende risici: 

• Berøring af savbladet i det ikke afskærmede saveområde 
• Indgriben med fingrene i det kørende savblad (snitskader) 
• Tilbageslag fra emner og emnedele. 
• Savbladsbrud. 
• Udslyngning af fejlbehæftede hårdmetaldele på savbladet. 
• Høreskabder, hvis der ikke anvendes den krævede hørebe-

skyttelse. 
• Helbredsskadeligere emissioner af træstøv ved anvendelse i 

lukkede rum. 

Vær opmærksom på, at vores produkter ikke er konstrueret til er-
hvervsmæssig, håndværksmæssig eller industriel anvendelse. Ga-
rantien udløber i tilfælde af kommerciel brug. Vi påtager os intet 
ansvar i de tilfælde, hvor produktet anvendes i erhvervsmæssige, 
håndværksmæssige eller industrimæssige virksomheder samt ved 
tilsvarende aktiviteter.

Oversættelse af den originale  
CE-konformitetserklæring .....................................234
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Generel beskrivelse

 Illustrationerne finder du på de forreste og 
  bagerste foldesider.

Leveringsomfang

Kontrollér indholdet ved udpakningen af maskinen.

1x Savbordet med formonteret,  
hårdmetalbestykket savblad 24 tænder 

1x Hårdmetalbestykket savblad 48 tænder 
1x Savbladsbeskyttelse + 2x møtrik 
1x Laser + 2x skrue
2x TRONIC Alkaline-batteri (1,5 V;AAA/LR03) 
1x Styreskinne
1x Parallelt anslag 
1x Tværanslag + Anslagsskinne
2x Bordudvidelse 
1x Skubbestok 
4x Ben 
2x Midterstivere, korte 
2x Midterstivere, lange 
4x Gummifødder  
2x Standbøjle 
4x Bordstøtter, kort 
1x Betjeningsvejledning

Monteringsmateriale
 (a)  Sekskantskruer med bund, 16styk;
 (b)  Låseskrue, 20 styk;
 (c)  U-skive, 20 styk;
 (d)  Fjederskive, 20 styk;
 (e)  Møtrikker, 28 styk
 (f)  Selvlåsende møtrikker, 20 stk.

Værktøj
 (g)  Unbrakonøgle HX 6
 (h)  Ringnøgle NV 10/22
 (i)  Gaffelnøgle NV 8/10

Ekstra værktøj, der skal anvendes
- Stjerneskruetrækker

Oversigt

1  1 Savbord 
 2 Savbladsbeskyttelse 
 3 Spaltekile (ikke synlig)
 4 Savblad (ikke synligt)
 5 Bordindlæg 
 6 Bordudvidelse 
 7 Styreskinne 
 8 Skala 
 9 Håndhjul 
 10 Understel
 12 Håndsving
 11 Klemskrue 
 13 Tænd/slukknap 
 14 Omdrejningstalskontakt
 15 Excenterhåndtag
 16 Parallelt anslag

2  17 Udsugningsadapter 
 18 Skubbestok 

4  19 Ben (4 stk.)
 20 Midterstivere, korte (2 stk.)
 21 Midterstivere, lange (2 stk.)
 22 Gummifødder (4 stk.)
 23 Standbøjle (2 stk.)

5  24 Bordstøtter, kort

9   25 Fastgørelsespunkter

14 26 Undersænkskruer bordindlæg

15 27 Fastgørelsesskrue spaltekile 

17 28 Laser 
 29 Kontakt laser 
 30 Laserudgangsåbning
 31 Batteriafdækning 

19 32 Skrue med fingermøtrik og spændeskive

25 33 Not 
 34 Fingerskrue 
 35 Anslagsskinne
 36 Tværanslag

35 37 Overbelastningsafbryder

Funktionsbeskrivelse

Bordrundsaven anvendes til længde- og tværskæring (kun med 
tværanslag) af alle former for træ, afhængig af maskinens størrel-
se. Der må ikke skæres rundtræ af nogen art.

Tekniske data

Tafel cirkelzaag .................................... PTKS 2000 H5 
Vekselstrømsmotor .....................................230-240 V~; 50 Hz 
Tomgangshastighed n1 ............................................5000 min-1

Effektforbrug ............................................... 1800 W (S1)**
Effektforbrug ......................................... 2000 W (S6 40%)*

Tomgangshastighed n2 ............................................3200 min-1

Effektforbrug ................................................. 500 W (S1)**
Driftsart ......................................................... S6 40%*, S1**
Kapslingsklasse ................................................................  II 
Beskyttelsestype .............................................................. IPX0
Savklinge 

Savblad af hårdmetal (mål, der skal anvendes)
HW 24 ........................................ ø 254 x ø 30 x 2,8 mm 
HW 48 ........................................ ø 254 x ø 30 x 2,6 mm

Savbladets savskive ................................................. 1,8 mm
Tomgangshastighed savklinge, n max.  ..................7000 min-1 
Antal tænder ......................................................... 24 / 48 
Savklinge, drejbar .................................................. 90 - 45° 

Tykkelse spaltekile ...................................................... 2,5 mm 
min. Mål arbejdsemne BxLxH ..........................10 x 50 x 1 mm 
Bordstørrelse ....................................................580 x 545 mm 
Bordstørrelse med alle tre udvidelser  ................580 x 1010 mm 
Skærehøjde, maks. 90° ............................................... 85 mm 
Skærehøjde, maks. 45° ............................................... 63 mm 
Højdejustering ........................................................0 - 85 mm 
Udsugningstilslutning ................................................ ø 34 mm 
Vægt ca. ......................................................................22 kg
Laser 

Laserklasse ...................................................................... 2 
Bølgelænde laser ....................................................650 nm 
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Effekt laser ............................................................ < 1 mW 
Strømforsyning lasermodul ...................2x 1,5 V Micro (AAA)

Lydtryksniveau (LpA) ...................................... 97 dB; KpA = 3 dB
Lydeffektniveau (LWA)

målt .......................................................110dB; KWA = 3 dB

*  Driftsart S6 40%: Gennemløbsdrift med udsætningsbelastning (varig-
hed 10 min). For ikke at opvarme motoren for meget, skal motoren drives 
med 40% af spillevarigheden med den angivne mærkeeffekt og skal efter-
følgende køre videre med 60% uden belastning.

** Driftsart S1: Kontinuerlig drift med konstant belastning

Dette produkt er beregnet til drift med et strømforsyningsnet med 
en systemimpedans (nettets indvendige modstand) Zmaks på 
forbindelsespunktet (tilslutning i huset) på maksimalt 0,369 ohm. 
Brugeren skal sikre, at produktet kun anvendes med et strømfor-
syningsnet, som opfylder kravene. Ved behov kan der indhentes 
oplysninger om systemimpedansen hos det lokale energiselskab.

- Den angivne samlede vibrationsværdi og den angivne samlede 
støjemissionsværdi er målt iht. til en standardiseret afprøvnings-
proces og kan anvendes til sammenligning af elværktøjer.

- Den angivne samlede vibrationsværdi og den angivne sam-
lede støjemissionsværdi kan også anvendes til en foreløbig 
vurdering af belastningen. 

 Advarsel: 
Vibrations- og støjemissioner kan under brugen af elværk-
tøjet afvige fra de angivne værdier afhængigt af måden, 
som elværktøjet anvendes på, særligt arbejdsemnetypen, 
der bearbejdes. 
Det er nødvendigt at fastsætte sikkerhedsforanstaltnin-
ger til beskyttelse af brugeren, som er baseret på en 
svingningsbelastning under de faktiske brugsbetingelser 
(her skal der tages hensyn til alle dele af driftscyklussen, 
eksempelvis tidspunkter, hvor elværktøjet er slukket, og 
tidspunkter, hvor det ganske vist er tændt, men kører uden 
belastning).

Sikkerhedsinformationer

OBS! Ved brug af elværktøj skal følgende grundlæggende sikker-
hedsforanstaltninger overholdes til beskyttelse mod elektrisk stød, 
fare for tilskadekomst og brandfare. Læs disse anvisninger, før du ta-
ger elværktøjet i brug, og opbevar sikkerhedsanvisningerne sikkert.

Symboler og billedtegn

Symboler på maskinen

 Læs betjeningsvejledningen

 Bær øjenværn.

 Bær høreværn.

 Anvend åndedrætsværn.

 OBS - risiko for personskade Indgriben med fingrene i den 
kørende savklinge (snitskader)

 Maskinen må ikke udsættes for fugt. Apparatet må ikke 
være våd. Må ikke anvendes i fugtige omgivelser.

 OBS! - Laserstråling. Kig ikke ind i strålen.  
Laser klasse 2

Denne mærkning er anbragt på savbladsbeskyttelsen.

 Kapslingsklasse II (Dobbeltisolierung)

 Apparater må ikke bortskaffes med husholdningsaffald. 

3200RPM

 Omdrejningstalskontakt 3200 min-1

5000RPM

 Omdrejningstalskontakt 5000 min-1

254mm

 maks. diameter savklinge: ø 254 mm

>2.5mm

<1.9mm

t=2.5mm

Savklingen skal være bredere end 2,5 mm ved 
savtanden
Hovedbladets tykkelse af savklingen skal være 
mindre end 1,9 mm
Tykkelsen af spaltekilen er 2,5 mm

Yderligere symboler på savbladene

 OBS - en beskadiget savklinge må ikke længere 
anvendes. Savklingen skal udskiftes omgående.

savklingens løberetning

Billedtegn i vejledningen

 Faretegn med angivelser til forebyggelse af 
person- eller materiel skade. 

 Påbudstegn med angivelser til forebyggelse af skader.

 Henvisningstegn med informationer til bedre omgang med 
apparatet.

 Træk strømstikket ud før al indstilling, vedligeholdelse eller 
reparation.

Generelle sikkerhedsinformationer 
for el-værktøjer

 ADVARSEL! Læs alle sikkerhedsanvisninger, anvis-
ninger, illustrationer og tekniske data, der følger 
med dette elværktøj. Forsømmelighed ved overholdelse 
af sikkerhedsinformationer og anvisninger kan forårsage 
elektrisk stød, brand og/eller alvorlige kvæstelser.

Opbevar alle sikkerhedsinformationer og anvisninger.
Det i sikkerhedsinformationerne anvendte udtryk “el-værktøj” ved-
rører netdrevne el-værktøjer (med forsyningskabel) og akku-drev-
ne el-værktøjer (uden forsyningskabel).

1) SIKKERHED PÅ ARBEJDSPLADSEN:

a) Sørg for at dit arbejdsområde er rent og godt belyst. 
Uorden og uoplyste arbejdsområder kan medføre ulykker.
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b) El-værktøjet må ikke benyttes i eksplosionstruede 
omgivelser, hvor der er brændbare væsker, gasser 
eller støv. El-værktøj kan slå gnister, som kan antænde stø-
vet eller dampene.

c) Sørg for at børn og andre personer holdes væk 
fra arbejdsområdet, når el-værktøjet er i brug. Hvis 
man distraheres, kan man miste kontrollen over maskinen.

2) ELEKTRISK SIKKERHED:

a) El-værktøjets stik skal passe til kontakten. Stikket 
må ikke ændres på nogen måde. Brug ikke adap-
terstik sammen med jordforbundet el-værktøj. 
Unændrede stik, der passer til kontakterne, nedsætter risikoen 
for elektrisk stød.

b) Undgå kropskontakt med jordforbundne overfla-
der som f.eks. rør, radiatorer, komfurer og køle-
skabe. Hvis din krop er jordforbundet, øges risikoen for 
elektrisk stød.

c) El-værktøjet må ikke udsættes for regn eller fugt. Ind-
trængning af vand i et el-værktøj øger risikoen for elektrisk stød.

d) Brug ikke ledningen til formål, den ikke er bereg-
net til, ved f.eks. at bære el-værktøjet i ledningen, 
hænge den op i ledningen eller rykke i ledningen 
for at trække stikket ud af kontakten. Beskyt 
ledningen mod varme, olie, skarpe kanter eller 
maskindele, der er i bevægelse. Beskadigede eller ind-
viklede ledninger øger risikoen for elektrisk stød.

e) Hvis el-værktøjet bruges i det fri, må der kun be-
nyttes en forlængerledning, der er egnet til uden-
dørs brug. Anvendelsen forlængerledning til udendørs brug 
nedsætter risikoen for elektrisk stød.

f) Hvis arbejde med elværktøjet i fugtige omgivelser 
ikke kan undgås, skal der anvendes en fejlstrøms-
afbryder. Brugen af en fejlstrømsafbryder reducerer risikoen 
for elektrisk stød. 

3) PERSONLIG SIKKERHED:

a) Det er vigtigt at være opmærksom, se hvad man 
laver og bruge el-værktøjet fornuftigt. Brug aldrig 
el-værktøjet hvis du er træt, har nydt alkohol eller 
er påvirket af medicin eller euforiserende stoffer. Et 
øjebliks uopmærksomhed ved brug af el-værktøjet kan medfø-
re alvorlige personskader.

b) Brug personligt beskyttelsesudstyr og hav altid 
beskyttelsesbriller på. Brug af personligt beskyttelsesud-
styr som f.eks. skridsikre sikkerhedssko, beskyttelseshjelm eller 
høreværn reducerer faren for personskader.

c) Undgå utilsigtet igangsætning. Forvis dig om at 
el-værktøjet er slukket, før stikket sættes i stik-
kontakten og før du løfter eller bærer den. Undgå 
at bære el-værktøjet med fingeren på afbryderen og sørg for, 
at maskinen ikke er tændt når den sluttes til nettet, fordi dette 
kan medføre ulykker.

d) Fjern indstillingsværktøj og skruenøgler, inden 
el-værktøjet tændes. Hvis et stykke værktøj eller en nøgle sid-
der i en roterende maskindel, kan dette medføre personskader.

e) Undgå unormale kropsholdninger. Sørg for at stå 
sikkert og hold altid balancen. Det gør det lettere at 
kontrollere el-værktøjet i uventede situationer.

f) Brug egnet arbejdstøj. Undgå løse beklædnings-
genstande eller smykker. Hold hår, tøj og handsker 
væk fra dele, der bevæger sig. Dele, der er i bevægelse, kan 
gribe fat i løstsiddende tøj, smykker eller langt hår.

g) Hvis der kan monteres støvudsugnings- og opsam-
lingsudstyr, skal dette anbringes og anvendes kor-
rekt. Brug af støvudsugning kan reducere farerne ved støv.

h) Føl dig ikke for sikker, og sæt dig ikke ud over 
sikkerhedsreglerne for elværktøjer, heller ikke 
når du er fortrolig med elværktøjet, efter at have 
brugt det mange gange. Skødesløs adfærd kan på brøk-
dele af sekunder medføre alvorlige kvæstelser.

4) BRUG OG HÅNDTERING AF EL-VÆRKTØJET:

a) Overbelast ikke maskinen. Brug altid det el-værk-
tøj, der er beregnet til det arbejde, der skal udfø-
res. Med det passende el-værktøj arbejder man bedst og 
mest sikkert inden for det angivne effektområde.

b) Brug ikke et el-værktøj, hvis afbryder er defekt. Et 
el-værktøj, der ikke kan startes og stoppes, er farligt og skal 
repareres.

c) Træk stikket ud af stikkontakten og/eller fjern det 
aftagelige batteri, før du foretager indstillinger på 
maskinen, udskifter indsatsværktøjsdele eller læg-
ger elværktøjet fra dig. Denne sikkerhedsforanstaltning 
forhindrer utilsigtet start af el-værktøjet.

d) Opbevar el-værktøjet uden for børns rækkevidde, 
når det ikke benyttes. Lad aldrig personer, der 
ikke er fortrolige med maskinen eller ikke har 
gennemlæst disse instrukser, benytte maskinen. 
El-værktøj er farligt, hvis det benyttes af ukyndige personer.

e) Vedligehold elværktøjet og indsatsværktøjet om-
hyggeligt. Kontrollér om bevægelige dele funge-
rer korrekt og ikke sidder fast, og om delene er 
brækket eller beskadiget, således at el-værktøjets 
funktion påvirkes. Få beskadigede dele repareret, inden 
maskinen tages i brug. Mange ulykker skyldes dårligt vedlige-
holdte maskiner.

f) Sørg for, at skæreværktøjer er skarpe og rene. 
Omhyggeligt vedligeholdte skæreværktøjer med skarpe skæ-
rekanter sætter sig ikke så hurtigt fast og er nemmere at føre.

g) Brug el-værktøjet, tilbehør, indsatsværktøj osv. iht. 
disse instrukser. Tag herved hensyn til arbejds-
forholdene og det arbejde, der skal udføres. Brug 
af el-værktøjet til andre end de fastsatte formål kan medføre 
farlige situationer.

h) Hold greb og grebsoverflader tørre, rene og fri for 
olie og fedt. Hvis greb og grebsoverflader er glatte, er en 
sikker betjening af og kontrol over elværktøjet i uforudselige 
situationer ikke givet.

5) SERVICE:

a) Sørg for, at dit el-værktøj kun repareres af kvali-
ficerede fagfolk, og at der kun benyttes originale 
reservedele. Dermed sikrer man sik at el-værktøjets sikker-
hed opretholdes.

Sikkerhedsanvisninger til bordrundsave

1)  Sikkerhedshenvisninger vedrørende 
beskyttelsesafdækningen

a) Beskyttelsesafdækningerne skal forblive monteret. 
Beskyttelsesafdækningerne skal være monteret 
korrekt i funktionsdygtig tilstand. Beskyttelsesafdæk-
ninger, der er løse, beskadigede eller ikke fungerer korrekt, 
skal repareres eller udskiftes.
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b) Inden elværktøjet tændes, skal det kontrolleres, at 
savbladet ikke har berøring med spaltekilen eller 
arbejdsemnet. Utilsigtet kontakt mellem disse komponenter 
og savbladet kan medføre en farlig situation.

c) Juster spaltekilen i henhold til beskrivelsen i den-
ne betjeningsvejledning. Forkerte afstande, position og 
orientering kan være grunden til, at spaltekilen ikke forhindrer 
et tilbageslag effektivt.

d) Spaltekilen fungerer kun, hvis den påvirker ar-
bejdsemnet. Ved snit i arbejdsemner, der er for korte til, at 
spaltekilen kan gå indgreb, har spaltekilen ingen virkning. 
Under disse betingelser kan spaltekilen ikke forhindre et tilba-
geslag.

e) Anvend det savblad, der passer til spaltekilen. For 
at spaltekilen kan fungere korrekt, skal savbladsdiameteren 
passe til den pågældende spaltekile, savbladets savskive 
være tyndere end spaltekilen, og tandbredden være større 
end spaltekilens tykkelse.

2) Sikkerhedsanvisninger til savning

a) FARE: Bevæg ikke hænderne tæt på savbla-
det eller ind i savområdet. Hvis du er uopmærk-

som et øjeblik eller glider, kan din hånd nå hen til savbladet, 
hvilket kan forårsage alvorlige kvæstelser.

b) Før kun arbejdsemnet mod savbladet modsat af 
rotationsretningen. Hvis arbejdsemnet tilføres i savbla-
dets rotationsretning oven over bordet, kan arbejdsemnet og 
din hånd blive trukket ind i savbladet.

c) Anvend aldrig geringsanslaget til tilførsel af ar-
bejdsemnet ved længdesnit, og anvend aldrig 
parallelanslaget til længdeindstilling ved tværsnit 
med geringsanslag. Hvis arbejdsemnet føres samtidigt 
med parallelanslag og geringsanslag, øges sandsynligheden 
for, at savbladet sætter sig fast og forårsager tilbageslag.

d) Udøv altid tilførselskraften på arbejdsemnet mel-
lem anslagsskinne og savblad ved længdesnit. 
Anvend en skubbestok, når afstanden mellem 
anslagsskinne og savblad er mindre end 150 mm, 
og en skubbeblok, når afstanden er mindre end 
50 mm. Med disse hjælpemidler sikres det, at din hånd al-
tid er i sikker afstand til savbladet.

e) Anvend kun den medfølgende skubbestok fra pro-
ducenten eller en skubbestok, der er fremstillet ef-
ter anvisningerne. Skubbestokken sørger for tilstrækkelig 
afstand mellem hånd og savblad.

f) Anvend aldrig en beskadiget skubbestok eller en 
skubbestok, der er savet i. En beskadiget skubbestok 
kan knække og medføre, at din hånd kommer ind i savbladet.

g) Arbejd ikke „med frie hænder“. Anvend altid pa-
rallelanslaget eller geringsanslaget til at anbringe 
og føre arbejdsemnet. „Med frie hænder“ betyder, at 
arbejdsemnet støttes eller føres med hænderne i stedet for 
med parallelanslaget eller geringsanslaget. Savning med frie 
hænder medfører fejljustering, fastklemning og tilbageslag.

h) Grib aldrig omkring eller hen over et savblad, der 
roterer. Hvis man griber ud efter et arbejdsemne, kan man 
utilsigtet komme til at berøre det roterende savblad.

i) Afstøt lange og/eller brede arbejdsemner bag ved 
og/eller ved siden af savbordet, så disse forbliver 
i vandret stilling. Lange og/eller brede arbejdsemner har 
en tendens til at vippe ned ved savbordets kant, hvilket med-
fører tab af kontrol, fastklemning af savbladet og tilbageslag. 

j) Tilfør arbejdsemnet ensartet. Arbejdsemnet må 
ikke bøjes eller fordrejes. Hvis savbladet sætter 
sig fast, skal du øjeblikkeligt slukke for elværktø-

jet, trække strømstikket ud og afhjælpe årsagen 
til blokaden. Hvis savbladet sætter sig fast i arbejdsemnet, 
kan der opstå tilbageslag eller blokade af motoren.

k) Fjern ikke afsavet materiale, mens saven kører. 
Afsavet materiale kan sætte sig fast mellem savbladet og an-
slagsskinnen eller i beskyttelsesafdækningen og trække dine 
fingre ind i savbladet, når det fjernes. Sluk for saven og vent, 
til savbladet er standset helt, før du fjerner materialet.

l) Til længdesnit på arbejdsemner, der er tyndere 
end 2 mm, skal der anvendes et ekstraparal-
lelanslag, der har kontakt med bordoverfladen. 
Tynde arbejdsemner kan sætte sig fast under parallelanslaget 
og medføre tilbageslag.

3) Tilbageslag - årsager og tilsvarende 
sikkerhedsanvisninger

Et tilbageslag er en pludselig reaktion ved arbejdsemnet, der er 
forårsaget af et savblad, der sidder fast eller kommer i klemme, 
eller et snit i arbejdsemnet, der udføres skævt i forhold til sav-
bladet, eller opstår, når en del af arbejdsemnet klemmes inde 
mellem savbladet og parallelanslaget eller en anden faststående 
genstand.

I de fleste tilfælde får den bageste del af savbladet fat i ar-
bejdsemnet ved et tilbageslag, der løftes op fra savbordet og 
slynges i retning af brugeren.

Et tilbageslag skyldes forkert eller fejlagtig brug af bordrundsa-
ven. Det kan forhindres med passende sikkerhedsforanstaltninger, 
som beskrevet i det følgende.

a) Stil dig ikke i direkte linje med savbladet. Hold dig 
altid på den side af savbladet, hvor anslagsskin-
nen befinder sig. Ved et tilbageslag kan arbejdsemnet 
med høj hastighed blive slynget mod personer, der står foran 
og på linje med savbladet.

b) Grib aldrig hen over eller bag om savbladet for 
at trække i eller støtte arbejdsemnet. Savbladet kan 
blive berørt utilsigtet, eller et tilbageslag kan medføre, at dine 
fingre bliver trukket ind i savbladet.

c) Hold og pres aldrig arbejdsemnet, der afsaves, 
mod det roterende savblad. Hvis arbejdsemnet, der 
afsaves, presses mod savbladet, sætter det sig fast og forår-
sager tilbageslag.

d) Juster anslagsskinnen parallelt med savbladet. 
Hvis ikke anslagsskinnen er justeret, presser den arbejdsem-
net mod savbladet og forårsager tilbageslag.

e) Understøt de store plader for at reducere risikoen 
for tilbageslag på grund af et fastsiddende sav-
blad. Store plader kan nedbøjes som følge af deres egen-
vægt. Pladerne skal understøttes overalt, hvor de rager ud 
over bordoverfladen.

f) Vær særligt forsigtig ved savning af arbejdsemner, 
der er fordrejet, har knuder, er krumme eller ikke 
har en lige kant, ved hvilken de kan føres med 
et geringsanslag eller langs en anslagsskinne. Et 
arbejdsemne, der er krumt, har knuder eller er fordrejet, er 
ustabilt og medfører fejljustering af snitfugen i forhold til sav-
bladet, fastklemning og tilbageslag.

g) Sav aldrig flere arbejdsemner, der er stablet oven 
på hinanden eller bag ved hinanden. Savbladet kan 
få fat i en eller flere dele og forårsage et tilbageslag.

h) Hvis du vil genstarte en sav, hvis savblad sidder i ar-
bejdsemnet, skal du centrere savbladet således i sav-
spalten, at savtænderne ikke sidder fast i arbejdsem-
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net. Hvis savbladet sidder fast, kan det løfte arbejdsemnet op og 
forårsage et tilbageslag, når saven startes igen.

i) Hold savbladet rent, skarpt og tilstrækkeligt ud-
lagt. Anvend aldrig skæve savblade eller savblade 
med tænder, der har revner eller brud. Savblade, der 
er skarpe og udlagt korrekt, minimerer fastklemning, blokader 
og tilbageslag.

4) Sikkerhedsanvisninger til betjening af bordrundsave

a) Sluk for bordrundsaven og adskil den fra forsy-
ningsnettet, før du fjerner bordindsatsen, skifter 
savbladet, foretager indstillinger på spaltekilen 
eller savbladets beskyttelsesafdækning, og når 
maskinen efterlades uden opsyn. Forsigtighedsforan-
staltninger tjener til at undgå ulykker.

b) Sørg for, at bordrundsaven aldrig kører uden op-
syn. Sluk for elværktøjet, og forlad det ikke, før 
det står helt stille. En sav, der kører uden opsyn, udgør 
en ukontrollerbar fare.

c) Opstil bordrundsaven på et sted, der er plant og 
godt oplyst, og hvor du kan stå sikkert og bevare 
balancen. Opstillingsstedet skal have tilstrækkelig 
plads til at håndtere arbejdsemnernes størrelse. 
Uorden, uoplyste arbejdsområder og ujævne eller glatte gul-
ve kan medføre ulykker.

d) Fjern regelmæssigt savspåner og savsmuld under 
savbordet og/eller fra støvudsugningen. Ophobet 
savsmuld er brændbart og selvantændeligt.

e) Foretag sikring af bordrundsaven. Hvis ikke bor-
drundsaven er sikret korrekt, kan den bevæge sig eller vælte.

f) Fjern indstillingsværktøjer, trærester osv. fra bor-
drundsaven, før du tænder denne. Afledning eller 
eventuelle blokader kan medføre fare.

g) Anvend altid savblade med den rigtige størrelse 
og passende optagelsesboring (f.eks. rombefor-
met eller rund). Savblade, der ikke passer til savens mon-
teringsdele, kører urundt og medfører tab af kontrollen.

h) Anvend aldrig beskadiget eller forkert sav-
blads-monteringsmateriale, som f.eks flanger, 
underlagsskiver, skruer eller møtrikker. Dette sav-
blads-monteringsmateriale er specialkonstrueret til din sav, til 
sikker drift og optimal ydelse.

i) Stå ikke på bordrundsaven, og anvend ikke bor-
drundsaven som stigetaburet. Der kan opstå alvorlige 
kvæstelser, hvis elværktøjet vælter, eller hvis du ved et uheld 
kommer i kontakt med savbladet.

j) Kontrollér, at savbladet er monteret i den rigtige 
rotationsretning. Brug ikke slibeskiver eller stål-
børster sammen med bordrundsaven. Ukorrekt mon-
tering af savbladet eller brug af tilbehør, der ikke anbefales, 
kan medføre alvorlige kvæstelser.

Sikkerhedsanvisninger til håndering 
af laseren

– OBS: Laserstråling Kig ikke ind i strålen Laserklasse 2
– Mærkninger og advarselshenvisningen er påsat på appara-

tets savbladsbeskyttelse (2) tæt på laseren (28).

Sikkerhedsanvisninger til håndering 
af batterier

1. Vær altid opmærksom på, at batterierne indsættes med poler-
ne i den rigtige retning (+ og –), som angivet på batteriet. 

2. Kortslut ikke batterier. 

3. Genoplad ikke ikke-genopladelige batterier. 
4. Aflad ikke batterier fuldstændigt. 
5. Bland ikke gamle og nye batterier eller batterier af forskellig 

type eller fra forskellige producenter! Alle batterier i et sæt 
skal udskiftes på én gang. 

6. Brugte batterier skal straks fjernes fra produktet og bortskaffes 
på korrekt vis! 

7. Opvarm ikke batterier! 
8. Svejs og lod ikke direkte på batterier! 
9. Skil ikke batterier ad! 
10. Gør ikke batterier deforme! 
11. Smid ikke batterier på åben ild! 
12. Opbevar batterier uden for børns rækkevidde. 
13. Børn må ikke udskifte batterier uden opsyn! 
14. Opbevar ikke batterier i nærheden af ild, komfurer og andre 

varmekilder. Læg ikke batterier i direkte sol, brug eller opbe-
var ikke batterier i biler ved varmt vejr. 

15. Ubenyttede batterier skal opbevares i den originale emballa-
ge og ikke i nærheden af metalgenstande. Bland ikke udpak-
kede batterier og rod dem ikke sammen! Dette kan medføre, 
at batterierne kortslutter og dermed forårsage skader, for-
brændinger eller endda brandfare. 

16. Tag batterier ud af produktet, når dette ikke bruges i længere 
tid, med mindre det er til nødtilfælde! 

17. Batterier, der har lækket, må ALDRIG berøres uden passende 
beskyttelse. Kommer den udløbne væske i kontakt med hu-
den, skal du straks skylle det berørte område under rindende 
vand. Forhindr under alle omstændingheder, at væsken kom-
mer i berøring med øjne og mund. Opsøg straks læge, hvis 
dette sker. 

18. Batterikontakter og modkontakter i produktet skal renses før 
batterierne sættes i. 

Restrisici

Elværktøjet er fremstillet efter den aktuelle tekniske 
stand og de anerkendte sikkerhedstekniske regler. 
Der kan dog på trods heraf forekomme restrisici.  

• Fare for helbreddet på grund af strøm ved anvendelse af ukor-
rekte el-tilslutningsledninger. 

• Derudover kan der på trods af alle forholdsregler forekomme 
uforudsete restrisici. 

• Restrisici kan minimeres, ved at man overholder „sikkerheds-
anvisningerne“ og „formålsbestemt anvendelse“ samt bruger-
vejledningen. 

• Belast ikke maskinen unødigt: for kraftigt tryk ved savningen 
kan hurtigt beskadige savklingen. Dette kan medføre en re-
duktion i maskinens ydelse ved forarbejdningen og en redukti-
on af skærepræcisionen. 

• Undgå tilfældige starter af maskinen: Når stikket indsættes i 
kontaken må startknappen ikke berøres. 

• Anvend det værktøj, der anbefales i denne vejledning. På den 
måde sikrer du, at din sav yder det bedste. 

• Hold hænderne væk fra arbejdsområdet, når maskinen kører. 
• Før du foretager indstilings- og vedligeholdelsesarbejde, skal 

produktet slukkes og strømstikket tages ud.

Elektrisk tilslutning

Den installerede elektromotor er tilsluttet, så den er 
klar til brug. Tilslutningen er i overensstemmelse med 
de gældende VDE- og DIN-bestemmelser. Strømtilslut-
ningen hos kunden samt den anvendte forlængerled-
ning skal opfylde disse forskrifter. 
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• Produktet opfylder kravene i EN 61000-3-11 og er underlagt 
betingelserne for specialtilslutning. Det vil sig, at en anvendel-
se ved vilkårligt frit valgbare tilslutningspunkter ikke er tilladt 

• Produktet kan ved ugunstige strømforhold medføre midlertidi-
ge spændingssvingninger. 

• Den maksimalt tilladte netimpedans på det elektriske tilslut-
ningspunkt på 0,369 Ohm må ikke overskrides. 

• Som bruger skal du sikre dig, om nødvendigt efter aftale med 
den lokale energiforsyningsvirksomhed, at nettets konstante 
strømbelastning på tilslutningspunktet med det offentlige net er 
tilstrækkeligt for produktet. 

Vigtigebemærkninger

Ved overbelastning af motoren slår denne automatisk fra. Efter en 
afkølingstid (kan have forskellig varighed) kan motoren tændes igen. 

Beskadiget el-tilslutningsledning

Ved elektriske tilslutningsledinger opstår der ofte skader i isoleringen. 
Årsager hertil kan være:
• Trykkede steder fra fx vinduer eller døråbninger. 
• Knækkede steder på grund af uhensigtsmæssig fastgørelse 

eller føring af tilslutningsledningen. 
• Snittede steder på grund af at ledningen er blevet kørt over. 
• Skader på isoleringen som skyldes, at ledningen er blevet he-

vet ud af stikket i væggen. 
• Revner på grund af ældning af isoleringen. 
Sådanne beskadigede el-tilslutningsledninger må ikke anvendes 
og er livsfarlige på grund af skaderne på isoleringen. 
Kontroller jævnligt elektriske tilslutningsledninger for skader. Sikr dig, 
at tilslutningsledningen ikke er tilsluttet strømnettet ved kontrollen. 
Elektriske tilslutninger skal være i overensstemmelse med de gæl-
dende VDE- og DIN-bestemmelser. Anvend kun tilslutningslednin-
ger med mærket H05VV-F. 
En mærkning af typebetegnelsen på tilslutningskabler er obligatorisk.
• Hvis det bliver nødvendigt at udskifte tilslutningsledningen, 

skal dette udføres af producenten eller producentens 
repræsentant for at undgå sikkerhedsrisici.

Vekselstrømsmotor

• Netspændingen skal være 230-240 V~. 
• Forlængerledninger med en længde på op til 25 m skal have 

en tværsnit på 2,5 kvadratmillimeger. 

Tilslutninger og reparationer må kun udføres af elektrikere. Ved 
spørgsmål skal følgende data oplyses: 
• Motorens strømtype 
• Data på maskinens typeskilt 
• Data på motorens typeskilt 

Montering

 Kontrollér inden den første ibrugtagning, at sav-
bladets udvendige flange sidder forsvarligt fast. 

Montering, udskiftning af dele og 
indstillinger

Obs! Før alle former for vedligeholdelse, omstilling og 
monteringsarbejde på rundsavaen skal strømstikket 
tages fra.
Læg alle de medleverede dele på en flad overflade. Grupper de 
dele, der er ens. 
Sæt skruerne i ude fra og ind, og sikr forbindelserne med møtrik-
kerne indefra.  

Bemærk: Spænd kun lige møtrikkerne og skruerne under 
montagen, så de ikke kan falde af. Hvis du strammer / spænd 
møtrikkerne og boltene inden sidste montering, kan den endelige 
montage ikke udføres.

Montering af stativ og bordudvidelse
 (Afbildning 6  -  9 ) 

1. Læg bordrundsaven med savbordet (1) på gulvet. Hvis sav-
bordet (1) ikke kommer til at ligge plant på gulvet, skal du 
korrigere positionen for spaltekilen ( 2  – 3) og savbladet  
( 2  – 4) med håndsvinget (12).

2. Juster bordudvidelserne (6) i niveau med savbordet. Den kor-
te side af bordudvidelsen (6) med to huller skal drejes til den 
side, hvor håndsvinget (12) er placeret.

3. Fastgør bordudvidelserne (6) løst til savbordet (1). Brug seks-
kantskruerne med krave (a), fjederskiverne (d), U-skiverne (c) 
og møtrikkerne (e).

4. De fire ben (19) sættes i kabinettet.   
De fire ben (19) skrues fast til kabinettet sammen med bord
støtterne (24).   
Fastgør bordstøtterne (24) løst til bordrundsavens kabinet 
sammen med de fire ben (19).  Brug sekskantskruerne med 
krave (a).    
Til fastgørelsen af bordstøtterne (24) til bordudvidelsen (6) 
bruges sekskantskruerne med krave (a), fjederskiverne (d), 
U-skiverne (c) og møtrikkerne (e).   
Fastgør de fire ben (19) ved de fire andre positioner med 
sekskantskruer med krave (a).

5. Skru nu de fire midterstivere (20/21) løst på benene (19). 
Brug låseskruerne (b) og de selvlåsende møtrikker (f).   
De kortere midterstivere (20) er mærket med B  og monteres 
mellem benene på siden af bordudvidelsen (6).   
De længere midterstivere (21) er mærket med A  og monteres 
mellem de andre to ben.

6. Stram derefter alle skruer til benene (19) og bordudvidelsen (6). 
7. Sæt nu gummifødderne (22) på benene (19).
8. Stil bordrundsaven på understellet ( 1  – 10).

 OBS! Begge bøjler skal fastgøres til fastgørel-
sespunkterne (25) på bagsiden af maskinen! 

9. Skru standbøjlerne (23) til fastgørelsespunkterne (25) ved de 
bagerste ben (19). Monteringsmateriale: 2 låseskruer (b) og 
de selvlåsende møtrikker (f). 

Montering af føringsskinne med skala  
(afbildning 10  - 13 )

10. Fastgør løst otte låseskruer (b) med en møtrik (e) til savbordet 
(1) og til bordudvidelsen (6) på siden med   håndsvinget (12) 
og resten af   betjeningselementerne. Skruehovederne skal ven-
de udad.

11. Sæt de to dele af føringsskinnen (7) på låseskuerne på sav-
bordet og på bordudvidelsen. Forbind de to dele af førings-
skinnen med hinanden. 

12. Sæt parallelanslaget (16) på føringsskinnen (7) (afbildning 
12). Drej savklingen (4) ud af savbordet (1) ved hjælp af 
håndsvinget (12). Indstil 0° på skalaen (8) foran på apparatet.   
Juster føringsskinnen (7). Skub parallelanslaget (16) hen til 
savklingen (4). Skub føringsskinnen (7) til højre eller venstre, 
indtil nul-betegnelsen på den blå skala svarer til visningen på 
skueglasset (j) på parallelanslaget (16).   

Hvis parallelans laget (16) og anslagsskinnen (35) er 
monteret, kan du til justering orientere dig ved den sor-

te skala.
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13. Når skalaen er indstillet, skal de otte møtrikker af låseskruer-
ne strammes for at fiksere føringsskinnen.

 Kontrollér spaltekilens position før første 
ibrugtagning. Af transporttekniske grunde er 
spaltekilen indstillet til den nederste position. 

Montering/indstilling af spaltekile
 (Afbildning 14  - 16 )

 OBS! Tag strømstikket ud! Indstillingen af sav-
bladet (4) skal kontrolleres, hver gang denne 
udskiftes. 

1. Indstil savbladet (4) til maksimal skæredybde, bring det i 
45°-stilling, og lås det fast. 

2. Afmontér savbladsbeskyttelsen (2) (ikke ved første montering). 
3. Afmontér laseren (28), idet du løsner skruerne (m). 

Dette trin bortfaller ved førstegangsmonteringen.
4. Løsn de to undersænkskruer til bordindlægget (26), og tag 

bordindlægget (5) ud.  
5. Løsn fastgørelsesskruerne (27) med den vedlagte ringnøgle (h) 

NV10. 
6. Skyd spaltekilen (3) helt op. Afstanden mellem savklingen og 

spaltekilen skal maks. være 3-5 mm.
7. Tilspænd fastgørelsesskruen (27) igen.
8. Montér bordindlægget (5) igen.
9. Montér laseren (28) og i givet fald savbladsbeskyttelsen (2). 

Se kapitlet ”Montering/demontering af laser”, ”Isætning af 
batteri” og ”Montering/demontering af savbladsbeskyttelse”.   
Se ved monteringen af laseren ligeledes kapitlet ”Justering af 
laser”.

Montering/demontering af laser;  
Isætningafbatteri
 (Afbildning 17  + 18 )

 Montering af laser
1. Montér laseren (28) på spaltekilen (3) til højre, set forfra, ved at 

fastgøre den med skruerne (m). Se kapitlet ”Justering af laser”.
 Demontering af laser
2. Demontér laseren (28), idet du løsner skruerne (m).

 Isætning af batterier
1. Stil tænd-/sluk-kontakten laser (29) i position ”O” (laser slukket). 
2. Fjern batterirumsafdækningen (31).
3. Isæt de medleverede batterier (type AAA) og vær opmærk-

som på den korrekte polaritet (se afbildning 18 ). 
4. Isæt batterirumsafdækningen (31).    

Bemærkninger til batterierne: 
 Hvis du ikke skal bruge laseren over en længere periode, skal 

batterierne tages ud af batterirummet. Løber der væske ud af 
batteriet, kan det skade apparatet. 

 Læg ikke batterier på varmelegemer, og udsæt dem ikke for 
stærk sollys over længere tid. Temperaturer over 45 °C kan 
beskadige apparatet.

Montering/afmontering af savbladsbeskyttelse
 (Afbildning 19 ) 

1. Løsn skruen med riflet låsemøtrik (32) fra savbladsbeskyttelsen 
(2). Sæt savbladsbeskyttelsen (2) på spaltekilen (3) oppefra. 

2. Montér skruen med riflet låsemøtrik (32) som vist og spænd 
begge møtrikker efter hinanden. Savbladsbeskyttelsen skal 
være frit bevægelig.

3. Afmonteringen sker i den omvendte rækkefølge. OBS! Før 
savning skal savbladsbeskyttelsen (2) sænkes ned på det ma-
teriale, der skal saves. 

Tilslutning af udsugningsanordning
 (Afbildning 20 ) 

1. Sæt en udsugningsslange på udsugningsadapteren (17). Ud-
sugningsslangen skal eventuelt sikres med en slangeklemme 
for at forhindre, at den glider af udsugningsadapteren (17). 

 En husholdningsstøvsuger er ikke egnet som udsug-
ningsanordning. Anvend en universalstøvsuger eller et 

udtrykkeligt spånudsugningsanlæg.

Udskiftningafbordindlæg
 (Afbildning 14 )

1. Bordindlægget (5) skal udskiftes ved slitage eller beskadigel-
se, i modsat fald er der øget fare for tilskadekomst. 

2. Fjern de 2 undersænkskruer (26). 
3. Løft bordindlægget (5) en smule bagtil, og skub det bagud i 

pilens retning. Tag bordindlægget (5) ud. Tag eventuelt fat i 
midten af bordindlægget (5) på venstre side for at løsne an-
satsen i bordindlægget (5). 

4. Monteringen af det nye bordindlæg sker i den omvendte ræk-
kefølge. 

Montering/udskiftning af savblad
 (Afbildning 21 )

1. OBS! Tag strømstikket ud og bær beskyttelses-
handsker. 

2. Afmontér savbladsbeskyttelsen (19  – 2). 
3. Afmontér laseren (17  – 28), idet du løsner skruerne (m).
4. Afmontér bordindlægget (14  – 5) (se „Udskiftning af bord-

indlæg“
5. Løsn klemskruen ( 3  – 11). Stil savbladet (4) skråt ved at dre-

je håndhjulet ( 3  – 9), så den indvendige unbrakonøgle (g) 
og ringnøglen (h) lettere kan sættes på.

6. Unbrakonøglen (g) (HX 6) placeres på skruen, og ved hjælp 
af ringnøglen (h) (NV 22) holdes imod på motorakslen. 

7. OBS! Drej skruen i savbladets rotationsretning. Fjern den løs-
nede skrue.

8. Fjern den ydre flange og tag det gamle savblad af ved at 
trække det skråt nedad fra den indvendige flange. 

9. Rengør savbladsflangen omhyggeligt med en stålbørste, in-
den det nye savblad monteres. 

10. Indsæt igen det nye savblad i omvendt rækkefølge, og 
spænd det fast.  
OBS! Vær opmærksom på løberetningen, tænder-
nes skrå skæreflade skal vende i løberetningen, 
dvs. vende fremad.

11. Montér laseren (17  – 28) igen. Se kapitlet „Justering af lase-
ren“.

12. Montér og indstil bordindkægget (14  – 5) og savbladsbe-
skyttelsen (19  – 2) igen.

13. Før du arbejder med saven igen, skal det kontrolleres, at be-
skyttelsesanordningerne fungerer korrekt. 

 Bemærk følgende henvisninger til montering af 
savblade:

- Savblade skal være spændt sådan op, at de ved anvendelse 
ikke kan løsne sig.

- Sørg for, at monteringen kun foretages på værktøjsnavene 
eller spændefladerne på savbladene, og at bladene ikke kom-
mer i kontakt med spændeelementerne.
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- Spænd kun fastgørelsesskruen med en egnet skruenøgle og et 
drejningsmoment på 2,25 - 2,75 Nm.

- En forlængelse af skruenøglen eller fastspænding ved hjælp 
af hammerslag er ikke tilladt.

- Rengør spændefladerne for snavs, fedt, olie og vand.
- Spænd kun spændskruerne i overensstemmelse med produ-

centens vejledning.

Føridriftsættelse

• Maskinen skal opstilles så den står sikkert, dvs. skruet fast til 
understellet 

• Før idriftsættelse skal alle afdækninger og beskyttelsesanord-
ninger være monteret korrekt. 

• Savklingen skal kunne løbe frit. 
• Vær opmærksom på fremmedlegemer som eksempelvis nåle 

og skruer fra træ, der tidligere er blevet bearbejdet. 
 Før du trykker på tænd-/slukknappen, skal du sikre dig, at sav-

klingen er moneteret korrekt og at bevægelige dele går let. 
• Kontroller før tilslutning af maskinen, at dataene på typeskiltet 

stemmer overens med netdatene. 
• Tilslut kun maskinen til en korrekt installeret beskyttelseskon-

takt-stikdåse, som er sikret med mindst 16 A. 
• Slut maskinen sluttes til en stikkontakt med fejlstrømsrelæ (Resi-

dual Current Device) med en dimensioneret fejlstrøm på højst 
30 mA.

 Kontrollér inden den første ibrugtagning, at sav-
bladets udvendige flange sidder forsvarligt fast. 

Betjening

Tænd/slukknap
 (Afbildning 3 ) 

-  Ved at trykke på den grønne knap (13) „I“ kan saven tændes 
Vent med at save, indtil savklingen har nået sit maksimale om-
drejningstal. 

- For at slukke saven igen, trykkes på den røde knap (13) „O“. 

Ændring af omdrejningstal
 (Afbildning 3 ) 

Der kan vælges to forskellige omdrejningstal for motoren på om-
drejningstalskontakten:

3200RPM
 3200 min-1

5000RPM
 5000 min-1

Indstillingafskæredybde
 (Afbildning 3 ) 

Ved at dreje på håndsvinget (12) kan savbladet indstilles (trinløst) 
til den ønskede skæredybde. 
- Med uret: større skæredybde 
- Mod uret: mindre skæredybde 
Indstil savbladet således, at det rager ca. 5 mm ud over skære-
materialet.
Kontroller indstillingerne ved at lave en prøveskræring. 

Arbejde med parallelt anslag

Ved brug uden anslagsskine (35) skal fingermøtrikkerne og skru-
erne (o) på parallelanslaget (16) fjernes.

Indstillingafskærebredde
 (Afbildning 12  + 13  ; 22  + 23  )

- Ved langsskæring af trædele skal parallellanslaget (16) anvendes. 
- På føringsskinnen (7) er der 2 skalaer (l/k) (afbildning 13 ). 

De viser afstanden mellem parallelanslaget (16) og savklingen (4).     
Afhængigt af tykkelsen af   det arbejdsemne, der skal skæres, 
skal du vælge den passende skala:   
tykt materiale:   
kun parallelanslag (16): blå tal, skala (l)

 tyndt materiale:   
parallelanslag (16) + anslagsskinne (35): sorte tal, skala (k)

- Indstil parallelanslaget (16) til det ønskede mål på skueglasset 
(j), og fiksér det med excenterhåndtaget (15). 

 Excenterhåndtaget (15) skal ligge således op til anslagsskin-
nen, at der kan foretages fiksering med moderat kraft. 

 Hvis dette ikke er muligt, drejes excenterhåndtaget (15) videre 
i urets retning for at tilspænde det eller mod urets retning for at 
løsne det (se afbildning 12 ).

Anslagsskinnen monteres/demonteres til 
parallel-/tværanslag

Anslagsskinnen (35) kan enten monteres til parallelanslaget (16) 
eller til tværanslaget (36).

Anslagsskinnen (35) monteres til parallelanslag (16) 
(afbildning 23  + 27 )
1. Løsn begge riflede møtrikker (o) ved parallelanslaget (16).
2. Skyd anslagsskinnen (35) på begge låseskruer på den mod-

satte side af parallelanslaget (16) og placer den.
3. Fastgør anslagsskinnen (35) ved at stramme de to riflede møt-

rikker (o).
4. Demonteringen sker i den omvendte rækkefølge.

 Deriflede møtrikker (o) kan også løsnes helt for at mon-
tere anslagsskinnen (35) på den modsatte side af paral-
lelanslaget (16). Skift position på de riflede møtrikker (o) 
og låseskruerne.

Anslagsskinnen (35) monteres til tværanslag (36) 
(afbildning 25 )
1. Løsn begge riflede møtrikker (o) ved tværanslaget (36).
2. Skyd anslagsskinnen (35) på begge låseskruer på den mod-

satte side af tværanslaget (36) og placer den.
3. Fastgør anslagsskinnen (35) ved at stramme de to riflede møt-

rikker (o).
4. Demonteringen sker i den omvendte rækkefølge.

Justering af skalaen af det parallelle anslag 
 (Afbildning 24 ) 

Kontrollér om visningen i skueglasset (j) af parallelanslaget (16) 
viser de korrekte værdier i forhold til skæringslinjen. Hvis det ikke 
er tilfældet, gøres følgende: 
- Skruen (n) med visningen ved skueglasset (j) af parallelansla-

get (16) løsnes. Nu kan visningen ved skueglasset (j) indstilles 
i den rigtige position. 

- Spænd atter skruen (n) fast til skueglasset.

Tværanslag
 (Afbildning 25  ) 

- Skub tværanslaget (36) ind i en not (33) på savebordet. 
-  Løsn den roulleterede skrue (34). 
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-  Drej tværanslaget (36), indtil det ønskede vinkelmål er indstil-
let. Styringsstaven peger viser den indstillede vinkel. 

- Spænd den roullerede skrue (34) igen. 

OBS! 
-  Skub ikke anslagsskinnen (35) for langt i retning af savklingen. 
-  Afstanden mellem anslagsskinnen (35) og savklingen (4) skal 

være ca. 2 cm. 

Indstilling af vinkel
 (Afbildning 25  + 3 ) 

Med bordrundsaven kan der laves skrå snit mod venstre fra 
0° - 45° i forhold til anslagsskinnen. 
Kontroller før hver skæring, at der ikke kan ske en kollision mel-
lem anslagsskinne (35), tværskærelære (36) og savklingen (4). 
- Løsn låsehåndtaget (11) 
- Ved at dreje på håndhjulet (9) kan den ønskede vinkel indstil-

les på skalaen (8). 
- Lås låsehåndtaget (11) fast i den ønskede vinkelposition. 

Anvendelse af laseren
 (Afbildning 17  + 26 )

-  Med laseren (28) kan din rundsav lave præcise snit. 
- Laserlyset dannes af en laserdiode, der forsynes af to batterier. 

Laserlyset udsendes på en linje og udsendes igennem laserud-
gangsåbningen (30). Linjen kan du bruges som markering af 
skærelinjen ved et præcist snit. Vær opmærksom anvisninger-
ne omkring lasersikkerheden. 

-  tænd laseren: Stil kontakten laser tænd/sluk (29) på „I“. Kon-
takten laser tænd/sluk (29) er ved monteret savklingebeskyttel-
se (2) tilgængelig gennem udsparingen i samme (fig. 26 ). 
Fra laseråbingen (30) projiceres nu en rød laserstråle. Hvis du 
under savningen fører laserstrålen langs snitmarkeringslinjen, 
opnår du et rent snit. 

-  Sluk laseren: Stil kontakten laser tænd/sluk (29) på „O“. Laser-
strålen går ud. Sluk laseren, når der ikke er behov for den for 
at skåne batterierne. 

-  Laserstrålen kan blokeres af aflejret støv og spåner. Fjern 
derfor disse partikler fra laseråbningen efter hver anvendelse 
(produktet slukket). 

Justering af laseren
 (Afbildning 17 ) 

Hvis laseren (28) ikke længere kan vise den korrekte skærelinje, 
skal den efterjusteres. 

1. Åbn skruerne (m) for at gøre dette. 
2. Indstil laseren således, at laserstrålen rammer savbladets (4) 

tænder. 
3. Stram skruerne (m) skiftevist og ensartet igen.

Drift

Arbejdsanvisninger

Efter hver ny indstilling anbefaler vi, at man laver en prøveskæ-
ring for at kontrollere de indstillede mål. Når saven tændes, 
ventes indtil savklingen når sit maksimale omdrejningstal, før man 
foretager prøveskæringen.
Lange emner skal sikres mod at kunne vippe ved slutningen af 
skæreprocessen (fx rullestander osv.). 

Anvend kun savblade, der er mærket med et lige så højt eller hø-
jere omdrejningstal som på elværktøjet.

Pas på ved skæringen.
Brug kun produktet sammen med udsugning. Kontroller og rengør 
udsugningskanalerne jævnligt.
Savklingernes egnethed:
-  24 tænder: bløde materialer, høj spånaftagning, groft snit 
-  48 tænder: hårde materialer, lav spånaftagningk finere snit 

Udførelseaflængdesnit
 (Afbildning 28 ) 

Her skæres et emne over på langs. En kant at emnet trykkes mod 
det parallelle anslag (16), mens den flade side ligge på save-
bordet (1). Savklingebeskyttelsen (2) skal altid sænkes ned over 
emnet. Arbejdsstillingen ved skæringer på langs må aldrig være 
en linje med skæreforløbet. 
- Indstil parallelanslag (16) efter emnets højde og den ønskede 

bredde.
-  Tænd saven:
-  Placer hænderne med lukkede fingre fladt på emnet og skub 

emnet på parallelanslaget (16) langs savklingen (4). 
-  Styring fra siden med den venstre eller højre hånd (alt efter 

parallelanslagets position) kun frem til savklingsbeskyttelsens 
forkant (2). 

-  Skub altid emnet indtil enden af spaltekilen (3). 
-  Afskæringsaffaldet bliver liggende på savebordet (1), indtil 

savklingen (4) igen står stille. 
-  Lange emner skal sikres mod at kunne vippe ved slutningen af 

skæreprocessen! (fx rullestander osv.) 

Skæringafsmalleemner
 (Afbildning 29 ) 

Ved længdegående snit af emner med en bredde mindre end 
120 mm skal man ubetinget anvende en skubbestok (18). Skub-
bestokken er inkluderet i leveringen. En slidt eller beskadiget 
skubbestok skal omgående udskiftes. 
• Indstil parallelanslaget i forhold til den planlagte bredde på 

emnet. 
• Skub emnet frem med begge hænder, i området ved savklin-

gen skal man ubetinget anvende en skubbestok (18) til at 
skubbe emnet frem med. 

• Skub altid emnet helt igennem til enden af spaltekilen. 
OBS! Ved korte emner skal skubbestokken anvendes 
helt fra starten. 

Skæringafmegetsmalleemner
 (Afbildning 30 ) 

Ved skæring af meget smalle emner med en bredde på 30 mm 
eller mindre på langs skal der ubetinget anvendes en skubbestok. 
Her er den lave føringsflade på parallelanslaget at foretrække. 
• Det parallelle anslag skal indstilles til emnets tilskæringsbredde. 
• Tryk emnet ind mod anslagsskinnen med skubbetræet, og skub 

emnet helt frem til enden af spaltekilen med skubbestokken (18). 

 - Der er ikke inkluderet en skubbestok i leveringsomfanget. 
Skubbestokken kan du købe i en specialiseret detailhandel.

 - Udskift en slidt skubbestok rettidigt.
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Udførelseafskråsnit
 (Afbildning 31 ) 

Skrå snit udføres principielt ved anvendelse af det parallelle an-
slag (16). 
-  Indstil savklingen (4) til den ønskede vinkel. 
- Indstil parallelanslaget (16) alt efter emnets højde og bredde 
- Foretag snittet i forhold til emnets bredde 

Udførelseaftværsnit
 (Afbildning 25  + 32 ) 

-  Skub tværanslaget (36) ind i begge noter (33) på savebordet. 
Indstil den ønskede vinkel. Hvis savklingen (4) også stilles skrå, 
skal den venstre not (33) anvendes. Dermed kommer din hånd 
og tværanslaget ikke i kontakt med savbladsbeskyttelsen. 

- Pres arbejdsemnet ned mod anslagsskinnen (35) ved tvær-
anslaget (36). 

-  Indstil saven. 
-  Skub tværanslag (36) og emnet i retning af savklingen for at 

udføre skæringen. 
- OBS: Hold altid fast i det førte emne, aldrig i det frie emne, 

som skæres. 
-  Skub altid tværanslaget (36) så langt fremad, til emnet er skå-

ret igennem. 
-  Sluk saven igen. Fjern affald fra savningen, når savklingen 

står stille. 

Skæringafspånplader

For at forhindre at skærekanterne flosser ved skæring af spånpla-
der, bør savklingen (4) ikke være indstillet højere end 5 mm over 
emnets tykkelse. 

Transport
 (Afbildning 33  + 34 ) 

1. Sluk altid elværktøjet ved transport og tag stikket ud af stik-
kontakten. 

2. En eventuelt tilsluttet udsugningsslange skal trækkes af udsug-
ningsadapteren (17).

3. Sænk savbladet ved hjælp af håndsvinget (12).  
Savbladet ( 1  – 4) indstilles i nedadgående retning, når der 
drejes mod uret.

4. Vær mindst to personer til at bære elværktøjet. Tag ikke fat 
i bordets udvidelser. For at transportere maskinen skal man 
altid anvende de steder, som er vist i Afbildning 33  + 34 . 

5. Beskyt elværktøjet mod slag, stød og kraftige vibrationer, fx 
ved transport i biler. 

6. Sikr elværktøjet mod at kunne vælte og skride. 
7. Anvend aldrig sikkerhedsanordningerne til løft eller transport.

Overbelastningsbeskyttelse
 (Afbildning 35 ) 

Hvis motoren er overbelastet, slukker den automatisk.
Efter en afkølingstid kan motoren tændes igen.
- Lad motoren køle af
- Tryk på overbelastningsafbryderen (37).
- Start apparatet som beskrevet i ”Tænd og sluk”.

Rengøringogvedligeholdelse

 Træk strømstikket ud før al indstilling, vedligeholdelse eller 
reparation.

 Arbejde, som ikke er beskrevet i denne betjeningsvejled-
ning, skal udføres af et specialværksted. Anvend kun origi-
naldele. 

Hvis det bliver nødvendigt at udskifte tilslutningsledningen, skal 
dette udføres af producenten eller producentens repræsentant for 
at undgå sikkerhedsrisici.

Udfør følgende rengørings- og vedligeholdelsesarbejde regel-
mæssigt. Derved garanteres man en lang og pålidelig anvendel-
se af produktet.

Rengøring

 Apparatet må ikke sprøjtes med vand eller læg-
ges ned i vand. Der er fare for elektrisk stød.

• Hold så vidt muligt sikkerhedsanordningerne, luftlameller og 
motorhus rent for støv og snavs. Tør apparatet af med en ren 
klud eller blæs det rent med trykluft ved lavt tryk. 

• Vi anbefaler, at man rengør apparatet straks efter brug. 
• Rengør savbladene regelmæssigt.
• Snavs som f.eks. harpiks på savbladene må kun fjernes med 

opløsningsmidler, der ikke svækker savbladenes mekaniske 
egenskaber.

• Forsøg at rengøre klæbrige overflader med en grundigt opvre-
det, fugtig og lunken klud. Vær opmærksom på, at der ikke 
slipper væske ind i det indre af kabinettet! 
Alternativt kan der anvendes en specialrenser (harpiksopløs-
ning) eller multispray. Vær opmærksom på sikkerhedsanvis-
ningerne og anvisningerne fra producenten af specialrense-
ren/multisprayen.

• Brug ikke rengørings- eller opløsningsmidler; disse kan angri-
be apparatets plastdele. 

• Smør de drejende dele med olie én gang om måneden for at 
forlænge værktøjets levetid. Oliér ikke motoren. 

Generelle vedligeholdelsesarbejder

• Før hver brug skal apparatet og tilbehøret kontrolleres for 
tydelige mangler såsom løse, slidte eller beskadigede dele. 
Udskift dem om nødvendigt.

• Savblade, der er sløve, bøjede eller på anden måde beskadi-
gede, skal skiftes ud.

• Ved vedligeholdelse på savbladene, f.eks. reparation eller 
slibning, skal producentens angivelser ubetinget overholdes.

 Istandsættelse og ændringer på savklinger bør kun udfø-
res af en fagkyndig, dvs. en person med faglig uddannel-
se og erfaring, der kender kravene til konstruktionen og 
udformningen samt de nødvendige sikkerhedstrin.

Opbevaring

Opbevar maskinen et tørt og støvbeskyttet sted uden for børns 
rækkevidde. 

Bortskaffelse/miljøbeskyttelse

Tag akku’en ud af apparatet og bortskaf apparat, akku, tilbehør 
og emballage miljørigtigt. 

 Elektriske apparater må ikke bortskaffes som hushold-
ningsaffald. Symbolet med den overstregede affaldsspand 
på hjul betyder, at dette produkt ikke må bortskaffes som 
usorteret husholdningsaffald ved udløbet af dets levetid.
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Direktiv 2012/19/EU om affald af elektrisk og elektronisk udstyr: 
Forbrugere er juridisk forpligtet til at sende elektriske og elekt-
roniske enheder til miljøvenlig genanvendelse ved slutningen af 
produkternes levetid. På denne måde garanteres en miljø- og res-
sourcebesparende genanvendelse.
Afhængigt af hvordan det implementeres i national lovgivning, 
har du følgende muligheder:
• at give det tilbage til salgsstedet,
• at aflevere det til et officielt indsamlingssted,
• at sende det tilbage til producenten/distributøren.
Tilbehørsdele og hjælpemidler uden elektriske bestanddele, der 
følger med det udtjente udstyr, er ikke omfattet heraf.

 Bortskaf batterier efter de lokale bestemmelser. Aflever 
batterier på et indsamlingssted, hvor de sendes til miljørig-
tig genanvendelse. Rådfør dig med dit lokale renovations-
selskab eller vores servicecenter.

Reservedele/Tilbehør

Reservedele og tilbehør kan bestilles på
www.grizzlytools.shop

Hvis du har problemer med bestillingsprocessen, bedes du bruge 
kontaktformularen. Hvis du har yderligere spørgsmål, bedes du 
kontakte ”Service-Center” (se side 102).

 (2)  Savbladsbeskyttelse ............ Bestillingsnumre 91106125
 (4)  Savblad 24 tænder ............. Bestillingsnumre 13800400
 (4)  Savblad 48 tænder ............. Bestillingsnumre 13800409
 (6)  Bordudvidelse .................... Bestillingsnumre 91106128
 (7)  Styreskinne kpl. .................. Bestillingsnumre 91106122
 (8)  Skala ................................ Bestillingsnumre 91106124
 (9)  Håndhjul ........................... Bestillingsnumre 91106129
 (10)  Untergestell kpl. .................. Bestillingsnumre 91106127
 (16)  Parallelt anslag ................... Bestillingsnumre 91106120
 (18)  Skubbestok ........................ Bestillingsnumre 91104950
 (28)  Laser ................................. Bestillingsnumre 91106126
 (36)  Tværanslaget ...................... Bestillingsnumre 91106121
 (g+h+i) Værktøjssæt ....................... Bestillingsnumre 91106131
  Unbrakonøgle HX 6
  Ringnøgle NV 10/22
  Gaffelnøgle NV 8/10

Garanti

Kære kunde!
På dette apparat yder vi 3 års garanti fra købsdato. 
Skulle der forekomme defekter på dette produkt har du lovpligtige 
rettigheder mod sælgeren af produktet. Disse lovpligtige rettighe-
der bliver ikke indskrænket af den efterfølgende anførte garanti. 

Garantibetingelser
Garantien træder i kraft med købsdatoen. Opbevar den originale 
kassebon godt. Dette bilag kræves som dokumentation for købet. 
Skulle der indenfor tre år efter dette produkts købsdato optræde 
en materiale- eller fabrikationsfejl, bliver produktet – efter vores 
skøn – repareret eller ombyttet gratis. Denne garantiydelse forud-
sætter, at det defekte apparat og købsbilaget (kassebon) indenfor 
den tre års frist bliver indsendt og at der vedlægges en kort skrift-
ligt beskrivelse af defekten og hvornår den er optrådt. 
Hvis defekten er dækket af vores garanti, får du apparatet repa-
reret eller ombyttet. Med reparationen eller ombytningen begyn-
der garantiperioden ikke forfra 

Garantiperiode og lovpligtige produktansvarskrav
Garantiperioden bliver ikke forlænget af garantien. Dette gælder 
også for ombyttede og reparerede dele. Eventuel allerede ved 
købet eksisterende skader og defekter skal meldes straks efter 
udpakningen. Efter udløb af garantiperioden forefaldende repa-
rationer er omkostningspligtige.

Garantiens omfang
Apparatet blev produceret meget omhyggeligt efter strenge kvali-
tetsretningslinjer og kontrolleret grundigt inden det forlod fabrikken.

Garantiydelsen gælder for materiale- eller fabrikationsfejl. Denne 
garanti gælder ikke for produktdele som er udsat for en normal 
nedslidning og derfor kan anses som sliddele (f.eks. sagblader) 
eller for beskadigelser på skrøbelige dele (f.eks. kontakter).
Garantien bortfalder, hvis produktet bliver beskadiget, ikke-for-
målsbestemt anvendt eller ikke vedligeholdt. For en korrekt brug af 
produktet skal alle i betjeningsvejledningen anførte anvisninger føl-
ges nøje. Anvendelsesformål og handlinger, som der frarådes eller 
advares imod i betjeningsvejledningen, skal ubetinget undgås.
Produktet er kun beregnet til privat og ikke til erhvervsmæssig 
brug. Ved misbrug og usagkyndig håndtering vold og ved ind-
greb, der ikke er foretaget på vores autoriserede servicested, 
bortfalder garantien.

Afvikling af et garantitilfælde
For at garantere en hurtig behandling af dit anliggende, bedes 
du følge følgende henvisninger:
• Hav ved alle forespørgsler kassebonen og identifikationnumme-

ret (IAN 418470_2210) parat som dokumentation for købet.
• Artikelnummeret fremgår af mærkepladen, en indgravering.
• Skulle der optræde funktionsfejl eller andre defekter bedes du 

først kontakte den efterfølgende anførte serviceafdeling, telefo
nisk eller pr. email. Der får du så yderligere informationer om 
afviklingen af din reklamation.

• Et som defekt registreret produkt kan du, efter aftale med vores 
kundeservice og med vedlagt købsbilag (kassebon) samt en kort 
beskrivelse af, hvori defekten består og hvornår denne defekt 
er optrådt indsende portofrit til den serviceadresse, som du får 
meddelt. For at undgå problemer med modtagelsen og ekstra 
omkostninger, bedes du ubetinget benytte den adresse, som du 
får meddelt. Sørg for, at forsendelsen ikke sker ufrankeret, som 
voluminøs pakke, ekspres eller som en anden specialforsendel-
se. Indsend apparatet inkl. alle ved købet medfølgende tilbe-
hørsdele og sørg for en tilstrækkelig sikker transportemballage.

Reparations-service

Du kan lade reparationer, der ikke er omfattet af garantien, ud-
føre hos vores service-filial mod betaling. Denne udfærdiger dig 
gerne et omkostningsoverslag. Vi kan kun bearbejde apparater, 
der er indsendt tilstrækkeligt emballeret og frankeret.
OBS: Indsend dit apparat rengjort og med en beskrivelse af defekten 
til vores service-filial. Ufrankerede - som voluminøs pakke, ekspres 
eller som en anden specialforsendelse – indsendte apparater bliver 
ikke modtaget. Vi bortskaffer dine defekte indsendte apparater gratis.

Service-Center

DK
 Service Danmark
Tel.: 32 710 005
E-Mail: grizzly@lidl.dk
IAN 418470_2210
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Importør

Vær opmærksom på, at følgende adresse ikke er en serviceadres-
se. Kontakt først det ovenfor nævnte servicecenter.

Grizzly Tools GmbH & Co. KG
Stockstädter Straße 20
63762 Großostheim
Tyskland
www.grizzlytools.de

Fejlsøgning

Lidelse Mulig årsag Lægemiddel

1. Savbladet løsnes, når 
motoren er slukket  Fastgørelsesmøtrik tilspændt for svagt  Tilspænd fastgørelsesmøtrik med højregevind

2. Motoren starter ikke

a) Defekt på netsikring a) Kontrollér netsikring

b) Forlængerledning defekt b) Udskift forlængerledning

c) Tilslutninger på motor eller kontakt er ikke i 
orden c) Skal kontrolleres af en autoriseret elektriker

d) Motor eller kontakt defekt d) Skal kontrolleres af en elektriker

3. Motorens 
omdrejningsretning er 
forkert

 Kondensator defekt  Skal kontrolleres af en autoriseret elektriker

4. Motoren har ingen effekt, 
sikringen udløses

a) Utilstrækkeligt tværsnit af forlængerledning a) Se Elektrisk tilslutning

b) Overbelastning på grund af sløvt savblad b) Udskift savbladet

5. Brandflader på 
skærefladen

a) Sløvt savblad a) Hvæs eller udskift savbladet

b) Forkert savblad b) Udskift savbladet
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Traduzione della dichiarazione 
di conformità CE originale ....................................235

Introduzione

Congratulazioni per l’acquisto del Suo nuovo apparecchio.
Ha scelto un prodotto altamente pregiato. Questo apparecchio è 
stato sottoposto a un controllo di qualità durante la produzione e 
quindi sottoposto a un controllo finale. Quindi è garantito il fun-
zionamento del vostro apparecchio.

Le istruzioni per l’uso costituiscono parte integrante di que-
sto prodotto. Contengono indicazioni importanti per la si-

curezza, l’uso e lo smaltimento. Prima dell’uso del prodotto, si 
raccomanda di familiarizzare con tutte le indicazioni di comando 
e di sicurezza. Usare il prodotto solo come descritto e per i cam-
pi d’impiego specificati.  
Conservare con cura il presente manuale d’uso e consegnarlo al 
successivo utilizzatore prestando attenzione che sia sempre a di-
sposizione di chi usa l’apparecchio. 

Utilizzo

La sega circolare da banco serve ad effettuare tagli longitudinali e 
obliqui (solo con guida di arresto trasversale) su legni di tutti i tipi, 
conformemente alla grandezza della macchina. Non è possibile 
tagliare legname rotondo di alcun tipo. La macchina va utilizzata 
esclusivamente in modo conforme alla sua destinazione d’uso.
Ogni utilizzo che si discosta da essa non è conforme. La respon-
sabilità di eventuali danni o lesioni di qualsiasi natura derivanti 
da un tale utilizzo ricade sull’utilizzatore e non sul produttore.
Vanno utilizzate esclusivamente lame idonee per la macchina 
(HM o CV).
È vietato l’impiego di lame HSS e mole da taglio di qualsiasi 
tipo. Parte integrante dell’uso conforme è anche il rispetto delle 
avvertenze di sicurezza, delle istruzioni di montaggio e delle 
indicazioni riportate nelle istruzioni d’uso. Le persone che utiliz-
zano la macchina e ne effettuano la manutenzione devono avere 
acquisito familiarità con essa ed essere stati informati sui possibili 
pericoli. Inoltre vanno rispettate con la massima cura le prescri-
zioni antinfortunistiche. Rispettare le ulteriori regole generali 
nell’ambito della medicina del lavoro e della sicurezza.
Attenzione!
Durante l’utilizzo degli apparecchi è necessario attenersi ad alcu-
ne misure precauzionali al fine di evitare lesioni e danni. Pertanto 
leggere attentamente le presenti istruzioni per l‘uso/avvertenze 
di sicurezza. Conservarle accuratamente in modo da avere 
sempre a disposizione le informazioni in esse contenute. In caso 
di cessione dell’apparecchio a terzi, fornire anche le presenti 
istruzioni per l’uso/avvertenze di sicurezza. Non ci assumiamo 
alcuna responsabilità per eventuali incidenti o danni derivanti 
dalla mancata osservanza di queste istruzioni e avvertenze di 
sicurezza. Eventuali modifiche apportate alla macchina fanno 
decadere in toto la responsabilità del produttore anche rispetto ai 
danni ad esse riconducibili. Anche nel caso di un uso conforme 
non è possibile escludere del tutto determinati fattori di rischio. A 
causa della costruzione e della struttura della macchina possono 
sussistere i seguenti rischi: 
• il contatto con la lama nell‘area non coperta della zona di 

lavoro 
• il contatto con la lama in funzione (ferite da taglio) 
• il contraccolpo dei pezzi da lavorare e di parti di essi 
• la rottura della lama 
• la proiezione di parti difettose in metallo duro della lama 
• danni all’udito in caso di mancato utilizzo delle apposite cuffie 
• emissioni di polveri di legno dannose per la salute in caso di 

impiego dell’apparecchio in ambienti chiusi. 
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Si tenga presente che i nostri apparecchi non sono destinati ad 
un uso aziendale, artigianale o industriale. Non ci assumiamo 
alcuna responsabilità riguardo all’impiego aziendale, artigianale 
o industriale, né per attività analoghe.

Descrizione general

 Le immagini si trovano sulle pagine pieghevoli an-
teriori e posteriori.

Scope d´uso

Rimuovere l’apparecchio dalla confezione e controllare se è 
completo:
1x Banco sega con lama preinstallata in metallo duro a 24 denti 
1x Lama in metallo duro a 48 denti (anche fornito)
1x Protezione per lama + 2 dadi 
1x Laser + 2x vite
2x TRONIC Batteria alcalina (1,5 V; AAA/LR03)
1x Barra di guida
1x Registro parallelo 
1x Guida di arresto trasversale + guida di battuta
2x Ampliamenti del banco 
1x Spingipezzo 
4x Gambe di sostegno 
2x Barre centrali, corte 
2x Barre centrali, lunghe
4x Piedini in gomma 
2x Staffe di sostegno
4x Sostegni del banco corti
1x Istruzioni per l’uso

Materiale di montaggio
 (a)  Vite a testa esagonale con collare, 16 pezzi;
 (b)  Vite a testa quadra, 28 pezzi;
 (c)  Rondella a U, 8 pezzi;
 (d)  Anello elastico, 8 pezzi;
 (e)  Dadi, 16 pezzi
 (f)  Dadi autobloccanti, 20 pezzi

Utensili
 (g)  Chiave a brugola esagonale HX 6
 (h)  Chiave ad anello SW 10/22
 (i)  Chiave a bocca da SW 8/10

Altri utensili necessari
-  Cacciavite a croce

Vista d´insieme

1  1 Banco sega 
 2 Protezione per lama 
 3 Coprilama (non visibile)
 4 Lama (non visibile)
 5 Inserto del banco 
 6 Ampliamenti del banco 
 7 Barra di guida
 8 Scala 
 9 Volantino 
 10 Basamento 
 11 Vite di serraggio
 12 Manovella
 13 Interruttore di accensione/spegnimento 
 14 Selettore di velocità
 15 Leva eccentrica
  16 Registro parallelo

2  17 Adattatore di aspirazione 
 18 Spingipezzo 

4  19 Gambe di sostegno (4x)
 20 Barre centrali, corte (2x)
 21 Barre centrali, lunghe (2x)
 22 Piedini in gomma (4x)
 23 Staffe di sostegno (2x)

5  24 Sostegni del banco corti

9  25 Punti di fissaggio

14 26 Viti a testa svasata dell’inserto del banco

15 27 Viti di fissaggio del coprilama 

17 28 Laser 
 29 Interruttore laser 
 30 Foro di uscita del laser
 31 Copertura batteria 

19 32 Vite con ghiera di fissaggio e dado di fissaggio

25 33 Scanalatura 
 34 Vite a testa zigrinata 
 35 Guida di battuta
 36 Guida di arresto trasversale

35 37 Interruttore di protezione dal sovraccarico

Campi d´impiego

La sega circolare da banco serve ad effettuare tagli longitudinali 
e obliqui (solo con guida di arresto trasversale) su legni di tutti i 
tipi, conformemente alla grandezza della macchina. Non è possi-
bile tagliare legname rotondo di alcun tipo.

Dati tecnici

Sega circolare da banco ....................... PTKS 2000 H5 
Motorino a corrente alternata ......................230-240 V~ 50 Hz 
Regime minimo n1 .............................................5000 giri/min

Potenza assorbita ........................................ 1800 W (S1)**
Potenza assorbita .................................. 2000 W (S6 40%)*

Regime minimo n2 ..................................................3200 min-1

Potenza assorbita .......................................... 500 W (S1)**
Modalità di alimentazione ...............................S6 40%*, S1** 
Classe di protezione .........................................................  II
Tipo di protezione ........................................................... IPX0 
Lama

Lama in metallo duro (misure da utilizzare)
HW 24 ........................................ ø 254 x ø 30 x 2,8 mm 
HW 48 ........................................ ø 254 x ø 30 x 2,6 mm

Spessore della matrice della lama ..............................1,8 mm 
Numero di giri al minimo lama, n max.  ................7000 min-1 
Numero di denti .....................................................24 / 48
Lama ribaltabile ........................................................0 - 45° 

Spessore coprilama .....................................................2,5 mm 
Misura min. pezzo da lavorare PxLxH .............. 10 x 50 x 1 mm 
Dimensioni del banco .......................................580 x 545 mm 
Dimensioni banco con tutte e tre le prolunghe ....580 x 1010 mm 
Altezza di taglio max. 90° ............................................85 mm 
Altezza di taglio max. 45° ............................................63 mm 
Regolazione in altezza ............................................0 - 85 mm 
Collegamento aspirazione .........................................ø 34 mm 
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Peso ca. ....................................................................... 22 kg
Laser 

Classe laser ......................................................................2 
Lunghezza d’onda laser ........................................... 650 nm 
Potenza laser ......................................................... < 1 mW 
Alimentazione di corrente modulo laser ...2x 1,5 V Micro (AAA)

Livello di pressione acustica (LpA) ....................97 dB; KpA = 3 dB
Livello di potenza acustica misurato (LWA)

misurata ................................................ 110 dB; KWA = 3 dB

*  Modalità di alimentazione S6 40%: funzionamento continuo a carico 
intermittente (durata di scorrimento 10 min). Per non causare un eccessivo 
riscaldamento del motorino, questo può essere utilizzato per il 40% della 
durata di scorrimento con la potenza nominale indicata e deve quindi con-
tinuare a funzionare senza carico per il 60% della durata di scorrimento.

** Modalità operativa S1: Funzionamento continuo con carico costante

Questo apparecchio è pensato per il funzionamento ad una 
rete di alimentazione elettrica con un’impedenza di sistema 
(resistenza interna della rete) Zmax sul punto di trasferimento 
(collegamento domestico) di massimo 0,369 Ohm. L’utente deve 
assicurarsi che l’apparecchio sia messo in funzione solo collegato 
ad una rete di alimentazione elettrica conforme a questi requisiti. 
Se necessario, è possibile richiedere l’impedenza di sistema alla 
compagnia elettrica locale.

- Il valore complessivo di vibrazione indicato e il valore sulle 
emissioni rumorose riportato sono stati misurati secondo una 
procedura di controllo regolata da norme e possono essere 
utilizzati per il confronto fra un utensile elettrico e un altro.

- Il valore complessivo di vibrazione indicato e il valore sulle 
emissioni rumorose riportato possono essere utilizzati anche 
per una stima temporanea del carico. 

 Avvertenza: 
Le emissioni sulle vibrazioni e la rumorosità possono 
differire dai valori indicati durante l’uso effettivo dell’elet-
troutensile, in base alla tipologia e la modalità in cui si 
utilizza l’elettroutensile, in particolare quale tipo di pezzo 
viene lavorato. 
Risulta necessario stabilire misure di sicurezza per la tute-
la dell’utilizzatore che si basino su un calcolo approssima-
tivo del carico dovuto alle vibrazioni alle condizioni d’uso 
effettive (che includano tutti i fattori del ciclo d‘impiego, 
fra cui ad esempio i tempi di riposo dell‘utensile elettrico e 
quelli in cui si trova sì acceso, ma senza carico).

Consigli di sicurezza

ATTENZIONE! Durante l’uso di elettroutensili si devono osserva-
re le seguenti misure di sicurezza fondamentali come protezione 
contro scossa elettrica, pericolo di lesioni e incendi: Prima di 
utilizzare il presente utensile elettrico leggere tutte le istruzioni e 
conservare con cura le avvertenze di sicurezza.

Simboli e pittogrammi

Simboli sull’apparecchio:

 Leggere le istruzioni per l’uso.

 Indossare dispositivi di protezione per gli occhi.

 Indossare dispositivi di protezione per l’udito

 Indossare una protezione per le vie respiratorie

 Attenzione: pericolo di lesioni. Non toccare mai la lama 
in funzione.

 Non esporre l’apparecchio all’umidità. Non lavorare 
quando piove.

 Attenzione! Radiazione laser. Non guardare il raggio.
 Laser classe 2

Questo contrassegno è applicato sulla protezione della lama.

 Classe di protezione II (doppia schermatura)

 Gli apparecchi elettrici non devono essere smaltiti insieme 
ai rifiuti domestici. 

3200RPM
 Selettore di velocità 3200 giri/min

5000RPM

 Selettore di velocità 5000 giri/min

254mm

 max. diametro lama della sega: ø 254 mm

>2.5mm

<1.9mm

t=2.5mm

La lama deve essere più larga di 2,5 mm sul dente 
della sega
Lo spessore della matrice della lama deve essere più 
piccolo di 1,9 mm
Lo spessore del coprilama è di 2,5 mm

Icone da aggiungere sulle lame

 Attenzione: non utilizzare mai lame danneggiate.  
Sostituire immediatamente la lama.

senso di rotazione preimpostato della lama da sega

Simboli riportati nelle istruzioni:

 Simboli di pericolo con indicazioni relative alla 
prevenzione di danni a cose e persone. 

 Simboli di divieto con indicazioni relative alla prevenzio-
ne di danni.

 Simboli  di avvertenza  con informazioni relative ad un 
uso corretto  dell’apparecchio.

 Attenzione! Pericolo di scossa elettrica! Prima di qualsiasi 
operazione sull’apparecchio, staccare la spina di rete.

Indicazioni di sicurezza generali per utensili  
elettrici

 AVVERTENZA! Leggere tutte le avvertenze di 
sicurezza, le istruzioni, le diciture e i dati tecnici 
di cui è provvisto questo utensile elettrico. La 
mancata osservanza delle indicazioni di sicurezza e delle 
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istruzioni possono provocare scosse elettriche, incendi 
e/o lesioni gravi.

Conservare tutte le indicazioni di sicurezza e le istru-
zioni per una consultazione futura.
Il termine usato nelle indicazioni di sicurezza „Utensile elettrico“ 
si riferisce a utensili elettrici azionati con tensione di rete (con 
cavo di rete) e a utensili elettrici azionati con accumulatori (senza 
cavo di rete).

1) Sicurezza sul posto di lavoro

a) Tenere la zona di lavoro pulita e ben illuminata. 
Disordine o zone di lavoro non sufficientemente illuminate 
possono causare infortuni.

b) Non lavorare con l‘utensile elettrico in un ambiente 
a rischio di esplosioni, nel quale sono presenti liqui-
di, gas o polveri infiammabili. Utensili elettrici generano 
scintille che possono infiammare la polvere o i vapori.

c) Tenere bambini e altre persone lontane durante 
l‘uso dell‘utensile. In caso di distrazioni si può perdere il 
controllo dell‘apparecchio.

2) Sicurezza elettrica:

a) La spina di allacciamento dell‘utensile elettrico 
deve essere adatto alla presa. La spina non deve 
essere modificata in alcun modo. Non usare un 
adattatore insieme a utensili elettrici collegati a 
massa. Spine non modificate riducono il rischio di scosse 
elettriche.

b) Evitare il contatto del corpo con superfici collegate 
a massa, come anche da tubi, termosifoni, fornelli 
e frigoriferi. Aumento del pericolo di scosse elettriche, 
quando il corpo è collegato a massa.

c) Tenere gli utensili elettrici lontani dalla pioggia e 
dall‘umidità. L‘infiltrazione di acqua nell‘utensile elettrico 
aumenta il pericolo di scosse elettriche.

d) Non usare il cavo per trasportare, appendere l‘u-
tensile elettrico o per staccare la spina dalla presa. 
Tenere il cavo lontano da calore, olio, spigoli vivi o 
componenti in movimento. Cavi danneggiati o attorci-
gliati aumentano il rischio di una scossa elettrica.

e) Quando si lavora con un utensile elettrico all‘a-
perto, usare solo prolunghe adatte anche per l‘e-
sterno. L‘uso di una prolunga adatta per l‘esterno riduce il 
rischio di scosse elettriche.

f) Se non è possibile evitare l’utilizzo dell’elettrouten-
sile in ambiente umido, usare un interruttore diffe-
renziale. L’impiego di un interruttore differenziale riduce il 
rischio di scossa elettrica.

3) Sicurezza delle persone:

a) Prestare attenzione ai propri movimenti e lavorare 
con l‘utensile elettrico usando raziocinio. Non usa-
re un utensile elettrico, quando si è stanchi o si è 
sotto effetto di droghe, alcol o farmaci. Un attimo di 
disattenzione durante l‘uso dell‘utensile elettrico può causare 
lesioni gravi.

b) Indossare un‘attrezzatura di sicurezza personale e 
sempre occhiali protettivi.. Indossando un‘attrezzatura 
di sicurezza personale, come maschera antipolvere, scarpe 
di sicurezza antiscivolo, casco o protezione dell‘udito a se-
conda dell‘impiego dell‘utensile elettrico si riduce il pericolo 
di lesioni.

c) Evitare la messa in esercizio incustodita. Assicu-
rarsi che l‘utensile elettrico sia spento, prima di 
allacciarlo all‘alimentazione elettrica e/o all‘accu-
mulatore, di sollevarlo o trasportarlo. Se durante il 
trasporto dell‘utensile elettrico si tiene il dito sull‘interruttore 
oppure si allaccia l‘apparecchio all‘alimentazione elettrica in 
condizioni accese, possono verificarsi infortuni.

d) Rimuovere gli strumenti di regolazione o i cacciavi-
ti, prima di accendere l‘utensile elettrico. Un utensile 
o un cacciavite che si trova in un componente rotante dell‘ap-
parecchio, può provocare lesioni.

e) Evitare una postura anormale. Garantire una 
posizione stabile e mantenere l‘equilibrio in ogni 
momento. In questo modo l‘utensile elettrico può essere 
controllato meglio in situazioni impreviste.

f) Indossare abbigliamento adeguato. Non indossare 
abiti larghi o gioielli. Tenere i capelli, l‘abbiglia-
mento e i guanti lontani dalle parti in movimento. 
Capi di abbigliamento larghi, gioielli o capelli lunghi posso-
no essere catturati dalle parti in movimento.

g) Se è possibile montare apparecchi aspirapolvere 
o di raccolta della polvere, applicarli e utilizzarli 
in modo corretto. Il ricorso all‘aspirapolvere può ridurre i 
danni dovuti alla polvere.

h) Non lasciarsi ingannare da un falso senso di sicu-
rezza e rispettare regole di sicurezza per gli uten-
sili elettrici, anche se dopo aver utilizzato più volte 
l’utensile elettrico si ha acquisto una certa confi-
denza. Una movimentazione accidentale può causare gravi 
lesioni nell’arco di una frazione di secondo.

4) Uso e trattamento dell‘utensile elettrico

a) Non sovraccaricare l‘apparecchio. Usare l‘utensile 
elettrico destinato al tipo di lavoro da svolgere. 
Con l‘utensile elettrico adatto si lavora in modo migliore e più 
sicuro nel campo di potenza specificato.

b) Non usare utensili elettrici con l‘interruttore difet-
toso. Un utensile elettrico che non può essere acceso o spen-
to è pericoloso e deve essere riparato.

c) Tirare la spina dalla presa e/o rimuovere una 
batteria rimovibile, prima di apportare modifiche 
all’apparecchio, sostituire pezzi di utensili a inserto 
o rimuovere l’utensile elettrico. Questa misura previe-
ne l‘avviamento involontario dell‘utensile elettrico.

d) Conservare gli utensili elettrici non usati fuori dalla 
portata di bambini. Non lasciare usare l‘apparec-
chio a persone che non hanno familiarizzato con 
lo stesso o che non hanno letto le istruzioni. Utensili 
elettrici sono pericolosi se usati da persone inesperte.

e) Pulire l’utensile elettrico e l’utensile a inserto con 
accuratezza. Controllare se le parti in movimento 
funzionano perfettamente e non si inceppano, se 
sono presenti parti spezzate o danneggiate che pos-
sono compromettere il funzionamento dell‘utensile 
elettrico. Fare riparare le parti danneggiate prima 
dell‘impiego dell‘apparecchio. Le cause di molti infortuni 
risiedono in una scarsa manutenzione degli utensili elettrici.

f) Tenere gli utensili da taglio appuntiti e puliti. Uten-
sili da taglio curati con bordi taglienti appuntiti si inceppano 
meno facilmente e sono più facili da maneggiare.

g) Usare l‘utensile elettrico, gli accessori e i ricambi 
ecc. conformemente alle istruzioni. A tale proposi-
to tenere in considerazione le condizioni di lavoro 
e l‘attività da svolgere. L‘uso di utensili elettrici per scopi 
diversi da quelli previsti può generare situazioni pericolose.
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h) Mantenere le impugnature e le relative superfici 
asciutte, pulite e prive di olio e grasso. Le impugnature 
e le relative superfici scivolose non consentono un uso e un 
controllo sicuri dell’utensile elettrico in situazioni imprevedibili.

5) Assistenza tecnica

a) Fare riparare l‘utensile elettrico da personale spe-
cializzato qualificato e solo con ricambi originali. 
In questo modo si garantisce il mantenimento della sicurezza 
dell‘utensile elettrico.

Istruzioni di sicurezza per seghe circolari da 
banco

1)  Indicazioni di sicurezza riferite alla copertura di 
protezione

a) Lasciare montate le coperture di protezione. Le 
coperture di protezione devono essere montate 
correttamente in stato funzionante. Le coperture di 
protezione allentate, danneggiate o non correttamente funzio-
nanti devono essere riparate o sostituite.

b) Prima dell‘accensione dell‘utensile elettrico as-
sicurarsi che la lama non tocchi la copertura di 
protezione, il coprilama o il pezzo in lavorazione. 
Il contatto accidentale di questi componenti con la lama può 
causare una situazione pericolosa.

c) Regolare il coprilama secondo la descrizione delle 
presenti istruzioni per l‘uso. Le distanze, il posiziona-
mento e l‘allineamento errati possono far sì che il coprilama 
non impedisca efficacemente un contraccolpo.

d) Affinché il coprilama possa funzionare, deve agi-
re sul pezzo in lavorazione. In caso di tagli al pezzo 
in lavorazione troppo corti per poter azionare il coprilama, 
questi è inefficace. In queste condizioni non è possibile per il 
coprilama impedire un contraccolpo.

e) Utilizzare la lama adatta al coprilama. Affinché il 
coprilama agisca correttamente, il diametro della lama deve 
essere adatto a quello del coprilama, la matrice della lama 
deve essere più sottile del coprilama e la larghezza dei denti 
più spessa del coprilama.

2) Istruzioni di sicurezza per il taglio

a) PERICOLO: Non mettere le dita o le mani nei 
pressi della lama o nell‘area di taglio. Un mo-

mento di disattenzione o uno scivolamento può causare uno 
spostamento della mano sulla lama e gravi lesioni.

b) Spostare il pezzo in lavorazione solo in senso op-
posto alla direzione di rotazione della lama. Lo 
spostamento del pezzo in lavorazione nella stessa direzione 
di rotazione della lama al di sopra del banco può far sì che il 
pezzo in lavorazione e le mani vengano trascinate nella lama.

c) In caso di tagli longitudinali non utilizzare mai il 
registro obliquo per lo spostamento del pezzo in 
lavorazione e, in caso di tagli trasversali con il 
registro obliquo, non utilizzare mai il registro pa-
rallelo per l‘impostazione della lunghezza. Lo spo-
stamento simultaneo del pezzo in lavorazione con il registro 
parallelo e il registro obliquo aumenta le probabilità che la 
lama si blocchi e causi un contraccolpo.

d) In caso di tagli longitudinali esercitare una forza di 
spostamento sul pezzo in lavorazione sempre tra 
la guida di battuta e la lama. Utilizzare uno spin-
gipezzo se la distanza tra la guida di battuta e la 

lama è inferiore a 150 mm e uno spingipezzo se la 
distanza è inferiore a 50 mm. Tali strumenti consentono 
di tenere le mani a distanza di sicurezza dalla lama.

e) Utilizzare solo lo spingipezzo fornito dal produtto-
re o uno prodotto secondo le istruzioni. Lo spingipez-
zo consente una distanza sufficiente tra la mano e la lama.

f) Non utilizzare mai uno spingipezzo danneggiato o 
tagliato. Uno spingipezzo danneggiato può rompersi e far 
sì che la mano finisca nella lama.

g) Non lavorare a „mano libera“. Utilizzare sempre 
il registro parallelo o il registro obliquo per posi-
zionare e spostare il pezzo in lavorazione. „A mano 
libera“ significa che il pezzo in lavorazione viene spostato 
con le mani a supporto invece di utilizzare il registro paral-
lelo o il registro obliquo. Il taglio a mano libera causa un 
allineamento errato, il bloccaggio e il contraccolpo.

h) Non inserire le mani nella o sulla lama in rotazio-
ne. Quando si afferra un pezzo in lavorazione si può acci-
dentalmente toccare la lama in rotazione.

i) Sostenere i pezzi in lavorazione lunghi e/o larghi 
dalla parte posteriore e/o lateralmente al banco 
sega in modo che questi restino orizzontali. I pezzi 
lunghi e/o larghi tendono a ribaltarsi al margine del banco 
sega; questo causa una perdita del controllo, il blocco della 
lama e il contraccolpo. 

j) Spostare il pezzo in lavorazione in modo uniforme. 
Non piegare o torcere il pezzo in lavorazione. Se la 
lama si blocca, spegnere immediatamente l‘uten-
sile elettrico, tirare la spina e risolvere la causa del 
blocco. Il blocco della lama per via del pezzo in lavorazione 
può causare un contraccolpo o il blocco del motore.

k) Non rimuovere il materiale tagliato mentre la 
lama è in funzione. Il materiale tagliato può bloccarsi tra 
la lama e la guida di battuta o la copertura di protezione e 
tirare le dita nella lama durante la rimozione. Spegnere la 
lama e attendere che la lama si sia fermata prima di rimuove-
re il materiale.

l) Per i tagli lunghi ai pezzi in lavorazione più sottili 
di 2 mm, utilizzare un registro parallelo aggiunti-
vo che sia in contatto con la superficie del banco. I 
pezzi in lavorazione sottili possono incastrarsi sotto il registro 
parallelo e causare contraccolpi.

3) Cause di contraccolpo e relative avvertenze di 
sicurezza

Un contraccolpo è la reazione improvvisa del pezzo in lavora-
zione in seguito ad una lama inceppata, bloccata o ad un taglio 
del pezzo in lavorazione realizzato in obliquo rispetto alla lama 
oppure quando la parte del pezzo in lavorazione si blocca tra la 
lama e il registro parallelo o un altro oggetto fisso.

Nella maggior parte dei casi, al verificarsi di un contraccolpo, il 
pezzo in lavorazione incontra la parte posteriore della lama, si sol-
leva dal banco sega e viene scagliato in direzione dell‘operatore.

Un contraccolpo è la conseguenza di un uso errato o scorretto 
della sega circolare da banco. Esso può essere evitato ricorrendo 
a misure preventive adeguate, come descritto di seguito.

a) Non collocarsi mai in linea diretta con la lama. Te-
nersi sempre sul lato della lama su cui si trova an-
che la guida di battuta. In caso di contraccolpo il pezzo 
può essere scagliato ad elevata velocità verso le persone che 
si trovano davanti e in linea retta con la lama.

b) Non afferrare mai la lama dalla parte superiore o 
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posteriore per tirare o supportare il pezzo in lavora-
zione. Si può verificare un contatto accidentale con la lama o 
un contraccolpo che causa l‘afferramento delle dita nella lama.

c) Non tenere o premere il pezzo in lavorazione mai 
contro la lama in rotazione. Premere il pezzo in lavora-
zione contro la lama causa il bloccaggio e il contraccolpo.

d) Allineare la guida di battuta parallelamente alla 
lama. Una guida di battuta non allineata preme il pezzo in 
lavorazione contro la lama e produce un contraccolpo.

e) Puntellare le piastre grandi per ridurre il rischio di 
contraccolpo provocato da una lama da sega in-
castrata. Piastre grandi possono deformarsi per effetto del 
proprio peso. Le piastre devono essere puntellate ovunque 
sporgano oltre la superficie del banco.

f) Prestare particolare attenzione al taglio di pezzi in 
lavorazione torti, nodosi, storti o che non dispon-
gono di un bordo dritto sul quale poter applicare 
un registro obliquo o una guida di battuta. Un pez-
zo torto, nodoso o storto è instabile e causa un allineamento 
errato del solco di taglio con la lama, il bloccaggio e il con-
traccolpo.

g) Non tagliare mai pezzi in lavorazione posti uno 
sull‘altro o in successione. La lama potrebbe afferrare 
uno o più pezzi e causare un contraccolpo.

h) Se si desidera riaccendere una sega inserita nel 
pezzo, centrare la lama nella fessura in modo che 
i denti della sega non siano incagliati nel pezzo. Se 
la lama è incagliata, il pezzo in lavorazione può sollevarsi e 
causare un contraccolpo al riavvio della sega.

i) Tenere le lame pulite, affilate e sufficientemente 
allicciate. Non utilizzare mai lame torte o con denti 
rotti o lacerati. La lame affilate e correttamente allicciate 
minimizzano il bloccaggio, l‘inceppamento e il contraccolpo.

4) Indicazioni sulla sicurezza per l‘uso delle seghe 
circolari da banco

a) Spegnere la sega circolare da banco e staccarla 
dalla rete elettrica, prima di rimuovere l‘inserto del 
banco, sostituire la lama, eseguire impostazioni al 
coprilama o alla copertura di protezione della lama 
e quando la macchina viene lasciata senza supervi-
sione. Le misure di sicurezza consentono di evitare incidenti.

b) Non lasciare mai senza supervisione la sega circo-
lare da banco. Spegnere l‘utensile elettrico e non 
lasciarlo prima che si sia fermato completamente. 
Una sega che funziona senza supervisione rappresenta un 
pericolo incontrollato.

c) Posizionare la sega circolare da banco in un luogo 
che sia piano e ben illuminato e dove l‘operatore 
può assumere una posizione sicura e in equilibrio. 
Il luogo di posizionamento deve offrire spazio suffi-
ciente per maneggiare bene le dimensioni del pez-
zo in lavorazione. Il disordine, aree di lavoro non illumina-
te e pavimenti difformi, scivolosi possono causare incidenti.

d) Rimuovere regolarmente i trucioli di taglio e la 
segatura sotto il banco sega e/o dall‘aspirazione 
della polvere. La segatura accumulata è infiammabile e 
può causare combustione spontanea.

e) Fissare la sega circolare da banco. Una sega circolare 
da banco non regolarmente fissata può spostarsi e ribaltarsi.

f) Rimuovere gli utensili di regolazione, i residui di 
legno ecc. dalla sega circolare da banco prima di 
accenderla. La distrazione o possibili bloccaggi possono 
essere pericolosi.

g) Usare sempre lame da sega di dimensioni corrette 

e con il foro di sede adeguata (ad es. romboidale 
oppure rotonda).  Lame da sega non adatte agli elementi 
di montaggio della sega girano in modo irregolare e causa-
no la perdita di controllo.

h) Non usare mai materiale di montaggio della lama 
danneggiato o errato, come ad es. flange, rondel-
le, viti o dadi. Questo materiale di montaggio della lama 
è stato costruito appositamente per un funzionamento sicuro 
e prestazioni ottimali della sega.

i) Non collocare mai la sega circolare da banco e 
non utilizzarla mai come supporto di salita. Si pos-
sono verificare gravi lesioni se l‘utensile elettrico si ribalta o 
se si entra accidentalmente in contatto con la lama.

j) Assicurarsi che la lama sia montata nella giusta 
direzione di rotazione. Non utilizzare mole o spaz-
zole metalliche con la sega circolare da banco. Il 
montaggio non conforme della lama o l‘uso di accessori non 
consigliati può causare gravi lesioni.

Avvertenze di sicurezza per l’uso del laser

– Attenzione: radiazione laser. Non guardare il raggio laser.  
Classe laser 2

– Questo contrassegno è applicato sulla protezione della lama (2) 
nelle immediate vicinanze del laser (28).

Avvertenze di sicurezza per l’uso delle batterie

1. Assicurarsi sempre che le batterie vengano impiegate con la 
polarità corretta (+ e –), come indicato sulle stesse. 

2. Non mettere in cortocircuito le batterie. 
3. Non ricaricare batterie non ricaricabili. 
4. Non fare scaricare eccessivamente la batteria! 
5. Non utilizzare insieme batterie vecchie e nuove oppure bat-

terie di tipo o produttore diverso! Sostituire contemporanea-
mente tutte le batterie di un set. 

6. Rimuovere immediatamente dall’apparecchio le batterie usate 
e smaltirle in modo conforme! 

7. Non fare surriscaldare le batterie! 
8. Non saldare o brasare direttamente in corrispondenza delle 

batterie! 
9. Non disassemblare le batterie! 
10. Non deformare le batterie! 
11. Non gettare nel fuoco le batterie! 
12. Conservare le batterie fuori dalla portata dei bambini. 
13. Non consentire ai bambini di effettuare la sostituzione delle 

batterie senza la sorveglianza di un adulto! 
14. Non conservare le batterie vicino a fuoco, piani cottura o altre 

fonti di calore. Non conservare la batteria in un luogo soggetto 
a irraggiamento solare diretto e non utilizzarla o conservarla 
all’interno di veicoli in presenza di temperature molto elevate. 

15. Conservare le batterie non usate nella confezione originale e 
tenerle lontano da oggetti metallici. Non utilizzare insieme o 
scambiare batterie prive di confezione! Ciò potrebbe provo-
care un cortocircuito della batteria e di conseguenza danni, 
ustioni o anche pericolo di incendio. 

16. Estrarre le batterie dall’apparecchio se questo non viene utiliz-
zato per lungo tempo, ad eccezione dei casi di emergenza! 

17. Non toccare MAI le batterie che presentano fuoriuscite senza 
una protezione idonea. Se il liquido fuoriuscito viene a con-
tatto con la pelle, lavare immediatamente la parte interessata 
con acqua corrente. In ogni caso evitare che gli occhi e la 
bocca vengano a contatto con il liquido. In tal caso consulta-
re immediatamente un medico. 

18. Pulire i contatti della batteria e i contatti presenti nell’apparec-
chio prima di inserire le batterie. 
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Rischi residui

L’elettroutensile è montato conformemente allo stato 
della tecnica e alle norme di sicurezza riconosciute. 
Tuttavia possono verificarsi singoli rischi residui du-
rante l’esecuzione del lavoro. 

• Rischi per la salute dovuti alla corrente durante l’utilizzo di 
cavi di allacciamento elettrico non conformi. 

• Inoltre, nonostante tutte le precauzioni adottate possono sussi-
stere rischi residui non evidenti. 

• I rischi residui possono essere ridotti al minimo rispettando le 
“Avvertenze di sicurezza” e le indicazioni riportate al para-
grafo “Uso conforme”, nonché le istruzioni per l’uso nel loro 
complesso. 

• Non sollecitare la macchina inutilmente: una pressione ecces-
siva durante la lavorazione danneggia rapidamente la lama. 
Ciò può comportare la riduzione delle prestazioni della 
macchina durante la lavorazione e una diminuzione della 
precisione di taglio. 

• Evitare messe in funzione accidentali della macchina: durante 
l’inserimento della spina nella presa non va premuto il tasto 
di accensione. 

• Utilizzare l’utensile raccomandato nel presente manuale. In 
questo modo si ottengono prestazioni ottimali della sega. 

• Tenere le mani a distanza dall’area di lavoro durante il fun-
zionamento della macchina. 

• Spegnere l‘apparecchio ed estrarre la spina prima di effettua-
re interventi di regolazione o manutenzione.

Collegamento elettrico

Il motorino elettrico installato è collegato e operati-
vo. Il collegamento è conforme alle disposizioni VDE 
e DIN in materia. Il collegamento alla rete del cliente 
nonché la prolunga utilizzata devono essere conformi 
a tali disposizioni. 

• Il prodotto è conforme ai requisiti imposti dalla norma 
EN 61000-3-11 ed è soggetto a condizioni di collegamento 
speciali. Ciò significa che non è ammesso l’utilizzo in punti 
di collegamento selezionabili a scelta. 

• In caso di comportamenti sfavorevoli della rete, l’apparecchio 
può provocare oscillazioni temporanee della tensione. 

• L’impedenza massima ammessa della rete nel punto di colle-
gamento elettrico non deve superare gli 0,369 ohm. 

• L’utilizzatore deve assicurarsi, se necessario previo colloquio con 
il proprio fornitore di energia elettrica, che la resistenza di cor-
rente continua della propria rete nel punto di collegamento con 
la rete pubblica sia sufficiente per il collegamento del prodotto. 

Avvertenze importanti

In caso di sovraccarico del motorino, questo si spegne automati-
camente. Dopo un tempo di raffreddamento (di durata variabile) 
il motorino è nuovamente attivabile. 

Cavo di allacciamento elettrico difettoso

Nei cavi di allacciamento elettrico si verificano spesso difetti di 
isolamento. 
Le cause possono essere:
• Schiacciamenti dovuti al passaggio dei cavi di allacciamento 

attraverso finestre o fessure di porte. 
• Pieghe dovute al fissaggio o alla posa scorretti del cavo di 

allacciamento. 

• Tagli dovuti al calpestamento del cavo di allacciamento. 
• Difetti di isolamento dovuti all’estrazione violenta e scorretta 

dalla presa a parete. 
• Crepe dovute all’invecchiamento dell’isolamento. 
Tali cavi di allacciamento elettrico danneggiati non vanno utiliz-
zati e sono pericolosi per l’incolumità delle persone a causa dei 
difetti di isolamento. 
Verificare l’eventuale presenza di danni nei cavi di allacciamento 
elettrico. Assicurarsi che durante la verifica il cavo di allaccia-
mento non sia attaccato alla rete elettrica. 
I cavi di allacciamento elettrico devono essere conformi alle di-
sposizioni VDE e DIN in materia. Usare solo cavi di allacciamen-
to dotati di contrassegno H05VV-F. 
Applicare la denominazione del tipo sul cavo di allacciamento è 
prescritto dalla legge. 
• Se è necessario sostituire il cavo, contattare il produttore o un 

suo agente per evitare pericoli per la sicurezza.

Motorino a corrente alternata

• La tensione di rete deve essere pari a 230-240 V~. 
• Le prolunghe fino a 25 m di lunghezza devono presentare 

una sezione di 2,5 mm². 

I collegamenti e le riparazioni dell’equipaggiamento elettrico 
possono devono essere effettuati esclusivamente da elettricisti. In 
caso di domande fornire le seguenti informazioni: 
• Tipo di corrente del motorino  
• Dati della targhetta del modello della macchina  
• Dati della targhetta del modello del motorino  

Montaggio

 Prima della prima messa in funzione controllare 
la sede salda della flangia esterna della lama.  

Montaggio, sostituzione dei pezzi e regolazioni

Attenzione! Prima di effettuare qualsiasi intervento di 
manutenzione, conversione e montaggio sulla sega 
circolare, estrarre la spina.
Posizionare tutti i pezzi forniti in dotazione su una superficie pia-
na. Raggruppare i pezzi analoghi. 
Inserire le viti sempre dall’esterno verso l’interno e assicurare i 
collegamenti con i dadi agendo dall’interno. 
Avvertenza: durante il montaggio serrare i dadi e le viti solo 
quanto necessario a non farli cadere. 
Se i dadi e le viti vengono serrati a fondo già prima del montag-
gio finale, questo non può essere effettuato.

Montaggio della 
base e della prolunga del banco
 (Fig 6  -  9 ) 

1. Appoggiare la sega circolare con banco (1). Se il banco 
sega (1) non dovesse poggiare uniformemente sul pavimento, 
correggere la posizione del coprilama ( 2  – 3) e della lama 
( 2  – 4) con la manovella (12).

2. Allineare le prolunghe del banco (6) a livello con il banco. Il 
lato corto dell’ampliamento del banco (6) con due fori deve 
essere girato sul lato dove si trova la manovella (12).

3. Fissare le prolunghe del banco (6) senza stringere al banco 
(1).Utilizzare le viti esagonali con collare (a), gli anelli elasti-
ci (d), i dischi a U (c) e i dadi (e).

4. Inserire le quattro gambe di sostegno (19) nell’alloggiamento.   
Le quattro gambe di sostegno (19) vengono avvitate insieme 
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ai sostegni del banco (24) sull’alloggiamento.   
Fissare i sostegni del banco (24) sull’alloggiamento della 
sega da banco senza stringere con le quattro gambe di soste-
gno (19). Utilizzare le viti esagonali con collare (a).    
Per fissare i supporti del tavolo (24) all’ampliamento del 
banco (6) utilizzare le viti esagonali con collare (a), gli anelli 
elastici (d), i dischi a U (c) e i dadi (e).   
Utilizzare le viti esagonali con collare (a) per assicurare le 
quattro gambe di sostegno (19) alle quattro posizioni restanti.

5. Avvitare leggermente le quattro barre centrali (20/21) alle 
gambe di sostegno (19). Utilizzare le viti a testa quadra (b) e 
i dadi autobloccanti (f).   
Le barre centrali corte (20) sono contrassegnate con B  e 
vengono montate fra le gambe di sostegno sui lati degli am-
pliamento del banco (6).   
Le barre centrali lunghe (21) sono contrassegnate con A  e 
vengono montate fra le altre due gambe.

6. Successivamente stringere tutte le viti delle gambe di soste-
gno (19) e la prolunga del banco (6). 

7. A questo punto applicare i piedini in gomma (22) sulle gam-
be di sostegno (19). 

8. Collocare la sega da banco sul basamento ( 1  – 10).

 Attenzione! Entrambe le staffe di sostegno de-
vono essere fissate al lato posteriore della mac-
china nei punti di fissaggio (25)!

9. Nei punti di fissaggio (25) nelle gambe di sostegno posteriori 
(19) avvitare le staffe di sostegno (23). Materiale di montag-
gio: 2 viti a testa quadra (b) e dadi autobloccanti (f) ciascuno.

Montare le barre di guida con la scala (Fig. 10  - 13 )

10. Fissare le otto viti a testa quadra (b) con un dado sul banco 
sega (1) e all’ampliamento del banco (6) senza stringere sul 
lato della manovella (12) e dei restanti elementi di comando. 
Le teste delle viti devono essere rivolte verso l’esterno.

11. Inserire le due parti della barra guida (7) nelle viti a testa 
quadra sul banco sega e sull’ampliamento del banco. Monta-
re le due parti della barra guida. 

12. Applicare la battuta parallela (16) sulla barra di guida (7) 
(Fig. 12). Ruotare con la manovella (12) la lama da sega (4) 
per rimuoverla dal banco sega (1). Regolarla in posizione 0° 
sulla scala (8) sul lato frontale dell’apparecchio.   
Orientare la barra di guida (7). Spostare la battuta parallela 
(16) sulla lama da sega (4). Spostare la barra di guida (7) 
verso destra o sinistra finché lo zero sulla scala blu non corri-
sponde con l’indicatore sul vetro d’ispezione (j) sulla battuta 
parallela (16).   

Qualora siano stati montati la battuta parallela (16) e 
la guida di battuta (35), per orientarsi allinearsi se-

guendo la scala nera.
13. Se la scala è allineata, stringere gli otto dadi delle viti a testa 

quadra per fissare la barra guida.

 Prima della prima messa in funzione, controlla-
re la posizione del coprilama. Per motivi tecnici 
di trasporto il coprilama è impostato nella posi-
zione più bassa. 

Montaggio/impostazione del coprilama
 (Fig. 14  - 16 )

 Attenzione! Estrarre la spina! La regolazione 
della lama (4) va controllata dopo ogni sostitu-
zione della stessa. 

1. Regolare la lama (4) sulla profondità di taglio max., portarla 
in posizione 45° e bloccarla. 

2. Smontare la protezione della lama (2) (non al primo montaggio). 
3. Smontare il laser (28) allentando le viti (m). 

Se si tratta del primo montaggio questo passo non è ri-
chiesto.

4. Allentare le due viti a testa svasata dell’inserto del banco 
(26) ed estrarre l’inserto del banco (5).  

5. Allentare la vite di fissaggio (27) con la chiave ad anello (h) 
con apertura della chiave SW10 in dotazione. 

6. Spostare il coprilama (3) interamente verso l’alto. La distanza 
tra il coprilama e la lama deve essere di 3-5 mm. 

7. Stringere nuovamente la vite di fissaggio (27).
8. Rimontare l’inserto del banco (5).
9. Montare il laser (28) e all’occorrenza la protezione per lama 

(2). Vedere capitolo “Montare/smontare il laser; inserimento 
della batteria” e “Montare/smontare la protezione per lama”.   
Per il montaggio del laser, osservare anche il capitolo “Regi-
strazione del laser”.

Montare/smontare il laser; 
Inserimento della batteria
 (Fig. 17  + 18 )

 Montare il laser
1. Montare il laser (28) a destra del coprilama (3) guardando 

da davanti assicurandolo con le viti (m). Osservare il capitolo 
“Registrazione del laser”.

 Smontare il laser
2. Smontare il laser (28) allentando le viti (m).

 Inserimento delle batterie
1. Portare l’interruttore (29) laser on/off in posizione “O” (laser off). 
2. Rimuovere la copertura del vano batterie (31).
3. Inserire le batterie fornite in dotazione (tipo AAA) facendo 

attenzione alla corretta polarità (vedere fig. 18  ). 
4. Riapplicare la copertura del vano batterie (31).    

Indicazioni sulle batterie: 
 Se non si utilizza il laser per lungo tempo, estrarre le batterie 

dall’apposito vano. L’eventuale fuoriuscita del liquido delle 
batterie potrebbe danneggiare l’apparecchio. 

 Non posizionare le batterie sui caloriferi e non esporle per 
lungo tempo al forte irraggiamento solare: temperature supe-
riori a 45° potrebbero danneggiare l’apparecchio.

Montaggio/smontaggio 
della protezione perlama
 (Fig. 19 ) 

1. Allentare la vite con ghiera di fissaggio e dado di fissaggio (32) 
dalla protezione per lama (2). Applicare la protezione per lama 
(2) dall’alto sul coprilama (3). 

2. Montare la vite con ghiera di fissaggio e dado di fissaggio (32) 
come indicato in figura e stringere entrambi i dadi uno dopo 
l’altro. La protezione per lama deve rimanere libera di muoversi.

3. Lo smontaggio si effettua in ordine inverso. Attenzione! Prima 
di iniziare la lavorazione è necessario abbassare la protezio-
ne per lama (2) sul materiale da segare. 

Collegamento del dispositivo di aspirazione
 (Fig. 20 ) 

1. Collegare un tubo di aspirazione all’adattatore di aspira-
zione (17). Fissare il tubo di aspirazione eventualmente con 
una fascetta per impedire uno scivolamento dall’adattatore di 
aspirazione (17). 
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 Non è sufficiente un aspirapolvere domestico come di-
spositivo di aspirazione. Utilizzare un aspiratore mul-

tiuso o un impianto espressamente aspiratrucioli.

Sostituzione dell’inserto del banco
 (Fig. 14 )

1. In caso di usura o danneggiamento, sostituire l’inserto del banco 
(5). In caso contrario sussiste un maggiore pericolo di lesioni. 

2. Rimuovere le 2 viti a testa svasata (26). 
3. Sollevare leggermente l‘inserto del banco (5) sulla parte po-

steriore e spostare indietro in direzione della freccia. Estrarre 
l’inserto del banco (5). Eventualmente raggiungere il lato 
sinistro al centro dell‘inserto del banco (5) per rimuovere il 
nasello nell‘inserto del banco (5). 

4. Il montaggio del nuovo inserto del banco va effettuato nella 
sequenza inversa. 

Montaggio/sostituzione della lama
 (Fig. 21 )

1. Attenzione! Estrarre la spina e indossare i guanti 
di protezione. 

2. Smontare la protezione della lama (19  – 2). 
3. Smontare il laser (17  – 28) allentando le viti (m).
4. Smontare l’inserto del banco (14  – 5) (vedere “Sostituzione 

dell’inserto del banco”
5. Allentare la vite di serraggio ( 3  – 11). Ruotando il volantino 

( 3  – 9), impostare la lama (4) di traverso per poter appli-
care la chiave a brugola esagonale (g) e la chiave ad anello 
(h) più facilmente.

6. Applicare la chiave a brugola esagonale (g) (HX 6) nella vite 
facendo contropressione con la chiave ad anello (h) (da 22) 
sull’albero motore. 

7. Attenzione! Ruotare la vite nel senso di rotazione della 
lama. Rimuovere la vite allentata.

8. La flangia esterna ed estrarre la lama vecchia dalla flangia 
interna agendo in obliquo verso il basso. 

9. Accuratamente con una spazzola metallica la flangia della 
lama prima del montaggio della lama nuova. 

10. La lama nuova nella sequenza inversa e serrare a fondo.  
Attenzione! Prestare attenzione al senso di rota-
zione: l’obliquità di taglio dei denti deve essere 
rivolta nel senso di rotazione, ossia in avanti.

11. Rimontare il laser (17  – 28). Osservare il capitolo “Registra-
zione del laser”.

12. Rimontare l’inserto del banco (14  – 5) e la protezione per 
lama (19  – 2) ed effettuarne la regolazione.

13. Prima di riprendere il lavoro va verificato il corretto funziona-
mento dei dispositivi di protezione. 

 Rispettare le seguenti avvertenze per il 
montaggio delle lame:

- Le lame devono essere serrate in modo che non si stacchino 
durante l’esercizio.

- Assicurarsi che il montaggio avvenga solo ai mozzi degli 
utensili o alla superficie di serraggio delle lame e che i ta-
glienti non entrino in contatto con gli elementi di serraggio.

- Stringere la vite di fissaggio solo con una chiave per dadi 
adeguata e con una coppia di 2,25 - 2,75 Nm.

- Un prolungamento della chiave per dadi o il serraggio me-
diante colpi di martello non sono ammessi.

- Pulire le superfici di serraggio da sporco, grasso, olio e acqua.
- Stringere le viti di serraggio solo secondo le istruzioni del pro-

duttore.

Prima della messa in funzione

• La macchina deve essere posizionata in modo sicuro, ossia 
avvitata sul basamento. 

• Prima della messa in funzione montare correttamente tutte le 
coperture e i dispositivi di sicurezza. 

• La lama deve poter girare liberamente. 
• Nel caso di legno già lavorato prestare attenzione all’eventua-

le presenza di corpi estranei, quali ad es. chiodi o viti, ecc. 
• Prima di azionare l’interruttore di accensione/spegnimento, 

assicurarsi che la lama sia montata correttamente e che le 
parti mobili siano libere di muoversi. 

• Prima di collegare la macchina, assicurarsi che i dati riportati 
sulla targhetta del modello corrispondano con i dati di rete. 

• Collegare la macchina esclusivamente ad una presa Schuko 
installata a regola d’arte, protetta con almeno 16 A. 

• Collegare l’apparecchio a una presa protetta da interruttore 
differenziale (Residual Current Device) con corrente di guasto 
nominale non superiore a 30 mA.

 Prima della prima messa in funzione controllare 
la sede salda della flangia esterna della lama.

Uso

Accensione/spegnimento
 (Fig. 3 ) 

- Premendo il pulsante verde (13) “I” è possibile attivare la 
sega. Prima di iniziare a lavorare attendere che la lama ab-
bia raggiunto il regime massimo. 

- Per disattivare nuovamente la sega è necessario premere l’in-
terruttore rosso (13) “O”. 

Modificareilnumerodigiri
 (Fig. 3 ) 

Dal selettore di velocità è possibile cambiare due velocità del motore:

3200RPM
 3200 min-1

5000RPM
 5000 min-1

Regolazione della profondità di taglio
 (Fig. 3 ) 

Ruotando la manovella (12), è possibile regolare la lama sulla 
profondità di taglio desiderata (in modo continuo). 
- In senso antiorario: profondità di taglio maggiore 
- In senso antiorario: profondità di taglio minore 
Impostare la lama in modo che sporga circa 5 mm sul prodotto 
da tagliare.
Controllare la regolazione facendo un taglio di prova. 

Lavorare con il registro parallelo

In caso di utilizzo senza guida di battuta (35), è necessario ri-
muovere i dadi zigrinati e le viti (o) dalla battuta paralle-la (16).

Regolazione dell’ampiezza di taglio
 (Fig. 12  + 13  ; 22  + 23 )

- Per il taglio longitudinale di pezzi di legno è necessario utiliz-
zare il registro parallelo (16). 

- Sulla barra di guida (7) sono riportate 2 scale graduate (l/k) 
(fig 13  ). Queste indicano la distanza fra la battuta parallela 
(16) e la lama (4).     
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Scegliere la scala corretta a seconda dello spessore del pez-
zo da tagliare:   
materiale spesso:    
solo battuta parallela (16): numeri in blu, scala (l)

 materiale sottile:   
battuta parallela (16) + guida di battuta (35): numeri neri, 
scala (k)

- Regolare il registro parallelo (16) sul valore desiderato nello 
spioncino (l) e fissarlo con la leva eccentrica (15). 

 La leva eccentrica (15) deve poggiare sulla guida di battuta 
in modo che sia possibile fissare con una forza media. 

 Se non riesce, ruotare la leva eccentrica (15) per il serraggio 
ancora in senso orario e allentarla in senso antiorario (vedere 
fig. 12 ).

Montare/smontare la guida di battuta sulla 
battuta trasversale/trasversale

La guida di battuta (35) può essere montata a scelta o sulla battu-
ta parallela (16) o sulla battuta trasversale (36).

Montare la guida di battuta (35) sulla battuta 
parallela (16) (Fig. 23  + 27 )
1. Svitare entrambe le ghiere di fissaggio (o) sulla battuta paral-

lela (16).
2. Far scivolare la guida di battuta (35) su entrambe le viti a 

testa quadra sul lato opposto della battuta parallela (16) e 
portarla in posizione.

3. Fissare la guida di battuta (35) stringendo entrambe le ghiere 
di fissaggio (o).

4. Per smontare, seguire l’ordine inverso.

 Le ghiere di fissaggio (o) si possono anche allentare com-
pletamente per montare la guida di battuta (35) sul lato 
opposto della battuta parallela (16). Invertire la posizione 
delle ghiere di fissaggio (o) con le viti a testa quadra.

Montare la guida di battuta (35) sulla battuta 
trasversale (36) (Fig. 25 )
1. Svitare entrambe le ghiere di fissaggio (o) sulla battuta tra-

sversale (36).
2. Far scivolare la guida di battuta (35) su entrambe le viti a 

testa quadra sul lato opposto della battuta trasversale (36) e 
portarla in posizione.

3. Fissare la guida di battuta (35) stringendo entrambe le ghiere 
di fissaggio (o).

4. Per smontare, seguire l’ordine inverso.

Registrazione della scala graduata del 
registro parallelo
 (Fig. 24 ) 

Controllare se l’indicatore sul vetro d’ispezione (j) del registro 
parallelo (16) indica i valori corretti in riferimento alla linea di 
taglio. In caso contrario procedere come segue: 
- Allentare la vite (n), con cui è fissato l’indicatore sul vetro d’i-

spezione (j) del registro parallelo (16). Ora l’indicatore del ve-
tro d’ispezione (j) può essere regolato nella posizione corretta. 

- Stringere ora la vite (n) sul vetro d’ispezione (j).

Guida di arresto trasversale
 (Fig. 25 ) 

- Spingere la guida di arresto trasversale (36) in una scanalatu-
ra (33) del banco sega. 

- Allentare la vite a testa zigrinata (34). 

- Ruotare la guida di arresto trasversale (36) finché non risulta 
impostata l’angolazione desiderata. La tacca nell’asta di gui-
da indica l’angolo impostato. 

- Riserrare a fondo la vite a testa zigrinata (34). 

Attenzione! 
- Non spostare la guida di battuta (35) troppo avanti in dire-

zione della lama. 
- La distanza fra la guida di battuta (35) e la lama (4) deve 

essere pari a ca. 2 cm.

Regolazione angolo
 (Fig. 25  + 3 ) 

Con la sega circolare da banco è possibile effettuare tagli obliqui 
verso sinistra di 0°- 45° rispetto alla guida di battuta. 

Prima di ogni taglio verificare che fra la guida di battuta (35), la 
squadra di guida per taglio obliquo e la lama (4) non sia possibi-
le alcuna collisione. 
- Rilasciare la leva di bloccaggio (11) 
- Ruotando il volantino (9), regolare l’angolazione desiderata 

nella scala graduata (8). 
- Bloccare la leva di bloccaggio (11) nella posizione desiderata. 

Utilizzodellaser
 (Fig. 17  + 26 )

- Il laser (28) consente di effettuare tagli di precisione con la 
presente sega circolare. 

- La luce laser viene prodotta da un diodo laser alimentato da due 
batterie. La luce laser emessa ha la forma di una linea e fuo-
riesce dall’apposita apertura (30). La linea può essere sfruttata 
quindi come contrassegno ottico della linea di taglio per i tagli di 
precisione. Osservare le avvertenze di sicurezza relative al laser. 

- Accensione del laser: portare l’interruttore laser on/off (29) 
su “I”. Con la protezione per lama (2) montata, l’interruttore 
laser on/off (29) è accessibile attraverso una fessura presente 
nella stessa (fig. 26 ). Dall’apertura di emissione del laser 
(30) viene ora proiettato un raggio laser rosso. Se durante la 
lavorazione il raggio laser viene condotto lungo il contrasse-
gno della linea di taglio, si ottengono tagli puliti. 

- Spegnimento del laser: portare l’interruttore laser on/off (29) su 
“O”. Il raggio laser non viene più emesso. Per risparmiare le bat-
terie, spegnere sempre il laser quando questo non è necessario. 

- Il raggio laser può essere bloccato da polvere e trucioli accu-
mulati. Dopo ogni utilizzo (apparecchio disattivato), rimuovere 
pertanto queste particelle dall’apertura di emissione del laser. 

Registrazione del laser
 (Fig. 17 ) 

Se il laser (28) non indica più la linea di taglio corretta, questo 
può essere registrato. 

1. A tal fine aprire le viti (m). 
2. Regolare il laser utilizzando la vite di registrazione in modo 

che il raggio laser raggiunga i denti di taglio della lama (4). 
3. Stringere nuovamente le viti (m) in moto alternato e uniforme. 

Funzionamento

Avvertenze per l‘utilizzo

Dopo ogni nuova impostazione raccomandiamo di effettuare un 
taglio di prova per verificare le misure impostate. Dopo l’accen-
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sione della sega attendere che la lama raggiunga il suo regime 
max. prima di effettuare il taglio.
Assicurare eventuali pezzi lunghi da lavorare affinché non si ri-
baltino una volta tagliati (ad es. supporti, ecc.)  

Utilizzare solo lame che sono contrassegnate con un numero di 
giri pari o superiore a quello dell’utensile elettrico.

Attenzione durante l’incisione.
Usare l‘apparecchio soltanto con l’aspirazione. Controllare e puli-
re a cadenza regolare i canali di aspirazione.

Idoneità delle lame:
- 24 denti: materiali morbidi, elevata asportazione trucioli, 

qualità di taglio approssimativa 
- 48 denti: materiali duri, asportazione trucioli inferiore, quali-

tà di taglio più elevata 

Esecuzione di tagli longitudinali
 (Fig. 28 ) 

Un pezzo da lavorare viene tagliato nella sua direzione longitudi-
nale. Un bordo del pezzo da lavorare viene premuto contro il regi-
stro parallelo (16), mentre il lato piatto si trova sul banco sega (1). 
La protezione per lama (2) deve essere sempre abbassata sul 
pezzo da lavorare. La posizione di lavoro durante il taglio longi-
tudinale non deve mai essere in linea con il percorso del taglio. 
- Regolare il registro parallelo (16) in base all’altezza del pez-

zo da lavorare e dell’ampiezza desiderata.
- Accendere la sega.
- Posizionare le mani piatte con le dita chiuse sul pezzo da la-

vorare e spingere quest’ultimo nella lama (4) lungo il registro 
parallelo (16). 

- Guida laterale con la mano sinistra o destra (in base alla 
posizione del registro parallelo) solo fino al bordo anteriore 
della protezione della lama (2). 

- Spingere sempre il pezzo da lavorare fino all’estremità del 
coprilama (3). 

- Lo scarto del taglio rimane sul banco sega (1) fino a che la 
lama (4) non si trova nuovamente in posizione di riposo. 

- Assicurare eventuali pezzi lunghi da lavorare affinché non si 
ribaltino una volta tagliati! (ad es. supporti, ecc.) 

Lavorazione di pezzi stretti
 (Fig. 29 ) 

I tagli longitudinali di pezzi di larghezza inferiore a 120 mm 
devono essere assolutamente effettuati ricorrendo ad uno spin-
gipezzo (18). Lo spingipezzo è fornito in dotazione. Sostituire 
immediatamente lo spingipezzo se usurato o danneggiato. 
• Regolare il registro parallelo in base all’ampiezza prevista 

per il pezzo da lavorare. 
• Spingere avanti il pezzo da lavorare con entrambe le mani. 

Nella zona della lama utilizzare assolutamente uno spingi-
pezzo (18) come ausilio alla spinta. 

• Spingere sempre il pezzo da lavorare fino all’estremità del 
coprilama. 

Attenzione! Per i pezzi da lavorare corti utilizzare lo 
spingipezzo già all’inizio del taglio. 

Lavorazione di pezzi molto stretti
 (Fig. 30 ) 

Per effettuare tagli longitudinali su pezzi da lavorare molto stretti 
che presentano un’ampiezza di 30 mm o meno, va assolutamen-
te utilizzato un legno d’avanzamento. In questo caso va preferita 

la superficie di guida bassa del registro parallelo. 
• Il registro parallelo va regolato sull’ampiezza di taglio del 

pezzo da lavorare. 
• Premere il pezzo da lavorare verso la guida di battuta utiliz-

zando il legno d’avanzamento e spingerlo fino all’estremità 
del coprilama con lo spingipezzo (18). 

 - Lo spingipezzo non è fornito in dotazione. Lo spingipez-
zo può essere acquistato da un rivenditore specializzato. 

 - Sostituire per tempo spingipezzi usurati.

Esecuzione di tagli obliqui
 (Fig. 31 ) 

I tagli obliqui vengono effettuati fondamentalmente utilizzando il 
registro parallelo (16). 
- Regolare la lama (4) sull’angolazione desiderata. 
- Regolare il registro parallelo (16) in base alla larghezza e 

all’altezza del pezzo da lavorare. 
- Effettuare il taglio in base alla larghezza del pezzo da lavorare. 

Esecuzione di sezioni trasversali
 (Fig. 25  + 32 ) 

- Spingere la guida di arresto trasversale in una delle due sca-
nalature (33) del banco sega. Effettuare la regolazione sull’an-
golazione desiderata. Se la lama (4) dovesse inoltre essere po-
sizionata in obliquo, va utilizzata la scanalatura sinistra (33). 
In questo modo la mano dell’operatore e la guida di arresto 
trasversale non entrano a contatto con la protezione per lama. 

- Spingere il pezzo contro la guida di battuta (35) sulla battuta 
trasversale (36). 

- Accendere la sega. 
- Spingere la guida di arresto trasversale e il pezzo da lavora-

re in direzione della lama per effettuare il taglio. 
- Attenzione: tenere sempre saldamente il pezzo da lavorare, 

mai il pezzo libero che viene tagliato. 
- Spingere sempre avanti la guida di arresto trasversale fino a 

che il pezzo da lavorare non risulta completamente tagliato. 
- Spegnere nuovamente la sega. Rimuovere i residui della lavo-

razione solo quando la lama è ferma. 

Esecuzione di tagli su pannelli di truciolato

Per evitare la rottura dei bordi di taglio durante l’esecuzione di 
tagli su pannelli di truciolato, la regolazione della lama (4) non 
deve superare di oltre 5 mm lo spessore del pezzo da lavorare. 

Trasporto
 (Fig. 33  + 34 ) 

1. Spegnere l’elettroutensile prima del trasporto e staccarlo 
dall’alimentazione di corrente.  

2. Rimuovere un tubo di aspirazione eventualmente collegato 
dall’adattatore di aspirazione (17).

3. Abbassare la lama con l’ausilio della manovella (12). Ruotando 
in senso antiorario la lama ( 1  – 4) si sposta verso il basso.

4. Portare l’elettroutensile almeno in due. Non afferrare gli am-
pliamenti del banco. Per trasportare la macchina utilizzare 
solo i punti indicati in fig. 33  + 34  .  

5. Proteggere l’elettroutensile da colpi, urti e forti vibrazioni, ad 
es. durante il trasporto all’interno di veicoli. 

6. Fissare l’elettroutensile in modo che non si ribalti e non scivoli. 
7. Non utilizzare mai i dispositivi di protezione per maneggiare 

il prodotto o per trasportarlo.
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Protezione dal sovraccarico
 (Fig. 35 ) 

Se il motore si sovraccarica, si spegne automaticamente. Dopo 
un tempo di raffreddamento, il motore è nuovamente attivabile.
- Far raffreddare il motore
- Premere l’interruttore di protezione dal sovraccarico (37).
- Avviare l’apparecchio come descritto nella sezione “Accensio-

ne/spegnimento”.

Pulizia e manutenzione

 Prima di ogni regolazione, intervento di manutenzione e 
riparazione, scollegare la spina di alimentazione.

 Per i lavori di riparazione e manutenzione non descritti 
nelle presenti istruzioni chiedere l’intervento del nostro 
Centro Assistenza. Usare solo componenti originali. 

Se è necessario sostituire il cavo, contattare il produttore o un suo 
agente per evitare pericoli per la sicurezza.

Eseguire i seguenti lavori di pulizia e manutenzione regolarmente. In 
questo modo può essere garantito un utilizzo duraturo e affidabile.

Pulizia

 Tenere l’apparecchio al riparo da spruzzi e non 
immergerlo in acqua. Sussiste pericolo di scossa 
elettrica.

• Tenere i dispositivi di protezione, le prese d’aria e l’alloggia-
mento del motorino quanto più possibile liberi da polvere e 
sporco. Pulire l’apparecchio con un panno pulito o con aria 
compressa a bassa pressione. 

• Raccomandiamo di pulire l’apparecchio direttamente dopo 
ogni utilizzo. 

• Pulire regolarmente le lame.
• Rimuovere lo sporco, come ad es. la resina, dalle lame, solo 

con solventi che non compromettono le proprietà meccaniche 
delle lame.

• Provare a pulire le superfici incrostate con un panno ben 
strizzato, umido e tiepido. Assicurarsi che all’interno dell’al-
loggiamento non entrino liquidi! 
In alternativa è possibile utilizzare un detergente speciale 
(solvente per rimuovere la resina) o uno spray multiuso. Os-
servare le avvertenze di sicurezza e le indicazioni del produt-
tore del detergente speciale/spray multiuso.

• Non utilizzare detergenti o solventi. Questi potrebbero essere 
aggressivi per i componenti in plastica dell’apparecchio. 

• Lubrificare una volta al mese i pezzi rotanti in modo da allun-
gare la durata dell’utensile. Non lubrificare il motorino. 

Operazioni di manutenzione generali

• Prima di ogni utilizzo verificare l’assenza di difetti visibili 
sull’apparecchio e sugli accessori, ad es. componenti non 
fissati, usurati o danneggiati. All’occorrenza, sostituire i com-
ponenti danneggiati.

• Sostituire la lama qualora non sia affilata, sia piegata o pre-
senti altri tipi di danni.

• Durante i lavori di manutenzione alle lame, come ad es. ripa-
razione o rettifica, osservare obbligatoriamente le istruzioni 
del produttore.

I lavori di manutenzione e le modifiche alle lame della 
sega circolare devono essere eseguiti solo da un esperto, 

ossia una persona con formazione tecnica ed esperienza, che 
conosca i requisiti costruttivi e configurativi e che abbia dimesti-
chezza con i necessari livelli di sicurezza.

Conservazione

Conservare l’apparecchio in un luogo asciutto e privo di polvere, 
lontano dalla portata dei bambini. 

Smaltimento/Tutela dell’ambiente

Rimuovere le batterie dall‘apparecchio e smaltire l‘apparecchio, 
le batterie, gli accessori e l‘imballaggio in modo da garantirne il 
corretto riciclaggio nel rispetto dell‘ambiente. 

Gli apparecchi elettrici non devono essere smaltiti con i rifiu-
ti domestici. Il simbolo del contenitore di spazzatura mobile 

barrato indica che questo prodotto non deve essere smaltito come 
rifiuto urbano non differenziato al termine della sua vita utile.

Direttiva 2012/19/UE sui rifiuti di apparecchiature elettriche ed 
elettroniche: Il consumatore è tenuto per legge al corretto riciclag-
gio nel rispetto dell’ambiente degli apparecchi elettrici ed elettro-
nici al termine della loro vita utile. In questo modo si garantisce 
che vengano riciclati nel rispetto dell’ambiente e delle risorse.
A seconda del recepimento nel diritto nazionale, le possibilità 
sono le seguenti:
• restituzione a un punto vendita
• conferimento a un centro di raccolta ufficiale,
• restituzione al produttore/commerciante.
Tali disposizioni non contemplano gli accessori e i dispositivi 
ausiliari privi di componenti elettrici a corredo dell‘apparecchio 
da smaltire.

Smaltire le batterie conformemente alle disposizioni locali. 
Conferire le batterie ad un centro di raccolta di batterie 

usate, dove verranno sottoposte a un corretto riciclaggio. A tal 
proposito rivolgersi al servizio di raccolta locale o al nostro cen-
tro di assistenza.

Ordinazione di pezzi di ricambio

È possibile ordinare pezzi di ricambio e accessori 
all’indirizzo www.grizzlytools.shop

In caso di problemi con la procedura d’ordine, utilizzare il 
modulo di contatto. Per ulteriori domande rivolgersi al “Service-
Center” (vedere pagina 116).

 (2)  Protezione per lama, completare. ....Cod. art. 91106125
 (4)  Lama 24 Denti ..............................Cod. art. 13800400
 (4)  Lama 48 Denti ..............................Cod. art. 13800409
 (6)  Ampliamenti del banco ..................Cod. art. 91106128
 (7)  Barra di guida, completare .............Cod. art. 91106122
 (8)  Scala ...........................................Cod. art. 91106124
 (9)  Volantino, completare. ...................Cod. art. 91106129
 (10)  Basamento, completare ..................Cod. art. 91106127
 (16)  Registro parallelo, completare. ........Cod. art. 91106120
 (18)  Spingipezzo .................................Cod. art. 91104950
 (28)  Laser ............................................Cod. art. 91106126
 (36)  Guida di arresto trasversale ............Cod. art. 91106121
 (g+h+i) Set di utensili ................................Cod. art. 91106131
  Chiave a brugola esagonale HX 6
  Chiave ad anello SW 10/22
  Chiave a bocca da SW 8/10



IT MT

116

Garanzia

Gentile cliente,
Su questo apparecchio Le viene concessa una garanzia di 3 anni 
a partire dalla data di acquisto. 
In caso di difetti di questo prodotto può avanzare diritti legali nei 
confronti del venditore del prodotto. Tali diritti legali non vengono 
limitati dalla nostra garanzia qui di seguito rappresentata. 

Condizioni di garanzia
Il termine di garanzia inizia con la data di acquisto. La preghia-
mo di conservare in un luogo sicuro lo scontrino fiscale originale. 
Questo documento viene richiesto come prova d’acquisto. 
Qualora subentrasse un difetto di materiale o di fabbricazione 
entro tre anni a partire dalla data di acquisto di questo prodotto, 
il prodotto verrà riparato o sostituito – a nostra discrezione - gra-
tuitamente da noi. Questa prestazione di garanzia presuppone 
che venga presentato entro il termine di tre anni l’apparecchio 
difettoso e la prova d’acquisto (scontrino fiscale) e descritto bre-
vemente per iscritto in che cosa consiste il difetto e quando si è 
verificato. 
Se il difetto è coperto dalla nostra garanzia, riceverà il prodotto 
riparato oppure un prodotto nuovo. Con la riparazione o la sosti-
tuzione del prodotto non inizia un nuovo periodo di garanzia. 

Tempo di garanzia e diritti legali per vizi della cosa
Il periodo di garanzia non viene prolungato. Questo vale anche 
per parti sostituite e riparate. Difetti e vizi presenti già al momen-
to dell’acquisto devono essere segnalati immediatamente dopo 
la rimozione dall’imballaggio. Riparazioni che accorrono dopo il 
periodo di garanzia sono a pagamento.

Volume di garanzia
L’apparecchio è stato prodotto accuratamente secondo severe diret-
tive di qualità e controllato con coscienza prima della consegna.

La prestazione in garanzia vale per difetti del materiale o di 
fabbricazione. Questa garanzia non si estende a componenti del 
prodotto esposti a normale logorio, che possono pertanto essere 
considerati come componenti soggetti a usura (esempio lama). La 
garanzia non si estende altresì a danni che si verificano su com-
ponenti delicati (esempio interruttori) nonché danni derivanti dal 
trasporto o altri incidenti.
Questa garanzia decade se il prodotto è stato danneggiato, non 
usato correttamente o non manutenuto. Per un uso corretto del 
prodotto devono essere osservate tutte le indicazioni riportate 
nelle istruzioni per l’uso. Destinazioni d’uso e azioni sconsigliate 
nelle istruzioni d’uso o dalle quali si viene avvertiti, sono tassati-
vamente da evitare.
Il prodotto è destinato solo per i privati e nonper uso commer-
ciale. In caso di uso improprio, esercizio della forza e interventi 
non effettuati dalla nostra filiale di assistenza tecnica autorizzata, 
decade la garanzia.

Svolgimento in caso di garanzia
Per garantire una rapida elaborazione della Sua pratica, La pre-
ghiamo di seguire le seguenti indicazioni:
• per tutte le richieste tenere a portata di mano lo scontrino 

fiscale e il codice articolo (IAN 418470_2210) come prova 
d’acquisto.

• I codici articolo sono riportati sulla targhetta del tipo.
• Nel caso in cui si dovessero verificare difetti funzionali o altri 

vizi, La preghiamo di contattare telefonicamente o per email. 
Riceverà ulteriori informazioni sullo svolgimento del Suo 
reclamo.

• Un prodotto rilevato come difettoso può essere inviato con 
porto franco all’indirizzo di assistenza comunicato, previa 
consultazione del nostro servizio di assistenza tecnica, alle-
gando la prova d‘acquisto (scontrini fiscali) e l’indicazione, in 
che cosa consiste il difetto e quando si è verificato. Per evitare 
problemi di accettazione e costi aggiuntivi, usare tassativa-
mente solo l’indirizzo che Le è stato comunicato. Assicurarsi 
che la spedizione non avvenga in porto assegnato, con merce 
ingombrante, corriere espresso o altro carico speciale. Spe-
dire l’apparecchio inclusi tutti gli accessori forniti insieme al 
momento dell’acquisto e garantire un imballaggio di trasporto 
sufficientemente sicuro.

Servizio di riparazione

Riparazioni non soggette alla garanzia possono essere effettuate 
dietro fattura dalla nostra filiale di assistenza tecnica previo pre-
ventivo gratuito da parte della stessa.
Possiamo lavorare solo apparecchi che vengono spediti sufficien-
temente imballati e affrancati.
Attenzione: Spedire l’apparecchio alla nostra filiale in condizioni 
pulite e con l’indicazione del difetto. 
Apparecchi spediti in porto assegnato - con merce ingombrante, 
corriere espresso o altro carico speciale - non vengono accettati. 
Lo smaltimento degli apparecchi difettosi spediti viene effettuato 
da noi gratuitamente.

Service-Center

IT  Assistenza Italia
Tel.: 800 781 188
E-Mail: grizzly@lidl.it
IAN 418470_2210 

MT  Assistenza Malta
Tel.: 800 622 30
E-Mail: grizzly@lidl.com.mt
IAN 418470_2210

Importatore

Non dimenticare che il seguente indirizzo non è un indirizzo di 
assistenza tecnica. Contattare prima di tutto il centro di assisten-
za tecnica sopra nominato.

Grizzly Tools GmbH & Co. KG
Stockstädter Straße 20
63762 Großostheim
Germania
www.grizzlytools.de



IT MT

117

Disturbi - Cause - Rimedio

Problema Possibile causa Rimedio

1. La lama si allenta dopo aver 
spento il motore  Dado di fissaggio stretto troppo poco  Stringere il dado di fissaggio 

(filettatura destrorsa)

2. Il motore non si avvia

a) Guasto sicurezza di rete a) Verificare la sicurezza di rete

b) Prolunga difettosa b) Sostituire la prolunga

c) Attacchi sul motore o sull’interruttore non 
funzionanti c) Far controllare da un elettricista

d) Motore o interruttore difettoso d) Far controllare da un elettricista

3. Direzione di rotazione errata 
del motore  Condensatore difettoso  Far controllare da un elettricista

4. Il motore non ha potenza, il 
fusibile non si attiva

a) Sezione della prolunga non sufficiente a) Vedere collegamento elettrico

b) Sovraccarico a causa della lama non affilata b) Sostituire la lama

5. Superfici incendio sulla 
superficie di taglio

a) Lama non affilata a) Affilare la lama, sostituirla

b) Lama sbagliata b) Sostituire la lama
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Úvod

Blahopřejeme vám ke koupi vašeho nového přístroje. Rozhodli 
jste se pro vysoce kvalitní výrobek. Kvalita tohoto přístroje byla 
kontrolována během výroby a byla provedena také závěrečná 
kontrola. Tím je zaručena funkčnost přístroje.

Návod k obsluze je součástí tohoto výrobku. Obsahuje dů-
ležité pokyny týkající se bezpečnosti, používání a likvida-

ce. Před použitím výrobku se seznamte se všemi pokyny k obslu-
ze a bezpečnosti. Výrobek používejte jen k popsaným účelům a v 
rámci uvedených oblastí použití. 
Návod dobře uschovejte a při předávání výrobku třetímu předejte 
i všechny podklady. 

Účelpoužití

Stolová kotoučová pila slouží k podélnému a příčnému řezání 
(pouze s příčným dorazem) dřeva všeho druhu podle velikosti 
zařízení. Není dovoleno řezat kulaté dřevo jakéhokoliv druhu. 
Zařízení je dovoleno používat pouze v souladu s určením.
Jakékoliv jiné používání není používáním v souladu s určením. 
Za škody nebo zranění vzniklé v důsledku používání v rozporu s 
určením nese odpovědnost uživatel/obsluha, nikoliv výrobce.
Je dovoleno používat pouze pilové listy vhodné pro dané zaříze-
ní (pilové listy HM nebo CV).
Je zakázáno používat pilové listy HSS a rozbrušovací kotouče ja-
kéhokoliv druhu. K používání v souladu s určením patří také respek-
tování bezpečnostních pokynů a návodu k obsluze a provozních 
pokynů v návodu k obsluze. Osoby obsluhující a udržující zařízení 
musí být se zařízením seznámeny a být obeznámeny o možných 
nebezpečích. Navíc je nutné co nejpřesněji respektovat platné bez-
pečnostní předpisy. Je nutné respektovat jiná všeobecná pravidla v 
pracovně-lékařské a bezpečnostně-technické oblasti.
Pozor! Při používání zařízení je nutné dodržet několik bezpeč-
nostních opatření, aby nedošlo ke zraněním a škodám. Proto si 
pečlivě přečtěte tento návod k obsluze / bezpečnostní pokyny. 
Návod a pokyny dobře uschovejte, abyste měli informace kdyko-
liv k dispozici. Chcete-li zařízení předat dalším osobám, předejte 
jej spolu s tímto návod k obsluze / bezpečnostními pokyny. Ne-
přejímáme žádné ručení za nehody nebo škody, které vzniknou 
kvůli nerespektování tohoto návodu a bezpečnostních pokynů. Při 
změnách na zařízení dochází k úplnému propadnutí záruky vý-
robce a nárokům týkajícím se vzniklých souvisejících škod. I přes 
používání v souladu s určením nemusí být zcela vyloučeny určité 
zbytkové rizikové faktory. V závislosti na konstrukci a uspořádání 
zařízení se mohou objevit tato rizika: 
• Dotknete-li se pilového listu v nezakrytém prostoru řezání. 
• Sáhnete-li rukou do běžícího pilového listu (řezné zranění). 
• Zpětné odvrhnutí obrobků a nástrojů. 
• Zlomení pilového listu. 
• Odmrštění vadných součástí pilového listu z tvrdého kovu. 
• Poškození sluchu při nepoužívání nezbytné ochrany sluchu. 
• Zdraví škodlivé emise dřevěného prachu při používání v uza-

vřených prostorách. 

Upozorňujeme, že naše zařízení nebyla zkonstruována k řádné-
mu používání v živnostenském, řemeslném ani průmyslovém pro-
vozu. Neposkytujeme žádné záruky, bude-li zařízení používáno 
v živnostenském, řemeslném nebo průmyslovém provozu či při 
srovnatelných činnostech.

Obecný popis

 Obrázky najdete na přední a zadní výklopní straně.
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Rozsahdodávky

Přístroj vybaltej a zkontrolujte, je-li kompletní:

1x Řezný stůl s předem namontovaným pilovým listem s výstupky 
 z tvrdého kovu, 24 zubů 
1x Pilový list s výstupky z tvrdého kovu, 48 zubů 
1x Chránič pilového listu + 2x matice 
1x Laserem + 2x šroub
2x TRONIC alkalická baterie (1,5 V;AAA/LR03) 
1x Vodicí lišta
1x Paralelní doraz  
1x Příčný doraz + Dorazová lišta
2x Rozšíření stolu 
1x Posuvný blok 
4x Podstavné nožky 
2x Příčné vzpěry, krátké
2x Příčné vzpěry, dlouhé
4x Gumové nožky
2x Podstavné třmeny
4x Podpěry stolu, krátké 
1x Návod k obsluze

Montážní materiál
 (a)  šroub se šestihrannou hlavou s nákružkem, 16 ks;
 (b)  šroub s plochou hlavou, 20 ks;
 (c)  podložka U, 20 ks;
 (d)  pérová podložka, 20 ks;
 (e)  matice, 28 ks;
 (f)  samozajišťovací matice, 20 ks

Nástroj
 (g)  imbusový klíč HX 6
 (h)  očkový klíč SW 10/22
 (i)  vidlicový klíč SW 8/10

Dodatečný potřebný nástroj
- šroubovák na šrouby s křížovou drážkou

Přehled

1  1 Řezný stůl 
 2 Chránič pilového listu 
 3 Klínový rozrážeč (není vidět)
 4 Pilový list (není vidět)
 5 Vložka stolu 
 6 Rozšíření stolu 
 7 Vodicí lišta
 8 Měřítko 
 9 Ruční kolečko 
 10 Podstavec 
 11 Upínací šroub
 12 Klika
 13 Zapínač, vypínač 
 14 přepínač otáček
 15 Excentrická páka
 16 Paralelní doraz

2  17 Odsávací adaptér 
 18 Posuvný blok 

4  19 Podstavné nožky (4x)
 20 příčné vzpěry, krátké (2×)
 21 příčné vzpěry, dlouhé (2×)
 22 Gumové nožky (4x)
 23 Podstavné třmeny (2x)

5  24 Podpěry stolu, krátké

9  25 Upevňovací body
 
14 26 Šrouby se šestihrannou hlavou, vložka stolu

15 27 Upevňovací šroub, klínový rozrážeč 

17 28 Laser 
 29 Spínač laseru 
 30 Otvor výstupu laseru
 31 Kryt baterií 

19 32 Šroub s rýhovanou a pojistnou maticí

25 33 Drážka 
 34 Šroub s rýhovanou hlavou 
 35 Dorazová lišta
 36 Příčný doraz

35 37 Spínač ochrany proti přetížení

Popis funkce

Stolová kotoučová pila slouží k podélnému a příčnému řezání 
(pouze s příčným dorazem) dřeva všeho druhu podle velikosti za-
řízení. Není dovoleno řezat kulaté dřevo jakéhokoliv druhu.

Technické údaje

Stolní kotoucová pila ........................... PTKS 2000 H5 
Motor na střídavý proud .............................230-240 V~ 50 Hz 
Volnoběžné otáčky n1 .............................................5000 min-1

Příkon ........................................................ 1800 W (S1)**
Příkon .................................................. 2000 W (S6 40%)*

Volnoběžné otáčky n2 .............................................3200 min-1

Příkon .......................................................... 500 W (S1)** 
Druh provozu .................................................S6 40%*, S1**
Třída ochrany ..................................................................  II 
tloušťka hlavního pilového listu .................................... 1,8 mm
Druh ochrany.................................................................. IPX0 
Pilový list

Pilový list z tvrdokovu (rozměry, které se mají použít)
HW 24 ........................................ ø 254 x ø 30 x 2,8 mm 
HW 48 ........................................ ø 254 x ø 30 x 2,6 mm

Otáčky naprázdno pilový list, n max.  ...................7000 min-1 
Počet zubů .............................................................24 / 48
Vychýlení pilového listu ............................................90 - 45°  

Tloušťka klínového rozrážeče ........................................2,5 mm 
min. Rozměr obrobku ŠxDxV ........................... 10 x 50 x 1 mm 
Velikost stolu ....................................................580 x 545 mm 
Velikost stolu se všemi třemi rozšířeními  ............580 x 1010 mm
Výška řezání max. 90° .................................................85 mm 
Výška řezání max. 45° .................................................63 mm 
Nastavení výšky ......................................................0 - 85 mm 
Odsávací přípojka ....................................................ø 34 mm 
Hmotnost cca. ............................................................... 22 kg
Laser 

Třída laseru ......................................................................2 
Vlnová délka laseru ................................................. 650 nm 
Výkon laseru .......................................................... < 1 mW 
Napájení laserového 

modulu el. proudem .......................... 2x 1,5 V Micro(AAA)
Hladina zvukového tlaku (LpA) ........................97 dB; KpA = 3 dB
Úroveň akustického výkonu (LWA) 

měřená ................................................. 110 dB; KWA = 3 dB
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*  Druh provozu S6 40 %: Trvalý provoz s přerušovaným zatížením 
(pracovní cyklus 10 min). Aby nedošlo k nepřípustnému zahřátí motoru, 
je nutné motor provozovat ze 40 % pracovního cyklu s udávaným jmeno-
vitým výkonem a následně je nutné jej provozovat ze 60 % pracovního 
cyklu bez zatížení.

** Provozní režim S1: Nepřetržitý chod s konstantní zátěží

Toto zařízení je určeno k provozu v napájecí síti s impedancí sys-
tému (vnitřní odpor sítě) Zmax v místě přenosu (domácí připojení) 
maximálně 0,369 ohmů. Uživatel musí zajistit, aby zařízení bylo 
provozováno pouze v síti splňující příslušné požadavky. V pří-
padě potřeby lze informace o impedanci systému získat u místní 
energetické společnosti.

- Uvedená hodnota vibrací a uvedená hodnota emisí hluku byly 
změřeny pomocí standardizované zkušební metody a lze je pou-
žít k porovnání určitého elektrického nástroje s jiným nástrojem.

- Uvedená hodnota vibrací a uvedená hodnota emisí hluku mo-
hou být použity také k předběžnému odhadu zatížení. 

Výstraha: Emise vibrací a emise hluku se mohou během 
skutečného používání elektrického nástroje lišit od uda-

ných hodnot v závislosti na způsobu, jakým je elektrický nástroj 
používán a zejména pak podle typu zpracovávaného obrobku. 
Je nezbytné stanovit bezpečnostní opatření na ochranu obsluhují-
cí osoby na základě odhadu vibračního zatížení během skuteč-
ných podmínek používání (s přihlédnutím ke všem částem provoz-
ního cyklu, jako jsou například doby, kdy je elektrické nářadí vy-
pnuté a takové, ve kterých je zapnuto, je ale bez zatížení).

Bezpečnostnípokyny

POZOR! Při použití elektrických nástrojů je nutné v rámci ochra-
ny proti úrazu el. proudem, zranění a požáru nutné respektovat 
níže uvedená základní bezpečnostní opatření. Před používáním 
tohoto elektrického přístroje si přečtěte tyto pokyny. Bezpečnost-
ním pokyny uchovávejte na vhodném místě.

Symboly a piktogramy

Symboly na přístroji:

 Přečtěte si návod k použití!

 Používejte ochrany očí.

 Používejte a sluchu.

 Chraňte si dýchací orgány vhodnou ochranou.

 Pozor – Riziko zranění. Nikdy nesahejte do běžícího 
pilového listu.

 Přístroj nevystavujte dešti. Přístroj nevystavujte vlhkosti. 
Nepracujte při dešti .

 Pozor! – laserové záření. Nedívejte se do paprsku.
 Třída laseru 2

Tento štítek je umístěn 
na chrániči pilového 
listu.

 Třída ochrany II (dvojitá izolace)

 Elektrické přístroje nepatří do domovního odpadu. 

3200RPM

 Přepínač otáček 3200 min -1

5000RPM

 Přepínač otáček 5000 min -1

254mm

 max. průměr pilového listu: ø 254 mm

>2.5mm

<1.9mm

t=2.5mm

Pilový list by měl být v místě pilového zubu 
širší než 2,5 mm
Tloušťka hlavního pilového listu by měla být 
menší než 1,9 mm
Tloušťka rozštěpovacího klínu je 2,5 mm

Piktogram navíc na pilových listech

 Pozor – poškozený pilový list není v žádném případě do-
voleno nadále používat. Pilový list neprodleně vyměňte.

zadaný směr chodu pilového listu

Symboly v návodu:

 Výstražné značky s údaji pro zabránění ško-
dám na zdraví  anebo věcným škodám. 

 Příkazové značky s údaji pro prevenci škod.

 Informační značky s informacemi pro lepší zacházení s 
nástrojem.

 Před prováděním veškerých prací na přístroji vytáhněte 
zástrčku ze sítě.

Všeobecnébezpečnostípokynypro
elektrickénářadí

 VÝSTRAHA! Přečtěte si všechny bezpečnostní 
pokyny a instrukce, prohlédněte si obrázky a 
technické údaje, které jsou dodávány k tomu-
to elektrickému nářadí. Pochybení při dodržování 
bezpečnostních pokynů a instrukcí mohou způsobit úder 
elektrickým proudem, popálení a/nebo těžká zranění.

Všechny bezpečnostní pokyny a instrukce uchovejte 
pro budoucí použití.
Pojem „elektrické nářadí“ používaný v bezpečnostních pokynech 
se vztahuje na elektrické nářadí napájené z elektrické sítě (pro-
střednictvím síťového kabelu) a na elektrické nářadí napájené 
akumulátorem (bez síťového kabelu).

1) BEZPEČNOST PRACOVIŠTĚ:

a) Udržujte svůj pracovní úsek čistý a dobře osvětle-
ný. Nepořádek anebo neosvětlené pracovní oblasti mohou 
vést k nehodám.

b) Nepracujte s elektrickým nástrojem v okolí ohro-
ženém výbuchem, v kterém se nachází hořlavé te-
kutiny, plyny anebo prachy. Elektrické nástroje vytváří 
jiskry, které mohou zapálit prach anebo páry.

c) Během používání elektrického nástroje udržujte 
děti a jiné osoby vzdáleně od sebe. Při nepozornosti 
můžete ztratit kontrolu nad nástrojem.
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2) ELEKTRICKÁ BEZPEČNOST:

a) Přípojná zástrčka elektrického nástroje se musí 
hodit do zásuvky. Zástrčka se nesmí žádným způ-
sobem změnit. Nepoužívejte žádné adaptérové 
zástrčky ve spojení elektrickými nástroji s ochran-
ným uzemněním. Nezměněné zástrčky a vhodné zásuvky 
zmenšují riziko elektrického úderu.

b) Vyvarujte se tělesnému kontaktu se zemněnými 
povrchy jako jsou roury, topná tělesa, sporáky a 
ledničky. Existuje zvýšené riziko skrze elektrický úder, když 
je Vaše tělo zemněné.

c) Nevystavujte elektrický nástroj dešti anebo 
mokru. Vniknutí vody do elektrického nástroje zvyšuje riziko 
elektrického úderu.

d) Nepoužívejte kabel k jinému účelu, jako je nošení 
nebo zavěšení elektrického nástroje anebo vyta-
žení zástrčky ze zásuvky. Udržujte kabel vzdáleně 
od žáru, od oleje, od ostrých hran anebo od pohy-
bujících se částí nástrojů. Poškozené anebo zamotané 
kabely zvyšují riziko elektrického úderu.

e) Když pracujete s elektrickým nástrojem pod širým 
nebem, pak používejte pouze prodlužovací kabe-
ly, které jsou vhodné i pro venkovní oblast. Použití 
prodlužovacího kabelu vhodného pro venkovní oblast, zmen-
šuje riziko elektrického úderu.

f) Pokud nelze zabránit provozu elektrického nástro-
je ve vlhkém prostředí, použijte proudový chránič. 
Použití proudového chrániče snižuje riziko úrazu elektrickým 
proudem. 

3) BEZPEČNOST OSOB:

a) Buďte pozorní, dbejte na to, co děláte a pusťte se s 
elektrickým nástrojem rozumně do práce. Nepou-
žívejte elektrický nástroj, když jste unaveni anebo 
pod vlivem drog, alkoholu anebo léků. Jediný oka-
mžik nepozornosti při používání elektrického nástroje může 
vést k vážným poraněním.

b) Noste osobní ochrannou výstroj a vždy ochranné 
brýle. Nošení osobní ochranné výstroje, jako je protisklu-
zová bezpečnostní obuv, ochranná přilba a ochrana sluchu, 
snižuje riziko poranění.

c) Vyvarujte se nezáměrnému uvedení do provozu. 
Přesvědčte se o tom, že je elektrický nástroj vy-
pnutý předtím, než ho připojíte na napájení elek-
trickým proudem, než ho zvednete anebo nesete. 
Když při nošení elektrického nástroje držíte prst na spínači 
anebo když tento nástroj v zapnutém stavu připojíte na napá-
jení elektrickým proudem, pak toto může vést k nehodám.

d) Odstraňte nastavovací nářadí anebo šroubováky 
předtím, než elektrický nástroj zapnete. Nářadí ane-
bo klíč, který se nachází v otáčející se části nástroje, může 
vést k poraněním.

e) Vyvarujte se abnormálnímu držení těla. Postarejte 
se o bezpečný postoj a udržujte vždy rovnováhu. 
Tímto můžete v neočekávaných situacích lépe kontrolovat 
elektrický nástroj.

f) Noste vhodný oděv. Nenoste žádné volné obleče-
ní anebo šperky. Udržujte vlasy, oděv a rukavice 
vzdáleně od pohybujících se částí. Volné oblečení, 
šperky anebo dlouhé vlasy mohou být zachycené pohybující-
mi se částmi.

g) Lze-li namontovat zařízení na odsávání či zachytá-
vání prachu, musí se takové zařízení namontovat 
a správně používat. Při používání zařízení na odsávání 

prachu lze snížit nebezpečí vznikající v důsledku prachu.
h) Držadla a úchopné plochy udržujte v suchém a čis-

tém stavu bez stop oleje či mastnoty. Kluzká držadla 
a kluzké úchopné plochy neumožňují bezpečné ovládání a 
kontrolu elektrického nářadí v neočekávaných situacích.

4) POUŽÍVÁNÍ A OŠETŘOVÁNÍ ELEKTRICKÉHO 
NÁSTROJE:

a) Nepřetěžujte tento nástroj. Použijte pro svoji práci 
elektrické nářadí, určené pro tento účel. S vhodným 
elektrickým nástrojem pracujete v udaném výkonovém rozsa-
hu lépe a bezpečněji.

b) Nepoužívejte žádné elektrické nářadí, jehož spínač 
je defektní. Elektrické nářadí, které se již nedá za- anebo 
vypnout, je nebezpečné a musí být opravené.

c) Vytáhněte zástrčku ze zásuvky a/nebo vyjměte 
vyjímatelný akumulátor před jakýmkoliv seřizo-
váním, výměnou nástroje nebo odložením nářadí. 
Toto preventivní bezpečnostní opatření zabrání neúmyslnému 
startu elektrického nástroje.

d) Uložte nepoužívaný elektrický nástroj mimo dosa-
hu dětí. Nepřenechávejte používání tohoto nástro-
je osobám, které s tímto nástrojem nejsou obezná-
mené anebo tyto pokyny nečetly. Elektrické nástroje 
jsou nebezpečné, když je používají nezkušené osoby.

e) Údržbu elektrického nářadí a používaného nástroje 
provádějte s maximální pečlivostí. Kontrolujte, jestli 
pohyblivé díly bezvadně fungují a neváznou, jestli 
jsou části zlomené anebo natolik poškozené, že je 
funkce elektrického nástroje narušena. Nechte poško-
zené části před použitím nástroje opravit. Příčiny mno-
hých nehod tkví ve špatně udržovaných elektrických nástrojích.

f) Udržujte řezné nástroje ostré a čisté. Pečlivě ošetřova-
né řezné nástroje s ostrými řeznými hranami se méně zasek-
nou a lépe se vedou.

g) Používejte tento elektrický nástroj, jeho příslušen-
ství, vložné nástroje atd. v souladu s těmito in-
strukcemi. Zohledněte přitom pracovní podmínky 
a činnost, která se má vykonávat. Používání elektric-
kého nástroje pro jiné účely, než pro které je určený, může 
vést k nebezpečným situacím.

h) Držadla a úchopné plochy udržujte v suchém a čis-
tém stavu bez stop oleje či mastnoty. Kluzká držadla 
a kluzké úchopné plochy neumožňují bezpečné ovládání a 
kontrolu elektrického nářadí v neočekávaných situacích.

5) Servis:

a) Svoje elektrické nářadí nechte opravit pouze kvali-
fikovaným odborným personálem a jenom pomocí 
originálních náhradních dílů. Tímto se zajistí to, že bez-
pečnost elektrického nářadí zůstává zachována.

Bezpečnostnípokynypro
kotoučové stolové pily

1)  Bezpečnostní pokyny týkající se ochranného krytu

a) Nechte namontovat ochranné kryty. Ochranné 
kryty musí být ve funkčním stavu a správně na-
montované.  Uvolněné, poškozené nebo nesprávně fungu-
jící ochranné kryty se musí opravit nebo vyměnit.

b) Před zapnutím elektrického nástroje se ujistěte, zda 
se pilový list nedotýká ochranného krytu, klínové-
ho rozrážeče nebo obrobku. Náhodný kontakt těchto 
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součástí s pilovým listem může vést k nebezpečné situaci.
c) Nastavte klínový rozrážeč podle popisu v tomto 

návodu k obsluze. Nesprávné rozestupy, nesprávná 
poloha a nesprávné vyrovnání mohou znamenat, že klínový 
rozrážeč účinně nezabrání zpětnému rázu.

d) Aby klínový rozrážeč fungoval, musí působit na 
obrobek. V případě řezů v obrobcích, které jsou příliš krát-
ké na to, aby umožnily zapadnutí klínového rozrážeče, je klí-
nový rozrážeč neúčinný. Za těchto podmínek nelze zpětnému 
rázu zabránit klínovým rozrážečem.

e) Pro klínový rozrážeč použijte vhodný pilový list. 
Aby klínový rozrážeč působil správně, musí se průměr pilo-
vého listu shodovat s odpovídajícím klínovým rozrážečem, 
hlavní pilový list musí být tenčí než klínový rozrážeč a šířka 
zubu musí být větší než tloušťka klínového rozrážeče.

2) Bezpečnostní pokyny pro řezání

a) NEBEZPEČÍ: Nedávejte své prsty a ruce do 
blízkosti pilového listu nebo do oblasti řezá-

ní. Okamžik nepozornosti nebo uklouznutí by mohl přivést 
ruku k pilovému listu a způsobit vážné zranění.

b) Obrobek přisouvejte pouze proti směru otáčení pi-
lového listu. Posunutí obrobku ve stejném směru, jakým je 
směr otáčení pilového listu nad stolem, může vést k tomu, že 
se obrobek a Vaše ruka vtáhnou do pilového listu.

c) Pokud provádíte podélné řezy, nikdy nepoužívej-
te pokosový doraz k přisunutí obrobku a nikdy 
nepoužívejte paralelní doraz k nastavení délky 
při provádění příčných řezů. Současné vedení obrobku 
paralelním dorazem a pokosovým dorazem zvyšuje pravdě-
podobnost zaseknutí pilového listu a zpětného rázu.

d) Při podélných řezech vždy působte na obrobek 
mezi dorazovou lištou a pilovým listem přívodní 
silou. Pokud je vzdálenost mezi dorazovou lištou a 
pilovým listem menší než 150 mm, použijte posuv-
nou tyč a pokud je vzdálenost menší než 50 mm, 
použijte posuvný blok. Tyto pracovní pomůcky zajišťují, 
že vaše ruka zůstane v bezpečné vzdálenosti od pilového listu.

e) Používejte pouze dodanou posuvnou tyč výrob-
ce nebo tyč, která byla vyrobena podle pokynů. 
Posuvná tyč zajišťuje dostatečnou vzdálenost mezi rukou a 
pilovým listem.

f) Nikdy nepoužívejte poškozenou nebo naříznutou 
posuvnou tyč. Poškozená posuvná tyč se může zlomit a 
způsobit, že se Vaše ruka dostane do pilového listu.

g) Nepracujte „od ruky“. K přiložení a vedení obrob-
ku vždy používejte paralelní doraz nebo pokosový 
doraz. „Od ruky“ znamená podepření nebo vedení obrobku 
rukama místo paralelního nebo pokosového dorazu. Řezání 
od ruky vede k vychýlení, zablokování a zpětnému rázu.

h) Nikdy nesahejte kolem nebo nad rotující pilový 
list. Sáhnutí po obrobku může vést k neúmyslnému kontaktu s 
rotujícím pilovým listem.

i) Podepřete dlouhé a/nebo široké obrobky vzadu 
a/nebo po straně pilového stolu tak, aby zůstaly 
ve vodorovné poloze. Dlouhé a/nebo široké obrobky 
mají sklon se převrhnout na okraji pilového stolu; to vede ke 
ztrátě kontroly, zaseknutí pilového listu a zpětnému rázu. 

j) Posouvejte obrobek rovnoměrně. Neohýbejte ani 
neotáčejte obrobkem. Pokud se pilový list zasek-
ne, okamžitě elektrický nástroj vypněte, vytáhněte 
síťovou zástrčku ze zásuvky a odstraňte příčinu 
zaseknutí. Zaseknutí pilového listu obrobkem může způso-
bit zpětný ráz nebo zablokování motoru.

k) Neodstraňujte odřezaný materiál, když je pila v 
chodu. Odřezaný materiál se může zaseknout mezi pilo-
vým listem a dorazovou lištou nebo v ochranném krytu a při 
odstranění mohou být vtaženy Vaše prsty do pilového listu. 
Před odstraňováním materiálu pilu vypněte a počkejte, až se 
pilový list zastaví.

l) Pro podélné řezy na obrobcích tenčích než 2 mm 
použijte pomocný paralelní doraz, který má kon-
takt s povrchem stolu. Tenké obrobky se mohou pod 
paralelním dorazem zaklínit a způsobit zpětný ráz.

3) Příčiny zpětného rázu a příslušné bezpečnostní 
pokyny

Zpětný ráz je náhlá reakce obrobku v důsledku zaháknutí, zaklí-
nění pilového listu nebo zářezu do obrobku pod úhlem vzhledem 
k pilovému listu, nebo když se část obrobku zasekne mezi pilovým 
listem a paralelním dorazem nebo jiným nehybným objektem.

Ve většině případů je v případě zpětného rázu obrobek zachycen 
zadní částí pilového listu, nadzvednut od pilového stolu a odho-
zen směrem k operátorovi.

Ke zpětnému rázu dochází v důsledku nesprávného nebo chybné-
ho použití kotoučové stolové pily. Zpětnému rázu lze předcházet 
vhodnými opatřeními, viz níže.

a) Nikdy nestůjte v přímém směru s pilovým listem. 
Vždy stůjte na straně k pilovému listu, na které 
je umístěna také dorazová lišta. V případě zpětného 
rázu může být obrobek odhozen vysokou rychlostí na osoby 
stojící před pilovým listem a ve směru pilového listu.

b) Nikdy nesahejte nad nebo za pilový list, abyste 
obrobek táhli nebo podepřeli. Může dojít k náhod-
nému kontaktu s pilovým listem nebo zpětnému rázu, který 
může způsobit vtažení Vašich prstů do pilového listu.

c) Nikdy nedržte a netlačte na odřezávaný obrobek 
proti otáčejícímu se pilovému listu. Tlačení odřezáva-
ného obrobku proti pilovému listu vede k zaseknutí a zpětné-
mu rázu.

d) Vyrovnejte dorazovou lištu paralelně s pilovým 
listem.  Nevyrovnaná dorazová lišta tlačí obrobek na pilový 
list a způsobuje zpětný ráz.

e) Podepřete velké desky, abyste snížili riziko zpět-
ného rázu v důsledku zaseknutého pilového listu. 
Velké desky se mohou prohnout pod vlastní hmotností. Desky 
se musí podepřít všude tam, kde vyčnívají z povrchu stolu.

f) Buďte obzvláště opatrní při řezání obrobků, které 
jsou zkroucené, zauzlené, pokřivené nebo nemají 
rovnou hranu, na které by mohly být vedeny poko-
sovým dorazem nebo podél dorazové lišty. Pokřive-
ný, zauzlený nebo zkroucený obrobek je nestabilní a vede k 
vychýlení řezu pilovým listem, zablokování a zpětnému rázu.

g) Nikdy neřežte několik obrobků naskládaných na 
sebe nebo jeden za druhým. Pilový list by mohl zachytit 
jednu nebo více částí a způsobit zpětný ráz.

h) Chcete-li opět spustit pilu, jejíž pilový list je zasek-
nutý v obrobku, vycentrujte pilový list v rozteči 
pily tak, aby se zuby pily nezasekly v obrobku. Po-
kud se pilový list zasekne, může po opětovném spuštění pily 
nadzvednout obrobek a způsobit zpětný ráz.

i) Pilové listy udržujte čisté, ostré a dostatečně na-
stavené. Nikdy nepoužívejte pokřivené pilové listy 
ani pilové listy s prasknutými nebo zlomenými 
zuby. Ostré pilové listy se správně rozváděnými zuby mini-
malizují zasekávání, blokování a zpětný ráz.
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4) Bezpečnostní pokyny pro obsluhu kotoučových 
stolových pil

a) Před vyjmutím vložky stolu, výměnou pilového 
listu, seřízením klínového rozrážeče nebo ochran-
ného krytu pilového listu a při ponechání stroje 
bez dozoru vypněte kotoučovou stolovou pilu a 
odpojte ji od sítě. Preventivní opatření slouží k zabránění 
nehodám a úrazům.

b) Nikdy nenechávejte kotoučovou stolovou pilu bez 
dozoru. Vypněte elektrický nástroj a neopouštějte 
ho, dokud se úplně nezastaví. Pila běžící bez dozoru 
představuje nekontrolované nebezpečí.

c) Kotoučovou stolovou pilu postavte na rovné, dob-
ře osvětlené místo, kde můžete bezpečně stát a 
udržovat rovnováhu. Místo postavení musí mít 
dostatek místa pro dobrou manipulaci s velikostí 
Vašich obrobků. Nepořádek, neosvětlené pracovní oblasti 
a nerovné kluzké podlahy mohou vést k nehodám a úrazům.

d) Pravidelně odstraňujte piliny a dřevěnou moučku 
pod stolem pily a/nebo z vysavače.  Nahromaděné 
piliny jsou hořlavé a mohou se samy vznítit.

e) Zajistěte kotoučovou stolovou pilu. Nesprávně zajiště-
ná kotoučová stolová pila se může pohybovat nebo převrátit.

f) Před zapnutím odstraňte z kotoučové stolové pily 
seřizovací nástroje, zbytky dřeva atd. Rozptylování 
nebo možná zpříčení mohou být nebezpečná.

g) Vždy používejte pilové listy správné velikosti a s 
vhodným úchytným otvorem (např. kosočtvercovým 
nebo kulatým). Pilové listy, neodpovídající montážním čás-
tem pily, se obvodově hážou a způsobují ztrátu kontroly.

h) Nikdy nepoužívejte poškozený nebo nesprávný 
montážní materiál pilového listu, jako jsou např. 
příruby, podložky, šrouby nebo matice. Tento mon-
tážní materiál pilového listu byl speciálně navržen pro Vaši 
pilu pro bezpečný provoz a optimální výkon.

i) Nikdy se nestavte na kotoučovou stolovou pilu a 
nepoužívejte kotoučovou stolovou pilu jako stolič-
ku. Při převrácení elektrického nástroje nebo při náhodném 
dotyku pilového listu může dojít k vážným zraněním.

j) Ujistěte se, že je pilový list namontován ve správ-
ném směru otáčení. U kotoučové stolové pily ne-
používejte brusné kotouče ani drátěné kartáče. Ne-
správná montáž pilového listu nebo použití nedoporučeného 
příslušenství může vést k vážným zraněním.

Bezpečnostnípokynykmanipulaci
s laserem

– Pozor: Laserové záření, nedívejte se do paprsku, laser třídy 2
– Označení a výstražné upozornění se nachází na chrániči pi-

lového listu (2) v bezprostřední blízkosti laseru (28).

Bezpečnostnípokynykmanipulaci
s bateriemi

1. Vždy dbejte na to, aby byly baterie vloženy se správnou po-
laritou (+ a –), jak je uvedeno na baterii. 

2. Baterie nezkratujte. 
3. Nenabíjejte baterie, které nejsou určeny k dobíjení. 
4. Baterie nepřebíjejte! 
5. Nekombinujte staré a nové baterie ani baterie různého typu či 

od různých výrobců! Vždy vyměňte celou sadu baterií naráz. 
6. Vybité baterie neprodleně vyjměte z přístroje a řádně zlikvidujte! 
7. Baterie nezahřívejte! 
8. Přímo na bateriích nesvářejte ani neletujte! 

9. Baterie nerozebírejte! 
10. Baterie nedeformujte! 
11. Baterie nevhazujte do ohně! 
12. Baterie skladujte mimo dosah dětí. 
13. Bez dohledu nedovolte dětem, aby měnily baterie! 
14. Neskladujte baterie v blízkosti ohně, sporáků nebo jiných zdro-

jů tepla. Nepokládejte baterie pod přímé sluneční záření, ne-
používejte ani neskladujte je ve vozidlech za horkého počasí. 

15. Nepoužité baterie skladujte v původním obalu a udržujte je v 
bezpečné vzdálenosti od kovových objektů. Vybalené baterie 
nesměšujte ani je neskladujte zpřeházené u sebe! Mohlo by 
dojít ke zkratování baterie, a tím také k poškození, popáleni-
nám nebo dokonce k požáru. 

16. Baterie vyjměte ze zařízení, nebude-li zařízení po delší dobu 
používáno, a to s výjimkou nouzových případů! 

17. Na vypadlé baterie NIKDY nesahejte bez příslušné ochrany. 
Potřísní-li uniklá tekutina pokožku, je vhodné pokožku v tomto 
místě ihned opláchnout tekoucí vodou. V žádném případě 
nedopusťte, aby se tekutina dostala do očí či úst. V takovém 
případě ihned vyhledejte lékaře. 

18. Před vložením baterií očistěte kontakty baterie a také proti-
kontakty v zařízení. 

Zbytkovárizika

Elektrický nástroj byl zkonstruován podle aktuálního 
stavu techniky a uznávaných bezpečnostně technic-
kých směrnic. I přesto mohou při práci přetrvávat ur-
čitá zbytková rizika. 

• Hrozí ohrožení zdraví elektrickým proudem při používání 
elektrických přípojek, které nejsou v řádném stavu. 

• Kromě toho mohou i přes provedená bezpečnostní opatření 
přetrvávat zbytková rizika, která nejsou viditelná. 

• Zbytková rizika lze minimalizovat v případě, že respektujete 
„Bezpečnostní pokyny“ a „Použití v souladu s určením“ a také 
návod k obsluze. 

• Nezatěžujte zařízení zbytečně: při příliš silném tlaku při 
řezání se rychle poškodí pilový list. To může vést ke snížení 
výkonu zařízení při zpracování a omezení přesnosti řezání. 

• Zabraňte náhodnému uvedení zařízení do provozu: při zastr-
čení zástrčky do zásuvky nesmí být stisknuto spouštěcí tlačítko. 

• Používejte nástroj, který je doporučen v této příručce. Tím do-
sáhnete toho, že pila bude podávat optimální výkony. 

• Udržujte ruce v bezpečné vzdálenosti od pracovního prosto-
ru, je-li zařízení v provozu. 

• Před provedením nastavovacích a údržbových prací zařízení 
vypněte a vytáhněte síťovou zástrčku.

Elektricképřipojení

Nainstalovaný elektromotor je připojen a připraven 
k provozu. Připojení odpovídá jednoznačným předpi-
sům VDE a DIN. Síťová přípojka na straně zákazníka 
a také používané prodlužovací vedení musejí odpoví-
dat těmto předpisům. 

• Produkt splňuje požadavky normy EN 61000-3-11 a odpovídá 
zvláštním podmínkám připojení. To znamená, že není přípust-
né jej používat na libovolně zvolených připojovacích bodech. 

• U zařízení se při nepříznivých podmínkách v síti mohou obje-
vit přechodné výkyvy napětí. 

• Nesmí být překročena maximální přípustná impedance sítě 
0,369 ohmů na elektrické přípojce. 

• Jako uživatele musíte zajistit, v případě nutnosti po konzultaci 
s dodavatelskou energetickou společností, aby zatížitelnost 
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trvalým proudem sítě v připojovacím bodě s veřejnou sítí do-
stačovala k připojení produktu.

Důležitépokyny

Při přetížení se motor ihned automaticky vypne. Po určité době 
ochlazení (časově se liší) lze motor opět zapnout.  

Poškozenáelektricképřipojovacívedení

Na elektrických připojovacích vedeních dochází často k poškoze-
ní izolace. Toto mohou být jejich příčiny:
• Otlaky, jsou-li připojovací vedení provlečena okny nebo dveř-

ními mezerami. 
• Místa, kde se připojovací vedení zalomí kvůli nesprávnému 

upevnění nebo provlečení připojovacího vedení. 
• Místa, kde se připojovací vedení zalomí kvůli přejetí. 
• Škody na izolaci kvůli vytržení ze zásuvky ve zdi. 
• Trhliny kvůli stárnutí izolace. 

Taková škodlivá elektrická připojení není dovoleno používat a 
jsou kvůli poškozené izolaci životu nebezpečná. 
Pravidelně kontrolujte případná poškození na elektrických připo-
jovacích vedeních. Dbejte na to, aby při kontrole nebylo připojo-
vací vedení připojeno k elektrické síti. 
Elektrická připojovací vedení musejí odpovídat jednoznačným 
předpisům VDE a DIN. Používejte pouze připojovací vedení s 
označením H05VV-F. 
Předpisem je nátisk typového označení na připojovacím kabelu. 

• Pokud je požadována výměna připojovacího vedení, musí 
ji provést výrobce nebo příslušný zástupce, aby nedošlo k 
ohrožení bezpečnosti.

Motornastřídavýproud

• Napětí v síti musí být 230-240 V~. 
• Prodlužovací vedení do 25 m délky musejí mít průřez 

2,5 čtverečního milimetru. 

Připojení a opravy elektrického vybavení smí provádět pouze od-
borný elektrikář. Při dotazech zadejte tyto údaje: 
• druh proudu motoru 
• údaje na typovém štítku zařízení 
• údaje na typovém štítku motoru 

Montáž

 Před prvním uvedením do provozu zkontrolujte 
usazení vnější příruby pilového listu. 

Montáž,výměnadílůanastavení

Pozor! Před veškerými údržbovými, přestavovacími 
a montážními pracemi na kotoučové pile je nutné 
vytáhnout síťovou zástrčku.
Položte všechny dodávané díly na plochý povrch. Seskupte stejné 
díly. Šrouby vždy vkládejte směrem zvnějšku dovnitř, spoje zajis-
těte maticemi zevnitř.  
Upozornění: Matice a šrouby utahujte během montáže jen tak, 
aby nemohly odpadnout. Utáhnete-li/dotáhnete-li matice a šrouby 
již před konečnou montáží, nelze konečnou montáž provést.

Montážpodstavcearozšířenístolu
 (obr. 6  -  9 ) 

1. Kotoučovou stolovou pilu položte s řezným stolem (1) na zem. 
Pokud řezný stůl (1) neleží naplocho na zemi, upravte pomocí 
kliky (12) polohu klínového rozrážeče ( 2  – 3) a pilového listu 
( 2  – 4).

2. Vyrovnejte rozšíření stolu (6) s řezným stolem. Krátká strana 
rozšíření stolu (6) se dvěma otvory se musí otočit na stranu, 
na které se nachází klika (12).

3. Upevněte rozšíření stolu (6) volně na řezném stolu (1). Pou-
žijte šrouby se šestihrannou hlavou s nákružkem (a), pružné 
podložky (d), podložky (c) a matice (e).

4. Zastrčte čtyři podstavné nožky (19) do krytu přístroje.   
Čtyři podstavné nožky (19) se na krytu sešroubují společně s 
podpěrami stolu (24).   
Volně připevněte podpěry stolu (24) ke krytu kotoučové stolo-
vé pily společně se čtyřmi podstavnými nožkami (19).  Použij-
te šrouby se šestihrannou hlavou s nákružkem (a).    
K připevnění podpěr stolu (24) k rozšíření stolu (6) použijte 
šrouby se šestihrannou hlavou s nákružkem (a), pružné pod-
ložky (d), podložky (c) a matice (e).   
Připevněte čtyři podstavné nožky (19) ke čtyřem zbývajícím po-
zicím pomocí šroubu se šestihrannou hlavou s nákružkem (a).

5. Nyní čtyři příčné vzpěry (20/21) zlehka našroubujte na 
podstavné nožky (19). Použijte šrouby s plochou hlavou (b) a 
samojistné matice (f).   
Kratší středové vzpěry (20) jsou označeny s B  a namontují 
se mezi podstavné nožky na straně rozšíření stolu (6).   
Delší středové vzpěry (21) jsou označeny s A  a namontují se 
mezi ostatní obě podstavné nožky.

6. Poté pevně utáhněte veškeré šrouby podstavných nožek (19) 
a rozšíření stolu (6). 

7. Nyní nasaďte gumové nožky (22) na podstavné nožky (19). 
8. Kotoučovou stolovou pilu postavte na podstavec ( 1  – 10).

 Pozor! Oba podstavné třmeny musí být 
upevněny k zadní části přístroje v upevňovacích 
bodech (25)!

9. K upevňovacím bodům (25) na zadních podstavných nožkách 
(19) přišroubujte podstavné třmeny (23). Montážní materiál: 
vždy 2 šrouby s plochou hlavou (b) a samojistné matice (f).

Montáž vodicí lišty s měřítkem (obr. 10  - 13 )

10. Upevněte osm šroubů s plochou hlavou (b) volně s maticí (e) 
na řezný stůl (1) a na rozšíření stolu (6) na straně kliky (12) a 
zbývajících ovládacích prvků. Hlavy šroubů musí být oriento-
vány směrem ven.

11. Našroubujte obě části vodicí lišty (7) na šrouby s plochou hla-
vou na řezném stole a na rozšíření stolu. Oba díly vodicí lišty 
zastrčte k sobě. 

12. Na vodicí lištu (7) nasaďte paralelní doraz (16) (obr. 12). Vyto-
čte pilový list (4) z pilového stolu (1) pomocí kliky (12). Nastavte 
jej do polohy 0° na stupnici (8) na přední straně přístroje.   
Vyrovnejte vodicí lištu (7). Posuňte paralelní doraz (16) na pi-
lový list (4). Posuňte vodicí lištu (7) doprava nebo doleva, do-
kud označení nuly na modré stupnici nebude odpovídat zob-
razení na průzoru (j) paralelního dorazu (16).   

Pokud jste namontovali paralelní doraz (16) a dorazo-
vou lištu (35), orientujte se k vycentrování podle černé-

ho měřítka.
13. Jakmile je měřítko vyrovnáno, utáhněte osm matic šroubů s 

plochou hlavou k zajištění vodicí lišty.
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 Před uvedením do provozu zkontrolujte polohu 
klínového rozrážeče. Z přepravních důvodů je 
klínový rozrážeč nastaven do nejnižší polohy. 

Montáž/nastaveníklínovéhorozrážeče
 (obr. 14  - 16 )

 Pozor! Vytáhněte síťovou zástrčku! Nastavení 
pilového listu (4) je nutné zkontrolovat při kaž-
dé výměně pilového listu. 

1. Nastavte pilový list (4) na maximální hloubku řezu, uveďte jej 
do polohy 45° a zaaretujte jej. 

2. Demontujte ochranu pilového listu (2) (nikoliv při první montáži). 
3. Odmontujte laser (28) povolením šroubů (m). 

Tento krok odpadá při první montáži.
4. Povolte oba šrouby se zápustnou hlavou vložky stolu (26) a 

vyjměte vložku stolu (5).  
5. Povolte upevňovací šroub (27) dodaným očkovým klíčem (h) s 

otvorem klíče 10. 
6. Zatlačte klínový rozrážeč (3) úplně nahoru. Vzdálenost mezi 

pilovým listem a klínovým rozrážečem by měla být 3-5 mm.
7. Poté opět pevně utáhněte upevňovací šroub (27).
8. Znovu namontujte vložku stolu (5).
9. Namontujte laser (28) a příp. ochranu pilového listu (2). Viz 

kapitola „Montáž/demontáž laseru; Vložení baterie a „Mon-
táž/demontáž ochrany pilového listu“.   
Pro montáž laseru dodržujte také kapitolu „Nastavení laseru“.

Montáž/demontážlaseru;Vloženíbaterie
 (obr. 17  + 18 )

 Montáž laseru
1. Namontujte laser (28) na klínový rozrážeč (3) vpravo při 

pohledu zepředu, upevněním šrouby (m). Dodržujte kapitolu 
„Nastavení laseru“.

 Demontáž laseru
2. Odmontujte laser (28) povolením šroubů (m).

 Vložení baterií
1. Nastavte zapínač/vypínač (29) laseru do polohy „O“ (laser 

vyp.). 
2. Odstraňte kryt přihrádky na baterie (31).
3. Vložte dodané baterie (typ AAA), dbejte přitom na správnou 

polaritu (viz obr. 18 ). 
4. Nasaďte kryt přihrádky na baterie (31).    

Poznámky k bateriím: 
 Nebudete-li laser po delší dobu používat, vyjměte baterie z 

přihrádky na baterie. Při úniku bateriové kapaliny může dojít 
k poškození zařízení. 

 Baterie neodkládejte na topná tělesa ani je po delší dobu ne-
vystavujte silnému slunečnímu zářen; při teplotách nad 45 °C 
může dojít k poškození přístroje.

Montáž/demontážpilovéholistu
 (obr. 19 ) 

1. Povolte šroub s rýhovanou maticí a pojistnou maticí (32) z 
ochrany pilového listu (2). Nasaďte ochranu pilového listu (2) 
shora na klínový rozrážeč (3). 

2. Našroubujte šroub s rýhovanou maticí a pojistnou maticí (32) 
podle obrázku a utáhněte obě matice jednu po druhé. Ochra-
na pilového listu se musí volně pohybovat.

3. Demontáž se provádí v obráceném pořadí. Pozor! Před za-
hájením řezání je nutné spustit dolů ochranu pilového listu (2) 
na řezivo. 

Připojeníodsávacíhozařízení
 (obr. 20 ) 

1. Nasaďte odsávací hadici do odsávacího adaptéru (17). 
Odsávací hadici případně zajistěte hadicovou sponou, čímž 
zabráníte vyklouznutí odsávacího adaptéru (17). 

 Jako odsávací zařízení není vhodný domácí vysavač. 
Používejte víceúčelový vysavač nebo přímo zařízení na 

odsávání třísek.

Výměnavložkystolu
 (obr. 14 )

1. Vložku stolu (5) je nutné při opotřebení nebo poškození vymě-
nit, jinak hrozí zvýšené riziko zranění. 

2. Sejměte 2 šrouby se šestihrannou hlavou (26). 
3. Lehce nadzvedněte vložku stolu (5) vzadu a zatlačte ji zpět 

ve směru šipky. Vyjměte vložku stolu (5). Případně proveďte 
úpravu na levé straně uprostřed vložky stolu (5) pro uvolnění 
výstupku ve vložce stolu (5). 

4. Montáž nové vložky stolu probíhá v obráceném pořadí. 

Montáž/výměnapilovéholistu
 (obr. 21 )

1. Pozor! Vytáhněte síťovou zástrčku, noste ochranné 
rukavice. 

2. Odmontujte ochranu pilového listu (19  – 2). 
3. Odmontujte laser (17  – 28) povolením šroubů (m).
4. Odmontujte vložku stolu (14  – 5) (viz „Výměna vložky stolu“)
5. Povolte upínací šroub ( 3  – 11). Otáčením ručního kolečka  

( 3  – 9) nakloňte pilový list (4), abyste tak snáze nasadili 
klíč s vnitřním šestihranem (g) a očkový klíč (h).

6. Nasaďte klíč s vnitřním šestihranem (g) (HX 6) na šroub a 
přidržte jej pomocí očkového klíče (h) (klíčový otvor 22) proti 
hřídeli motoru. 

7. Pozor! Šroubem otáčejte ve směru otáčení pilového listu. 
Sejměte uvolněný šroub.

8. Sejměte vnější přírubu a starý pilový list stáhněte šikmo smě-
rem dolů z vnitřní příruby. 

9. Přírubu pilového listu před montáží nového pilového listu peč-
livě očistěte drátěným kartáčem. 

10. Nový pilový list znovu nasaďte a pevně utáhněte v obráce-
ném pořadí.  
Pozor! Dbejte na směr chodu, zkosení řezných 
zubů musí být orientováno ve směru chodu, tj. 
musí ukazovat dopředu.

11. Opět namontujte laser (17  – 28). Přitom dodržujte kapitolu 
„Nastavení laseru“.

12. Znovu namontujte a nastavte vložku stolu (14  – 5) a také 
ochranu pilového listu (19  – 2).

13. Než začnete s pilou znovu pracovat, je nutné zkontrolovat 
funkčnost ochranných zařízení. 

 Při motnáži pilových listů dodržujte následující 
pokyny:

- Pilové kotouče se musí upnout tak, aby se během provozu ne-
uvolňovaly.

- Zajistěte, aby se montáž prováděla pouze na nábojích ná-
strojů nebo na upínací ploše pilových listů a aby řezné hrany 
nepřicházely do styku s upínacími prvky.

- Utáhněte upevňovací šroub pouze vhodným klíčem na šrouby 
a momentem 2,25 - 2,75 Nm.

- Prodloužení klíče na šrouby nebo utahování úderem kladivem 
není přípustné.
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- Očistěte upínací plochy od nečistot, tuku, oleje a vody.
- Upínací šrouby utáhněte pouze podle návodu výrobce.

Předuvedenímdoprovozu

• Zařízení musí být stabilně ustaveno, tj. pevně přišroubováno 
na podstavci. 

• Před uvedením do provozu musí být řádně namontovány 
všechny kryty a bezpečnostní zařízení. 

• Pilový list se musí volně pohybovat. 
• U již zpracovaného dřeva dejte pozor na cizí tělesa, např. 

hřebíky či šrouby. 
• Než stisknete zapínač/vypínač, ujistěte se, zda je pilový list 

správně namontován a pohyblivé díly mají lehký chod. 
• Před připojením zařízení se ujistěte, že se údaje na typovém 

štítku shodují s údaji el. sítě. 
• Zařízení připojte pouze k řádně nainstalované zásuvce s 

ochranným kontaktem a jištěním alespoň 16 A. 
• Připojte toto zařízení pouze na zástrčku s ochranným vypína-

čem proti chybovému proudu RCD (Residual Current Device) s 
reziduálním proudem ne větším, než 30 mA.

 Před prvním uvedením do provozu zkontrolujte 
usazení vnější příruby pilového listu. 

Obsluha

Zapnutí a vypnutí
 (obr. 3 ) 

- Stisknutím zeleného tlačítka „I“ (13) pilu zapnete. Před započe-
tím řezání vyčkejte, než pilový list dosáhne maximálních otáček. 

- Pilu vypnete stisknutím červeného tlačítka „O“(13). 

Změnaotáček
 (obr. 3 ) 

Přepínačem otáček můžete přepínat mezi dvěma otáčkami motoru:

3200RPM
 3200 min-1

5000RPM
 5000 min-1

Nastaveníhloubkyřezání
 (obr. 3 ) 

Otáčením kliky (12) lze pilový list nastavit na požadovanou 
hloubku řezu (plynule).
- Otočení doprava: větší hloubka řezání 
- Otočení doleva: menší hloubka řezání 
Nastavte pilový list tak, aby vyčníval asi 5 mm nad řez.
Při zkušebním řezu zkontrolujte nastavení. 

Prácesparalelnímdorazem

Při použití bez dorazové lišty (35) je nutné odstranit rýhované 
matice a šrouby (o) na paralelním dorazu (16).

Nastaveníšířkyřezání
 (obr. 12  + 13  ; 22  + 23 )

- Při podélném řezání dřevěných dílů je nutné použít paralelní 
doraz (16). 

- Na vodicí liště (7) se nachází 2 měřítka (l/k) (obr. 13 ). Tyto 
ukazují vzdálenost mezi paralelním dorazem (16) a pilovým 
listem (4).     
V závislosti na tloušťce řezaného obrobku zvolte vhodné měřítko:   

Tlustý materiál:    
pouze paralelní doraz (16): modrá čísla, měřítko (l)

 Tenký materiál:   
paralelnídoraz (16) + dorazová lišta (35): černá čísla, měřítko (k)

- Paralelní doraz (16) nastavte na požadovaný rozměr na prů-
zoru (j) a zajistěte jej excentrickou pákou (15). 

 Excentrická páka (15) musí doléhat na dorazovou lištu tak, 
aby ji bylo možné zafixovat střední silou. 

 Pokud se to nepovede, otočte excentrickou páku (15) dále ve 
směru hodinových ručiček k její utáhnutí nebo k povolení ji 
otáčejte proti směru hodinových ručiček (viz obr. 12 ).

Montáž/demontáždorazovélištyna
paralelní/příčnýdoraz

Dorazovou lištu (35) lze volitelně namontovat buď na paralelní 
doraz (16) nebo na příčný doraz (36).

Montáž dorazové lišty (35) na paralelní doraz (16) 
(Obr. 23  + 27 )
1. Povolte obě rýhované matice (o) na paralelním dorazu (16).
2. Nasuňte dorazovou lištu (35) na oba šrouby s plochou hlavou 

na protilehlé straně paralelního dorazu (16) a polohujte jej.
3. Upevněte dorazovou lištu (35) utažením obou rýhovaných 

matic (o).
4. Demontáž se provádí v obráceném pořadí.

 Rýhovanématice (o) lze také úplně povolit, aby bylo mož-
né namontovat dorazovou lištu (35) na protilehlou stranu 
paralelního dorazu (16). Vyměňte rýhované matice (o) a 
šrouby s plochou hlavou v jejich pozici.

Montáž dorazové lišty (35) na příčném dorazu (36) 
(Obr. 25 )
1. Povolte obě rýhované matice (o) na příčném dorazu (36).
2. Nasuňte dorazovou lištu (35) na oba šrouby s plochou hla-

vou na protilehlé straně příčného dorazu (36) a polohujte jej.
3. Upevněte dorazovou lištu (35) utažením obou rýhovaných 

matic (o).
4. Demontáž se provádí v obráceném pořadí.

Nastaveníměřítkaparalelníhodorazu
 (obr. 24 ) 

- Zkontrolujte, zda ukazatel na průzoru (j) paralelního dorazu 
(16) ukazuje správné hodnoty ve vztahu k řezací linii. Není-li 
tomu tak, postupujte takto: 

- Povolte šroub (n), kterým je připevněn ukazatel na průzoru (j) 
paralelního dorazu (16) na tom samém. Nyní lze ukazatel na 
průzoru (j) nastavit do správné polohy. 

- Nyní znovu dotáhněte šroub (n) na průzoru (j).

Příčnýdoraz
 (obr. 25 ) 

- Příčný doraz (36) zasuňte do drážky (33) stolové pily. 
- Uvolněte šroub s rýhovanou hlavou (34). 
- Otočením příčného dorazu (36) nastavte požadovaný úhel. 

Zářez na vodicí tyči ukazuje nastavený úhel. 
- Znovu nastavte šroub s rýhovanou hlavou (34). 

 Pozor! 
- Dorazovou lištu (35) neposunujte příliš daleko ve směru k pilo-

vému listu. 
- Vzdálenost mezi dorazovou lištou (35) a pilovým listem (4) by 

měla být cca 2 cm.
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Nastavení úhlu
 (obr. 25  + 3 ) 

Pomocí stolové kotoučové pily lze provádět šikmé řezy vlevo pod 
úhlem 0°-45° k dorazové liště. 
Před každým řezem zkontrolujte, že mezi dorazovou lištou (36), vo-
dítkem příčného břitu (36) a pilovým listem (4) nemůže dojít ke kolizi. 
- Uvolněte upínací šroub (11). 
- Otáčením ručního kolečka (9) nastavte požadovaný úhel na 

měřítku (8). 
- Upínací šroub (11) zaaretujte v požadovaném úhlu. 

Používánílaseru
 (obr. 17  + 26 )

- Pomocí laseru (28) lze provádět přesné řezání kotoučovou pilou. 
- Laserové světlo je vytvářeno laserovou diodou napájenou 

dvěma bateriemi. Laserové světlo se rozšíří na šířku linie a 
vystupuje výstupním otvorem (30) laseru. 

- Zapnutí laseru: Spínač Laser zap./vyp. (29) nastavte na „I“. 
Spínač Laser zap./vyp. (29) je u namontovaného chrániče 
pilového listu (2) přístupný ve vybrání (obr. 26 ). Z laserového 
(30) otvoru je nyní promítán červený paprsek laseru. Budete-li 
řezat podle laserového paprsku podél značek řezné linie, zís-
káte čisté řezy. 

- Vypnutí laseru: Spínač Laser zap./vyp. (29) nastavte na „O“. 
Laserový paprsek zhasne. Laser vždy vypněte, není-li potřeba. 
Šetří se tak baterie. 

- Laserový paprsek může být zablokován kvůli nahromaděnému 
prachu a třískám. Po každém použití tyto částice proto z otvo-
ru pro výstup laseru odstraňte (zařízení je vypnuto). 

Nastavení laseru
 (obr. 17 ) 

Pokud již laser (28) neukazuje správnou linii řezání, lze jej doda-
tečně nastavit. 

1. Za tímto účelem otevřete šrouby (m). 
2. Nastavte laser pomocí tak, aby laserový paprsek zasáhl řez-

né zuby pilového listu (4). 
3. Znovu utáhněte šrouby (m), a to střídavě a rovnoměrně.

Provoz

Pokynykpráci

Po každém novém nastavení doporučujeme provést zkušební řez, 
a ověřit tak nastavené rozměry. Před provedením řezu vyčkejte 
po zapnutí pily, než pilový list dosáhne max. otáček.
Dlouhé obrobky zajistěte proti převrácení na konci řezacího po-
stupu (např. odvíjecí stojan atd.).

Používejte pouze pilové listy, označené počtem otáček, které 
jsou stejné nebo vyšší než jsou otáčky, uvedené na elektrickém 
nástroji.

Pozor při nařezávání.
Provozujte zařízení pouze s odsáváním. Pravidelně čistěte a kont-
rolujte odsávací kanály.
Vhodnost pilových listů:
- 24 zubů: měkké materiály, vysoký odběr třísek, hrubý nářez-

ný plán 
- 48 zubů: tvrdé materiály, nižší odběr třísek, jemný nářezný plán  

Prováděnípodélnýchřezů
 (obr. 28 ) 

Přitom je obrobek řezán v podélném směru. Hrana obrobku je 
přitlačována k paralelnímu dorazu (16), zatímco plochá strana je 
přiložena k řeznému stolu (1). 
Chránič pilového listu (2) musí být spuštěn dolů na obrobek. Pra-
covní poloha při podélném řezání nesmí být nikdy v jedné linii s 
průběhem řezu. 
- Paralelní doraz (16) nastavte podle výšky obrobku a požado-

vané šířky.
- Zapněte pilu.
- Ruce položte se sevřenými prsty naplocho na obrobek a obro-

bek posunujte podél paralelního dorazu (16) do pilového listu 
(4). 

- Obrobek veďte bokem levou nebo pravou rukou (podle polo-
hy paralelního dorazu) jen k přední hraně chrániče pilového 
listu (2). 

- Obrobek posunujte vždy až ke konci klínového rozrážeče (3). 
- Odpad při řezání zůstává ležet na řezném stolu (1), dokud se 

nebude pilový list (4) opět nacházet v klidové poloze. 
- Dlouhé obrobky zajistěte proti převrácení na konci řezacího 

postupu (např. odvíjecí stojany atd.).  

Řezánímalýchobrobků
 (obr. 29 ) 

Podélné řezy obrobku o šířce menší než 120 mm je nutné bez-
podmínečně
řezat pomocí posuvného bloku (18). Posuvný blok není obsažen v 
rozsahu dodávky. Opotřebovaný, resp. poškozený posuvný blok 
ihned vyměňte. 
• Paralelní doraz nastavte podle stávající šířky obrobku.  
• Obrobek posouvejte oběma rukama, v prostoru pilového listu 

bezpodmínečně použijte posuvný blok (18) jako posuvnou 
pomůcku. 

• Obrobek posunujte vždy až ke konci klínového rozrážeče.
Pozor! U krátkých obrobků je nutné posuvný blok po-
užít již při zahájení řezu. 

Řezánívelmimalýchobrobků
 (obr. 30 ) 

U podélných řezů velmi malých obrobků o šířce 30 mm a méně 
je nutné bezpodmínečně použít posuvný blok. 
• Paralelní doraz je nutné nastavit podle šířky přířezu obrobku. 
• Obrobek přitlačte pomocí posuvného dřevěného bloku proti 

dorazové liště a obrobek posunujte pomocí posuvného dřevě-
ného bloku (18) až ke konci klínového rozrážeče. 

 - Posuvné dřevo není součástí dodávky. Posuvné dřevo mů-
žete zakoupit u příslušného specializovaného prodejce. 

 - Opotřebené posuvné dřevo včas vyměňte.

Prováděníšikmýchřezů
 (obr. 31 ) 

Šikmé řezy je nutné zásadně provádět s použitím paralelního 
dorazu (16). 
- Pilový list (4) nastavte na požadovaný úhel. 
- Paralelní doraz (16) nastavte podle šířky a výšky obrobk. 
- Proveďte řez podle šířky obrobku. 
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Prováděnípříčnýchřezů
 (obr. 25  + 32 ) 

- Příčný doraz (36) zasuňte do obou drážek (33) stolové pily. 
Nastavte jej na požadovaný úhel. Chcete-li pilový list (4) 
navíc nastavit šikmo, použijte levou drážku (33). Vaše ruka a 
příčný doraz se tak nedostanou do kontaktu s chráničem pilo-
vého listu. 

- Přitlačte obrobek pevně k dorazové liště (35) na příčném do-
razu (36). 

- Příčný doraz (36) a obrobek posunujte při řezání ve směru 
pilového listu. 

- Pozor: Vždy přidržujte vedený obrobek, nikdy volnou odřezá-
vanou část obrobku. 

- Příčný doraz (36) vždy posunujte tak daleko, až bude obro-
bek zcela proříznut. 

- Pilu znovu vypněte. Řezný odpad odstraňte až poté, co se 
pilový list zastaví. 

Řezánídřevotřískovýchdesek

Aby nedošlo k vyštípnutí řezných hran při řezání dřevotřískových 
desek, je vhodné pilový list (4) nastavit na výšku max. 5 mm nad 
tloušťkou obrobku. 

Přeprava
 (obr. 33  + 34 ) 

1. Před jakoukoliv přepravou elektrický nástroj vypněte a odpoj-
te jej od napájení el. proudem. 

2. Odtáhněte případně připojenou odsávací hadici od odsáva-
cího adaptéru (17).

3. Zanořte pilový list pomocí kliky (12). Otáčením doleva na-
stavte pilový list ( 1  – 4) směrem dolů.

4. Elektrický nástroj přenášejte alespoň ve dvou. Nedotýkejte se 
rozšíření stolu. K přenášení nástroje používejte pouze místa, 
zobrazená na obr. 33  + 34  .

5. Chraňte elektrický nástroj před údery, nárazy a silnými vibra-
cemi, např. při přepravě ve vozidlech. 

6. Zajistěte elektrický nástroj proti převrácení a uklouznutí. 
7. Nikdy nepoužívejte ochranná zařízení k manipulaci nebo 

přepravě.

Ochranaprotipřetížení
 (obr. 35 ) 

Dojde-li k přetížení motoru, se tento automaticky vypne.
Po určité době ochlazení lze motor opět zapnout.
- Nechte motor vychladnout
- Stiskněte spínač ochrany proti přetížení (37).
- Nastartujte přístroj tak, jak je popsáno pod „Zapnutí, vypnutí“.

Čištěníaúdržba

 Před jakýmkoli nastavením, údržbou nebo opravou vytáh-
něte napájecí kabel.

 Opravné a údržbové práce, které nejsou popsány v tomto 
návodu k obsluze, přenechejte našemu servisnímu centru. 
Používejte pouze originální díly. 

Pokud je požadována výměna připojovacího vedení, musí ji 
provést výrobce nebo příslušný zástupce, aby nedošlo k ohrožení 
bezpečnosti.

Pravidelně provádějte níže uvedené čisticí a údržbové práce. Tím 
zajistíte dlouhou životnost a spolehlivé užívání.

Čištění

 Přístroj se nesmí postříkat vodou ani se do ní 
nesmí položit. Hrozí nebezpečí úrazu elektric-
kým proudem.

• Udržujte ochranná zařízení, vzduchové štěrbiny a kryt moto-
ru v maximální míře v nezaprášeném a čistém stavu. Otřete 
zařízení čistým hadříkem nebo je ofoukejte stlačeným vzdu-
chem za nízkého tlaku. 

• Doporučujeme přístroj čistit přímo po každém použití. 
• Pilové listy pravidelně očistěte.
• Odstraňte nečistoty, jako jsou např. pryskyřice na pilových 

listech, pouze s rozpouštědly, která neovlivňují mechanické 
vlastnosti pilových listů.

• Pokuste se prosmolené povrchy očistit dobře vyždímaným 
hadříkem navlhčeným ve vlažné vodě. Zajistěte, aby do vnitř-
ku nepronikly žádné kapaliny! 
Alternativně můžete použít speciální čistič (odstraňovač pry-
skyřice) nebo multisprej. Dodržujte bezpečnostní pokyny a 
pokyny výrobce speciálního čističe/multispreje.

• Nepoužívejte žádné čisticí ani rozpouštěcí prostředky. Ty by 
mohly poškodit plastové díly zařízení. 

• Za účelem prodloužení životnosti nástroje naolejujte jednou 
měsíčně otáčivé díly. Neolejujte motor. 

Obecnéúdržbovépráce

• Před každým použitím přístroje a příslušenství zkontrolujte 
případné zjevné vady, např. uvolněné, opotřebované nebo 
poškozené součásti. Podle potřeby je vyměňte.

• Vyměňte tupý, ohnutý nebo jinak poškozený pilový list.
• Při provádění údržbářských prací na pilových listech, jako 

je např. oprava nebo přebroušení, je bezpodmínečně nutné 
dodržovat specifikace výrobce.

 Údržbářské práce a modifikace pilových listů smí provádět 
pouze odborník, tj. osoba s odborným vzděláním a zkuše-
nostmi, která je obeznámena s požadavky na konstrukci a 
design a je obeznámena s požadovanými stupněmi bez-
pečnosti.

Skladování

Přístroj uchovávejte na suchém místě chráněném proti prachu, a 
mimo dosah dětí. 

Likvidace/ochranaživotníhoprostředí

Přístroj, příslušenství a obal zavezte k ekologické likvidaci. 

 Elektrické nástroje nepatří do domácího odpadu. Symbol 
přeškrtnuté popelnice na kolečkách znamená, že tento vý-
robek nesmí být po skončení své životnosti likvidován jako 
netříděný komunální odpad.

Směrnice 2012/19/EU o odpadních elektrických a elekt-
ronických zařízeních (OEEZ): Spotřebitelé jsou ze zákona 
povinni recyklovat elektrická a elektronická zařízení na konci 
jejich životnosti způsobem šetrným k životnímu prostředí. Tímto 
způsobem je zajištěna recyklace šetrná k životnímu prostředí a 
šetřící zdroje.
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V závislosti na tom, jak je vše implementováno ve vnitrostátním 
právu, máte následující možnosti:
• vrátit v prodejně,
• odevzdat na oficiálním sběrném místě,
• zaslat zpět výrobci/distributorovi.
Tento stav se netýká příslušenství starých přístrojů a pomocných 
prostředků bez elektrických součástí.

 Baterie zlikvidujte podle místních předpisů. Baterie ode-
vzdejte na sběrném místě pro staré baterie, kde budou 
recyklovány v souladu s předpisy na ochranu životního 
prostředí. V případě dotazů se obraťte na místní organiza-
ci pro likvidaci odpadů nebo na servisní centrum.

Náhradnídíly/Příslušenství

Náhradní díly a příslušenství obdržíte na stránkách  
www.grizzlytools.shop

Pokud máte problémy při objednávání, použijte prosím kontaktní 
formulář. V případě jakýchkoliv dalších dotazů se obraťte na 
servisní středisko / „Service-Center“ (viz strana 130).

 (2)  Chránič pilového listu ....... Číslo objednávky 91106125
 (4)  Pilový list 24 zubů ............ Číslo objednávky 13800400
 (4)  Pilový list 48 zubů ............ Číslo objednávky 13800409
 (6)  Rozšíření stolu ................. Číslo objednávky 91106128
 (7)  Vodicí lišta ...................... Číslo objednávky 91106122
 (8)  Měřítko ........................... Číslo objednávky 91106124
 (9)  Ruční kolečko .................. Číslo objednávky 91106129
 (10)  Podstavec ....................... Číslo objednávky 91106127
 (16)  Paralelní doraz ................ Číslo objednávky 91106120
 (18)  Posuvný blok ................... Číslo objednávky 91104950
 (28)  Laser .............................. Číslo objednávky 91106126
 (36)  Příčný doraz .................... Číslo objednávky 91106121
 (g+h+i) Sada nástrojů .................. Číslo objednávky 91106131
  imbusový klíč HX 6
  očkový klíč SW 10/22
  vidlicový klíč SW 8/10

Hledáníchyb

Problém Možná příčina Odstranění chyb
1. Pilový list se uvolní po vypnutí 

motoru  Upevňovací matice je utažena příliš zlehka  Utáhněte pravotočivý závit 
upevňovací matice

2. Motor se nespustí.

a) Výpadek síťové pojistky a) Zkontrolujte síťovou pojistku

b) Prodlužovací vedení je vadné b) Vyměňte prodlužovací vedení

c) Připojení na motoru nebo spínači nejsou v 
pořádku

c) Nechte zkontrolovat odborným 
elektrikářem

d) Motor nebo spínač jsou vadné d) Nechte zkontrolovat odborným 
elektrikářem

3. Motor se otáčí nesprávným 
směrem  Kondenzátor vadný  Nechte zkontrolovat odborným 

elektrikářem

4. Motor nepodává žádný výkon, 
zareaguje pojistka

a) Průřez prodlužovacího vedení je 
nedostatečný. a) Viz elektrické připojení

b) Přetížení kvůli tupému pilovému listu b) Vyměňte pilový list

5. Spáleniny na řezané ploše
a) Tupý pilový list a) Naostřete pilový list, vyměňte

b) Nesprávný pilový list b) Vyměňte pilový list 
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Záruka

Vážení zákazníci,
Na tento přístroj poskytujeme 3letou záruku od data zakoupení. 
V případě závady tohoto výrobku vám vůči prodejci výrobku při-
náleží zákonná práva. Tato zákonná práva nejsou omezena naší 
následovně uvedenou zárukou. 

Záruční podmínky
Záruční doba začíná běžet ode dne nákupu. Uschovejte si, pro-
sím, originál účtenky pro pozdější použití. Tento dokument budete 
potřebovat jako doklad o koupi. 
Zjistíte-li během tří let od data koupě u tohoto výrobku materi-
álovou nebo výrobní vadu, bude výrobek námi, podle našeho 
výběru, bezplatně opraven nebo nahrazen. Tato záruční oprava 
předpokládá, že během 3leté lhůty předložíte poškozený přístroj 
s dokladem o koupi (pokladní stvrzenka) a písemně krátce popí-
šete, v čem spočívá závada a kdy k ní došlo. 
Bude-li závada kryta naší zárukou, získáte zpět opravený nebo 
nový výrobek. Opravou nebo výměnou výrobku nezačíná záruční 
doba běžet od začátku. 

Záruční doba a zákonné nároky na odstranění vady
Záruční doba se neprodlužuje poskytnutím záruky. Toto platí i pro 
nahrazené a opravené díly. Již při koupi zjištěné závady a nedo-
statky musíte nahlásit okamžitě po vybalení výrobku. Po uplynutí 
záruční doby musíte uhradit náklady za provedené opravy.

Rozsah záruky
Přístroj byl precizně vyroben podle přísných jakostních směrnic a 
před dodáním byl svědomitě zkontrolován.

Záruční oprava se vztahuje na materiálové nebo výrobní vady. 
Tato záruka se netýká dílů výrobku, které jsou vystaveny normál-
nímu opotřebení, a lze je považovat za spotřební materiál (např. 
pilový list), nebo poškození křehkých dílů (např. spínače).
Tato záruka neplatí, je-li výrobek poškozen z důvodu neodborné-
ho používání, nebo pokud u něj nebyla prováděna údržba. Pro 
odborné používání výrobku musí být přesně dodržovány všechny 
pokyny uvedené v návodu k obsluze. Bezpodmínečně je třeba 
zabránit používání a manipulacím s výrobkem, které nejsou v ná-
vodu k obsluze doporučeny, nebo je před nimi varováno.
Výrobek je určen jen pro soukromé účely a ne pro komerční 
využití. Záruka zaniká v případě zneužívání a neodborné ma-
nipulace, používání nadměrné síly a při zásazích, které nebyly 
provedeny naším autorizovaným servisem.

Postup v případě uplatňování záruky
Pro zajištění rychlého zpracování vaší žádosti, prosím, postupujte 
podle následujících pokynů:
• Na důkaz, že jste výrobek zakoupili, mějte pro jakékoli pří-

padné dotazy připravenou pokladní stvrzenku a číslo výrobku 
(IAN 418470_2210).

• Číslo výrobku je uvedeno na typovém štítku.
• Pokud by došlo k funkční poruše nebo jiným závadám, nejdříve 

telefonicky nebo emailem kontaktujte níže uvedené servisní od-
dělení. Pak získáte další informace o vyřízení vaší reklamace.

• Výrobek označený jako vadný můžete po domluvě s naším 
zákaznickým servisem, s připojením dokladu o koupi (poklad-
ní stvrzenky) a po uvedení, v čem závada spočívá a kdy k 
ní došlo, přeposlat bez platby poštovného na vám sdělenou 
adresu příslušného servisu. Aby bylo zabráněno problémům 
s přijetím a dodatečnými náklady, bezpodmínečně použijte 
jen tu adresu, která vám bude sdělena. Zajistěte, aby zásilka 
nebyla odeslána nevyplaceně jako nadměrné zboží, expres 
nebo jiný, zvláštní druh zásilky. Přístroj zašlete včetně všech 

částí příslušenství dodaných při zakoupení a zajistěte dostateč-
ně bezpečný přepravní obal.

Opravna

Opravy, které nespadají do záruky, můžete nechat udělat v na-
šem servisu oproti zúčtování. Rádi vám připravíme předběžný 
odhad nákladů.
Můžeme zpracovávat jen ty přístroje, které byly dostatečně zaba-
lené a odeslány vyplaceně.
Pozor: Prosím, přístroj zašlete našemu autorizovanému servisu 
vyčištěný a s upozorněním na závadu. 
Nepřijmeme přístroje zaslané nevyplaceně jako nadměrné zboží, 
expres nebo jiný, zvláštní druh zásilky. 
Likvidaci vašich poškozených zaslaných přístrojů provedeme 
bezplatně.

Service-Center

CZ  Servis Česko
 Tel.: 800 143 873
 E-Mail: grizzly@lidl.cz
 IAN 418470_2210

Dovozce

Prosím, respektujte, že následující adresa není adresou servisu. 
Nejdříve kontaktujte shora uvedené servisní středisko.

Grizzly Tools GmbH & Co. KG
Stockstädter Straße 20
63762 Großostheim
Německo
www.grizzlytools.de
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Uvod

Gratulujeme Vám k zakúpeniu Vášho nového prístroja. Tým ste 
sa rozhodli pre kvalitný produkt. Tento prístroj bol počas výroby 
testovaný na kvalitu a podrobený výstupnej kontrole. Tým je za-
bezpečená funkčnosť vášho prístroja.

Návod na obsluhu je súčasťou tohto produktu. Obsahuje 
dôležité upozornenia ohľadom  bezpečnosti, obsluhy a lik-

vidácie. Pred používaním produktu sa oboznámte so všetkými po-
kynmi pre obsluhu a bezpečnosť. Používajte produkt len predpísa-
ným spôsobom a len v uvedených oblastiach použitia.  
Návod na obsluhu uschovajte a v prípade odovzdania produktu 
tretím osobám odovzdajte aj všetky podklady. 

Použitie

Stolová kotúčová píla slúži na pozdĺžne a priečne rezanie (len s 
priečnym dorazom) dreva každého druhu, podľa veľkosti stroja. 
Guľatina akéhokoľvek druhu sa nesmie rezať. Stroj sa môže pou-
žívať len podľa jeho určenia.
Každé iné z toho vyplývajúce použitie nie je podľa určenia. Za 
škody alebo zranenia akéhokoľvek druhu, ktoré z toho vyplývajú, 
ručí prevádzkovateľ/používateľ a nie výrobca.
Môžu sa používať len pílové kotúče vhodné pre stroj (pílové kotú-
če HM alebo CV).
Používanie pílových kotúčov HSS a rozbrusovacích kotúčov aké-
hokoľvek druhu je zakázané. Súčasťou používania podľa určenia 
je tiež dodržiavanie bezpečnostných predpisov, ako aj návodu 
na montáž a pokynov na prevádzku uvedených v návode na 
používanie. Osoby, ktoré stroj obsluhujú a udržiavajú musia sa s 
ním oboznámiť a majú byť zaškolené o možnom nebezpečenstve. 
Okrem toho sa musia dodržiavať platné predpisy na prevenciu 
pred úrazmi. Iné všeobecné nariadenia z oblasti ochrany zdravia 
a bezpečnosti pri práci sa tiež dodržiavajú.
Pozor!
Pri používaní zariadení musia sa dodržiavať niektoré bezpeč-
nostné predpisy, aby sa zabránilo zraneniam a škodám. Preto si 
pozorne prečítajte návod na prevádzku / bezpečnostné predpi-
sy. Dobre ich uschovajte, aby vám pokyny boli vždy k dispozícii. 
Ak by zariadenie malo prejsť na iné osoby, odovzdajte tiež tento 
návod na prevádzku / bezpečnostné predpisy Nepreberáme 
žiadne ručenie za úrazy alebo škody, ktoré vzniknú nedodržaním 
tohto návodu a bezpečnostných pokynov. Zmeny na stroji a z 
toho vyplývajúce škody úplne vylučujú ručenie výrobcu. Napriek 
používaniu podľa určenia nie je možné úplne vylúčiť určité riziko-
vé faktory. V dôsledku konštrukcie a montáže stroja môžu vznik-
núť nasledujúce riziká: 

• Dotykom na pílový kotúč v nezakrytom priestore pílenia. 
• Siahnutím na pílový kotúč v pohybe (rezné poranenie) 
• Spätný úder od rezaného materiálu a jeho častí. 
• Zlomenia pílového kotúča. 
• Vymrštenie chybných častí tvrdého kovu pílového kotúča. 
• Poškodenia sluchu, ak sa nenosí vhodná ochranu sluchu. 
• Zdraviu škodlivé emisie dreveného prachu pri používaní v 

uzavretých priestoroch. 

Uvedomte si, že naše zariadenia pri používaní podľa určenia 
neboli konštruované pre živnostnícke, remeselnícke alebo priemy-
selné použitie. Záruka zaniká v prípade komerčného použitia. 
Nepreberáme záruku, ak zariadenie sa používa v živnostníc-
kych, remeselníckych alebo priemyselných prevádzkach ako aj v 
prípade rovnocenných činnostiach.

Preklad originálneho prehlásenia o zhode CE .......234
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Všeobecný popis

 Obrázky nájdete na prednej a zadnej výklopnej 
strane.

Objemdodávky

Vybaľte nástroj a skontrolujte, či je kompletný:

1x stôl píly s predmontovaným pílovým kotúčom s reznými 
 platničkami zo spekaného karbidu 24 zubov 
1x pílový kotúč s reznými platničkami zo spekaného karbidu 
 48 zubov 
1x ochrana pílového kotúča + 2x matica 
1x laserom + 2x skrutka
2x TRONIC Alkalická batéria (1,5 V; AAA/LR03)
1x vodiaca koľajnička
1x rovnobežný doraz  
1x priečny doraz + dorazová lišta
2x rozšírenie stola 
1x posuvná páka 
4x nohy 
2x stredné priečky, krátke
2x stredné priečky, dlhé
4x gumové pätky 
2x strmeň stojana 
4x podpery stola krátke
1x Návod na obsluhu

Montážny materiál
 (a)  Šesťhranná skrutka s nákružkom, 16 kusov;
 (b)  Skrutka zámku, 28 kusov;
 (c)  U-podložka, 8 kusov;
 (d)  Pružná podložka, 8 kusov;
 (e)  Matice, 16 kusov
 (f)  samopoistné matice, 20 kusov

Náradie
 (g)  inbusový kľúč HX 6
 (h)  prstencový kľúč veľkosť 10/22
 (i)  vidlicový kľúč veľkosť 8/10

Navyše potrebné náradie
–  krížový skrutkovač

Prehľad

1  1 stôl píly 
 2 ochrana pílového kotúča 
 3 rozovierací klin (nie je vidieť)
 4 pílový list (nie je vidieť)
 5 vložka stola 
 6 rozšírenie stola 
 7 vodiaca koľajnička
 8 stupnica 
 9 ručné koliesko 
 10 podstavec
 11 zvieracia skrutka
 12 kľuka
 13 vypínač zap/vyp 
 14 Prepínač otáčok
 15 excentrická páka 
  16 rovnobežný doraz

2  17 odsávací adaptér 
 18 posuvná páka 

4  19 nohy (4x)
 20 Stredné priečky, krátke (2x)
 21 Stredné priečky, dlhé (2x)
 22 gumové pätky (4x)
 23 strmeň stojana (2x)

5  24 podpery stola, krátke

9  25 upevňujúce body

14 26 skrutky so zápustnou hlavou vložka stola

15 27 Upevňujúce skrutky rozovierací klin 

17 28 laser 
 29 spínač lasera 
 30 výstupný otvor lasera
 31 veko batérií 

19 32 skrutka s ryhovanou a poistnou maticou

25 33 drážka 
 34 skrutka s ryhovanou hlavou 
 35 dorazová lišta
 36 Priečny doraz

35 37 spínač ochrany proti preťaženiu

Popis funkcie

Stolová kotúčová píla slúži na pozdĺžne a priečne rezanie (len s 
priečnym dorazom) dreva každého druhu, podľa veľkosti stroja. 
Guľatina akéhokoľvek druhu sa nesmie rezať.

Technické údaje

Stolová kotúčová píla ...........................................PTKS 2000 H5
Elektromotor .............................................230-240 V~; 50 Hz 
Otáčky naprázdno n1 .............................................5000 min-1

Príkon ........................................................ 1800 W (S1)**
Príkon .................................................. 2000 W (S6 40%)*

Otáčky naprázdno n2 .............................................3200 min-1

Príkon .......................................................... 500 W (S1)**
Druh prevádzky ..............................................S6 40%*, S1**
Ochranná trieda ..............................................................  II 
Druh ochrany.................................................................. IPX0
Pílový list 

Pílový kotúč zo spekaného karbidu (používané rozmery)
HW 24 ........................................ ø 254 x ø 30 x 2,8 mm 
HW 48 ........................................ ø 254 x ø 30 x 2,6 mm

Kmeňová hrúbka pílového kotúča.............................. 1,8 mm
Počet otáčok vo voľnobehu pílový kotúč, n max. .....7000 min-1
Počet zubov ............................................................24 / 48
Pílový kotúč sklopný ................................................90 - 45°  

Hrúbka rozovieraceho klina .........................................2,5 mm 
min. rozmer rezaného materiálu ŠxDxV ............ 10 x 50 x 1 mm 
Veľkosť stola ....................................................580 x 545 mm 
Veľkosť stola so všetkými troma rozšíreniami ......580 x 1010 mm 
Výška rezania  max. 90° ..............................................85 mm 
Výška rezania  max. 45° ..............................................63 mm 
Prestavenie výšky ....................................................0 - 85 mm 
Pripojenie odsávania .................................................ø 34 mm 
Hmotnosť asi. ............................................................... 22 kg 
Laser

Trieda lasera ....................................................................2 
Vlnová dĺžka lasera ................................................. 650 nm 



SK

133

Výkon lasera ......................................................... < 1 mW 
Napájanie laserového modulu .............. 2x 1,5 V Micro (AAA)

Hladina akustického tlaku (LpA) .......................97 dB; KpA = 3 dB
Hladina akustického výkonu  (LWA)

nameraná ............................................. 110 dB; KWA = 3 dB

* Druh prevádzky S6 40%: Pravidelná nespojitá prevádzka s prerušova-
ným zaťažením (doba zapnutia 10 min). Aby sa motor nedovolene ne-
zahrial, môže prevádzkovať 40% doby zapnutia s uvedeným menovitým 
výkonom a potom musí 60% doby zapnutia prevádzkovať bez záťaže.
** Prevádzkový režim S1: Trvalý chod s konštantným zaťažením

Tento prístroj je určený na prevádzku na rozvodnej sieti so systémovou 
impedanciou (vnútorný odpor siete) Zmax na odovzdávacom bode 
(domová prípojka) maximálne 0,369 Ohm. Používateľ musí zabezpe-
čiť, aby sa prístroj prevádzkoval iba na jednej rozvodnej sieti, ktorá 
spĺňa požiadavky. Ak je to nutné, na systémovú impedanciu sa môže-
te opýtať v lokálnom energetickom distribučnom podniku.

– Uvedené celkové hodnoty vibrácií a uvedené hodnoty emisií 
hluku boli odmerané podľa normovaného skúšobného po-
stupu a môžu sa použiť na porovnanie jedného elektrického 
náradia s druhým.

– Uvedené celkové hodnoty vibrácií a uvedené hodnoty emisií 
hluku sa môžu použiť tiež na predbežný odhad zaťaženia. 

 Výstraha: Emisie vibrácii a hluku sa môžu počas sku-
točného používania elektrického náradia odlišovať od 
uvedených hodnôt, v závislosti od druhu a spôsobu, akým 
sa elektrické náradie používa a zvlášť od toho, aký druh 
obrobku sa obrába. 
Je nutné stanoviť bezpečnostné opatrenia na ochranu 
obsluhy, ktoré sú založené na odhade zaťaženia vibrá-
ciami počas skutočných podmienok používania (pritom 
sa zohľadnia všetky podiely cyklu prevádzky, napríklad 
časy, kedy je elektrické zariadenie vypnuté a také, kedy 
je síce zapnuté, ale beží bez zaťaženia).

Bezpečnostnépokyny

POZOR! Pri používaní elektrického náradia dodržiavajte pred-
pisy ochrany proti úrazu elektrickým prúdom a tiež základné 
bezpečnostné predpisy prevencie pred úrazmi a predpisy požiar-
nej ochrany. Predtým než začnete používať toto elektrické zaria-
denie, prečítajte si všetky tieto pokyny a bezpečnostné pokyny si 
dobre uschovajte.

Symbolyagrafickéznaky

Symboly na prístroji

 Prečítajte si návod na obsluhu.

 Noste ochranu očí.

 Noste sluchu

 Noste ochranu dýchania

 Pozor - riziko zranenia. Nikdy nesiahajte na pílový kotúč 
v pohybe.

 Nevystavujte prístroj dažďu. Nevystavujte prístroj vlhkosti. 
Nepracujte v daždi.

 Pozor! - laserové žiarenie. Nepozerajte sa do lúča.
 Laser triedy 2

Táto značka je umiestnená na ochrane pílového kotúča.

 Ochranná trieda II (Dvojitá izolácia)

 Elektrické prístroje nepatria do domového odpadu. 

3200RPM

 Prepínač otáčok 3200 min-1

5000RPM

 Prepínač otáčok 5000 min-1

254mm

 max. priemer pílového listu: ø 254 mm

>2.5mm

<1.9mm

t=2.5mm

Pílový list má byť na pílovom zube širší ako 2,5 mm
Hrúbka pílového listu má byť menšia ako 1,9 mm
Hrúbka rozovieracieho klinu činí 2,5 mm

Znak navyše na pílových listoch

 Pozor - poškodený pílový kotúč sa nesmie v žiadnom prí-
pade používať ďalej. Pílový kotúč okamžite vymeňte.

zadaný smer chodu pílového listu

Symboly v návode

 Výstražné značky s údajmi pre zabránenie 
škodám na zdraví  alebo vecným škodám. 

 Príkazové značky s údajmi pre prevenciu škôd.

 Informačné značky s informáciami pre lepšie 
zaobchádzanie s nástrojom.

 Pred začatím akýchkoľvek prác na prístroji vytiahnite 
zástrčku zo zásuvky. 

Všeobecnébezpečnostnépokyny
pre elektrickénástroje

 VÝSTRAHA! Prečítajte si všetky bezpečnostné 
pokyny, pokyny, ilustrácie a technické údaje, 
ktorými je opatrené toto elektrické náradie.
Zanedbanie dodržiavania bezpečnostných pokynov a na-
riadení môže zapríčiniť zásah elektrickým prúdom, požiar 
a/alebo ťažké poranenia.

Všetky bezpečnostné pokyny a nariadenia si uscho-
vajte pre budúcnosť.
Pojem „elektrický nástroj“ použitý  v bezpečnostných pokynoch 
sa vzťahuje na elektrické nástroje napájané zo siete (so sieťovým 
káblom) a na elektrické nástroje napájané z akumulátora (bez 
sieťového kábla).



SK

134

1) Bezpečnosť pracoviska:

a) Udržujte svoj pracovný úsek čistý a dobre osvet-
lený. Neporiadok alebo neosvetlené pracovné oblasti môžu 
viesť k nehodám.

b) Nepracujte s elektrickým nástrojom v okolí  ohro-
zenom výbuchom, v ktorom sa nachádzajú horľa-
vé tekutiny, plyny alebo prachy. Elektrické stroje vytvá-
rajú iskry, ktoré môžu zapáliť prach alebo pary.

c) Behom používania elektrického nástroja udržujte 
deti a iné osoby vzdialene od seba. Pri nepozornosti 
môžete stratiť kontrolu nad nástrojom.

2) Elektrická bezpečnosť:

a) Prípojná zástrčka elektrického nástroja sa musí 
hodiť do zásuvky. Zástrčka sa nesmie žiadnym 
spôsobom zmeniť. Nepoužívajte žiadne adapté-
rové zástrčky v spojení s elektrickými nástrojmi s 
ochranným uzemnením. Nezmenené zástrčky a zásuvky 
zmenšujú riziko elektrického úderu.

b) Vyvarujte sa telesnému kontaktu s uzemnenými 
povrchmi ako sú rúry, vyhrievacie telesá, sporáky 
a chladničky. Existuje zvýšené riziko skrz elektrický úder, 
keď je Vaše telo uzemnené.

c) Nevystavujte elektrický nástroj dažďu alebo 
mokrosti. Vniknutie vody do elektrického nástroja zvyšuje 
riziko elektrického úderu.

d) Nepoužívajte kábel na iný účel, ako je nosenie 
alebo zavesenie elektrického nástroja alebo vy-
tiahnutie zástrčky zo zásuvky. Udržujte kábel 
vzdialene od horúčavy, od oleja, od ostrých hrán 
alebo od pohybujúcich sa častí nástrojov.Poškodené 
alebo zamotané káble zvyšujú riziko elektrického úderu.

e) Keď pracujete s elektrickým nástrojom pod šírym 
nebom, potom používajte iba predlžovacie káble, 
ktoré  sú vhodné aj pre vonkajšiu oblasť. Použitie 
predlžovacieho kábla vhodného pre vonkajšiu oblasť, zmen-
šuje riziko elektrického úderu.

f) Keď nie je možné zabrániť prevádzke elektrické-
ho náradia vo vlhkom prostredí, použite prúdový 
chránič. Použitie prúdového chrániča znižuje riziko zásahu 
elektrickým prúdom. 

3) Bezpečnosť osôb:

a) Buďte pozorní, dbajte na to, čo robíte a pustite sa 
s elektrickým nástrojom rozumne do práce. Nepou-
žívajte elektrický nástroj, keď ste unavení alebo pod vplyvom 
drog, alkoholu alebo liekov. Jediný okamžik nepozornosti pri 
používaní elektrického nástroja môže viesť k vážnym porane-
niam.

b) Noste osobný ochranný výstroj a vždy ochranné 
okuliare. Nosenie osobného ochranného výstroja, ako je 
protišmyková obuv, ochranná prilba a ochrana sluchu, znižu-
je riziko poranenia.

c) Vyvarujte sa nezámernému uvedeniu do prevádz-
ky. Presvedčte sa o tom, že je elektrický nástroj 
vypnutý predtým, než ho pripojíte na napájanie 
elektrickým prúdom, než ho zdvihnete alebo ne-
siete. Keď pri nosení elektrického nástroja držíte prst na 
spínači alebo keď tento nástroj v zapnutom stave pripojíte na 
napájanie elektrickým prúdom, potom toto môže viesť k neho-
dám.

d) Odstráňte nastavovacie náradie alebo skrutkova-
če predtým, než zapnete elektrický nástroj. Náradie 

alebo kľúč, ktorý sa nachádza v otáčajúcej sa časti nástroja, 
môže viesť k poraneniam.

e) Vyvarujte sa abnormálnemu držaniu tela. Posta-
rajte sa o bezpečný postoj a udržujte vždy rovno-
váhu. Týmto môžete pri neočakávaných situáciách lepšie 
kontrolovať elektrický nástroj.

f) Noste vhodný odev. Nenoste žiadne voľné oblečenie 
alebo šperky. Udržujte vlasy, odev a rukavice vzdia-
lene od pohybujúcich sa častí. Voľné oblečenie, šperky 
alebo dlhé vlasy môžu byť zachytené pohybujúcimi sa časťami.

g) Ak možno namontovať zariadenia na odsávania 
a zachytávanie prachu, tak treba tieto upevniť a 
správne používať. Používanie odsávania prachu môže 
znížiť ohrozenia prachom.

h) Neuspokojujte sa s falošnou bezpečnosťou a nepo-
vznášajte sa nad bezpečnostné predpisy pre elek-
trické náradie, aj keď ste s elektrickým náradím 
oboznámený po jeho mnohonásobnom používaní. 
Nepozorné zaobchádzanie môže počas zlomku sekundy 
spôsobiť ťažké zranenia.

4) Používanie a ošetrovanie elektrického nástroja:

a) Nepreťažujte tento nástroj. Použite pre svoju prácu 
elektrické náradie, určené pre tento účel. S vhodným 
elektrickým nástrojom pracujete v udanom výkonovom rozsa-
hu lepšie a bezpečnejšie.

b) Nepoužívajte žiadne elektrické náradie, ktorého 
spínač je defektný. Elektrické náradie, ktoré sa už nedá 
za- alebo vypnúť, je nebezpečné a musí byť opravené.

c) Vytiahnite zástrčku zo zásuvky a/alebo vyber-
te odoberateľný akumulátor, skôr ako vykonáte 
nastavenia náradia, vymeníte diely použitého ná-
radia alebo odložíte elektrické náradie. Toto preven-
tívne bezpečnostné opatrenie zabráni neúmyselnému štartu 
elektrického nástroja.

d) Uložte nepoužívanú elektrický nástroj mimo do-
sahu detí. Neprenechávajte používanie tejto píly 
osobám, ktoré nie sú oboznámené s týmto nástro-
jom alebo tieto pokyny nečítali. Elektrické nástroje sú 
nebezpečné, keď ich používajú neskúsené osoby.

e) Elektrické náradie a použitý nástroj ošetrujte so 
starostlivosťou. Kontrolujte, či pohyblivé diely 
bezchybne fungujú a neviaznu, či sú časti zlomené 
alebo natoľko poškodené, že je funkcia elektrické-
ho nástroja narušená. Nechajte poškodené časti pred 
použitím nástroja opraviť. Príčiny mnohých nehôd spočívajú v 
zle udržovaných elektrických nástrojoch.

f) Udržujte rezné nástroje ostré a čisté. Starostlivo ošet-
rované rezné nástroje s ostrými reznými hranami sa menej 
zaseknú a lepšie sa vedú.

g) Používajte tento elektrický nástroj, jeho príslu-
šenstvo, vložné nástroje atď. v súlade s týmito in-
štrukciami. Zohľadnite pritom pracovné podmien-
ky a činnosť, ktorá sa má vykonávať. Používanie 
elektrického nástroja pre iné účely, než pre ktoré je určený, 
môže viesť k nebezpečným situáciám. 

h) Držadlá a úchopné plochy udržiavajte suché, čisté 
a bez oleja a mastnôt. Klzké držadlá a úchopné plochy 
neumožňujú bezpečné ovládanie a kontrolu elektrického ná-
radia v neočakávaných situáciách.

5) Servis:

a) Svoje elektrické náradie nechajte opraviť iba kva-
lifikovaným odborným personálom a iba pomocou 
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originálnych náhradných dielov. Týmto sa zaistí to, že 
bezpečnosť elektrického náradia zostane zachovaná.

Bezpečnostnépokynyprestolovékotúčové
píly

1)  Bezpečnostné pokyny vzťahujúce sa na ochranný 
kryt

a) Ochranné kryty nechajte namontované. Ochranné 
kryty musia byť vo funkčnom stave a správne na-
montované. Uvoľnené, poškodené alebo nesprávne fungu-
júce ochranné kryty sa musia opraviť alebo vymeniť.

b) Pred zapnutím elektrického náradia sa uistite, že 
pílový kotúč sa nedotýka ochranného krytu, rozo-
vieracieho klinu a obrobku. Neúmyselný kontakt týchto 
komponentov s pílovým kotúčom môže spôsobiť nebezpečnú 
situáciu.

c) Nastavenie rozovieracieho klinu podľa opisu v 
tomto návode na obsluhu. Nesprávne vzdialenosti, po-
loha a vyrovnanie môžu byť dôvodom pre to, že rozovierací 
klin účinne nezabráni spätnému rázu.

d) Aby mohol rozovierací klin fungovať, musí pôsobiť 
na obrobok. Pri rezoch do obrobkov, ktoré sú príliš krátke, 
aby sa rozovierací klin mohol dostať do záberu, je rozoviera-
cí klin neúčinný. Za týchto podmienok nie je možné zabrániť 
spätnému rázu prostredníctvom rozovieracieho klinu.

e) Používanie pílového kotúča vhodného pre rozo-
vierací klin. Aby rozovierací klin pôsobil správne, musí sa 
priemer pílového kotúča prispôsobiť podľa zodpovedajúceho 
rozovieracieho klinu, kmeňový kotúč pílového kotúča musí 
byť tenší ako rozovierací klin a šírka zuba musí činiť viac ako 
hrúbka rozovieracieho klinu.

2) Bezpečnostné pokyny pre postupy pílenia

a) NEBEZPEČENSTVO: Vaše prsty a ruky nedávaj-
te do blízkosti pílového kotúča alebo do ob-

lasti píly. Chvíľka nepozornosti alebo vykĺznutie by mohli 
vašu ruku nasmerovať k pílovému kotúču a spôsobiť vážne zra-
nenia.

b) Obrobok privádzajte iba proti smeru otáčania pí-
lového kotúča. Privádzanie pílového kotúča v rovnakom 
smere ako smer otáčania pílového kotúča nad stolom môže 
spôsobiť vtiahnutie obrobku a vašej ruky do pílového kotúča.

c) Pri dĺžkových rezoch nikdy nepoužívajte šikmý do-
raz na privádzanie obrobku a pri priečnych rezoch 
so šikmým dorazov nikdy nepoužívajte navyše 
rovnobežný doraz na nastavenie dĺžky . Súčasné ve-
denie obrobku s rovnobežným dorazom a šikmým dorazom 
zvyšuje pravdepodobnosť, že sa pílový list zovrie.

d) Pri dĺžkových rezoch vyvíjajte privádzaciu silu na 
obrobok vždy medzi dorazovou lištou a pílovým 
kotúčom. Použite posuvnú páku, keď vzdialenosť 
medzi dorazovou lištou a pílovým kotúčom je me-
nej ako 150 mm a posuvný blok, keď vzdialenosť 
činí menej ako 50 mm. Takéto pracovné pomocné pro-
striedky sa starajú o to, že vaša ruka zostane v bezpečnej 
vzdialenosti k pílovému kotúču.

e) Používajte iba dodanú posuvnú páku výrobcu 
alebo takú, ktorá bola vyrobená podľa pokynov. 
Posuvná páka sa stará o dostatočný odstup medzi rukou a 
pílovým kotúčom.

f) Nikdy nepoužívajte poškodenú alebo napílenú po-
suvnú páku. Poškodená posuvná páka sa môže zlomiť a 
viesť k tomu, že sa vaša ruka dostane do pílového kotúča.

g) Nepracujte „voľne rukami“. Vždy používajte 
rovnobežný doraz alebo šikmý doraz, aby ste 
obrobok založili a viedli. „Voľne rukami“ znamená, že 
obrobok namiesto s rovnobežným dorazom alebo šikmým 
dorazom vediete k podperám alebo privádzate rukami. Pí-
lenie voľne rukami vedie k chybnému vyrovnaniu, zovretiu a 
spätnému rázu.

h) Nikdy nesiahajte okolo alebo nad otáčajúci sa pí-
lový kotúč. Siahanie za obrobkom môže viesť k neúmysel-
nému kontaktu s otáčajúcim sa pílovým kotúčom.

i) Dlhé a/alebo široké obrobky podoprite za a/alebo 
zboku stola píly tak, aby tieto zostali vodorovne. 
Dlhé a/alebo široké obrobky majú sklon k tomu, že sa na 
okraji stola píly vyklopia; to vedie k strate kontroly, zovretiu 
pílového kotúča a spätnému rázu. 

j) Obrobok privádzajte rovnomerne. Obrobok ne-
ohýbajte ani nepretáčajte. V prípade, že sa pílový 
kotúč zovrie, elektrické náradie ihneď vypnite, 
vytiahnite sieťovú zástrčku a odstráňte príčinu pre 
zovretie. Zovretie pílového kotúča obrobkom môže viesť k 
spätnému rázu alebo zablokovaniu motora.

k) Odpílený materiál neodstraňujte, pokiaľ píla beží. 
Odpílený materiál sa môže usadiť medzi pílovým kotúčom a 
dorazovou lištou alebo v ochrannom kryte a pri odstraňovaní 
vtiahnuť vaše prsty do pílového kotúča. Skôr ako odstránite ma-
teriál, vypnite pílu a počkajte, kým sa pílový kotúč nezastaví.

l) Pre dlhé rezy na obrobkoch, ktoré sú tenšie ako 2 
mm, používajte prídavný rovnobežný doraz, ktorý 
má kontakt s povrchom stola. Tenké obrobky sa môžu 
pod rovnobežným dorazom zakliniť a viesť k spätnému rázu.

3) Príčiny spätného rázu a zodpovedajúce bezpeč-
nostné pokyny

Spätný ráz je náhla reakcia obrobku v dôsledku uviaznutého, 
zovretého pílového kotúča alebo so vztiahnutím na pílový kotúč 
šikmo vedeného rezu do obrobku alebo keď sa časť obrobku 
zovrie medzi pílový kotúč a rovnobežný doraz alebo iný pevne 
stojaci objekt.

Vo väčšine prípadov sa pri spätnom ráze obrobok zachytí zad-
nou časťou pílového kotúča, nadvihne sa zo stola píly a vymrští 
sa do smeru obsluhy.

Spätný ráz je dôsledkom nesprávneho alebo chybného používa-
nia stolovej kotúčovej píly. Môže sa mu zabrániť vhodnými opat-
reniami, ako je nižšie popísané.

a) Nikdy sa nestavajte do priamej línie s pílovým 
kotúčom. Držte sa vždy k pílovému kotúču na 
strane, na ktorej sa nachádza aj dorazová lišta. Pri 
spätnom ráze sa môže obrobok vymrštiť s vysokou rýchlosťou 
na osoby, ktoré stoja pred a v línii s pílovým kotúčom.

b) Pri ťahaní alebo podopieraní obrobku nikdy ne-
siahajte nad alebo za pílový kotúč. Môže dôjsť k ne-
úmyselnému kontaktu s pílovým kotúčom a spätný ráz môže 
zapríčiniť stiahnutie vašich prstov do pílového kotúča.

c) Obrobok, ktorý sa píli, nikdy nedržte a netlačte 
proti otáčajúcemu sa pílovému kotúču. Tlačenie ob-
robku, ktorý sa píli proti pílovému kotúču spôsobuje zovretie 
a spätný ráz.

d) Dorazovú lištu vyrovnajte paralelne k pílovému 
kotúču. Nevyrovnaná dorazová lišta tlačí obrobok proti pí-
lovému kotúču a vytvára spätný ráz.

e) Veľké dosky podoprite, aby ste znížili riziko spät-
ného rázu v dôsledku zovretého pílového listu.  
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Veľké dosky sa môžu v dôsledku vašej vlastnej hmotnosti pre-
hnúť. Dosky sa musia podprieť všade tam, kde presahujú cez 
povrch stola.

f) Buďte zvlášť opatrní pri pílení obrobkov, ktoré sú 
pretočené, zviazané, pretiahnuté alebo nemajú 
rovnú hranu, na ktorej sa môžu viesť s rovnobež-
ným dorazom alebo pozdĺž dorazovej lišty. Pretiah-
nutý, zviazaný alebo pretočený obrobok je nestabilný a ve-
die nesprávnemu vyrovnaniu reznej škáry s pílovým kotúčom, 
zovretiu a spätnému rázu.

g) Nikdy nepíľte viaceré obrobky stohované na sebe 
alebo za sebou. Pílový kotúč by mohol zachytiť jeden ale-
bo viaceré diely a spôsobiť spätný ráz.

h) Keď pílu, ktorej pílový kotúč je uviaznutý v obrob-
ku, chcete znova spustiť, vycentrujte pílový kotúč 
v štrbine píly tak, aby zuby píly neboli zaháknuté 
v obrobku. Ak sa pílový kotúč zahákne, môže nadvihnúť 
obrobok a spôsobiť spätný ráz, keď sa píla znova spustí.

i) Pílové kotúče udržiavajte čisté, ostré a dostatočne 
obmedzené. Nikdy nepoužívajte pretiahnuté pílo-
vé kotúče alebo pílové kotúče s prasknutými alebo 
zlomenými zubami. Ostré a správne vyosené pílové kotú-
če minimalizujú zovretie, blokovanie a spätný ráz.

4) Bezpečnostné pokyny pre obsluhu stolových kotú-
čových píl

a) Stolovú kotúčovú pílu vypnite a odpojte ju od 
siete, skôr ako odstránite stolový nadstavec, vy-
meníte pílový kotúč, uskutočníte nastavenia na ro-
zovieracom kline alebo ochrannom kryte pílového 
kotúča a keď necháte stroj bez dozoru. Preventívne 
opatrenia slúžia na zabránenie úrazom.

b) Stolovú kotúčovú pílu nenechajte nikdy bežať bez 
dozoru. Vypnite elektrické náradie a neopustite 
ho, skôr kým nedôjde k jeho úplnému zastaveniu. 
Píla bežiaca bez dozoru predstavuje nekontrolovateľné ne-
bezpečenstvo.

c) Stolovú kotúčovú pílu postavte na miesto, ktoré 
je rovné a dobre osvetlené a kde bezpečne stojíte 
a môžete udržiavať rovnováhu. Miesto inštalácie 
musí poskytovať dostatok miesta, aby bolo možné 
dobe zaobchádzať s veľkosťou vašich obrobkov. 
Neporiadok, neosvetlené pracovné oblasti a nerovné, klzké 
podlahy môžu viesť k úrazom.

d) Pravidelne odstraňujte piliny a pílovú múčku pod 
stolom píly a/alebo prostredníctvom odsávania 
prachu. Nazbieraná pílová múčka je horľavá a môže sa 
sama zapáliť.

e) Stolovú kotúčovú pílu zaistite. Neporiadne zabezpeče-
ná stolová kotúčová píla sa môže pohnúť alebo preklopiť.

f) Odstráňte nastavovacie nástroje, zvyšky dreva atď. 
zo stolovej kotúčovej píly, skôr ako túto zapnete. 
Odvrátenie alebo možné zovretia môžu byť nebezpečné.

g) Vždy používajte pílové kotúče v správnej veľkosti a 
s vhodným upínacím otvorom (napr. kosoštvorcový 
alebo okrúhly).  Pílové listy, ktoré sa nehodia k montážnym 
dielom píly, bežia nepravidelne a vedú k strate kontroly.

h) Nikdy nepoužívajte poškodený alebo nesprávny 
montážny materiál na pílový kotúč, ako napr. prí-
ruby, podložky, skrutky alebo matice. Tento montáž-
ny materiál na pílové kotúče bol skonštruované špeciálne pre 
vašu pílu, pre bezpečnú prevádzku a optimálny výkon.

i) Nikdy sa nestavajte na stolovú kotúčovú pílu a 
nepoužívajte ju ako stolček. Môžu sa vyskytnúť vážne 
zranenia, keď sa elektrické náradie preklopí alebo keď sa 

dostanete neúmyselne do kontaktu s pílovým kotúčom.
j) Uistite sa, či pílový kotúč je namontovaný v správ-

nom smere otáčania. Nepoužívajte žiadne brúsne 
kotúče alebo drôtené kefy so stolovou kotúčovou 
pílou. Neodborná montáž pílového kotúča alebo používa-
nie neodporúčaného príslušenstva môže viesť k vážnym zra-
neniam.

Bezpečnostnépokynypreprácuslaserom

– Pozor: Nepozerajte sa do laserového lúča trieda lasera 2
– Označenia a výstražné upozornenie sa nachádzajú na ochra-

ne pilového lista (2) v bezprostrednej blízkosti lasera (28).

Bezpečnostnépokynypreprácusbatériami

1. Vždy dávajte pozor, aby batérie boli vložené so správnou 
polaritou (+ a –), ako je to uvedené na batérii. 

2. Batérie neskratujte. 
3. Nenabíjateľné batérie nenabíjajte. 
4. Batérie neprebíjajte! 
5. Nemiešajte staré a nové batérie ako aj batérie rôznych typov 

alebo od rôznych výrobcov! Všetky batérie vymieňajte súčas-
ne ako sadu. 

6. Opotrebované batérie ihneď vyberte zo zariadenia a správ-
ne zlikvidujte! 

7. Batérie neprehrievajte! 
8. Priamo na batériách nezvárajte alebo nespájkujte! 
9. Batérie neoddeľujte od seba! 
10. Batérie nedeformujte! 
11. Batérie nehádžte do ohňa! 
12. Batérie nedržte v dosahu detí. 
13. Deťom nie je dovolené vymieňať batérie bez dohľadu! 
14. Batérie nenechávajte v blízkosti ohňa, sporákov alebo iných 

zdrojov tepla. Batérie nedávajte priamo na slnečné žiarenie, 
nepoužívajte alebo neukladajte ich za horúceho počasia v 
automobiloch. 

15. Nepoužité batérie uschovávajte v originálnom balení a nie v 
blízkosti kovových predmetov. Vybalené batérie nezamiešajte 
alebo nehádžte ich na seba. Môže to spôsobiť skrat batérie 
a tým spôsobiť poškodenia, popáleniny alebo dokonca ne-
bezpečenstvo požiaru. 

16. Batérie vyberte zo zariadenia, ak ho nebudete dlhší čas pou-
žívať, okrem prípadov núdze! 

17. Batérie, ktoré sú vybité NIKDY nechytajte bez príslušnej ochra-
ny. Ak vytečená kvapalina príde do kontaktu s kožou, má sa 
koža okamžite v tom mieste opláchnuť v tečúcej vode. V kaž-
dom prípade zabráňte, aby oči a ústa došli do styku s kvapali-
nou. Ak by nastal takýto prípad, okamžite vyhľadajte lekára. 

18. Kontakty batérie a tiež protiľahlé kontakty v zariadení vyčisti-
te pred vložením batérií. 

Zostatkovériziká

Elektrické náradie je konštruované podľa stavu tech-
niky a uznávaných bezpečnostno technických predpi-
sov. Napriek tom môžu počas práce vzniknúť obme-
dzujúce riziká. 

• Ohrozenie zdravia elektrickým prúdom pri používaní ne-
správnych elektrických prípojov. 

• Napriek všetkým vykonaným opatreniam môžu vzniknúť neo-
čakávané obmedzenia. 

• Obmedzenia je možné minimalizovať, keď sa dodržiavajú 
„bezpečnostné predpisy“ a „použitie podľa určenia“ ako aj 
návod na obsluhu. 
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• Nepreťažujte stroj zbytočne: veľmi silný tlak pri pílení rýchlo 
poškodzuje pílový kotúč. Môže to viesť k zníženiu výkonu 
stroja pri spracovaní a zníženiu presnosti rezania. 

• Zabráňte náhodnému spusteniu stroja: keď zástrčka je zapo-
jená v zásuvke, nesmie sa stlačiť prevádzkové tlačidlo. 

• Používajte nástroj, ktorý je odporučený v tejto príručke. Tým 
dosiahnete, že vaša píla podá optimálny výkon. 

• Keď stroj je v prevádzke, nemajte ruky v pracovnom priestore. 
• Predtým než začnete s nastavovacími alebo údržbárskymi 

prácami, vypnite zariadenie a vytiahnite sieťovú zástrčku.

Elektrické pripojenie

Zabudovaný elektromotor je pripojený tak, že je 
pripravený na prevádzku. Pripojenie odpovedá prís-
lušným ustanoveniam VDE a DIN. Pripojenie na elek-
trickú sieť zo strany zákazníka ako aj použité predl-
žovacie vedenie musia odpovedať týmto predpisom.

• Výrobok spĺňa požiadavky EN 61000-3-11 a podlieha pod-
mienkam zvláštneho pripojenia. To znamená, že nie je povo-
lené použitie na ľubovoľne vybratých pripojovacích miestach. 

• Zariadenie môže v prípade nepriaznivých podmienok v sieti 
spôsobiť prechodné kolísanie napätia. 

• Maximálna dovolená impedancia siete v mieste elektrického 
pripojenia 0,369 Ohm sa nesmie prekročiť. 

• Ako používateľ musíte zabezpečiť, keď je potrebné konzultuj-
te s vaším dodávateľom elektrickej energie, aby trvalá zaťa-
žiteľnosť siete v mieste pripojenia na verejnú sieť postačovala 
pre pripojenie výrobku. 

Všeobecné upozornenia

Ak motor je preťažený, automaticky sa vypne. Po čase ochlade-
nia (časovo rozdielny) je možné motor opäť zapnúť. 

Poškodené elektrické pripojovacie vedenia

Na elektrických pripojovacích vedeniach vzniká často poškode-
nie izolácie. 
Príčiny pritom môžu byť:
• Miesta stlačenia, keď prívodné vedenia sa vedú cez medzery 

okien alebo dverí. 
• Zlomené miesta v dôsledku neodborného upevnenia alebo 

uloženia pripojovacieho vedenia. 
• Miesta prerušenia prejdením pripojovacieho vedenia  

vozidlom. 
• Poškodenia izolácie vytrhnutím pripojovacieho vedenia zo 

zásuvky v stene. 
• Praskliny spôsobené starnutím izolácie. 

Takéto poškodené elektrické pripojovacie vedenia sa nesmú pou-
žívať a vzhľadom na poškodenú izoláciu sú životunebezpečné. 
Elektrické pripojovacie vedenia sa pravidelne kontrolujú na po-
škodenia. Pritom dávajte pozor, aby pri kontrole pripojovacie 
vedenia neboli pripojené na elektrickú sieť. 
Elektrické pripojovacie vedenia musia odpovedať príslušným 
ustanoveniam VDE a DIN. Používajte len pripojovacie vedenia s 
označením H05VV-F. 
Nápis na typovom štítku kábla je predpis. 

• Keď je potrebné vymeniť pripojovacie vedenie, má to vykonať 
výrobca alebo jeho zástupca, aby nenastalo ohrozenie 
bezpečnosti.

Elektromotor

• Sieťové napätie musí byť 230-240 V~.
• Predlžovacie vedenia do dĺžky 25 m musia mať prierez 

2,5 štvorcových milimetrov. 
Pripojenie a opravy elektrického vybavenia môže vykonávať len 
autorizovaný elektrikár. V prípade otázok uveďte nasledujúce 
údaje: 
• Druh napätia motora  
• Údaje na typovom štítku stroja  
• Údaje na typovom štítku motora  

Montáž

 Pred prvým uvedením do prevádzky skontrolujte 
pevné osadenie vonkajšej príruby pílového listu. 

Montáž,výmenadielovanastavenia

Pozor! Pred všetkými údržbárskymi, prestavovacími 
a montážnymi prácami na kotúčovej píle vytiahnite 
sieťovú zástrčku zo zásuvky.
Všetky dodané diely uložte na rovný povrch. Rovnaké diely zo-
skupte do skupín. 
Skrutky vkladajte vždy zvonku smerom dnu, spojenia zaistite 
zvnútra maticami.  
Upozornenie: Matice a skrutky doťahujte počas montáže len 
natoľko, aby nevypadli. Ak ste už matice a skrutky pred koneč-
nou montážou pritiahli/dotiahli, nie je možné vykonať konečnú 
montáž.

Montážpodstavcaarozšíreniastola
 (obr. 6  -  9 ) 

1. Stolovú kotúčovú pílu so stolom píly (1) položte na podlahu. 
Ak by stôl píly (1) nemal dosadať rovno na podlahe, pomo-
cou kľuky (12) skorigujte polohu rozovieracieho klinu ( 2  – 
3) a pílového kotúča ( 2  – 4).

2. Rozšírenia stola (6) nastavte rovno so stolom píly. Krátka 
strana rozšírenia stola (6) s dvoma otvormi sa musí otočiť na 
stranu, na ktorej sa nachádza kľuka (12).

3. Rozšírenia stola (6) upevnite voľne na stole píly (1). Použite 
šesťhranné skrutky s nákružkom (a), pružné podložky (d), 
podložky tvaru U (c) a matice (e).

4. Štyri nohy (19) nasuňte do krytu.   
Štyri nohy (19) sa zoskrutkujú spolu s podperami stola (24) 
na kryte.   
Podpery stola (24) na kryte stolovej kotúčovej píly upevnite 
voľne spolu so štyrmi nohami (19). Použite šesťhranné skrutky 
s nákružkom (a).    
Na upevnenie podpier stola (24) na rozšírení stola (6) použi-
te šesťhranné skrutky s nákružkom (a), pružné podložky (d), 
podložky tvaru U (c) a matice (e).   
Upevnite štyri nohy (19) ešte na štyroch ostatných polohách 
pomocou šesťhranných skrutiek s nákružkom (a).

5. Teraz štyri stredné priečky (20/21) voľne priskrutkujte na nohy 
stola (19). Použite skrutky zámku (b) a samopoistné matice (f).   
Kratšie stredné výstuhy (20) sú označené s B  a namontujú 
sa medzi nohy na stranu rozšírení stola (6).   
Dlhšie stredné výstuhy (21) sú označené s A  a namontujú sa 
medzi obidve druhé nohy.

5. Teraz štyri stredné priečky (20/21) voľne priskrutkujte na 
nohy stola (19). Použite skrutky zámku (b), podložky tvaru U 
(c), pružné podložky (d) a matice (e).

6. Následne všetky skrutky nôh stola (19) a rozšírenia stola (6) 
pevne utiahnite. 
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7. Teraz nasuňte gumové pätky (22) na nohy stola (19). 
8. Stolovú kotúčovú pílu postavte na podstavec ( 1  – 10).

 Pozor! Oba strmene stojana sa musia upevniť 
na zadnej strane stroja na upevňujúcich bodoch 
(25)! 

9. Na upevňovacích bodoch (25) zaskrutkujte do zadných nôh 
(19) strmene stojana (23). Montážny materiál: vždy 2 skrutky 
zámku (b) a samopoistné matice (f).

Montáž vodiacej koľajničky so stupnicou  
(obr.  10  - 13 )
10. Upevnite osem skrutiek zámku (b) voľne pomocou jednej mati-

ce (e) na stole píly (1) a na rozšírení stola (6) na strane kľuky 
(12) a zvyšných ovládacích prvkov. Hlavičky skrutiek musia 
pritom ukazovať von.

11. Navlečte obidve časti vodiacej koľajničky (7) na skrutky zám-
ku na stole píly a na rozšírení stola. Zasuňte dohromady oba 
diely vodiacej koľajničky. 

12. Nasaďte rovnobežný doraz (16) na vodiacu koľajničku (7) 
(obr. 12). Pílový list (4) vytočte s kľukou (12) zo stola píly (1). 
Postavte sa do polohy 0° na stupnici (8) vpredu na prístroji.   
Vyrovnajte vodiacu koľajničku (7). Nasuňte rovnobežný do-
raz (16) na pílový kotúč (4). Nasúvajte vodiacu koľajničku (7) 
smerom doprava alebo doľava, až označenie nuly na modrej 
stupnici sa bude zhodovať so zobrazením na priezore (j) rov-
nobežného dorazu (16).   

Ak by sa mali namontovať rovnobežný doraz (16) a 
dorazová lišta (35), na vyrovnanie sa orientujte na 

čiernej stupnici.
13. Ak je stupnica vyrovnaná, osem matíc skrutiek zámku pevne 

utiahnite, aby ste zaistili vodiacu koľajničku.

 Pred prvým uvedením do prevádzky skontro-
lujte polohu rozovieracieho klinu. Z preprav-
no-technických dôvodov je rozovierací klin na-
stavený na najspodnejšej polohe. 

Montáž/nastavenierozovieraciehoklina
 (obr. 14  - 16 )

 Pozor! Vytiahnite sieťovú zástrčku! Nastavenie 
pílového kotúča (4) sa musí skontrolovať po 
každej jeho výmene. 

1. Pílový kotúč (4) nastavte na max. hĺbku rezu, dajte ho do po-
lohy 45° a aretujte. 

2. Demontujte ochranu pílového kotúča (2) (nie pri prvej montáži). 
3. Demontujte laser (28) tak, že uvoľníte skrutky (m). 

Tento krok pri prvej montáži odpadá.
4. Uvoľnite obidve skrutky so zápustnou hlavou vložky stola (26) 

a vyberte vložku stola (5).  
5. Uvoľnite upevňovaciu skrutku (27) pomocou dodaného prsten-

cového kľúča (h), otvor kľúča 10. 
6. Rozovierací klin (3) zasuňte celkom hore. Vzdialenosť medzi 

rozovieracím klinom a pílovým listom by mala činiť 3 – 5 mm.
7. Upevňovaciu skrutku (27) znova utiahnite.
8. Znova namontuje vložku stola (5).
9. Namontujte laser (28) a príp. ochranu pílového listu (2). 

Pozri kapitolu „Montáž/demontáž lasera; Vloženie batérie a 
„Montáž/demontáž ochrany pílového listu“.   
Pre montáž lasera zohľadnite taktiež kapitolu „Nastavenie 
lasera“.

Montáž/demontážlasera; 
Vloženiebatérie
 (Obr. 17  + 18 )

 Montáž lasera
1. Namontujte laser (28) pozerajúc spredu vpravo na rozovie-

racom kline (3) tak, že ho upevníte pomocou skrutiek (m). 
Zohľadnite kapitolu „Nastavenie lasera“.

 Demontáž lasera
2. Demontujte laser (28) tak, že uvoľníte skrutky (m).

 Vloženie batérií
1. Nastavte vypínač zap/vyp lasera (29) do polohy „O“ (laser 

vyp). 
2. Odstráňte kryt priečinka batérií (31).
3. Vložte pribalené batérie (typ AAA) do priečinka batérií, ktoré 

sú súčasťou dodávky, pritom dávajte pozor na správnu pola-
ritu (pozri obr. 18 ). 

4. Nasaďte kryt priečinka batérií (31).    
Upozornenia k batériám: 

 Ak laser nepoužívate dlhší čas, vyberte batérie z priečinka 
batérií. Vytečenie kvapaliny z batérií, môže zariadenie po-
škodiť. 

 Batérie nikdy neodkladajte na vykurovacie telesá ani ich 
nevystavujte dlhší čas slnečnému žiareniu; teploty nad 45° 
môžu prístroj poškodiť.

Montáž/demontážochranypílovéhokotúča
 (obr. 19 ) 

1. Uvoľnite skrutku s ryhovanou a poistnou maticou (32) z 
ochrany pílového listu (2). Nasaďte ochranu pílového listu (2) 
zhora na rozovierací klin (3). 

2. Namontujte skrutku s ryhovanou a poistnou maticou (32) pod-
ľa vyobrazenia a utiahnite obidve matice po sebe. Ochrana 
pílového listu musí zostať voľne pohyblivá.

3. Demontáž sa uskutoční v opačnom poradí. Pozor! Pred za-
čiatkom rezania musí sa ochrana pílového kotúča (2) spustiť 
na rezaný materiál. 

Pripojenieadaptéraodsávania
 (obr. 20 ) 

1. Nasuňte hadicu odsávania na odsávací adaptér (17). Ha-
dicu odsávania prípadne zaistite hadicovou sponou, aby sa 
zabránilo zošmyknutiu odsávacieho adaptéra (17). 

 Vysávač pre domácnosť nie je vhodný ako odsávacie 
zariadenie. Použite viacúčelový vysávač alebo výslov-

né zariadenie na odsávanie triesok.

Výmenavložkystola
 (obr. 14 )

1. V prípade opotrebovania alebo poškodenia sa má vložka 
stola (5) vymeniť, ináč vzniká zvýšené nebezpečenstvo pora-
nenia. 

2. Odoberte 2 skrutky so zápustnou hlavou (26). 
3. Ľahko nadvihnite vložku stola (5) vzadu a v smere šípky ju 

posuňte smerom dozadu. Vyberte vložku stola (5). Prípadne 
upravte na ľavej strane v strede vložky stola (5), aby bolo 
možné uvoľniť výstupok vo vložke stola (5).

4. Montáž novej vložky stola sa vykoná v obrátenom poradí. 
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Montáž/výmenapílovéhokotúča
 (obr. 21 )

1. Pozor! Vytiahnite sieťovú zástrčku a noste ochran-
né rukavice. 

2. Demontujte ochranu pílového kotúča (19  – 2). 
3. Demontujte laser (17  – 28) tak, že uvoľníte skrutky (m).
4. Demontujte vložku stola (14  – 5) (pozri „Výmena vložky stola“
5. Uvoľnite zvieraciu skrutku ( 3  – 11). Otočením ručného ko-

lesa ( 3  – 9) postavte pílový kotúč (4) šikmo, aby ste mohli 
ľahšie nasadiť inbusový kľúč (g) a prstencový kľúč (h).

6. Inbusový kľúč (g) (HX 6) založte na skrutku a prstencovým 
kľúčom (h) (otvor kľúča 22) pridržiavajte hriadeľ motora. 

7. Pozor! Skrutku otáčajte v smere otáčania pílového kotúča. 
Uvoľnenú skrutku odstráňte.

8. Odoberte vonkajšiu prírubu a starý pílový kotúč stiahnite šik-
mo smerom dole z vnútornej príruby. 

9. Prírubu pílového kotúča pred montážou nového pílového kotú-
ča starostlivo vyčistite drôtenou kefou. 

10. Nový pílový kotúč založte znova v opačnom poradí a pevne 
utiahnite.  
Pozor! Dajte pozor na smer otáčania, šikmá rezná 
hrana zubov musí ukazovať do smeru chodu, t.j. 
smerom dopredu.

11. Znova namontujte laser (17  – 28). Zohľadnite kapitolu „Na-
stavenie lasera“.

12. Vložku stola (14  – 5), ako aj ochranu pílového kotúča (19  – 2) 
opäť založte a nastavte.

13. Predtým než s pílou začnete znova pracovať, skontrolujte 
funkciu ochranných zariadení. 

 K montáži pílových listov dodržiavajte nasledu-
júce upozornenia:

- Pílové listy musia byť napnuté tak, aby sa počas prevádzky 
neuvoľnili.

- Zabezpečte, aby sa montáž uskutočnila iba na hlavách ná-
stroja alebo na upínacej ploche pílových listov a aby sa brity 
nedostali do kontaktu s upínacími prvkami.

- Upevňovaciu skrutku pevne utiahnite pomocou vhodného kľúča 
na skrutky a uťahovacím momentom 2,25 - 2,75 Nm.

- Predĺženie skrutkového kľúča alebo pevné utiahnutie pomocou 
úderov kladiva nie je dovolené.

- Upínacie plochy očistite od nečistôt, tuku, oleja a vody.
- Napínacie skrutky pevne uťahujte iba podľa návodu výrobcu.

Preduvedenímdoprevádzky

• Stroj sa musí pevne osadiť, t. zn. priskrutkovať na podstavec 
a pod. 

• Pred uvedením do prevádzky musia byť riadne zabudované 
všetky kryty a ochranné vybavenie. 

• Pílový kotúč sa musí voľne pohybovať. 
• Pri obrábaní už opracovaného dreva dávajte pozor na cu-

dzie telesá ako napr. klince, skrutky a pod. 
• Predtým než stlačíte vypínač zap/vyp, presvedčte sa, či 

pílový kotúč je správne upevnený a pohyblivé časti sa ľahko 
pohybujú. 

• Pred pripojením stroja sa presvedčte, či údaje na typovom 
štítku súhlasia s údajmi siete. 

• Stroj pripojte len na riadne inštalovanú zásuvku s ochranným 
kontaktom, ktorá je istená minimálne na 16 A. 

• Pripojte toto zariadenie iba na zástrčku s ochranným vypína-
čom proti chybovému prúdu RCD (Residual Current Device) s 
reziduálnym prúdom nie väčším, než 30 mA.

 Pred prvým uvedením do prevádzky skontrolujte 
pevné osadenie vonkajšej príruby pílového listu. 

Obsluha

Zapnutie, vypnutie
 (obr. 3 ) 

- Stlačením zeleného tlačidla „I“ (13) je možné pílu zapnúť. 
Pred začiatkom pílenia počkajte, kým pílový kotúč nedosiah-
ne maximálne otáčky. 

- Pílu opäť vypnete stlačením červeného tlačidla „O“ (13). 

Zmenaotáčok
 (obr. 3 ) 

Na prepínači otáčok môžete meniť medzi dvoma otáčkami pre 
motor:

3200RPM
 3200 min-1

5000RPM
 5000 min-1

Nastaveniehĺbkyrezu
 (obr. 3 ) 

Otáčaním kľuky (12) môžete pílový list nastaviť (plynule) na poža-
dovanú hĺbku rezu. 
- V smere otáčania hodinových ručičiek: väčšia hĺbka rezu 
- V smere otáčania proti smeru hodinových ručičiek: menšia 

hĺbka rezu 
Pílový list nastavte tak, aby približne 5 mm presahovalo na reza-
ný materiál.
Nastavenie skontrolujte skúšobným rezaním. 

Prácesrovnobežnýmdorazom

Pri používaní bez dorazovej lišty (35) sa musia odstrániť ryhova-
né matice a skrutky (o) na paralelnom doraze (16).

Nastavenie šírky rezu
 (obr. 12  + 13  ; 22  + 23 )

– Pri pozdĺžnom rezaní drevených dielov musí sa použiť rovno-
bežný doraz (16). 

– Na vodiacej koľajničke (7) sa nachádzajú 2 stupnice (l/k) 
(obr. 13  ). Tieto ukazujú vzdialenosť medzi rovnobežným do-
razom (16) a pílovým listom (4).   
Zvoľte vhodnú stupnicu, v závislosti od hrúbky rezaného ob-
robku:   
hrubý materiál:    
iba rovnobežný doraz (16): modré číslice, stupnica (l)

 tenký materiál:    
Rovnobežný doraz (16) + dorazová lišta (35): čierne číslice, 
stupnica (k)

– Rovnobežný doraz (16) nastavte na požadovanú hodnotu na 
priezore (j) a zafixujte s excentrickou pákou (15). 

 Excentrická páka (15) musí na dorazovej lište dosadať tak, 
aby sa mohlo uskutočniť zafixovanie strednou silou. 

 Ak sa to nepodarí, otáčajte excentrickú páku (15) na upnutie 
ďalej v smere hodinových ručičiek alebo ju uvoľnite proti sme-
ru hodinových ručičiek (pozri obr. 12 ). 
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Montáž/demontáždorazovejlištyna
rovnobežnom/priečnomdoraze

Dorazová lišta (35) sa môže voliteľne namontovať na rovnobež-
nom doraze (16) alebo na priečnom doraze (36).

Namontujte dorazovú lištu (35) na rovnobežnom 
doraze (16) (obr. 23  + 27 )
1. Uvoľnite obidve ryhované matice (o) na rovnobežnom doraze 

(16).
2. Nasuňte dorazovú lištu (35) na obidve skrutky zámku na pro-

tiľahlej strane rovnobežného dorazu (16) a umiestnite ju.
3. Zaistite dorazovú lištu (35) tak, že utiahnete obidve ryhované 

matice (o).
4. Demontáž sa uskutoční v opačnom poradí.

 Ryhované matice (o) sa môžu tiež úplne uvoľniť, aby bolo 
možné namontovať dorazovú lištu (35) na protiľahlej 
strane rovnobežného dorazu (16). Ryhované matice (o) a 
skrutky zámku vymeňte v ich polohe.

Namontujte dorazovú lištu (35) na priečnom doraze 
(36) (obr. 25 )
1. Uvoľnite obidve ryhované matice (o) na priečnom doraze (36).
2. Nasuňte dorazovú lištu (35) na obidve skrutky zámku na pro-

tiľahlej strane priečneho dorazu (36) a umiestnite ju.
3. Zaistite dorazovú lištu (35) tak, že utiahnete obidve ryhované 

matice (o).
4. Demontáž sa uskutoční v opačnom poradí.

Nastavenie stupnice paralelného dorazu
 (obr. 24 ) 

Skontrolujte, či zobrazenie na priezore (j) paralelného dorazu 
(16) zobrazuje správne hodnoty vzhľadom na líniu rezu. Ak to 
tak nie je, postupujte nasledovne: 
- Skrutku (n), so zobrazením na priezore (j) paralelného dorazu 

(16), upevnenú na tom istom, je potrebné uvoľniť. Teraz je 
možné zobrazenie na priezore (j) nastaviť na správnu polohu. 

- Teraz skrutku (n) na priezore (j) opäť dotiahnite.

Priečnydoraz
 (obr. 25 ) 

- Priečny doraz (36) zasuňte do drážky (33) stola píly. 
- Uvoľnite skrutku s ryhovanou hlavou (34). 
- Priečny doraz (36) otáčajte, kým nenastavíte požadovaný 

uhol. Zárez na vodiacej tyči ukazuje nastavený uhol. 
- Opäť dotiahnite skrutku s ryhovanou hlavou (34). 

Pozor! 
- Dorazovú lištu (35) neposúvajte ďaleko v smere pílového kotúča. 
- Vzdialenosť medzi dorazovou lištou (35) a pílovým kotúčom (4) 

má byť asi 2 cm. 

Nastavenie uhla
 (obr. 25  + 3 ) 

So stolovou kotúčovou pílou môžete rezať priečne rezy doľava s 
uhlom 0°-45° k dorazovej lište. 
Pred každým rezom skontrolujte, či medzi dorazovou lištou (35), 
priečnym pravítkom (36) a pílovým kotúčom (4) nie je možná 
kolízia. 
- Uvoľnite pevné uvoľnite pevné zvieracia skrutka (11) 
- Otáčaním ručného kolieska (9) nastavte na stupnici (8) poža-

dovaný uhol. 

- Pevné uvoľnite pevné zvieracia skrutka (11) aretujte v požado-
vanom nastavení uhla. 

Používanielasera
 (obr. 17  + 26 )

- Laser (28) vám umožňuje, s vašou kotúčovou pílou vykonávať 
presné rezy. 

- Laserový lúč je generovaný laserovou diódou, ktorá je napá-
janá dvomi batériami. Laserový lúč sa rozširuje do priamky 
a vystupuje cez výstupný otvor lasera (30).  Laserový lúč tvorí 
priamku a vystupuje laserovým otvorom. Priamku potom mô-
žete používať ako optickú značku línie rezania pri presnom 
rezaní. Dodržiavajte pokyny pre používanie lasera. 

- Zapnutie lasera: Prepnite spínač lasera zap/vyp (29) do polo-
hy „I“. Spínač lasera zap/vyp (29) je pri zabudovanej ochra-
ne pílového kotúča (2) prístupný cez otvor v nej (obr. 26 ). Z 
otvoru lasera (30) je teraz prenášaný červený laserový lúč. 
Keď počas pílenia laserový lúč vediete po označení rezania, 
dosiahnete absolútne čisté rezy. 

- Vypnutie lasera: Prepnite spínač lasera zap/vyp (29) do 
polohy „O“. Laserový lúč zhasne. Laser vždy vypnite, keď ho 
nepotrebujete, šetria sa tým batérie. 

- Laserový lúč sa môže zablokovať nánosom prachu a pilín. Po 
každom používanie odstráňte tieto častice (zariadenie vypnu-
té) z otvoru lasera. 

Nastavenie lasera
 (obr. 17 ) 

Ak laser (28) už nevykazuje správnu líniu rezu, môžete ho nastaviť. 

1. Pritom uvoľnite skrutky (m). 
2. Laser nastavte tak, aby laserový lúč dopadal na rezacie zuby 

pílového kotúča (4). 
3. Opäť dotiahnite skrutky (m) striedavo a rovnomerne.

Prevádzka

Pokynypreprácu

Po každom novom nastavení odporúčame vykonať skúšobné re-
zanie, aby ste skontrolovali nastavené rozmery. Po zapnutí píly 
čakajte, kým pílový kotúč nedosiahne svoje max. otáčky, predtým 
než začnete rezať.
Dlhý rezaný materiál zaistite proti prevráteniu na konci rezania 
(napr. stojany s valčekom a pod.) 

Používajte iba pílové listy, ktoré sú označené rovnako veľkými 
alebo vyššími otáčkami ako na elektrickom náradí.

Pozor pri narezávaní.
Zariadenie požívajte len s odsávaním. Pravidelne kontrolujte a 
čistite kanály odsávania.
Vhodnosť pílových kotúčov:
- 24 zubov: mäkké materiály, veľký úber triesky, hrubý vzhľad rezu 
- 48 zubov: tvrdé materiály, malý úber triesky, jemný vzhľad rezu 

Rezaniepozdĺžnychrezov
 (obr. 28 ) 

V tomto prípade rezaný materiál režete v jeho pozdĺžnom smere. 
Jednu hranu rezaného materiálu pritlačte proti rovnobežnému do-
razu (16), kým plochú stranu priložte na stôl píly (1) 
Ochranu pílového kotúča (2) musíte vždy spustiť na rezaný mate-
riál. Pracovná poloha pri pozdĺžnom rezaní nesmie nikdy byť v 
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priamke so smerom rezania. 
- Nastavte rovnobežný doraz (16) podľa výšky rezaného mate-

riálu a požadovanej šírky.
- Zapnite pílu.
- Ruky so zatvorenými prstami položte naplocho na rezaný 

materiál a rezaný materiál posúvajte pozdĺž rovnobežného 
dorazu (16) smerom na pílový kotúč (4). 

- Bočne posúvajte s ľavou alebo pravou rukou (podľa polohy 
rovnobežného dorazu) len po prednú hranu ochrany pílového 
kotúča (2). 

- Rezaný materiál posuňte až po koniec rozovieracieho klina (3). 
- Odpad pri rezaní zostáva ležať na stole píly (1), kým pílový 

kotúč (4) sa opäť nezastaví. 
- Dlhý rezaný materiál zaistite proti prevráteniu na konci reza-

nia (napr. stojany s valčekom a pod.)  

Rezanieúzkychmateriálov
 (obr. 29 ) 

Pozdĺžne rezanie veľmi úzkeho materiálu, užšieho ako 120 mm 
sa musí bezpodmienečne robiť pomocou posuvnej páky (18). 
Posuvná páka je v rozsahu dodávky. Opotrebované resp. poško-
dené posuvné páky ihneď vymeňte. 
• Rovnobežný doraz nastavte podľa šírky rezaného materiálu 
• Rezaný materiál posúvajte obomi rukami v priestore pílového 

kotúča, pritom bezpodmienečne použite posuvnú páku (18) 
ako pomôcku posuvu. 

• Rezaný materiál posúvajte až po koniec rozovieracieho klina. 
Pozor! Pri rezaní krátkeho materiálu používajte po-
suvnú páku už na začiatku rezania. 

Rezanieveľmiúzkehomateriálu
 (obr. 30 ) 

Pozdĺžne rezanie veľmi úzkeho materiálu šírky 30 mm a tenšieho 
sa musí bezpodmienečne robiť pomocou posuvnej drevenej lišty. 
• Rovnobežný doraz nastavte na šírku rezu rezaného materiálu. 
• Rezaný materiál s posuvnou drevenou lištou tlačte proti do-

razovej lište a posúvajte ho s posuvnou pákou (18) až po 
koniec rozovieracieho klina. 

 – V rozsahu dodávky nie je obsiahnutá žiadna posuvná 
drevená lišta. Posuvnú drevenú lištu môžete zakúpiť v 
príslušnom špecializovanom obchode. 

 – Opotrebovanú posuvnú drevenú lištu vymeňte včas.

Rezanie šikmých rezov
 (obr. 31 ) 

Šikmé rezy sa zásadne vykonávajú s použitím rovnobežného 
dorazu (16). 
– Nastavte pílový kotúč (4) na požadovaný uhol. 
– Rovnobežný doraz (16) nastavte podľa výšky a šírky rezané-

ho materiálu 
– Režte podľa šírky rezaného materiálu. 

Rezaniepriečnychrezov
 (obr. 25  + 32 ) 

– Priečny doraz (36) zasuňte do jednej z dvoch drážok (33) 
stola píly. Nastavte požadovaný uhol. Ak sa má naviac 
pílový kotúč (4) šikmo nastaviť, potom použite ľavú drážku 
(33). Potom nepríde vaša ruka a priečny doraz do kontaktu s 
ochranou pílového kotúča. 

– Obrobok pritlačte pevne proti dorazovej lište (35) na prieč-
nom doraze (36). 

– Priečny doraz (36) a rezaný materiál posúvajte v smere pílo-
vého kotúča, aby ste rezali. 

– Pozor: Vedený obrábaný materiál vždy držte pevne, nikdy 
voľný kus, ktorý sa odreže. 

– Priečny doraz (36) vždy posúvajte tak ďaleko, aby rezaný 
materiál bol úplne prerezaný. 

– Pílu opäť vypnite. Pílový kotúč odoberte až vtedy, keď stojí. 

Rezaniedrevotrieskovýchdosák

Aby sa zabránilo vylomeniu rezaných hrán drevotrieskových 
dosák pri rezaní, má sa pílový kotúč (4) nastaviť nie vyššie ako 
5 mm nad hrúbku rezaného materiálu. 

Preprava
 (obr. 33  + 34 ) 

1. Pred každou prepravou vypnite elektrické náradie a odpojte 
ho od elektrického napájania. 

2. Prípadne stiahnite pripojenú hadicu odsávania z odsávacie-
ho adaptéra (17).

3. Pílový list zapustite pomocou kľuky (12). Otáčaním proti sme-
ru otáčania hodinových ručičiek sa pílový list ( 1  – 4) presta-
ví smerom dole.

4. Elektrické náradie noste aspoň dvaja. Stroj nechytajte na roz-
šíreniach stola. Pre prepravu stroja používajte len miesta, ako 
sú zobrazené na obr. 33  + 34 . 

5. Stroj chráňte pred údermi, nárazmi a silnými vibráciami, 
napr. pri preprave na vozidle. 

6. Stroj chráňte proti preklopeniu a zošmyknutiu. 
7. Ochranné zariadenia nikdy nepoužívajte na manipuláciu ale-

bo prepravu.

Ochranaprotipreťaženiu
 (obr. 35 ) 

Ak sa motor preťaží, vypne sa automaticky.
Po čase ochladenia je možné motor opäť zapnúť.
– Nechajte motor vychladnúť
– Stlačte spínač ochrany proti preťaženiu (37).
– Spustite prístroj podľa opisu v odseku „Zapnutie, vypnutie“.

Čistenieaúdržba

 Pred každým nastavením, údržbe alebo oprave vytiahnite 
sieťovú zástrčku zo siete.

 Údržbárske a opravárenské práce, ktoré nie sú uvedené v 
tomto návode na prevádzku, nechajte vykonať nášmu ser-
visnému centru. Používajte len originálne náhradné diely. 

Keď je potrebné vymeniť pripojovacie vedenie, má to vykonať vý-
robca alebo jeho zástupca, aby nenastalo ohrozenie bezpečnosti.

Pravidelne vykonávajte čistiace a údržbové práce. Tým sa zabez-
pečí dlhá a spoľahlivá životnosť.

Čistenie

 Prístroj sa nesmie ani striekať s vodou ani vkla-
dať do vody. Existuje nebezpečenstvo zásahu 
elektrickým prúdom.

• Ochranné zariadenia, vzduchovú štrbinu a kryt motora 
udržiavajte podľa možnosti bez prachu a znečistenia. Zaria-
denie čistite čistou prachovkou alebo ho ofúkajte stlačeným 
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vzduchom s nízkym tlakom. 
• Odporúčame, aby ste prístroj čistili ihneď po každom použití. 
• Pílové listy pravidelne čistite.
• Na pílových listoch nečistoty, ako napr. živicu, odstraňujte 

iba pomocou rozpúšťadiel, ktoré neovplyvňujú mechanické 
vlastnosti pílových listov.

• Zoživičnatené povrchy sa pokúste vyčistiť dobre vyžmýkanou, 
vlhkou, vlažnou handrou. Dávajte pozor na to, aby sa do 
vnútra prístroja nedostali žiadne tekutiny! 
Alternatívne môžete použiť špeciálny čistič (rozpúšťač živice) 
alebo multifunkčný sprej. Dodržiavajte bezpečnostné pokyny 
a pokyny výrobcu špeciálneho čističa/multifunkčného spreja.

• Nepoužívajte čistiace prostriedky alebo rozpúšťadlá; mohli 
by pôsobiť na plastové diely prístroja. 

• Na predĺženie životnosti nástroja raz do mesiace naolejujte 
pohyblivé diely. Motor neolejujte. 

Bežnéúdržbárskepráce

• Pred každým použitím skontrolujte prístroj a príslušenstvo 
vzhľadom na viditeľné nedostatky ako uvoľnené, opotrebova-
né alebo poškodené diely. Prípadne tieto vymeňte.

• Tupý, skrivený alebo inak poškodený pílový kotúč vymeňte.
• Pri údržbárskych prácach na pílových listoch, ako napr. opra-

va alebo dobrúsenie, bezpodmienečne dodržiavajte údaje 
výrobcu.

 Údržbárske práce a zmeny na pílových kotúčoch by mal 
vykonávať iba odborník, t. j. osoba s odborným vzde-
laním a skúsenosťami, ktorej sú známe požiadavky na 
konštrukciu a úpravu a vyzná sa v potrebných bezpečnost-
ných stupňoch.

Uskladnenie

Prístroj uschovávajte na suchom a bezprašnom mieste a mimo 
dosahu detí. 

Odstránenieaochranaživotného
prostredia
Prístroj, príslušenstvo a obal odovzdajte v súlade s požiadavkami 
na ochranu životného prostredia do recyklačnej zberne. 

 Elektrické prístroje nepatria do domového odpadu. Sym-
bol preškrtnutého kontajnera na kolieskach znamená, že 
tento výrobok sa po skončení jeho životnosti nesmie likvi-
dovať ako netriedený komunálny odpad.

Smernica 2012/19/EÚ o odpade z elektrických a elektronických 
zariadení: Spotrebitelia sú zo zákona povinní elektrické a elektro-
nické zariadenia na konci ich životnosti odovzdať na ekologickú 
recykláciu. Týmto spôsobom je zabezpečené zhodnotenie šetrné 
k životnému prostrediu a zdrojom.
V závislosti od národných zákonov, máte tieto možnosti:
• vrátenie na predajnom mieste,
• odovzdanie na oficiálnom zbernom mieste,
• zaslanie späť výrobcovi/distribútorovi.
Netýka sa to dielov príslušenstva a pomocných prostriedkov bez 
elektrických komponentov, pripojených k starým prístrojom.

 Batérie likvidujte podľa miestnych predpisov. Batérie odo-
vzdajte na zberné miesto starých batérií, kde sa ekologic-
ky zhodnotia. O tom sa informujte na miestnom zbernom 
mieste alebo v servisnom centre.

Náhradnédiely/Príslušenstvo

Náhradné diely a príslušenstvo nájdete na strane  
www.grizzlytools.shop

Ak by sa mali vyskytnúť problémy s procesom objednávky, 
použite, prosím, kontaktný formulár. Pri ďalších otázkach sa 
obráťte na „Service-Center“ (pozri stranu 143).

 (2) ochrana pílového kotúča ....... Poradové číslo 91106125
 (4) pílový kotúč 24 zubov .......... Poradové číslo 13800400
 (4) pílový kotúč 48 zubov .......... Poradové číslo 13800409
 (6) rozšírenie stola doprava ........ Poradové číslo 91106128
 (7) vodiaca koľajnička ............... Poradové číslo 91106122
 (8) stupnica .............................. Poradové číslo 91106124
 (9) ručné koliesko. ..................... Poradové číslo 91106129
 (10) podstavec ........................... Poradové číslo 91106127
 (13) vypínač zap/vyp ................. Poradové číslo 91106123
 (16) rovnobežný doraz. ............... Poradové číslo 91106120
 (18) posuvná páka ...................... Poradové číslo 91104950
 (28) Laser .................................. Poradové číslo 91106126
 (36) priečny doraz ...................... Poradové číslo 91106121
 (g+h+i) Súprava nástrojov ................ Poradové číslo 91106131
  inbusový kľúč HX 6
  prstencový kľúč veľkosť 10/22
  vidlicový kľúč veľkosť 8/10

Záruka

Vážená zákazníčka, vážený zákazník,
Pre tento prístroj platí záruka 3 roky od dátumu zakúpenia. 
Ak je prístroj poškodený, podľa zákona máte právo ho reklamo-
vať u výrobcu produktu. Tieto práva vyplývajúce zo zákona nie sú 
našou následne opísanou zárukou obmedzené.  

Záručné podmienky
Záručná lehota začína dňom zakúpenia. Pokladničný doklad ako 
originál prosím starostlivo uschovajte. Je potrebný ako dôkaz o 
zakúpení.  
Ak sa počas troch rokov od dátumu zakúpenia tohto produktu 
vyskytne materiálna alebo výrobná chyba, produkt - podľa nášho 
rozhodnutia - bezplatne opravíme alebo nahradíme. Predpokla-
dom záruky je, že v priebehu trojročnej lehoty bude predložený 
poškodený prístroj a pokladničný doklad a stručne opísaná chy-
ba a kedy sa vyskytla.  
Ak sa v rámci našej záruky chyba pokryje, obdržíte späť opra-
vený alebo nový prístroj. S opravou alebo výmenou produktu sa 
nezačína nová záručná doba.  

Záručná doba a nárok na odstránenie vady
Záručná doba sa poskytnutím záruky nepredlžuje. To platí aj pre 
nahradené a opravené diely. Prípadné škody a nedostatky vznik-
nuté už pri zakúpení sa musia ihneď po vybalení ohlásiť. Opravy 
vykonané po uplynutí záručnej doby sú spoplatnené. 

Rozsah záruky
Prístroj bol vyrobený podľa prísnych smerníc kvality a pred doda-
ním bol svedomite kontrolovaný. 

Záruka sa týka materiálových alebo výrobných chýb. Táto záruka 
sa nevzťahuje na diely produktu, ktoré sú vystavené normálnemu 
opotrebeniu a preto sa môžu považovať za opotrebované diely 
(napr. pílový kotúč) alebo na poškodenia na krehkých dieloch 
(napr. vypínač).
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Táto záruka zaniká, ak bol produkt používaný poškodený, neod-
borne alebo nebola vykonávaná údržba. Pre odborné používa-
nie produktu je nutné presne dodržiavať všetky návody uvedené 
v návode na obsluhu. Bezpodmienečne sa vyhnite používaniu, 
ktoré sa v návode na obsluhu neodporúča alebo pred ktorým ste 
boli vystríhaní.
Produkt je určený len pre súkromné použitie a nie v oblasti podni-
kania. Záruka zaniká pri nesprávnom a neodbornom používaní, 
pri násilnom používaní a pri zásahoch, ktoré neboli vykonané v 
našej servisnej pobočke.

Postup v prípade reklamácie
Pre zabezpečenie rýchleho spracovania vašej žiadosti postupujte 
prosím podľa nasledujúcich pokynov:
• Pri všetkých požiadavkách predložte pokladničný doklad a 

číslo artiklu (IAN 418470_2210) ako dôkaz o zakúpení.
• Číslo artiklu nájdete na typovom štítku. 
• Ak sa vyskytnú chyby funkcie alebo iné nedostatky, kontaktuj-

te najskôr následne uvedené servisné oddelenie telefonicky 
alebo emailom. Následne obdržíte ďalšie informácie o prie-
behu vašej reklamácie.

• Produkt evidovaný ako poškodený môžete po dohode s na-
šim zákazníckym servisom, s priloženým dokladom o zakúpe-
ní (pokladničný doklad) a s údajmi, v čom chyba spočíva a 
kedy vznikla, zaslať bez poštovného na adresu servisu, ktorá 
vám bude oznámená. Pre zabránenie dodatočných nákladov 
a problémov pri prevzatí použite len tú adresu, ktorá vám 
bude oznámená. Nezasielajte prístroj ako nadmerný tovar 
na náklady príjemcu, expresne alebo s iným špeciálnym 
nákladom. Prístroj zašlite so všetkými časťami príslušenstva 
dodanými pri zakúpení a zabezpečte dostatočne  bezpečné 
prepravné balenie. 

Servisnáoprava

Opravy, ktoré nepodliehajú záruke, môžeme nechať vykonať v 
našej servisnej pobočke za úhradu. Radi vám poskytneme pred-
bežnú kalkuláciu nákladov. 
Môžeme spracovať len prístroje, ktoré boli doručené dostatočne 
zabalené a so zaplateným poštovným.
Pozor: Prístroj zašlite do našej servisnej pobočky vyčistený a s 
informáciami o chybe. 
Neprevezmeme prístroje zaslané ako nadmerný tovar na náklady 
príjemcu, expresne alebo s iným špeciálnym nákladom. 
Likvidáciu vašich poškodených zaslaných prístrojov vykonáme 
bezplatne. 

Service-Center

SK  Servis Slovensko
 Tel.: 0850 232 001
 E-Mail: grizzly@lidl.sk
 IAN 418470_2210

Dovozca

Nasledujúca adresa nie je adresa servisu. Najskôr kontaktujte 
hore uvedené servisné centrum.

Grizzly Tools GmbH & Co. KG
Stockstädter Straße 20
63762 Großostheim
Nemecko
www.grizzlytools.de

Zisťovaniezávad

Problém Možná príčina Odstránenie poruchy

1. Pílový kotúč sa uvoľní 
po vypnutí motora  Upevňujúca matica je slabo dotiahnutá  Upevňujúcu maticu s pravotočivým 

závitom dotiahnite

2. Motor sa nespustí

a) Vypadla sieťová poistka a) Skontrolujte sieťovú poistku

b) Chybné predlžovacie vedenie b) Vymeňte predlžovacie vedenie

c) Pripojenie motora alebo vypínača nie je v poriadku c) Nechajte skontrolovať elektrikárovi

d) Chybný motor alebo vypínač d) Nechajte skontrolovať elektrikárovi

3. Motor nemá správny 
smer otáčania  Chybný kondenzátor  Nechajte skontrolovať elektrikárovi

4. Motor nepodáva 
výkon, reaguje 
poistka

a) Prierez predlžovacieho vedenia nie je dostatočný a) Viď elektrické pripojenie

b) Preťaženie tupým pílovým kotúčom b) Vymeňte pílový kotúč

5. Na reznej ploche 
vypálené miesta

a) Tupý pílový kotúč a) Pílový kotúč naostrite, vymeňte

b) Nesprávny pílový kotúč b) Vymeňte pílový kotúč



Bevezetö

Gratulálunk új készüléke megvásárlásához. Vásárlásával kiváló 
minőségű termék mellett döntött. Ezt a készüléket a gyártás során 
minőségi vizsgálatnak és végső ellenőrzésnek vetették alá. Ezál-
tal biztosított a készülék működőképessége.

Az üzemeltetési útmutató a készülék része. Fontos tudniva-
lókat tartalmaz a biztonságra, használatra és ártalmatlaní-

tásra vonatkozóan. A készülék használata előtt ismerkedjen meg 
valamennyi használati és biztonsági utasítással. A készüléket 
csak a leírtak szerint és a megadott alkalmazási területen hasz-
nálja. Őrizze meg az üzemeltetési útmutatót és a készülék harma-
dik személynek történő továbbadása esetén adja át a készülék-
hez tartozó valamennyi leírást is. 

Rendeltetésszerűhasználat

Az asztali körfűrész a gép méretének megfelelő, bármilyen fajtá-
jú faanyag hosszanti és keresztvágására szolgál (csak keresztüt-
közővel). Semmilyen rönkfa nem vágható vele. A gépet kizárólag 
rendeltetésének megfelelően szabad használni.
Minden ezen túlmenő felhasználás rendeltetésellenesnek minősül. 
A nem rendeltetésszerű használatból eredő károkért a felhaszná-
ló/kezelő felel és nem a gyártó.
Kizárólag a gépnek megfelelő fűrészlapokat (HM- vagy CV-fű-
részlap) szabad használni.
Nem használható HSS-fűrészlap vagy vágókorong. A rendel-
tetésszerű használat körébe tartozik a biztonsági utasítások, 
valamint a szerelési útmutató és a használati útmutatóban lévő 
üzemeltetési utasítások figyelembe vétele is. A gépet kezelő és 
karbantartó személyeket tájékoztatni kell a lehetséges veszé-
lyekről is. Ezen kívül pontosan be kell tartani a vonatkozó bal-
eset-megelőzési előírásokat. Be kell tartani az általános munka-
egészségügyi és biztonságtechnikai szabályokat.
Figyelem!
A készülék használata során bizonyos óvintézkedéseket kell tenni 
a sérülések és károk megelőzése érdekében. Ezért gondosan ol-
vassa át az eredeti üzemeltetési útmutatót / biztonsági tudnivaló-
kat. Gondosan őrizze meg, hogy mindig rendelkezésére álljanak 
ezek az információk. A készülék másoknak történő továbbadása 
esetén adja át ezt a használati útmutatót / biztonsági tudnivaló-
kat is. Nem vállalunk felelősséget az útmutató vagy a biztonsági 
tudnivalók figyelmen kívül hagyásából eredő balesetekért vagy 
károkért. A gép módosítása teljes mértékben kizárja a gyártó 
felelősségét és az erre visszavezethető károkat. Még a rendelte-
tésszerű felhasználás esetén sem lehet teljesen kizárni bizonyos 
maradék kockázati tényezőket. A gép kialakítása és felépítése 
miatt az alábbi kockázatokkal kell számolni: 
• A fűrészlap érintése a nem fedett fűrészelési területen. 
• Benyúlás a forgó fűrészlapba (vágási sérülések) 
• Munkadarabok és munkadarab-részek visszaütése. 
• A fűrészlap törése. 
• A fűrészlap hibás keményfém-részeinek kirepülése. 
• Halláskárosodás abban az esetben, ha nem használják a 

szükséges hallásvédőt. 
• Egészségre káros fapor kibocsátása zárt helyiségekben törté-

nő használat esetén. 

Vegye figyelembe., hogy a készülék rendeltetésének megfelelően 
nem használható üzleti, kézműipari vagy ipari célra. Nem válla-
lunk semmilyen garanciát, ha a készüléket üzleti, kézműipari vagy 
ipari területen vagy hasonló tevékenységek során használják.

Az eredeti CE megfelelőségi 
nyilatkozat fordítása ........................................... 235
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Általánosleírás

 A legfontosabb funkcióelemek ábráját a kihajtható 
oldalon találhatja.

Szállításiterjedelem

Csomagolja ki a készüléket és ellenőrizze teljességét:

1x Fűrészasztal előszerelt 
 keményfémes fűrészlappal, 24 fogas 
1x keményfémes fűrészlappal, 48 fogas (mellékelve)
1x Fűrészlap-védő + 2 db anya 
1x Lézer + 2x csavar
2x TRONIC alkáli elem (1,5 V; AAA/LR03)
1x Vezetősín 
1x Párhuzamos ütköző 
1x Keresztütköző + Ütközősín
2x Asztalszélesítő 
1x Tolóelem 
4x Állítólábak 
2x Középmerevítők, rövid 
2x Középmerevítők, hosszú
4x Gumilábak 
2x Állítókengyel
4x Asztaltámaszok, rövid 
1x Eredeti használati útmutató

Szerelési anyag

 (a)  Galléros hatlapfejű csavar, 16 darab;
 (b)  Lakatcsavar, 28 darab;
 (c)  U-alátét, 8 darab;
 (d)  Rugós alátét, 8 darab;
 (e)  Anyák, 16 darab
 (f)  Önzáró anyák, 20 darab

Szerszám
 (g)  Imbuszkulcs HX 6
 (h)  Csavarkulcs SW 10/22
 (i)  Villáskulcs SW 8/10

 További eszközök szükségesek
- Phillips csavarhúzó

Áttekintés

1  1 Fűrészasztal 
 2 Fűrészlap-védő 
 3 Hasítóék (nem látható)
 4 Fűrészlap (nem látható)
 5 Asztalbetét 
 6 Asztalszélesítő
 7 Vezetősín
 8 Skála 
 9 Kézikerék 
 10 Alváz 
 11 Rögzítőcsavar
 12 Forgatókar
 13 Be-, kikapcsoló 
 14 fordulatszám-kapcsoló
 15 Excenterkar 
 16 Párhuzamos ütköző

2  17 Elszívó adapter 
 18 Tolóelem 

4  19 Állítólábak (4x)
 20 Középmerevítők, rövid (2x)
 21 Középmerevítők, hosszú (2x)
 22 Gumilábak (4x)
 23 Állítókengyel (2x)

5  24 Asztaltámaszok, rövid

9   25  Rögzítési pontok

14 26 Asztalbetét süllyesztettfejű csavarjai

15 27 Hasítóék rögzítőcsavarja 

17 28 Lézer 
 29 Lézerkapcsoló
 30 Lézerkimeneti nyílás
 31 Elemburkolat

19 32 Csavar recés és rögzítőanyával

25 33 Horony 
 34 Recézett fejű csavar
 35 Ütközősín
 36 Keresztütköző

35 37 Túlterhelés elleni védőkapcsoló

Működésleírása

Az asztali körfűrész a gép méretének megfelelő, bármilyen fajtá-
jú faanyag hosszanti és keresztvágására szolgál (csak keresztüt-
közővel). Semmilyen rönkfa nem vágható vele.

Műszakiadatok

Körfurész ............................................. PTKS 2000 H5
Váltóáramú motor .......................................230-240 V~ 50 Hz 
Üresjárati fordulatszám n1 .......................................5000 min-1

Teljesítményfelvétel ...................................... 1800 W (S1)**
Teljesítményfelvétel ................................ 2000 W (S6 40%)*

Üresjárati fordulatszám n2 .......................................3200 min-1

Teljesítményfelvétel ........................................ 500 W (S1)**
Üzemmód ......................................................S6 40%*, S1** 
Védelmi osztály ................................................................  II 
Védelmi mód .................................................................. IPX0
Fűrészlap 

Keményfém fűrészlap (használandó méretek)
HW 24 ........................................ ø 254 x ø 30 x 2,8 mm 
HW 48 ........................................ ø 254 x ø 30 x 2,6 mm

Törzslap-vastagság, fűrészlap ................................... 1,8 mm
Üresjárati fűrészlap, n max.  .................................7000 min-1 

Fogak száma ..........................................................24 / 48 
Fűrészlap, dönthető .................................................90 - 45° 

Hasítóék vastagsága ...................................................2,5 mm 
min. Munkadarab-méret v SzxHxM .................. 10 x 50 x 1 mm 
Asztalméret .....................................................580 x 545 mm 
Asztalméret mindhárom kibővítéssel  ................580 x 1010 mm 
Vágásmagasság max. 90° ............................................85 mm 
Vágásmagasság max. 45° ............................................63 mm 
Magasság-beállítás .................................................0 - 85 mm 
Elszívócsatlakozó ......................................................ø 34 mm 
Súly kb. ....................................................................... 22 kg
Lézer 

Lézerosztály .....................................................................2 
Lézer hullámhossza ................................................. 650 nm 
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Lézer teljesítménye ................................................. < 1 mW 
Lézermodul áramellátása ..................... 2x 1,5 V Micro (AAA)

Hangnyomásszint (LpA) ..................................97 dB; KpA = 3 dB
Hangteljesítményszint (LWA)

mért ..................................................... 110 dB; KWA = 3 dB

*  S6 üzemmód 40%: Folyamatos működés, szakaszos terheléssel (10 
perc működési idő). A motor szükségtelen felmelegedésének megelőzése 
érdekében a motor a teljes működési idő 40%-ban működtethető a meg-
adott névleges teljesítménnyel, a működési idő ezt követő 60%-ban a 
motort terhelés nélkül kell járatni.

** S1 üzemmód: Folyamatos működés állandó terheléssel

Ez a készülék olyan áramellátó hálózaton történő üzemeltetéshez 
készült, amelynek a rendszer impedanciája (a hálózat belső 
ellenállása) Zmax az átviteli ponton (házcsatlakozás) maximum 
0,369 Ohm. A felhasználónak meg kell győződnie arról, hogy a 
készüléket csak olyan áramellátó hálózaton legyen üzemeltetve, 
ami megfelel a követelményeknek. Szükség esetén a rendszer-im-
pedancia a helyi áramszolgáltatónál kérdezhető le.

- A megadott rezgés-összérték és a megadott zajkibocsátási 
érték szabványosított mérési eljárással lett meghatározva és 
felhasználható az elektromos kéziszerszám egy másik készü-
lékkel történő összehasonlítására.

- A megadott rezgés-összérték és a megadott zajkibocsátási 
érték a terhelés előzetes megbecsüléséhez is felhasználható. 

Figyelmeztetés: 
A rezgés- és zajkibocsátási értékek az elektromos kézi-

szerszám tényleges használata során eltérhetnek a megadott érté-
kektől az elektromos kéziszerszám használatától és különösen at-
tól függően, hogy milyen munkadarab kerül megmunkálásra. 
A kezelő védelme érdekében biztonsági intézkedéseket kell hoz-
ni, amelyek a tényleges felhasználási körülmények során történő 
rezgésterhelés becslésén alapulnak (ugyanakkor a működési cik-
lus minden részét, például azokat az időszakokat is figyelembe 
kell venni, amikor az elektromos kéziszerszám ki van kapcsolva, 
és amikor bár be van kapcsolva, de terhelés nélkül fut).

Biztonságitudnivalók

Figyelem! Villamos szerszámok használata során az áramütés, 
a sérülés- és a tűzveszély elleni védelem érdekében következő 
alapvető biztonsági intézkedéseket kell figyelembe venni.

Szimbólumokésábrák

A készüléken található képjelek:

 A kezelési utasítást el kell olvasni

 Viseljen szem.

 Viseljen fülvédőt.

 Viseljen maszkot.

 Figyelem - Sérülés kockázata. Soha ne nyúljon a forgó 
fűrészlapba.

 A készüléket tilos kitenni esőnek. Soha ne tegye ki a 
készüléket nedvességnek. Ne dolgozzon esőben.

 Figyelem! - Lézersugár. Ne pillantson a sugárba.
 2. osztályú lézer

Jelzések és figyelmeztetések a lézer közvetlen közelében a 
fűrészlap-védőn találhatók.

 Védőcsoport II (kettős szigetelés)

 Elektromos gépek nem tartoznak a háztartási hulladékba. 

3200RPM

 Fordulatszám-kapcsoló 3200 min-1

5000RPM

 Fordulatszám-kapcsoló 5000 min-1

254mm

 fűrészlap max. átmérője: ø 254 mm

>2.5mm

<1.9mm

t=2.5mm

A fűrészlapnak a fűrészfogon szélesebbnek kell 
lenni, mint 2,5 mm
A fűrészlap törzslap-vastagságának kisebbnek kell 
lenni, mint 1,9 mm
A hasítóék vastagsága 2,5 mm

Piktogram a fűrészlapokon:

 Figyelem - sérült fűrészlapot semmiképpen nem szabad 
használni. Haladéktalanul ki kell cserélni a fűrészlapot.

a fűrészlap megadott menetiránya

Az utasításban található szimbólumok :

 Veszélyre figyelmeztető jel a személyi sérülések 
és anyagi károk elkerülése érdekében. 

 Tilalmi jel a károk elhárítására vonatkozó adatokkal.

 Utaló jelek a készülék jobb kezelésére vonatkozó 
információkkal.

 Fennáll az áramütés veszélye!   A készüléken végzett min-
den munka előtt ki kell húzni a hálózati csatlakozó dugót.

Általánosbiztonságitudnivalókelektromos
szerszámgépekhez

 FIGYELMEZTETÉS! Olvassa el az elektromos kézi-
szerszámhoz tartozó összes biztonsági utasítást, 
tudnivalót, illusztrációt és műszaki adatot. A biz-
tonsági tudnivalók és utasítások betartásának elmulasztása 
áramütést, tüzet és/vagy súlyos sérüléseket okozhat.

A jövőbeni használat érdekében őrizzen meg minden 
biztonsági tudnivalót és útmutatót.
A biztonsági tudnivalókban alkalmazott „elektromos szerszám-
gép“ fogalom hálózatról működtetett elektromos szerszámgépekre 
(hálózati kábellel) és akkuval működtetett elektromos szerszámgé-
pekre (hálózati kábel nélkül) vonatkozik.
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1) Munkahelyi biztonság

a) Munkaterületét mindig tartsa tisztán és jól megvi-
lágítva. A rendetlenség vagy a megvilágítatlan munkaterüle-
tek balesetekhez vezethetnek.

b) Ne dolgozzon az elektromos szerszámgéppel rob-
banásveszélyes környezetben, ahol éghető folya-
dékok, gázok vagy porok találhatók. Az elektromos 
szerszámgépek szikrákat hoznak létre, melyek meggyújthat-
ják a port vagy a gőzöket.

c) Az elektromos szerszámgép használata közben 
tartsa távol a gyermekeket és az egyéb szemé-
lyeket. Ha elvonják a figyelmét, elveszítheti a szerszámgép 
feletti uralmat.

2) Elektromos biztonság

a) Az elektromos szerszámgép csatlakozó dugójá-
nak passzolnia kell a dugaszoló aljzatba. A dugót 
semmilyen módon sem szabad módosítani. Ne 
használjon adapterdugókat védőföldelt elektro-
mos szerszámgépekkel együtt. A módosítás nélküli 
dugók és a megfelelő dugaszoló aljzatok csökkentik az ára-
mütés kockázatát. 

b) Kerülje teste érintkezését a földelt felületekkel, 
mint pl. csövekkel, fűtőtestekkel, tűzhelyekkel és 
hűtőszekrényekkel. Megnő az áramütés veszélyének 
kockázata, ha az Ön teste földelve van.

c) Az elektromos szerszámgépeket esőtől és nedves-
ségtől távol kell tartani. Nő az áramütés kockázata, ha 
víz hatol be az elektromos szerszámgépbe.

d) Ne használja a kábelt rendeltetésétől eltérő cé-
lokra, az elektromos szerszámgép hordozásához, 
felakasztásához vagy a dugó dugaszoló aljzatból 
történő kihúzásához. Tartsa távol a kábelt hőtől, 
olajtól, éles peremektől vagy mozgásban lévő ké-
szülékelemektől. A sérült vagy összegabalyodott kábelek 
növelik az áramütés kockázatát.

e) Ha egy elektromos szerszámgéppel a szabadban 
akar dolgozni, csak olyan hosszabbító kábelt 
használjon, amely külső terekben is alkalmazha-
tó. A kültéri használatra alkalmas hosszabbító kábel alkal-
mazása csökkenti az áramütés kockázatát. 

f) Ha az elektromos kéziszerszám nedves helyen 
történő használata elkerülhetetlen, használjon 
áram-védőkapcsolót. Az áram-védőkapcsoló használata 
csökkenti az áramütés kockázatát. 

3) Személyek biztonsága

a) Legyen figyelmes, ügyeljen arra, hogy mit csinál 
és végezze a munkát racionálisan az elektromos 
szerszámgéppel. Soha ne használjon elektromos 
szerszámgépet, ha fáradt, illetve kábítószerek, al-
kohol vagy gyógyszerek hatása alatt áll. Egy elekt-
romos szerszámgép használata közben egyetlen figyelmetlen 
pillanat is komoly sérülésekhez vezethet.

b) Hordjon személyi védőfelszerelést és mindig egy vé-
dőszemüveget. A személyi védőfelszerelés, mint a pormaszk, 
a csúszásálló biztonsági cipők, a védősisak vagy a hallásvédő 
viselése, az elektromos szerszámgép mindenkori fajtája és alkal-
mazása függvényében, csökkenti a sérülések kockázatát.

c) Kerülje a véletlen üzembe helyezést. Győződjön 
meg arról, hogy az elektromos szerszámgép ki 
van kapcsolva, mielőtt áramellátásra és/vagy 
akkura csatlakoztatja, felemeli vagy hordozza. 

Balesetekhez vezethet, ha az elektromos szerszámgép hordo-
zása közben a kapcsolón tartja az ujját, vagy a készüléket 
bekapcsolva csatlakoztatja az áramellátásra.

d) Az elektromos szerszámgép bekapcsolása előtt 
távolítsa el a beállító szerszámokat vagy a csa-
varkulcsot. A forgó készülékrészekben lévő szerszám vagy 
kulcs sérülésekhez vezethet.

e) Kerülje az abnormális testtartást. Gondoskodjon 
a stabil álló helyzetről és mindenkor tartsa meg 
egyensúlyát. Így váratlan helyzetekben jobban tudja kont-
rollálni az elektromos szerszámgépet.

f) Viseljen megfelelő ruházatot. Ne viseljen bő ruhá-
zatot vagy ékszereket. Haját, ruházatát és kesz-
tyűit tartsa távol a mozgásban lévő alkotóelemek-
től. A mozgásban lévő alkotóelemek elkaphatják a laza 
ruházatot, az ékszereket vagy a hosszú hajat. 

g) Amennyiben a készülékhez porelszívó és porgyűj-
tő berendezés is szerelhető, akkor azokat fel kell 
helyezni és megfelelően használni kell. Porelszívó 
alkalmazása csökkentheti a por miatti veszélyeztetéseket.

h) Ne gondolja, hogy biztonságban van és ne hagyja 
figyelmen kívül az elektromos kéziszerszámokra 
vonatkozó biztonsági előírásokat akkor sem, ha 
többszöri használat után jól ismeri az elektromos 
kéziszerszám használatát. A figyelmetlenség már a má-
sodperc törtrésze alatt is súlyos sérülésekhez vezethet.

4) Az elektromos szerszámgép alkalmazása kezelése

a) Ne terhelje túl a készüléket. Munkájához használ-
ja az annak megfelelő elektromos szerszámgépet. 
A megfelelő elektromos szerszámgéppel jobban és biztonsá-
gosabban dolgozhat a megadott teljesítménytartományban.

b) Ne használjon olyan elektromos szerszámgépet, 
melynek meghibásodott a kapcsolója. A nem be- 
vagy kikapcsolható elektromos szerszámgép veszélyes és 
meg kell javíttatni.

c) Húzza ki a hálózati csatlakozódugót a csatlakozó-
aljzatból és/vagy távolítsa el a levehető akkumu-
látort, mielőtt beállításokat végez a készüléken, 
betétszerszámokat cserél vagy az elektromos ké-
ziszerszámot elteszi. Ez az óvintézkedés megakadályoz-
za az elektromos szerszámgép véletlen beindulását.

d) A használaton kívül lévő elektromos szerszámgépek 
tárolása gyermekek által el nem érhető helyen tör-
ténjen. Ne engedje, hogy olyan személyek használ-
ják a készüléket, akik azt nem ismerik és jelen uta-
sításokat nem olvasták el. Az elektromos szerszámgépek 
veszélyesek, ha azokat tapasztalatlan személyek használják.

e) Gondosan ápolja az elektromos kéziszerszámot és 
a betétszerszámokat. Ellenőrizze, hogy a mozgat-
ható alkotóelemek kifogástalanul működjenek, és 
ne szoruljanak, illetve hogy ne legyenek eltörve 
vagy olyan mértékben megsérülve alkotóelemek, 
hogy az csorbítsa az elektromos szerszámgép mű-
ködését. A készülék használata előtt a sérült alkotóelemeket 
javíttassa meg. Számos baleset okát a rosszul karbantartott 
elektromos szerszámgépek képezik.

f) A vágószerszámokat tartsa élesen és tisztán. A 
gondosan ápolt, éles vágóélekkel rendelkező vágószerszá-
mok kevésbé szorulnak be és könnyebben vezethetők.

g) Az elektromos szerszámgépet, a tartozékokat, 
a behelyezhető szerszámokat stb. alkalmazza 
jelen utasításoknak megfelelően. Eközben vegye 
figyelembe a munkafeltételeket és a kivitelezendő 
tevékenységet. Az elektromos szerszámgépek rendeltetés 
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szerinti alkalmazásoktól eltérő célra történő használata veszé-
lyes szituációkat teremthet.

h) A markolatokat és fogófelületeket tartsa szára-
zon, tisztán és olaj- illetve zsírmentesen. A csúszós 
markolatok és fogófelületek nem teszik lehetővé az elektro-
mos kéziszerszám biztonságos használatát és irányítását 
váratlan helyzetekben.

5) Vevöszolgálat

a) Elektromos szerszámgépe javíttatásához csak 
szakképzett szakszemélyzetet és csak eredeti pó-
talkatrészeket vegyen igénybe. Ezzel biztosított, hogy 
az elektromos szerszámgép biztonságos marad.

Asztalikörfűrészekrevonatkozóbiztonsági
utasítások

1)  Védőburkolatra vonatkozó biztonsági utasítások

a) Hagyja felszerelve a védőburkolatokat. A védő-
burkolatoknak működőképes állapotban és meg-
felelően felszerelve kell lenniük. A laza, sérült vagy 
nem megfelelően működő védőburkolatokat meg kell javítani 
vagy ki kell cserélni.

b) Az elektromos kéziszerszám bekapcsolása előtt 
ellenőrizze, hogy a fűrészlap nem ér a védőbur-
kolathoz, a hasítóékhez vagy a munkadarabhoz. 
Veszélyes helyzeteket okozhat, ha ezek az alkatrészek vélet-
lenül a fűrészlaphoz érnek.

c) Állítsa be a hasítóéket a jelen használati útmuta-
tóban leírtak szerint. Helytelen távolságok, pozíció és 
beállítás esetén előfordulhat, hogy a hasítóék nem akadályoz 
meg hatékonyan egy visszaütést.

d) Ahhoz, hogy a hasítóék működni tudjon, a hasító-
éknek hatást kell gyakorolnia a munkadarabra. 
Olyan munkadarabok vágása esetén, amelyek túl rövidek 
ahhoz, hogy a hasítóék be tudjon avatkozni, a hasítóék 
hatástalan. Ilyen körülmények között a hasítóék nem tud meg-
akadályozni egy visszaütést.

e) Használja a hasítóékhez megfelelő fűrészlapot. A 
hasítóék megfelelő működéséhez a fűrészlap átmérőjének 
illenie kell a megfelelő hasítóékhez, a fűrészlap törzslapjának 
vékonyabbnak kell lennie, mint a hasítóék, és a fogszélesség-
nek nagyobbnak kell lennie, mint a hasítóék vastagsága.

2) Fűrészelésre vonatkozó biztonsági utasítások

a) VESZÉLY: Ne nyúljon ujjaival és kezeivel a 
fűrészlap közelébe és a fűrészelési területre. 

Egy pillanatnyi figyelmetlenség vagy kicsúszás a kezét a 
fűrészlap felé irányíthatja és súlyos sérüléseket okozhat.

b) A munkadarabot csak a forgásiránnyal ellenté-
tesen vezesse a fűrészlaphoz. Ha a munkadarabot 
ugyanabban az irányban vezeti a fűrészlaphoz, mint a 
fűrészlap forgásiránya az asztal fölött, akkor előfordulhat, 
hogy a munkadarab és az Ön keze a fűrészlapba húzódik.

c) Hosszanti vágások esetén soha ne használja a 
gérvágáshoz való ütközőt a munkadarab fűrész-
laphoz vezetéséhez, és a gérvágáshoz való ütkö-
zővel végzett keresztirányú vágások esetén soha 
ne használja a párhuzamos ütközőt a hosszúság 
beállításához. A munkadarab egyidejű vezetése a párhu-
zamos ütközővel és a gérvágáshoz való ütközővel növeli an-
nak a valószínűségét, hogy a fűrészlap elakad és visszaütés 
következik be.

d) Hosszanti vágások esetén mindig az ütközősín 
és a fűrészlap között gyakoroljon vezetőerőt a 
munkadarabra. Használjon egy tolóelemet, ha az 
ütközősín és a fűrészlap közötti távolság kisebb, 
mint 150 mm, és egy tolótömböt, ha a távolság 
kisebb, mint 50 mm. Az ilyen munkasegédeszközök biz-
tosítják, hogy a keze biztonságos távolságban maradjon a 
fűrészlaptól.

e) Csak a gyártó által mellékelt vagy az utasítások-
nak megfelelően gyártott tolóelemet használjon. 
A tolóelem elegendő távolságot biztosít a kéz és a fűrészlap 
között.

f) Soha ne használjon sérült vagy fűrészelt tolóele-
met. Egy sérült tolóelem eltörhet és ennek következtében a 
keze a fűrészlapba kerülhet.

g) Ne dolgozzon „szabadkézzel”. Használja mindig 
a párhuzamos ütközőt vagy a gérvágáshoz való 
ütközőt a munkadarab elhelyezéséhez és vezeté-
séhez. A „szabadkézzel” azt jelenti, hogy a munkadarabot 
párhuzamos ütköző vagy a gérvágáshoz való ütköző helyett 
kézzel támasztja vagy vezeti. A szabadkézzel történő fűrésze-
lés helytelen beállításhoz, elakadáshoz és visszaütéshez vezet.

h) Soha ne nyúljon egy forgó fűrészlap köré vagy 
fölé. Amikor a munkadarabhoz nyúl véletlenül hozzáérhet a 
forgó fűrészlaphoz.

i) Támassza alá a hosszú és/vagy széles munkada-
rabot a fűrészasztal mögött és/vagy oldalán úgy, 
hogy az vízszintes maradjon. A hosszú és/vagy szé-
les munkadarabok hajlamosak arra, hogy lebillenjenek a 
fűrészasztal szélén; ennek következtében irányírhatatlanná 
válhat a készülék, elakadhat és visszaüthet a fűrészlap. 

j) Egyenletesen vezesse a munkadarabot. Ne hajlítsa 
vagy ferdítse el a munkadarabot. Ha a fűrészlap 
elakad, azonnal kapcsolja ki az elektromos kézi-
szerszámot, húzza ki a hálózati csatlakozódugót 
és szüntesse meg az elakadás okát. A fűrészlap el-
akadása a munkadarab miatt visszaütést vagy a motor blok-
kolását okozhatja.

k) Ne távolítson el lefűrészelt anyagot a fűrész 
működése közben. A lefűrészelt anyag beszorulhat a 
fűrészlap és az ütközősín közé vagy a védőburkolatba és 
eltávolításkor behúzhatja az ujjait a fűrészlapba. Az anyag 
eltávolítása előtt kapcsolja ki a fűrészt és várja meg, amíg 
teljesen leáll a fűrészlap.

l) 2 mm-nél vékonyabb munkadarabokon történő 
hosszanti vágáshoz használjon egy további, az 
asztal felületével érintkező párhuzamos ütközőt. A 
vékony munkadarabok beékelődhetnek a párhuzamos ütköző 
alá és visszaütést okozhatnak.

3) Visszaütés – Okok és megfelelő biztonsági utasítások

A visszaütés a munkadarab hirtelen reakciója egy elakadt, be-
szorult fűrészlap vagy a fűrészlaphoz képest a munkadarabba 
ferdén vezetett vágás következtében, vagy ha a munkadarab 
egy része a fűrészlap és a párhuzamos ütköző vagy egy rögzített 
tárgy közé akad.

A legtöbb esetben egy visszaütés esetén a munkadarabot a 
fűrészlap hátsó része elragadja, felemeli a fűrészasztalról és a 
kezelő személy felé repíti.

A visszaütés az asztali körfűrész téves vagy hibás használatának 
a következménye. Az alábbiakban leírt megfelelő óvintézkedé-
sekkel mindez megelőzhető.
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a) Soha ne álljon közvetlenül egy vonalba a fűrész-
lappal. Mindig tartózkodjon a fűrészlaphoz képest 
oldalt, azon az oldalon, ahol az ütközősín is talál-
ható. Visszaütés esetén a munkadarab nagy sebességgel 
kirepülhet a fűrészlap előtt és a fűrészlappal egy vonalban 
álló személyekre.

b) Soha ne nyúljon a fűrészlap fölé vagy mögé, hogy 
a munkadarabot kihúzza vagy alátámassza. Vélet-
lenül hozzáérhet a fűrészlaphoz vagy egy visszaütés követ-
keztében a készülék behúzhatja az ujjait a fűrészlapba.

c) Soha ne tartsa vagy nyomja a lefűrészelni kívánt 
munkadarabot a forgó fűrészlaphoz. Akadást vagy 
visszaütést okozhat, ha a lefűrészelni kívánt munkadarabot a 
fűrészlaphoz nyomja.

d) Igazítsa az ütközősínt párhuzamosan a fűrész-
laphoz. Egy rosszul beállított ütközősín a munkadarabot a 
fűrészlaphoz nyomja és visszaütést okoz.

e) Támassza alá a nagy lemezeket, hogy csökkentse 
az elakadt fűrészlap okozta visszaütés kocká-
zatát. A nagy lemezek saját súlyuk alatt elhajolhatnak. A 
lemezeket mindenhol alá kell támasztani, ahol túlnyúlnak az 
asztal felületén.

f) Legyen különösen óvatos csavarodott, csomós, ve-
temedett vagy olyan munkadarabok fűrészelése 
során, amelyek nem rendelkeznek egyenes éllel, 
amelyen egy gérvágáshoz való ütközővel vagy 
egy ütközősín mentén vezethetők. Egy csavarodott, 
csomós, vetemedett munkadarab nem stabil és a fűrészlappal 
vágott rés helytelen beállítását, akadást és visszaütést okozhat.

g) Soha ne fűrészeljen több egymásra vagy egymás 
után rakott munkadarabot. A fűrészlap magával ra-
gadhat egy vagy több részt és visszaütést okozhat.

h) Ha ismét el akar indítani egy fűrészt, amelynek 
fűrészlapja a munkadarabba szorult, igazítsa a 
fűrészlapot a fűrésznyom közepére úgy, hogy a fű-
részfogak ne legyenek beakadva a munkadarab-
ba. Ha akad a fűrészlap, akkor az felemelheti a munkadara-
bot és visszaütést okozhat, amikor újra elindítja a fűrészt.

i) Tartsa a fűrészlapokat tisztán, élesen és megfelelő-
en beállítva. Soha ne használjon vetemedett fűrész-
lapokat, illetve repedt vagy törött fogú fűrészlapo-
kat. Az éles és megfelelően beállított fűrészlapok minimálisra 
csökkentik az elakadást, a blokkolást és a visszaütést.

4) Asztali körfűrészek használatára vonatkozó 
biztonsági utasítások

a) Kapcsolja ki az asztali körfűrészt és válassza le 
a hálózatról, mielőtt eltávolítja az asztalbetétet, 
kicseréli a fűrészlapot, beállításokat végez a ha-
sítóéken vagy a fűrészlap védőburkolatán, és ha 
a gépet felügyelet nélkül hagyja. Óvintézkedésekkel 
megelőzhetők a balesetek.

b) Soha ne hagyja felügyelet nélkül működni az 
asztali körfűrészt. Kapcsolja ki az elektromos ké-
ziszerszámot és mindaddig ne hagyja el, amíg az 
teljesen leáll. Egy felügyelet nélkül működő fűrész ellenőriz-
hetetlen veszélyt jelent.

c) Állítsa az asztali körfűrészt egy vízszintes, jól meg-
világított helyre, és ahol Ön biztonságosan tud 
állni és tartani tudja az egyensúlyát. A felállítás 
helyének elegendő helyet kell biztosítani ahhoz, 
hogy jól lehessen kezelni az Ön munkadarabjai-
nak méretét. A rendetlenség, a rosszul megvilágított mun-
katerület, a nem egyenletes, csúszós talaj balesetet okozhat.

d) Rendszeresen távolítsa el a faforgácsot és a fű-

részport a fűrészasztal alatt és/vagy a porelszí-
vóról. A felhalmozódott fűrészpor gyúlékony és magától 
meggyulladhat.

e) Rögzítse az asztali körfűrészt.. A nem megfelelően rög-
zített asztali körfűrész elmozdulhat vagy felborulhat.

f) A fűrész bekapcsolása előtt távolítsa el az asztali 
körfűrészből a beállító szerszámokat, fadarabo-
kat stb. A figyelemelterelés vagy az esetleges elakadások 
veszélyesek lehetnek.

g) Mindig megfelelő méretű és megfelelő (pl. rom-
buszalakú vagy kerek) befogófurattal rendelkező 
fűrészlapot használjon. Ha a fűrészlap nem illik a fűrész 
szerelési elemeihez, akkor nem egyenletesen forog és irányít-
hatatlanná válik.

h) Soha ne használjon sérült vagy hibás fűrész-
lap-szerelőanyagot, pl. karimákat, csavaralátétet, 
csavarokat vagy anyát stb. Ezt a fűrészlap-szerelőanya-
got kifejezetten az Ön fűrészéhez tervezték a biztonságos 
működtetés és az optimális teljesítmény érdekében.

i) Soha ne álljon az asztali körfűrészre, és ne hasz-
nálja az asztali körfűrészt fellépőként. Súlyos sérü-
lések történhetnek, ha az elektromos kéziszerszám felborul, 
vagy ha Ön véletlenül a fűrészlaphoz ér.

j) Ellenőrizze, hogy a fűrészlap a helyes forgásirány-
ban van felszerelve. Ne használjon csiszolókoron-
gokat vagy drótkeféket az asztali körfűrésszel. A 
fűrészlap nem szakszerű felszerelése vagy nem ajánlott tarto-
zékok használata súlyos sérülésekhez vezethet.

Alézerhasználatávalkapcsolatos
biztonságitudnivalók

– Figyelem: Lézersugár! Ne pillantson a sugarába.  
2. lézerosztály.

– Jelzések és figyelmeztetések a lézer (28) közvetlen közelében 
a fűrészlap-védőn (2) találhatók.

Azelemekésakkumulátorokhasználatával
kapcsolatosbiztonságitudnivalók

1. Mindenképpen ügyeljen arra, hogy az elemek és akkumulá-
torok a rajtuk megadott, megfelelő polaritással (+ és –) legye-
nek behelyezve. 

2. Az elemeket vagy akkumulátorokat nem szabad rövidre zárni. 
3. Az egyszer használatos elemeket nem szabad tölteni. 
4. Az akkumulátorokat nem szabad túltölteni. 
5. Nem szabad egyszerre régi és új elemeket vagy akkumuláto-

rokat, valamint eltérő típusú vagy gyártmányú elemeket hasz-
nálni! Egyszerre kell cserélni az adott készlet összes elemét 
vagy akkumulátorát. 

6. Az elhasználódott elemeket azonnal el kell távolítani a készü-
lékből és gondoskodni kell a megfelelő ártalmatlanításukról! 

7. Az elemeket nem szabad túlhevíteni! 
8. Közvetlenül az elemeket vagy akkumulátorokat nem szabad 

hegeszteni vagy forrasztani! 
9. Az elemeket vagy akkumulátorokat nem szabad szétszedni! 
10. Az elemeket vagy akkumulátorokat soha nem szabad defor-

málni! 
11. Az elemeket és akkumulátorokat nem szabad tűzbe dobni! 
12. Az elemeket és akkumulátorokat gyermekektől távol kell tartani. 
13. Felügyelet nélküli gyermekek nem cserélhetnek elemeket vagy 

akkumulátorokat! 
14. Az elemeket és akkumulátorokat ne tartsa tűz, kályha vagy 

más hőforrás közelében. Az elemeket és akkumulátorokat ne 
tegye ki közvetlen napsugárzásnak, illetve forró időben ne 
tartsa a járműben. 
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15. A használaton kívüli elemeket vagy akkumulátorokat tartsa 
eredeti csomagolásban és tartsa távol fémtárgyaktól. A 
kicsomagolt elemeket és akkumulátorokat nem szabad ösz-
szekeverni, vagy egymásra dobni! Ilyenkor az elemek vagy 
akkumulátorok rövidre záródhatnak, és anyagi károkat, égési 
sérüléseket vagy akár tüzet is okozhatnak. 

16. A hosszabb időre nem használt készülékekből - vészhelyzet 
esetét nem számítva - el kell távolítani az elemet! 

17. A kifolyt elemeket és akkumulátorokat SOHA nem szabad 
megfogni megfelelő védőfelszerelés nélkül. Azt adott bőrfelü-
letet folyó víz alatt azonnal meg kell tisztítani abban az eset-
ben, ha a kifolyt folyadék bőrrel érintkezik. Mindenképpen 
akadályozza meg, hogy szeme és szája érintkezhessen a 
folyadékkal. Ilyenkor haladéktalanul keresse fel az orvosát. 

18. Az elemek vagy akkumulátorok behelyezése előtt tisztítsa 
meg az elem vagy akkumulátor érintkezőit és a készülék elle-
nérintkezőit. 

Maradvány-kockázatok

Az elektromos szerszámot a technika aktuális állásá-
nak megfelelően, valamint az elismert biztonságtech-
nikai szabályok alapján gyártottuk. Használata en-
nek ellenére bizonyos maradvány-kockázatokkal jár. 

• Egészségkárosodás veszélye fenyeget nem megfelelő elektro-
mos csatlakozóvezetékek használata esetén. 

• Még a megfelelő intézkedések megtétele esetén is fennállhat-
nak nyilvánvaló maradvány-kockázatok. 

• A maradványkockázatokat úgy lehet minimalizálni, ha a „Biz-
tonsági tudnivalók“ és a „Rendeltetésszerű használat“ alatt leír-
takat, valamint a kezelési utasítást maradéktalanul betartják. 

• A gépet nem szabad szükségtelenül megterhelni: a fűrészelés 
során kifejtett túl nagy nyomás gyorsan károsítja a fűrészla-
pot. Csökkentheti a gép megmunkálási teljesítményét és csök-
kentheti a vágási pontosságot is. 

• A gép akaratlan üzembe helyezésének elkerülése érdekié-
ben: a csatlakozódugó csatlakozóaljzatba való behelyezése 
során nem szabad lenyomni a működtető gombot. 

• A szerszámot kizárólag a kézikönyvben leírtak szerint hasz-
nálja. Ezzel optimális fűrészelési teljesítményt érhet el. 

• A gép működése közben kezeit tartsa távol a munkaterülettől. 
• A beállítás és karbantartás megkezdése előtt kapcsolja ki a 

készüléket és húzza ki a hálózati csatlakozódugót.

Elektromos bekötés

A felszerelt villanymotor be van kötve és üzemkész. A 
bekötés megfelel a vonatkozó VDE- és DIN-előírások-
nak. Az ügyfél által biztosított hálózati csatlakozónak 
és az alkalmazott hosszabbító-vezetéknek meg kell 
felelnie ezeknek az előírásoknak. 

• A termék teljesíti az EN 61000-3-11 követelményeit és csatla-
koztatásánál különleges előírásokat kell teljesíteni. Ez azt je-
lenti, hogy nem használható akármilyen csatlakozási ponton. 

• Kedvezőtlen hálózati adottságok esetén a készülékben átme-
neti feszültség-ingadozások léphetnek fel. 

• Az elektromos csatlakozási ponton nem léphető túl a 
0,369 Ohm megengedett legnagyobb hálózati impedancia. 

• A felhasználónak szükség esetén az energiaszolgáltatóval 
egyeztetve kell meggyőződnie arról, hogy az adott hálózat 
és a közösségi hálózat csatlakozási pontjára vonatkozó tartós 
államterhelhetőség elegendő-e a termék csatlakoztatásához. 

Fontos tudnivalók

Túlterhelés esetén a motor magától kikapcsol. Kihűtési időt követő-
en a motor ismét bekapcsolható (ez eltérő idejű lehet). 

Sérült elektromos csatlakozó-vezeték

Az elektromos csatlakozó-vezetékek szigetelése gyakran megsé-
rül. Ennek az alábbi okai lehetnek:
• Nyomáspontok, amennyiben a csatlakozó-vezetéket ablakon, 

vagy ajtórésen vezetik át. 
• A csatlakozó-vezeték szakszerűtlen rögzítése vagy vezetése 

miatti töréspontok. 
• A csatlakozó-vezetéken átjárás során kialakuló vágási pontok. 
• A fali csatlakozódoboz kiszakadása miatti szigetelés-sérülések. 
• A szigetelés elöregedése miatti repedések. 
Az ehhez hasonlóan megsérült elektromos csatlakozó-vezeték 
nem használható és a szigetelés sérülése miatt életveszélyes. 
Rendszeresen ellenőrizni kell a csatlakozó-vezetékek épségét. 
Ügyeljen arra, hogy a felülvizsgálat során a hálózati csatlako-
zó-vezeték ne csatlakozzon az elektromos hálózathoz. 
Az elektromos csatlakozó-vezetékeknek meg kell felelniük a vo-
natkozó VDE- és DIN-előírásoknak. Kizárólag H05VV-F jelzésű 
csatlakozóvezetéket használjon. 
A csatlakozó-vezetéken kötelezően fel kell tüntetni a típusjelzést. 
• Ha a csatlakozóvezetéket ki kell cserélni, akkor azt a 

biztonsági kockázatok megelőzése érdekében a gyártónak 
vagy a gyártó képviselőjének kell elvégezni.

Váltóáramúmotor

• A hálózat feszültsége 230-240 V~ legyen. 
• Legfeljebb 25 m hosszúságú és 2,5 négyzetmilliméter kereszt-

metszetű csatlakozóvezetéket szabad használni. 

A bekötést és az elektromos szerelvények javítását kizárólag 
villamossági szakemberek végezhetik el. Vállalatunknak küldött 
megkeresésében mindenképpen adja meg az alábbi adatokat: 
• A motor áramfajtája 
• A gép típustábláján szereplő adatok  
• A motor típustábláján szereplő adatok 

Összeszerelés

 Az első üzembe helyezés előtt ellenőrizze 
a fűrészlap külső peremének megfelelő 
elhelyezkedését. 

Összeszerelés,alkatrészcsereésbeállítások

Figyelem! A körfűrész minden karbantartása, átsze-
relése és szerelése előtt ki kell húzni a hálózati csatla-
kozódugót.
Helyezzen minden kapott alkatrészt egy sima felületre. Csoporto-
sítsa az azonos alkatrészeket. 
A csavarokat mindig kívülről befelé helyezze be és a csatlakozá-
sokat belülről biztosítsa anyával. 
Megjegyzés: A szerelés során csak annyira húzza meg az 
anyákat és csavarokat, hogy azok ne essenek ki. 
Ha az anyákat és a csavarokat már a végső összeszerelés előtt 
meghúzza/szorosra húzza, akkor nem tudja elvégezni a végső 
összeszerelést.
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Szerelőállványésasztalszélesítő
összeszerelése
 ( 6  -  9  ábra) 

1. Helyezze az asztali körfűrészt a fűrészasztallal (1) a talajra. 
Ha a fűrészasztal (1) nem fekszik egyenesen a talajon, korri-
gálja a hasítóék ( 2  – 3) és a fűrészlap ( 2  – 4) pozícióját 
a forgatókarral (12).

2. Igazítsa az asztalszélesítőket (6) egy szintbe a fűrészasztal-
lal. Az asztalszélesítő (6) két furattal ellátott rövid oldalát arra 
az oldalra kell fordítani, amelyen a forgatókar (12) található.

3. Rögzítse lazán az asztalszélesítőket (6) a fűrészasztalon (1). 
Használja a galléros hatlapfejű csavarokat (a), a rugós aláté-
teket (d), az alátéteket (c) és az anyákat (e).

4. Helyezze be a négy állítólábat (19) a készülékházba.   
A négy állítólábat (19) az asztaltámaszokkal (24) együtt a 
készülékházra kell csavarozni.   
Rögzítse lazán az asztaltámaszokat (24) az asztali körfűrész 
készülékházán a négy állítólábbal (19) együtt. Használja a 
galléros hatlapfejű csavarokat (a).    
Az asztaltámaszok (24) asztalszélesítőn (6) történő rögzíté-
séhez használja a galléros hatlapfejű csavarokat (a), a rugós 
alátéteket (d), az alátéteket (c) és az anyákat (e).   
Rögzítse a négy állítólábat (19) a maradék négy pozíción 
egy galléros hatlapfejű csavarral (a).

5. Csavarozza lazán a négy középmerevítőt (20/21) az állító-
lábakra (19). Használja a lakatcsavarokat (b) és az önzáró 
anyákat (f).   
A rövidebb középmerevítők (20) B  betűvel vannak jelölve és 
azokat az asztalszélesítők (6) oldalán lévő állítólábak közé 
kell szerelni.   
A hosszabb középmerevítők (21) A  betűvel vannak jelölve 
és azokat a másik kettő állítóláb közé kell szerelni.

6. Ezt követően húzza meg az állítólábak (19) és az asztalszé-
lesítő (6) összes csavarját. 

7. Helyezze fel a gumilábakat (22) az állítólábakra (19). 
8. Állítsa az asztali körfűrészt az alvázra ( 1  – 10).

 Figyelem! A két állítólábat a gép hátoldalán 
lévő rögzítési pontokhoz (25) kell rögzíteni! 

9. Csavarozza az állítókengyelt (23) a hátsó állítólábakban 
(19) lévő rögzítőpontokhoz (25). Szerelési anyag: 2 lakatcsa-
varok (b) és az önzáró anyák (f).

Skálázott vezetősín felszerelése (10  - 13  ábra)

10. Rögzítsen lazán nyolc lakatcsavart (b) egy anyával a fű-
részasztalon (1) és az asztalszélesítőn (6) a forgatókar (12) 
és a többi kezelőelem oldalán. A csavarfejeknek kifelé kell 
mutatniuk.

11. Illessze a vezetősín (7) két részét a fűrészasztalon és az asz-
talszélesítőn lévő lakatcsavarokra. Dugja össze a vezetősín 
két részét. 

12. Helyezze a párhuzamos ütközőt (16) a vezetősínre (7) (12. 
ábra). Forgassa ki a fűrészlapot (4) a forgatókarral (12) a fű-
részasztalból (1). Állítsa 0° állásba a készülék elején lévő 
skálán (8).   
Állítsa be a vezetősínt (7). Csúsztassa a párhuzamos ütközőt 
(16) a fűrészlaphoz (4). Tolja a vezetősínt (7) jobbra vagy 
balra, amíg a kék skálán lévő nulla-jelölés egybe esik a pár-
huzamos ütköző (16) kémlelőüvegén (j) lévő kijelzővel.   

Ha felszerelte a párhuzamos ütközőt (16) és az ütköző-
sínt (35), használja a fekete skálát a beállításhoz.

13. Miután beállította a skálát, húzza meg a lakatcsavarok nyolc 
csavaranyáját a vezetősín rögzítéséhez.

 Az első üzembe helyezés előtt ellenőrizze a ha-
sítóék pozícióját. Szállítás-technikai okokból a 
hasítóék a legalsó pozícióra van beállítva. 

Hasítóékfelszerelése/beállítása
 (14  - 16  ábra)

 Figyelem! Húzza ki a hálózati csatlakozódugót! 
A fűrészlap (4) beállítását minden fűrészlap-
cserét követően ellenőrizni kell. 

1. Állítsa a fűrészlapot (4) a maximális vágásmélységre, állítsa 
45° helyzetbe és rögzítése. 

2. Szerelje le a fűrészlap-védőt (2) (nem az első felszerelés során). 
3. Szerelje le a lézert (28) a csavarok (m) kicsavarásával. 

Ez a lépés kimarad az első összeszerelés során.
4. Csavarja ki az asztalbetét két süllyesztettfejű csavarját (26) 

és vegye ki az asztalbetétet (5).  
5. Lazítsa ki a rögzítőcsavart (27) a mellékelt 10-as kulcsszéles-

ségű csavarkulccsal (h). 
6. Tolja fel teljesen a hasítóéket (3). A hasítóék és a fűrészlap 

közötti távolságnak 3-5 mm-nek kell lenni.
7. Húzza meg ismét a rögzítő-csavart (27).
8. Szerelje vissza az asztalbetétet (5).
9. Szerelje fel a lézert (28) és adott esetben a fűrészlap-védőt (2). 

Lásd a „Lézer felszerelése/leszerelése”; „Elem behelyezése” és 
„Fűrészlap-védő felszerelése/leszerelése” fejezetet.   
A lézer felszereléséhez vegye figyelembe „A lézer beállítása” 
fejezetet is.

Lézer felszerelése/leszerelése 
Elem behelyezése
 (17  + 18  ábra)

 Lézer felszerelése
1. Szerelje fel a lézert (28) elölről nézve jobb oldalra a hasí-

tóékre (3); ehhez rögzítse a lézert a csavarokkal (m). Vegye 
figyelembe „A lézer beállítása” fejezetet.

 Lézer leszerelése
2. Szerelje le a lézert (28) a csavarok (m) kicsavarásával.

 Elemek behelyezése
1. Állítsa a lézer be/ki kapcsolót (29) „O“ pozícióra (lézer ki). 
2. Távolítsa el az elemrekesz fedelét (31).
3. Helyezze be a mellékelt elemeket (AAA típus), ennek során 

ügyeljen a megfelelő polaritásra (lásd 18  ábra). 
4. Helyezze fel az elemrekesz fedelét (31).    

Az elemekkel kapcsolatos megjegyzések: 
 Ha hosszabb ideig nem használja a lézert, akkor vegye ki 

az elemeket az elemrekeszből. A kifolyó elemsav kárt tehet a 
készülékben. 

 Az elemeket nem szabad fűtőtestre helyezni vagy hosszabb 
ideig erős napfénynek kitenni; 45° feletti hőmérséklet kárt 
tehet a készülékben.

Fűrészlap-védőfelszerelése/leszerelése
 (19  ábra)

1. Csavarja le a recés és rögzítőanyával ellátott csavart (32) a 
fűrészlap-védőről (2). Helyezze fel a fűrészlap-védőt (2) fent-
ről a hasítóékre (3). 

2. Szerelje fel a recés és rögzítőanyával ellátott csavart (32) az áb-
rán látható módon és húzza meg egymás után mindkét anyát. 
A fűrészlap-védőnek szabadon mozgónak kell maradnia.

3. A leszerelés fordított sorrendben történik. Figyelem! A fűrésze-
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lés megkezdése előtt a fűrészlap-védőt (2) a fűrészelni kívánt 
munkadarabra kell süllyeszteni. 

Elszívóberendezéscsatlakoztatása
 (20  ábra)

1. Csatlakoztasson egy elszívó tömlőt az elszívó adapterre (17). 
Adott esetben rögzítse az elszívó tömlőt egy tömlőbilinccsel 
az elszívó adapter (17) lecsúszásának megakadályozása 
érdekében. 

 Egy háztartási porszívó nem alkalmas elszívó berende-
zésként. Használjon többcélú porszívót vagy egy spe-

ciális forgácselszívó berendezést. 

Asztalbetét cseréje
 (14  ábra) 

1. Kopás és sérülés esetén ki kell cserélni az asztalbetétet (5), 
ellenkező esetben fokozott sérülésveszély áll fenn. 

2. Távolítsa el a 2 süllyesztett fejű csavart (26). 
3. Emelje fel kissé az asztalbetétet (5) és tolja hátra a nyíl irá-

nyába. Vegye ki az asztalbetétet (5). Esetleg fogja meg a bal 
oldalon az asztalbetét (5) közepét a fül meglazításához az 
asztalbetétben (5).

4. Az új asztalbetét beszerelése fordított sorrendben történik. 

Fűrészlapfelszerelése/cseréje
 (21  ábra)

1. Figyelem! Hálózati csatlakozódugót ki kell húzni 
és védőkesztyűt kell viselni. 

2. Szerelje le a fűrészlap-védőt (19  – 2). 
3. Szerelje le a lézert (17  – 28) a csavarok (m) kicsavarásával.
4. Szerelje le az asztalbetétet (14  – 5) (lásd „Asztalbetét cseréje“)
5. Csavarja ki a rögzítőcsavart ( 3  – 11). Állítsa a fűrészlapot (4) 

ferdére a kézikerék ( 3  – 9) elforgatásával, hogy könnyeb-
ben fel lehessen helyezni a imbuszkulcsot (g) és a csavarkul-
csot (h).

6. Helyezze az imbuszkulcsot (g) (HX 6) a csavarra és tartson 
ellen a csavarkulccsal (h) (22-es csavarkulcs méret) a motor-
tengelyen. 

7. Figyelem! Forgassa el a csavart a fűrészlap forgásirányá-
ba. Távolítsa el a kicsavart csavart.

8. Vegye le a külső karimát és húzza le a régi fűrészlapot ferdén 
lefelé a belső karimáról. 

9. Az új fűrészlap felszerelése előtt alaposan tisztítsa meg a fű-
részlap-karimát egy drótkefével. 

10. Helyezze be és húzza meg az új fűrészlapot fordított sorrend-
ben.  
Figyelem! Ügyeljen a menetirányra, a fogak vágóéle-
inek menetirányba, vagyis előrefelé kell mutatniuk.

11. Szerelje vissza a lézert (17  – 28). Vegye figyelembe „A lé-
zer beállítása” fejezetet. 

12. Szerelje vissza és állítsa be az asztalbetétet (14  – 5), vala-
mint a fűrészlap-védőt (19  – 2).

13. A fűrésszel történő ismételt munkavégzés előtt ellenőrizni kell 
a védőberendezések működőképességét. 

 Vegye figyelembe a fűrészlapok felszerelésére 
vonatkozó alábbi utasításokat:

- A fűrészlapokat úgy kell befogni, hogy működés közben ne 
tudjanak kilazulni.

- Ügyeljen arra, hogy az összeszerelés csak a szerszámagyon 
vagy a fűrészlapok befogófelületén történjen és az élek ne 
érjenek a rögzítőelemekhez.

- A rögzítőcsavarokat csak egy megfelelő csavarkulcs haszná-
latával és 2,25 - 2,75 Nm forgatónyomatékkal húzza meg.

- A csavarkulcs meghosszabbítása vagy a kalapácsütésekkel 
történő meghúzás nem megengedett.

- Tisztítsa meg a rögzítőfelületeket a szennyeződésektől, zsírtól, 
olajtól és víztől.

- A rögzítőcsavarokat csak a gyártó utasításai szerint húzza meg.

Üzembehelyezéselőtt

• A gépet stabilan kell felállítani, vagyis az alvázra kell csava-
rozni szorosan. 

• Üzembe helyezés előtt minden burkolatot és védőberendezést 
rendeltetésszerűen fel kell szerelni. 

• A fűrészlapnak szabadon kell futnia. 
• A már megmunkált faanyagnál figyelni kell az idegen testek-

re, mint pl. szegekre vagy csavarokra, stb. 
• A be-/kikapcsoló működtetése előtt meg kell győződni arról, 

hogy a fűrészlap megfelelően van felszerelve és a mozgó 
alkatrészek könnyen mozognak. 

• A gép csatlakoztatása előtt győződjön meg arról, hogy a típus-
táblán szereplő adatok megegyeznek-e a hálózat adataival. 

• A gépet kizárólag szakszerűen felszerelt védőérintkezős csat-
lakozóaljzathoz csatlakoztassa, ami legalább 16 A biztosí-
tékkal védett. 

• A készüléket olyan hibaáramvédő szerkezettel (Residual Cur-
rent Device) rendelkező csatlakozó-aljzathoz kell csatlakoztat-
ni, amit 30 mA-ot meg nem haladó névleges hibaáram-erős-
ségre méreteztek.

 Az első üzembe helyezés előtt ellenőrizze 
a fűrészlap külső peremének megfelelő 
elhelyezkedését.

Használat

Be-,kikapcsolás
 ( 3  ábra)

- A fűrész a zöld (13) „I“ gomb megnyomásával kapcsolható 
be. A fűrészelés megkezdése előtt várja meg, hogy a fűrész-
lap elérje legnagyobb fordulatszámát. 

- A fűrész kikapcsolásához le kell nyomni a piros (13) „O“ 
gombot. 

Fordulatszámmódosítása
 ( 3  ábra)

A fordulatszám-kapcsolón két motorfordulatszám között lehet 
váltani:

3200RPM
 3200 min-1

5000RPM
 5000 min-1

Vágásmélységbeállítása
 ( 3  ábra)

A forgatókar (12) elforgatásával a fűrészlapot a kívánt vágás-
mélységre lehet állítani (fokozatmentesen). 
- Az óramutató járásával megegyező irányba: nagyobb vágás-

mélység 
- Az óramutató járásával ellentétes irányba: kisebb vágásmélység 

Állítsa be a fűrészlapot úgy, hogy kb. 5 mm kiálljon a vágni kívánt 
munkadarab felett. Próbavágással ellenőrizze a beállításokat. 
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Munka a hasító kerítéssel

Ütközősín (35) nélküli használat esetén el kell távolítani a párhu-
zamos ütközőn (16) lévő recés anyákat és csavarokat (o).

Avágásszélességbeállítása
 (12  + 13  ; 22  + 23  ábra)

- Fa munkadarabok hosszanti vágásához párhuzamos ütközőt 
(16) kell használni. 

- A vezetősínen (7) 2 skála található (l/k) (13  ábra). Ezek a 
párhuzamos ütköző (16) és a fűrészlap (4) közötti távolságot 
mutatják.     
Válassza ki a megfelelő skálát a vágandó munkadarab vas-
tagságától függően:   
vastag anyag:    
csak párhuzamos ütköző (16): kék számok, skála (l)

 vékony anyag:   
párhuzamos ütköző (16) + ütközősín (35): fekete számok, 
skála (k)

- Állítsa a párhuzamos ütközőt (16) a kívánt értékre a kémlelő-
üveg (j) segítségével és rögzítse az excenterkarral (15). 

 Az excenterkarnak (15) úgy kell felfeküdnie az ütközősínre, 
hogy közepes erővel rögzíthető legyen. 

 Ha ez nem sikerül, akkor forgassa el az excenterkart (15) az 
óramutató járásával megegyező irányba vagy lazítsa meg 
az óramutató járásával ellentétes irányba (lásd 12  ábra).

Ütközősínfelszereléseapárhuzamos/
keresztütközőre,illetveleszerelése

Az ütközősín (35) választhatóan a párhuzamos ütközőre (16) 
vagy a keresztütközőre (36) szerelhető.

Ütközősín (35) felszerelése a párhuzamos ütközőre (16) 
(23  + 27  ábra)
1. Csavarja ki mindkét recés anyát (o) a párhuzamos ütközőn (16).
2. Csúsztassa az ütközősínt (35) a párhuzamos ütköző (16) 

szemben lévő oldalán lévő két lakatcsavarra és helyezze el.
3. Rögzítse az ütközősínt (35) a két recés anya (o) meghúzásával.
4. A leszerelés fordított sorrendben történik.

 A recés anyákat (o) teljesen ki lehet csavarni, hogy az 
ütközősínt (35) a párhuzamos ütköző (16) szemben lévő 
oldalára szerelje. Cserélje ki a recés anyák (o) és a lakat-
csavarok helyét.

Ütközősín (35) felszerelése a keresztütközőre (36)  
(25  ábra)
1. Csavarja ki mindkét recés anyát (o) a keresztütközőn (36).
2. Csúsztassa az ütközősínt (35) a keresztütköző (36) szemben 

lévő oldalán lévő két lakatcsavarra és helyezze el.
3. Rögzítse az ütközősínt (35) a két recés anya (o) meghúzásával.
4. A leszerelés fordított sorrendben történik.

Párhuzamosütközőskálájánakbeállítása
 (24  ábra)

Ellenőrizze, hogy a párhuzamos ütköző (6) kémlelőüvegén (j) 
lévő kijelző helyes értékeket mutat a vágásvonalra vonatkozóan. 
Ellenkező esetben így kell eljárni: 
- Csavarja ki a csavart, ami a párhuzamos ütköző (6) kémle-

lőüvegén (j) lévő kijelzőt az kémlelőüvegen rögzíti. Ekkor a 
kémlelőüvegén (j) lévő kijelző a megfelelő pozícióba álltható. 

- Ezt követően húzza meg a kémlelőüvegen (j) lévő csavart (n).

Keresztütköző
 (25  ábra)

- Csúsztassa a keresztütközőt (36) a fűrészasztal egyik hornyá-
ba (33). 

- Lazítsa meg a recézett fejű csavart (34). 
- Forgassa el a keresztütközőt (36) a kívánt szögérték beállítá-

sáig. A vezetőrúd rovátkája a beállított szöget mutatja. 
- Ismét húzza meg a recézett fejű csavart (34). 

Figyelem! 
- Az ütközősínt (35) nem szabad túlzottan a fűrészlap irányába 

tolni. 
- Az ütközősín (35) és a fűrészlap (4) közötti távolságnak kb. 

2 cm-nek kell lennie. 

Szögbeállítás
 (25  + 3  ábra) 

Az asztali körfűrésszel balra mutató, az ütközősínnel 0°-45°-ot 
bezáró, ferde vágásokat végezhet. 
Minden vágás előtt ellenőrizze, hogy az ütközősín (35), a ke-
resztütköző (36) és a fűrészlap (4) nem tud összeütközni. 
- Oldja ki a rögzítőmarkolatot (11) 
- Állítsa be a kézikerék (9) forgatásával a kívánt szögértéket a 

skálán (8). 
- Reteszelje a rögzítőmarkolat (11) a kívánt szögállásban. 

Lézerhasználata
 (17  + 26  ábra) 

- A lézer (28) lehetővé teszi Önnek, hogy a körfűrésszel pre-
cíziós vágást végezzen. 

- A lézerfényt két elem által táplált lézerdióda hozza létre. A 
lézerfény egy vonallá szélesedik és kilép a lézerkimeneti-nyí-
láson (30). A vonal a precíziós vágás során a vágásvonal 
optikai jelölésére használható. Vegye figyelembe a lézerre 
vonatkozó biztonsági tudnivalókat. 

- Lézer bekapcsolása: Állítsa a lézer be/ki kapcsolót (29) „I“ 
állásba. A lézer be/ki kapcsoló (29) felszerelt fűrészlap-vé-
dő (2) esetén az azon lévő nyíláson keresztül érhető el (26  
ábra). A lézerkimeneti nyílásból piros lézersugár lép ki (30). 
Nagyon pontos vágás végezhető, ha fűrészelés közben a 
lézersugarat a vágásvonal-jelölés mentén vezeti. 

- Lézer kikapcsolása: Állítsa a lézer be/ki kapcsolót (29) „O“ 
állásba. A lézersugár kialszik. Az elemek kímélése érdekében 
mindig kapcsolja ki a lézert, ha már nincs szüksége rá. 

- A lerakódott por és forgács blokkolhatja a lézersugarat. Ezért 
minden használat után távolítsa el ezeket a részecskéket a 
lézerkimeneti nyílásából (készülék kikapcsolva). 

Lézerbeállítása
 (17  ábra) 

Ha a lézer (28) már nem mutat megfelelő vágásvonalat, utólag 
be lehet állítani. 

1. Ehhez nyissa ki a csavarokat (m). 
2. Állítsa be a lézert úgy, hogy a lézersugár a fűrészlap (4) vá-

gófogaihoz érjen. 
3. Húzza meg a csavarokat (m) felváltva és egyenletesen.
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Üzemeltetés

Munkavégzésiutasítások

Minden beállítást követően ajánlott próbavágással ellenőrizni 
a beállított méreteket. A bekapcsolás után várja meg, amíg a 
fűrészlap eléri a max. fordulatszámot és csak ezt követően kezdje 
meg a vágást.
Rögzítse a hosszú munkadarabokat a vágási folyamat végénél a 
lebillenéssel szemben (pl. legurulás elleni állvány) 

Csak olyan fűrészlapokat használjon, amelyek fordulatszáma 
azonos vagy nagyobb, mint az elektromos kéziszerszámon feltün-
tetett fordulatszám.

Vigyázzon a bevágásnál.
Soha ne használja a készüléket elszívó nélkül. Rendszeresen elle-
nőrizze és tisztítsa meg az elszívócsatornákat.
A fűrészlapok alkalmassága:
- 24 fog: puha anyagok, magas forgácsleválasztás, durva vá-

gáskép 
- 48 fog: kemény anyagok, csekély forgácsleválasztás, fino-

mabb vágáskép 

Hosszantivágásokvégrehajtása
 (28  ábra)

Ennek során a munkadarab hosszirányban kerül átvágásra. A 
munkadarab egyik szélét a párhuzamos ütközőnek (16) kell 
nyomni, miközben a lapos oldal a fűrészasztalra (1) fekszik fel. 

A fűrészlap-védőt (2) mindig le kell engedni a munkadarabra. 
A hosszanti vágásnál alkalmazott munkahelyzet soha nem lehet 
egyvonalban a vágásvonallal. 
- Állítsa be a párhuzamos ütközőt (16) a munkadarab magas-

ságának és a kívánt szélességnek megfelelően.
- Kapcsolja be a fűrészt.
- Helyezze kezeit összezárt ujjakkal laposan a munkadarabra 

és tolja a munkadarabot a párhuzamos ütköző (16) mentén a 
fűrészlapba (4). 

- Oldalvezetés bal vagy jobb kézzel (a párhuzamos ütköző hely-
zetétől függően) csak a fűrészlap-védő (2) elülső pereméig. 

- A munkadarabot mindig a hasítóék (3) végéig kell tolni. 
- A vágási hulladék a fűrészasztalon (1) marad mindaddig, 

amíg a fűrészlap (4) el nem éri nyugalmi helyzetét. 
- Rögzítse a hosszú munkadarabokat a vágási folyamat végé-

nél a lebillenéssel szemben (pl. legurulás elleni állvány) 

Keskenymunkadarabokvágása
 (29  ábra) 

A 120 mm-nél keskenyebb munkadarabok hosszanti vágását 
mindenképpen tolóelem (18) igénybe vételével kell elvégezni. A 
tolóelem megtalálható a csomagban. Az elkopott, illetve sérült 
tolóelemet haladéktalanul cserélje ki. 

• Állítsa be a párhuzamos ütközőt (16) a tervezett munkada-
rab-szélességnek megfelelően.  

• Tolja előre a munkadarabot két kézzel, feltétlenül használjon 
egy tolóelemet (18) a fűrészlap területén toló segítségként. 

• A munkadarabot mindig a hasítóék végéig kell tolni. 

Figyelem! A rövid munkadaraboknál a tolóelemet 
már a vágás elején használni kell. 

Nagyonkeskenymunkadarabokvágása
 (30  ábra) 

A 30 mm és ez alatti szélességű, nagyon keskeny munkadarabok 
hosszanti vágásához mindenképpen tolófát kell használni. 
• A párhuzamos ütközőt a munkadarab vágásszélességének 

megfelelően kell beállítani. 
• Nyomja a munkadarabot a tolóelemmel az ütközősínhez és 

tolja a munkadarabot a tolóelemmel (18) a hasítóék végéig. 

 - A csomag nem tartalmaz tolófát. Tolófa a megfelelő sza-
küzletben vásárolható. 

 - Időben cserélje ki az elhasználódott tolófát.

Ferdevágásokelvégzése
 (31  ábra)

A ferde vágást alapvetően párhuzamos ütköző (16) segítségével 
kell elvégezni. 
- Állítsa be a fűrészlapot (4) a kívánt szögre.  
- Állítsa be a párhuzamos ütközőt (16) a munkadarab szélessé-

gének és magasságának megfelelően. 
- Végezze el a vágást a munkadarab szélességének megfelelően. 

Keresztvágásokelvégzése
 (25  + 32  ábra)

- Csúsztassa be a keresztütközőt (36) a fűrészasztal két hornyá-
nak (33) egyikébe. Állítsa be a kívánt szöget. Ha a fűrész-
lapot (4) ezen kívül ferdére kell állítani, akkor a bal hornyot 
(33) kell használni. Ily módon a keze és a keresztütköző nem 
ér hozzá a fűrészlap-védőhöz. 

- Nyomja erősen a munkadarabot a keresztütközőn (36) lévő 
ütközősínhez (35). 

- Kapcsolja be a fűrészt. 
- A vágás végrehajtásához csúsztassa a keresztütközőt (40) és 

a munkadarabot a fűrészlap irányába. 
- Figyelem: Mindig a vezetett és soha ne a levágni kívánt, sza-

bad munkadarab-részt fogja. 
- Tolja a keresztütközőt (36) mindig annyira előre, amíg telje-

sen át nem vágta a munkadarabot. 
- Kapcsolja ki a fűrészt. A fűrészelési hulladékot csak akkor 

szabad eltávolítani, ha már megállt a fűrészlap. 

Faforgácslapokvágása

A fűrészlapot (4) nem szabad 5 mm-nél jobban a munkada-
rab-vastagság fölé állítani. Így megakadályozható a vágási szé-
lek kitörése faforgácslapok vágása során.

Szállítás
 (33  + 34  ábra) 

1. Szállítás előtt kapcsolja ki az elektromos szerszámot és vá-
lassza le az elektromos hálózatról. 

2. Húzza le az esetleg csatlakoztatott elszívó tömlőt az elszívó 
adapterről (17).

3. Engedje le a fűrészlapot a forgatókar (12) segítségével. Ha 
az óramutató járásával ellentétes irányba forgatás révén a 
fűrészlap ( 1  – 4) lefelé mozog.

 Az elektromos kéziszerszámot mindig két embernek kell 
szállítania. Ne az asztalszélesítőt fogja meg. A gép szállítá-
sához, kérjük, mindig a 33  + 34  ábrán ábrázolt helyeket 
használja. 

4. Védje az elektromos szerszámot az ütésektől, lökésektől és az 
erős rezgésektől, pl. a járműben való szállítás során. 
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5. Rögzítse az elektromos szerszámot billenéssel és lecsúszással 
szemben. 

6. A védőberendezéseket soha ne használja a készülék haszná-
latához vagy szállításához.

Túlterhelés elleni védelem
 (35  ábra)

Ha a motor túlterhelt, a motor automatikusan kikapcsol.
A lehűlési idő után a motor ismét bekapcsolható.
– Hagyja lehűlni a motort
– Nyomja meg a túlterhelés elleni védőkapcsolót (37).
– Indítsa el a készüléket a „Be-/kikapcsolás” fejezetben leírtak 

szerint.

Tisztításéskarbantartás

 Minden beállítás, karbantartás vagy javítás előtt húzza ki 
a hálózati csatlakozót.

 Az útmutatóban nem részletezett javítási és karbantartási 
munkafeladatokat szervizközpontunkkal végeztesse el. 
Kizárólag eredeti alkatrészeket használjon. 

Ha a csatlakozóvezetéket ki kell cserélni, akkor azt a biztonsági 
kockázatok megelőzése érdekében a gyártónak vagy a gyártó 
képviselőjének kell elvégezni.

Rendszeresen végezze el az alábbi tisztítási és karbantartási 
munkafeladatokat. Ezek hosszú és megbízható használatot tesz-
nek lehetővé.

Tisztítás

 A készüléket nem szabad lefröcskölni vízzel és 
nem szabad vízbe helyezni. Áramütés veszélye 
áll fenn.

• Tartsa a védőberendezéseket, a szellőzőnyílásokat és a mo-
torházat portól és szennyeződéstől mentesen, amennyire csak 
lehet. Törölje át a készüléket tiszta törlőkendővel vagy fújja át 
alacsony nyomású sűrített levegővel. 

• A készüléket ajánlott közvetlenül a használatot követően meg-
tisztítani. 

• Rendszeresen tisztítsa meg a fűrészlapokat.
• Csak olyan oldószereket használjon a fűrészlapokon lévő 

szennyeződések, pl. gyanta eltávolításához, amelyek nem 
befolyásolják a fűrészlapok mechanikai tulajdonságait.

• A gyantával szennyezett felületeket próbálja egy jól kicsa-
vart, nedves, langyos törlőkendővel megtisztítani. Ügyeljen 
arra, hogy ne kerüljön folyadék a készülékház belsejébe! 
Alternatív megoldásként speciális tisztítószer (gyantaoldó) 
vagy multispray használható. Vegye figyelembe a biztonsági 
utasításokat és a speciális tisztítószer/multispray gyártójának 
utasításait.

• Ne használjon tisztító- és oldószert, ezek kárt tehetnek a ké-
szülék műanyag alkatrészeiben. 

• A szerszám élettartamának meghosszabbítása érdekében 
havi egy alkalommal olajozza be a forgó alkatrészeket. Ne 
olajozza a motort. 

Általánoskarbantartásimunkák

• Minden használat előtt ellenőrizze a készülék és a tartozékok 
nyilvánvaló hibáit, például meglazult, kopott vagy sérült al-
katrészeket. Szükség esetén cserélje ki.

• Cserélje ki a tompa, hajlott vagy más módon sérült fűrészla-
pokat.

• Feltétlenül vegye figyelembe a gyártó utasításait a fűrészlapo-
kon történő karbantartási munkák, pl. javítás vagy utólagos 
élezés során.

 A körfűrészlapokon történő javítási munkákat és módosításo-
kat csak szakember végezheti, azaz egy szakképzettséggel 
és tapasztalattal rendelkező személy, aki ismeri a szerkezet-
tel és a kialakítással szemben támasztott követelményeket, 
és jártas a szükséges biztonsági szintek tekintetében.

Tárolás

A készülék tárolása száraz és portól védett, gyermekek által el 
nem érhető helyen történjen. 

Ártalmatlanítás/Környezetvédelem

Vegye ki az elemeket a készülékből és juttassa el a készüléket, 
az elemeket, a tartozékokat, ill. a csomagolást környezetkímélő 
újrahasznosításra. 

 Az elektromos készülékek nem tartoznak a háztartási hul-
ladékba. Az áthúzott kerekes kuka szimbóluma azt jelenti, 
hogy ezt a terméket élettartama végén nem szabad sze-
lektálatlan települési hulladékként ártalmatlanítani. 

Az elektromos és elektronikus berendezések hulladékairól szóló 
2012/19/EU irányelv: A fogyasztókat jogszabály kötelezi arra, 
hogy az elektromos és elektronikus berendezéseket élettartamuk 
végén eljuttassák környezetbarát újrahasznosításra. Ilyen módon 
környezetbarát és erőforrás-kímélő újrahasznosítás biztosítható.
A nemzeti jogba való átültetéstől függően a következő lehetősé-
gek állnak rendelkezésére:
• visszaadás egy értékesítő helyen,
• leadás egy hivatalos gyűjtőhelyen,
• visszaküldés a gyártónak/forgalmazónak.
Ez nem érinti a hulladékká vált készülékek tartozékait és elektro-
mos alkatrészek nélküli segédeszközeit.

 Ártalmatlanítsa az elemeket a helyi előírásoknak megfele-
lően. Az elemeket egy használt-elem gyűjtőhelyen adhatja 
le, ahol azok környezetbarát újrahasznosításra kerülnek. 
Érdeklődjön a helyi hulladékkezelőnél vagy a szervizköz-
pontban.
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Pótalkatrészek/Tartozékok

Pótalkatrészeket és tartozékokat az alábbi honlapon 
rendelhet www.grizzlytools.shop

Ha esetleg problémája akad a rendelési folyamattal kapcsola-
tosan, kérjük, használja a kapcsolatfelvételi űrlapot. További 
kérdések esetén forduljon a szervizközponthoz (lásd a(m) 157. 
oldalon).

 (2)  Fűrészlap-védő ............................. Rendelési 91106125
 (4)  Fűrészlap 24 fog .......................... Rendelési 13800400
 (4)  Fűrészlap 48 fog .......................... Rendelési 13800409
 (6)  Asztalszélesítő ............................. Rendelési 91106128
 (7)  Vezetősín .................................... Rendelési 91106122
 (8)  Skála .......................................... Rendelési 91106124
 (9)  Kézikerék .................................... Rendelési 91106129
 (10)  Alváz .......................................... Rendelési 91106127
 (16)  Párhuzamos ütköző ...................... Rendelési 91106120
 (18)  Tolóelem...................................... Rendelési 91104950
 (28)  Lézer .......................................... Rendelési 91106126
 (36)  Keresztütköző.  ............................ Rendelési 91106121
 (g+h+i) Szerszám-készlet .......................... Rendelési 91106131
  Imbuszkulcs HX 6
  Csavarkulcs SW 10/22
  Villáskulcs SW 8/10

Hibakeresés

Probléma Lehetséges ok Hibaelhárítás

1. A motor kikapcsolása 
után kiold a fűrészlap  Nincs eléggé meghúzva a rögzítőanya  Jobbmenetes rögzítőanya meghúzása

2. Motor nem indul

a) Hálózati biztosíték kioldott a) Hálózati biztosíték ellenőrzése

b) Hosszabbítóvezeték hibás b) Hosszabbítóvezeték cseréje

c) A motor vagy a kapcsoló csatlakozója nincs 
rendben c) Villamossági szerelővel ellenőriztesse

d) Motor vagy kapcsoló hibás d) Villamossági szerelővel ellenőriztesse

3. Motor nem megfelelő 
forgásiránya  Kondenzátor hibás  Villamossági szerelővel ellenőriztesse

4. A motor nem ad le 
teljesítményt a biztosíték 
nem old

a) Nem megfelelő a hosszabbítóvezeték 
keresztmetszete a) Lásd az elektromos bekötést

b) Tompa fűrészlap miatti túlterhelés b) Fűrészlap-csere

5. Égésnyomok a 
vágásfelületen

a) Tompa fűrészlap a) Fűrészlap élezése, cseréje

b) Nem megfelelő fűrészlap b) Fűrészlap cseréje

#
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A termék megnevezése: 
Körfűrész

Gyártási szám: 
IAN 418470_2210

A termék típusa:
PTKS 2000 H5
A gyártó cégneve, címe, e-mail címe:

Grizzly Tools GmbH & Co. KG
Stockstädter Straße 20
63762 Großostheim
Germany
E-Mail: service@grizzly.biz

Szerviz neve, címe, telefonszáma:

Szerviz Magyarország
Tel.: 06800 21225
E-Mail: grizzly@lidl.hu
W+T Környezetvédelmi és Szolgáltató Kft.
Dunapart also 138 
2318 Szigetszentmárton 
Tel.: 0624 456 672 

Az importáló/ forgalmazó neve és címe:  

Lidl Magyarország Kereskedelmi Bt., H-1037 Budapest, Rádl árok 6.

1. A jótállási idő a Magyarország területén, Lidl Magyarország Kereskedelmi Bt. üzle-tében történt vásárlás napjától számított 3 év, 
amely jogvesztő. A jótállási idő a fogyasztó részére történő átadással, vagy ha az üzembe helyezést a forgalmazó, vagy annak 
megbízottja végzi, az üzembe helyezés napjával kezdődik.

2. A jótállási igény a jótállási jeggyel és/vagy a vásárlást igazoló blokkal érvényesíthető. A jótállási jegy szabálytalan kiállítása, 
vagy átadásának elmaradása nem érinti a jótállási kötelezettség-vállalás érvényességét. Kérjük, hogy a vásárlás tényének és idő-
pontjának bizonyítására őrizze meg a pénztári fizetésnél kapott jótállási jegyetés a vásárlást igazoló blokkot.

3. A vásárlástól számított három munkanapon belül érvényesített csereigény esetén a forgalmazó köteles a terméket kicserélni, feltéve 
ha a hiba a rendeltetésszerű hasz-nálatot akadályozza. A jótállási jogokat a termék tulajdonosaként a fogyasztó érvé-nyesítheti 
az áruházakban, valamint a jótállási tájékoztatóban feltüntetett szervizekben.(A magyar Polgári Törvénykönyv alapján fogyasztó-
nak minősül a szakmája, önálló foglalkozása vagy üzleti tevékenysége körén kívül eljáró természetes személy.)

 
A jótállás ideje alatt a fogyasztó hibás teljesítés esetén kérheti a termék kijavítását, kicserélését, vagy ha a termék nem javítható 
vagy cserélhető, vagy az a forgalma-zónak aránytalan többletköltséggel járna, illetve a fogyasztó kijavításhoz, kicseré-léshez 
fűződő érdeke alapos ok miatt megszűnt,árleszállítást kérhet, vagy elállhat a szerződéstől és visszakérheti a vételárat. A kijavítás 
során a termékbe csak új alkatrész kerülhet beépítésre.

4. A fogyasztó a hiba felfedezésé után a lehető legrövidebb időn belül köteles a hibát bejelenteni és a terméket a jótállási jogok 
érvényesítése céljából átadni. A hiba fel-fedezésétől számított két hónapon belül bejelentett jótállási igényt időben közöltnek kell 
tekinteni. A közlés elmaradásából eredő kárért a fogyasztó felelős. A jótállási igény érvényesíthetőségének határideje a termék, 
vagy fődarabjának kicserélése esetén a csere napján újraindul.

5. A rögzített bekötésű, illetve a 10 kg-nál súlyosabb, vagy tömegközlekedési eszközön nem szállítható terméket az üzemeltetés he-
lyén kell megjavítani. Abban az esetben, ha a javítás a helyszínen nem végezhető el, a termék ki- és visszaszereléséről, valamint 
szállításáról a forgalmazónak kell gondoskodnia.

6. A jótállás nem áll fenn, ha a hiba a nem rendeltetésszerű használatból, átalakítás-ból, helytelen tárolásból, vagy a használati uta-
sítástól eltérő kezelésből, vagy bármely a vásárlást követő behatásból fakad, vagy elemi kár okozta, és azt a for-galmazó, vagy 
a szerviz bizonyítja. A jótállás nem vonatkozik a mozgó kopó alkat-részek (világítótestek, gumiabroncsok stb.) rendeltetésszerű 
elhasználódására. A szerviz és a forgalmazó a kijavítás során nem felel a terméken a fogyasztó vagy harmadik személyek által 
tárolt adatokért vagy beállításokért.

7. Fogyasztói jogvita esetén a fogyasztó a megyei (fővárosi) kereskedelmi és iparkamarák mellett működő békéltető testület eljárását 
is kezdeményezheti.

 
A jótállás a fogyasztó törvényből eredő szavatossági jogait és azok érvényesíthetőségét nem érinti.



Kijavítást ellenőrző szelvény:
A jótállási igény bejelentésének időpontja: A hiba oka:

Javításra átvétel időpontja: A hiba javításának módja:

A fogyasztó részére történő visszaadás időpontja:

A szerviz bélyegzője, kelt és aláírás:

Kicserélést ellenőrző szelvény:

A jótállási igény bejelentésének időpontja:

Kicserélés időpontja:

A cserélő bolt bélyegzője, kelt és aláírás:
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Predgovor

Čestitke ob nakupu vaše nove naprave. Odločili ste se za visoko-
kakovosten izdelek. 
Kakovost naprave je bila preverjena med postopkom proizvodnje 
in pri končnem preverjanju, s čimer je zagotovljeno pravilno delo-
vanje vaše naprave. 

Izdelku so priložena navodila za uporabo. Vsebujejo po-
membna navodila glede varnosti uporabe in odstranitve. 

Pred uporabo izdelka se seznanite z navodili za uporabo in var-
nostnimi navodili. Izdelek uporabljajte zgolj na opisani način in v 
naštete namene. Navodila skrbno shranite in pri predaji naprave 
tretji osebi priložite tudi vso dokumentacijo.

Namenska uporaba

Namizna krožna žaga je namenjena vzdolžnemu in prečnemu 
rezanju (le s prečnim prislonom) vseh vrst lesa, ki ustrezajo velikosti 
orodja. S to žago ni dovoljeno žagati okroglih obdelovancev. Orod-
je lahko uporabljate le za namene, za katere je bilo izdelano.
Vsakršna druga uporaba šteje kot nenamenska. Za škodo ali 
kakršne koli poškodbe, ki nastanejo zaradi nenamenske upora-
be, odgovarja uporabnik in ne proizvajalec.
Uporabljate lahko le žagine liste, ki so primerni za to orodje (ža-
gine liste iz karbidne trdine ali krom-vanadija).
Žaginih listov iz visokozmogljivega hitroreznega jekla in rezalnih 
plošč ni dovoljeno uporabljati. K namenski uporabi šteje tudi 
upoštevanje varnostnih navodil ter navodil za montažo in delo-
vanje, ki so navedena v navodilih za uporabo. Osebe, ki orodje 
uporabljajo in ga vzdržujejo, morajo biti seznanjene z orodjem 
in poučene o možnih nevarnostih. Poleg tega je treba natančno 
upoštevati veljavne predpise za preprečevanje nesreč. Upoštevati 
je treba tudi druga splošna pravila s področja medicine dela in 
varnostne tehnike.
Pozor! Pri uporabi orodja morate upoštevati varnostne ukrepe, 
da tako preprečite nastanek poškodb in škode. Zato skrbno 
preberite originalna navodila za uporabo/varnostna opozorila. 
Navodila skrbno shranite, da vam bodo informacije vedno na vo-
ljo. Če boste orodje predali drugi osebi, priložite tudi originalna 
navodila za uporabo/varnostna opozorila. Za nesreče ali škodo, 
ki nastanejo zaradi neupoštevanja navodil in varnostnih opozo-
ril, ne odgovarjamo. Spremembe na orodju v celoti izključujejo 
jamstvo proizvajalca in škodo, ki bi nastala kot posledica teh 
sprememb. Kljub namenski uporabi ni mogoče popolnoma pre-
prečiti nekaterih dejavnikov tveganja. Zaradi zasnove in sestave 
orodja lahko pride do naslednjih tveganj: 
• Stik z žaginim listom v nepokritem območju žaganja. 
• Seganje v delujoč žagin list (ureznine) 
• Povratni udarec obdelovanca in njegovih delcev. 
• Zlom žaginega lista. 
• Izmet poškodovanih trdokovinskih delcev žaginega lista. 
• Poškodbe sluha, če ne uporabljate potrebne zaščite za sluh. 
• Zdravju škodljive emisije lesnega prahu pri uporabi v zaprtih 

prostorih. 

Prosimo, upoštevajte, da naša orodja niso izdelana za profesi-
onalno, obrtniško ali industrijsko uporabo. Jamstvo ne velja, če 
orodje uporabljate v profesionalnih, obrtniških ali industrijskih 
obratih oziroma enakovrednih dejavnostih.

Splošen opis

 Slike najdete na prednji in zadnji strani pokrova. 

Prevod originalne izjave o skladnosti CE ............. 235
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Obseg dobave

Orodje vzemite iz embalaže in preverite, ali je obseg dobave 
popoln:
1x Miza za žago s predhodno nameščenim 
1x žaginim listom s prevleko iz karbidne trdine s 24 zobmi 
   žaginim listom s prevleko iz karbidne trdine z 48 zobmi 
1x Zaščita žaginega lista + 2x matica 
1x Laserjem + 2x vijak
2x TRONIC alkalna baterija (1,5 V; AAA/LR03)
1x Vodilo
1x Vzporedno vodilo 
1x Prečni prislon + prislonsko vodilo
2x Razširitev mize 
1x Potiskalo 
4x Noge 
2x Srednji opornik, kratek 
2x Srednji opornik, dolg 
4x Gumijaste noge 
2x Oporni lok 
4x Podpornik mize, kratek 
1x Navodila za uporabo

Montažni material
 (a)  šesterorobi vijak z vezjo, 16 kosov;
 (b) sponski vijak, 28 kosov;
 (c)  podložka, 8 kosov;
 (d)  vzmetna podložka, 8 kosov;
 (e)  matice, 16 kosov
 (f)  samovarovalne matice, 20 kosov

Orodje
 (g)  Šesterorobi ključ HX 6
 (h)  Očesni ključ dim. 10/22
 (i)  Viličasti ključ dim. 8/10

Dodaten potreben pribor
- Križni izvijač

Pregled

1  1 Miza za žago 
 2 Zaščita žaginega lista 
 3 Razporni klin (ni viden)
 4 Žagin list (ni viden)
 5 Mizni vložek 
 6 Razširitev mize 
 7 Vodilo 
 8 Skala 
 9 Ročno kolo 
 10 Podstavek
 11 Privojni vijak
 12 Ročica
 13 Stikalo za vklop in izklop 
 14 stikalo za število vrtljajev
 15 Ekscentrična ročica
 16 Vzporedno vodilo

2  17 Nastavek za odsesavanje 
 18 Potiskalo 

4  19 Noge (4 x)
 20 Srednji opornik, kratek (2 x)
 21 Srednji opornik, dolg (2 x)
 22 Gumijaste noge (4 x)
 23 Oporni lok (2 x)

5  24 Podpornik mize, kratek

9  25 Pritrdilna mesta

14 26 Vijaki z ugrezno glavo miznega vložka

15 27 Pritrdilni vijak razpornega klina 

17 28 Laser 
 29 Stikalo laserja 
 30 Izstopna odprtina laserja
 31 Pokrov predala za baterije 

19 32 Vijak z nazobčano in varovalno matico

25 33 Utor 
 34 Narebreni vijak 
 35 Prislonsko vodilo
 36 Prečni prislon

35 37 Stikalo za zaščito pred preobremenitvijo

Opis delovanja

Namizna krožna žaga je namenjena vzdolžnemu in prečnemu 
rezanju (le s prečnim prislonom) vseh vrst lesa, ki ustrezajo velikosti 
orodja. S to žago ni dovoljeno žagati okroglih obdelovancev. 

Tehničnipodatki

Namizna krožna žaga ..........................................PTKS 2000 H5 
Izmenični motor ........................................ 230-240 V~ 50 Hz 
Število vrtljajev v prostem teku n1 .............................5000 min-1

Poraba moči ............................................... 1800 W (S1)**
Poraba moči ......................................... 2000 W (S6 40%)*

Število vrtljajev v prostem teku n2 .............................3200 min-1

Poraba moči ................................................. 500 W (S1)**
način obratovanja .......................................... S6 40%*, S1**
Stopnja zaščite ................................................................  II 
Vrsta zaščite ................................................................... IPX0
Žagin list 

Žagin list iz trde kovine (mere za uporabo)
HW 24 ........................................ ø 254 x ø 30 x 2,8 mm 
HW 48 ........................................ ø 254 x ø 30 x 2,6 mm

Debelina osnovnega dela žaginega lista ................... 1,8 mm
število vrtljajev žaginega 
lista v prostem teku, n max. ..................................7000 min-1

število zob ............................................................ 24 / 48 
žagin list, nagiben ................................................. 90 - 45° 

debelina razpornega klina .......................................... 2,5 mm 
min. mere obdelovanca Š x D x V ....................10 x 50 x 1 mm 
dimenzije mize ................................................580 x 545 mm
velikost mize z vsemi tremi razširitvami .............580 x 1010 mm
višina reza maks. 90° .................................................. 85 mm 
višina reza maks. 45° .................................................. 63 mm 
nastavitev višine ......................................................0 - 85 mm 
priključek za odsesavanje ......................................... ø 34 mm 
Teža pribl.. ...................................................................22 kg
Laser 

razred laserja .................................................................. 2 
valovna dolžina laserja ...........................................650 nm 
moč laserja ........................................................... < 1 mW 
električno napajanje laserskega modula .. 2x 1,5 V Micro (AAA)

Raven zvočnega tlaka (LpA) ........................... 97 dB; KpA = 3 dB
Raven zvočne moči (LWA)

izmerjena ..............................................110 dB; KWA = 3 dB
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* Način obratovanja S6 40 %: neprekinjeno obratovanje z izmenično 
obremenitvijo (čas delovanja 10 min). Da preprečite nepotrebno segreva-
nje motorja, lahko motor 40 % časa deluje z navedeno nazivno močjo, 
nato pa mora 60 % časa delovati brez obremenitve.
** Način delovanja S1: trajno delovanje s konstantno obremenitvijo

To orodje je namenjeno uporabi na električnem omrežju z impe-
danco (notranjim uporom omrežja) Zmaks na točki prenosa (hišni 
priključek) največ 0,369 Ohm. Uporabnik mora zagotoviti, da 
bo orodje uporabljano zgolj na električnem omrežju, ki izpolnju-
je zahteve.. Po potrebi lahko informacijo o impedanci pridobite 
pri lokalnem podjetju za distribucijo električne energije.

- Navedena skupna vrednost vibracij in navedena vrednost 
emisij hrupa sta bili izmerjeni po standardiziranem preizkus-
nem postopku in ju je mogoče uporabiti za primerjavo elek-
tričnega orodja z drugim električnim orodjem.

- Navedena skupna vrednost vibracij in navedena vrednost 
emisij hrupa se lahko uporabita tudi za predčasno oceno 
obremenitve. 

Opozorilo: Vrednosti vibracij in emisij hrupa lahko med 
dejansko uporabo električnega orodja odstopajo od nave-

denih vrednosti, odvisno od načina, na katerega se električno 
orodje uporablja, zlasti od vrste obdelovanca. 
Treba je določiti varnostne ukrepe za zaščito uporabnika, ki te-
meljijo na oceni obremenitve z vibracijami med dejanskimi pogo-
ji uporabe (pri tem je treba upoštevati vse dele delovnega cikla, 
na primer čase, v katerih je električno orodje izklopljeno, in tiste, 
v katerih je sicer vklopljeno, vendar deluje brez obremenitve).

Varnostna navodila

POZOR! Pri uporabi električnih orodij je treba kot zaščito proti 
električnemu udaru, nevarnosti poškodb in požara upoštevati nas-
lednje varnostne ukrepe. Preberite navodila za uporabo

Simboli in oznake

Simboli v navodilih za uporabo

 Preberite navodila za uporabo

 Uporabljajte zaščito za oči.

 Uporabljajte zaščito za sluh

 Uporabljajte protiprašno masko.

 Pozor – nevarnost poškodbe. Nikoli ne segajte v delujoč 
žagin list.

 Orodja ne izpostavljajte dežju. Orodje je prepovedano 
zmočiti ali ga uporabljati v vlažnem okolju.

 Pozor! – Lasersko sevanje. Ne glejte v žarek.
 Razred laserja 2

Oznaka je na zaščiti žaginega lista.

 Stopnja zaščite II (dvojna izolacija)

 Električnih naprav ne odvrzite med hišne odpadke. 

3200RPM

 Stikalo za število vrtljajev 3200 min-1

5000RPM

 Stikalo za število vrtljajev 5000 min-1

254mm

 najv. premer žaginega lista: ø 254 mm

>2.5mm

<1.9mm

t=2.5mm

Žagin list mora biti pri žaginih zobeh širši od 
2,5 mm
Debelina osnovnega dela žaginega lista mora biti 
manjša od 1,9 mm
Debelina cepilne zagozde znaša 2,5 mm

Dodatni simboli na žaginih listih

 Pozor – nikoli ne uporabljajte poškodovanega žaginega 
lista. Žagin list takoj zamenjajte.

predpisana smer teka žaginega lista

Simboli v navodilih za uporabo

 Opozorilni simboli z napotki za preprečevanje 
poškodb in materialne škode. 

 Simbol za obveznost z navedbami za preprečevanje škode.

 Obvestilni simbol z informacijami za boljše rokovanje z 
napravo.

 Preden se lotite kakršnegakoli dela z orodjem, izvlecite 
vtič iz vtičnice.

Splošni varnostni predpisi za 
električna orodja

 OPOZORILO! Preberite vsa varnostna opozori-
la, navodila, ilustracije in tehnične podatke, s 
katerimi je opremljeno to električno orodje. Ne-
upoštevanje varnostnih navodil in opozoril lahko povzroči 
električni udar, požar in/ali težke poškodbe.

Varnostna navodila in opozorila shranite za prihodnjo 
uporabo.
Pojem „električno orodje”, uporabljen v varnostnih navodilih, se 
nanaša na električna orodja s priklopom na omrežje (s priključ-
nim kablom) in na akumulatorska električna orodja (brez priključ-
nega kabla).

1) VARNOST NA DELOVNEM MESTU

a) Poskrbite, da bo vaše delovno mesto vedno čisto 
in dobro osvetljeno. Nered ali neosvetljena delovna pod-
ročja lahko povzročijo nezgode.

b) Električnega orodja ne uporabljajte v okolju, kjer 
obstaja nevarnost eksplozije in v katerem se naha-
jajo gorljive tekočine, plini ali prah. Električna orodja 
povzročajo iskrenje, zato se gorljiv prah ali pare lahko vnamejo.

c) Ne dovolite otrokom in drugim osebam, da bi se 
med delom približale električnemu orodju. Druge 
osebe lahko odvrnejo vašo pozornost in izgubili boste nad-
zor nad orodjem.
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2) ELEKTRIČNA VARNOST:

a) Priključni vtič električnega orodja mora ustrezati 
vtičnici. V nobenem primeru vtiča ne smete spremi-
njati. Uporaba adapterskih vtičev v kombinaciji z zaščitno 
ozemljenimi električnimi orodji ni dovoljena. Nespremenjen vtič 
in ustrezna vtičnica zmanjšujeta nevarnost električnega udara.

b) Izogibajte se telesnemu stiku z ozemljenimi povr-
šinami, na primer s cevmi, grelci, štedilniki in hla-
dilniki. Če je ozemljeno tudi vaše telo, obstaja povečano 
tveganje električnega udara.

c) Električno orodje zavarujte pred dežjem in vlago. 
Vstop vode v električno orodje povečuje nevarnost električne-
ga udara.

d) Električnega kabla ne uporabljajte za prenašanje ali 
obešanje električnega orodja in ne vlecite vtiča iz vtič-
nice tako, da vlečete za kabel. Kabel zavarujte pred vročino, 
oljem, ostrimi robovi in premikajočimi se deli orodja. Poškodovan 
ali zavozlan kabel povečuje nevarnost električnega udara.

e) Če električno orodje uporabljate na prostem, upo-
rabljajte samo podaljšek, ki je primeren za delo na 
prostem. Uporaba podaljševalnega kabla, ki je primeren za 
uporabo na prostem, zmanjšuje nevarnost električnega udara.

f) Če se uporabi električnega orodja v vlažnem oko-
lju ni mogoče izogniti, uporabite zaščitno stikalo 
za udarne tokove. Uporaba zaščitnega stikala za udarne 
tokove zmanjša tveganje električnega udara. 

3) VARNOST OSEB

a) Bodite zbrani in pazite, kaj delate. Dela z električ-
nim orodjem se lotite razumno. Električnega orodja ne 
uporabljajte, ko ste utrujeni ali pod vplivom mamil, alkohola 
oziroma zdravil. En sam trenutek nepazljivosti pri uporabi elek-
tričnega orodja ima lahko za posledico resne telesne poškodbe.

b) Uporabljajte osebno zaščitno opremo in vedno no-
site zaščitna očala. Nošenje osebne zaščitne opreme, na 
primer nedrsečih zaščitnih čevljev, zaščitne čelade ali glušni-
kov, zmanjšuje tveganje telesnih poškodb.

c) Izogibajte se nenamernemu vklopu orodja. Preden 
električno orodje priključite na električno omrežje, 
ga dvignete ali prenašate, se prepričajte, da je iz-
ključeno. Če pri nošenju električnega orodja držite prst na 
stikalu ali če vklopljeno orodje priključite na omrežje, lahko 
pride do nesreče.

d) Pred vklopom z električnega orodja odstranite na-
stavitvena orodja ali vijačni ključ. Orodje ali ključ, ki se 
nahaja na vrtečem se delu orodja, lahko povzročita nezgodo.

e) Izogibajte se nenormalni telesni drži. Poskrbite za 
varno stojišče in ohranite ravnotežje. Tako boste lah-
ko v nepričakovani situaciji bolje obvladali električno orodje.

f) Uporabljajte primerno obleko. Ne nosite širokih 
oblačil ali nakita. Lasje, oblačila in rokavice naj 
se ne približujejo premikajočim se delom orodja. 
Premikajoči se deli orodja lahko zagrabijo ohlapno obleko, 
nakit ali dolge lase.

g) Če je mogoče namestiti naprave za odsesavanje 
in prestrezanje prahu, jih namestite in zagotovite 
njihovo pravilno uporabo. Če so na voljo priključki za 
odsesavanje in lovilnik prahu, se prepričajte, da so pravilno 
priklopljeni in da jih pravilno uporabljate.

h) Ne pustite se preslepiti lažnemu občutku varnosti 
in ne zanemarjajte varnostnih navodil za električ-
na orodja, tudi če po večkratni uporabi električno 
orodje dobro poznate. Nepazljivo ravnanje lahko v ne-
kaj delčkih sekunde povzroči hude poškodbe.

4) UPORABA IN RAVNANJE Z ELEKTRIČNIM ORODJEM

a) Ne preobremenjujte orodja. Uporabljajte samo 
električno orodje, ki je predvideno za opravljanje 
določenega dela. Z ustreznim električnim orodjem boste 
delali bolje in varneje v predvidenem območju zmogljivosti.

b) Ne uporabljajte električnega orodja, ki ima po-
kvarjeno stikalo. Električno orodje, ki ga ni možno vklopi-
ti ali izklopiti, je nevarno in ga je treba popraviti.

c) Izvlecite vtič iz vtičnice in/ali odstranite akumula-
torsko baterijo, preden se lotite nastavitev orodja, 
zamenjate pribor ali odložite orodje. Ta previdnostni 
ukrep onemogoča nenamerni zagon električnega orodja.

d) Električno verižno orodje, ki ga ne uporabljate, shra-
njujte izven dosega otrok. Osebam, ki orodja ne poznajo 
ali niso prebrale teh navodil, ne dovolite uporabljati orodja. Ele-
ktrična orodja so nevarna, če jih uporabljajo neizkušene osebe.

e) Električno orodje in vpenjalne nastavke skrbno 
negujte. Prepričajte se, da gibljivi deli delujejo brez-
hibno in da niso stisnjeni. Prav tako ne smejo biti 
zlomljeni ali poškodovani do te mere, da ovirajo de-
lovanje električnega orodja. Pred ponovno uporabo 
je treba poškodovani del orodja popraviti. Vzrok za 
številne nezgode so prav slabo vzdrževana električna orodja.

f) Rezalna orodja naj bodo ostra in čista. Skrbno nego-
vana rezalna orodja z ostrimi robovi se manj zatikajo in so 
lažje vodljiva.

g) Električno orodje, pribor, nastavke itd. uporabljaj-
te v skladu s temi navodili. Pri tem upoštevajte 
delovne pogoje in vrsto dela, ki ga nameravate 
opravljati. Zaradi uporabe električnega orodja v druge, 
nepredvidene namene, lahko nastanejo nevarne situacije.

h) Skrbite za to, da so ročaji in prijemalne površine 
suhi, čisti in brez olja ali masti. Spolzki ročaji in 
prijemalne površine ne omogočajo varne uporabe 
in nadzora nad električnim orodjem v nepredvide-
nih situacijah.

5) SERVIS

a) Električno orodje lahko popravlja samo usposo-
bljen strokovnjak, in to izključno z originalnimi 
nadomestnimi deli. Le tako bo tudi vnaprej zagotovljena 
varna raba električnega orodja.

Varnostnanavodilaza namizne krožne žage

1)  Varnostna navodila glede zaščitnih pokrovov

a) Zaščitni pokrov pustite nameščen. Zaščitni pokrovi 
morajo biti v primernem stanju za uporabo in pra-
vilno nameščeni. Razrahljane, poškodovane ali nepravil-
no delujoče zaščitne pokrove je treba popraviti ali zamenjati.

b) Pred vklopom električnega orodja zagotovite, da 
se žagin list ne dotika zaščitnega pokrova, cepilne 
zagozde ali obdelovanca. Nenameren stik teh kompo-
nent z žaginim listom lahko privede do nevarne situacije.

c) Prilagodite cepilno zagozdo v skladu z opisom v 
teh navodilih za uporabo. Napačne razdalje, položaj 
in usmeritev so lahko razlog za to, da cepilna zagozda ne 
more učinkovito preprečiti povratnega udarca.

d) Da cepilna zagozda lahko deluje, mora učinkovati 
na obdelovanec. Pri rezih v obdelovance, ki so prekratki, 
da bi cepilna zagozda lahko trdno prodrla vanje, cepilna 
zagozda ne deluje. Pod temi pogoji povratnega udarca ni 
mogoče preprečiti s cepilno zagozdo.
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e) Uporabljajte žagin list, ki je primeren za cepilno 
zagozdo. Da cepilna zagozda pravilno učinkuje, mora pre-
mer žaginega lista ustrezati primerni cepilni zagozdi, osnov-
ni del žaginega lista mora biti tanjši od cepilne zagozde, 
širina zob pa večja od debeline cepilne zagozde.

2) Varnostna navodila za postopke žaganja

a) NEVARNOST: S prsti in rokami ne posegajte v 
bližino žaginega lista ali na območje žaga-

nja. En sam trenutek nepazljivosti ali zdrs lahko vašo roko 
primakne k žagi in privede do resnih telesnih poškodb.

b) Obdelovanec približujte žaginemu listu samo v 
nasprotni smeri njegovega vrtenja. Dovajanje obde-
lovanca v isti smeri, kot je smer vrtenja žaginega lista nad 
mizo lahko privede do tega, da žagin list vase povleče obde-
lovanec in vašo roko.

c) Pri vzdolžnih rezih nikoli ne uporabljajte zajeral-
nega naslona pri dovajanju obdelovanca, pri preč-
nih rezih z zajeralnim naslonom pa nikoli dodatno 
ne uporabljajte še vzporednega naslona za nasta-
vitev dolžine. Istočasno vodenje obdelovanca z vzpore-
dnim naslonom in zajeralnim naslonom poveča verjetnost, da 
se žagin list zatakne in pride do povratnega udarca.

d) Pri vzdolžnih rezih silo dovajanja na obdelovanec 
vedno izvajajte med vodilom naslona in žaginim 
listom. Uporabljajte potisni drog, če razdalja med 
vodilom naslona in žaginim listom znaša manj kot 
150 mm, in potisni blok, če ta razdalja zmanjša 
manj kot 50 mm. Takšni delovni pripomočki poskrbijo za 
to, da vaša roka ostane na varni razdalji do žaginega lista.

e) Uporabljajte samo priloženi potisni drog proizva-
jalca ali takšnega, ki je izdelan v skladu z navo-
dili. Potisni drog poskrbi za zadostno razdaljo med roko in 
žaginim listom.

f) Nikoli ne uporabite poškodovanega ali nažagane-
ga potisnega droga. Poškodovan potisni drog se lahko 
zlomi in privede do tega, da vaša roka zaide na žagin list.

g) Ne delajte »prostoročno«. Vedno uporabljajte vzpo-
redni naslon ali zajeralni naslon za prilaganje ali 
vodenje obdelovanca. »Prostoročno« pomeni, da obde-
lovanec podpirate ali vodite z rokami namesto z vzporednim 
naslonom ali z zajeralnim naslonom. Prostoročno žaganje pri-
vede do napačne usmeritve, zatikanja in povratnega udarca.

h) Nikoli ne segajte okoli ali čez vrteč se žagin list. 
Seganje po obdelovancu lahko privede do nenamernega do-
tikanja vrtečega se žaginega lista.

i) Podprite dolge in/ali široke obdelovance zadaj 
in/ali ob strani na mizi žage, tako da ostanejo v 
vodoravnem položaju. Dolgi in/ali široki obdelovanci 
se lahko ob robu mize žage zvrnejo, kar privede do izgube 
nadzora, zatikanja žaginega lista in povratnega udarca. 

j) Obdelovanec dovajajte enakomerno. Obdelovan-
ca ne upognite ali zvijte. Če se žagin list zatakne, 
električno orodje takoj izklopite, izvlecite električni 
vtič in odpravite vzrok za zatikanje. Zatikanje žagine-
ga lista v obdelovancu lahko privede do povratnega udarca 
ali do blokade motorja.

k) Odžaganega materiala ne odstranjujte med delo-
vanjem žage. Odžagani material se lahko zatakne med 
žagin list in vodilo naslona ali v zaščitnem pokrovu in vam 
pri odstranjevanju povleče prste k žaginemu listu. Preden zač-
nete material odstranjevati, izklopite žago in počakajte, da 
se žagin list umiri.

l) Za vzdolžne reze na obdelovancih, ki so tanjši od 
2 mm, uporabite dodatni vzporedni naslon, ki ima 

stik s površino mize. Tanki obdelovanci se lahko zataknejo 
pod vzporednim naslonom in privedejo do povratnega udarca.

3) Povratni udarec – vzroki in ustrezna varnostna na-
vodila

Povratni udarec je nenadna reakcija obdelovanca zaradi zaje-
tega, zataknjenega žaginega lista ali zaradi reza, ki glede na 
žagin list poteka poševno v obdelovanec, ali kadar se del ob-
delovanca zatakne med žagin list in vzporedni naslon ali drugi 
nepremični predmet.

V večini primerov obdelovanec pri povratnem udarcu zajame 
zadnji del žaginega lista, ga dvigne z mize žage in ga vrže v 
smeri uporabnika.

Povratni udarec je posledica napačne ali pomanjkljive uporabe 
namizne krožne žage. Preprečite ga lahko z ustreznimi previdno-
stnimi ukrepi, kot je opisano v nadaljevanju.

a) Nikoli ne stojte na neposredno isti liniji kot žagin 
list. Vedno se zadržujte na tisti strani žaginega 
lista, na kateri je tudi vodilo zaslona. Pri povratnem 
udarcu lahko pride do zelo hitrega izmeta obdelovanca v 
smeri oseb, ki stojijo pred in v isti liniji kot žagin list.

b) Nikoli ne segajte čez ali za žagin list, da bi povlek-
li za obdelovanec ali ga podprli. Pri tem lahko pride 
do nenamernega dotikanja žaginega lista ali pa vam zaradi 
povratnega udarca prste povleče k žaginemu listu.

c) Obdelovanca, ki ga žagate, nikoli ne držite ali pri-
tiskajte ob vrteč se žagin list. Pritiskanje žaganega ob-
delovanca ob žagin list privede do zatikanja in povratnega 
udarca.

d) Poravnajte vodilo naslona vzporedno z žaginim 
listom. Če vodilo naslona ni poravnano, pritiska obdelova-
nec ob žagin list in povzroči povratni udarec.

e) Velike plošče podprite, da zmanjšate tveganje po-
vratnega udarca zaradi zataknjenega žaginega 
lista. Velike plošče se lahko upognejo pod svojo lastno težo. 
Plošče je treba podpreti vsepovsod tam, kjer segajo čez povr-
šino mize.

f) Bodite posebej previdni pri žaganju obdelovan-
cev, ki so zviti, prepleteni, skrivljeni ali pa nimajo 
nobenega ravnega roba, ob katerem bi jih bilo 
mogoče voditi z zajeralnim zaslonom ali vzdolž 
vodila zaslona. Skrivljen, prepleten ali zvit obdelovanec 
ni stabilen in privede do napačne usmeritve reže, zarezane z 
žaginim listom, in do zatikanja ter povratnega udarca.

g) Nikoli ne žagajte več obdelovancev, zloženih na 
kup ali nameščenih eden za drugim. Žagin list bi lah-
ko zajel enega ali več delov in povzročil povratni udarec.

h) Če želite znova zagnati žago, pri kateri se je žagin 
list zataknil v obdelovancu, žagin list v zažagani 
reži osredotočite tako, da zobje žage niso več za-
taknjeni v obdelovancu. Če se žagin list zatakne, se lah-
ko obdelovanec dvigne in povzroči povratni udarec, ko žago 
znova zaženete.

i) Ohranjajte žagine liste čiste, ostre in dovolj razpr-
te. Nikoli ne uporabljajte ukrivljenih žaginih listov 
ali žaginih listov z razpokanimi ali zlomljenimi 
zobmi. Ostri in pravilno razprti zobje zmanjšajo zatikanje, 
blokiranje in povratne udarce.
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4) Varnostna navodila za uporabo namiznih krožnih 
žag

a) Namizno krožno žago izklopite in jo ločite od 
omrežja, preden odstranite mizni vstavek, zame-
njate žagin list, izvajate spremembe pri cepilni 
zagozdi ali zaščitnem pokrovu žaginega lista in ko 
stroj pustite brez nadzora. Previdnostni ukrepi služijo 
preprečevanju nesreč.

b) Namizne krožne žage nikoli ne pustite delovati 
brez nadzora. Električno orodje izklopite in ga ne 
zapustite, preden se dokončno ne zaustavi. Žaga, ki 
deluje brez nadzora, pomeni nepredvidljivo nevarnost.

c) Namizno krožno žago postavite na mestu, ki je 
ravno in dobro osvetljeno in kjer lahko varno 
stojite ter ohranjate ravnotežje. Mesto postavitve 
mora nuditi dovolj prostora, da je mogoče ravna-
nje z vašimi obdelovanci glede na njihovo velikost. 
Nered, neosvetljena delovna področja in neravna, drseča tla 
lahko privedejo do nesreč.

d) Redno odstranjujte žagovino in lesno moko pod 
mizo žage in/ali s sesalnika za prah. Nakopičena 
lesna moka je vnetljiva in se lahko samodejno vžge.

e) Zavarujte namizno krožno žago. Nepravilno zavaro-
vana namizna krožna žaga se lahko premakne ali prevrne.

f) Preden namizno krožno žago vklopite, z nje od-
stranite nastavitvena orodja, ostanke lesa itd. 
Odkloni ali morebitna zatikanja so lahko nevarni.

g) Vedno uporabljajte žagine liste pravilne velikosti in 
z ustrezno odprtino za nastavek (npr. v obliki romba 
ali okroglo). Žagini listi, ki ne ustrezajo montažnim delom 
žage, delujejo neenakomerno in povzročijo izgubo nadzora.

h) Nikoli ne uporabljajte poškodovanega ali napač-
nega montažnega materiala za žagin list, kot npr. 
prirobnice, podložke, vijake ali matice. Montažni ma-
terial za žagin list je bil posebej konstruiran za vašo žago, 
za njeno varno uporabo in optimalno zmogljivost.

i) Nikoli ne stopajte na namizno krožno žago in na-
mizne krožne žage ne uporabljajte kot pripomoč-
ka za vzpenjanje. Prišlo bi lahko do resnih telesnih po-
škodb, če bi se električno orodje prevrnilo ali bi nenamerno 
prišli v stik z žaginim listom.

j) Prepričajte se, da je žagin list nameščen v pravilni 
smeri vrtenja. Na namizni krožni žagi ne upo-
rabljajte brusilnih plošč ali žičnih krtač. Nestrokovna 
montaža žaginega lista ali uporaba nepriporočenega pribo-
ra lahko privede do resnih telesnih poškodb.

Varnostna opozorila za ravnanje z laserjem

– Pozor: lasersko sevanje Ne glejte v žarek Laserski razred 2
– Oznake in opozorila so na zaščiti žaginega lista (2) v nepo-

sredni bližini laserja (28).

Varnostnaopozorilazaravnanjez baterijami

1. Pazite, da bodo baterije vedno vstavljene s pravilno polarite-
to (+ in –), kot je navedeno na bateriji. 

2. Ne povzročajte kratkega stika na baterijah. 
3. Ne polnite baterij, ki nimajo možnosti ponovnega polnjenja. 
4. Baterij ne izpraznite v celoti! 
5. Starih in novih baterij ter baterij različnega tipa ali proizva-

jalca med seboj ne mešajte! Komplet starih baterij zamenjaj-
te istočasno. 

6. Izrabljene baterije takoj odstranite iz orodja in jih pravilno 
zavrzite! 

7. Baterij ne segrevajte! 
8. Ne varite ali spajkajte neposredno na baterijah! 
9. Baterij ne razstavljajte! 
10. Baterij ne deformirajte! 
11. Baterij ne mečite v ogenj! 
12. Baterije hranite izven dosega otrok. 
13. Otrokom ne dovolite menjave baterij brez nadzora! 
14. Baterij ne hranite v bližini ognja, štedilnikov ali drugih toplotnih 

virov. Baterij ne izpostavljajte neposredni sončni svetlobi ter jih 
ob vročem vremenu ne uporabljajte ali shranjujte v vozilu. 

15. Nerabljene baterije hranite v originalni embalaži in jih ne 
približujte kovinskim predmetom. Baterij, odstranjenih iz em-
balaže, ne mešajte med seboj! To lahko povzroči kratek stik 
in s tem poškodbe, opekline ali celo nevarnost požara. 

16. Baterije odstranite iz orodja, če ga dalj časa ne uporabljate, 
razen če je namenjen uporabi v sili! 

17. Izteklih baterij se NIKOLI ne dotikajte brez ustrezne zaščite. 
Če pride iztekla tekočina v stik s kožo, prizadeto mesto takoj 
sperite s tekočo vodo. Preprečite, da bi tekočina prišla v stik z 
očmi in usti. V tem primeru takoj poiščite zdravniško pomoč. 

18. Kontakte na bateriji in kontakte v orodju očistite, preden vsta-
vite baterije. 

Druga tveganja

Električno orodje je izdelano v skladu z najnovejšimi 
tehničnimi standardi in priznanimi varnostno-tehnič-
nimi pravili. Kljub temu se lahko pri delu pojavi nekaj 
tveganj. 

• Če uporabljate električne priključne kable, ki niso v skladu s 
predpisi, lahko pride do električnega udara. 

• Kljub vsem previdnostnim ukrepom lahko nastanejo tudi nepri-
čakovana druga tveganja. 

• Druga tveganja lahko zmanjšate, če upoštevate „Varnostne 
napotke“ in „Namensko uporabo“ ter navodila za uporabo. 

• Orodja ne obremenjujte po nepotrebnem: zaradi prevelikega 
pritiska med žaganjem se žagin list hitro poškoduje. To lahko 
povzroči zmanjšanje moči orodja pri obdelovanju in manjšo 
natančnost reza. 

• Izogibajte se naključnim zagonom orodja: ko vtikač priključi-
te v vtičnico, tipka za vklop ne sme biti pritisnjena. 

• Uporabljajte nastavke, ki so priporočeni v tem priročniku. S 
tem dosežete, da žaga deluje z optimalno močjo. 

• Ko orodje deluje, se z rokami ne približujte območju dela. 
• Preden se lotite nastavitev ali vzdrževalnih del, orodje izklopi-

te in izvlecite vtič iz vtičnice.

Električnipriključek

Nameščeni elektromotor je priključen in pripravljen 
za uporabo. Priključek izpolnjuje zadevna določila 
standardov VDE in DIN. Priklop na električno omrežje 
s strani uporabnika in uporabljeni podaljševalni ka-
bel morata biti v skladu s temi predpisi. 

• Izdelek izpolnjuje zahteve standarda EN 61000-3-11 in zanj 
veljajo posebni pogoji za priključitev. To pomeni, da upora-
ba na poljubnih električnih priključkih ni dovoljena. 

• Orodje lahko ob neugodnih pogojih električnega omrežja 
povzroči začasna nihanja napetosti. 

• Največje dovoljene impedance omrežja na električnem pri-
ključku v vrednosti 0,369 Ohm ni dovoljeno prekoračiti. 

• Kot uporabnik morate poskrbeti, po potrebi po posvetu s pod-
jetjem za distribucijo električne energije, da trajni dopustni tok 
priključku javnega omrežja zadostuje za napajanje izdelka. 
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Pomembni napotki

Motor se samodejno izkopi, če je preobremenjen. Po ohlajanju 
(čas se razlikuje) lahko motor znova vklopite. 

Poškodovanelektričnipriključnikabel

Na električnih priključnih kablih se pogosto poškoduje izolacija. 
Vzroki za to so lahko:
• Mesta pritiska, če so priključni kabli napeljani skozi okno ali 

vrzeli vrat. 
• Pregibi zaradi neustrezne pritrditve ali napeljave priključnega 

kabla. 
• Rezi zaradi vožnje preko priključnega kabla. 
• Poškodbe izolacije zaradi iztrganja iz stenske vtičnice. 
• Razpoke zaradi staranja izolacije.
Ne uporabljajte poškodovanih električnih priključnih kablov, saj 
so zaradi poškodbe izolacije smrtno nevarni. 
Redno preverjajte, ali so električni priključni kabli poškodovani. 
Pazite, da pri pregledu priključnega kabla ta ne bo priključen na 
električno omrežje. 
Električni priključni kabli morajo izpolnjevati zadevna določila 
standardov VDE in DIN. Uporabljajte le priključne kable z ozna-
ko H05VV-F. 
Po predpisih je tipska oznaka natisnjena na priključnem kablu. 
• Če je treba zamenjati priključni kabel, naj to izvede proizva-

jalec ali njegov zastopnik, da se prepreči ogrožanje varnosti.

Izmeničnimotor

• Omrežna napetost mora znašati 230-240 V~. 
• Podaljševalni kabli do 25 m morajo imeti prečni prerez 2,5 

kvadratnega milimetra. Priključke in popravila električne opre-
me lahko izvaja samo električar. V primeru vprašanj navedite 
spodnje podatke: 

• vrsto toka, ki napaja motor 
• podatke na tipski tablici orodja 
• podatke na tipski tablici motorja 

Montaža

 Pred prvo uporabo preverite, da je zunanja pri-
robnica žaginega lista trdno pritrjena. 

Montaža,menjavadelovinnastavitve

Pozor! Pred vzdrževalnimi, predelovalnimi in 
montažnimi deli na krožni žagi morate vtič vedno iz-
vleči iz vtičnice.
Vse priložene dele položite na ravno površino. Enake dele polo-
žite skupaj. 

Vijake vstavite z zunanje strani in spoje na notranji strani  
zavarujte z maticami. 
Nasvet: Matice in vijake med montažo odvijte samo toliko, da 
ne morejo pasti na tla. 
Če matice in vijake zategnete že pred koncem montaže,  
montaže ne morete dokončati

Montažaogrodjaindelazarazširitevmize
 (sl. 6  –  9 ) 

1. Položite namizno krožno žago z mizo žage (1) na tla. Če 
miza žage (1) ne bi ravno ležala na tleh, z ročico (12) 
popravite položaj cepilne zagozde ( 2  – 3) in žaginega 
lista ( 2  – 4).

2. Poravnajte razširitve mize (6) z mizo žage. Kratko stran raz-
širitve mize (6) z dvema odprtinama je treba obrniti na stran, 
na kateri je ročaj (12).

3. Razširitve mize (6) ne pretrdno pritrdite na mizo žage (1). 
Uporabite šestkotne vijake z obodom (a), vzmetne obroče (d), 
podložke (c) in matice (e).

4. Vtaknite štiri noge za postavitev (19) v ohišje.   
Štiri noge za postavitev (19) skupaj s podporami mize (24) 
privijte na ohišje.   
Podpore mize (24) ne pretrdno pritrdite na ohišju namizne 
krožne žage skupaj s štirimi nogami za postavitev (19). Upo-
rabite šestkotne vijake z obodom (a).    
Za pritrditev podpor miz (24) na razširitev mize (6) uporabite 
šestkotne vijake z obodom (a), vzmetne obroče (d), podložke 
(c) in matice (e).   
Štiri noge za postavitev (19) pritrdite še na štiri preostale po-
ložaje s šestkotnim vijakom z obodom (a).

5. Sedaj štiri srednje prečke (20/21) ne pretrdno privijte na 
noge za postavitev (19). Uporabite sponska vijaka (b) in sa-
movarovalne matice (f).   
Krajše srednje prečke (20) so označene z B  in se namestijo 
med nogama za postavitev na strani razširitev mize (6).   
Daljše srednje prečke (21) so označene z A  in se namestijo 
med drugima obema nogama za postavitev.

6. Potem trdno zategnite vse vijake nog za postavitev (19) in 
dela za razširitev mize (6). 

7. Nato nataknite gumijaste podstavke (22) na noge za postavi-
tev (19). 

8. Postavite namizno krožno žago na stojalo ( 1  – 10).

 Pozor! Oba postavitvena loka je treba pritrditi 
na hrbtni strani stroja na pritrdilnih točkah (25)! 

9. Postavitvena loka (23) privijte v pritrdilne točke (25) na zad
njih nogah za postavitev (19). Montažni material: po dva 
sponska vijaka (b) in samovarovalne matice (f).

Namestitev vodila z merilom (sl. 10  - 13 )

10. Osem sponskih vijakov (b) ne pretrdno z matico pritrdite na 
mizo žage (1) in razširitev mize (6) na strani ročaja (12) in 
preostalih upravljalnih elementov. Glave vijakov morajo kaza-
ti navzven.

11. Nataknite oba dela vodila (7) na sponske vijake na mizi žage 
in na delu za razširitev mize. Oba dela vodila sestavite. 

12. Namestite vzporedni naslon (16) na vodilo (7) (sl. 12). Dvig-
nite žagin list (4) z ročajem (12) iz mize žage (1). Nastavite 
ga v položaj 0° na merilu (8) spredaj na napravi.   
Izravnajte vodilo (7). Vzporedni prislon (16) potisnite proti 
žaginemu listu (4). Potiskajte vodilo (7) v desno ali levo, dok-
ler se oznaka nič na modrem merilu ne ujema s prikazom na 
okencu (j) vzporednega prislona (16).   

Če ste namestili vzporedni prislon (16) in vodilo naso-
na (35), se za izravnavo ravnajte po črnem merilu.

13. Ko je merilo poravnano, zategnite osem matic vijakov z nizko 
zaobljeno glavo in štirikotnim nastavkom, da pritrdite vodilo.

 Pred prvim zagonom delovanja preverite polo-
žaj cepilne zagozde. Cepilna zagozda je zaradi 
transporta nameščena na najnižjem položaju. 
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Namestitev/nastavitev cepilne zagozde
 (Sl. 14  - 16 )

 Pozor! Izvlecite električni vtič iz električne vtični-
ce! Nastavitev žaginega lista (4) je treba preve-
riti po vsaki menjavi žaginega lista. 

1. Žagin list (4) nastavite na največjo globino reza, ga prestavi-
te na položaj 45° in ga pritrdite. 

2. Odstranite zaščito žaginega lista (2) (ne pri prvi montaži). 
3. Odstranite laser (28), tako da odvijete vijake (m). 

Ta korak pri prvi montaži ni potreben.
4. Odvijte vijaka z ugrezno glavo miznega vstavka (26) in miz-

ni vstavek (5) vzemite ven.  
5. Odvijte pritrdilni vijak (27) s priloženim očesnim ključem (h) 

SW10. 
6. Potisnite cepilno zagozdo (3) čisto navzgor. Razdalja med 

cepilno zagozdo in žaginim listom mora znašati 3–5 mm .
7. Znova zategnite pritrdilni vijak (27).
8. Znova namestite mizni vstavek (5).
9. Namestite laser (28) in po potrebi zaščitni pokrov žaginega 

lista (2). Glejte poglavje »Namestitev/odstranjevanje laserja; 
vstavljanje baterije« in »Namestitev/odstranjevanje zaščitne-
ga pokrova žaginega lista«. Za namestitev laserja upoštevaj-
te tudi poglavje »Prilagoditev laserja«.

Namestitev/odstranjevanje laserja; 
vstavljanje baterije
 (sl. 17  + 18 )

 Namestitev laserja
1. Namestite laser (28), gledano s sprednje strani, desno na 

cepilno zagozdo (3), tako da ga privijete z vijaki (m). Upo-
števajte poglavje »Prilagoditev laserja«.

 Odstranjevanje laserja
2. Odstranite laser (28), tako da odvijete vijake (m).

 Vstavljanje baterij
1. Namestite stikalo za vklop/izklop laserja (29) v položaj »O« 

(izklop laserja). 
2. Odstranite pokrov predalčka za baterije (31).
3. Vstavite baterije (tipa AAA), ki so del obsega dobave, pri 

tem pazite na pravilno polarnost (glejte sl. 18  ). 
4. Namestite pokrov predalčka za baterije (31).    

Opombe o baterijah: 
 Če laserja dlje časa ne uporabljate, baterije vzemite iz pre-

dalčka za baterije. Iztekanje tekočine iz baterij bi lahko poš-
kodovalo napravo. 

 Baterij ne odlagajte na radiatorje ali jih dlje časa izpostav-
ljajte močnim sončnim žarkom, temperature nad 45 °C bi 
napravo lahko poškodovale.

Namestitev/odstranitevzaščitežaginega lista
 (Sl. 19 ) 

1. Odvijte vijak z nazobčano in varovalno matico (32) z zašči-
tnega pokrova žaginega lista (2). Zaščitni pokrov žaginega 
lista (2) od zgoraj namestite na cepilno zagozdo (3). 

2. Namestite vijak z nazobčano in varovalno matico (32), kot je 
prikazano na sliki, in zategnite matice eno za drugo. Zaščitni 
pokrov žaginega lista mora ostati prosto premičen.

3. Demontaža poteka v obratnem vrstnem redu. Pozor! Pred za-
četkom žaganja je treba zaščito žaginega lista (2) spustiti na 
material za žaganje. 

Priklop priprave za odsesavanje
 (Sl. 20 ) 

1. Sesalno cev priključite na nastavek za odsesavanje (17). Po 
potrebi sesalno cev zavarujte s cevno objemko, da preprečite 
zdrs z nastavka za odsesavanje (17). 

 Običajni sesalnik za prah ni primeren kot priprava za 
odsesavanje. Uporabite večnamenski sesalnik ali po-

sebno pripravo za odsesavanje ostružkov. 

Menjavamiznegavložka
 (Sl. 14 )

1. V primeru obrabe ali poškodbe je treba mizni vložek (5) za-
menjati, sicer obstaja povečana nevarnost poškodb. 

2. Odstranite vijaka z ugreznjeno glavo (26). 
3. Vložek mize (5) zadaj malo privzdignite in potisnite nazaj v 

smeri puščice. Odstranite vložek mize (5). Po potrebi na levi 
strani sezite na sredino vložka mize (5), da sprostite nastavek 
v vložku mize (5). 

4. Montaža novega miznega vložka poteka v obratnem vrstnem 
redu. 

Montaža/menjavažaginegalista
 (Sl. 21 )

1. Pozor! Izvlecite električni vtič iz vtičnice in nosite 
zaščitne rokavice. 

2. Odstranite zaščito žaginega lista (19  – 2). 
3. Odstranite laser (17  – 28), tako da odvijete vijake (m).
4. Odstranitev mizni vstavek (14  – 5) (glejte pod »Menjava 

miznega vstavka«)
5. Odvijte vpenjalni vijak ( 3  – 11). Z vrtenjem ročnega kolesa 

( 3  – 9) žagin list (4) postavite poševno, da lahko ključ inbus 
(g) in obročni ključ (h) lažje namestite.

6. Ključ inbus (g) (HX 6) namestite na vijak in ga z obročnim 
ključem (h) (SW 22) pridržite na gredi motorja. 

7. Pozor! Vijak odvijte v smeri vrtenja žaginega lista. Odviti 
vijak odstranite.

8. Snemite zunanjo prirobnico in stari žagin list povlecite z not-
ranje prirobnice poševno navzdol. 

9. Prirobnice žaginega lista pred namestitvijo novega žaginega 
lista skrbno očistite z žično krtačo. 

10. Novi žagin list znova vstavite v obratnem vrstnem redu in ga 
privijte. Pozor! Upoštevajte smer vrtenja, poševna 
rezalna površina zob mora kazati v smeri vrtenja, 
torej naprej.

11. Znova namestite laser (17  – 28). Upoštevajte poglavje »Pri-
lagoditev laserja«.

12. Znova namestite in nastavite mizni vstavek (14  – 5) in zašči-
to žaginega lista (19  – 2).

13. Pred začetkom dela z žago je treba preveriti delovanje 
zaščitnih naprav.

 Upoštevajte naslednja navodila za montažo ža-
ginih listov:

- Žagini listi morajo biti montirani tako, da se med delovanjem 
ne razrahljajo.

- Zagotovite, da se montaža izvede samo na pestih orodja ali 
vpenjalni površini žaginih listov in da rezila ne pridejo v stik z 
vpenjalnimi elementi.

- Zategnite pritrdilni vijak samo s primernim izvijačem in z navo-
rom 2,25 - 2,75 Nm.

- Podaljšek izvijača in zategovanje z udarci kladiva nista dovoljena.
- Z vpenjalnih površin očistite umazanijo, maščobe, olje in vodo.
- Vpenjalne vijake zategujte samo po navodilih proizvajalca.
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Pred zagonom

• Orodje mora biti postavljeno stabilno, to pomeni privito na 
podstavek. 

• Pred zagonom morajo biti pravilno nameščeni vsi pokrovi in 
varnostne priprave. 

• Žagin list se mora prosto vrteti. 
• Pri že obdelanem lesu pazite na tujke, kot so žeblji ali vijaki. 
• Preden pritisnete na stikalo za vklop/izklop, se prepričajte, 

da je žagin list pravilno nameščen in se premični deli prosto 
premikajo. 

• Pred priklopom orodja se prepričajte, da se podatki na tipki 
tablici ujemajo s podatki o električnem omrežju. 

• Orodje priklopite le na vtičnico z zaščitnim kontaktom, ki 
je nameščena v skladu s predpisi je zavarovana z najmanj 
16-ampersko varovalko. 

• Orodje priključite le na vtičnico z zaščitno napravo okvarne-
ga toka (Residual Current Device) z nazivnim okvarnim tokom 
največ 30 mA.

 Pred prvo uporabo preverite, da je zunanja pri-
robnica žaginega lista trdno pritrjena.

Operacija

Vklop in izklop
 (Sl. 3 ) 

– Žago vklopite s pritiskom na zelen gumb (13) „I“. Pred za-
četkom žaganja počakajte, da žagin list doseže maksimalno 
število vrtljajev. 

– Za vnovičen izklop žage pritisnite rdeč gumb (13) „O“. 

Sprememba števila vrtljajev
 (Sl. 3 ) 

Na stikalu za število vrtljajev lahko izbirate med dvema številoma 
vrtljajev za motor:

3200RPM
 3200 min-1

5000RPM
 5000 min-1

Nastavitev globine reza
 (Sl. 3 ) 

Z vrtenjem ročice (12) lahko žagin list nastavite na želeno globi-
no reza (brezstopenjsko). 
– V smeri urnega kazalca: večja globina reza 
– V nasprotni smeri urnega kazalca: manjša globina reza 
Žagin list nastavite tako, da za približno 5 mm sega čez materi-
al. Nastavitev preverite s poskusnim rezom.

Delo z vzporednim vodilom

Pri uporabi brez vodila prislona (35) je treba odstraniti nazobča-
ne matice in vijake (o) na vzporednem prislonu (16).

Nastavitev širine reza
 (Sl.  12  + 13  ; 22  + 23 )

- Pri vzdolžnem rezanju lesenih kosov je treba uporabiti vzpo-
redni naslon (16). 

- Na vodilu (7) sta dve merili (l/k) (sl.13 ). Ti kažeta razdaljo med 
vzporednim prislonom (16) in žaginim listom (4). Odvisno od debe-
line obdelovanca, ki ga je treba odrezati, izberite ustrezno merilo:   
debel material: samo vzporedni prislon (16):  
modre številke, merilo (l)

 tanek material: vzporedni prislon (16) in vodilo prislona (35): 
črne številke, merilo (k)

- Nastavite vzporedni naslon (16) na želeno mero na okencu (j) 
in ga pritrdite z ekscentrskim vzvodom (15). 

 Ekscentrski vzvod (15) se mora vodilu zaslona prilegati tako, 
da je pritrditev mogoče izvesti s srednjo silo. 

 Če to ni možno, ekscentrski vzvod (15) za natezanje obra-
čajte še naprej v smeri urnega kazalca ali pa ga popustite v 
nasprotni smeri urnega kazalca (glejte sl. 12 ).

Namestitev/odstranjevanje vodila prislona 
navzporednem/prečnemprislonu

Vodilo prislona (35) je mogoče po izbiri namestiti na vzporedni 
prislon (16) ali prečni prislon (36).

Namestitev vodila prislona (35) na vzporedni 
prislon (16) (sl. 23  + 27 )
1. Odvijte obe narebričeni matici (o) na vzporednem prislonu (16).
2. Potisnite vodilo prislona (35) na oba sponska vijaka na na-

sprotni strani vzporednega prislona (16) in ga namestite.
3. Fiksirajte vodilo prislona (35), tako da zategnete obe narebri-

čeni matici (o).
4. Odstranjevanje poteka v obratnem vrstnem redu.

 Narebričeni matici (o) je mogoče tudi popolnoma odviti, 
da vodilo prislona (35) namestite na nasprotni smeri vzpo-
rednega prislona (16). Zamenjajte položaj narebričenih 
matic (o) in sponskih vijakov.

Namestitev vodila prislona (35) na prečni 
naslon (36) (sl. 25 )
1. Odvijte obe narebričeni matici (o) na prečnem prislonu (36).
2. Potisnite vodilo prislona (35) na oba sponska vijaka na na-

sprotni strani prečnega prislona (36) in ga namestite.
3. Fiksirajte vodilo prislona (35), tako da zategnete obe narebri-

čeni matici (o).
4. Odstranjevanje poteka v obratnem vrstnem redu.

Nastavljanje skale vzporednega vodila
 (Sl. 24  ) 

Preverite, ali prikaz na okencu (j) vzporednega vodila (16) kaže 
pravilne vrednosti v zvezi z linijo reza. V nasprotnem primeru 
ravnajte na naslednji način: 
-  Vijak (n), s katerim je prikaz na okencu (j) vzporednega vodi-

la (16) pritrjen na vodilo, morate odviti. Zdaj lahko prikaz na 
okencu (j) nastavite v pravilni položaj. 

- Zdaj vijak (n) okenca (j) spet zategnite.

Prečniprislon
 (Sl. 25 ) 

– Prečni prislon (36) potisnite v utor (33) mize za žago. 
– Odvijte narebreni vijak (34). 
– Obračajte prečni prislon (36), dokler ni nastavljena želena 

vrednost kota. Zareza na vodilu kaže nastavljeni kot. 
– Znova zategnite narebreni vijak (34). 

Pozor! 
– Prislonskega vodila (35) ne potisnite predaleč proti žaginemu 

listu. 
– Razmak med prislonskim vodilom (35) in žaginim listom (4) 

naj znaša pribl. 2 cm. 
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Nastavljanje kota
 (Sl. 25  + 3 ) 

Z namizno krožno žago lahko izvajate poševne reze v levo med 
0° in 45° do prislonskega vodila. 
– Odvijte pritrdilni ročaj (11). 
– Z vrtenjem ročnega kolesa (9) nastavite želeni kot na skali (8). 
– Pritrdilni ročaj (11) privijte v želeni nastavitvi kota. 

Uporabalaserja
 (Sl. 17  + 26 )

– Laser (28) vam omogoča, da lahko s krožno žago izvajate 
natančne reze. 

– Lasersko svetlobo ustvarja laserska dioda, ki jo napajata dve 
bateriji. Laserska svetloba se razširi v linijo in izstopi skozi 
izstopno odprtino laserja (30). Žarek lahko nato uporabite kot 
optično oznako za linijo reza pri natančnih rezih. Upoštevajte 
varnostna opozorila za ravnanje z laserjem. 

– Vklop laserja: Stikalo za vklop/izklop laserja (29) nastavite 
na položaj „I“. Če je nameščena zaščita žaginega lista (2), je 
stikalo za vklop/izklop laserja (29) dostopno skozi odprtino 
v zaščiti (slika 26 ). Skozi izhodno odprtino za laserski žarek 
(30) se projicira samo rdeč laserski žarek. Če laserski žarek 
med žaganjem vodite po oznaki za linijo reza, vam bodo 
uspeli gladki rezi. 

– Izklop laserja: Stikalo za vklop/izklop laserja (29) nastavite 
na položaj „O“. Laserski žarek ugasne. Če laserja ne potrebu-
jete, ga vedno izklopite, da tako varčujete z baterijami. 

– Nakopičen prah in ostružki lahko blokirajo laserski žarek. 
Zato delce po vsaki uporabi odstranite (orodje mora biti izklo-
pljeno) z izhodne odprtine za laserski žarek. 

Nastavljanje laserja
 (Sl. 17 ) 

Če laser (28) ne kaže več pravilne linije reza, ga lahko nakna-
dno umerite. 
1. Odvijte vijaka (m). 
2. Laser nastavite tako, da pada laserski žarek na rezane zobe 

žaginega lista (4). 
3. Znova izmenično in enakomerno privijte vijaka (m).

Uporaba

Navodila za delo

Priporočamo, da po vsaki novi nastavitvi opravite poskusni rez, 
da preverite nastavljene mere. Po vklopu žage počakajte, da 
žagin list doseže maksimalno število vrtljajev, in šele nato začnite 
z rezanjem.
Dolge obdelovance zavarujte, da se po koncu rezanja ne bodo 
prevrnili (npr. z odvijalnim stojalom ipd.) 

Uporabljajte samo žagine liste, ki so označeni z enakim ali višjim 
številom vrtljajev, kot je navedeno na električnem orodju.

Pozor pri zarezovanju.
Orodje uporabljajte samo z odsesavanjem. Redno preverjajte in 
čistite kanale za odsesavanje.
Ustreznost žaginih listov:
– 24 zob: mehki materiali, veliko žagovine, grobo rezanje 
– 48 zob: trdi materiali, malo žagovine, fino rezanje 

Izvajanjevzdolžnihrezov
 (Sl. 28 ) 

Pri vzdolžnem rezanju obdelovanec prerežete po njegovi dolžini. 
Rob obdelovanca pritiskajte ob vzporedno vodilo (16), ravna 
stran pa naj leži na mizi za žago (1). 
Zaščita žaginega lista (2) mora biti vedno spuščena na obdelova-
nec. Delovni položaj pri vzdolžnem rezanju ne sme biti v isti liniji 
kot smer rezanja. 
– Vzporedno vodilo (16) nastavite tako, da bo ustrezalo višini 

obdelovanca in želeni širini.
– Vklopite žago.
– Roke s skrčenimi prsti položite ravno na obdelovanec, obdelovanec 

pa vzdolž vzporednega vodila (16) potisnite pod žagin list (4).
– Stransko vodenje z levo ali desno roko (odvisno od položaja 

vzporednega vodila) le do sprednjega roba zaščite žaginega 
lista (2). 

– Obdelovanec vedno potisnite do konca razpornega klina (3). 
– Odpad žaganja ostane na mizi za žago (1), dokler žagin list 

(4) znova ne miruje. 
– Dolge obdelovance zavarujte, da se po koncu rezanja ne 

bodo prevrnili! (npr. z odvijalnim stojalom ipd.) 

Rezanje ozkih obdelovancev
 (Sl. 29 ) 

Pri vzdolžnem rezanju obdelovancev, ožjih od 120 mm, morate 
obvezno uporabiti potiskalo (18). Potiskalo je vključeno v obseg 
dobave. Če je potiskalo obrabljeno ali poškodovano, ga takoj 
zamenjajte. 
• Vzporedno vodilo nastavite v skladu s predvideno širino ob-

delovanca.  
• Obdelovanec potiskajte z obema rokama, v bližini žaginega 

lista pa obvezno uporabite potiskalo (18). 
• Obdelovanec vedno potisnite do konca razpornega klina. 
Pozor! Pri kratkih obdelovancih je treba potiskalo 
uporabiti že na začetku rezanja. 

Rezanje zelo ozkih obdelovancev
 (Sl. 30 ) 

Pri vzdolžnem rezanju obdelovancev, ožjih od 30 mm, morate 
obvezno uporabiti potisni les. 
• Vzporedno vodilo nastavite na širino rezanja obdelovanca. 
• Obdelovanec s potisnim lesom pritisnite ob prislonsko vodilo 

in ga s potiskalom (18) potisnite do konca razpornega klina. 

 - Potisna zagozda ni del obsega dobave. Potisno zagozdo 
lahko kupite v ustrezni specializirani trgovini.

 - Obrabljeno potisno zagozdo pravočasno zamenjajte.

Izvajanje poševnih rezov
 (Sl. 31 ) 

Za poševne reze uporabljajte vzporedno vodilo (16). 
– Žagin list (4) nastavite na želeni kot.  
– Vzporedno vodilo (16) nastavite glede na širino in višino ob-

delovanca. 
– Rezi naj bodo v skladu s širino obdelovanca. 

Izvajanjeprečnihrezov
 (Sl. 25  + 32 ) 

– Prečni prislon (36) potisnite v enega od obeh utorov (33) mize 
za žago. Nastavite ga na želeni kot. Če je tudi žagin list (4) 
postavljen poševno, uporabite levi utor (33). Tako se z roko in 
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• Na zaščitnih napravah, zračnih režah in ohišju motorja naj 
bo čim manj prahu in umazanije. Napravo zdrgnite s čisto 
krpo ali jo izpihajte s stisnjenim zrakom pod nizkim tlakom. 

• Priporočamo, da napravo očistite neposredno po vsaki uporabi. 
• Žagine liste redno čistite.
• Umazanijo kot npr. smolo z žaginih listov odstranjujte samo s 

topili, ki ne vplivajo neugodno na mehanske lastnosti žaginih 
listov.

• Poskusite površine s smolo očistiti z dobro ožeto, vlažno, mlačno 
krpo. Pazite na to, da v notranjost ohišja ne zaidejo tekočine! 
Druga možnost je, da uporabite posebno čistilo (za topljenje 
smole) ali večnamensko pršilo. Upoštevajte varnostna navodi-
la in navodila proizvajalca posebnega čistila/večnamenske-
ga pršila.

• Ne uporabljajte čistil ali topil; ta lahko poškodujejo plastične 
dele naprave. 

• Za podaljšanje življenjske dobe orodja enkrat na mesec nao-
ljite vrtljive dele. Motorja ne naoljite. 

Splošnavzdrževalnadela

• Napravo in pribor pred vsako uporabo preverite glede oči-
tnih pomanjkljivosti, kot so razrahljani, obrabljeni ali poško-
dovani deli. Po potrebi jih zamenjajte.

• Top, upognjen ali kako drugače poškodovan žagin list zame-
njajte.

• Pri vzdrževalnih delih na žaginih listih kot npr. popravilo ali 
naknadno brušenje obvezno upoštevajte navedbe proizvajalca.

 Vzdrževalna dela in spremembe pri krožnih žaginih listih 
smejo izvajati samo strokovne osebe, torej osebe s stro-
kovno izobrazbo in izkušnjami, ki poznajo zahteve glede 
konstrukcije in oblike ter tudi potrebne stopnje varnosti.

Shranjevanje

Orodje hranite na suhem, neprašnem mestu izven dosega otrok.

Odstranjevanje/varstvo okolja

Odstranite akumulatorsko baterijo iz orodja ter orodje, akumulator-
sko baterijo, pribor in embalažo oddajte v okolju prijazno reciklažo. 

 Električne naprave ne spadajo med gospodinjske odpad-
ke. Simbol prečrtanega zabojnika na kolesih pomeni, da 
tega izdelka po koncu njegove življenjske dobe ne smete 
odlagati kot nesortirane komunalne odpadke. 

Direktiva 2012/19/EU o odpadni električni in elektronski 
opremi: potrošniki so po zakonu dolžni reciklirati električno in 
elektronsko opremo na okolju prijazen način ob koncu njene ži-
vljenjske dobe. Na ta način je zagotovljeno okolju prijazno in z 
viri varčno recikliranje.
Odvisno od prenosa Direktive v nacionalno pravo so vam na vo-
ljo naslednje možnosti:
• odsluženo napravo lahko oddate na prodajnem mestu,
• ali na uradnem zbirališču,
• ali jo pošljete nazaj proizvajalcu/osebi, ki jo je dala na trg.
To ne velja za pribor in pripomočke za odpadno opremo, če ni-
majo električnih sestavnih delov.

 Odstranite baterije v skladu z lokalnimi predpisi. Oddajte 
baterije na zbirališču rabljenih baterij za okoljsko pri-
merno obdelavo. V zvezi s tem povprašajte svoje lokalno 
podjetje za odstranjevanje odpadkov ali našo servisno 
službo.

prečnim prislonom ne boste dotaknili zaščite žaginega lista. 
– Obdelovanec trdno pritisnite proti vodilu prislona (35) na 

prečnem prislonu (36). 
– Vklopite žago. 
– Da bi izvedli rez, prečni prislon (36) in obdelovanec potisnite 

proti žaginem listu. 
– Pozor: Vedno trdno držite tisti del obdelovanca, ki ga vodite, 

in ne prosti del, ki ga boste odrezali. 
– Prečni prislon (36) vedno potisnite tako daleč, da bo obdelo-

vanec popolnoma prerezan. 
– Žago znova izklopite. Odpad žaganja odstranite šele, ko 

žagin list miruje. 

Rezanjeivernihplošč

Da bi preprečili zlom rezalnih robov pri rezanju ivernih plošč, lah-
ko žagin list (4) nastavite največ 5 mm nad višino obdelovanca. 

Transport
 (Sl. 33  + 34 ) 

1. Pred transportom električno orodje vedno izklopite in izključi-
te z električnega napajanja. 

2. Če je priključena sesalna cev, jo odstranite z nastavka za od-
sesavanje (17).

3. Z ročico (12) spustite žagin list. Ročico vrtite v nasprotni sme-
ri urnega kazalca, da spustite žagin list ( 1  – 4).

4. Električno orodje morata nositi najmanj dve osebi. Ne prije-
majte za podaljške mize. Pri transportu orodja uporabljajte 
samo prikazana mesta slika 33  + 34 .  

5. Električno orodje zavarujte pred udarci, sunki in močnimi tres-
ljaji, npr. pri transportu v vozilih. 

6. Električno orodje zavarujte pred prevračanjem in zdrsi. 
7. Zaščitne opreme ne uporabljajte za transportiranje ali 

upravljanje orodja.

Zaščitapredpreobremenitvijo
 (Sl. 35 ) 

Če se motor preobremeni, se samodejno izklopi.
Po določenem času ohlajevanja motor lahko znova vklopite.
- Počakajte, da se motor ohladi.
- Pritisnite stikalo za zaščito pred preobremenitvijo (37).
- Zaženite napravo, kot je opisano pod »Vklop, izklop«.

Čiščenjeinvzdrževanje

 Preden se lotite nastavljanja, vzdrževalnih del ali popravil, 
izvlecite vtič iz vtičnice.

 Popravila in vzdrževalna dela, ki niso opisana v teh na-
vodilih za uporabo, naj opravi naš servisni center. Upo-
rabljajte samo originalne dele. 

Če je treba zamenjati priključni kabel, naj to izvede proizvajalec 
ali njegov zastopnik, da se prepreči ogrožanje varnosti.

Orodje redno čistite in opravljajte naslednja vzdrževalna dela. S tem 
boste zagotovili dolgo življenjsko dobo in varno uporabo orodja.

Čiščenje

 Naprave ni dovoljeno pobrizgati z vodo ali je dati v 
vodo. Obstaja nevarnost električnega udara.
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Iskanje napak

Napaka Možni vzroki Ukrep
1. Žagin list se sprosti po izklopu 

motorja
 Pritrdilna matica ni dovolj zategnjena.  Z desnim navojem zategnite pritr-

dilno matico.

2. Motor se ne zažene a) Izpad varovalke a) Preverite varovalko

b) Podaljševalni kabel je v okvari b) Zamenjajte podaljševalni kabel

c) Priključki na motorju ali stikalu niso pravilni c) Naj jih preveri električar

d) Motor ali stikalo je v okvari d) Naj ju preveri električar

3. Napačna smer vrtenja motorja  Kondenzator je v okvari  Naj ga preveri električar

4. Motor ne dosega zmogljivosti, 
sproži se varovalka

a) Premer podaljševalnega kabla je premajhen a) gl. poglavje Električni priključek

b) Preobremenitev zaradi topega žaginega lista b) Zamenjajte žagin list

5. Ožganine na rezalni površini a) Top žagin list a) Nabrusite ali zamenjajte žagin list

b) Napačen žagin list b) Zamenjajte žagin list

Nadomestni deli/Pribor

Nadomestni deli in pribor so na voljo na spletni strani 
www.grizzlytools.shop

Če imate težave s postopkom naročanja, uporabite obrazec za 
stik. Če imate dodatna vprašanja, se obrnite na »Service-Center« 
(glejte stran 171).

 (2)  Zaščita žaginega lista ..................Kataloška 91106125
 (4)  Žagin list 24 zobmi ......................Kataloška 13800400
 (4)  Žagin list 48 zobmi ......................Kataloška 13800409
 (6)  Razširitev mize ............................Kataloška 91106128
 (7)  Vodilo ........................................Kataloška 91106122
 (8)  Skala ..........................................Kataloška 91106124
 (9)  Ročno kolo ..................................Kataloška 91106129
 (10)  Podstavek ...................................Kataloška 91106127
 (16)  Vzporedno vodilo ........................Kataloška 91106120
 (18)  Potiskalo .....................................Kataloška 91104950
 (28)  Laser ..........................................Kataloška 91106126
 (36)  Prečni prislon. ..............................Kataloška 91106121
 (g+h+i) Komplet orodij .............................Kataloška 91106131
  Šesterorobi ključ HX 6
  Očesni ključ dim. 10/22
  Viličasti ključ dim. 8/10



Grizzly Tools GmbH & Co. KG, Stockstädter Straße 20, 63762 Großostheim, Germany

Pooblaščeni serviser: Tel.: 080080917, E-Mail: grizzly@lidl.si
(Birotehnika, Hodošček Renata s.p., Lendavska ULICA 23, 9000 Murska Sobota)

Garancijski list

1.  S tem garancijskim listom «Grizzly Tools GmbH & Co. KG, Stockstädter Straße 20, 63762 Großostheim, Germany» jamčimo, da bo 
izdelek v garancijskem roku ob normalni in pravilni uporabi brezhibno deloval in se zavezujemo, da bomo ob izpolnjenih spodaj 
navedenih  pogojih odpravili morebitne pomanjkljivosti in okvare zaradi napak v materialu ali izde-lavi oziroma po svoji presoji 
izdelek zamenjali ali vrnili kupnino.

2. Garancija je veljavna na ozemlju Republike Slovenije.
3.  Garancijski rok za proizvod je 36 mesecev od datuma izročitve blaga. Datum izročitve blaga je razviden iz računa.
4.  Kupec je dolžan okvaro javiti pooblaščenemu servisu oziroma se informirati o nadaljnjih postopkih na zgoraj navedeni telefonski 

številki. Svetujemo vam, da pred tem natančno preberete navodila o sestavi in uporabi izdelka.
5.  Kupec je dolžan pooblaščenemu servisu predložiti garancijski list in račun, kot potrdilo in dokazilo o nakupu ter dnevu izročitve blaga.
6.  V primeru, da proizvod popravlja nepooblaščeni servis ali oseba, kupec ne more uveljavljati zahtevkov iz te garancije.
7.  Vzroki za okvaro oziroma nedelovanje izdelka morajo biti lastnosti stvari same in ne vzroki, ki so zunaj proizvajalčeve oziroma 

prodajalčeve sfere. Kupec ne more uveljavljati zahtevkov iz te garancije, če se ni držal priloženih navodil za sestavo in uporabo 
izdelka ali če je izdelek kakorkoli spremenjen ali nepravilno vzdrževan.

8.  Jamčimo servis in rezervne dele še 3 leta po preteku garancijskega roka.
9.  Obrabni deli oz. potrošni material so izvzeti iz garancije.
10. Vsi potrebni podatki za uveljavljanje garancije se nahajajo na dveh ločenih dokumentih (garancijski list, račun).
11. Ta garancija proizvajalca ne izključuje pravic potrošnika, ki izhajajo iz odgovornosti prodajalca za napake na blagu.

Prodajalec: Lidl Slovenija d.o.o. k.d., Pod lipami 1, SI-1218 Komenda

#
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Uvod

Srdačno čestitamo na kupnji Vašeg novog uređaja. Time ste se 
odlučili za vrlo kvalitetan proizvod. Ovaj uređaj je tijekom proi-
zvodnje provjeren u pogledu kvalitete i podvrgnut krajnjoj kontro-
li. Funkcionalnost Vašeg uređaja time je zajamčena.

Upute za uporabu predstavljaju sastavni dio ovog uređaja. 
One sadrže važne napomene za sigurnost, rukovanje i 

zbrinjavanje. Prije uporabe uređaja se upoznajte sa svim napo-
menama za posluživanje i sa svim sigurnosnim napomenama. 
Uređaj koristite samo na opisani način i za navedena područja 
primjene. 
Dobro sačuvajte upute za uporabu i u slučaju predaje uređaja 
trećim osobama, predajte i svu dokumentaciju. 
Izjava o sukladnosti za ovaj proizvod dostupna je na internet 
stranici www.lidl.hr

Namjenska uporaba

Stolna kružna pila služi za uzdužno i poprečno rezanje (samo s 
poprečnim graničnikom) svih vrsta drveta prema veličini stroja. 
Ne smije se rezati okruglo drvo bilo koje vrste. Stroj se smije kori-
stiti samo za propisane namjene.
Svaka druga uporaba smatra se nenamjenskom. Za oštećenja ili 
ozljede bilo koje vrste odgovara korisnik/osoba koja rukuje ure-
đajem, a ne proizvođač.
Smiju se koristiti samo rezne ploče prikladne za stroj (HM ili CV 
rezne ploče).
Zabranjeno je korištenje HSS reznih ploča i ploča za kutne brusi-
lice bilo koje vrste. Sastavni dio namjenske uporabe je i pridrža-
vanje sigurnosnih uputa te uputa za montažu i uputa za uporabu 
u priručniku. Osobe koje rukuju strojem i stroj održavaju moraju 
se upoznati sa strojem i mogućim opasnostima. Osim toga se tre-
ba strogo pridžavati i važećih propisa za sprječavanje nesreća. 
Moraju se poštivati i ostala pravila iz područja medicine rada i 
sigurnosno-tehnička pravila.
Pozor!
Prilikom korištenja uređaja, moraju se poštivati određene sigur-
nosne mjere opreza kako bi se izbjegle ozljede i oštećenja. 
Zbog toga pažljivo pročitajte ove originalne upute za uporabu / 
sigurnosne napomene. Sačuvajte ih kako bi Vam ove informacije 
uvijek bile dostupne. Ukoliko uređaj predajete trećim osobama, 
uz uređaj predajte i ove originalne upute za uporabu / sigur-
nosne napomene. Ne preuzimamo odgovornost za nezgode 
ili oštećenja nastala nepridržavanjem ovih uputa i sigurnosnih 
napomena. Promjene na stroju potpuno isključuju obvezu odgo-
vornosti proizvođača i štete koje iz takvih promjena proizlaze. 
Unatoč namjenskoj uporabi određeni se faktori preostalih rizika 
ne mogu potpuno eliminirati. Zbog konstrukcije i sastava stroja 
mogu nastati sljedeći rizici: 

• Dodirivanja rezne ploče u nepokrivenom području pile. 
• Posezanje u rotirajuću reznu ploču (porezotine) 
• Povratni udar uzrokovan izratcima i dijelovima izradaka. 
• Lomovi rezne ploče. 
• Izbacivanje neispravnih dijelova rezne ploče od tvrde legure. 
• Oštećenje sluha u slučaju nekorištenja potrebne zaštite sluha. 
• Štetne emisije drvene prašine prilikom uporabe u zatvorenim 

prostorijama. 

Molimo imajte na umu da naši uređaji nisu namjenski konstruirani 
za komercijalne, obrtničke ili industrijske primjene. Ne preuzima-
mo jamstvo ako se stroj koristi u komercijalne, obrtničke, industrij-
ske ili slične svrhe.
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Općiopis

 Sliku najvažnijih funkcionalnih dijelova možete 
pronaći na isklopnoj stranici.

Opseg isporuke

Raspakirajte uređaj i provjerite, je li kompletan:

1x Stol s pilom i predmontiranom  
reznom pločom od tvrde legure s 24 zubaca 

1x Reznom pločom od tvrde legure s 48 zubaca  
(dodatno u opsegu isporuke)

1x Zaštita za reznu ploču + 2x matice
1x Laserom + 2x vijak
2x TRONIC Alkalna baterija (1,5 V; AAA/LR03)
1x Vodilica
1x Paralelni graničnik 
1x Poprečni graničnik + vodilica za graničnik 
2x Proširenje stola 
1x Pomični štap 
4x Središnji potporanj 
2x Središnji potporanj kratki 
2x Središnji potporanj dugi 
4x Gumene nožice 
2x Stabilizatori 
4x Potpornji stola kratki 
1x Originalne upute za uporabu

Montažni materijal
(a) Šesterobridni vijak s vratom, 20 komada;
(b) Torband vijak, 28 komada;
(c) Podložna ploča, 8 komada;
(d) Opružni prsten, 8 komada;
(e) Matice, 16 komada
(f) Samoosiguravajuće matice, 20 komada

Alat
(g) Imbus ključ HX 6
(h) Prstenasti ključ vel. 10/22
(i) Vilasti ključ vel. 8/10

Dodatno potreban alat
- Križni odvijač

Pregled

1  1 Stol s pilom 
 2 Zaštita za reznu ploču 
 3 Rascjepni klin (nije vidljiv)
 4 Rezna ploča (nije vidljiv)
 5 Umetak stola 
 6 Proširenje stola 
 7 Vodilica
 8 Skala 
 9 Ručni kotačić 
 10 Postolje 
 11 Stezni vijak
 12 Ručica
 13 Prekidač za uključivanje/isključivanje 
 14 Prekidač za odabir broja okretaja
 15 Ekscentrična ručica
 16 Paralelni graničnik 

2  17 Usisni adapter 
 18 Pomični štap 

4  19 Središnji potporanj (4x)
 20 Središnji potporanj kratki (2x)
 21 Središnji potporanj dugi (2x)
 22 Gumene nožice (4x)
 23 Stabilizatori (2x)

5  24 Potporanj stola, kratki

9  25 Točke za učvršćenje

14 26 Upušteni vijci umetka stola

15 27 Vijak za pričvršćivanje rascjepnog klina 

17 28 Laser 
 29 Prekidač za uključivanje/isključivanje lasera
 30 Izlazni otvor za laser
 31 Poklopac pretinca za baterije 

19 32 Vijak s narebranom i osiguravajućom maticom

25 33 Utor 
 34 Nazubljeni vijak 
 35 Vodilica za graničnik
 36 Poprečni graničnik

35 37 Prekidač za zaštitu od preopterećenja

Opis funkcija

Stolna kružna pila služi za uzdužno i poprečno rezanje (samo s 
poprečnim graničnikom) svih vrsta drveta prema veličini stroja. 
Ne smije se rezati okruglo drvo bilo koje vrste.

Tehničkipodaci

Stolna kružna pila ................................................PTKS 2000 H5 
Motor na izmjeničnu struju ................................. 230 V~ 50Hz 
Broj okretaja u praznom hodu n1 .............................5000 min-1

Snaga ....................................................... 1800 W (S1)**
Snaga ................................................. 2000 W (S6 40%)*

Broj okretaja u praznom hodu n2 .............................3200 min-1

Snaga ......................................................... 500 W (S1)**
Način rada ................................................... S6 40%*, S1** 
Razred zaštite ..................................................................  II 
Vrsta zaštite .................................................................... IPX0 
Rezne ploče

Rezna ploča od tvrdog metala (dimenzije za korištenje)
HW 24 ........................................ ø 254 x ø 30 x 2,8 mm 
HW 48 ........................................ ø 254 x ø 30 x 2,6 mm

Debljina rezne ploče ............................................... 1,8 mm
Broj okretaja rezne ploče u praznom hodu n maks. .7000 min-1 
Broj zubaca .......................................................... 24 / 48 
Zakretanje rezne ploče ........................................... 90 - 45°  

Debljina rascjepnog klina ........................................... 2,5 mm 
minmalne mjere izratka ŠxDxV ........................10 x 50 x 1 mm 
Veličina stola ...................................................580 x 545 mm
Veličina stola sa sva tri proširenja  ...................580 x 1010 mm  
Visina reza maks. 90° ................................................. 85 mm 
Visina reza maks. 45° ................................................. 63 mm 
Podešavanje visine ..................................................0 - 85 mm 
Priključak za usisivač ................................................ ø 34 mm 
Težina oko ...................................................................22 kg 
Laserom

Razred lasera .................................................................. 2 
Valna duljina lasera ................................................650 nm 
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Snaga lasera ......................................................... < 1 mW 
Napajanje laserskog modula ...............2 x 1,5 V Micro (AAA)
Razina zvučnog tlaka (LpA) ......................... 97 dB; KpA = 3 dB

Razina zvučnog učinka (LWA)
mjereni .................................................110 dB; KWA = 3 dB

* Način rada S6 40%: Kontinuirani rad s isprekidanim opterećenjem 
(vrijeme rada 10 min). Kako se motor ne bi nedopušteno zagrijavao, 
motor smije samo 40% vremena raditi navedenom nominalnom snagom, 
a zatim mora 60% vremena raditi bez opterećenja.
**Način rada S1: Trajni hod sa konstantnim opterećenjem

Ovaj uređaj je predviđen za pogon na mreži napajanja sa 
sustavnom impedancijom (unutrašnji otpor mreže) Zmax na 
predajnoj točki (kućni priključak) od maksimalno 0,369 Ohma. 
Korisnik mora osigurati, da uređaj bude pogonjen samo na mreži 
napajanja, koja ispunjava zahtjeve. Ako je potrebno, impedanci-
ju sustava možete doznati kod mjesnog snabdjevača električnom 
energijom.

- Navedene ukupne vrijednosti vibracija i navedene vrijednosti 
emisije buke izmjerene su prema normiranom postupku provjere 
i mogu se koristiti za međusobnu usporedbu električnih alata.

- Navedene ukupne vrijednosti vibracija i navedene vrijednosti 
emisije buke također se mogu koristiti za uvodnu procjenu 
izloženosti. 

 Upozorenje: 
Emisije buke i vibracija mogu tijekom stvarne uporabe 
električnog alata odstupati od navedenih vrijednosti, 
ovisno o načinu uporabe električnog alata, a posebno o 
načinu na koji se obrađuje izradak. 
Potrebno je da se odrede sigurnosne mjere u svrhu zaštite 
poslužitelja, koje su mjere temeljene na procjeni optere-
ćenja uslijed vibracija tijekom stvarnih uvjeta korištenja 
(pritom morate obratiti pozornost na sve sastavne dijelove 
ciklusa rada, primjerice razdoblja u kojima je električni 
alat isključen i ona, u kojima je uključen ali radi bez opte-
rećenja).

Sigurnosne napomene

 OPREZ  UPOZORENJE: 

Mogućnost strujnog udara !
Ne otvarati kućište proizvoda !

POZOR! Prilikom uporabe električnih alata u svrhu zaštite od 
strujnog udara, te opasnosti od ozljeda i požara morate obratiti 
pozornost na sljedeće osnovne sigurnosne mjere. Prije uporabe 
električnog alata pročitajte sve upute i dobro sačuvajte sigurno-
sne napomene.

Simboli i slikovne oznake

Slikovne oznake na uređaju:

 Pažljivo pročitajte upute za uporabu.

 Nosite zaštitu za oči.

 Nosite zaštitu za sluh

 Nosite zaštitu dišnih putova

 Pozor - Opasnost od ozljeda. Nikada ne posežite u rotira-
juću reznu ploču.

 Stroj ne izložite kiši. Uređaj ne smije biti vlažan niti raditi 
u vlažnom okruženju.

 Pozor! - lasersko zračenje. Ne gledajte izravno u zraku.
 Razred lasera 2

Ova oznaka je postavljena na zaštiti rezne ploče.

 Razred zaštiteII (dvostruka izolacija)

 Električni uređaji ne spadaju u kućni otpad.

3200RPM

 Prekidač za odabir broja okretaja 3200 min-1

5000RPM

 Prekidač za odabir broja okretaja 5000 min-1

254mm

 maks. promjer lista pile: ø 254 mm

>2.5mm

<1.9mm

t=2.5mm

List pile na reznom zubu treba biti širi od 2,5 mm  
Debljina osnove lista pile treba biti manja od 1,9 
mm
Debljina rascjepnog klina iznosi 2,5 mm

Dodatne slikovne oznake na reznim pločama:

 Pozor - oštećena se rezna ploča ni u kom slučaju ne smije 
nastaviti koristiti. Reznu ploču odmah zamijenite.

zadani smjer okretanja lista pile

Simboli u uputama:

 Znak za opasnost s informacijama o prevenciji 
ozljeda osoba ili predmetne štete. 

 Oznake naredbe (umjesto uskličnika je objašnjena 
naredba) s informacijama o prevenciji štete.

 Znak napomene s informacijama o boljem rukovanju 
uređajem.

 Prije bilo kakvog podešavanja, održavanja ili popravaka 
izvucite utikač iz utičnice.

Općesigurnosneuputezaelektričnealate

 UPOZORENJE! Pročitajte sve sigurnosne napo-
mene, upute, ilustracije i tehničke podatke uz 
ovaj električni alat. Propusti pri pridržavanju sigur-
nosnih uputa i napomena mogu prouzrokovati električni 
udar, požar i/ili teške povrede. 

Sačuvajte sve sigurnosne upute i napomene za 
budućnost. 
Pojam ,,električni alat”, koji se koristi u Sigurnosnim uputama odno-
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si se na električne alate na mrežni pogon (s mrežnim kabelom) i na 
električne alate na akumulatorski pogon (bez mrežnog kabela).

1) SIGURNOST NA RADNOM MJESTU

a) Održavajte svoje radno područje čisto i dobro 
osvijetljeno. Neurednost ili neosvijetljena radna područja 
mogu dovesti do nesreća. 

b) Nemojte raditi električnim alatom u okolini, u ko-
joj prijeti opasnost od eksplozije, u kojoj se nalaze 
zapaljive tekućine, plinovi ili prašine. Električni alati 
proizvode iskre, koje mogu zapaliti prašinu ili pare. 

c) Udaljite djecu i ostale osobe, za vrijeme uporabe 
električnog alata. U slučaju ometanja Vi možete izgubiti 
kontrolu nad uređajem. 

2) ELEKTRIČNA SIGURNOST

a) Priključni utikač električnog alata mora odgova-
rati u utičnicu. Utikač se ni u kom slučaju ne smije 
mijenjati. Nemojte koristiti adapterske utikače za-
jedno sa zaštitno uzemljenim električnim alatima. 
Nepromijenjeni utikači i odgovarajuće utičnice smanjuju rizik 
od električnog udara. 

b) Izbjegavajte kontakt tijela s uzemljenim površina-
ma npr. kod cijevi, radijatora, štednjaka i hladnja-
ka. Postoji povećani rizik od električnog udara, kada je Vaše 
tijelo uzemljeno. 

c) Udaljite električni alat od kiše i vlage. Prodiranje 
vode u električni alat povećava rizik od električnog udara. 

d) Nemojte nesvrsishodno koristiti kabel za nošenje, 
vješanje električnog alata ili izvlačenje utikača iz 
utičnice. Kabel udaljite od topline, ulja, oštrih ru-
bova ili pokretnih dijelova uređaja. Oštećeni ili ispre-
pleteni kablovi povećavaju rizik od  električnog udara. 

e) Ako radite električnim alatom na otvorenom, ko-
ristite samo produžne kablove, koji su također 
prikladni za vanjsko područje. Primjena produžnoga 
kabela koji je prikladan za vanjsko područje smanjuje rizik 
od električnog udara. 

f) Ako pogon električnog alata u vlažnom okruženju 
ne možete izbjeći, koristite zaštitnu fido sklopku. 
Uporaba zaštitne fido sklopke umanjuje rizik od strujnog udara. 

3) SIGURNOST OSOBA

a) Pudite pažljivi, pazite na to, što radite i razumno 
krenite na posao električnim alatom. Nemojte ko-
ristiti električni alat, ako ste umorni ili pod utjeca-
jem droga, alkohola ili lijekova. Jedan trenutak nepa-
žnje pri uporabi električnog alata može dovesti do ozbiljnih 
povreda. 

b) Nosite osobnu zaštitnu opremu i uvijek zaštitne 
naočale. Nošenje osobne zaštitne opreme, kao neklizajuće 
sigurnosne cipele, zaštitna kaciga ili zaštita sluha smanjuje 
rizik od povreda. 

c) Izbjegavajte nenamjeravano puštanje u pogon. 
Provjerite, da je električni alat isključena, prije 
nego što ju priključite na napajanje strujom, uzme-
te ili nosite. Ako Vi pri nošenju električnpg alata držite prst 
na sklopki ili uključen uređaj priključite na napajanje strujom, 
to može dovesti do nesreća. 

d) Odstranite alate za podešavanje ili ključeve za vij-
ke, prije nego što uključite električni alat. Jedan alat 
ili ključ, koji se nalazi na nekom rotirajućem dijelu uređaja, 
može dovesti do povreda. 

e) Izbjegavajte nenormalno držanje tijela. Pobrinite 
se za sigurno stajalište i u svako doba održavajte 
ravnotežu. Tako Vi možete bolje kontrolirati električni alat u 
neočekivanim situacijama. 

f) Nosite prikladnu odjeću. Nemojte nositi široku 
odjeću ili nakit. Odmaknite kosu, odjeću i rukavice 
od pokretnih dijelova. Pokretni dijelovi mogu zahvatiti 
široku odjeću, nakit ili dugu kosu. 

g) Ako je moguće montirati usisivač i sustav za pri-
hvat prašine, potrebno ih je priključiti i ispravno 
koristiti. Uporaba usisivača može smanjiti izloženost prašini.

h) Ne dajte se zavarati i nemojte misliti da ste iznad 
sigurnosnih pravila za električne alate, čak i ako 
ste se nakon česte uporabe upoznali s električnim 
alatom. Nesavjesne radnje mogu u djeliću sekunde uzroko-
vati ozbiljne ozljede.

4) PRIMJENA I POSTUPANJE S OM LANČANOM PILOM

a) Nemojte preopteretiti uređaj. Za svoj posao kori-
stite za to određeni električni alat. Odgovarajućim 
električnim alatom Vi radite bolje i sigurnije u navedenom 
području snage. 

b) Nemojte koristiti električni alat, čija je sklopka u 
kvaru. Električni alat, koji se više ne može uključiti ili isklju-
čiti, opasan je i mora se popraviti. 

c) Izvucite utikač iz utičnice i/ili izvadite bateriju pri-
je nego započnete podešavati uređaj, mijenjati 
pribor ili odložite uređaj. Ova mjera opreza sprečava 
nenamjeravani start električnog alata. 

d) Čuvajte nekorišteni električni alat  izvan dometa 
djece. Ne dopustite da uređaj koriste osobe, koje 
nisu upoznate s njim ili nisu pročitale ove Upute. 
Električni alati su opasni, ako ih koriste neiskusne osobe. 

e) Električni alat i uporabni alat pažljivo održavaj-
te. Kontrolirajte, funkcioniraju li pokretni dijelovi 
besprijekorno i da nisu zaglavljeni, jesu li dijelovi 
puknuti ili tako oštećeni, da je ugrožena funkcija 
električnog alata.  Prije uporabe uređaja dajte 
oštećene dijelove na popravak. Uzrok mnogih nesreća 
su loše održavani električni alati. 

f) Rezne alate održavajte oštre i čiste. Brižljivo odr-
žavani rezni alati s oštrim reznim rubovima manje 
se zaglavljuju i lakše se vode. Koristite električni alat, 
pribor, pogonske alate itd. u skladu s ovim Uputama. Pri tome 
uzmite u obzir radne uvjete i djelatnost koja se mora izvršiti. 
Uporaba električnog  alata za druge primjene osim predviđe-
nih može dovesti do opasnih situacija.

g) Koristite električnu lančanu pilu, pribor, pogonske 
alate itd. u skladu s ovim Uputama. Pri tome uz-
mite u obzir radne uvjete i djelatnost koja se mora 
izvršiti. Uporaba električne lančane pile za druge primjene 
osim predviđenih može dovesti do opasnih situacija.

h) Ručke i njihove površine održavajte suhima, čisti-
ma i bez tragova ulja ili masti. Skliske ručke i površine 
ne dopuštaju siguran rad i kontrolu električnog alata u neoče-
kivanim situacijama.

5) SERVIS

a) Dajte svoj električni alat na popravak samo kva-
lificiranom stručnom osoblju i samo s originalnim 
rezervnim dijelovima. Tako se osigurava zadržavanje 
sigurnosti električnog alata. 
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Sigurnosnenapomenezakružnestolnepile

1)  Sigurnosne napomene u vezi zaštitnog poklopca

a) Ostavite zaštitne poklopce montirane. Zaštitni po-
klopci moraju biti u funkcionalnom stanju i ispravno 
montirani. Labavi i oštećeni zaštitni poklopci i zaštitni poklop-
ci koji nisu funkcionalni moraju se popraviti ili zamijeniti.

b) Prije uključivanja električnog alata osigurajte da 
rezna ploča ne dodiruje zaštitni poklopac, rascje-
pni klin ili izradak. Nehotični kontakt ovih komponenti s 
reznom pločom može dovesti do opasne situacije.

c) Podesite rascjepni klin prema opisu u ovim uputa-
ma za uporabu. Pogrešna rastojanja, pozicija i podešenje 
mogu biti razlog za to, da rascjepni klin ne sprječava učinko-
vito povratni udar.

d) Da bi rascjepni klin mogao funkcionirati, mora 
djelovati na izradak. Kod rezova koji su prekratki, da 
bi rascjepni klin došao do svoje funkcije, rascjepni klin je 
neučinkovit. Pod takvim uvjetima povratni udar ne može biti 
spriječen od rascjepnog klina.

e) Koristite reznu ploču koja odgovara rascjepnom 
klinu. Da bi rascjepni klin ispravno djelovao, promjer re-
zne ploče mora odgovarati rascjepnom klinu koji se koristi, 
osnova rezne ploče mora biti tanja od rezne ploče, a širina 
zubaca mora biti veća od debljine rascjepnog klina.

2) Sigurnosne upute za postupak rezanja

a) OPASNOST: Prstima i šakama ne dođite u bli-
zinu rezne ploče ili u područje piljenja. Jedan 

trenutak nepažnje ili otklizavanje mogli bi Vašu šaku usmjeriti 
prema reznoj ploči i dovesti do ozbiljnih ozljeda.

b) Izradak reznoj ploči prinesite samo u smjeru pro-
tivnom njenog smjera okretanja. Prinošenje izratka 
u smjeru okretanja rezne ploče iznad stola može dovesti do 
toga, da izradak i Vaša šaka budu uvučeni u reznu ploču.

c) Kod uzdužnih rezova nikada ne koristite granič-
nik za kose rezove za prinošenje izratka, a kod 
poprečnih rezova s graničnikom za kose rezove 
nikada dodatno ne koristite paralelni graničnik za 
podešavanje duljine. Istovremeno vođenje izratka s para-
lelnim graničnikom i graničnikom za kose rezove povećava 
vjerojatnost zaglavljivanja rezne ploče i pojave povratnog 
udara.

d) Kod uzdužnih rezova snagu prinošenja, koju pre-
nosite na izradak uvijek vršite između vodilice 
graničnika i rezne ploče. Koristite pomični štap, 
ako rastojanje između vodilice graničnika i rezne 
ploče iznosi manje od 150 mm, a pomični blok, 
ako ovo rastojanje iznosi manje od 50 mm. Takva 
pomoćna sredstva za rad osiguravaju, da Vaša šaka ostane 
u sigurnoj udaljenosti od rezne ploče.

e) Koristite samo pomični štap isporučen od proizvo-
đača ili pomični štap, koji je proizveden prema od-
govarajućim uputama. Pomični štap osigurava dostatno 
rastojanje između ruke i rezne ploče.

f) Nikada ne koristite oštećeni ili zarezani pomični 
štap. Oštećeni pomični štap se može prelomiti i dovesti do 
toga, da Vaša ruka dospije u reznu ploču.

g) Ne radite „bez ruku“. Uvijek koristite paralelni 
graničnik ili graničnik za kose rezove, da biste po-
stavili i vodili izradak. „Bez ruku“ znači držati ili voditi 
izradak rukama umjesto paralelnim graničnikom ili granični-
kom za kose rezove. Rezanje bez ruku dovodi do pogrešnog 
podešavanja, zaglavljivanja i povratnog udara.

h) Nikada ne zahvatajte oko ili iznad rotirajuće rezne 
ploče. Zahvatanje izratka može dovesti do neželjenog dodi-
ra rotirajuće rezne ploče.

i) Poduprite duge i/ili široke izratke iza i/ili bočno 
od stola pile, tako da oni ostanu u vodoravnom 
položaju. Dugi i/ili široki izratci skloni su naginjanju na 
rubu stola pile; to dovodi do gubitka kontrole, zaglavljivanja 
rezne ploče i povratnog udara. 

j) Ravnomjerno prinosite izradak. Ne savijajte i ne 
uvrnite izradak. Ako se rezna ploča zaglavi, elek-
trični alat odmah isključite, izvucite mrežni utikač i 
otklonite uzrok zaglavljivanja. Ako izradak dovede do 
zaglavljivanja rezne ploče, može doći do povratnog udara ili 
do blokade motora.

k) Ne odstranite odrezan materijal, dok pila radi. 
Odrezan materijal može se zaglaviti između rezne ploče i 
vodilice graničnika ili u zaštitnom poklopcu i prilikom odstra-
njivanja uvući Vaše prste u reznu ploču. Isključite pilu i priče-
kajte da rezna ploča potpuno stane, prije nego što otklonite 
materijal.

l) Za uzdužne rezove izradaka tanjih od 2 mm kori-
stite dodatni paralelni graničnik, koji ima kontakt 
s površinom stola. Tanki izratci se mogu zaglaviti pod 
paralelnim graničnikom i dovesti do povratnog udara.

3) Uzroci povratnog udara i odgovarajuće sigurnosne 
napomene

Povratni udar je nagla reakcija izratka na zakačenu i zaglavljenu 
reznu ploču ili reakcija na rez kod kojeg rezna ploča koso ulazi 
u izradak, ili kada dođe do zaglavljivanja dijela izratka između 
rezne ploče i paralelnog graničnika ili nekog drugog čvrstog 
objekta.

U većini slučajeva kod povratnog udara stražnji dio rezne ploče 
zahvaća izradak i baca ga u pravcu poslužitelja.

Povratni udar je posljedica pogrešnog ili neispravnog korištenja 
stolne kružne pile. Prikladnim se mjerama opreza isti može sprije-
čiti na dolje opisani način.

a) Nikada ne stanite u jednu neposrednu liniju s re-
znom pločom. Uvijek se držite na strani prema 
reznoj ploči, na kojoj se nalazi i vodilica granični-
ka. U slučaju povratnog udara izradak može biti izbačen 
velikom brzinom na osobe, koje stoje ispred i u jednoj liniji s 
reznom pločom.

b) Nikada ne zahvatajte iznad ili iza rezne ploče, 
da biste povlačili izradak ili ga podupirali. Može 
doći do neželjenog dodira s reznom pločom ili do toga, da 
povratni udar uzrokuje da Vaši prsti budu uvučeni u reznu 
ploču.

c) Nikada ne držite i ne pritisnite izradak, koji reže-
te, na rotirajuću reznu ploču. Pritiskanje izratka, koji 
režete, na reznu ploču dovodi do zaglavljivanja i povratnog 
udara.

d) Vodilicu graničnika podesite paralelno u odnosu 
na reznu ploču. Vodilica graničnika koja nije podešena 
pritišće izradak na reznu ploču i dovodi do povratnog udara.

e) Velike ploče podbočite, kako biste smanjili rizik 
povratnog udara uslijed zaglavljene rezne ploče. 
Velike ploče se mogu saviti uslijed velike vlastite težine. Plo-
če morate podbočiti na svim mjestima, na kojima one strše 
izvan površine stola.

f) Posebno oprezni budite kada režete izratke koji 
su uvrnuti, učvoreni ili svinuti ili koji nemaju ravan 



HR

178

rub, po kojem ih možete voditi graničnikom za 
kose rezove ili duž vodilice graničnika. Svinut, učvo-
ren ili uvrnut izradak je nestabilan i dovodi do pogrešnog 
podešenja rezne fuge prema reznoj ploči, do zaglavljivanja i 
povratnog udara.

g) Nikada ne pilite odjednom više izradaka složenih 
jedan na drugi ili jedan iza drugoga. Rezna ploča bi 
mogla zahvatiti jedan ili više dijelova i uzrokovati povratni 
udar.

h) Ako pilu, čija rezna ploča stoji u izratku, opet že-
lite pokrenuti, centrirajte raznu ploču u reznom 
otvoru tako, da zupci pile ne budu zakačeni u 
izratku. Ako je rezna ploča zaglavljena, ona može nadi-
gnuti izradak i uzrokovati povratni udar, kada ponovo pokre-
nete pilu.

i) Rezne ploče držite čistim, oštrim i s uredno pore-
danim zupcima. Nikada ne koristite savijene rezne 
ploče ili rezne ploče s pokidanim ili slomljenim 
zupcima. Oštre rezne ploče i rezne ploče s ispravno pore-
danim zupcima minimiraju zaglavljivanje, blokade i povratne 
udare.

4) Sigurnosne napomene za posluživanje stolnih 
kružnih pila

a) Isključite stolnu kružnu pilu i odvojite je od strujne 
mreže, prije nego odstranite umetak stola, zamije-
nite reznu ploču, vršite podešenja na rascjepnom 
klinu ili zaštitnoj haubi rezne ploče, te kada osta-
vite stroj bez nadzora. Mjere opreza služe za izbjegava-
nje nezgoda.

b) Stolnu kružnu pilu nikada ne pustite da radi bez 
nadzora. Isključite električni alat i ne napuštajte 
ga, prije nego se potpuno zaustavi. Nenadzirana pila 
u radu predstavlja nekontroliranu opasnost.

c) Stolnu kružnu pilu postavite na ravnom i dobro 
osvijetljenom mjestu, na kojem možete sigurno 
stajati i održati ravnotežu tijela. Mjesto postavlja-
nja mora biti dovoljno prostranom, tako da može-
te dobro rukovati veličinom izratka. Nered, neosvijet-
ljena radna područja i neravni klizavi podovi mogu dovesti 
do nezgoda.

d) Radovno odstranite strugotinu i piljevinu ispod 
stola pile i/ili iz usisivača za prašinu. Nakupljena pi-
ljevina je zapaljiva i može sama po sebi planuti.

e) Osigurajte stolnu kružnu pilu. Stolna kružna pila, koja 
nije uredno osigurana, može se micati ili prevrnuti.

f) Udaljite podesne alate, ostatke drveta itd. od stol-
ne kružne pile, prije nego istu uključujete. Promjena 
smjera ili moguća zaglavljivanja mogu biti opasni.

g) Uvijek koristite rezne ploče ispravne veličine s 
odgovarajućim prihvatnim otvorom (npr. u obliku 
romba ili okrugao). Rezne ploče, koje ne odgovaraju 
montažnim dijelovima, se neravnomjerno vrte i dovode do 
gubitka kontrole.

h) Nikada ne koristite oštećeni ili pogrešni materijal 
za montažu rezne ploče, kao na primjer prirubni-
ce, podložne pločice, vijke ili matice. Ovaj materijal 
za montažu rezne ploče je posebno konstruiran za Vašu pilu, 
za siguran rad i optimalan učinak.

i) Nikada ne stanite na stolnu kružnu pilu i stolnu 
kružnu pilu ne koristite kao mjesto za stajanje. 
Može doći do ozbiljnih ozljeda, ako se električni alat prevr-
ne ili ako slučajno dođete u dodir s reznom pločom.

j) Osigurajte, da rezna ploča bude montirana u is-
pravnom smjeru okretanja. Ne koristite brusne 

ploče ili žičane četke zajedno sa stolnom kružnom 
pilom. Nestručna montaža rezne ploče ili uporaba pribora 
koji nije preporučen može dovesti do ozbiljnih ozljeda.

Sigurnosne napomene za rukovanje laserom

– Pozor: Lasersko zračenje Ne gledajte izravno u zraku!  
Razred lasera 2

– Oznake i upozoravajuća napomena se nalaze na štitniku 
rezne ploče (2) u neposrednoj blizini lasera (28).

Sigurnosne napomene za rukovanje 
baterijama

1. Uvijek obratite pozornost na to, da baterije budu umetnute s 
ispravnim polaritetom (+ i -) navedenim na bateriji. 

2. Baterije ne smijete kratko spajati. 
3. Ne punite baterije koje se ne mogu puniti. 
4. Baterije ne praznite prekomjerno! 
5. Ne miješajte stare i nove baterije ili baterije različitih vrsta ili 

proizvođača! Promijeni sve baterije zajedno u isto vrijeme. 
6. Istrošene baterije odmah izvadite iz uređaja i ispravno 

zbrinite! 
7. Ne zagrijavajte baterije! 
8. Ne varite i ne lemite izravno na baterijama! 
9. Ne rastavljajte baterije! 
10. Ne izobličujte baterije! 
11. Baterije ne bacajte u vatru! 
12. Baterije čuvajte izvan dosega djece. 
13. Djeci ne dozvoljavajte da bez nadzora mijenjaju baterije! 
14. Baterije ne držite u blizini vatre, štednjaka ili drugih izvora 

topline. Baterije ne izlažite izravnoj sunčevoj svjetlosti, i ne 
koristite ih i ne držite u vozilima za toplog vremena. 

15. Baterije koje se ne koriste čuvajte u originalnom pakiranju i 
podalje od metalnih predmeta. Ne miješajte i ne razbacajte 
raspakirane baterije! To može dovesti do kratkog spoja bate-
rije, a time i do oštećenja, opeklina ili čak požara. 

16. Baterije izvadite iz uređaja kada se ne koristi duže vrijeme, 
osim ako je za hitne slučajeve! 

17. Iscurjele baterije NIKADA ne dodirujte bez odgovarajuće za-
štite. Ako tekućina iz baterije dođe u kontakt s kožom, kožu u 
području kontakta odmah isperite tekućom vodom. Svakako 
spriječite dodir tekućine s očima i ustima. U takvom slučaju 
odmah potražite liječničku pomoć. 

18. Očistite kontakte baterija i suprotstavljene kontakte u uređaju 
prije umetanja baterija. 

Preostali rizici

Električni alat izrađen je prema trenutačnom stanju 
tehnike i priznatim sigurnosno-tehničkim pravilima. 
Ipak, prilikom rada mogu nastati preostali rizici. 

• Zdravstveni rizici uzrokovati električnom energijom u slučaju 
korištenja neispravnih električnih priključnih kabela. 

• Unatoč svim poduzetim mjerama opreza, mogu postojati pre-
ostali rizici koji nisu očiti. 

• Preostali rizici mogu se svesti na minimum pridržavanjem 
„sigurnosnih napomena“ i „namjenske uporabe“, kao i pridr-
žavanjem cjelokupnih uputa za uporabu. 

• Ne opterećujte stroj nepotrebno: pretjerani pritisak tijekom pi-
ljenja brzo će oštetiti reznu ploču. To može dovesti do smanje-
nja radnog učinka stroja prilikom obrade i smanjenje točnosti 
rezanja. 

• Izbjegavajte slučajno pokretanje stroja: prilikom umetanja uti-
kača u utičnicu, gumb za uključivanje ne smije biti pritisnut. 
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• Koristite alat koji je preporučen u ovom priručniku. Na taj 
ćete način postići optimalan učinak pile. 

• Ruke držite podalje od radnog prostora kada stroj radi. 
• Isključite uređaj i izvucite utikač prije podešavanja ili održa-

vanja.

Električnipriključak

Instalirani elektromotor spojen je i spreman za rad. 
Priključak odgovara važećim VDE i DIN propisima. Pri-
ključak na električnu mrežu korisnika kao i korišteni 
produžni kabel moraju biti u skladu s tim propisima. 

• Proizvod ispunjava zahtjeve standarda EN 61000-3-11 i podli-
ježe posebnim uvjetima priključenja. To znači da priključivanje 
na slobodno odabrane priključne točke nije dopušteno. 

• Uređaj može uzrokovati nepovoljne uvjete na mreži i privre-
mene oscilacije napona. 

• Maksimalna dopuštena impendancija mreže na mjestu elek-
tričnog priključka ne smije biti veća od 0,369 Ohma. 

• Vi kao korisnik morate osigurati, ako je potrebno u dogovorju 
s poduzećem za opskrbu električnom energijom, da je trajna 
strujna opteretivost mreže na mjestu priključka dostatna za 
priključak proizvoda. 

Važnenapomene

Motor se u slučaju preopterećenja automatski isključuje. Nakon 
hlađenja (vrijeme hlađenja ovisi o različitim uvjetima) motor se 
može ponovno uključiti.  

Neispravnielektričnipriključnivod

Na električnim priključnim kabelima često nastaju oštećenja izo-
lacije. 
Razlozi za to mogu bit:
• Pritisak, kada se priključni kabel provodi kroz prozore ili 
• pragove vrata. 
• Pregibna mjesta zbog nepravilnog pričvršćivanja ili provođe-

nja kabela. 
• Rezovi zbog prelaska preko priključnog kabela. 
• Oštećenja izolacije zbog povlačenja iz zidne utičnice. 
• Pukotine zbog starenja izolacije. 
Takvi neispravni električni priključni kabeli ne smiju se koristiti i 
izuzetno su opasni zbog oštećenja izolacije. 
Redovito provjerite eventualna oštećenja električnih priključnih kabe-
la. Pazite da kabel tijekom provjere nije spojen na električnu mrežu. 
Električni priključni kabeli moraju odgovaraji važećim VDE i DIN 
propisima. Koristite samo priključne kabele s oznakom H05VV-F. 
Otisak oznake tipa na priključnom kabelu je obavezan prema 
propisima. 
• Ako je potrebno zamijeniti priključni vod, preporučujemo 

da radove obavi proizvođač ili njegov zastupnik, kako bi se 
izbjegle opasnosti.

Motornaizmjeničnustruju

• Mrežni napon mora biti 230-240 V~. 
• Produžni kabeli do 25 m dužine moraju imati presjek od 

2,5 kvadratna milimetra. 

Priključke i popravke električne opreme smiju obavljati samo elek-
tričari! Za upite, molimo navedite sljedeće podatke: 
• Vrstu struje motora 
• Podatke na označnoj pločici stroja 
• Podatke na označnoj pločici motora 

Montaža

 Prije prve uporabe provjerite čvrstoću pozicije 
vanjske prirubnice lista pile. 

Montaža,zamjenadijelovaipodešavanje

Pozor! Prije bilo kakvog održavanja, promjene alata 
ili montaže na kružnoj pili, izvucite utikač iz utičnice.
Sve isporučene dijelove postavite na ravnu površinu. Grupirajte 
jednake dijelove. 
Vijke uvijke umećite izvana prema unutra, a spojeve osigurajte 
maticama iznutra. 
Napomena: Matice i vijke tijekom montaže stegnite samo toli-
ko da ne mogu ispasti. Ako vijke i matice stegnete prije završne 
montaže, konačnu montažu neće biti moguće izvršiti.

Montažapostoljaiproširenjestola
 (slike 6  -  9 )

1. Položite stolnu kružnu pilu sa stolom pile (1) na pod. Ako stol 
s pilom (1) ne leži ravno na podu, ispravite ručicom (12) po-
ziciju rascjepnog klina ( 2  – 3) i lista pile ( 2  – 4).

2. Proširenja stola (6) poravnajte sa stolom pile.  
Kratka strana proširenja stola (6) s dvije izbušene rupe mora-
te okrenuti na stranu, na kojoj se nalazi ručica (12).

3. Pričvrstite proširenja stola (6) labavo na stolu s pilom (1). Kori-
stite šesterobridne vijke s kružnim prorezom (a), opružne prste-
ne (d), podložne pločice (c) i matice (e).

4. Utaknite četiri noge (19) u kućište.  
Četiri noge (19) će zajedno s potpornjima stola (24) biti vijča
no pričvršćene za kućište.  
Pričvrstite potpornje stola (24) na kućištu stolne kružne pile la-
bavo zajedno s četiri stalka (19). Koristite šesterobridne vijke 
s kružnim prorezom (a).   
Za učvršćenje potpornja stola (24) na proširenjima stola (6) 
koristite šestokutne vijke s prorezom (a), opružne prstene (d), 
podložne pločice (c) i matice (e).  
Učvrstite četiri noge (19) još na četiri preostale pozicije šesto-
kutnim vijcima s prorezom (a).

5. Sada četiri srednja potpornja (20/21) labavo vijcima pričvr-
stite na stalke (19). Koristite torband-vijke (b) i samoosigura-
vajuće matice (f).  
Kraći srednji potpornji (20) su označeni sa B  i montiraju se 
između nogu na stranama proširenja stola (6).  
Duži srednji potpornji (21) su označeni sa A  i montiraju se 
između dviju ostalih nogu.

6. Nakon toga sve vijke stalaka (19) i proširenja stola (6) zate-
gnite. 

7. Sada nataknite gumene nožice (22) na stalke (19). 
8. Stolnu kružnu pilu postavite na postolje  ( 1  – 10).

 Pozor! Oba stabilizatora moraju se pričvrstiti na 
stražnjoj strani stroja na točke za pričvršćivanje 
(25)!

9. Na točkama pričvršćivanja (25) na zadnjim  nogama (19) 
vijčano spojite stabilizatore (23). Materijal za montažu: po 2 
torband-vijka (b) i samoosiguravajuće matice (f).

Montiranje vodilice sa skalom (slike 10  - 13 )

10. Pričvrstite osami torband vijka (b) lagano maticom (e) na stolu 
s pilom (1) i na proširenju stola (6) na strani ručice (12) i 
ostalih elemenata za posluživanje. Glave vijaka pritom mora-
ju biti usmjerene prema vani.
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11. Uvedite dva dijela vodilice (7) na torband vijke na stolu s pi-
lom i na proširenju stola. Utaknite dva dijela vodilice jedan u 
drugi. 

12. Postavite paralelni graničnik (16) na šinu vodilicu (7) (slika 12). 
Okretanjem izvadite list pile (4) ručicom (12) iz stola s pilom 
(1). Postavite ga u poziciji 0° na skali (8) na prednjem dijelu 
uređaja.  
Podesite šinu vodilicu (7). Gurnite paralelni graničnik (16) na 
reznu ploču (4). Gurnite šinu vodilicu (7) u desnu ili lijevu 
stranu, dok oznaka nule na plavoj skali ne odgovara prikazu 
na staklu za provjeru (j) paralelnog graničnika (16).  

Ako ste paralelni graničnik (16) i šinu vodilicu (35) mon-
tirali, orijentirajte se za podešavanje na crnoj skali.

13. Kada je skala podešena, čvrsto zategnite četiri matice tor-
band vijaka, kako biste fiksirali vodilicu.

 Prije puštanja u rad kontrolirajte poziciju ras-
cjepnog klina. Iz transportno tehničkih razloga 
rascjepni klin je postavljen na najnižu poziciju. 

Montiranje/podešavanje rascjepnog klina
 (slike 14  - 16 )

 Pozor! Izvucite utikač iz utičnice! Postavke rezne 
ploče (4) trebate provjeriti nakon svake promje-
ne rezne ploče.  

1. Reznu ploču (4) podesite na maksimalnu dubinu reza, posta-
vite u položaj od 45° i blokirajte. 

2. Demontirajte štitnik rezne ploče (2) (ne kod prve montaže). 
3. Demontirajte laser (28) tako što ćete otpustiti vijke (m).
 Ovaj korak otpada kod prve montaže.
4. Dva upuštena vijka umetka stola (26) otpustite i umetak stola 

(5) izvadite.  
5. Otpustite vijak za pričvršćivanje (27) priloženim prstenastim 

ključem (h) veličine 10. 
6. Rascjepni klin (3) potpuno podignite.  

Rastojanje između rascjepnog klina i lista pile treba iznositi 
3-5 mm.

7. Ponovno zategnite vijak za pričvršćivanje (27).
8. Ponovo montirajte umetak stola (5).
9. Montirajte laser (28) i po potrebi štitnik lista pile (2). Vidi po-

glavlje „Montiranje/demontiranje lasera; Umetanje baterije i 
„Montiranje/demontiranje štitnika lista pile“.  
Za montažu lasera takođe obratite pozornost na poglavlje 
„Podešavanje lasera“.

Montiranje/demontiranje lasera;  
Umetanjebaterije
 (slike 17  + 18 )

 Montiranje lasera
1. Montirajte laser (28) gledajući s prednje strane na desnoj 

strani na rascjepnom klinu (3) tako, što ćete ga pričvrstiti 
vijcima (m). Obratite pozornost na poglavlje „Podešavanje 
lasera“.

 Demontiranje lasera
2. Demontirajte laser (28) tako što ćete otpustiti vijke (m).

 Umetanje baterija
1. Postavite prekidač za uključivanje/isključivanje lasera (29) u 

položaj „O“ (laser isključen). 
2. Odstranite poklopac pretinca za baterije (31).
3. Umetnite u opsegu isporuke sadržane baterije (tip AAA), pa-

zeći pritom na ispravan polaritet (vidi sliku 18  ). 
4. Postavite poklopac pretinca za baterije (31).   

Napomena za baterije: 
 Ako laser duže vrijeme ne koristite, izvadite baterije iz 

pretinca. Curenje baterija može oštetiti uređaj. 
 Baterije ne stavljajte na grijaća tijela i ne izlažite ih duže 

vrijeme jakom suncu; Temperature iznad 45° mogu oštetiti 
uređaj.

Montiranje/skidanještitnikarezneploče
 (slika 19 ) 

1. Otpustite vijak s narebranom i osiguravajućom maticom (32) 
sa štitnika lista pile (2). Štitnik lista pile (2) odozgo nataknite 
na rascjepni klin (3). 

2. Montirajte vijak s narebranom i osiguravajućom maticom (32) 
kao što je prikazano na slici i matice redom zategnite. Štitnik 
lista pile se mora moći slobodno pomicati.

3. Demontaža se obavlja obrnutim redoslijedom. Pozor! Prije 
početka piljenja štitnik rezne ploče (2) mora se spustiti na ma-
terijal koji se pili. 

Priključivanjeuređajazausisavanje
 (slika 20 )

1. Na usisni adapter (17) nataknite usisno crijevo. Eventualno 
osigurajte usisno crijevo stezaljkom, da biste otklizavanje s 
usisnog adaptera (17) spriječili. 

2. Usisivač za domaćinstvo nije prikladan kao uređaj za usisa-
vanje. Koristite višenamjenski usisivač ili namjensko postroje-
nje za usisavanja strugotine. 

Zamjena umetka stola
 (slika 14 )

1. Ako se umetak stola (5) istroši ili ošteti, potrebno ga je zami-
jeniti. U protivnom postoji povećana opasnost od ozljeda. 

2. Uklonite 2 vijka s upuštenom glavom (26). 
3. Umetak stola (5) nazad lagano nadignite i gurnite prema 

natrag u smjeru strelice. Izvadite umetak stola (5). Eventualno 
na lijevoj strani dodatno zahvatite u sredini umetka stola (5), 
kako biste ispust u umetku stola (5) otpustili. 

4. Montaža novog umetka stola obavlja se obrnutim redosljedom. 

Montaža/zamjenarezneploče
 (slika 21 )

1. Pozor! Izvucite utikač iz utičnice i nosite zaštitne 
rukavice. 

2. Demontaža štitnika rezne ploče (19  – 2). 
3. Demontirajte laser (17  – 28) tako što ćete otpustiti vijke (m).
4. Demontirajte umetak stola (14  – 5)  

(vidi „Zamjena umetka stola“
5. Stezne vijke ( 3  – 11) otpustite. Okretanjem ručnog kotačića 

( 3  – 9) reznu ploču (4) postavite koso, kako biste lakše pri-
slonili unutrašnji imbus ključ (g) i prstenasti ključ (h).

6. Imbus ključ (g) (HX 6) postavite na vijak i prstenastim ključem 
(h) (vel. 22) držite kontru na osovini motora. 

7. Pozor! Vijak okrećite u smjeru rotacije rezne ploče. Otpu-
šten vijak uklonite.

8. Skinite vanjsku prirubnicu i staru reznu ploču skinite prema 
dolje s unutrašnje prirubnice povlačeći ukoso. 

9. Prirubnicu rezne ploče temeljito očistite žičanom četkom prije 
montiranja nove rezne ploče. 

10. Novu reznu ploču umetnite obrnutim redoslijedom i zategnite.  
Pozor! Pazite na smjer rotacije, kosina na reznim 
zupcima mora pokazivati u smjeru rotacije, tj. pre-
ma naprijed.
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11. Ponovno montirajte i podesite umetak stola (14  – 5) i štitnik 
rezne ploče ((19  – 2).

12. Ponovo montirajte laser (17  – 28). Obratite pozornost na 
poglavlje „Podešavanje lasera“.

13. Prije ponovnog rada s pilom treba provjeriti rad zaštitnih ure-
đaja. 

 Molimo obratite pozornost na sljedeće napome-
ne u vezi montaže reznih ploča:

- Rezne ploče moraju biti zategnute kako se prilikom rada ne bi 
otpustile.

- Osigurajte, da montaža usljeđuje samo na glavčinama alata 
ili steznoj površini reznih ploča, te da rezne ploče ne dođu u 
dodir s elementima za zatezanje.

- Vijak za pričvršćivanje zategnite isključivo s prikladnim klju-
čem uz moment okretanja od 2,25 - 2,75 Nm.

- Produženje ključeva ili zatezanje udaranjem čekićem nije do-
pušteno.

- Stezne površine moraju biti očišćene od prljavštine, masnoće, 
ulja i vode.

- Vijke za zatezanje zategnite samo prema naputcima proizvo-
đača.

Prije puštanja u rad

• Stroj mora biti postavljen stabilno. Stroj vijčano spojite sa stal-
kom.

• Prije uključivanja svi pokrovi i zaštitni uređaji moraju biti pro-
pisno montirani. 

• Rezna ploča se mora slobodno okretati. 
• Pazite na strana tijela u drvetu koje je već obrađivano, kao 

što su čavli, vijci i sl. 
• Prije aktiviranja prekidača za uključivanje/isključivanje, 

provjerite je li rezna ploča ispravno montirana i mogu li se 
pokretni dijelovi lagano kretati. 

• Prije priključivanja stroja provjerite je li podaci na tipskoj plo-
čici stroja odgovaraju vrijednostima mreže. 

• Stroj spojite samo na propisno instaliranu šuko utičnicu, zašti-
ćenu osiguračem od najmanje 16 A. 

• Priključite uređaj po mogućnosti samo na utičnicu sa zaštitnim 
uređajem struje kvara (Residual Current Device) s izmjerenom 
strujom ne više od 30 mA.

 Prije prve uporabe provjerite čvrstoću pozicije 
vanjske prirubnice rezne ploče.

Rukovanje

Uključivanje,isključivanje
 (slika 3 ) 

- Pila se može uključiti pritiskom na zelenu tipku (13) „I“. Prije 
početka piljenja pričekajte da rezna ploča distigne maksimal-
nu brzinu. 

- Za ponovno isključenje pile treba pritisnuti crvenu tipku (13) „O“. 

Promjena broja okretaja
 (slika 3 ) 

Na prekidaču za odabir broja okretaja možete prebacivati izme-
đu dva broja okretaja motora:

 3200 min-1

 5000 min-1

Podešavanje dubine reza
 (slika 3 ) 

Okretanjem ručnog kotačića (12) moguće je reznu ploču podesiti 
na željenu dubinu reza (bezstupanjski). 
- Okretanje u smjeru kazaljke na satu: veća dubina reza 
- Smjer protivan smjeru kazaljke na satu: manja dubina rezanja 
Reznu ploču podesite tako, da viri oko 5 mm preko predmeta koji 
se reže.
Provjerite postavke pomoću probnog reza. 

Radsparalelnimgraničnikom

Prilikom uporabe bez vodilice za graničnik (35) morate matice i 
vijke (o) odstraniti na paralelnom graničniku (16).

Podešavanje širine reza
 (slike 12  + 13  ; 22  + 23 ) 

- Kod uzdužnog rezanja komada drva treba koristiti paralelni 
graničnik (16). 

- Na vodilici (7) nalaze se 2 skale (l/k) (silka 13 ). One prika-
zuju udaljenost između paralelnog graničnika (16) i rezne 
ploče (4). 

- Ovisno o debljini izratka koji trebate rezati izaberite odgova-
rajuću skalu:  
debeli materijal:   
samo paralelni graničnik (16): plave brojke, skala (l)  
tanki materijal:    
Paralelni graničnik (16) + šina graničnika (35): crne brojke, 
skala (k)

- Paralelni graničnik (16) podesite na željenu mjeru na kontrol-
nom staklu (j) i fiksirajte ekscentričnom ručicom (15). 

 Ekscentrična ručica (15) mora tako nalijegati na vodilici gra-
ničnika, da fiksiranje može biti izvršeno srednjom snagom. 

 Ako to ne uspije, ekscentričnu ručicu (15) za zatezanje okre-
nite dalje u smjeru kazaljke na satu ili je otpustite u smjeru 
suprotnom od smjera kazaljke na satu (vidi silka 12 ).

Šinugraničnikamontirajte/demontirajtena
kutnomgraničniku

Šina graničnika (35) po izboru može biti montirana na paralel-
nom graničniku (16) ili na kutnom graničniku (36).

Šinu graničnika (35) montirajte na paralelnom 
graničniku (16) (slike 23  + 27 )
1. Otpustite dvije narebrane matice (o) na paralelnom granični-

ku (16).
2. Gurnite šinu graničnika (35) na dva torband-vijka na suprot-

stavljenoj strani paralelnog graničnika (16) i pozicionirajte ga.
3. Fiksirajte šinu graničnika (35) tako, što ćete dvije narebrane 

matice (o) zategnuti.
4. Demontaža se obavlja obrnutim redoslijedom.

 Narebrane matice (o) možete i potpuno otpustiti, kako 
biste šinu graničnika (35) na suprotstavljenoj strani para-
lelnog graničnika (16) montirali. Zamijenite pozicije nare-
branih matica (o) i torband-vijaka.

Šinu graničnika (35) montirajte na kutnom graničniku 
(36) (slike 25 )
1. Otpustite dvije narebrane matice (o) na kutnom graničniku 

(36).
2. Gurnite šinu graničnika (35) na dva torband-vijka na suprot-

stavljenoj strani kutnog graničnika (36) i pozicionirajte ga.
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3. Fiksirajte šinu graničnika (35) tako, što ćete dvije narebrane 
matice (o) zategnuti.

4. Demontaža se obavlja obrnutim redoslijedom.

Podešavanjeparalelnoggraničnika
 (silka 24 ) 

Kontrolirajte, je li prikaz na kontrolnom staklu (j) paralelnog gra-
ničnika (16) pokazuje ispravne vrijednosti u pogledu linije reza. 
Ukoliko to nije slučaj, postupite na sljedeći način: 
- Vijak (n), s kojim je prikaz na kontrolnom staklu (j) paralelnog 

graničnika (16) na istom pričvršćen, otpustiti. Sada se prikaz 
na kontrolnom staklu (j) može podesiti na ispravnu poziciju. 

- Sada vijak (n) opet zategnite na kontrolnom staklu (j).

Poprečnigraničnik
 (slika 25 ) 

- Poprečni graničnik (36) gurnite u utor (33) na stolu pile. 
- Otpustite nazubljeni vijak (34). 
- Poprečni graničnik (36) okrećite sve dok ne podesite željeni 

kut. Zarez na vodilici pokazuje podešeni kut. 
- Ponovno zategnite nazubljeni vijak (34). 

Pozor! 
- Vodilicu grančinika (35) ne gurajte predaleko prema reznoj ploči. 
- Razmak između vodilice graničnika (35) i rezne ploče (4) 

mora iznositi otprilike 2 cm. 

Podešavanje kuta
 (slike 25  + 3 )

Stolnom kružnom pilom mogu se obavljati kutni rezovi ulijevo za 
0°-45° prema vodilici graničnika. 

Prije svakog reza provjerite da nije moguć dodir između vodilice 
graničnika (35), poprečnog graničnika (36) i rezne ploče (4). 
- Otpustite ručicu za fiksiranje (11) 
- Okretanjem ručnog kotačića (9) podesite željeni kut na skali (8). 
- Ručicu za fiksiranje (11) blokirajte u željenom položaju kuta. 

Uporabalasera
 (slike 17  + 26 ) 

- Laser (28) omogućuje precizno rezanje kružnom pilom. 
- Lasersko svjetlo se stvara pomoću laserske diode koja se napa-

ja s dvije baterije. Lasersko svjetlo se proširuje u liniju i prolazi 
kroz laserski otvor. Linija se zatim može koristiti kao optička 
oznaka linije rezanja kod preciznih radova. Pridržavajte se 
sigurnosnih napomena za laser. 

- Uključivanje lasera: Prekidač za uključivanje/isključivanje 
lasera (29) postavite u položaj „I“. Prekidač za uključivanje / 
isključivanje lasera (29) je pri montiranom štitniku lista pile (2) 
pristupan preko utora u istome (slika 26 ). Kroz otvor lasera 
projicira se crvena laserska zraka. Ako tijekom piljenja laser-
sku zraku navodite na oznake linije za rezanje, izvest ćete 
čiste i ravne rezove. 

- Isključivanje lasera: Prekidač za uključivanje/isključivanje lase-
ra (29) postavite u položaj „O“. Laserska zraka se gasi. Laser 
uvijek isključite ako se ne koristi kako biste štedjeli baterije. 

- Laserska zraka može biti blokirana naslagama prašine i pilje-
vine. Ove čestice stoga nakon svake uporabe (pri ugašenom 
uređaju) uklonite s otvora lasera. 

Podešavanje lasera
 (silka 17 ) 

Ako laser (28) više ne pokazuje točnu liniju rezanja, može se 
naknadno podesiti. 
1. U tu svrhu otpustite vijke (m). 
2. Podesite laser tako, da laserska zraka pogađa rezne zupce 

na reznoj ploči (4). 
3. Na smjenu i ravnomjerno ponovo zategnite vijke (m).

Pogon

Napomene za rad

Nakon svakog novog podešavanja preporučujemo probni rez 
kako biste provjerili podešene mjere. Nakon uključivanja pile pri-
čekajte da rezna ploča dostigne maksimalan broj okretaja prije 
nego izvršite rez.
Dugačke izratke osigurajte na kraju operacije rezanja kako se ne 
bi prevrnuli (npr. stalkom ili sl.) 

Koristite samo rezne ploče, koje su označene jednakim ili većim 
brojem okretaja od broja navedenog na električnom alatu.

Pozor prilikom zarezivanja.
Uređaj koristite isključivo s uređajem za usisavanje piljevine. Re-
dovito provjeravajte i čistite usisne kanale.
Prikladnost reznih ploča:
- 24 zupca: mekani materijali, pojačano stvaranje piljevine, 

grubi rez 
- 48 zubaca: tvrdi materijali, smanjeno stvaranje piljevine, finiji rez 

Izvođenjeuzdužnihrezova
 (slika 28 )

Ovdje se izradak reže uzdužno. Jedan rub izratka pritisnite o pa-
ralelni graničnik (16), dok ravna strana naliježe na stol (1). 
Štitnik rezne ploče (2) uvijek se mora spustiti na izradak. Radni 
položaj pri uzdužnom piljenju nikada ne smije biti u ravnini s 
rezom. 
- Paralelni graničnik (16) podesite prema visini izratka i željenoj 

širini.
- Uključite pilu.
- Ruke sa skupljenim prstima plošno položite na izradak i izra-

dak gurajte prema reznoj ploči (4) oslanjajući ga o paralelni 
graničnik (6). 

- Bočnu vodilicu lijevom ili desnom rukom (ovisno o položaju 
paralelnog graničnika) gurajte samo do prednjeg ruba štitnika 
rezne ploče (2). 

- Izradak uvijek gurnite skroz do kraja rascjepnog klina (3).
- Otpad od rezanja ostaje na stolu (1) sve dok se rezna ploča (4) 

ponovno ne zaustavi. 
- Dugačke izratke osigurajte na kraju operacije rezanja kako se 

ne bi prevrnuli! (npr. stalkom ili sl.) 

Rezanje uskih izradaka
 (slika 29 )

Uzdužni rezovi na izratcima širine manje od 120 mm nužno se 
moraju izvoditi uz pomoć pomičnog štapa (18). Pomični štap 
nalazi se u opsegu isporuke. Istrošeni ili oštećeni pomični štap 
odmah zamijenite. 
• Paralelni graničnik (6) podesite prema predviđenoj širini izratka.  
• Izradak gurajte s obje ruke, a u području rezne ploče obave-

zno koristite štap (18) kao pomoć. 
• Izradak uvijek gurnite skroz do kraja rascjepnog klina. 
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Pozor! Kod kratkih izradaka štap treba koristiti već 
pri početku reza. 

Rezanje vrlo uskih izradaka
 (slika 30 )

Za uzdužne rezove na vrlo uskim izratcima širine 30 mm i ma-
nje, obavezno treba koristiti pomičnu kladu.  
• Paralelni graničnik treba podesiti na širinu rezanja izratka. 
• Izradak pomoću pomične klade uvijek pritisnite o vodilicu 

graničnika i izradak s pomičnim štapom (18) gurnite skroz do 
kraja rascjepnog klina. 

  - U opsegu isporuke nije sadržano drvo za guranje. Drvo za 
guranje možete nabaviti u specijaliziranim stručnim trgo-
vinama. 

 - Pravovremeno zamijenite istrošeno drvo za guranje.

Izvođenjekosihrezova
  (slika 31 ) 

Kosi se rezovi u načelu obavljaju pomoću paralelnog graničnika (16). 
- Reznu ploču (4) podesite na željenu kutnu mjeru.  
- Paralelni graničnik (16) podesite prema širini i visini izratka. 
- Rez izvedite u skladu sa širinom izratka. 

Izvedbapoprečnihrezova
 (slike 25  + 32 )

- Poprečni graničnik (36) gurnite u jedan od dva utora (33) 
stola s pilom. Podesite na željenu kutnu mjeru. Ako dodatno 
reznu ploču (4) treba postaviti koso, koristite lijevi utor (33). 
Na taj način ruka i poprečni graničnik neće doći u kontakt sa 
štitnikom rezne ploče. 

- Izradak čvrsto pritisnite na šinu graničnika (35) na kutnom gra-
ničniku (36). 

- Uključite pilu. 
- Poprečni graničnik (36) i izradak gurnite u smjeru rezne ploče, 

da biste izveli rez. 
- Pozor: Uvijek čvrsto držite dio izratka koji se reže, nikada slo-

bodan, dio koji se odrezuje. 
- Poprečni graničnik (36) uvijek gurnite prema naprijed toliko, 

da izradak bude potpuno prorezan. 
- Ponovno isključite pilu. Otpad od piljenja uklonite tek kada se 

rezna ploča zaustavi. 

Rezanje iverice

Rezna ploča (4) ne treba biti podešena više od 5 mm iznad de-
bljine izratka. Tako ćete spriječiti kidanje reznih rubova prilikom 
rezanja iverice.

Transport
 (slike 33  + 34 )

1. Električni alat prije svakog transporta isključite i prekinite na-
pajanje. 

2. Eventualno priključeno usisno crijevo povlačenjem skinite s 
usisnog adaptera (17).

3. Reznu ploču uronite uz pomoć ručke (12). Okretanjem u smje-
ru protivnom smjera kazaljke sata se rezna ploča ( 1  – 4) 
spušta prema dolje.

4. Električni alat prenosite najmanje udvoje. Ne hvatajte za pro-
širenja stola. Za transport stroja molimo koristite samo točke 
prikazane na slikama (slika 33  + 34 ). 

5. Zaštitite električni alata od udaraca, trešnje i jakih vibracija, 
primjerice prilikom transporta u vozilima. 

6. Osigurajte električni alat protiv prevrtanja i klizanja. 
7. Zaštitne naprave nikada ne koristite za rukovanje strojem ili 

transport stroja.

Zaštitaodpreopterećenja
 (slika 35 ) 

Ako se motor preoptereti, on će se automatski isključiti.
Nakon vremena hlađenja motor se može ponovno uključiti.
- Ostavite motor da se ohladi
- Pritisnite prekidač za zaštitu od preopterećenja (37).
- Pokrenite uređaj kao što je opisano u poglavlju „Uključivanje/

Isključivanje“.

Čišćenjeiodržavanje

 Prije bilo kakvog podešavanja, održavanja ili popravaka 
izvucite utikač iz utičnice.

 Radove na održavanju i popravke koji nisu opisani u ovim 
uputama za uporabu mora obaviti naš servisni centar. Ko-
ristite samo originalne dijelove. 

Ako je potrebno zamijeniti priključni vod, preporučujemo da ra-
dove obavi proizvođač ili njegov zastupnik, kako bi se izbjegle 
opasnosti.

Redovito obavljajte sljedeće radove čišćenja i održavanja. Time 
će se osigurati dugo i pouzdano korištenje.

Čišćenje

 Uređaj se ne smije prskati vodom niti stavljati u 
vodu. Postoji opasnost od strujnog udara.

• Sigurnosne uređaje, otvore za zrak i kućište motora održavaj-
te čistima i slobodnima od prašine koliko god je to moguće. 
Obrišite uređaj čistom krpom ili pušite komprimiranim zrakom 
pri niskom tlaku. 

• Preporučujemo da uređaj očistite odmah nakon svake uporabe. 
• Redovno čistite rezne ploče.
• Odstranite nečistoće, kao na primjer smolu, s reznih ploča, 

i to samo pomoću otapala, koja mehanička svojstva reznih 
ploča ne ometaju.

• Površine onečišćene smolom očistite dobro ožetom, vlažnom, 
mlakom krpom. Pazite da voda ne dospije u unutrašnjost kućišta! 
Alternativno možete koristiti specijalno sredstvo za čišćenje 
(za rastvaranje smole) ili višenamjenski sprej. Pridržavajte se 
sigurnosnih napomena i napomena proizvođača posebnog 
sredstva za čišćenje / višenamjenskog spreja.

• Ne koristite deterdžente niti otapala jer mogu oštetiti plastične 
dijelove uređaja. 

• Za produljenje vijeka trajanja alata, jednom mjesečno nauljite 
okretne dijelove. Uljem ne podmazujte motor. 

Općiradoviodržavanja

• Prije svake uporabe uređaj i pribor provjerite kako biste 
ustanovili očigledne nedostatke kao što su labavi, istrošeni ili 
oštećeni dijelovi. Zamijenite ih ako je potrebno.

• Zamijenite tupe, savijene ili na drugi način oštećene rezne listove.
• Kod radova održavanja reznih ploča, kao što su na primjer 

popravak ili naknadno brušenje, obavezno uzmite u obrzi 
navode proizvođača.
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 Radove održavanja i promjena reznih ploča kružnih pila 
trebaju izvoditi samo stručnjaci, odnosno osobe sa struč-
nim obrazovanjem i iskustvom, koja poznaje zahtjeve u 
pogledu konstrukcije i oblikovanja i kojoj su poznati po-
trebni stupnjevi sigurnosti.

Skladištenje

Uređaj čuvajte na suhom mjestu zaštićenom od prašine i izvan 
dohvata djece. 

Zbrinjavanje/Zaštita okoliša

Izvadite baterije iz uređaja i uređaj, pribor i ambalažu recikliraj-
te na ekološki prihvatljiv način. 

 Električni uređaji ne spadaju u kućni otpad. Simbol prekri-
žene kante za smeće na kotačićima znači da se ovaj pro-
izvod ne smije odlagati kao nerazvrstani komunalni otpad 
na kraju njegovog vijeka trajanja.

Smjernica 2012/19/EU o električnim i elektronskim starim uređaji-
ma: Potrošači imaju zakonsku obvezu električne i elektronske uređa-
je na kraju njihovog radnog vijeka zbrinuti kroz ekološki ispravnu 
reciklažu. Na taj način se osigurava iskorištavanje neškodljivo za 
okoliš i resurse.
Ovisno o tome koje se nacionalno pravo primjenjuje možete ima-
te sljedeće mogućnosti:
• vratiti na prodajno mjesto,
• predati na službenom sabirnom mjestu,
• poslati natrag proizvođaču/distributeru.
To se ne odnosi na dijelove pribora priložene starim uređajima, 
niti na pomoćne dijelove bez elektronskih sastavnih dijelova.

 Baterije zbrinite prema lokalnim propisima. Uređaj pre-
dajte na sabirnom mjestu za baterije, gdje će se ekološki 
ispravno reciklirati. O tome se raspitajte u lokalnoj tvrtki 
za zbrinjavanje otpada ili u servisnom centru.

Zamjenski dijelovi/pribor

Zamjenske dijelove i opremu možete naručiti na stranici 
www.grizzlytoolsservice.eu

Ukoliko imate probleme s postupkom narudžbe, molimo koristite 
obrazac za kontakt. U slučaju dodatnih pitanja se obratite 
”Service-Center” (vidi stranicu 185).

(2) Štitnik rezne ploče, kompletan ...... Broj narudžbe 91106125
(4) Rezna ploča 24 zubaca ............... Broj narudžbe 13800400
(4) Rezna ploča 48 zubaca ............... Broj narudžbe 13800409
(6) Proširenje stola ............................ Broj narudžbe 91106128
(7) Vodilica, kompletan ..................... Broj narudžbe 91106122
(8) Skala ......................................... Broj narudžbe 91106124
(9) Ručni kotačić, kompletan .............. Broj narudžbe 91106129
(10) Postolje, kompletan .................... Broj narudžbe 91106127
(16) Paralelni graničnik, kompletan .... Broj narudžbe 91106120
(18) Pomični štap ............................. Broj narudžbe 91104950
(28) Laser........................................ Broj narudžbe 91106126
(36) Poprečni graničnik. .................... Broj narudžbe 91106121
 (g+h+i) Komplet alata ........................Broj narudžbe 91106131

Imbus ključ HX 6
Prstenasti ključ vel. 10/22
Vilasti ključ vel. 8/10

Garancija

Poštovani kupci, 
Vi dobivate na ovaj uređaj garanciju od 3 godine od datuma 
kupnje. 
U slučaju nedostataka ovoga proizvoda, Vama pripadaju zakon-
ska prava prema prodavaču proizvoda. Ova zakonska prava ne 
ograničavaju se našom dolje navedenom garancijom. 

Garancijski uvjeti 
Garancijski rok počinje s datumom kupnje. Molimo, dobro čuvaj-
te originalni blagajnički račun. Ovaj dokument potreban je kao 
dokaz kupnje.  
Ukoliko u roku od tri godine od datuma kupnje ovoga proizvoda 
nastane neka greška materijala ili proizvodnje, mi taj proizvod 
za Vas besplatno – prema našem izboru – popravimo ili zamije-
nimo. Preduvjet za ovu garancijsku uslugu je, da se u roku od tri 
godine priloži taj pokvareni uređaj i dokaz o kupnji  (blagajnički 
račun) te u pisanom obliku kratko opiše, u čemu se sastoji nedo-
statak i kada je nastao.  
Ako je kvar pokriven našom garancijom, Vi dobivate natrag po-
pravljeni ili novi proizvod. 
(1) U slučaju manjeg popravka jamstveni rok se produljuje onoli-
ko koliko je kupac bio lišen uporabe stvari.
(2) Međutim, kad je zbog neispravnosti stvari izvršena njezina 
zamjena ili njezin bitni popravak, jamstveni rok počinje teći po-
novno od zamjene, odnosno od vraćanja popravljene stvari.
(3) Ako je zamijenjen ili bitno popravljen samo neki dio stvari, 
jamstveni rok počinje teći ponovno samo za taj dio.

Garancijski period i zakonska prava na nedostatak 
Garancijski period se ne produžava jamstvom. To vrijedi i za za-
mijenjene i popravljene dijelove. Oštećenja i nedostaci koji even-
tualno postoje već pri kupnji, moraju se prijaviti odmah nakon 
raspakiranja. Popravci koji nastanu poslije isteka garancijskog 
perioda podliježu plaćanju. 

Opseg garancije 
Uređaj je brižljivo proizveden prema strogim smjernicama o kva-
liteti i prije isporuke je savjesno ispitan. 

Garancijska usluga vrijedi za greške materijala ili proizvodnje. 
Ova garancija ne obuhvaća dijelove proizvoda, koji su izloženi 
normalnom trošenju i stoga se mogu smatrati potrošnim dijelovima 
(npr. rezne ploče)  ili oštećenja lomljivih dijelova (npr. sklopke). 
Ova garancija otpada, ako je proizvod oštećen, nestručno kori-
šten ili nije održavan. Za stručno korištenje proizvoda morate se 
točno pridržavati svih uputa navedenih u Uputi za upravljanje. 
Morate obvezno izbjegavati svrhe primjene i postupke, koje Vam 
u Uputi za upravljanje ne savjetujemo ili na koje upozoravamo. 
Proizvod je namijenjen samo za privatnu, a ne za industrijsku 
uporabu. Garancija se gubi kod zlouporabe i nestručnog uprav-
ljanja, primjene sile i kod zahvata, koje ne poduzme naša autori-
zirana servisna poslovnica. 

Obavljanje garancijskog slučaja 
Kako bismo omogućili brzu obradu Vaših želja, molimo pridrža-
vajte se sljedećih uputa: 
• Molimo, za sve upite pripremite blagajnički račun i Identifika-

cijski broj (IAN 418470_2210) kao dokaz kupnje. 
• Broj artikla molimo pronađite na pločici s natpisom. 
• Ukoliko nastanu greške funkcije ili ostali nedostaci, najprije 

kontaktirajte dolje navedeno Servisno odjeljenje telefonom ili 
putem emaila. Zatim ćete dobiti daljnje informacije o obavlja-
nju Vaše reklamacije. 



HR

185

• Proizvod koji smatrate pokvarenim, Vi možete poslije dogovo-
ra s našom Službom za kupce, uz prilaganje dokaza o kupnji 
(blagajnički račun) i podatka, u čemu se sastoji nedostatak 
i kada je nastao, bez plaćanja poštarine poslati na Vama 
priopćenu adresu servisa. Kako bismo izbjegli probleme oko 
prijema i dodatne troškove, obvezno koristite samo onu adre-
su, koja Vam je priopćena. Provjerite, da se otprema ne izvrši 
bez plaćenih troškova dostave, kao glomazna roba, express ili 
drugi specijalni teret. Molimo, pošaljite uređaj uključujući sve 
dijelove pribora isporučene pri kupnji i pobrinite se za dovolj-
nu sigurnost transportnog pakiranja. 

Servis za popravke

Vi možete dati nalog za izvršenje popravaka, koji ne podliježu 
garanciji u našoj Servisnoj poslovnici uz obračun usluge. Ona će 
Vam rado izraditi Predračun troškova. 
Mi možemo obraditi samo one uređaje, koji se pošalju dovoljno 
zapakirani i frankirani. 
Pozor: Molimo, pošaljite u našu Servisnu poslovnicu svoj uređaj 
očišćen i s napomenom na vrstu kvara. 

Uređaji poslani bez plaćenih troškova dostave – kao glomazna 
roba, express ili s drugim specijalnim teretom – neće biti primljeni. 
Mi vršimo besplatno uklanjanje Vaših pokvarenih uređaja. 

Service-Center

HR  Servis Hrvatska
Tel.: 0800 777 999
E-Mail: grizzly@lidl.hr
IAN 418470_2210

Proizvođač

Molimo obratite pozornost, da sljedeća adresa nije adresa servi-
sa. Najprije kontaktirajte gore navedeni Servisni centar. 

Grizzly Tools GmbH & Co. KG
Stockstädter Straße 20
DE-63762 Großostheim
NJEMAČKA
www.grizzlytools.de

Traženjegrešaka

Smetnja Mogući uzrok Pomoć

1.  Rezna ploča se odvaja 
nakon isključivanja motora  Vijak za pričvršćivanje nije dostatno zategnut  Zategnite montažnu maticu u smjeru 

kazaljke na satu

2.  Motor se ne pokreće

a) Aktivirao se mrežni osigurač a) Provjerite mrežni osigurač

b) Kvar produžnog voda b) Zamijenite produžni vod

c) Neispravni priključci na motoru ili prekidaču c) Neka provjeri električar

d) Neispravan motor ili prekidač d) Neka provjeri električar

3.  Pogrešan smjer okretanja 
motora  Neispravan kondenzator  Neka provjeri električar

4.  Motor ne radi, osigurač 
iskače

a) Nedostatan poprečni presjek produžnog voda a) vidi Električni priključak

b) Preopterećenje zbog tupe rezne ploče b) Zamijenite reznu ploču

5.  Zagorena mjesta na 
reznoj površini

a) tupa rezna ploča a) Naoštrite ili zamijenite reznu ploču

b) pogrešna rezna ploča a) Zamijenite reznu ploču
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Introducere

Felicitări pentru achiziţia noului dumneavoastră aparat. V-aţi de-
cis astfel pentru un aparat de calitate ridicată. Acest aparat a fost 
verificat în timpul producţiei cu privire la calitate şi a fost supus 
unui control final. Capacitatea de funcţionare a aparatului dum-
neavoastră este aşadar asigurată.

Instrucțiunile de utilizare sunt parte componentă a aparatu-
lui. Acestea conțin indicații importante referitoare la sigu-

ranța, utilizarea şi eliminarea produsului. Înainte de a folosi apa-
ratul vă rugăm să citiți cu atenție toate instrucțiunile de operare şi 
siguranță. Produsul trebuie utilizat numai conform descrierii şi 
pentru domeniile de utilizare indicate. 
Păstrați cu grijă aceste instrucţiuni de utilizare şi predați aparatul 
către terți însoțit de toate documentele. 

Utilizareaprevăzută

Ferăstrăul circular cu masă este destinat tăierii pe lungime şi lă-
țime (doar cu opritor transversal) a lemnelor de toate tipurile, în 
funcție de dimensiunea maşinii. Este interzisă tăierea buştenilor 
de orice fel. Maşina se va folosi numai conform destinației sale.
Orice altă utilizare înafară de aceasta nu este conformă cu des-
tinația. Pentru daunele sau vătămările de toate felurile care apar 
din cauza utilizării neconforme, cel care poartă răspunderea este 
utilizatorul/operatorul şi nu producătorul.
Este permisă utilizarea numai a pânzelor de ferăstrău (din metal 
dur sau oțel crom-vanadiu) adecvate maşinii.
Este interzisă utilizarea de pânze de ferăstrău HSS şi discuri de 
tăiere de toate tipurile. Parte integrantă din utilizarea conformă cu 
destinația este şi respectarea indicațiilor de siguranță precum şi a 
instrucțiunilor de montare şi a indicațiilor de exploatare din instruc-
ţiunea de operare. Persoanele care utilizează şi întrețin maşina, 
trebuie să cunoască instrucțiunile şi posibilele pericole. În plus, 
trebuie respectate cu strictețe reglementările de protecție împotriva 
accidentelor în vigoare. Trebuie respectate şi celelalte reguli gene-
rale din domeniile de medicina muncii şi siguranța tehnică.
Atenție! 
La utilizarea de aparate trebuie respectate câteva măsuri de sigu-
ranță, pentru a preveni vătămările şi deteriorările. În acest scop, 
citiți cu atenție aceste instrucţiuni de utilizare originale/indicații 
de siguranță. Păstrați acest manual în aşa fel încât să aveți la 
dispoziție oricând informațiile. În cazul în care trebuie să transfe-
rați aparatul unei alte persoane, înmânați-i acesteia şi acest 
instrucţiunile de utilizare originale/indicațiile de siguranță. Nu ne 
asumăm răspunderea pentru accidente sau deteriorări care apar 
în urma nerespectării acestui manual şi a indicațiilor de siguran-
ță. Producătorul nu garantează deloc pentru modificări aduse 
maşinii sau pentru deteriorări rezultate în urma modificărilor. În 
ciuda utilizării conforme cu destinația sa, anumiți factori de risc 
rezidual nu pot fi eliminați complet. Având în vedere construcția 
şi montajul maşinii, pot apărea următoarele riscuri: 
• Contactul cu pânza de ferăstrău în zonele de tăiere 

neprotejate. 
• Intervenția în pânza de ferăstrău aflată în funcțiune (vătămare 

prin tăiere) 
• Ricoşarea pieselor şi a componentelor de prelucrat. 
• Fisurări ale pânzei de ferăstrău. 
• Proiectarea în afară a componentelor defecte de metal dur ale 

pânzei de ferăstrău. 
• Vătămări ale auzului prin nepurtarea protecției necesare pen-

tru auz. 
• Emisii de praf de lemn periculoase pentru sănătate în cazul 

utilizării în spații închise. 
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Vă rugăm să țineți cont de faptul că aparatele noastre nu au fost 
construite pentru a fi utilizate în scop comercial, meşteşugăresc 
sau industrial. Nu ne asumăm răspunderea în cazul în care apa-
ratul este utilizat în unități comerciale, meşteşugăreşti sau industri-
ale cât şi la activități similare.

Descrieregenerală

 Figura cu cele mai importante piese funcţionale o 
puteţi găsi pe paginile pliate.

Furnituralivrată

Dezambalați aparatuvl şi verificați dacă este complet:

1x Masă de ferăstrău cu pânză de circular premontată  
cu 24 dinți din metal dur 

1x Pânză de circular cu 48 dinți din metal dur  
(ataşată suplimentar)

1x Protecție pânză de ferăstrău + 2x piuliță 
1x Laser + 2x şurub
2x TRONIC Baterie-alcalină (1,5 V; AAA/LR03) 
1x Șină de ghidare
1x Opritor paralel 
1x Opritor transversal + şină cu rol de opritor
2x Extensie masă 
1x Bară de împingere 
2x Bară mijlocie, scurtă  
2x Bară mijlocie, lungă 
4x Bară mijlocie 
4x Picioare din cauciuc 
2x Etrier 
4x Suporți masă scurți 
1x Instrucțiuni de utilizare originale

Accesorii de montaj
(a) Șurub cu cap hexagonal cu guler, 16 bucăţi;
(b) Șurub de fixare, 28 bucăţi;
(c) Șaibă în formă de U, 8 bucăţi;
(d) Inel de siguranţă, 8 bucăţi;
(e) Piuliţe, 16 bucăţi
(f) Piulițe autoblocante, 20 de bucăți

Sculă
(g) Cheie Imbus HX 6
(h) Cheie inelară SW 10/22
(i) Cheie fixă SW 8/10

Sculă suplimentară necesară
- Șurubelniță în cruce

Prezentaregenerală

1  1 Masă de ferăstrău 
 2 Protecție pânză de ferăstrău 
 3 Pană de despicat (nu este vizibilă)
 4 Pânză de ferăstrău (nu este vizibilă)
 5 Adaos masă 
 6 Extensie masă 
 7 Șină de ghidare
 8 Scală 
 9 Roată de mână 
 10 Cadru 
 11 Șurub de prindere
 12 Manivelă
 13 Întrerupător de pornire/oprire 

 14 Comutator turaţie
 15 Pârghie excentrică
 16 Opritor paralel

2  17 Adaptor aspirare 
 18 Bară de împingere 

4  19 Bară mijlocie, scurtă (2x)
 20 Bară mijlocie, lungă (2x)
 21 Bară mijlocie (4x)
 22 Picioare din cauciuc (4x)
 23 Etrier (2x)

5  24 Suporți masă, scurți

9   25 Puncte de fixare

14 26 Șurub cu cap înecat adaos masă

15 27 Șurub de fixare pană de despicat 

17 28 Laser 
 29 Comutator laser 
 30 Orificiu de ieşire laser
 31 Capac compartiment de baterii 

19 32 Șurub cu piuliță zimțuită şi piuliță de siguranță

25 33 Canelură 
 34 Șurub cu cap striat 
 35 Șină cu rol de opritor
 36 Opritor transversal

35 37 Comutator de protecție la suprasarcină

Descriereafuncționării

Ferăstrăul circular cu masă este destinat tăierii pe lungime şi lă-
țime (doar cu opritor transversal) a lemnelor de toate tipurile, în 
funcție de dimensiunea maşinii. Este interzisă tăierea buştenilor 
de orice fel.

Date tehnice

Ferăstrău circular cu masă ....................................PTKS 2000 H5 
Motor cu curent alternativ ............................ 230-240 V~ 50Hz 
Turaţie la mers în gol n1 ..........................................5000 min-1

Putere absorbită .......................................... 1800 W (S1)**
Putere absorbită .................................... 2000 W (S6 40%)*

Turaţie la mers în gol n2 ..........................................3200 min-1

Putere absorbită ............................................ 500 W (S1)**
Mod de operare ............................................ S6 40%*, S1**
Clasă de protecţie ............................................................  II 
Tip de protecţie ............................................................... IPX0
Pânză de ferăstrău 

Pânză de ferăstrău din metal dur (dimensiuni de utilizat)
HW 24 ........................................ ø 254 x ø 30 x 2,8 mm 
HW 48 ........................................ ø 254 x ø 30 x 2,6 mm

Grosimea lamei principale pânză de ferăstrău ........... 1,8 mm
Turaţie la mers în gol pânză de ferăstrău, n max.  ...7000 min-1

Numărul dinților..................................................... 24 / 48 
Pânză de ferăstrău pivotantă ................................... 90 - 45° 

Pană groasă de despicat ............................................ 2,5 mm 
dimensiune min. piesă lxLxî .............................10 x 50 x 1 mm 
Dimensiunea mesei...........................................580 x 545 mm
Mărime masă cu toate cele trei extensii .............580 x 1010 mm
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Înălțime tăiere max. 90° .............................................. 85 mm 
Înălțime tăiere max. 45° .............................................. 63 mm 
Reglajul înălțimii .....................................................0 - 85 mm 
Racord aspirare ....................................................... ø 34 mm 
Greutate cca. ...............................................................22 kg 
Laser

Clasa laserului ................................................................. 2 
Lungimea valului laser .............................................650 nm 
Putere laser ........................................................... < 1 mW 
Alimentare cu curent electric 

a modulului laser .............................2x 1,5 V Micro (AAA)
Nivel de presiune acustică (LpA) ..................... 97 dB; KpA = 3 dB
Nivel de presiune acustică (LWA)

măsurată ...............................................110 dB; KWA = 3 dB

* Mod de operare S6 40%: Operare continuă cu încărcare intermitentă 
(durată de funcționare de 10 min.). Pentru a nu-l încălzi în mod nepermis 
motorul trebuie să fie operat doar 40% din durata de funcționare la pute-
rea nominală dată și în consecință 60% din durata de funcționare trebuie 
să funcționeze fără sarcină.
** Modul de funcționare S1: Funcţionare continuă cu sarcină constantă

Acest aparat este prevăzut pentru exploatarea într-o rețea de 
alimentare cu curent cu o impedanță a sistemului (rezistența inte-
rioară a rețelei) Zmax la punctul de transfer (racordul casei) de 
maxim 0,369 Ohm. Utilizatorul trebuie să se asigure că aparatul 
este exploatat numai într-o rețea de alimentare cu curent, care în-
deplineşte cerințele. Dacă este necesar, poate fi aflată impedanța 
sistemului la compania locală de furnizare a energiei.

- Valoarea totală specificată a vibraţiei şi a emisiei de zgomot 
a fost măsurată în conformitate cu o procedură de verificare 
standardizată şi pot fi utilizate pentru compararea unei scule 
electrice cu o altă unealtă.

- Valoarea totală specificată a vibraţiei şi a emisiei de zgomot 
poate fi utilizată şi pentru estimarea preliminară a încărcăturii. 

 Avertizare: 
Emisiile de vibraţii şi de zgomot pot diferi de valorile in-
dicate în timpul utilizării propriu-zise a sculei electrice, în 
funcție de felul şi modul în care scula electrică este utiliza-
tă, îndeosebi ce tip de piesă este prelucrată. 
Este necesară stabilirea măsurilor de siguranță pentru 
protecția operatorului, care se bazează pe o evaluare a 
solicitării la vibrație în timpul condițiilor propriu-zise de 
utilizare (aici trebuie luate în considerare toate părțile ci-
clului de exploatare, de exemplu momentele în care scula 
electrică este decuplată şi cele în care, deşi este cuplată, 
funcționează fără sarcină).

Instrucţiunidesiguranţă

ATENȚIE! La utilizarea aparatelor electrice se vor respecta urmă-
toarele măsuri principale de securitate, pentru protecție împotriva 
şocurilor electrice şi împotriva pericolului de vătămare şi incen-
diu. Citiţi toate aceste indicaţii înainte de a folosi această sculă 
electrică şi păstraţi la loc sigur indicaţiile privind siguranţa.

Simbolurişipictograme

Pictograme pe aparat:

 Citiți cu atenție instrucţiunea de operare.

 Purtaţi ochelari de protecţie.

 Purtați antifoane

 Purtaţi protecţie pentru respiraţie

 Atenție - Există riscul unei vătămări. Nu interveniți nicioda-
tă asupra pânzei de ferăstrău în mişcare.

 Nu lăsați maşina în ploaie. Aparatul nu se poate umezi şi 
nu poate fi folosit în medii umede.

 Atenție! - Radiație laser. Nu priviți în direcția radiației.
 Clasă laser 2

Acest marcaj este ataşat pe protecţia pânzei de ferăstrău.

 Clasa de protecție II (izolare dublă)

 Aparatele electrice nu aparţin categoriei de gunoi menajer. 

3200RPM
 Comutator turație 3200 min-1

5000RPM
 Comutator turație 5000 min-1

254mm

 diametru max. pânză de ferăstrău: ø 254 mm

>2.5mm

<1.9mm

t=2.5mm

Pânza de ferăstrău trebuie să fie mai lată de 2,5 mm 
la dintele ferăstrăului
Grosimea lamei pânzei de ferăstrău trebuie să fie 
mai mică de 1,9 mm
Grosimea penei de despicat este 2,5 mm

Pictogramă suplimentar pe pânze de ferăstrău:

 Atenție - o pânză de ferăstrău deteriorată nu trebuie folo-
sită în niciun caz pe mai departe. Schimbați imediat pân-
za de ferăstrău.

Direcția de deplasare prestabilită a pânzei de 
ferăstrău

Simboluri din instrucţiune:

 Semne de pericol cu indicații privind prevenirea 
daunelor asupra persoanelor sau bunurilor.  

 Semne de interdicţie cu indicaţii privind prevenirea 
daunelor.

 Semne indicatoare cu informaţii privind mai buna manipu-
lare cu aparatul.

 Scoateți ştecărul din priză înainte de fiecare reglare, între-
ținere sau reparare.
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Instrucţiunigeneraledesiguranţăpentru
utilajele electrice

 AVERTIZARE! Citiţi toate indicaţiile de siguranţă, 
instrucţiunile şi toate imaginile şi datele tehnice, 
cu care este prevăzută această unealta electri-
că. Nerespectarea instrucţiunilor de siguranţă şi a preve-
derilor ghidului poate cauza producerea de şoc electric, 
incendiu şi/sau leziuni grave.

Toate instrucţiunile de siguranţă şi ghidurile trebuie 
menţinute în bună stare, pentru a putea fi oricând ac-
cesate. Termenul ,,Utilaj electric”, folosit în instrucţiunile de sigu-
ranţă, se referă la utilajele alimentate de la reţea (cu cablul de re-
ţea) şi la utilajele alimentate prin acumulator (fără cablu de reţea).

1) SIGURANŢA LA LOCUL DE MUNCĂ:

a) Menţineţi curăţenia şi o bună iluminare a locului 
de muncă. Dezordinea sau locurile neiluminate pot cauza 
accidente de muncă.

b) Nu operaţi utilajul electric în zone cu risc de explo-
zie, în care se află fluide, gaze sau prafuri infla-
mabile. Utilajele electrice produc scântei, care pot aprinde 
praful sau aburii.

c) Menţineţi la distanţă copiii şi orice alte persoane 
atunci când lucraţi cu utilajul electric. În cazul devieri-
lor, puteţi pierde controlul asupra utilajului.

2) SIGURANŢĂ ELECTRICĂ:

a) Ştecherul utilajului electric trebuie introdus în pri-
ză. Ştecherul nu trebuie modificat sub nicio formă. 
Nu folosiţi fişe adaptoare împreună cu utilajele 
electrice cu împământare. Ștecherele nemodificate şi 
prizele adecvate diminuează riscul de şoc electric.

b) Evitaţi contactul direct cu suprafaţele împământate 
cum sunt cele ale ţevilor, dispozitivelor de încălzi-
re, cuptoarelor şi frigiderelor. În cazul în care şi corpul 
Dvs. este protejat prin legare la pământ, apare un riscul ma-
jor de şoc electric.

c) Nu expuneţi utilajul electric în condiţii de ploaie 
sau umezeală. Infiltrările de apă într-un astfel de utilaj 
cresc riscul de şoc electric.

d) Nu vă folosiţi de cablu pentru a deplasa sau sus-
penda utilajul electric, şi nici pentru a scoate şteche-
rul din priză. Cablul trebuie menţinut departe de sursele de 
căldură, uleiuri, margini scuţite sau componente mobile. Ca-
blurile deteriorate sau încurcate măresc riscul de şoc electric.

e) Atunci când folosiţi utilajul electric în aer liber, uti-
lizaţi numai cabluri prelungitoare care sunt adec-
vate şi pentru activităţile desfăşurate în exterior. 
Folosirea unui astfel de cablu prelungitor diminuează riscul 
de şoc electric.

f) Dacă funcționarea sculei electrice în mediu umed 
nu poate fi evitată, utilizați un întrerupător de 
protecție pentru curent rezidual. Utilizarea unui între-
rupător de protecție pentru curent rezidual reduce riscul unei 
electrocutări.  

3) SIGURANŢA PERSOANELOR:

a) Fiţi atenţi la acţiunile pe care le întreprindeţi atunci 
când lucraţi cu utilajul electric, aveţi grijă să fiţi 
raţional atunci când mergeţi la lucru. Nu folosiţi 
utilajul electric dacă sunteţi obosit sau sub influen-

ţa unor droguri, medicamente sau a alcoolului. Un 
moment de neatenţie în folosirea utilajului electric este sufici-
ent pentru a cauza leziuni corporale grave.

b) Folosiţi echipamentul personal de protecţie şi oche-
lari de protecţie în permanenţă. Purtarea echipamen-
tului personal de protecţie, cum sunt bocancii anti-derapanţi, 
casca sau echipamentul de protecţie auditivă, diminuează 
riscul de leziuni corporale.

c) Evitaţi pornirea accidentală a utilajului electric. 
Înainte de a ridica, trage sau conecta utilajul elec-
tric la sursa de alimentare cu curent, asiguraţi-vă 
mai întâi că acesta este deconectat. Menţinerea dege-
tului pe comutator sau conectarea utilajului pornit la sursa de 
alimentare cu curent, în timp ce trageţi utilajul electric/ţineţi 
degetul, sunt acţiuni care pot cauza accidente.

d) Îndepărtaţi instrumentele de reglare sau cheile 
franceze înainte de a porni utilajul electric. Un instru-
ment sau o cheie franceză, aflate într-una din componentele 
rotative ale utilajului, pot cauza leziuni corporale.

e) Menţineţi o poziţie normală a corpului. Adoptaţi 
o poziţie sigură şi menţineţi un echilibru constant. 
Astfel veţi putea controla mai bine utilajul electric, în cazul în 
care survin situaţii neprevăzute.

f) Purtaţi îmbrăcăminte adecvată. Nu purtaţi rochii 
largi sau bijuterii. Menţineţi o distanţă apreciabilă faţă 
de utilajul electric, astfel încât părul, hainele şi pantofii să nu 
poată fi prinşi de componentele mobile ale acestuia. Îmbră-
cămintea largă, bijuteriile sau pantofii pot fi prinse în compo-
nentele mobile ale utilajului electric.

g) Dacă pot fi montate dispozitive de aspirare şi de 
captare a prafului, acestea trebuie ataşate şi utili-
zate corect. Utilizarea unui dispozitiv de aspirare a prafului 
poate reduce periclitările provocate de praf.

h) Nu vă bazaţi pe o falsă siguranţă şi nu ignoraţi re-
gulile privind siguranța aparatelor electrice, chiar 
dacă sunteţi familiarizat cu unealta electrică după 
utilizarea repetată a acesteia. Manipularea neatentă 
poate cauza vătămări grave în zecimi de secundă.

4) UTILIZAREA ŞI TRATAMENTUL SCULEI ELECTRICE:

a) Nu supra-sollicitaţi aparatul. Folosiţi doar utilajul 
electric special dedicat activităţii Dvs. Folosind utilajul 
electric adecvat, veţi lucra mai bine şi mai sigur în intervalele 
de sarcină menţionate.

b) Nu folosiţi un utilaj electric al cărui comutator este 
defect. Un utilaj electric care nu mai poate fi pornit sau oprit 
este periculos şi, de aceea, trebuie să fie predat spre a fi re-
parat.

c) Scoateţi ştecherul din priză înainte de a efectua lu-
crări de reglare a utilajului, de a înlocui accesoriile 
sau de a depozita utilajul. Această măsură de precauţie 
împiedică pornirea accidentală a utilajului electric.

d) Utilajele electrice neutilizate trebuie menţinute în 
afara accesului copiilor. Nu permiteţi ca utilajul electric să 
fie operat de persoane nefamiliarizate cu utilajul sau care nu 
au citit manualul de operare a acestuia. Utilajele electrice sunt 
periculoase atunci când sunt folosite de persoane neexperi-
mentate.

e) Îngrijiţi în mod corespunzător utilajul electric. Ve-
rificaţi funcţionarea ireproşabilă a componentelor 
mobile, dacă acestea sunt blocate, dacă există 
componente rupte sau astfel deteriorate încât să 
afecteze în mod negativ funcţionarea utilajului 
electric. Predaţi componentele deteriorate spre reparare, 
înainte de a folosi utilajul. Multe accidente au ca şi cauză 
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componente electrice prost reparate.
f) Instrumentele de tăiere trebuie menţinute ascuţite şi 

curate. Instrumentele de tăiere corespunzător îngrijite şi cu mar-
gini ascuţite se blochează mai rar şi sunt mai uşor de operat.

g) Folosiţi utilajul electric, accesoriile, utilajele auxilia-
re etc. corespunzător acestor instrucţiuni. Ţineţi cont 
de condiţiile de lucru şi de activitatea ce trebuie prestată. 
Utilizarea utilajului electric în alte scopuri decât cel prevăzut 
poate genera situaţii riscante.

h) Ţineţi aparatul de suprafeţele izolate de prindere, 
atunci când efectuaţi lucrări, la care sculele utiliza-
te pot întâlni cabluri de curent ascunse. Contactul cu 
un cablu aflat sub tensiune poate încărca şi părţile metalice 
ale aparatului şi poate conduce la un şoc electric.

5) SERVICE:

a) Moto-fierăstrăul electric trebuie să fie reparat doar 
de persoane special calificate iar în acest scop tre-
buie folosite doar piese de schimb originale. Astfel 
este garantată menţinerea siguranţei utilajului electric.

Instrucțiunidesiguranţă
pentru ferăstrăul circularcumasă

1)  Indicații de siguranță privind capacul de protecție

a) Lăsați capacele de protecție montate. Capacele de 
protecție trebuie să fie în stare funcțională şi mon-
tate corect. Capacele de protecție mai slabe, deteriorate 
sau defectuoase trebuie reparate sau înlocuite.

b) Înainte de a porni scula electrică, asigurați-vă că 
pânza de ferăstrău nu atinge capacul de protecție, 
pana de despicat sau piesa de prelucrat. Contactul 
accidental al acestor componente cu pânza de ferăstrău poa-
te duce la o situație periculoasă.

c) Reglați pana de despicat aşa cum este descris în 
aceste instrucțiuni de utilizare. Distanța, poziția şi alini-
erea incorecte pot fi motivul pentru care pana de despicat nu 
împiedică eficient un recul.

d) Pentru ca pana de despicat să funcționeze, aceasta 
trebuie să acționeze asupra piesei de prelucrat. În 
cazul tăierilor în piese care sunt prea scurte pentru a permite 
cuplarea penei de despicat, aceasta este ineficientă. În aceste 
condiții, reculul nu poate fi împiedicat de pana de despicat.

e) Utilizaţi pânza de ferăstrău potrivită pentru pana 
pentru despicat. Pentru ca pana de despicat să funcți-
oneze corect, diametrul pânzei de ferăstrău trebuie să se 
potrivească cu lama de despicat corespunzătoare, pânza de 
bază a ferăstrăului trebuie să fie mai subțire decât pana de 
despicat şi lățimea dintelui trebuie să fie mai mare decât gro-
simea penei de despicat.

2) Instrucțiuni de siguranţă pentru procedura de tăiere

a) PERICOL: Nu veniți cu degetele şi mâinile în 
apropierea pânzei de ferăstrău sau în zona 

ferăstrăului. Un moment de neatenție sau alunecare vă 
poate atrage mâna spre pânza ferăstrăului şi vă poate provo-
ca vătămări grave.

b) Aşezaţi piesa de prelucrat numai în sens invers 
direcției de rotație a pânzei de ferăstrău. Aşezarea 
piesei de prelucrat în aceeaşi direcție ca şi direcția de rotație 
a pânzei de ferăstrău deasupra mesei poate avea drept con-
secinţă faptul, că piesa de prelucrat şi mâna dvs. vor fi atrase 
în pânza de ferăstrău.

c) Atunci când faceți tăieturi longitudinale, nu folosiți 
niciodată opritorul pentru tăieri oblice pentru a 
aşeza piesa de prelucrat şi nu folosiți niciodată la 
tăieturi transversale cu opritorul pentru tăieri oblice 
suplimentar opritorul paralel pentru reglarea lun-
gimii. Ghidarea simultană a piesei de prelucrat cu opritorul 
paralel şi opritorul pentru tăieri oblice creşte probabilitatea ca 
pânza de ferăstrău să se blocheze şi să se producă reculul.

d) Când faceți tăieri longitudinale, aplicați întotdeau-
na forța de alimentare pe piesa de prelucrat între 
şina cu rol de opritor şi pânza ferăstrăului. Folosiți 
o tijă de împingere dacă distanța dintre şina cu 
rol de opritor şi pânza ferăstrăului este mai mică 
de 150 mm şi un bloc pentru împins dacă distanța 
este mai mică de 50 mm. Astfel de mijloace de lucru 
asigură faptul că mâna dvs. rămâne la o distanță sigură de 
pânza ferăstrăului.

e) Utilizați doar tija de împingere furnizată de pro-
ducător sau una care a fost fabricată conform in-
strucțiunilor. Tija de împingere asigură o distanță suficientă 
între mână şi pânza ferăstrăului.

f) Nu folosiți niciodată o tijă de împingere deteriorată 
sau tăiată. O tijă de împingere deteriorată se poate rupe şi 
asta face ca mâna să vă fie prinsă în pânza ferăstrăului.

g) Nu lucrați „cu mâna liberă”. Utilizați întotdeauna 
opritorul paralel sau opritorul pentru tăieri oblice 
pentru a poziționa şi ghida piesa de prelucrat. „Cu 
mâna liberă” înseamnă că piesa de prelucrat este susținută 
sau ghidată cu mâinile în loc de opritorul paralel sau de 
opritorul pentru tăieri oblice. Debitarea cu ferăstrăul cu mâna 
liberă duce la dezaliniere, blocare şi recul.

h) Nu cuprindeți şi nu interveniți niciodată la o pânză 
de ferăstrău care se roteşte. Prinderea unei piese de 
prelucrat poate duce la contactul involuntar cu pânza de fe-
răstrău care se roteşte.

i) Sprijiniți piesele lungi şi/sau late în spatele şi/sau 
lateralul mesei ferăstrăului, astfel încât acestea să 
rămână orizontale. Piesele lungi şi/sau late tind să se în-
cline astfel, să se răstoarne pe marginea mesei de ferăstrău; 
acest lucru duce la pierderea controlului, blocarea pânzei de 
ferăstrău şi recul. 

j) Alimentați uniform piesa de prelucrat. Nu curbați 
şi nu răsuciți piesa de prelucrat. Dacă pânza de 
ferăstrău s-a blocat, opriți imediat scula electrică, 
scoateți ştecărul şi remediați cauza pentru blocare. 
Blocarea pânzei de ferăstrău de către piesa de prelucrat poa-
te cauza recul sau blocarea motorului.

k) Nu îndepărtați materialul tăiat în timp ce ferăstrăul 
funcționează. Materialul tăiat se poate bloca între pânza 
ferăstrăului şi şina cu rol de opritor sau în capacul de protecție 
şi atunci când este îndepărtat vă poate trage degetele în pân-
za ferăstrăului. Opriți ferăstrăul şi aşteptați până ce pânza de 
ferăstrău s-a oprit, înainte să îndepărtați materialul.

l) Pentru tăieri longitudinale la piese de prelucrat mai 
subțiri de 2 mm, folosiți un opritor paralel suplimen-
tar care este în contact cu suprafața mesei. Piesele 
subțiri se pot bloca sub opritorul paralel şi pot provoca recul.

3) Recul - Cauze şi indicații de siguranță 
corespunzătoare

Reculul este reacția bruscă a piesei de prelucrat ca urmare a 
unei pânze de fierăstrău care se agață, se blochează sau a unei 
tăieturi în piesa de prelucrat, efectuate oblic față de pânza de 
ferăstrău sau dacă o parte a piesei de prelucrat este blocată între 
pânza de ferăstrău şi opritorul paralel sau alt obiect staționar.
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În majoritatea cazurilor, în caz de recul, piesa de prelucrat este 
prinsă de partea din spate a pânzei de ferăstrău, ridicată de pe 
masa ferăstrăului şi aruncată către operator.

Reculul este consecința unei utilizări greşite sau defectuoase a 
ferăstrăului circular cu masă. Aceasta poate fi evitată prin măsuri 
adecvate de precauție, după cum sunt descrise în continuare.

a) Nu stați niciodată în linie directă cu pânza ferăs-
trăului. Staţi întotdeauna pe partea laterală a 
pânzei ferăstrăului pe care se află şina cu rol de 
opritor. În caz de recul, piesa de prelucrat poate fi aruncată 
cu viteză mare către persoanele care stau în față şi în linie cu 
pânza ferăstrăului.

b) Nu prindeți niciodată de deasupra sau din spatele 
pânzei ferăstrăului pentru a trage sau a susține 
piesa de prelucrat. Poate apărea un contact accidental cu 
pânza ferăstrăului sau un recul poate duce la tragerea dege-
telor dvs. în pânza ferăstrăului.

c) Nu țineți niciodată şi nu apăsați piesa de prelu-
crat, care trebuie tăiată, către pânza de ferăstrău 
care se roteşte. Apăsarea piesei de prelucrat, care trebuie 
tăiată, către pânza de ferăstrău duce la blocare şi recul.

d) Aliniați şina cu rol de opritor cu pânza ferăstrău-
lui. O şină cu rol de opritor nealiniată apasă piesa de prelu-
crat pe pânza ferăstrăului şi provoacă un recul.

e) Sprijiniți plăcile mari, pentru a reduce riscul de 
recul provocat de pânza de ferăstrău blocată. Pa-
nourile mari se pot îndoi sub propria greutate. Plăcile trebuie 
sprijinite peste tot acolo unde depăşesc suprafața mesei.

f) Aveți grijă deosebită atunci când tăiați piese răsu-
cite, cu noduri, deformate sau care nu au o mar-
gine dreaptă după care să vă puteţi ghida cu un 
opritor pentru tăieri oblice sau de-a lungul unei 
şine cu rol de opritor. O piesă de prelucrat deformată, cu 
noduri sau răsucită este instabilă şi duce la alinierea greşită 
a tăieturii cu pânza ferăstrăului, blocare şi recul.

g) Nu tăiaţi niciodată mai multe piese de prelucrat 
una peste alta sau una în spatele celeilalte. Pânza 
ferăstrăului ar putea prinde una sau mai multe părți şi ar pu-
tea provoca recul.

h) Dacă doriți să reporniți un ferăstrău a cărui pân-
ză de ferăstrău este blocată în piesa de prelucrat, 
centrați pânza de ferăstrău în fanta ferăstrăului, 
astfel încât dinții ferăstrăului să nu fie prinşi în pie-
sa de prelucrat. Dacă pânza ferăstrăului se blochează, 
poate ridica piesa de prelucrat şi poate cauza un recul, dacă 
ferăstrăul este pornit din nou.

i) Păstrați pânzele ferăstrăului curate, ascuțite şi su-
ficient de bine fixate. Nu folosiți niciodată pânze 
de ferăstrău deformate sau pânze de ferăstrău cu 
dinți crăpați sau rupți. Pânzele de ferăstrău ascuțite şi 
fixate corect minimizează blocarea şi reculul.

4) Instrucțiuni de siguranță pentru funcționarea ferăs-
traielor circulare cu masă

a) Opriți ferăstrăul circular cu masă şi deconectați-l 
de la rețeaua electrică înainte de a îndepărta in-
serția de masă, de a schimba pânza ferăstrăului, 
de a efectua ajustări la pana de despicat sau la 
capacul de protecție al pânzei de ferăstrău şi când 
maşina rămâne nesupravegheată. Se iau măsuri de 
precauție pentru a evita accidentele.

b) Nu lăsați niciodată ferăstrăul circular cu masă ne-
supravegheat. Opriți scula electrică şi nu o părăsiți 

înainte ca aceasta să se oprească de tot. Un ferăs-
trău pornit, nesupravegheat reprezintă un pericol necontrolat.

c) Montați ferăstrăul circular cu masă pe o suprafaţă 
plană, bine luminată şi unde să puteți sta în sigu-
ranță şi să vă mențineți echilibrul. Locul de insta-
lare trebuie să aibă suficient spațiu pentru a face 
față mărimii pieselor dvs. de prelucrat. Dezordinea, 
zonele de lucru neiluminate şi podelele denivelate şi alune-
coase pot conduce la accidente.

d) Îndepărtați în mod regulat aşchiile şi rumeguşul 
de sub masa ferăstrăului şi/sau de pe aspiratorul 
de praf. Rumeguşul acumulat este inflamabil şi se poate au-
toaprinde.

e) Asiguraţi ferăstrăul circular cu masă. Un ferăstrău cir-
cular de masă asigurat necorespunzător se poate mişca sau 
răsturna.

f) Scoateți sculele de reglare, resturile de lemn etc. de 
pe ferăstrăul circular cu masă înainte de a-l porni. 
Distragerea atenției sau posibilele blocaje pot fi periculoase.

g) Utilizați întotdeauna pânze de ferăstrău de dimen-
siunea corectă şi cu un orificiu de montare adecvat 
(de exemplu în formă de romb sau rotund). Pânzele 
de ferăstrău, care nu se potrivesc cu piesele de asamblare 
ale ferăstrăului, nu funcţionează corespunzător şi duc la pier-
derea controlului.

h) Nu folosiți niciodată materiale de asamblare a 
pânzei de ferăstrău deteriorate sau incorecte, cum 
ar fi flanşe, şaibe, şuruburi sau piulițe. Acest material 
de asamblare a pânzei de ferăstrău a fost special conceput 
pentru ferăstrăul dvs. pentru o operare sigură şi performanțe 
optime.

i) Nu stați niciodată pe ferăstrăul circular cu masă şi 
nu folosiți ferăstrăul circular cu masă ca taburet tip 
scară. Pot apărea răni grave dacă scula electrică se răstoar-
nă sau dacă intrați accidental în contact cu pânza ferăstrăului.

j) Asigurați-vă că pânza de ferăstrău este montată 
în direcția de rotație corectă. Nu folosiți discuri de 
şlefuit sau perii de sârmă cu ferăstrăul circular cu 
masă. Asamblarea necorespunzătoare a pânzei de ferăs-
trău sau utilizarea accesoriilor care nu sunt recomandate poa-
te duce la răniri grave.

Indicațiidesiguranțălamanevrarea
laserului

– Atenție: Nu priviți în direcția radiației laser Clasa laserului 2
– Marcajele şi indicaţia de avertizare se află pe protecţia pân-

zei de ferăstrău (2) în imediata apropiere a laserului (28).

Indicațiidesiguranțăla
manevrarea bateriilor

1. Aveți întotdeauna grijă ca bateriile să fie introduse cu polari-
tatea corectă (+ şi –), aşa cum este indicat pe baterie. 

2. Nu scurtcircuitați bateriile. 
3. Nu reîncărcaţi baterii nereîncărcabile. 
4. Nu descărcați bateriile complet! 
5. Nu amestecați baterii vechi şi noi, şi nici baterii de tipuri di-

ferite sau de la producători diferiți! Schimbați toate bateriile 
dintr-un set în mod simultan. 

6. Bateriile consumate trebuie scoase imediat din aparat şi înde-
părtate corect! 

7. Nu încingeți bateriile! 
8. Nu sudați şi nu lipiți direct pe baterii! 
9. Nu demontaţi bateriile! 
10. Nu deformați bateriile! 
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11. Nu aruncați bateriile în foc! 
12. Nu lăsați bateriile la îndemâna copiilor. 
13. Nu permiteți copiilor să schimbe bateriile dacă nu sunt supra-

vegheați! 
14. Nu păstrați bateriile în apropierea focului, plitelor sau altor 

surse de căldură. Nu aşezați bateria în lumina directă a soa-
relui, nu utilizați sau depozitați bateria în vehicule pe timp de 
vreme toridă. 

15. Păstraţi bateriile neutilizate în ambalajul original şi păstraţi-le 
la distanţă de obiecte din metal. Bateriile despachetate nu 
se amestecă şi nu se aruncă unele peste altele! Acest lucru 
poate duce la scurtcircuitarea bateriei şi astfel la deteriorări, 
arsuri sau chiar la pericol de incendiu. 

16. Bateriile se scot din aparat dacă acesta nu este folosit pentru 
o perioadă mai lungă, cu excepția cazurilor de urgență! 

17. Bateriile care au curs nu trebuie atinse NICIODATĂ fără pro-
tecție corespunzătoare. În cazul în care lichidul care a curs 
intră în contact cu pielea, trebuie să clătiți imediat pielea în 
zona respectivă sub jet de apă. Evitați pe cât posibil ca ochii 
şi gura să intre în contact cu lichidul. Dacă totuşi acest lucru 
se întâmplă adresați-vă imediat unui medic. 

18. Contactele bateriilor cât şi lamelele de contact din aparat tre-
buie curățate înainte de introducerea bateriilor. 

Riscuri reziduale

Scula electrică este construită în conformitate cu sta-
diul tehnicii şi cu regulile de siguranță recunoscute. Cu 
toate acestea, la exploatare, pot apărea riscuri rezi-
duale individuale. 

• Periclitarea sănătății din cauza curentului la utilizarea de ca-
bluri de alimentare cu energie electrică neregulamentare. 

• În ciuda tuturor măsurilor luate pot apărea riscuri reziduale 
neevidente. 

• Riscurile reziduale pot fi diminuate dacă sunt respectate „in-
dicațiile de siguranță” şi „utilizarea conformă cu destinația”, 
cât şi instrucțiunile din întregul manual de utilizare. 

• Nu suprasolicitați maşina inutil: o presiune prea mare la tăie-
re deteriorează repede pânza de ferăstrău. Acest lucru poate 
duce la o diminuare a performanței maşinii la prelucrare şi la 
o diminuare a exactității de tăiere. 

• Evitați punerea în funcțiune accidentală a maşinii: la introdu-
cerea ştecărului în priză, butonul de pornire nu trebuie să fie 
apăsat. 

• Utilizați sculele care sunt recomandate în acest manual. Proce-
dând astfel, asigurați o performanță optimă a ferăstrăului dvs. 

• Ţineţi mâinile la distanţă faţă de zona de lucru atunci când 
aparatul este în funcţiune. 

• Înainte să efectuați lucrări de reglare sau întreținere, opriţi 
aparatul şi scoateţi ştecărul din priză.

Racord electric

Electromotorul instalat este racordat şi pregătit pentru 
intrarea în funcțiune. Racordul corespunde dispozi-
țiilor VDE (Uniunea Germană pentru Electrotehnică, 
Electronică şi Tehnică Informatică) şi DIN (Institutul 
German pentru Normare) de specialitate. Racordul la 
rețeaua electrică de la client precum şi prelungitorul 
utilizat trebuie să corespundă acestor prevederi. 

• Produsul îndeplineşte cerințele EN 61000-3-11 şi respectă 
condițiile speciale de racordare. Acest lucru înseamnă că o 
utilizare în puncte de racordare oarecare selectate după bu-
nul plac nu este permisă. 

• Aparatul poate duce în cazul unor împrejurări nefavorabile 
legate de rețea la fluctuații de tensiune temporare. 

• Impedanța de rețea maximum permisă la punctul de racorda-
re electric de 0,369 Ohm nu trebuie depăşită. 

• Trebuie să vă asigurați ca utilizator, dacă este necesar în 
acord cu compania dumneavoastră de alimentare cu energie 
electrică, în legătură cu faptul că sarcina maximă a curen-
tului permanent a rețelei la punctul de racordare cu rețeaua 
publică pentru racordul produsului să fie suficientă. 

Indicațiiimportante

În caz de suprasarcină asupra motorului acesta se deconectează 
în mod independent. După un timp de răcire (distinct în timp) mo-
torul poate fi reconectat. 

Cablul electric de alimentare deteriorat

La cablurile electrice de alimentare apar adesea defecte de izo-
lație. 
Cauzele pentru acestea pot fi:
• Locuri unde se exercită o presiune, când cablurile de alimen-

tare sunt trase pe ferestre sau fanta uşii. 
• Locuri unde prezintă îndoituri prin fixarea sau tragerea neco-

respunzătoare a cablului de alimentare. 
• Locuri unde prezintă tăieturi din cauza faptului să se trece cu 

diverse vehicule peste cablul de alimentare. 
• Defecte de izolație prin smulgerea din priza de perete. 
• Fisuri prin îmbătrânirea izolației. 
Nu este permisă utilizarea unor astfel de cabluri electrice de ali-
mentare putând pune viața în pericol prin defectele la izolație. 
Verificați regulat cablurile electrice de alimentare să nu prezinte 
defecte. Aveți grijă ca în timpul procesului de verificare cablul de 
alimentare să nu fi rămas în priză. 
Racordul corespunde dispozițiilor VDE (Uniunea Germană pentru 
Electrotehnică, Electronică şi Tehnică Informatică) şi DIN (Institutul 
German pentru Normare) de specialitate. Utilizaţi numai cabluri 
de alimentare cu marcajul H05VV-F. 
Imprimarea denumirii tipului său pe cablul de racordare este o 
regulă obligatorie. 
• În cazul în care este necesară înlocuirea cablului de 

racordare, atunci acest lucru trebuie să fie efectuat de către 
producător sau de către reprezentantul său, pentru a evita 
orice periclitare a siguranţei.

Motor de curent alternativ

• Tensiunea rețelei trebuie să aibă 230-240 V~. 
• Prelungitoarele de până la 25 m lungime trebuie să pezinte o 

secţiune de 2,5 milimetri pătraţi. 

Racordurile şi reparațiile dotărilor electrice trebuie realizate doar 
de o persoană calificată în domeniul electric. Dacă aveți între-
bări vă rugăm să introduceți următoarele date: 
• Tipul de curent al motorului 
• Datele plăcuței de construcție a maşinii 
• Datele plăcuței de construcție a motorului 

Montajul

 Înaintea primei puneri în funcţiune controlaţi 
poziţia fixă a flanşei exterioare a pânzei de fe-
răstrău. 
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Montajul,schimbareapieselorşireglajele

Atenție! Înainte de toate lucrările de întreținere, modi-
ficare şi montaj la ferăstrăul circular ştecărul trebuie 
deconectat de la rețea.
Aşezați toate piesele care v-au fost livrate pe o suprafață plană. 
Grupați piesele identice. 
Înşurubați de fiecare dată şuruburile de la exterior spre interior, 
asigurați legăturile cu piulițe din interior. 
Indicație: Strângeți în timpul montajului piulițele şi şuruburile 
doar atât cât să nu poată cădea. 
Dacă înşurubați/strângeți piulițele şi şuruburile deja înainte de 
montajul final acesta nu poate fi realizat.

Montajulcadruluişiextinderiimesei
 (Fig 6  -  9 ) 

1. Aşezați ferăstrăul circular cu masa de ferăstrău (1) pe podea. 
Dacă masa de ferăstrău (1) nu vine aşezată plan pe podea, 
corectați cu ajutorul manivelei (12) poziția penei de despicat 
( 2  – 3) şi a pânzei de ferăstrău ( 2  – 4).

2. Aliniați extensiile mesei (6) în acelaşi plan cu masa de ferăs-
trău. Partea scurtă a extensiei masei (6) cu două găuri trebu-
ie să fie întoarsă spre partea în care se află manivela (12).

3. Fixați uşor extensiile mesei (6) de masa de ferăstrău (1). Uti-
lizaţi şuruburile hexagonale cu guler (a), inelele de siguranță 
(d), şaibele-U (c) şi piulițele (e).

4. Introduceţi cele patru picioare de susținere (19) în carcasă.   
Cele patru picioare de susținere (19) sunt înşurubate împreu
nă cu suporţii de masă (24) pe carcasă.   
Fixați uşor suporții mesei (24) pe carcasa ferăstrăului circular 
cu masă împreună cu cele patru picioare de susținere (19). 
Utilizați şuruburile hexagonale cu guler (a).    
Pentru fixarea suporților mesei (24) pe extensia mesei (6) uti-
lizaţi şuruburile hexagonale cu guler (a), inelele de siguranță 
(d), şaibele-U (c) şi piulițele (e).   
Fixați cele patru picioare de susținere (19) pe cele patru pozi-
ții rămase cu un şurub hexagonal cu guler (a).

5. Acum înşurubați cele patru bare centrale (20/21) de picioa-
rele de susținere(19). Utilizați şuruburile de fixare (b) şi piuli-
țele autoblocante (f).   
Barele centrale mai scurte (20) sunt marcate cu B  şi sunt 
montate între picioarele de susținere pe partea laterală a ex-
tensiilor mesei (6).   
Barele centrale mai lungi (21) sunt marcate cu A  şi sunt mon-
tate între celelalte două picioare de susținere.

6. În continuare strângeţi ferm toate şuruburile picioarelor (19) 
şi extinderea mesei (6). 

7. Introduceți acum picioarele de cauciuc (22) pe picioarele (19). 
8. Aşezaţi ferăstrăul circular cu masă pe cadrul ( 1  – 10).

 Atenţie! Ambele etriere trebuie fixate în partea 
din spate a maşinii în punctele de fixare (25)! 

9. Înşurubați etrierele (23) în punctele de fixare (25) de la pi-
cioarele din spate (19). Material de montaj: câte 2 şuruburi 
de fixare (b) şi piulițele autoblocante (f).

Montați şina de ghidare cu scală (fig. 10  - 13 )

10. Fixați cele opt şuruburi de fixare (b) slab cu o piuliță (e) pe 
masa ferăstrăului (1) şi pe extensia mesei (6) pe partea ma-
nivelei (12) şi a restului elementelor de operare. Capetele 
şuruburilor trebuie să arate spre exterior.

11. Înşirați cele două părți ale şinei de ghidare (7) pe şuruburile 
de fixare pe masa ferăstrăului şi pe extinderea mesei. Introdu-

ceți împreună ambele părți ale şinei de ghidare. 
12. Puneți limitatorul paralel (16) pe şina de ghidare (7) (fig. 12). 

Rotiți cu ajutorul manivelei (12) pânza de ferăstrău (4) din 
masa de ferăstrău (1). Poziționați-o în poziția 0° pe scala (8) 
din partea din față a aparatului.   
Aliniați şina de ghidare (7). Împingeți limitatorul paralel (16) 
către pânza de ferăstrău (4). Împingeți şina de ghidare (7) 
spre dreapta sau spre stânga până când notația zero de pe 
scala albastră se potriveşte cu indicația de pe vizorul (j) al li-
mitatorului paralel (16).   

Dacă ați montat flanşa paralelă (16) şi şina de oprire 
(35), utilizați scala neagră ca un ghid pentru aliniere.

13. Dacă scala este aliniată, strângeți ferm cele opt piulițe ale 
şuruburilor de fixare, pentru a fixa şina de ghidare.

 Înaintea primei puneri în funcțiune verificați 
poziția penei de despicat. Din motive tehnice de 
transport pana de despicat este reglată în pozi-
ția cea mai de jos. 

Montarea/reglarea penei de despicat
 (Fig 14  - 16 )

 Atenţie! Scoateți ştecărul din priză! Reglarea 
pânzei de ferăstrău (4) trebuie verificată după 
fiecare înlocuire a acesteia. 

1. Reglaţi pânza de ferăstrău (4) la adâncimea maximă de tăie-
re, aduceți-o în poziția 45° şi blocați. 

2. Demontați protecția pânzei de ferăstrău (2) (nu la prima mon-
tare). 

3. Demontaţi laserul (28), slăbind şuruburile (m). 
Această etapă este omisă la primul montaj.

4. Desfaceţi ambele şuruburi cu cap înecat adaos masă (26) şi 
scoateţi adaosul masă (5).  

5. Desfaceți şurubul de fixare (27) cu cheie inelară furnizată (h) 
dimensiuni cheie 10. 

6. Glisați pana de despicat (3) până sus de tot. Distanța dintre 
pana de despicat şi pânza de ferăstrău trebuie să fie de 
3-5 mm.

7. Strângeți din nou şurubul de fixare (27).
8. Remontați adaosul mesei (5).
9. Montaţi laserul (28) şi protecția pânzei de ferăstrău (2), dacă 

este cazul. Consultați capitolul „Montarea/demontarea lase-
rului; introducerea bateriei şi „Montarea/demontarea protec-
ției pânzei de ferăstrău”.   
Pentru montarea laserului, aveți în vedere şi capitolul „Regla-
rea laserului”.

Montarea/demontarea laserului; 
Montarea bateriei
 (Fig. 17  + 18 )

 Montarea laserului
1. Montați laserul (28) pe partea dreaptă a penei de despicat (3), 

aşa cum se vede din față, fixându-l cu şuruburile (m). Respec-
tați capitolul „Ajustarea laserului”.

 Demontarea laserului
2. Demontaţi laserul (28), slăbind şuruburile (m).

 Montarea bateriilor
1. Poziționați întrerupătorul de pornire/oprire laser (29) pe po-

ziția „O“ (laser oprit). 
2. Îndepărtați capacul compartimentului bateriei (31).
3. Introduceți bateriile (Tip AAA) incluse în furnitura livrată, aveți 

în vedere polaritatea corectă (vezi fig. 18  ). 
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4. Puneți capacul compartimentului bateriei (31).    
Observații legate de baterii: 

 Dacă nu folosiți laserul un timp mai lung vă rugăm să scoateți 
bateriile din compartimentul pentru baterii. O scurgere a lichi-
dului de baterie ar putea deteriora aparatul. 

 Nu puneți bateriile pe calorifere sau nu le expuneți pentru un 
timp mai lung radiațiilor solare; temperaturile peste 45° ar 
putea deteriora aparatul.

Montarea/demontareaprotecției
pânzei de ferăstrău
 (Fig 19 ) 

1. Desfaceți şurubul cu piuliță zimțată şi piuliță de blocare (32) 
de la protecția pânzei de ferăstrău (2). Aşezați protecția pân-
zei de ferăstrău (2) de sus pe pana de despicat (3). 

2. Montați şurubul cu piuliță zimțată şi piuliță de blocare (32) 
ca imagine şi strângeți ambele piulițe una după cealaltă. Pro-
tecția pânzei de ferăstrău trebuie să rămână mobilă.

3. Demontarea se realizează în ordine inversă. Atenţie! Înainte 
de începerea tăierii protecția pânzei de ferăstrău (2) trebuie 
să fie coborâtă pe produsul de tăiat. 

Racordaţidispozitivuldeaspiraţie
 (Fig 20 ) 

1. Conectaţi furtunul de aspiraţie la adaptorul de aspirare (17). 
Asiguraţi furtunul de aspiraţie eventual cu o clemă de furtun, 
pentru a împiedica alunecarea de la adaptorul de aspirare (17). 

 Un aspirator de uz casnic nu este adecvat ca dispozi-
tiv de aspiraţie. Utilizaţi un aspirator universal sau o in-

stalaţie specială de aspirat aşchii. 

Schimbarea adaosului mesei
 (Fig 14 )

1. În caz de uzură sau deteriorare trebuie schimbat adaosul me-
sei (5), în caz contrar există un pericol ridicat de vătămare. 

2. Îndepărtați cele 2 şuruburi cu cap înecat (26). 
3. Ridicați uşor în spate adaosul mesei (5) şi împingeți spre 

spate în direcția săgeții. Scoateți adaosul mesei (5). Eventual 
continuați pe laterala stângă în mijlocul adaosului mesei (5), 
pentru desface ciocul din adaosul mesei (5). 

4. Montarea noului adaos al mesei are loc în ordine inversă. 

Montajul/înlocuireapânzeideferăstrău
 (Fig 21 )

1. Atenţie! Scoateți ştecărul din priză şi purtați mă-
nuşi de protecție. 

2. Demontați protecția pânzei de ferăstrău (19  – 2). 
3. Demontaţi laserul (17  – 28), slăbind şuruburile (m).
4. Demontați adaosul mesei (14  – 5) (a se vedea „Schimbarea 

adaosului mesei“)
5. Slăbiți şurubul de prindere ( 3  – 11). Prin rotirea roții de 

mână ( 3  – 9), poziționați pânza de ferăstrău (4) oblic, pen-
tru a putea aşeza mai uşor cheia cu gaură interioară hexago-
nală (g) şi cheia inelară (h).

6. Puneți cheia hexagonală Imbus (g) (HX 6) pe şurub şi țineți con-
tra cu cheia inelară (h) (dimensiuni 22) pe arborele motorului. 

7. Atenţie! Rotiţi şurubul în direcţia de rotaţie a pânzei de fe-
răstrău. Îndepărtaţi şurubul desfăcut.

8. Scoateți flanşa externă şi trageți pânza de ferăstrău veche 
oblic în jos față de flanşa internă. 

9. Curățați cu atenție cu o perie de sârmă flanşa pânzei de fe-
răstrău înainte de montarea noii pânze de ferăstrău. 

10. Aşezați şi fixați prin strângere noua pânză de ferăstrău în 
ordine inversă.  
Atenţie! Aveți grijă la direcția de mers, panta de 
tăiere a dinților trebuie să fie în direcția de mers, 
deci spre față.

11. Remontaţi laserul (17  – 28). Respectați Capitolul „Ajustarea 
laserului”.

12. Remontați şi reglați adaosul mesei (14  – 5) precum şi protec-
ția pânzei de ferăstrău (19  – 2).

13. Înainte de a lucra din nou cu ferăstrăul trebuie verificată ca-
pacitatea de funcționare a dispozitivelor de protecție. 

 Respectați indicațiile următoare pentru montajul 
pânzelor de ferăstrău:

- Pânzele de ferăstrău trebuie fixate în aşa fel încât să nu se 
desfacă în timpul funcționării.

- Asigurați-vă că montajul are loc numai pe butucul sculei sau 
suprafața de prindere a pânzelor de ferăstrău, şi că tăişul nu 
vine în contact cu elementele de prindere.

- Strângeți şurubul de fixare numai cu o cheie adecvată şi cu 
un cuplu de 2,25-2,75 Nm.

- Nu este permisă prelungirea cheii sau strângerea cu ajutorul 
loviturilor de ciocan.

- Curățați suprafețele de prindere de murdărie, grăsime, ulei şi 
apă.

- Strângeți şuruburile de prindere numai conform instrucțiunii 
producătorului.

Înaintedepunereaînfuncţiune

• Maşina trebuie montată pe o suprafață stabilă, adică să fie 
fixată cu şuruburi pe cadru. 

• Înainte de punerea în funcţiune, toate capacele şi dispozitive-
le de siguranță trebuie să fie montate regulamentar. 

• Pânza de ferăstrău trebuie să aibă libertate de mişcare. 
• În cazul lemnului deja prelucrat aveți grijă la corpurile străine 

ca de ex. cuie sau şuruburi ş.a.m.d. 
• Înainte să acționați întrerupătorul pornit/oprit, asigurați-vă 

că pânza de ferăstrău este montată corect, iar componentele 
mobile au un mers uşor. 

• Înainte de conectarea maşinii asigurați-vă că datele de pe 
plăcuța de fabricaţie corespund cu datele de rețea. 

• Conectați maşina numai la o priză cu contact de protecție 
instalat regulamentar, care să fie asigurată cu minimum 16A. 

• În cazul operării în condiţii de umiditate (de ex. în baie), co-
nectaţi aparatul la o priză cu disjunctor de siguranţă (Residu-
al Current Device) cu un curent diferenţial nominal de maxim 
30 mA.

 Înaintea primei puneri în funcţiune controlaţi 
poziţia fixă a flanşei exterioare a pânzei de fe-
răstrău.

Operarea

Pornirea/oprirea
 (Fig 3 ) 

- Prin apăsarea butonului verde (13) „I” poate fi pornit circula-
rul. Înainte de a începe tăierea, aşteptați până când pânza 
de ferăstrău a atins numărul maxim de rotații. 

- Pentru a opri circularul trebuie apăsat butonul roşu (13) „O”. 
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Modificareaturației
 (Fig 3 ) 

Puteți comuta între două turații ale motorului cu comutatorul turației:

3200RPM
 3200 min-1

5000RPM
 5000 min-1

Reglareaadâncimiidetăiere
 (Fig 3 ) 

Prin rotirea manivelei (12) pânza de ferăstrău poate fi reglată la 
adâncimea de tăiere dorită (continuu). 
- În sensul acelor de ceasornic: adâncime de tăiere mai mare 
- În sens opus acelor de ceasornic: adâncime de tăiere mai mică 

Reglaţi pânza de ferăstrău astfel încât aceasta să se afle cu apro-
ximativ 5 mm deasupra materialului de tăiat.
Verificați reglarea în baza unei tăieri de probă. 

Lucrul cu opritorul paralel

Atunci când se utilizează fără o şină opritoare (35), piulițele zimța-
te şi şuruburile (o) de pe limitatorul paralel (16) trebuie îndepărtate.

Reglarealățimiidetăiere
 (Fig 12  + 13  ; 22  + 23 )

- La tăierea pe lungime a bucăților de lemn, trebuie utilizat 
opritorul paralel (16). 

- Pe şina de ghidare (7) se găsesc 2 scale (l/k) (fig. 13 ). Aces-
tea arată distanța dintre limitator paralel (16) şi pânza de 
ferăstrău (4).   
Selectați scara corespunzătoare în funcție de grosimea piesei 
de tăiat:   
material gros: numai limitator paralel (16): cifre albastre, scala (l)

 material subțire: Opritor paralel (16) + şina opritoare (35): 
cifre negre, scala (k)

- Reglați opritorul paralel (16) la geamul de vizitare (j) pe mă-
sura dorită şi fixați-l cu pârghia excentrică (15). 

 Maneta excentrică (15) trebuie să se sprijine pe şina cu rol 
de opritor astfel încât să poată fi fixată cu forță medie. 

 Dacă acest lucru nu funcționează, rotiți maneta excentrică (15) 
mai mult în sensul acelor de ceasornic pentru a o strânge sau 
slăbiți-o în sens invers acelor de ceasornic (vezi fig. 12 ).

Montarea/demontareaşineiopritoarepe
opritorul paralel/ transversal

Șina opritoare (35) poate fi montată fie pe limitatorul paralel 
(16), fie pe opritorul transversal (36).

Montați şina opritoare (35) pe 
limitatorul paralel (16) (Fig. 23  + 27 )
1. Slăbiți cele două piulițe zimțate (o) de pe limitatorul longitudi-

nal (16).
2. Împingeți şina opritoare (35) pe cele două şuruburi de fixare 

de pe partea opusă a limitatorul paralel (16) şi poziționați-o.
3. Fixați şina opritoare (35) prin strângerea celor două piulițe 

zimțate (o).
4. Demontarea se realizează în ordine inversă.

 De asemenea,  piulițele zimțate (o) pot fi slăbite complet 
pentru a monta şina opritoare (35) pe partea opusă a 
limitatorului paralel (16). Puneți la loc piulițele zimțate (o) 
şi şuruburile de fixare în poziția lor.

Montați şina opritoare (35) pe opritorul transversal (36) 
(Fig. 25 )
1. Slăbiți cele două piulițe zimțate (o) de pe opritorul transversal 

(36).
2. Împingeți şina opritoare (35) pe cele două şuruburi de fixare 

de pe partea opusă a opritorului transversal (36) şi pozițio-
nați-o.

3. Fixați şina opritoare (35) prin strângerea celor două piulițe 
zimțate (o).

4. Demontarea se realizează în ordine inversă.

Ajustarea scalei opritorului paralel
 (Fig 24 ) 

Controlaţi dacă indicatorul de pe geamul de control (j) al opri-
torului paralel (16) indică valoarea corectă în raport cu linia de 
tăiere. Dacă nu este cazul aici, procedați după cum urmează: 
- Desfaceţi şurubul (n), cu care este fixat indicatorul de la gea-

mul de control (j) al opritorului paralel (16). Acum indicatorul 
de la geamul de control (j) se poate regla pe poziția corectă. 

- Acum strângeți din nou şuruburile (n) de la geamul de control.

Opritor transversal
 (Fig 25 ) 

- Împingeți opritorul transversal (36) într-o canelură (33) de la 
masa ferăstrăului. 

- Slăbiți şurubul cu cap striat (34). 
- Învârtiți opritorul transversal (36), până când este reglată 

mărimea dorită a unghiului. Crestătura de la bara de ghidare 
arată unghiul reglat. 

- Strângeți din nou şurubul cu cap striat (34). 

Atenție! 
- Nu împingeți şina cu rol de opritor (35) prea mult în direcția 

pânzei de ferăstrău. 
- Distanța dintre şina cu rol de opritor (35) şi pânza de ferăs-

trău (4) trebuie să fie de cca 2 cm. 

Reglarea unghiului
 (Fig 25  + 3 ) 

Cu ferăstrăul circular cu masă pot fi executate tăieturi oblice spre 
stânga de 0°-45° până la şina cu rol de opritor. 

Verificați înainte de fiecare tăiere ca între şina cu rol de opritor (35), 
opritorul transversal (36) şi pânza de ferăstrău (4) să nu fie posi-
bilă nicio coliziune. 
- Desfaceţi mânerul de fixare (9) 
- Reglați pe scala (8) mărimea dorită a unghiului prin rotirea 

roții de mână (11). 
- Blocați mânerul de fixare (9) în poziția unghiulară dorită. 

Utilizarealaserului
 (Fig 17  + 26 )

- Laserul (28) vă permite să executați tăieturi de precizie cu 
ferăstrăul dvs. circular. 

- Lumina laserului este produsă de o diodă laser, alimentată de 
două baterii. Lumina laserului este lărgită pe o linie şi iese 
prin orificiul de ieşire al laserului (30). Linia o puteți folosi 
apoi ca marcaj optic al liniei de tăiere la tăierea de precizie. 
Respectați indicațiile de siguranță pentru laser. 

- Pornire laser: Puneți comutatorul laser pornit/oprit (29) pe 
„I“. Comutatorul laser pornit/oprit (29) este accesibil printr-un 
decupaj în protecția pânzei de ferăstrău (2), în cazul în care 
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aceasta este montată (fig 26 ). Prin orificiul de ieşire laser (30) 
se proiectează acum o rază laser roşie. Dacă ghidați raza 
laser în timpul tăierii de-a lungul marcajului liniei de tăiere, vă 
vor reuşi tăieturi exacte. 

- Oprire laser: Puneți comutatorul laser pornit/oprit (29) pe „O“. 
Raza laser se stinge. Vă rugăm să opriți laserul când nu este 
nevoie de el, pentru a menaja bateriile. 

- Raza laser poate fi blocată din cauza prafului şi a aşchiilor 
depuse. Prin urmare, îndepărtați aceste particule după fiecare 
utilizare (cu aparatul oprit) din orificiului de ieşire laser. 

Ajustarea laserului
 (Fig 17 ) 

În cazul în care laserul (28) nu mai indică linia de tăiere corectă, 
acesta poate fi reajustat. 

1. Pentru aceasta desfaceți şuruburile (m). 
2. Reglați laserul în aşa fel încât raza laser să întâlnească dinții 

de tăiere ai pânzei de ferăstrău (4). 
3. Strângeți din nou alternativ şi uniform şuruburile (m).

Utilizare

Instrucţiunidelucru

După fiecare reglare nouă recomandăm o tăiere de probă, pen-
tru a verifica măsurile reglate. După pornirea ferăstrăului aştep-
tați până când pânza de ferăstrău a atins turaţia maximă, înainte 
de a efectua tăierea.
Asigurați piesele de prelucrat lungi la finalul procesului de tăiere 
împotriva căderii (de ex. cu ajutorul unui suport de derulare etc.) 

Utilizați numai pânze de ferăstrău, care sunt marcate cu o turație 
la fel de mare sau mai mare decât cea de pe scula electrică.

Atenție la tăiere.
Exploatați aparatul numai cu absorbție. Verificați şi curățați cu 
regularitate canalele de absorbție.
Capacitatea pânzelor de ferăstrău:
- 24 dinți: materiale moi, scădere ridicată a aşchilor, aspect 

grosier al tăieturii 
- 48 dinți: materiale tari, scădere scăzută a aşchiilor, aspect 

mai fin al tăieturii 

Executareadetăieturipelungime
 (Fig 28 ) 

Aici se taie o piesă de prelucrat pe lungimea sa. O margine a 
piesei de prelucrat se împinge înspre opritorul paralel (16), în 
timp ce partea plană este aşezată pe masa ferăstrăului (1).  
Protecția pânzei de ferăstrău (2) trebuie coborâtă întotdeauna 
peste piesa de prelucrat. Poziția de lucru la tăierea pe lungime 
nu trebuie să fie niciodată pe aceeaşi linie cu direcția de tăiere. 
- Reglați opritorul paralel (16) corespunzător cu înălțimea pie-

sei de prelucrat şi cu lățimea dorită.
- Porniți ferăstrăul circular.
- Aşezați mâinile cu degetele strânse pe piesa de prelucrat şi 

împingeți piesa de-a lungul opritorului paralel (16) în pânza 
de ferăstrău (4). 

- Ghidajul lateral se execută cu mâna stângă sau dreaptă (în 
funcție de poziția opritorului paralel) numai până la marginea 
din față a protecției pânzei de ferăstrău (2). 

- Împingeți întotdeauna piesa de prelucrat până la capătul pe-
nei de despicat (3).

- Deşeul de la tăiere rămâne pe masa de ferăstrău (1) până când 
pânza de ferăstrău (4) se află din nou în poziție de repaus. 

- Asigurați piesele de prelucrat lungi la finalul procesului de 
tăiere împotriva căderii! (de ex. cu ajutorul unui suport de de-
rulare etc.) 

Tăiereapieselordeprelucratînguste
 (Fig 29 ) 

Tăieturile pe lungime la piese de prelucrat cu o lățime mai mică de 
120 mm trebuie executate neapărat cu ajutorul unei bare de împin-
gere (18). Bara de împingere este inclusă în furnitura livrată. Bara 
de împingere uzată resp. deteriorată trebuie înlocuită imediat. 
• Opritorul paralel (6) trebuie reglat corespunzător cu lățimea 

prevăzută a piesei de prelucrat.  
• Împingeți spre față piesa de prelucrat cu ambele mâini, iar în 

zona pânzei de ferăstrău utilizați neapărat o bară de împin-
gere (18) ca mijloc ajutător. 

• Împingeți întotdeauna piesa de prelucrat până la capătul pe-
nei de despicat. 

Atenție! În cazul pieselor de prelucrat scurte trebuie 
utilizată bara de împingere încă de la începutul tăierii. 

Tăiereapieselordeprelucratfoarteînguste
 (Fig 30 ) 

Pentru tăierea pe lungime de piese de prelucrat foarte înguste 
cu o lățime de 30 mm sau mai puțin trebuie utilizat neapărat un 
împingător. 
• Opritorul paralel trebuie poziționat pe lățimea de tăiere a 

piesei de prelucrat. 
• Apăsați piesa de prelucrat cu bara de împingere pe şina cu 

rol de opritor şi împingeți piesa de prelucrat cu bara de îm-
pingere (18) până la capătul penei de despicat. 

 - În furnitura de livrare nu este inclus niciun lemn de împin-
gere. Puteți achiziționa un lemn de împingere din comer-
țul specializat relevant. 

 - Înlocuiți în timp util un lemn de împingere uzat.

Executareadetăieturioblice
 (Fig 31 ) 

Tăieturile oblice se realizează în principiu cu utilizarea opritorului 
paralel (16). 
- Reglați pânză de ferăstrău (4) la mărimea dorită a unghiului.  
- Reglați opritorul paralel (16) în funcție de lățimea şi înălțimea 

piesei de prelucrat. 
- Realizați tăietura în funcție de lățimea piesei de prelucrat. 

Executareadetăieturiînsecțiune
 (Fig 25  + 32 ) 

- Introduceți opritorul transversal (36) într-una din cele două ca-
neluri (33) de la masa de ferăstrău. Reglați la mărimea dorită 
a unghiului. Dacă şi pânza de ferăstrău (4) trebuie montată 
suplimentar oblic, atunci trebuie folosită canelura stângă (33). 
Astfel mâna dumneavoastră şi opritorul transversal nu vor in-
tra în contact cu protecția pânzei de ferăstrău. 

- Apăsați ferm piesa de prelucrat contra şinei opritoare (35) de 
pe opritorul transversal (36). 

- Porniți ferăstrăul circular. 
- Împingeți opritorul transversal (36) şi piesa de prelucrat în 

direcția pânzei de ferăstrău pentru a executa tăietura. 
- Atenție: Țineți întotdeauna piesa de prelucrat dirijată şi nicio-

dată piesa de prelucrat liberă care este tăiată. 
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- Împingeți constant opritorul transversal (36) până ce piesa de 
prelucrat este tăiată până la capăt. 

- Opriți din nou circularul. Îndepărtați deşeurile de la ferăstrău 
doar când pânza de ferăstrău s-a oprit. 

Tăiereadeplăciaglomerate

Pânză de ferăstrău (4) nu trebuie potrivită la o înălțime mai mare 
de 5 mm peste grosimea piesei de prelucrat. Astfel este împiedica-
tă o spargere a muchiilor de tăiere la tăierea de plăci aglomerate.

Transport
 (Fig 33  + 34 ) 

1. Opriți scula electrică înainte de fiecare transport şi decu-
plați-o de la alimentarea cu curent electric. 

2. Scoateţi un eventual furtun de aspiraţie conectat din adapto-
rul de aspiraţie (17).

3. Coborâţi pânza de ferăstrău cu ajutorul manivelei (12). Prin 
rotirea în sens opus acelor de ceasornic pânza de ferăstrău  
( 1  – 4) se deplasează în jos.

4. Transportați scula electrică pe cât posibil în doi. Nu prindeți 
de extensiile mesei. Pentru transportarea maşinii vă rugăm 
să folosiți doar mânerele de transport, aşa cum este arătat în 
fig. 33  + 34  . 

5. Protejați scula electrică de lovituri, şocuri şi vibrații puternice, 
de exemplu în cazul transportului cu autovehicule. 

6. Asigurați scula electrică să nu se răstoarne şi să nu alunece. 
7. Nu utilizați niciodată dispozitive de protecție la mânuire sau 

transport.

Comutatordeprotecțielasuprasarcină
 (Fig 35 ) 

Dacă motorul este suprasolicitat, acesta se opreşte automat.
După un timp de răcire motorul poate fi reconectat.
- Lăsați motorul să se răcească
- Apăsați comutatorul de protecție la suprasarcină (37).
- Porniți aparatul conform descrierii de la „Pornire, oprire“.

Curăţareaşimentenanţa

 Scoateți ştecărul din priză înainte de fiecare reglare, între-
ținere sau reparare.

 Lucrările de întreținere şi mentenanță care nu sunt descrise 
în acest manual de utilizare trebuie efectuate de către cen-
trul nostru de service. Utilizaţi numai piese originale. 

Realizați în mod regulat următoarele lucrări de curățare şi mente-
nanță. Astfel se garantează o folosință de lungă durată şi fiabilă.

Curățarea

 Aparatul nu trebuie să fie stropit cu apă sau să 
fie pus în apă. Există pericolul de electrocutare.

• Păstrați dispozitivele de protecție, fantele pentru aer şi carca-
sa motorului pe cât posibil fără praf şi murdărie. Frecați apa-
ratul cu o cârpă curată sau suflați-l cu aer sub presiune reglat 
la presiune joasă. 

• Vă recomandăm să curățați aparatul direct după fiecare utilizare. 
• Curățați regulat pânzele de ferăstrău.
• Înlăturați murdăriile, ca de ex. răşina de pe pânzele de ferăs-

trău, numai cu diluați, care nu afectează proprietățile meca-
nice ale pânzelor de ferăstrău.

• Încercaţi să curăţaţi suprafeţele superioare rezinificate cu un 
prosop bine stors, umed, călduţ. Aveți grijă să nu ajungă 
lichide în interiorul aparatului! 
Alternativ, puteți utiliza un detergent special (dizolvant de 
răşină) sau multispray. Respectați instrucțiunile de siguranță 
şi indicațiile producătorului agentului special de curățare/
multispray-ului.

• Nu utilizați detergenți sau solvenți; aceştia pot ataca piesele 
din material plastic ale aparatului. 

• Gresați piesele care se rotesc o dată pe lună pentru a pre-
lungi durata de funcționare a sculei. Nu gresați motorul. 

Lucrărigeneraledeîntreținere

• Înainte de fiecare utilizare controlați aparatul şi accesoriile 
pentru a detecta deficiențe evidente cum ar fi piese desprin-
se, uzate sau deteriorate. Dacă este nevoie, înlocuiți-le.

• Înlocuiți o pânză de ferăstrău tocită, curbată sau deteriorată 
în alt mod.

• La lucrările de întreținere la pânzele de ferăstrău, ca de ex. 
reparație sau şlefuirea ulterioară respectați neapărat indicații-
le producătorului.

 Lucrările de mentenanță şi modificările la pânze circulare 
de ferăstrău trebuie să fie executate numai de un expert, 
adică de o persoană cu formare specializată şi experien-
ță, care este familiarizată cu cerințele privind construcția 
şi proiectarea şi cu nivelurile necesare de siguranță.

Depozitare

Păstrați aparatul într-un loc uscat şi ferit de praf, şi fără a-l lăsa la 
îndemâna copiilor. 

Eliminarecadeşeu/Protecţia
mediului
Scoateţi bateriile din aparat şi predaţi aparatul, bateriile, acceso-
riile şi ambalajul la un centru de reciclare ecologică. 

 Aparatele electrice nu aparţin categoriei de gunoi mena-
jer. Simbolul pubelei cu roți barate cu o cruce înseamnă că 
acest produs nu trebuie eliminat ca deşeu municipal nesor-
tat la sfârşitul duratei sale de viață utilă.

Directiva 2012/19/EU privind deşeurile de echipamente electri-
ce şi electronice: Consumatorii sunt obligați prin lege să recicleze 
echipamentele electrice şi electronice într-un mod ecologic la 
sfârşitul duratei de funcționare a acestora. În acest fel, se asigură 
o reciclare ecologică şi cu economie de resurse.
În funcție de transpunerea în legislația națională, este posibil să 
aveți următoarele opțiuni:
• returnarea la un punct de vânzare,
• predarea la un punct oficial de colectare,
• returnarea producătorului/distribuitorului.
Nu intră în această categorie accesoriile ataşate aparatelor vechi 
şi mijloacele auxiliare fără componente electrice.

 Eliminați bateriile în conformitate cu reglementările loca-
le. Predați bateriile la un punct de colectare a bateriilor 
uzate, care le va elimina corespunzător. Apelați în acest 
scop la compania locală de eliminare a deşeurilor sau la 
centrul de service.
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Piese de schimb/accesorii

Puteţi obţine piese de schimb şi accesorii de la 
www.grizzlytools.shop

Dacă veți avea probleme cu procesul de comandă, vă rugăm să 
utilizați formularul de contact. Pentru întrebări suplimentare vă 
rugăm să vă adresați către „Service-Center“ (vezi pagina 199).

 (2)  Protecție pânză  
  de ferăstrău, cpl. ....................Nr. comandă 91106125
 (4)  Pânză de ferăstrău 24 dinţi......Nr. comandă 13800400
 (4)  Pânză de ferăstrău 48 dinţi......Nr. comandă 13800409
 (6)  Extensie masă ........................Nr. comandă 91106128
 (7)  Șină de ghidare, cpl. ..............Nr. comandă 91106122
 (8)  Scală ....................................Nr. comandă 91106124
 (9)  Roată de mână, cpl.. ..............Nr. comandă 91106129
 (10)  Cadru, cpl. ............................Nr. comandă 91106127
 (16)  Opritor paralel, cpl. ................Nr. comandă 91106120
 (18)  Bară de împingere ..................Nr. comandă 91104950
 (28)  Laser .....................................Nr. comandă 91106126
 (36)  Opritor transversal. .................Nr. comandă 91106121
 (g+h+i) Set-sculă ................................Nr. comandă 91106131
   Cheie Imbus HX 6
   Cheie inelară SW 10/22
   Cheie fixă SW 8/10

Garanţie

Stimată clientă, stimate client,
Pentru acest aparat veţi primi 3 ani de garanţie, de la data achi-
ziţiei.
În cazul în care aparatul este deteriorat, aveţi dreptul legal de a 
solicita compensarea prejudiciilor de către comerciantul produsu-
lui. Aceste drepturi legale nu sunt limitate de garanţia oferită de 
noi şi prezentată în cele ce urmează. 

Clauze de garanţie
Termenul garanţiei începe de la data achiziţionării aparatului. Vă 
rugăm să păstraţi în condiţii corespunzătoare bonul de casă ori-
ginal. Acest document este solicitat ca şi dovadă a achiziţiei.
Dacă, pe parcursul a trei ani din momentul achiziţiei, apare vreo 
daună materială sau de fabricaţie, produsul va fi reparat sau 
înlocuit gratuit – la alegerea noastră. Serviciile prestate în perioa-
da garanţiei presupun ca, în cadrul termenului-de-trei-ani, să fie 
prezentate aparatul defect şi dovada achiziţiei (bonul de casă) şi 
să se descrie pe scurt în ce constă şi când a apărut dauna. 
Dacă defectul este acoperit de garanţie, veţi primi fie produsul 
reparat fie unul nou. Timpul de nefuncţionare din cauza lipsei de 
conformitate apărute în cadrul termenului de garanţie prelungeşte 
termenul de garanţie legală de conformitate şi cel al garanţiei 
comerciale şi curge, după caz, din momentul la care a fost adusă 
la cunoştinţa vânzătorului lipsa de conformitate a produsului sau 
din momentul prezentării produsului la vânzător/unitatea service 
până la aducerea produsului în stare de utilizare normală şi, 
respectiv, al notificării în scris în vederea ridicării produsului sau 
predării efective a produsului către consumator. 
Produsele de folosinţă îndelungată care înlocuiesc produsele de-
fecte în cadrul termenului de garanţie vor beneficia de un nou ter-
men de garanţie care curge de la data preschimbării produsului.

Perioada de garanţie şi dreptul la repararea prejudiciului
Perioada de garanţie nu se prelungeşte după ce aceasta expiră. 
Acest lucru este valabil şi pentru componentele înlocuite şi re-
parate. Este recomandabil ca eventualele daune şi lipsuri să fie 

comunicate imediat după achiziţie. După expirarea garanţiei, 
reparaţiile necesare sunt realizate contra-cost.

Conţinutul garanţiei
Aparatul este fabricat în conformitate cu standarde de calitate 
foarte înalte şi este testat în detaliu înainte de livrare. 

Dreptul la garanţie este valabil pentru erorile materiale sau de fa-
bricaţie. Această garanţie nu acoperă componente ale produsului 
care sunt expuse unui grad normal de uzură şi care, din acest 
motiv, pot fi considerate ca piese de schimb (de. ex. pânză de 
ferăstrău) şi nici daunele produse asupra componentelor fragile 
(de ex. comutator).
Această garanţie este anulată dacă produsul a fost deteriorat, 
folosit necorespunzător sau dacă nu a fost supus lucrărilor de 
mentenanţă. Pentru a garanta o utilizare corespunzătoae a pro-
dusului trebuie să respectaţi instrucţiunile din manualul de opera-
re. Trebuie neapărat evitate acele domenii de aplicare şi acţiuni 
care sunt contra-indicate sau asupra cărora avertizează manualul 
de utilizare.
Produsul trebuie să fie folosit doar pentru uz privat, nu industrial. 
Garanţia este anulată în cazul unei manipulări abuzive sau neco-
respunzătoare, al folosirii forţei şi în cazul intervenţiilor care nu 
au fost efectuate de departamentul nostru autorizat de service.

Executarea garanţiei
Pentru a garanta o procesare rapidă a cazului Dvs., vă rugăm să 
respectaţi următoarele instrucţiuni:
• Păstraţi bonul de casă şi numărul articolului 

(IAN 418470_2210) ca şi dovadă a achiziţiei produsului.
• Numărul articolului este înscris pe plăcuţa de fabricaţie, pe o 

gravură, pe pagina de titlu a manualului Dvs. (jos în stânga) 
sau lipit, ca şi adeziv, pe partea posterioară sau inferioară a 
aparatului.

• Dacă apar erori funcţionale sau alte lipsuri, contactaţi imediat, 
telefonic sau prin email, departamentul de service menţionat 
mai jos. Veţi primi informaţii suplimentare referitoare la moda-
litatea de soluţionare a reclamaţiei Dvs.

• Produsul evaluat ca fiind defect, în urma consultării cu serviciul 
nostru de relaţii cu clienţii, poate fi expediat gratuit către de-
partamentul de service indicat de noi, odată cu dovada achi-
ziţiei (bonul de casă) şi cu o declaraţie în care descrieţi în ce 
constă şi când a apărut defecţiunea. Pentru a evita problemele 
de recepţionare şi costurile suplimentare, este obligatoriu să 
folosiţi doar adresa poştală furnizată de noi. Asiguraţi-vă că 
pachetul nu este expediat cu plata la destinatar, prin Sperrgut, 
Express sau alţi furnizori speciali. Vă rugăm să includeţi şi 
accesoriile primite în momentul achiziţiei şi folosiţi un ambalaj 
suficient de solid.

Reparaţii-Service

Lucrările de reparaţii neincluse în garanţie pot fi executate, con-
tra-cost, în departamentul nostru de service. În acest sens, vom fi 
încântaţi să vă transmitem o ofertă de preţ.
Putem prelucra doar aparate care au fost predate suficient de 
bine ambalate şi care poartă însemnele poştei.
Atenţie: Vă rugăm să curăţaţi aparatul înainte de a ni-l transmite 
şi să ataşaţi o notă referitor la defecţiunea în cauză. 
Aparatele transmise prin servicii cu plata la destinatar sau prin 
Sperrgut, Express sau alţi furnizori speciali nu sunt acceptate. 
Reciclarea aparatelor stricate predate de Dvs. se face în mod 
gratuit.
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Service-Center

RO  Service România
 Tel.: 0800 896 637
 E-Mail: grizzly@lidl.ro
 IAN 418470_2210

Importator

Vă rugăm să ţineţi cont de faptul că următoarea adresă nu este una 
de service. Contactaţi doar centrul de service menţionat mai sus.

Grizzly Tools GmbH & Co. KG
Stockstädter Straße 20
DE-63762 Großostheim
GERMANIA
www.grizzlytools.de

Detectareadefecțiunilor

Defecţiune Cauză posibilă Remediere

1. Pânza de ferăstrău se 
desprinde după oprirea 
motorului

 Șurubul de fixare strâns prea slab  Strângeți piulița de fixare cu filet pe 
dreapta

2. Motorul nu porneşte

a) Siguranță de rețea arsă a) Verificați siguranța de rețea

b) Prelungitor defect b) Schimbați prelungitorul

c) Conexiunea la motor sau întrerupător defectuos c) Chemați un electrician să le verifice

d) Motor sau întrerupător defect d) Chemați un electrician să le verifice

3. Motorul se roteşte în 
sens incorect  Condensator defect  Chemați un electrician să-l verifice

4. Motorul nu generează 
putere, sare siguranța

a) Secțiunea prelungitorului este insuficientă a) Vezi conexiunea electrică

b) Suprasolicitare datorită pânzei de ferăstrău tocite b) Schimbați pânza de ferăstrău

5. Suprafețe arse la 
interfață

a) Pânză de ferăstrău tocită a) Ascuțiți pânza de circular sau 
schimbați-o

b) Pânză de ferăstrău incorectă b) Schimbați pânza de ferăstrău
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Увод

Сърдечно Ви честитим закупуването на Вашия нов уред.
По такъв начин Вие сте избрали един висококачествен 
продукт. По време на производството уредът е проверяван 
за качество и е подложен на крайна проверка. Така функ-

ционалната пригодност на Вашия уред е гарантирана.

Ръководството за експлоатация е неразделна част 
от продукта. То съдържа важни указания за безо-

пасността, употребата и изхвърлянето. Преди употребата 
на продукта се запознайте с всички указания за обслуж-

ване и инструкции за безопасност. Използвайте продукта 
само съгласно описанието и за посочените области на 
употреба. 
Пазете упътването добре и когато предавате продукта на 
трети лица, предавайте заедно с него и всички документи. 

Предназначение

Циркулярният трион с маса служи за надлъжно и на-

пречно рязане (само с напречен ограничител) на дърво 
от всякакъв вид, в зависимост от размера на машината. 
Не е позволено рязане на кръгли дървета от какъвто и 
да било вид. Машината трябва да се използва само по 
предназначение.
Всякаква излизаща от тези граници употреба се счита 
за не по предназначение. За щети в или наранявания от 
какъвто и да било вид в следствие на такава употреба 
отговаря потребителят/операторът, а не производителят. 
Трябва да се използват само подходящите за машината 
ножовки (HM или CV ножовки).
Използването на HSS ножовки и дискове за рязане от 
всякакъв вид е забранена. Съставна част от употребата 
по предназначение също така е спазването на указани-

ята за безопасност, както и на ръководството за монтаж 
и указанията за експлоатация в ръководството за упо-

треба. Лицата, които обслужват и поддържат машината, 
трябва да са запознати с тях и да са инструктирани от-

носно възможните опасности. Освен това най-стриктно 
трябва да се спазват предписанията за предотвратяване 
на инциденти. Трябва да се спазват също и другите общи 
правила в областите на трудовата медицина и техниката 
за безопасност.
Внимание! При използването на уреди трябва да се 
спазват някои изисквания за безопасност, за да се предо-

твратят наранявания и щети. Поради това прочете вни-

мателно ръководството за експлоатация / указанията за 
безопасност. Съхранявайте ги добре, за да може инфор-

мацията да бъде на Ваше разположение по всяко време. 
Ако трябва да предадете уреда на други лица, моля 
предайте заедно с него ръководството за експлоатация / 
указанията за безопасност. Ние не поемаме отговорност 
за инциденти или щети, които възникват в резултат на 
неспазване на настоящото ръководство и на указанията 
за безопасност. Промени по машината изключват напъл-

но отговорността на производителя и възникващите в 
резултат на това щети. Въпреки употребата по предназ-

Превод на оригиналната 
CE-декларация за съответствие ................................236

Сервизно обслужване ..................................................214
Вносител ........................................................................214
Търсене на повреди .....................................................215
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начение определени рискови фактори не могат да бъдат 
изключени напълно.  
Поради конструкцията и структурата на машината могат 
да възникнат следните рискове: 
• Докосване на ножовката в непокритата област на ря-

зане. 
• Бъркане в движещата се ножовка (порезно нараняване) 
• Откат на детайли и части на детайли. 
• Счупвания на ножовката. 
• Изхвърчане на повредени части от твърд метал на но-

жовката. 
• Увреждания на слуха при неизползване на необходи-

мата защита за слуха. 
• Вредни за здравето емисии от дървен прах при из-

ползване в затворени помещения. 

Моля, обърнете внимание на това, че нашите уреди по 
предназначение не са конструирани за промишлена, за-

наятчийска или индустриална употреба. Ние не поемаме 
никаква гаранция, когато урдът се използва в промишле-

ни, занаятчийски или индустриални предприятия, както и 
при еквивалентни дейности.

Общо описание

 Фигурите ще намерите на предната и задна-

та отваряща се страница.

Обем на доставката

Извадете уреда внимателно от опаковката и проверете, 
дали следните части са налице:
1x Маса за рязане с предварително монтирана,  

Покрита с твърд метал ножовка с 24 зъба 
1x Покрита с твърд метал ножовка с 48 зъба 

(допълнително приложен)
1x Предпазител на ножовката + 2x гайки
1x лазер + 2x винта
2x TRONIC Алкална батерия (1,5 V; AAA/LR03)
1x Водеща шина
1x Успореден ограничител 
1x Напречен ограничител + Ограничителна шина 
2х Разширение на масата 
1х Избутващ прът 
4х Средни опори 
2х Средни опори, къси
2х Средни опори, дълги
4х Гумени крака 
2х Стояща конзола 
4х Опори на масата къси 
1х Ръководство за употреба

Монтажен материал
(a)  Шестостенен винт с фланшова глава, 16 броя
(b)  Коларски болт, 28 броя
(c)  Подложна шайба, 8 броя
(d)  Пружинна шайба, 8 броя
(e)  Гайки, 16 броя
(f) самозаконтрящи се гайки, 20 бр.

Инструменти
(g) Шестостенен ключ HX 6
(h) Ключ звезда SW 10/22
(i) Гаечен ключ SW 8/10

Допълнително необходими инструменти
- Кръстата отвертка

Преглед

1  1 Маса за рязане 
 2 Предпазител на ножовката 
 3 Разцепващ клин (не се вижда)
 4 Ножовка (не се вижда)
 5 Вложка на масата 
 6 Разширение на масата 
 7 Водеща шина
 8 Скала 
 9 Ръчно колело 
 10 Основна рама 
 11 Затегателен винт
 12 Ръчка
 13 Превключвател за вкл. и изкл. 
 14 Превключвател за оборотите
 15 Ексцентричен лост
 16 Успореден ограничител

2  17 Адаптер за устройството за изсмукване на праха 
 18 Избутващ прът 

4  19 Средни опори (4х)
 20 Средни опори, къси (2х)
 21 Средни опори, дълги (2х)
 22 Гумени крака (4х)
 23 Стояща конзола (2х)

5  24 Опори на масата, къси

9  25 Точки за закрепване

14 26 Винтове с фрезенкови глави на вложката на 
масата

15 27 Фиксиращ винт на разцепващия клин 

17 28 Лазер 
 29 Превключвател за включване/изключване на 

лазера
 30 Изходен отвор за лазера
 31 Капак на батериите 

19 32 Винт с назъбена гайка и контрагайка

25 33 Жлеб 
 34 Винт с глава с накатка 
 35 Ограничителна шина
 36 Напречен ограничител

35 37 Прекъсвач срещу претоварване

Описание на функцията

Циркулярният трион с маса служи за надлъжно и напреч-

но рязане (само с напречен ограничител) на дърво от 
всякакъв вид, в зависимост от размера на машината. Не 
е позволено рязане на кръгли дървета от какъвто и да 
било вид.
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Технически данни

Циркулярен трион с маса  .........................PTKS 2000 H5
Променливотоков мотор  ........................ 230-240 V~ 50 Hz 
Обороти на празен ход n

1
 .................................... 5000 min-1

Консумирана мощност ............................... 1800 W (S1)**
Консумирана мощност ........................2000 W (S6 40%)*

Обороти на празен ход n
2
 .................................... 3200 min-1

Консумирана мощност .................................500 W (S1)**
Режим на работа  ...........................................S6 40%*, S1**
Клас защита  ...................................................................  II 

Вид защита .................................................................... IPX0
Ножовка

Циркулярен диск от твърд метал (размери, които 
трябва да се използват)

HW 24 ..........................................ø 254 x ø 30 x 2,8 mm 
HW 48 ..........................................ø 254 x ø 30 x 2,6 mm

Дебелина на основния лист 
на циркулярния диск ..........................................1,8 mm

Обороти на празен ход Ножовка, n max. ........ 7000 min-1

Брой на зъбите ....................................................... 24 / 48 
Накланяща се ножовка ........................................ 90 - 45°  

Дебелина на разцепващия клин .............................. 2,5 mm 
мин. Размер на детайла ШхДхВ ..................10 x 50 x 1 mm 
Размер на масата .......................................... 580 x 545 mm
Размер на масата с всички 

три разширения ........................................ 580 x 1010 mm 
Височина на рязане макс. 90° ................................... 85 mm 
Височина на рязане макс. 45° ................................... 63 mm 
Регулиране на височината ...................................0 - 85 mm 
Връзка за изсмукване .............................................ø 34 mm 
Тегло ок.. ....................................................................... 22 kg
Лазер 

Лазерен клас .................................................................... 2 

Дължина на вълните на лазера ............................ 650 nm 
Мощност на лазера  ..............................................< 1 mW 
Електрозахранване на 

лазерния модул .............................2x 1,5 V Micro (AAA)
Ниво на силата на шума (LpA) ................... 97 dB; KpA = 3 dB
Ниво на шума (LWA)

измерено ..............................................110 dB; KWA = 3 dB

*  Режим на работа S6 40%: Непрекъсната работа с натоварване 
при излагане (продължителност на операцията 10 мин.). За да не 
се загрява прекомерно моторът, за 40% от продължителността 
на операцията моторът трябва да работи с посочената номи-
нална мощност и след това трябва да работи 60% от продължи-
телността на операцията без натоварване.

** Режим на работа S1: Непрекъсната работа с постоянно нато-
варване

Този уред е предназначен за работа към електрозахран-

ваща мрежа със системен импеданс (вътрешно съпро-

тивление на мрежата) Zmax в точката на предаване 
(домашна връзка) от максимум 0,369 ома. Потребителят 
трябва да се увери, че уредът работи само към електро-

захранваща мрежа, която изпълнява изискванията. Ако 
е необходимо информация за системния импеданс може 
да бъде получена от електрозахранващото дружество.

- Посочената обща стойност на вибрациите и посоче-

ната стойност на шумовите емисии са измерени по 
стандартизиран метод на изпитване и могат да бъдат 
използвани за сравнение на един електрически ин-

струмент с друг.

- Посочената обща стойност на вибрациите и посоче-

ната стойност на шумовите емисии може също да се 
използва за предварителна оценка на натоварването. 

 Предупреждение: 
Емисиите на вибрациите и шума по време на 
действителната употреба на електроинструмента 
могат да се различават от посочените стойности в 
зависимост от начина, по който се използва елек-

троинструментът, както и в зависимост от това, 
какъв вид детайл се обработва. 
Необходимо е да се определят предохранителни 
мерки за защита на обслужващото лице въз основа 
натоварването с вибрации при действителна упо-

треба (тук следва да се вземат под внимание всич-

ки етапи на работния цикъл, напр. време, в което 
електрическият инструмент е изключен, и време, 
когато е включен, но работи без натоварване).

Инструкции за безопасност

ВНИМАНИЕ! При работа с електроинструменти трябва да 
се спазват следващите основни мерки за защита от токов 
удар, опасност от нараняване и пожар. Преди да използвате 
електроинструмента, прочетете тези указания и съхранявай-

те добре инструкциите за безопасност.

Символи

надписи върху уреда:

 Прочетете ръководството за обслужване.

 Носете защита за очите.

 Носете защита за слуха.

 Носете дихателна защита.

 Внимание - риск от нараняване. Никога не 
хващайте работещата ножовка.

 Не излагайте уреда на дъжд. Не излагайте уреда 
на влага. Не работете на дъжд.

 Внимание! - Лазерно лъчение. Не гледайте в лъча.
 Лазер от клас 2

Това обозначение е поставено върху ножовката.

 Клас защита  II (Двойна изолация)

 Електрическите уреди не бива да се изхвърлят 
като битови отпадъци. 

3200RPM
 Превключвател за оборотите 3200 min-1
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5000RPM
 Превключвател за оборотите 5000 min-1

254mm

 макс. диаметър на ножовката: ø 254 mm

>2.5mm

<1.9mm

t=2.5mm

Ножовката трябва да бъде при режещия зъб 
по-широка от 2,5 mm  
Дебелината на основния лист на ножовката 
трябва да е под 1,9 mm
Дебелината на разцепващия клин е 2,5 mm

Допълнителни символи върху ножовките:

 Внимание - повредена ножовка не трябва да се из-

ползва в никакъв случай. Незабавно сменете но-

жовката.

Предварително зададена посока на движе-

ние на ножовката

Символи в упътването:

 Знак за опасност с данни за предотвратяване 
на човешки или материални щети.  

 Заповеден знак с данни за предотвратяване на 
щети.

 Знак за упътване с информация за по-добра рабо-

та с уреда.

 Преди всякакви дейности по уреда издърпвайте 
щепсела.

Общи инструкции за безопасност за ел. 
инструменти

 ПРЕДУПРЕЖДЕНИЕ! Прочетете всички ука-
зания за безопасност, инструкции, фигури и 
технически данни, с които е снабден електро-
инструментът. Пропуските при спазването на 
инструкциите за безопасност и указанията могат 
да предизвикат удар от ток, пожар и /или тежки на-

ранявания.

Пазете всички инструкции за безопасност и указания 
за бъдеща употреба.
Използваното в инструкциите за безопасност понятие 
,,електрически инструмент” се отнася за електрически 
инструменти, които работят в мрежата (с мрежов ка-

бел) и за акумулаторни електрически инструменти (без 
мрежов кабел).

1) БЕЗОПАСНОСТ НА РАБОТНОТО МЯСТО:

a) Поддържайте вашето работно място чисто и 
добре осветено. Липсата на ред или неосветените 
работни участъци може да доведат до злополуки.

б) Не работете с електрическия инструмент във взри-
воопасна среда, в която има горими течности, газо-
ве или прах. Електрическите инструменти произвеж-

дат искри, които могат да запалят праха или парите.
в) Дръжте децата и другите лица далече по време на 

употреба на електрическия инструмент. При откло-

няване на вниманието можете да загубите контрол 
над уреда.

2) ЕЛЕКТРИЧЕСКА БЕЗОПАСНОСТ:

a) Свързващият щепсел на електрическия инстру-
мент трябва да съответства на контакта. Щеп-
селът в никакъв случай не бива да се променя. 
Не използвайте щепсели с адаптер със заземени 
електрически инструменти. Непроменените щепсе-

ли и съответстващите контакти намаляват риска от 
удар от ток.

б) Избягвайте телесен контакт със заземените по-
върхности на тръби, нагреватели, печки и хла-
дилници. Съществува повишен риск от удар от ток, 
ако тялото ви се заземи.

в) Пазете електрическия инструмент от дъжд или 
влага. Проникването на вода в електрическия инстру-

мент повишава риска от удар от ток.
г) Не използвайте кабела, за да носите електриче-

ския инструмент, да го закачвате или за да изтег-
ляте щепсела от контакта. Дръжте кабела далече 
от топлина, масло, остри ръбове или движещи се 
части на уреда. Повредените или усукани кабели по-

вишават риска от удар от ток.
д) Когато работите с електрическия инструмент на 

открито, използвайте само удължители, които са 
подходящи за употреба навън. Употребата на удъл-

жител, подходящ за употреба на открито, намалява 
риска от удар от ток.

е) Ако се налага използване на електроинструмента 
във влажна среда, използвайте предпазен пре-
късвач за защита от утечни токове. Използването 
на предпазен прекъсвач за защита от утечни токовe 
намалява риска от токов удар. 

3) БЕЗОПАСНОСТ НА ХОРАТА:

a) Бъдете внимателни, внимавайте какво правите и 
подхождайте разумно към работата с електриче-
ския инструмент. Не използвайте електрическия 
инструмент, ако сте уморени или сте под въз-
действието на наркотици, алкохол или медика-
менти. Един момент невнимание при употребата на 
електрическия инструмент може да доведе до сери-

озни наранявания.
б) Носете лични предпазни средства и винаги защит-

ни очила. Носенето на лични предпазни средства 
като неплъзгащи се защитни обувки, защитна каска 
или защита за слуха намалява риска от наранявания.

в) Избягвайте нежеланото пускане в експлоатация. 
Уверете се, че електрическият инструмент е изклю-
чен преди да го свържете с електрозахранването, 
да го вземете или носите. Ако при носене на елек-

трическия инструмент държите пръста на прекъсвача 
или свържете уреда към електрозахранването, когато 
е включен, това може да доведе до злополуки.

г) Преди да включите електрическия инструмент, 
махнете регулиращите инструменти или гаечни 
ключове. Инструментът или ключът, който се намира 
на въртяща се част на уреда, може да предизвика на-

ранявания.
д) Избягвайте необичайни положения на тялото. Оси-

гурете стабилна стойка и поддържайте равновесие 
по всяко време. Така можете по-добре да контролира-

те електрическия инструмент в неочаквани ситуации.
е) Носете подходящо облекло. Не носете широки 

дрехи или бижута. Дръжте косата, дрехите и ръ-
кавиците далече от движещите се части. Широките 
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дрехи, бижутата или дългите коси могат да бъдат зах-

ванати от движещите се части.
ж) При възможност за монтиране на прахоизсмуква-

щи и прахоулавящи приспособления, те трябва да 
се поставят и да се използват правилно. Употре-

бата на прахоизсмукващи приспособления може да 
намали вредата от праха.

з) Не си внушавайте фалшиво чувство за сигурност 
и не се отклонявайте от правилата за безопасност 
при използване на електроинструменти, също и 
когато след многократна употреба сте добре за-
познати с електроинструмента. Невнимателното 
боравене може да доведе до тежки наранявания в 
рамките на части от секундата.

4) УПОТРЕБА И ТРЕТИРАНЕ НА ЕЛЕКТРИЧЕСКИЯ 
ИНСТРУМЕНТ:

a) Не претоварвайте уреда. За вашата работа из-
ползвайте само предназначен за нея електри-
чески инструмент. С подходящия електрически 
инструмент ще работите по-добре и по-безопасно в 
съответната област.

б) Не използвайте електрически инструмент с дефе-
ктен прекъсвач. Електрически инструмент, който не 
може да се включва или изключва, е опасен и трябва 
да се ремонтира.

в) Преди да предприемете настройки на уреда, да 
сменяте части на работния инструмент или да ос-
тавяте настрани електроинструмента, издърпайте 
щепсела от контакта и/или отстранете свалящата 
се батерията. Тази предпазна мярка предотвратява 
нежелания старт на електрическия инструмент.

г) Съхранявайте електрическия инструмент, който 
не се използва, недостъпен за деца. Не разреша-
вайте на лица, които не са запознати с уреда или 
не са прочели указанията, да използват уреда. 
Електрическите инструменти са опасни, когато се из-

ползват от неопитни лица.
д) Поддържайте старателно електроинструмента и 

работния инструмент. Преди да използвате уреда 
дайте повредените части на ремонт. Редица злополу-

ки се дължат на недостатъчна поддръжка на електри-

ческите инструменти.
е) Поддържайте режещите инструменти остри и чисти. 

Грижливо поддържаните режещи инструменти с остри 
режещи ръбове заяждат по-малко и се водят по-лесно.

ж) Използвайте електрическия инструмент, принад-
лежностите, работните инструменти и др. според 
тези указания. При това вземете предвид усло-
вията на работа и дейността, която трябва да се 
извърши. Употребата на електрическия инструмент 
за цели, различни от предвидените, може да доведе 
до опасни ситуации.

з) Поддържайте дръжките и повърхностите за хва-
щане сухи и чисти от масло и грес. Плъзгащите 
се дръжки и повърхности за хващане не позволяват 
сигурна работа и контрол на електроинструмента в 
непредвидени ситуации.

5) СЕРВИЗ:

a) Давайте вашия електрически инструмент за ремонт 
само от квалифицирани специалисти и само с ори-
гинални резервни части. Така се гарантира запазва-

не на безопасността на електрическия инструмент.

Указания за безопасност за циркулярни 
триони с маса

1)  Свързани със защитните капаци указания за 
безопасност

a) Оставете защитните капаци монтирани. Защит-
ните капаци трябва да са във функциониращо 
състояние и да са правилно монтирани. Хлабави, 
повредени или неправилно функциониращи защитни 
капаци трябва да се ремонтират или сменят.

б) Преди включване на електроинструмента се уве-
рете, че циркулярният диск не докосва защитния 
капак, разцепващия клин или детайла. Неволен 
контакт на тези компоненти с циркулярния диск може 
да доведе до опасна ситуация.

в) Регулирайте разцепващия клин съгласно описа-
нието в настоящата инструкция за експлоатация. 
Грешни разстояния, позиция и ориентация могат да 
са причината за това, разцепващият клин да не пре-

дотврати ефективно откат.
г) За да може разцепващият клин да функционира, 

той трябва да въздейства върху детайла. При раз-

рези в детайли, които са твърде къси, за да може да 
се осъществи контакт с разцепващия клин, последни-

ят е неефективен. При тези условия откат не може да 
бъде предотвратен от разцепващия клин.

д) Използвайте подходящия за разцепващия клин 
циркулярен диск. За да действа правилно разцепва-

щият клин, диаметърът на циркулярния диск трябва 
да пасва на съответния разцепващ клин, основният 
лист на циркулярния диск трябва да е по-тънък от 
разцепващия клин и ширината на зъбите трябва да е 
по-голяма от дебелина на разцепващия клин.

2) Указания за безопасност за процедурата на рязане

a) ОПАСНОСТ: Не приближавайте пръстите и 
ръцете си до циркулярния диск или в зоната 

на рязане. Един миг на невнимание или изплъзване 
може да насочи ръката Ви към циркулярния диск и да 
доведе до сериозни наранявания.

б) Подавайте детайла само срещу посоката на вър-
тене на циркулярния диск. Подаване на детайла в 
същата посока като посоката на въртене на цирку-

лярния диск над масата може да доведе до това, че 
детайлът и Вашата ръка ще бъдат изтеглени в цирку-

лярния диск.
в) При надлъжни разрези никога не използвайте 

ограничителя за скосяване за подаване на детай-
ла, а при надлъжни разрези с ограничителя за 
скосяване никога не използвайте допълнително 
успоредния ограничител за настройка на дължи-
ната. Едновременно водене на детайла с успоредния 
ограничител и ограничителя за скосяване увеличава 
вероятността от заклинване на циркулярния диск и 
възникване на откат.

г) При надлъжни разрези упражнявайте подаващата 
сила върху детайла винаги между ограничителна-
та шина и циркулярния диск. Използвайте избут-
ващ прът, ако разстоянието между ограничител-
ната шина и циркулярния диск е по-малко от 150 
mm, и избутващ блок, ако разстоянието е по-мал-
ко от 50 mm. Подобни помощни работни средства се 
грижат за това, Вашата ръка да остане на безопасно 
разстояние до циркулярния диск.
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д) Използвайте само включения в окомплектовката 
на доставката избутващ прът на производителя 
или такъв, който е произведен съгласно инструк-
циите. Избутващият прът се грижи за достатъчно 
разстояние между ръката и циркулярния диск.

е) Никога не използвайте повреден или зарязан из-
бутващ прът. Повреден избутващ прът може да се 
счупи и да доведе до това, Вашата ръка да попадне в 
циркулярния диск.

ж) Не работете „с голи ръце“. Винаги използвайте 
успоредния ограничител или ограничителя за 
скосяване, за да поставите и да водите детайла. 
„С голи ръце“ означава да подпирате или да водите 
детайла с ръце вместо с успоредния ограничител или 
ограничителя за скосяване. Рязане с голи ръце води 
до грешно подравняване, заклещване и откат.

з) Никога не посягайте около или над въртящ се 
циркулярен диск. Посягането към детайл може да 
доведе до неволно докосване на въртящия се цирку-

лярен диск.
и) Укрепвайте дълги и/или широки детайли отзад 

и/или странично на масата за рязане, така че те 
да останат хоризонтални. Дългите и/или широките 
детайли има склонност да се преобръщат при ръба 
на масата за рязане; това води до загуба на контрол, 
заклещване на циркулярния диск и откат. 

к) Подавайте детайла равномерно. Не огъвайте и не 
усуквайте детайла. Ако циркулярният диск се за-
клещи, незабавно изключете електроинструмента, 
извадете захранващия щепсел и отстранете при-
чината за заклещването. Заклещването на цирку-

лярния диск поради детайла може да доведе до откат 
или до блокиране на мотора.

л) Не отстранявайте отрязан материал, докато цир-
кулярът работи. Отрязаният материал може да се 
заклещи между циркулярния диск и ограничителната 
шина или в предпазния капак и при отстраняване да 
издърпа пръстите Ви в циркулярния диск. Изключете 
циркуляра и изчакайте, докато циркулярния диск спре 
напълно, преди да отстраните материала.

м) За надлъжни разрези на детайли, които са по-тън-
ки от 2 mm, използвайте допълнителен успореден 
ограничител, който има контакт с повърхността 
на масата. Тънките детайли могат да се заклинят под 
успоредния ограничител и да причинят откат.

3) Откат - причини и съответни указания за 
безопасност

Откат е внезапната реакция на детайла в следствие на 
закачващ се, заклещващ се циркулярен диск или изпъл-

няван косо спрямо циркулярния диск разрез в детайла, 
или когато част от детайла бъде блокирана между цирку-

лярния диск и успоредния ограничител или друг неподви-

жен обект.

В повечето случаи при откат детайлът се захваща от зад-

ната част на циркулярния диск, повдига се от масата за 
рязане и се захвърля в посока на оператора.

Откатът е следствие от неправилна употреба на цирку-

лярния трион с маса. Той може да бъде избегнат чрез 
подходящи предохранителни мерки, както е описано 
по-долу.

a) Никога не заставайте в права линия с циркуляр-
ния диск. Винаги стойте от страната на циркуляр-
ния диск, от която се намира ограничителната 
шина. При откат детайлът може да бъде захвърлен с 
висока скорост към лица, които стоят пред или в една 
линия с циркулярния диск.

б) Никога не посягайте над или зад циркулярния 
диск, за да издърпате или подпрете детайла. Може 
да се стигне до неволно докосване на циркулярния 
диск или откат може да доведе до това, че Вашите 
пръсти да бъдат изтеглени в циркулярния диск.

в) Никога не дръжте и не натискайте детайла, който 
се реже, срещу въртящия се циркулярен диск. 
Натискането на детайла, който се реже, срещу цирку-

лярния диск води до заклещване и откат.
г) Центровайте ограничителната шина успоредно 

на циркулярния диск. Нецентрована ограничителна 
шина натиска детайла срещу циркулярния диск и ге-

нерира откат.
д) Подпирайте големи плоскости, за да намалите 

риска от откат поради заклещен циркулярен диск. 
Големите плоскости могат да се огънат под собстве-

ното си тегло. Плоскостите трябва да бъдат укрепени 
навсякъде там, където стърчат от повърхността на 
масата.

е) Бъдете особено внимателни при рязането на 
детайли, които са усукани, заплетени, изкривени 
или не разполагат с прав ръб, по който могат да 
бъдат водени с помощта на ограничител за скося-
ване или по продължение на ограничителна шина. 
Изкривен, заплетен или усукан детайл е нестабилен и 
води до грешно подравняване на фугата на разреза с 
циркулярния диск, заклещване и откат.

ж) Никога не режете няколко поставени един върху 
друг или един зад друг детайла. Циркулярният диск 
може да захване една или повече части и да причини 
откат.

з) Ако искате да стартирате отново циркуляр, чийто 
циркулярен диск е вкаран в детайла, центровайте 
циркулярния диск в процепа за рязане така, че 
режещите зъби да не са захванати в детайла. Ако 
циркулярният диск е заклещен, тогава той може да 
повдигне детайла и да причини откат, когато цирку-

лярът бъде стартиран отново.
и) Поддържайте циркулярните дискове чисти, остри 

и с достатъчно чапраз. Никога не използвайте 
изкривени циркулярни дискове или циркулярни 
дискове с напукани или счупени зъби. Острите и с 
правилно наточен чапраз циркулярни дискове нама-

ляват заклещването, блокирането и отката.

4) Указания за безопасност за обслужването на 
циркулярни триони с маса

a) Изключете циркулярния трион с маса и го разе-
динете от мрежата, преди да отстранявате влож-
ката на масата, да сменяте циркулярния диск, да 
извършвате настройки на разцепващия клин или 
на защитния капак на циркулярния диск, и когато 
машината се оставя без наблюдение. Предпазните 
мерки служат за предотвратяване на инциденти.

б) Не оставяйте циркулярния трион с маса да работи 
без наблюдение. Изключете електроинструмента 
и не го напускайте, преди да е достигнал състоя-
ние на пълен покой. Работещ без надзор циркуляр 
представлява неконтролирана опасност.
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в) Поставете циркулярния трион с маса на място, 
което е равно и добре проветрено, и където мо-
жете да стоите сигурно и да поддържате равно-
весие. Мястото на поставяне трябва да предлага 
достатъчно пространство, за да можете да бора-
вите добре с размера на Вашите детайли. Безпоря-

дъкът, лошо осветените работни места и неравните, 
пързалящи се подове могат да доведат до злополуки.

г) Отстранявайте редовно стърготините и праха от 
рязането под масата на циркуляра и/или от прахо-
изсмукването. Събраният прах от рязането е запа-

лим и може да се възпламени сам.
д) Осигурете циркулярния трион с маса. Неправилно 

осигурен циркулярен трион с маса може да се движи 
или преобърне.

е) Отстранете инструменти за настройка, остатъ-
ци от дърво и др. от циркулярния трион с маса, 
преди да го включите. Отклонение или възможни 
заклещвания могат да са опасни.

ж) Винаги използвайте циркулярни дискове с пра-
вилния размер и с подходящ отвор за захващане 
(напр. ромбовиден или кръгъл). Циркулярни ди-

скове, които не пасват на частите за монтаж на цир-

куляра, имат биене при работа и водят до загуба на 
контрол.

з) Никога не използвайте повредени или грешни 
материали за монтаж на циркулярния диск, като 
напр. фланци, подложни шайби, винтове или гай-
ки. Тези материали за монтаж на циркулярния диск 
са конструирани специално за Вашия циркуляр, за 
безопасна работа и оптимална ефективност.

и) Никога не стъпвайте върху циркулярния трион с 
маса и не използвайте циркулярния трион с маса 
като табуретка за стъпване. Могат да възникнат 
сериозни наранявания, ако електроинструментът се 
преобърне, или ако по грешка осъществите контакт с 
циркулярния диск.

к) Уверете се, че циркулярният диск е монтиран в 
правилната посока на въртене. Не използвайте 
шлифовъчни дискове или телени четки с цирку-
лярния трион с маса. Неправилен монтаж на цир-

кулярния диск или използването на непрепоръчани 
принадлежности може да доведе до сериозни нара-

нявания.

Указания за безопасност за боравенето с 
лазера

– Внимание: Лазерно лъчение Не гледайте в лъча Ла-

зерен клас 2
– Означения и предупредително указание се намират 

на предпазителя на ножовката (2) в непосредствена 
близост до лазера (28).

Указания за безопасност за боравенето с 
батериите

1. По всяко време внимавайте за това, батериите да са 
поставени с правилната полярност (+ и -), както е по-

казано върху батерията. 
2. Не свързвайте на късо батериите. 
3. Не зареждайте непрезареждащи се батерии. 
4. Не изтощавайте прекомерно батериите! 
5. Не смесвайте стари и нови батерии, както и батерии 

от различни видове или производители! Сменяйте ед-

новременно всички батерии като комплект. 

6. Незабавно извадете от уреда използваните батерии и 
ги изхвърлете правилно! 

7. Не загрявайте батериите! 
8. Не заварявайте или запоявайте директно към батери-

ите! 
9. Не разглобявайте батериите! 
10. Не деформирайте батериите! 
11. Не хвърляйте батериите в огън! 
12. Съхранявайте батериите на място, което не може да 

бъде достигнато от деца. 
13. Не позволявайте на деца без надзор да сменят бате-

риите! 
14. Не съхранявайте батериите в близост до огън, печки 

или други източници на топлина. Не излагайте бате-

рията на директно слънчево лъчение, не я използ-

вайте или съхранявайте в автомобили при горещо 
време. 

15. Съхранявайте неизползваните батерии в оригинална-

та опаковка и ги дръжте далеч от метални предмети. 
Не смесвайте и не разбърквайте разопакованите ба-

терии! Това може да доведе до късо съединение на 
батерията и по този начин до увреждания, изгаряния 
или дори до опасност от пожар. 

16. Извадете батериите от уреда, когато той не се из-

ползва за по-дълго време, освен ако той не е пред-

назначен за аварийни случаи! 
17. НИКОГА не докосвайте батерии, които са изтекли, 

без съответната защита. Ако изтеклата течност влезе 
в контакт с кожата, трябва незабавно да изплакнете 
кожата в тази област под течаща вода. Във всеки 
случай не позволявайте на очите и устата да влязат в 
контакт с течността. В такъв случай незабавно потър-

сете лекар. 
18. Преди поставяне на батериите почистете контактите 

на батериите, както и съответните срещуположни 
контакти в уреда. 

Остатъчни рискове

Електроинструментът е произведен според най-мо-
дерните технологии и признатите технически прави-
ла за безопасност. Въпреки това при работа могат да 
възникнат отделни остатъчни рискове. 

• Застрашаване на здравето чрез електрически ток при 
използването на неправилни електрически свързващи 
проводници. 

• Освен това, въпреки всички взети предпазни мерки, 
могат да съществуват неочевидни остатъчни рискове. 

• Остатъчните рискове могат да се намалят, когато се 
спазват „Указанията за безопасност“ и „Употреба по 
предназначение“, както и ръководството за обслужва-

не като цяло. 
• Не натоварвайте машината ненужно: прекалено си-

лен натиск при рязане бързо поврежда ножовката. 
Това може да доведе до намаляване на мощността на 
машината при обработка и намаляване на точността 
при рязане. 

• Избягвайте случайни пускания на машината: при 
включване на щепсела в контакта бутонът за работа 
не трябва да бъде натиснат. 

• Използвайте инструмента, който е препоръчан в на-

стоящия наръчник. По този начин постигате оптимал-

ни резултати от Вашия циркуляр. 
• Дръжте ръцете си далеч от работната област, когато 

машината работи. 
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• Преди да извършвате работи по настройката или под-

дръжката, изключете уреда и извадете щепсела

Електрическа връзка

Монтираният електромотор е свързан и е готов за 
работа. Връзката съответства на приложимите VDE и 
DIN изисквания. Мрежовата връзка от страна на кли-
ента, както и използваният удължаващ кабел трябва 
да отговарят на тези предписания. 

• Продуктът изпълнява изискванията на EN 61000-3-11 
и подлежи на специални условия за свързване. Това 
означава, че използването на произволни свободно 
избираеми точки за свързване не е допустимо. 

• При неблагоприятни мрежови условия уредът може 
да доведе до временни колебания в напрежението. 

• Максимално допустимият мрежови импеданс в елек-

трическата точка на свързване от 0,369 ома не трябва 
да се надвишава. 

• Като потребител Вие трябва да гарантирате, при нуж-

да след съгласуване с Вашето електроснабдително 
дружество, че непрекъснатото натоварване на мре-

жата в точката на свързване с обществената мрежа е 
достатъчно за свързването на продукта. 

Важни указания

При претоварване на мотора, същият изключва са-

мостоятелно. След време за охлаждане (с различна про-

дължителност) моторът може да се включи отново. 

Повреден електрически Свързващ 
проводник

Често при електрическите свързващи проводници въз-

никват повреди на изолацията. 
Причини за това могат да са:
• Места на натиск, когато свързващите проводници са 

прекарани през прозорци или процепи на врати. 
• Места на прегъване поради неправилно фиксиране 

или прекарване на свързващия проводник. 
• Места на срязване поради преминаване през свърз-

ващия проводник. 
• Повреди на изолацията поради грубо издърпване от 

контакта на стената. 
Пукнатини поради стареене на изолацията. Такива по-

вредени електрически свързващи проводници не трябва 
да се използват и са опасни за живота поради повредите 
на изолацията. Редовно проверявайте за повреди елек-

трическите свързващи проводници. Внимавайте за това, 
при проверката свързващият проводник да не е свързан 
с електрическата мрежа. Електрическите свързващи про-

водници трябва да съответстват на приложимите VDE 
и DIN изисквания. Използвайте само оригинални свърз-

ващи проводници с обозначение H05VV-F. Отпечатано 
типово обозначение върху свързващия кабел е предпи-

сание. 
• Ако е необходима смяна на свързващ кабел, тогава 

тя да се извърши от производителя или негов 
представител, за да се избегне застрашаване на 
безопасността.

Променливотоков мотор

• Мрежовото напрежение трябва да е 230-240 V~.

• Удължаващите проводници с дължина до 25 m трябва 
да имат сечение от 2.5 квадратни милиметра. 

Свързванията и ремонтите на електрическо оборудване 
трябва да се извършват само от електроспециалист. При 
въпроси, моля посочете следните данни: 
• Вид на тока на мотора 
• Данни от типовата табелка на машината 
• Данни от типовата табелка на мотора  

Монтаж

 Преди първия пуск в експлоатация проверете 
доброто стягане на външния фланец на ножов-
ката. 

Монтаж, смяна на части и настройки

Внимание! Преди всички работи по поддръжката, 
преоборудването и монтажа на циркулярния трион 
трябва да се изключи захранващият щепсел.
Поставете всички доставени части върху равна повърх-

ност. Групирайте еднаквите части. 
Прекарайте винтовете съответно отвън навътре и осигу-

рете връзките с гайките отвътре.  
Указание: Затегнете гайките и винтовете по време на 
монтажа само до толкова, че да не могат да паднат. 

Монтаж на рамата и разширението на 
масата
 (Фиг. 6  - 9 )

1. Поставете циркулярния трион с масата за рязане (1) 
върху земята. Ако масата за рязане (1) не може да 
легне равно върху земята, коригирайте с ръчката (12) 
позицията на разцепващия клин ( 2  – 3) и ножовката 
( 2  – 4).

2. Подравнете разширенията на масата (6) с масата за 
рязане.  
Късата страна на разширението на масата (6) с два 
отвора трябва да се завърти към страната, от която 
се намира ръчката (12).

3. Закрепете хлабаво разширенията на масата (6) към 
масата за рязане (1). Използвайте шестостенните 
винтове с фланшова глава (a), пружинните шайби (d), 
подложните шайби (c) и гайките (e).

4. Вкарайте четирите опорни крака (19) в корпуса.  
Четирите опорни крака (19) се завиват заедно с 
опорите на масата (24) към корпуса.  
Закрепете хлабаво опорите на масата (24) към кор-

пуса на циркулярния трион заедно с четирите опорни 
крака (19). Използвайте шестостенните винтове с 
фланшова глава (a).   
За закрепването на опорите на масата (24) към раз-

ширенията на масата (6) използвайте шестостенните 
винтове с фланшова глава (a), пружинните шайби (d), 
подложните шайби (c) и гайките (e).  
Закрепете четирите опорни крака (19) към четирите 
останали позиции с шестостенен винт с фланшова 
глава (a).

5. Сега завийте хлабаво четирите средни опори (20/21) 
към опорните крака (19). Използвайте коларските 
болтове (b) и самозаконтрящите се гайки (f).  
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По-късите средни опори (20) са обозначени с B  и се 
монтират между опорните крака от страните на раз-

ширенията на масата (6).  
По-дългите средни опори (21) са обозначени с A  и се 
монтират между другите две опори на масата.

6. След това затегнете всички винтове на опорните кра-

ка (19) и на разширението на масата (6). 
7. Сега вкарайте гумените крака (22) на опорните крака 

(19). 
8. Поставете циркулярния трион с маса върху основната 

рама ( 1  – 10).

 Внимание! Двете стоящи конзоли трябва да се 
закрепят върху задната страна на машината в 
точките за закрепване (25)!

9. В точките на закрепване (25) в задните опори на маса-

та (19) завийте стойката (23). Монтажен материал: по 
2 коларски болта (b) и самозаконтрящите се гайки (f).

Монтиране на водещата шина със скала (Фиг. 10  - 13 )

10. Закрепете осемте коларските болта (b) хлабаво с по 
една гайка (e) към масата за рязане (1) и към разши-

рението на масата (6) от страната на ръчката (12) и 
останалите обслужващи елементи. При това главите 
на болтовете трябва да сочат навън.

11. Прекарайте двете части на водещата шина (7) върху 
коларските болтовете върху масата за рязане и върху 
разширението на масата. Монтирайте двете части на 
водещата шина една към друга. 

12. Поставете успоредния ограничител (16) върху воде-

щата шина (7) (фиг. 12). Завъртете ножовката (4) с 
ръчката (12) от масата за рязане (1). Поставете я в 
позиция 0° на скалата (8) отпред на уреда.  
Подравнете водещата шина (7). Избутайте успоред-

ния ограничител (16) до ножовката (4). Избутайте во-

дещата шина (7) надясно или наляво, докато означе-

нието на нулата на синята скала съвпадне с 
индикацията на прозорчето (j) на успоредния ограни-

чител (16).  
Ако сте монтирали успореден ограничител (16) 
и ограничителна шина (35), ориентирайте се 

към подравняване по черната скала.
13. Ако скалата е подравнена, затегнете здраво четирите 

гайки на коларските болтове, за да фиксирате воде-

щата шина.

 Преди първия пуск в експлоатация проверете 
позицията на разцепващия клин. От съобра-
жения за безопасност при транспортиране 
разцепващият клин е настроен на най-долната 
позиция. 

Монтиране/настройка на разцепващия 
клин
 (Фиг. 14  - 16 )

 Внимание! Изключете захранващия щепсел! 
Настройката на циркулярния диск (4) трябва да 
се проверява след всяка смяна на циркулярния 
диск. 

1. Настройте циркулярния диск (4) на макс. дълбочина 
на рязане, поставете го в положение 45° и го застопо-

рете. 

2. Демонтирайте предпазителя на циркулярния диск (2) 
(не и при първоначалния монтаж). 

3. Демонтирайте лазера (28) като развиете винтовете (m).
 Тази стъпка отпада при първоначалния монтаж.
4. Развийте двата винта с фрезенкови глави на вложка-

та на масата (26) и извадете вложката на масата (5).  
5. Разхлабете фиксиращия винт (27) с доставения ключ 

звезда (h) размер 10. 
6. Преместете разцепващия клин (3) изцяло нагоре. 

Разстоянието между разцепващия клин и ножовката 
трябва да е 3-5 mm.

7. Затегнете отново фиксиращия винт (27).
8. Монтирайте отново вложката на масата (5).
9. Монтирайте лазера (28) и, ако е необходимо, предпа-

зителя на ножовката (2). Вж. глава „Монтаж/Демонтаж 
на лазера; Поставяне на батерията и „Монтаж/Демон-

таж на предпазителя на ножовката“.  
При монтажа на лазера спазвайте също глава „На-

стройка на лазера“.

Монтаж/Демонтаж на лазера;  
Поставяне на батерията
 (фиг. 17  + 18 )

 Монтаж на лазера
1. Монтирайте лазера (28), погледнато отпред, отдясно 

върху разцепващия клин (3), като го закрепите с вин-

товете (m). Спазвайте глава „Настройка на лазера“.
 Демонтаж на лазера
2. Демонтирайте лазера (28), като развиете винтовете (m).

 Поставяне на батериите
1. Поставете превключвателя за включване/изключване 

на лазера (29) в позиция „O“ (лазер изкл.). 
2. Свалете капака на отделението за батериите (31).
3. Поставете съдържащите се в окомплектовката на 

доставката батерии (тип AAA), при това внимавайте 
за правилната полярност (вж. фиг. 18 ). 

4. Поставете капака на отделението за батериите (31).   
Забележки за батериите: 

 Ако не използвате лазера за по-дълго време, извадете 
батериите от отделението за батериите. Изтичане на 
течност от батериите може да повреди уреда. 

 Не поставяйте батериите върху отоплителни тела и 
не ги излагайте за продължително време на силна 
слънчева светлина; температури над 45°C биха могли 
да увредят уреда.

Монтаж/Демонтаж на предпазителя на 
ножовката
 (фиг. 19 ) 

1. Развийте винта с назъбена гайка и контрагайка (32) 
от предпазителя на ножовката (2). Поставете пред-

пазителя на ножовката (2) отгоре върху разцепващия 
клин (3). 

2. Монтирайте винта с назъбена гайка и контрагайка (32), 
както е показано, и затегнете двете гайки една след 
друга. Предпазителят на ножовката трябва да остане 
свободно подвижен.

3. Демонтажът се извършва в обратна последовател-

ност. Внимание! Преди началото на рязането предпа-

зителят на циркулярния диск (2) трябва да се снижи 
върху материала за рязане. 
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Свързване на устройството за изсмукване 
на праха
 (Фиг. 20 ) 

1. Вкарайте изсмукващ маркуч върху адаптера за ус-

тройството за изсмукване на праха (17). Евентуално 
подсигурете изсмукващия маркуч със скоба за мар-

куч, за да предотвратите изплъзване от адаптера на 
устройството за изсмукване на праха (17). 

 Домакинска прахосмукачка не е подходяща 
като устройство за изсмукване на праха. Из-

ползвайте многофункционална прахосмукачка или 
специално съоръжение за изсмукване на стърготини.

Смяна на вложката на масата
 (Фиг. 14 ) 

1. При износване или увреждане вложката на масата (5) 
трябва да се смени, защото иначе съществува пови-

шена опасност от нараняване. 
2. Отстранете 2-те винта с фрезенкови глави (26). 
3. Повдигнете леко вложката на масата (5) отзад и я 

преместете назад по посока на стрелката. Извадете 
вложката на масата (5). Евентуално натиснете допъл-

нително върху лявата страна в средата на вложката 
на масата (5), за да освободите издадената част във 
вложката на масата (5). 

4. Монтажът на новата вложка на масата се извършва в 
обратна последователност. 

Монтаж/смяна на циркулярния диск
 (Фиг. 21 )

1. Внимание! Изключете захранващия щепсел и но-
сете предпазни ръкавици. 

2. Демонтирайте предпазителя на циркулярния диск  
(19  – 2). 

3. Демонтирайте лазера (17  – 28) като развиете винто-

вете (m).
4. Демонтирайте вложката на масата (14  – 5)  

(вж. „Смяна на вложката на масата“)
5. Развийте затегателния винт ( 3  – 11). Чрез завърта-

не на ръчното колело ( 3  – 9) настройте под наклон 
циркулярния диск (4), за да можете по-лесно да 
поставите шестостенния ключ (g) и ключа звезда (h).

6. Поставете шестостенния ключ (g) (HK 6) върху винта 
и със звездогаечния ключ (h) (размер 22) дръжте кон-

тра при вала на мотора. 
7. Внимание! Завъртете винта в посока на въртене на 

циркулярния диск. Отстранете развития винт.
8. Свалете външния фланец и издърпайте стария цир-

кулярен диск косо надолу от вътрешния фланец. 
9. Внимателно почистете фланеца на циркулярния диск 

преди монтажа на новия циркулярен диск с телена 
четка. 

10. Поставете и затегнете новия циркулярен диск в обра-

тната последователност.  
Внимание! Спазвайте посоката на движение, ре-
жещото скосяване на зъбите трябва да сочи в по-
соката на движение, т.е. напред.

11. Монтирайте отново и настройте вложката на масата  
(14  – 5) и предпазителя на циркулярния диск (19  – 2).

12. Монтирайте отново лазера (17  – 28). Спазвайте гла-

ва „Настройка на лазера“.
13. Преди да работите отново с циркулярния диск трябва 

да проверите функционалността на предпазните съо-

ръжения. 

 Обърнете внимание на следните указания за 
монтажа на циркулярни дискове:

- Циркулярните дискове трябва да бъдат закрепени 
така, че да не се освободят при експлоатация.

- Уверете се, че монтажът се извършва само на втул-

ките на инструментите или затягащата повърхност на 
циркулярните дискове и че остриетата не се докосват 
до крепежните елементи.

- Затегнете фиксиращия винт само с подходящ гаечен 
ключ и с въртящ момент от 2,25 - 2,75 Nm.

- Удължение на гаечния ключ или затягане с помощта 
на удари с чук са недопустими.

- Почистете затягащите повърхности от замърсявания, 
грес, масло и вода.

- Затегнете затягащите винтове само според ръковод-

ството на производителя.

Преди пускане в употреба

• Машината трябва да бъде поставена по стабилен на-

чин. Завинтете машината с основната рама. 
• Преди пуска в експлоатация всички капаци и предпаз-

ни съоръжения трябва да бъдат монтирани правилно. 
• Ножовката трябва да може да се движи свободно. 
• При вече обработено дърво внимавайте за чужди 

тела, като напр. пирони или винтове и т.н. 
• Преди да натиснете превключвателя за вкл./изкл. се 

уверете, че ножовката е монтирана правилно, и че 
движещите се части са лесно подвижни. 

• Уврете се преди свързване на машината, че данните 
върху типовата табелка съответстват с мрежовите 
данни. 

• Свързвайте машината само към правилно монтиран 
контакт с предпазител, който е подсигурен с минимум 
16 А. 

• Включете уреда в контакт с дефектнотокова защита 
(Residual Current Device) с номинален утечен ток не 
повече от 30 mA..

 Преди първия пуск в експлоатация проверете 
доброто стягане на външния фланец на ножов-
ката. 

Обслужване

Включване, изключване
 (Фиг. 3 ) 

- Чрез натискане на зеления бутон (13) „I“ циркулярният 
трион може да бъде включен. Преди начало на ряза-

нето изчакайте, докато ножовката достигне максимал-

ните си обороти. 
- За да изключите отново ножовката, трябва да бъде на-

тиснат червеният бутон (13) „O“. 

Промяна на оборотите
 (Фиг. 3 ) 

От превключвателя за обороти можете да избирате меж-

ду две стойности за оборотите на мотора:

 3200 min-1

 5000 min-1
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Настройка на дълбочината на рязане
 (Фиг. 3 ) 

Чрез завъртане на ръчката (12) ножовката може да бъде на-

строена на желаната дълбочина на рязане (безстепенно). 
- По часовниковата стрелка: по-голяма дълбочина на 

рязане 
- Срещу часовниковата стрелка: по-малка дълбочина на 

рязане 

Настройте ножовката така, че да стърчи около 5 мм над 
материала за рязане.  
Проверете настройката чрез пробен разрез. 

Работа с успоредния ограничител

При употреба без ограничителна шина (35) назъбените 
гайки и винтовете (o) на успоредния ограничител (16) 
трябва да бъдат свалени.

Настройка на ширината на рязане
 (Фиг. 12  + 13  ; 22  + 23 ) 

- При надлъжно рязане на дървени части трябва да се 
използва успоредният ограничител (16). 

- Върху водещата шина (7) се намират 2 скали (l/k)  
(фиг. 13 ). Те показват разстоянието между успоредния 
ограничител (16) и циркулярния диск (4). 

- В зависимост от дебелината на материала за рязане 
изберете подходящата скала:  
дебел материал:   
само успореден ограничител (16): сини цифри, скала (l)  
тънък материал:   
успореден ограничител(16) + ограничителна шина (35): 
черни цифри, скала (k)

- Настройте успоредния ограничител (16) на желания 
размер при прозорчето (j) и го фиксирайте с ексцент-

ричния лост (15). 
 Ексцентричният лост (15) трябва да застане така до 

ограничителната шина, че фиксирането да може да се 
извърши със средна сила. 

 Ако това не може да бъде постигнато, продължете да 
въртите ексцентричния лост (15) за затягане по посока 
на часовниковата стрелка или го разхлабете срещу 
часовниковата стрелка (вж. фиг. 12 ).

Монтаж/Демонтаж на ограничителната 
шина на успоредния/ъгловия ограничител

Ограничителната шина (35) може да се монтира по избор 
на успоредния ограничител (16) или на ъгловия ограни-

чител (36).

Монтаж на ограничителната шина (35) на успоредния 
ограничител (16) (фиг. 23  + 27 )
1. Развийте двете назъбени гайки (o) на успоредния 

ограничител (16).
2. Вкарайте ограничителната шина (35) върху двата 

коларски болта от противоположната страна на успо-

редния ограничител (16) и го позиционирайте.
3. Фиксирайте ограничителната шина (35), като затегне-

те двете назъбени гайки (o).
4. Демонтажът се извършва в обратна последовател-

ност.

 Назъбените гайки (o) могат и да се развият докрай 
с цел монтаж на ограничителната шина (35) от про-

тивоположната страна на успоредния ограничител 
(16). Сменете позициите на назъбените гайки (o) и 
коларските болтове.

Монтаж на ограничителната шина (35) на ъгловия 
ограничител (36) (фиг. 25 )
1. Развийте двете назъбени гайки (o) на ъгловия ограни-

чител (36).
2. Вкарайте ограничителната шина (35) върху двата ко-

ларски болта от противоположната страна на ъгловия 
ограничител (36) и го позиционирайте.

3. Фиксирайте ограничителната шина (35), като затегне-

те двете назъбени гайки (o).
4. Демонтажът се извършва в обратна последовател-

ност.

Настройка на скалата на успоредния 
ограничител 
 (Фиг. 24 )

Проверете, дали индикаторът на прозорчето (j) на ус-

поредния ограничител (16) показва правилни стойности 
спрямо линията на рязане. Ако това не е така, процеди-

райте както следва: 
- Развихте винта (n), с който индикаторът на прозорче-

то (j) на успоредния ограничител (16) е закрепен към 
същия. Сега индикаторът на прозорчето (j)може да се 
настрои на правилната позиция. 

- Сега затегнете отново винта (n) на прозорчето (j).

Напречен ограничител
 (Фиг. 25 ) 

- Вкарайте напречния ограничител (36) в един жлеб (33) 
на масата за рязане. 

- Разхлабете винта с глава с накатка (34). 
- Завъртете напречния ограничител (36), докато се на-

строи желаният ъглов размер. Вдлъбнатината на во-

дещия прът показва настроения ъгъл. 
- Затегнете отново винта с глава с накатка (34). 

Внимание! 
- Не премествайте ограничителната шина (35) твърде 

много в посока към ножовката. 
- Разстоянието между ограничителната шина (35) и но-

жовката (4) трябва да е около 2 cm.

Настройка на ъгъла
 (Фиг. 25  + 3 )

С циркулярния трион с маса могат да се извършват накло-

нени разрези наляво от 0°-45° до ограничителната шина. 

Преди всеки разрез проверявайте, дали между ограни-

чителната шина (35), скалата за напречно рязане (36) и 
ножовката (4) не е възможен сблъсък. 
- Освободете установяващата дръжка (11) 
- Чрез завъртане на ръчното колело (9) настройте жела-

ния ъглов размер на скалата (8). 
- Застопорете установяващата дръжка (11) в желаното 

ъглово положение. 
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Използване на лазера
 (Фиг. 17  + 26 ) 

- Лазерът (28) Ви позволява да извършвате прецизни 
работи с Вашия циркулярен трион. 

- Лазерната светлина се получава чрез лазерен диод, 
който се захранва от две батерии. Лазерната светлина 
се разпространява до една линия и излиза през изхо-

дящ лазерен (30) отвор. Линията след това може да 
се използва като оптична маркировка на линията на 
рязане при прецизни разрези. Спазвайте указанията 
за лазерна безопасност. 

- Включване на лазера: Поставете превключвателя за 
включване/изключване на лазера (29) „I“. Превключ-

вателят за включване/изключване на лазера (29) при 
монтиран предпазител на ножовката (2) е достъпен 
през отвор в същия (фиг. 26 ). От изходящия лазерен 
(30) отвор сега се проектира червен лазерен лъч. Ако 
по време на рязането водите лазерния лъч по про-

дължение на маркировката на линията на рязане, ще 
получите чисти разрези. 

- Изключване на лазера: Поставете превключвателя 
за включване/изключване на лазера (29) на „O“. Лазер-

ният лъч изгасва. Моля, винаги изключвайте лазера, 
когато той не се използва, за да щадите батериите. 

- Лазерният лъч може да бъде блокиран от натрупан 
прах или стърготини. Поради това отстранявайте тези 
частици след всяка употреба (при изключен уред) от 
изходящия лазерен отвор. 

Настройка на лазера
 (Фиг. 17 ) 

Ако лазерът (28) вече не показва правилната линия на 
рязане, той може да се настрои допълнително. 
1. За целта развийте винтовете (m). 
2. Настройте лазера така, че лазерният лъч да среща 

режещите зъби на ножовката (4). 
3. Затегнете отново на кръст и равномерно винтовете (m).

Работа

Указания за работа

След всяка нова настройка ние препоръчваме пробен раз-

рез, за да проверите настроените размери. След включ-

ване на ножовката изчакайте, докато ножовката достигне 
своите макс. Обороти, преди да извършите разреза.
Подсигурявайте дългите детайли срещу накланяне в 
края на процеса на рязане (напр. ролкова стойка и др.) 

Използвайте само ножовки, които са обозначени със съ-

щите или по-големи обороти като тези на електрическия 
инструмент.

Внимание при зарязване.
Използвайте уреда само с устройство за изсмукване на 
праха. Проверявайте и почиствайте редовно каналите за 
изсмукване.
Приложимост на ножовките:
- 24 зъба: меки материали, голям обем стърготини, груб 

вид на разреза 
- 48 зъба: твърди материали, по-малък обем стърготи-

ни, по-фин вид на разреза 

Изпълнение на надлъжни разрези
 (Фиг. 28 )

Тук детайлът се прорязва в неговата надлъжна посока. 
Един ръб на детайла се натиска срещу успоредния огра-

ничител (16), докато плоската страна лежи върху масата 
за рязане (1). 
Предпазителят на ножовката (2) винаги трябва да е сни-

жен върху детайла. Работното положение при надлъжен 
разрез никога не трябва да е в една линия с преминава-

нето на разреза. 
- Настройте успоредния ограничител (16) в зависимост 

от височината на детайла и желаната ширина.
- Включете ножовката.
- Поставете ръцете си с прибрани пръсти върху детайла 

и придвижете детайла до успоредния ограничител (16) 
по продължение на ножовката (4). 

- Странично водене с лявата или дясната ръка (в зави-

симост от позицията на паралелния ограничител) само 
до предния ръб на предпазителя на ножовката (2). 

- Винаги избутвайте детайла до края на разцепващия 
клин (3). 

- Отпадъците от рязането остават върху масата за ря-

зане (1), докато ножовката (4) не се установи отново в 
положение на покой. 

- Подсигурявайте дългите детайли срещу накланяне в 
края на процеса на рязане! (напр. с ролкови стойки и т.н.) 

Рязане на тънки детайли
 (Фиг. 29 ) 

Надлъжните разрези на детайли с ширина от по-малко 
от 120 mm трябва задължително да се извършват с по-

мощта на избутващ прът (18). Избутващ прът се съдържа 
в окомплектовката на доставката. Незабавно сменете 
износен или повреден избутващ прът. 
• Настройте успоредния ограничител според предвиде-

ната ширина на детайла (вижте стр. 24).  
• Придвижвайте детайла с двете ръце, като в областта 

на ножовката задължително използвайте избутващ 
прът (18) като помощен елемент за избутване. 

• Винаги избутвайте детайла до края на разцепващия 
клин. 

Внимание! При къси детайли избутващият прът тряб-
ва да се използва още от началото на рязането . 

Рязане на много тесни детайли
 (Фиг. 30  ) 

За надлъжни разрези на много тесни детайли с ширина 
от 30 mm и по-малко задължително трябва да се използ-

ва избутващо дърво.  
• Успоредният ограничител трябва да се настрои на 

ширината за рязане на детайла. 
• Натискайте детайла с избутващото дърво към ограни-

чителната шина и прекарайте детайла с избутващия 
прът (18) до края на разцепващия клин. 

  - В обхвата на доставката не е включено избутващо 
дърво. Можете да закупите избутващо дърво от съ-

ответните специализирани магазини. 
 - Сменяйте своевременно износеното избутващо 

дърво.
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Изпълнение на коси разрези
 (Фиг. 31 ) 

Косите разрези се извършват основно с помощта на ус-

поредния ограничител (16).  
- Настройте ножовката (4) на желания ъглов размер. 
- Настройте успоредния ограничител (16) според шири-

ната и височината на детайла 
- Извършете разреза според ширината на детайла. 

Изпълнение на напречни разрези
 (Фиг. 25  + 32 ) 

- Вкарайте напречния (36) ограничител в един от двата 
жлеба (33) на масата за рязане. Настройте го на же-

лания ъглов размер. Ако ножовката (4) допълнително 
трябва да се постави косо, тогава трябва да се из-

ползва левият жлеб (33). По този начин Вашата ръка и 
напречният ограничител не влизат в контакт с предпа-

зителя на ножовката. 
- Натиснете детайла силно към ограничителната шина 

(35) на ъгловия ограничител (36). 
- Включете ножовката. 
- Избутайте напречния (36) ограничител и детайла в по-

сока на ножовката, за да извършите разреза. 
- Внимание: Винаги дръжте водения детайл здраво, и 

никога свободния детайл, който се отрязва. 
- Премествайте напречния (36) ограничител винаги до-

толкова, че детайлът да може да се отреже напълно. 
- Изключете отново ножовката. Отстранете отпадъците 

от рязането едва тогава, когато ножовката застане не-

подвижно. 

Рязане на талашитени плоскости

За да предотвратите отчупване на отрязаните ръбове 
при рязане на талашитени плоскости, ножовката (4) 
трябва да се настрои на не повече от 5 mm над дебели-

ната на детайла. 

Транспорт 
 (Фиг. 33  + 34 )

1. Преди всякакъв транспорт изключвайте електроин-

струмента и го откачвайте от електрозахранването. 
2. Откачете евентуално свързан изсмукващ маркуч от 

адаптера за устройството за изсмукване на праха (17).
3. Снижете ножовката с помощта на ръчката (12). Чрез 

завъртане срещу часовниковата стрелка ножовката  
( 1  – 4) се премества надолу.

4. Електроинструментът трябва да се носи от 
поне двама души. Той не трябва да се хваща за 
разширенията на масата. За транспортиране на 
машината използвайте само местата, които са 
показани на (Фиг. 33  + 34 ). 

5. Пазете електроинструмента от удари, сблъсъци и сил-

ни вибрации, напр. при транспортиране в автомобили. 
6. Подсигурете електроинструмента срещу накланяне и 

изплъзване. 
7. Никога не използвайте предпазните съоръжения за 

боравене или транспорт.

Защита от претоварване
 (фиг. 35 ) 

Ако моторът се претовари, той се изключва автоматично.
След време за охлаждане моторът може да се включи от-

ново.
- Оставете мотора да се охлади
- Натиснете прекъсвача срещу претоварване (37).
- Включете уреда, както е описано във „Включване, из-

ключване“.

Почистване и поддръжка

 Изключвайте щепсела преди всяко регулиране, 
поддръжка или привеждане в изправност.

 Нека ремонтни дейности и дейности по поддръж-

ката, които не са описани в това ръководство 
бъдат извършвани от нашия сервизен център за 
поддръжка. Използвайте само оригинални части. 

Ако е необходима смяна на свързващ кабел, тогава тя да 
се извърши от производителя или негов представител, за 
да се избегне застрашаване на безопасността.

Изпълнявайте редовно следните дейности по почистване 
и поддръжка. По този начин се гарантира дълга и на-

деждна употреба.

Почистване

 Уредът не трябва да бъде нито пръскан с вода, 
нито поставян във вода. Съществува опасност 
от токов удар.

• Поддържайте предпазните съоръжения, процепите за 
въздух и корпусите на моторите възможно най-чисти 
от прах и замърсявания. Почиствайте уреда със суха 
кърпа или го издухвайте с въздух под ниско налягане. 

• Ние препоръчваме да почиствате уреда непосред-

ствено след всяка употреба. 
• Почиствайте периодично циркулярните дискове.
• Отстранете замърсяванията, като напр. смола, по цир-

кулярните дискове само с разтворители, които не вло-

шават механичните свойства на циркулярните дискове.
• Опитайте се да почистите изцапани със смола по-

върхности с добре изцедена, влажна, хладка кърпа. 
Внимавайте във вътрешността на уреда да не попа-

дат течности! 
Алтернативно можете да използвате специален по-

чистващ препарат (разтворител за смола) или мулти-

функционален спрей. Спазвайте указанията за безо-

пасност и указанията на производителя на специалния 
почистващ препарат/мултифункционалния спрей.

• Не използвайте препарати за почистване или разтво-

рители; те биха могли да увредят пластмасовите час-

ти на уреда. 
• За удължаване на живота на инструментите смазвай-

те въртящите се части веднъж месечно. Не смазвайте 
мотора. 

Общи работи по поддръжката

• Проверете уреда и принадлежностите преди всяка 
употреба за очевидни дефекти, като разхлабени, из-
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носени или повредени части. При необходимост ги 
сменете.

• Сменете изтъпен, изкривен или повреден по друг на-

чин циркулярен диск.
• При работи по поддръжката на циркулярните дискове, 

като напр. ремонт или заточване, задължително спаз-

вайте информацията на производителя.

 Работите по техническата поддръжка и промените 
по циркулярните дискове трябва да се извършват 
само от компетентно лице, т.е. лице с професио-

нално образование и опит, запознато с изисквания-

та към конструкцията и изпълнението и необходи-

мите нива на сигурност.

Съхранение

Съхранявайте уреда на сухо и недостъпно за деца място. 

Изхвърляне/Защита на околната 
среда

Подложете уреда, принадлежностите и опаковката на ре-

циклиране, което не вреди на околната среда. 

 Електроуредите не се изхвърлят с битовите от-

падъци. Символът на зачеркнатия контейнер с 
колелца означава, че този продукт не трябва да 
се изхвърля като несортирани битови отпадъци в 
края на полезния му живот.

Директива 2012/19/ЕС относно отпадъците от електриче-

ско и електронно оборудване: Потребителите за законо-

во задължени да предават електронните уреди в края на 
техния полезен живот за екологосъобразно рециклиране. 
По този начин се гарантира екологосъобразно и щадящо 
ресурси предаване за отпадъци.
В зависимост от прилагането в националното законода-

телство, имате следните опции:
• връщане на място на продажба,
• предаване в официален събирателен пункт,
• изпращане обратно към производителя/дистрибутора.
От това изискване не са засегнати прикрепените към 
старите уреди принадлежности и помощни средства без 
електрически съставни части.

 Изхвърлете батериите съгласно местните пред-

писания. Предай те батериите в пункт за събира 
не на стари батерии, където те ще бъдат рецик-

лирани по щадящ околната среда начин. За целта 
попитайте Вашата местна фир ма за събиране на 
отпадъци или сервизния център.

Резервни части/Принадлежности

Резервни части и принадлежности можете да 
получите на адрес  

www.grizzlytools.shop

Ако имате проблеми с поръчката, използвайте формуляра 
за контакт. Ако имате други въпроси, обърнете се към 
„Сервизно обслужване“ (вж. страница 214).

 (2) Предпазител на ножовката. .. Поръчка № 91106125
 (4) Ножовка 24 зъба ...................Поръчка № 13800400
 (4) Ножовка 48 зъба ...................Поръчка № 13800409
 (6) Разширение на масата ......... Поръчка № 91106128
 (7) Водеща шина......................... Поръчка № 91106122
 (8) Скала ..................................... Поръчка № 91106124
 (9) Ръчно колело.. ....................... Поръчка № 91106129
 (10) Основна рама ........................ Поръчка № 91106127
 (16) Успореден ограничител ........ Поръчка № 91106120
 (18) Избутващ прът ...................... Поръчка № 91104950
 (28) Лазер ...................................... Поръчка № 91106126
 (36) Напречен ограничител .......... Поръчка № 91106121
 (g+h+i) Комплект инструменти .......... Поръчка № 91106131

Ключ с вътрешен шестостен HX 6
Ключ звезда размер 10/22
Гаечен ключ размер 8/10

Гаранция

Уважаеми клиенти,
за този уред получавате 3 години гаранция от датата 
на покупката. В случай на несъответствие на продукта 
с договора за продажба Вие имате законно право да 
предявите рекламация пред продавача на продукта при 
условията и в сроковете, определени в глава трета, раз-

дел II и ІІІ и глава четвърта от Закона за предоставяне на 
цифрово съдържание и цифрови услуги и за продажба 
на стоки (ЗПЦСЦУПС)*. 

Вашите права, произтичащи от посочените разпоред-

би, не се ограничават от нашата по-долу представена 
търговска гаранция, не са свързани с разходи за потре-

бителите и независимо от нея продавачът на продукта 
отговаря за липсата на съответствие на потребителската 
стока с договора за продажба съгласно ЗПЦСЦУПС. 

Гаранционни условия
Гаранционният срок започва да тече от датата на покуп-

ката. Пазете добре оригиналната касова бележка. Този 
документ е необходим като доказателство за покупката. 
Ако в рамките на три години от датата на закупуване на 
този продукт се появи дефект на материала или произ-

водствен дефект, продуктът ще бъде безплатно ремонти-

ран или заменен – по наш избор. Гаранцията предполага 
в рамките на тригодишния гаранционен срок да се пред-

ставят дефектният уред и касовата бележка (касовият 
бон) и писмено да се обясни в какво се състои дефектът 
и кога е възникнал. Ако дефектът е покрит от нашата га-

ранция, Вие ще получите обратно ремонтирания или нов 
продукт. С ремонта или смяната на продукта не започва 
да тече нов гаранционен срок.

Гаранционен срок и законови претенции при дефекти
Гаранционната услуга не удължава гаранционния срок. 
Това важи също и за сменените и ремонтирани части. 
За евентуално наличните повреди и дефекти още при 
покупката трябва да се съобщи веднага след разопако-

ването. Евентуалните ремонти след изтичане на гаран-

ционния срок са срещу заплащане.

Обхват на гаранцията
Уредът е произведен грижливо според строгите изиск-

вания за качество и добросъвестно изпитан преди дос-

тавка. Гаранцията важи за дефекти на материала или 
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производствени дефекти. Гаранцията не обхваща части-

те на продукта, които подлежат на нормално износване, 
поради което могат да бъдат разглеждани като бързо 
износващи се части (например филтри или приставки) 
или повредите на чупливи части (апример прекъсвачи, 
батерии или такива произведени от стъкло). Гаранцията 
отпада, ако уредът е повреден поради неправилно из-

ползване или в резултат на неосъществяване на техни-

ческа поддръжка. За правилната употреба на продукта 
трябва точно да се спазват всички указания в упътването 
за обслужване. Предназначение и действия, които не 
се препоръчват от упътването за експлоатация или за 
които то предупреждава, трябва задължително да се 
избягват. Продуктът е предназначен само за частна, а не 
за стопанска употреба. При злоупотреба и неправилно 
третиране, употреба на сила и при интервенции, които 
не са извършени от клона на нашия оторизиран сервиз, 
гаранцията отпада.

Процедура при гаранционен случай
За да се гарантира бърза обработка на Вашия случай, 
следвайте следните указания:
• За всички запитвания подгответе касовата бележка и 

идентификационния номер (IAN 418470_2210) като до-

казателство за покупката.
• Вземете артикулния номер от фабричната табелка. 
•  При възникване на функционални или други дефекти 

първо се свържете по телефона или чрез имейл с до-

лупосочения сервизен отдел. След това ще получите 
допълнителна информация за уреждането на Вашата 
рекламация. 

•  След съгласуване с нашия сервиз можете да изпра-

тите дефектния продукт на посочения Ви адрес на 
сервиза безплатно за Вас, като приложите касовата 
бележка (касовия бон) и посочите в какво се състои 
дефектът и кога е възникнал. За да се избегнат про-

блеми с приемането и допълнителни разходи, задъл-

жително използвайте само адреса, който Ви е посо-

чен. Осигурете изпращането да не е като експресен 
товар или като друг специален товар. Изпратете уреда 
заедно с всички принадлежности, доставени при по-

купката, и осигурете достатъчно сигурна транспортна 
опаковка.

Ремонтен сервиз/
извънгаранционно обслужване
Ремонти извън гаранцията можете да възложите на кло-

на на нашия сервиз срещу заплащане. Той с удоволствие 
ще Ви направи предварителна калкулация. Можем да 
обработваме само уреди, които са достатъчно опаковани 
и изпратени с платени транспортни разходи.
Внимание: Изпратете Вашия уред на клона на нашия 
сервиз почистен и с указание за дефекта. 
Уредите, изпратени с неплатени транспортни разходи – с 
наложен платеж, като експресен или друг специален то-

вар – не се приемат.
Ние ще извършим безплатно изхвърлянето на изпратени-

те от Вас дефектни уреди.

Сервизно обслужване

BG  България
 Тел.: 00800 111 4920
 e-Mail: grizzly@lidl.bg
 IAN 418470_2210

Вносител

Моля, обърнете внимание, че следващият адрес не е ад-

рес на сервиза.
Първо се свържете с горепосочения сервизен център.

Гриззли Туулс ГмбХ & Ко.КГ
Щокщетер Щрасе 20
63762 Гросостхайм
Германия
www.grizzlytools.de

* Като физическо лице – потребител, независимо от 
настоящата търговска гаранция, Вие се ползвате от пра-

вата на законовата гаранция, предоставена от Закона за 
предоставяне на цифрово съдържание и цифрови услуги 
и за продажбата на стоки /ЗПЦСЦУПС/. По-специално 
Вие имате право при несъответствие на стоката да бъде 
извършен ремонт или замяна по Ваш избор, освен ако 
това е невъзможно или е свързано с непропорционално 
големи разходи за продавача. Вие имате право на про-

порционално намаляване на цената или на разваляне 
на договора при наличие на условията на чл. 33, ал. 3 от 
ЗПЦСЦУПС. Условията и сроковете на законовата гаран-

ция са регламентирани в глава трета, раздел II и III и в 
глава четвърта на ЗПЦСЦУПС
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Търсене на повреди

Проблем Възможна причина Отстраняване на проблема

1. Ножовката се 
освобождава след 
изключване на мотора

 Закрепващата гайка е затегната 
прекалено леко

 Затегнете закрепващата гайка с 
дясна резба

2. Моторът не стартира

а) Повреда на мрежови предпазител а) Проверете мрежовия 
предпазител

б) Удължаващият кабел е повреден б) Сменете удължаващия кабел

в) Връзките с мотора или превключвателя не 
са в ред

в) Поверете проверката на 
електроспециалист

г) Моторът или превключвателят е повреден г) Поверете проверката на 
електроспециалист

3. Грешна посока на 
въртене на мотора  Кондензаторът е повреден  Поверете проверката на 

електроспециалист

4. Моторът няма мощност, 
предпазителят се 
задейства

а) Сечението на удължаващия кабел не е 
достатъчно а) Вижте Електрическа връзка

б) Претоварване от тъпа ножовка б) Сменете ножовката

5. Изгорели участъци върху 
повърхността на разреза

а) Тъпа ножовка а) Наточете, сменете ножовката

б) Грешна ножовка б) Сменете ножовката
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Μετάφραση της πρωτότυπης 
Δήλωσης συμμόρφωσης CE ......................................... 236

Εισαγωγή

Συγχαρητήρια για την αγορά της νέας συσκευής σας. Προτι-
μήσατε να αγοράσετε ένα προϊόν ανώτερης ποιότητας. 
Η ποιότητα αυτής της συσκευής ελέγχθηκε κατά τη διάρκεια 
της παραγωγής, αλλά και σε τελικό έλεγχο. Με τον τρόπο 
αυτό εξασφαλίστηκε η λειτουργικότητα της συσκευής σας.

Οι οδηγίες χρήσης αποτελούν αναπόσπαστο τμήμα 
αυτού του προϊόντος. Περιέχουν σημαντικές υποδείξεις 

για την ασφάλεια, τη χρήση και διάθεση της συσκευής. Πριν 
τη χρήση του προϊόντος να εξοικειωθείτε με όλες τις οδηγίες 
χειρισμούς και τις υποδείξεις ασφαλείας. Να χρησιμοποιείτε 
το προϊόν μόνο όπως περιγράφεται και μόνο για τον αναφε-

ρόμενο σκοπό. Να φυλάξετε καλά τις οδηγίες και να τις πα-

ραδώσετε σε τρίτους μαζί με το προϊόν.

Προβλεπόμενη χρήση

Το επιτραπέζιο δισκοπρίονο εξυπηρετεί την επιμήκη και 
εγκάρσια κοπή (μόνο με εγκάρσιο αναστολέα) ξύλων κάθε τύ-

που, σύμφωνα με το μέγεθος μηχανήματος. Δεν επιτρέπεται 
η κοπή στρογγυλών ξύλων κάθε είδους. Το μηχάνημα επιτρέ-

πεται να χρησιμοποιείται μόνο για το σκοπό χρήσης του.
Οποιαδήποτε άλλη περαιτέρω χρήση δεν είναι σύμφωνη με 
τους κανονισμούς. Για τυχόν φθορές και τραυματισμούς κάθε 
είδους φέρει ευθύνη ο χρήστης/χειριστής και όχι ο κατασκευ-

αστής.
Επιτρέπεται μόνο η χρήση λεπίδων πριονιού που είναι κα-

τάλληλες για το μηχάνημα (λεπίδες πριονιού ΗΜ ή CV).
Η χρήση λεπίδων πριονιού HSS και δίσκων κοπής κάθε 
τύπου απαγορεύεται. Τμήμα της σύμφωνης με τους κανονι-
σμούς χρήσης είναι επίσης η τήρηση των υποδείξεων ασφα-

λείας όπως και του εγχειριδίου μονταρίσματος και των υπο-

δείξεων λειτουργίας στην οδηγία χειρισμού. Άτομα τα οποία 
χειρίζονται και συντηρούν τη μηχανή, πρέπει να είναι εξοικει-
ωμένα με αυτήν και να έχουν εκπαιδευτεί για πιθανούς κινδύ-

νους. Επίσης πρέπει να τηρούνται επακριβώς οι ισχύουσες 
προδιαγραφές πρόληψης ατυχημάτων. Πρέπει να τηρούνται 
οι υπόλοιποι γενικοί κανόνες σε ιατρικούς τομείς εργασίας και 
σε τεχνικούς τομείς ασφαλείας.
Προσοχή! Κατά τη χρήση των συσκευών πρέπει να τη-

ρούνται ορισμένα μέτρα ασφάλειας, για να αποφεύγονται 
τραυματισμοί και φθορές. Για το λόγο αυτό διαβάζετε αυτές 
τις πρωτότυπες οδηγίες λειτουργίας / τις υποδείξεις ασφά-

λειας με προσοχή. Φυλάτε τις καλά, ώστε οι πληροφορίες να 
είναι κάθε στιγμή στη διάθεση σας. Εάν δώσετε τη συσκευή 
σε άλλα άτομα παραδώστε αυτές τις πρωτότυπες οδηγίες 
λειτουργίας / τις υποδείξεις ασφάλειας μαζί. Δεν αναλαμβά-

νουμε καμία ευθύνη για ατυχήματα ή φθορές τα οποία προ-

κύπτουν από μη τήρηση αυτών των οδηγιών και των υπο-

δείξεων ασφαλείας. Τροποποιήσεις στη μηχανή αποκλείουν 
εντελώς μια ευθύνη του κατασκευαστή και εξ αυτών προκύ-

πτουσες βλάβες. Παρά τη σύμφωνη με τους κανονισμούς 
χρήση δεν μπορούν να αποκλειστούν πλήρως συγκεκριμένοι 
παράγοντες υπολειπόμενων κινδύνων. Υπό προϋποθέσεις 
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μέσω της κατασκευής και της συναρμολόγησης της μηχανής 
μπορεί να εμφανιστούν οι ακόλουθοι κίνδυνοι: 
• Επαφή της λεπίδας πριονιού στον τομέα χωρίς επικάλυψη. 
• Επαφή με την κινούμενη λεπίδα πριονιού (τραυματισμός 

από κοπή). 
• Αντεπιστροφή των τεμαχίων επεξεργασίας και των τμη-

μάτων αυτών. 
• Σπασμένα τμήματα στη λεπίδα πριονιού. 
• Εκτόξευση ελαττωματικών τμημάτων σκληρού μετάλλου 

της λεπίδας πριονιού. 
• Βλάβες στην ακοή σε μη χρήση της απαραίτητης προστα-

σίας για την ακοή. 
• Επιβλαβείς για την υγεία εκπομπές σκόνης ξύλου σε χρή-

ση σε κλειστούς χώρους. 

Παρακαλούμε προσέξτε ότι σύμφωνα με τους κανονισμούς 
οι συσκευές μας δεν έχουν κατασκευαστεί για βιοτεχνική ή 
βιομηχανική χρήση. Δεν αναλαμβάνουμε καμία εγγύηση εάν 
η συσκευή χρησιμοποιηθεί σε επαγγελματικές, τεχνικές ή 
βιομηχανικές επιχειρήσεις όπως και σε παρόμοιες δραστηρι-
ότητες.

Γενική περιγραφή

 Η απεικόνιση των σημαντικότερων εξαρτημά-

των λειτουργίας βρίσκεται στις ανοιγόμενες 
σελίδες.

Παραδοτέος εξοπλισμός

Αποσυσκευάστε τη συσκευή και ελέγξτε την πληρότητα της:

1x Πάγκος πριονιού με προσυναρμολογημένο 
 πριονόδισκο με επίστρωση σκληρού μετάλλου  

με 24 οδοντώσεις 
1x πριονόδισκο με επίστρωση σκληρού μετάλλου  

με 48 οδοντώσεις (εσωκλείεται επιπρόσθετα)
1x Προστατευτικό πριονόδισκου + 2 παξιμάδια 
1x Λέιζερ + 2x Βίδα
2x TRONIC Αλκαλική μπαταρία (1,5 V; AAA/LR03)
1x Ράγες οδηγού
1x Παράλληλος αναστολέας 
1x Εγκάρσιος αναστολέας + Ράγα αναστολέα
2x Διεύρυνση πάγκου 
1x Ράβδος ώθησης 
4x Πόδια βάσεις 
2x Κοντός μεσαίος στύλος 
2x Μακρύς μεσαίος στύλος 
4x Ελαστικά πόδια 
2x Τόξο 
4x Κοντό στήριγμα πάγκου 
1x Πρωτότυπες οδηγίες λειτουργίας

Υλικά συναρμολόγησης

 (a)  Εξάγωνη βίδα με κολάρο, 16 τεμάχια,
 (b)  Μπουλόνι με στρογγυλή κεφαλή, 28 τεμάχια,
 (c)  Ροδέλα σχήματος U, 8 τεμάχια,
 (d)  Ελατηριωτός δακτύλιος, 8 τεμάχια,
 (e)  Παξιμάδια, 16 τεμάχια
 (f)  Αυτοασφαλιζόμενα παξιμάδια, 20 τεμάχια

Εργαλεία
 (g)  Εσωτερικό εξαγωνικό κλειδί ΗΧ 6
 (h)  Δακτυλιοειδές κλειδί SW 10/22
 (i)  Γερμανικό κλειδί SW 8/10

Επιπρόσθετα απαιτούμενα εργαλεία
- Κατσαβίδι με σταυροειδή εγκοπή

Επισκόπηση

1  1 Πάγκος πριονιού 
 2 Προστατευτικό πριονόδισκου 
 3 Σφήνα διάκενου (δεν απεικονίζεται)
 4 Λεπίδα πριονιού (δεν απεικονίζεται)
 5 Ένθετο πάγκου 
 6 Διεύρυνση πάγκου 
 7 Ράγες οδηγού
 8 Κλίμακα 
 9 Χειροτροχός 
 10 Πλαίσιο βάσης
 11 Βίδα σύσφιξης
 12 Στρόφαλος
 13 Διακόπτης ON/OFF 
 14 Διακόπτης αριθμού στροφών
 15 Μοχλός έκκεντρου
 16 Παράλληλος αναστολέας

2  17 Προσαρμογέας αναρρόφησης 
 18 Ράβδος ώθησης 
 

4  19 Πόδια βάσεις (4x)
 20 Μεσαίοι στύλοι, κοντοί (2x)
 21 Μεσαίοι στύλοι, μακριοί (2x)
 22 Ελαστικά πόδια (4x)
 23 Τόξο (2x)

5  24 Στήριγμα πάγκου, κοντό

9   25 Σημεία στερέωσης

14 26 Μπουλόνια με φρεζωτή κεφαλή ενθέματος πάγκου

15 27 Βίδα στερέωσης σφήνας διάκενου 

17 28 Λέιζερ
 29 Διακόπτης λέιζερ
 30 Άνοιγμα εξόδου λέιζερ
 31 Κάλυμμα θήκης μπαταριών

19 32 Βίδα με περικόχλιο με ραβδώσεις και με περικόχλιο 
ασφάλισης

25 33 Εγκοπή 
 34 Οδοντωτή βίδα 
 35 Ράγα αναστολέα
 36 Εγκάρσιος αναστολέας

35 37 Διακόπτης προστασίας υπερφόρτωσης

Περιγραφή λειτουργίας

Το επιτραπέζιο δισκοπρίονο εξυπηρετεί την επιμήκη και 
εγκάρσια κοπή (μόνο με εγκάρσιο αναστολέα) ξύλων κάθε 
τύπου, σύμφωνα με το μέγεθος μηχανήματος. Δεν επιτρέπε-

ται η κοπή στρογγυλών ξύλων κάθε είδους.
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Τεχνικά χαρακτηριστικά

Επιτραπέζιο δισκοπρίονο ...........................PTKS 2000 H5
Μοτέρ ρεύματος εναλλαγής ......................230-240 V~, 50 Hz 
Αριθμός στροφών εν κενώ n

1
 ................................ 5000 min-1

Κατανάλωση ενέργειας ................................. 1800 W (S1)**
Κατανάλωση ενέργειας ..........................2000 W (S6 40%)*

Αριθμός στροφών εν κενώ n2 ................................ 3200 min-1

Κατανάλωση ενέργειας ...................................500 W (S1)**
Είδος λειτουργίας .............................................S6 40%*, S1**
Κατηγορία προστασίας .....................................................  II 

Είδος προστασίας ........................................................... IPX0
Πριονόδισκος

Πριονόδισκος σκληρού μετάλλου (διαστάσεις προς χρήση)
HW 24 ..........................................ø 254 x ø 30 x 2,8 mm 
HW 48 ..........................................ø 254 x ø 30 x 2,6 mm

Πάχος λεπίδας του πριονόδισκου ...........................1,8 mm
Αριθμός στροφών εν κενώ πριονόδισκου, 

n max.  ............................................................ 7000 min-1 

Αριθμός των οδοντώσεων ........................................24 / 48
Περιστρεφόμενος πριονόδισκος ............................ 90 - 45 ° 

Πάχος σφήνας διάκενου .............................................2,5 mm 
ελάχ. διαστάσεις τεμαχίου επεξεργασίας 

ΠxΜxΥ ........................................................ 10 x 50 x 1 mm 
Διαστάσεις πάγκου ..........................................580 x 545 mm 
Διαστάσεις πάγκου και με τις επεκτάσεις .......580 x 1010 mm 
Μέγ. ύψος κοπής. 90 ° ................................................85 mm 
Μέγ. ύψος κοπής. 45 ° ................................................63 mm 
Ρύθμιση ύψους .......................................................0 - 85 mm 
Σύνδεση απορρόφησης ............................................ø 34 mm 
Βάρος περ. ....................................................................22 kg
Λέιζερ

Κατηγορία λέιζερ ...............................................................2 

Μήκος κύματος λέιζερ .............................................650 nm 
Απόδοση λέιζερ ...................................................... < 1 mW 
Τροφοδοσία ρεύματος 

μονάδας λέιζερ .............................. 2 x 1,5 V Micro (AAA)
Στάθμη ηχητικής πίεσης (LpA) .....................97 dB, KpA = 3 dB
Στάθμη ηχητικής ισχύος (LWA)

μετρημένη ..............................................110 dB, KWA = 3 dB
* Είδος λειτουργίας S6 40%: Συνεχής περιοδική λειτουργία (διάρκεια κύ-
κλου 10 λεπτά). Για να μη θερμανθεί ανεπίτρεπτα ο κινητήρας δεν επιτρέ-
πεται να λειτουργήσει παρά μόνο για το 40% της διάρκειας κύκλου με την 
αναφερόμενη ονομαστική απόδοση και στη συνέχεια πρέπει να συνεχίσει 
να λειτουργεί για το 60% της διάρκειας κύκλου χωρίς φορτίο.
** Είδος λειτουργίας S1: Συνεχής λειτουργία χωρίς σταθερό φορτίο

Η παρούσα συσκευή προβλέπεται για τη λειτουργία σε 
ένα δίκτυο τροφοδοσίας ρεύματος με σύνθετη αντίσταση 
συστήματος (εσωτερική αντίσταση του δικτύου) Zmax στο 
σημείο διασύνδεσης (οικιακή σύνδεση) το μέγιστο 0,369 
Ohm. Ο χειριστής πρέπει να εξασφαλίζει ότι η συσκευή 
λειτουργεί μόνο σε δίκτυο τροφοδοσίας ρεύματος που 
πληροί τις απαιτήσεις. Εφόσον απαιτείται μπορείτε να 
ενημερωθείτε σχετικά με τη σύνθετη αντίσταση συστήματος 
στον τοπικό πάροχο τροφοδοσίας ενέργειας.

- Η αναγραφόμενη συνολική τιμή δονήσεων και η αναγρα-

φόμενη τιμή εκπομπής θορύβου μετρήθηκαν σύμφωνα 
με μια τυποποιημένη διαδικασία ελέγχου και μπορούν να 
χρησιμοποιηθούν για τη σύγκριση ενός ηλεκτρικού εργα-

λείου με ένα άλλο.
- Η αναγραφόμενη συνολική τιμή δονήσεων και η αναγρα-

φόμενη τιμή εκπομπής θορύβου μπορούν να χρησιμοποι-
ηθούν επίσης για προσωρινή εκτίμηση του φορτίου. 

 Προειδοποίηση: 
Οι τιμές δονήσεων και εκπομπής θορύβου ενδέχεται 
να διαφέρουν από τις καθορισμένες τιμές κατά τη χρή-

ση του ηλεκτρικού εργαλείου, ανάλογα με τον τρόπο 
χρήσης του ηλεκτρικού εργαλείου και ιδιαίτερα από το 
είδος του τεμαχίου επεξεργασίας. 
Υπάρχει η ανάγκη καθορισμού μέτρων ασφάλειας για 
τον χειριστή, τα οποία βασίζονται σε μια εκτίμηση της 
επιβάρυνσης λόγω δονήσεων κατά την πραγματική 
χρήση (πρέπει να ληφθούν υπόψη όλα τα στάδια του 
κύκλου λειτουργίας, π.χ. ο χρόνος κατά τον οποίο 
το ηλεκτρικό εργαλείο είναι απενεργοποιημένο και ο 
χρόνος κατά τον οποίο το ηλεκτρικό εργαλείο είναι μεν 
ενεργοποιημένο, αλλά λειτουργεί χωρίς επιβάρυνση).

Υποδείξεις ασφάλειας

ΠΡΟΣΟΧΗ! Κατά τη χρήση ηλεκτρικών εργαλείων, πρέπει να τη-

ρούνται τα ακόλουθα βασικά μέτρα ασφαλείας για την προστασία 
από ηλεκτροπληξία, κίνδυνο τραυματισμού και πυρκαγιάς. Πριν 
τη χρήση αυτού του ηλεκτρικού εργαλείου, διαβάστε όλες αυτές 
τις υποδείξεις και φυλάξτε καλά τις υποδείξεις ασφαλείας.

Σύμβολα και εικονοσύμβολα

Εικονοσύμβολα επάνω στη συσκευή:

 Διαβάστε τις οδηγίες χειρισμού προσεκτικά.

 Φοράτε προστασία για τα μάτια.

 Φοράτε προστασία για την ακοή.

 Φοράτε προστασία για την αναπνοή.

 Προσοχή - Κίνδυνος τραυματισμού. Ποτέ μην πιάνετε 
στην κινούμενη λεπίδα πριονιού.

 Μην εκθέτετε το μηχάνημα στη βροχή. Η συσκευή δεν 
επιτρέπεται να βρέχεται ή να τίθεται σε λειτουργία σε 
υγρό περιβάλλον.

 Προσοχή! - Ακτινοβολία λέιζερ.  
Μην κοιτάζετε στην ακτίνα.

 Κατηγορία λέιζερ 2

Αυτή η σήμανση είναι τοποθετημένη στο προστατευτικό 
πριονόδισκου.

 Κατηγορία προστασίας II (Διπλή μόνωση)

 Οι ηλεκτρικές συσκευές δεν ανήκουν στα οικιακά 
απορρίμματα. 

3200RPM  Διακόπτης αριθμού στροφών 3200 min-1

5000RPM
 Διακόπτης αριθμού στροφών 5000 min-1
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254mm

 μέγ. διάμετρος πριονόδισκου: ø 254 mm

>2.5mm

<1.9mm

t=2.5mm

Ο πριονόδισκος πρέπει να είναι κατά 2,5 mm πιο 
πλατύς στην οδόντωση πριονιού
Το πάχος λεπίδας του πριονόδισκου πρέπει να 
είναι μικρότερο από 1,9 mm
Το πάχος της σφήνας διάκενου ανέρχεται σε 
2,5 mm

Επιπρόσθετα εικονοσύμβολο επάνω στους πριονόδι-
σκους:

 Προσοχή - δεν επιτρέπεται σε καμία περίπτωση η 
συνέχιση της χρήσης μιας φθαρμένης λεπίδας 
πριονιού. Αντικαταστήστε αμέσως τη λεπίδα πριονιού.

προεπιλεγμένη κατεύθυνση κίνησης του 
πριονόδισκου

Γενικές υποδείξεις ασφαλείας 
για ηλεκτρικά εργαλεία

ΠΡΟΕΙΔΟΠΟΙΗΣΗ! Διαβάστε όλες τις υποδείξεις 
ασφάλειας, τις οδηγίες, τις εικόνες και τα τεχνικά 
δεδομένα που συνοδεύουν το παρόν ηλεκτρικό 
εργαλείο. Παραλείψεις στην τήρηση των υποδείξεων 
ασφαλείας και των οδηγιών μπορούν να οδηγήσουν 
σε ηλεκτροπληξία, πυρκαγιά και/ή βαρείς τραυματι-
σμούς.

Διατηρείτε όλες τις υποδείξεις ασφαλείας και τις οδηγίες 
για μελλοντική αναφορά.
Η έννοια „ηλεκτρικά εργαλεία“, που χρησιμοποιείται στις υπο-

δείξεις ασφαλείας, αναφέρεται σε ηλεκτρικά εργαλεία που 
λειτουργούνται με το ηλεκτρικό δίκτυο (με καλώδιο ρεύματος) 
και σε ηλεκτρικά εργαλεία που λειτουργούνται με συσσωρευ-

τή (δίχως καλώδιο ρεύματος).

1) AΣΦΑΛΕΙΑ ΣΤΗ ΘΕΣΗ ΕΡΓΑΣΙΑΣ:

α) Να διατηρείτε τη θέση εργασίας σας καθαρή και καλά 
φωτισμένη. Σε όχι τακτικούς ή όχι καλά φωτισμένους 
χώρους εργασίας δημιουργούνται ατυχήματα.

β) Μην εργάζεστε με το ηλεκτρικό εργαλείο σε εκρη-
κτικό περιβάλλον, στο οποίο βρίσκονται εύφλεκτα 
υγρά, αέρια ή σκόνες. Τα ηλεκτρικά εργαλεία παράγουν 
σπινθήρες που μπορούν να αναφλέξουν τη σκόνη και 
τους ατμούς.

γ) Να κρατάτε μακριά τα παιδιά κατά τη διάρκεια χρή-
σης του ηλεκτρικού εργαλείου. Εάν δεν είστε καλά 
συγκεντρωμένοι, δεν αποκλείεται να χάσετε τον έλεγχο 
επί της συσκευής.

2) ΗΛΕΚΤΡΙΚΗ ΑΣΦΑΛΕΙΑ:

α) Το βύσμα του ηλεκτρικού εργαλείου πρέπει να ται-
ριάζει στην πρίζα. Δεν επιτρέπεται καμία τροποποίη-
ση του βύσματος. Μη χρησιμοποιείτε προσαρμογές 
βυσμάτων μαζί με γειωμένες ηλεκτρικές συσκευές. 
Όταν δεν έχουν αλλαχτεί τα βύσματα και όταν χρησιμο-

ποιείτε κατάλληλες πρίζες, μειώνεται ο κίνδυνος ηλεκτρο-

πληξίας.
β) Να αποφεύγετε την σωματική επαφή με γειωμένες 

επιφάνειες όπως τις γειωμένες επιφάνειες σωλήνων, 
θερμάνσεων, εστιών και ψυγείων. Υπάρχει ιδιαίτερος κίν-

δυνος ηλεκτροπληξίας, όταν το΄΄ωμα σας είναι γειωμένο.

γ) Μην εκθέτετε  το ηλεκτρικό εργαλείο σε βροχή ή 
υγρασία. Η διείσδυση νερού σε ηλεκτρική συσκευή αυ-

ξάνει τον κίνδυνο ηλεκτροπληξίας.
δ) Μη μεταφέρετε το ηλεκτρικό εργαλείο κρατώντας 

το από το καλώδιο, μη κρεμάτε τη συσκευή από το 
καλώδιο και μη χρησιμοποιείτε το καλώδιο για να 
τραβήξετε το βύσμα από την πρίζα. Να προστατεύετε 
το καλώδιο από ψηλές θερμοκρασίες, λάδι, αιχμηρές 
άκρες και κινούμενα τμήματα της συσκευής. Τα ελατ-
τωματικά ή μπερδεμένα καλώδια αυξάνουν τον κίνδυνο 
ηλεκτροπληξίας.

ε) Εάν εργάζεστε με το ηλεκτρικό εργαλείο  στο ύπαι-
θρο, να χρησιμοποιείτε μόνο μπαλαντέζες που είναι 
κατάλληλες για το ύπαιθρο. Η χρήση μίας μπαλαντέζας 
κατάλληλης για το ύπαιθρο μειώνει τον κίνδυνο ηλεκτρο-

πληξίας.
η) Όταν η λειτουργία του ηλεκτρικού εργαλείου σε υγρό 

περιβάλλον δεν μπορεί να αποφευχθεί, χρησιμοποι-
ήστε έναν διακόπτη διαρροής έντασης. Η χρήση ενός 
διακόπτη διαρροής έντασης μειώνει τον κίνδυνο ηλεκτρο-

πληξίας. 

3) ΑΣΦΑΛΕΙΑ ΑΤΟΜΩΝ:

α) Να είστε προσεκτικοί, να προσέχετε τί κανετε, και 
να εργάζεστε συνετά με το ηλεκτρικό εργαλείο. Μη 
χρησιμοποιείτε το ηλεκτρικό εργαλείο όταν είστε 
κουρασμένοι ή υπό την επήρεια ναρκωτικών, οινο-
πνευματωδών ποτών ή φαρμάκων. Μόνο μία στιγμή 
απροσεξίας κατά τη χρήση του ηλεκτρικού εργαλείου 
μπορεί να προκαλέσει σοβαρούς τραυματισμούς.

β) Να χρησιμοποιείοτε τα μέσα ατομικής προστασίας 
και πάντα προστατευτικά γυαλιά. Η χρήση των μέσων 
ατομικής προστασίας όπως αντιολισθητικά υποδήματα, 
προστατευτικό κράνος και ωτοπροστασία, μειώνει τον 
κίνδυνο τραυματισμών.

γ) Να αποφεύγετε την αθέλητη θέση σε λειτουργία. 
Σιγουρευτείτε πως το ηλεκτρικό εργαλείο είναι απε-
νεργοποιημένο πριν το συνδέσετε με την παροχή 
ρεύματος, πριν το σηκώσετε και πριν το μεταφέρετε. 
Εάν κατά την μεταφορά του ηλεκτρικού εργαλείου έχετε 
το χέρι σας στον διακόπτη ή η συσκευή είναι ενερ-

γοποιημένη όταν τη συνδέσετε με την παροχή ρεύματος, 
δεν αποκλείονται ατυχήματα.

δ) Πριν ενεργοποιήσετε το ηλεκτρικό εργαλείο να αφαι-
ρέστε ενδεχόμενα εργαλεία ρύθμισης ή κλειδιά. Ένα 
εργαλείο ρύθμισης ή κλειδί που βρίσκεται στο περιστρε-

φόμενο τμήμα της συσκευής, μπορεί να οδηγήσει σε 
τραυματισμούς.

ε) Να αποφεύγετε τη μη φυσιολογική στάση του σώμα-
τος. Φροντίστε να στέκεστε σταθερά και να κρατάτε 
πάντα την ισορροπία σας. Έτσι μπορείτε να ελέγχετε το 
ηλεκτρικό εργαλείο ακόμη και σε απρόοπτες περιστάσεις.

ζ) Να φοράτε πάντα τον κατάλληλο ρουχισμό εργασίας. 
Μη φοράτε φαρδιά ρούχα ή κοσμήματα. Να κρατάτε 
τα μαλλιά, τα ρούχα και τα γάντια μακριά από κινού-
μενα εξαρτήματα. Τα φαρδιά ρούχα, τα κοσμήματα ή τα 
μακριά μαλλιά θα μπορούσαν να πιαστούν από τα κινού-

μενα εξαρτήματα.
η) Εάν είναι δυνατή η συναρμολόγηση εξαρτημάτων 

απορρόφησης σκόνης ή σκούπας, πρέπει αυτά να 
τοποθετούνται και να χρησιμοποιούνται σωστά.  Η 
χρήση απορροφητή σκόνης μπορεί να μειώσει τους κιν-

δύνους που προκαλεί η σκόνη.
θ) Μην έχετε εσφαλμένη άποψη της ασφάλειας και μην 

παρακάμπτετε τους κανόνες ασφάλειας για ηλεκτρι-
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κά εργαλεία ακόμα και εάν έχετε εξοικειωθεί με το 
ηλεκτρικό εργαλείο μετά από πολλαπλές χρήσεις. 
Απρόσεκτοι χειρισμοί μπορούν μέσα σε κλάσματα του 
δευτερολέπτου να οδηγήσουν σε σοβαρούς τραυματι-
σμούς.

4) ΧΡΗΣΗ ΚΑΙ ΦΡΟΝΤΙΔΑ ΤΟΥ ΗΛΕΚΤΡΙΚΟΥ 
ΕΡΓΑΛΕΙΟΥ:

α) Προσέξτε να μην υπερφορτώνετε τη συσκευή. Να 
χρησιμοποείτε τα ηλεκτρικά εργαλεία που είναι κα-
τάλληλα για την εργασία σας. Με το κατάλληλο ηλε-

κτρικό εργαλείο εργάζεστε καλύτερα και ασφαλέστερα 
στο αναφερόμενο πεδίο ισχύος.

β) Μη χρησιμοποιείτε ηλεκτρικά εργαλεία, ο διακόπτης 
των οποίων είναι ελαττωματικός. Ένα ηλεκτρικ΄οεργα-

λείο που δεν μπορεί να ενεργοποιηθεί ή να απενεργοποι-
ηθεί είναι επικίνδυνο και πρέπει να επισκευαστεί.

γ) Τραβήξτε το βύσμα από την πρίζα και/ή απομα-
κρύνετε έναν αποσπώμενο συσσωρευτή προτού 
διεξάγετε ρυθμίσεις στη συσκευή, προτού αλλάξετε 
εξαρτήματα εργαλείων χρήσης ή αποθηκεύσετε το 
ηλεκτρικό εργαλείο. Με τον τρόπο αυτό δεν είναι δυνα-

τή η αθέλητη ενεργοποίηση του ηλεκτρικού εργαλείου.
δ) Να φυλάγετε το ηλεκτρικό εργαλείο, όταν δεν το 

χρησιμοποιείτε, μακριά από παιδιά. Μην αφήνετε 
να χρησιμοποιούν τη συσκευή άτομα που δεν είναι 
εξοικειωμένα μαζί της ή που δεν διάβασαν αυτές τις 
οδηγίες. Τα ηλεκτρικά εργαλεία είναι επικίνδυνα, όταν 
χρησιμοποιούνται από άτομα χωρίς πείρα.

ε) Φροντίζετε το ηλεκτρικό εργαλείο και το εργαλείο 
χρήσης με προσοχή. Ελέγξτε εάν λειτουργούν άψο-
γα και δεν μπλοκάρουν όλα τα κινούμενα τμήματα ή 
εάν έχουν σπάσει εξαρτήματα ή ορισμένα τμήματα 
έχουν ζημιές που εμποδίζουν την άψογη λειτουργία 
του ηλεκτρικού εργαλείου. Δώστε να επισκευαστούν 
τα ελαττωματικά εξαρτήματα πριν χρησιμοποιήσετε 
τη συσκευή. Πολλά ατυχήματα οφείλονται σε ηλεκτρικά 
εργαλεία που δεν έχουν συντηρηθεί σωστά.

ζ) Τα κοπτικά εξαρτήματα να διατηρούνται πάντα ακονι-
σμένα και καθαρά. Τα προσεγμένα κοπτικά εξαρτήματα 
με ακονισμένες λάμες δεν μπλοκάρουν εύκολα και κινού-

νται καλύτερα.
η) Να χρησιμοποιείτε το ηλεκτρικό εργαλείο, τα εξαρτή-

ματά του, τα πρόσθετα εργαλεία κλπ. μόνο σύμφωνα 
με αυτές τις οδηγίες. Nα λάβετε υπόψη σας τις συν-
θήκες εργασίας και το είδος της εργασίας σας. Η χρή-

ση του ηλεκτρικού εργαλείου για άλλες εργασίες εκτός 
αυτών για τις οποίες προορίζεται, μπορεί να προκαλέσει 
επικίνδυνες περιστάσεις.

θ) Διατηρείτε τις λαβές και τις επιφάνειες λαβών στε-
γνές, καθαρές και χωρίς λάδια και γράσα. Οι ολισθη-

ρές λαβές και επιφάνειες λαβών δεν επιτρέπουν έναν 
ασφαλή χειρισμό και έλεγχο του ηλεκτρικού εργαλείου σε 
απρόβλεπτες καταστάσεις.

5) ΣΕΡΒΙΣ:

α) Η επισκευή του ηλεκτρικού σας εργαλείου να εκτε-
λείται μόνο από εξειδικευμένο προσωπικό και να 
χρησιμοποιούνται μόνο γνήσια ανταλλακτικά. Έτσι 
εξασφαλίζεται η ασφάλεια του ηλεκτρικού σας εργαλείου.

Υποδείξεις ασφάλειας για επιτραπέζια 
δισκοπρίονα

1)  Υποδείξεις ασφαλείας που αφορούν την 
προστατευτική επικάλυψη

α) Αφήστε τις προστατευτικές επικαλύψεις συναρμολο-
γημένες. Οι προστατευτικές επικαλύψεις πρέπει να 
συναρμολογούνται σωστά και να είναι σε λειτουρ-
γική κατάσταση. Χαλαρές, φθαρμένες προστατευτικές 
επικαλύψεις ή που δεν λειτουργούν σωστά πρέπει να 
επισκευάζονται ή να αντικαθίστανται.

β) Πριν την ενεργοποίηση του ηλεκτρικού εργαλείου 
εξασφαλίζετε ότι ο πριονόδισκος δεν αγγίζει την 
προστατευτική επικάλυψη, τη σφήνα διάκενου ή το 
τεμάχιο επεξεργασίας. Τυχαία επαφή αυτών των στοι-
χείων με τη λεπίδα πριονιού μπορεί να οδηγήσει σε επι-
κίνδυνη κατάσταση.

γ) Ρυθμίστε τη σφήνα διάκενου σύμφωνα με την περι-
γραφή στις παρούσες οδηγίες λειτουργίας. Η σφήνα 
διάκενου μπορεί να μην εμποδίσει αποτελεσματικά μια 
αντεπιστροφή εάν οι αποστάσεις, η θέση και η ευθυγράμ-

μιση είναι λανθασμένα.
δ) Για να μπορεί να λειτουργεί η σφήνα διάκενου πρέ-

πει να επιδρά επάνω στο τεμάχιο επεξεργασίας. Σε 
κοπές σε τεμάχια επεξεργασίας που είναι πολύ κοντά 
για να εμπλακεί η σφήνα διάκενου, η σφήνα διάκενου 
είναι αναποτελεσματική. Σε αυτές τις συνθήκες δεν είναι 
δυνατόν να εμποδιστεί ανάκρουση μέσω της σφήνας διά-

κενου.
ε) Χρησιμοποιείτε μια αντίστοιχη λεπίδα πριονιού για 

τη σφήνα διάκενου. Για να λειτουργήσει σωστά η σφή-

να διάκενου πρέπει η διάμετρος λεπίδας πριονιού να 
ταιριάζει στην αντίστοιχη σφήνα διάκενου, η λάμα της 
λεπίδας πριονιού να είναι λεπτότερη από τη σφήνα διά-

κενου και το πλάτος οδόντωσης να είναι μεγαλύτερο από 
το πάχος σφήνας διάκενου.

2) Υποδείξεις ασφάλειας για τη διαδικασία κοπής

α) ΚΙΝΔΥΝΟΣ: Μην πλησιάζετε με τα δάχτυλά και 
τα χέρια σας κοντά στη λεπίδα πριονιού ή στον 

τομέα κοπής. Μια στιγμή απροσεξίας ή ένα γλίστρημα 
μπορεί να οδηγήσει το χέρι σας προς τη λεπίδα πριονιού 
και να προκύψουν σοβαροί τραυματισμοί.

β) Οδηγείτε το τεμάχιο επεξεργασίας μόνο αντίθετα από 
την κατεύθυνση περιστροφής της λεπίδας πριονιού. 
Εάν τροφοδοτήσετε το τεμάχιο επεξεργασίας στην ίδια 
κατεύθυνση με την κατεύθυνση περιστροφής της λεπίδας 
πριονιού πάνω από τον πάγκο μπορεί να τραβηχτεί το τε-

μάχιο επεξεργασίας και το χέρι σας στη λεπίδα πριονιού.
γ) Σε κατά μήκος κοπές μη χρησιμοποιείτε ποτέ τον 

αναστολέα κοπής υπό γωνία για την τροφοδοσία του 
τεμαχίου επεξεργασίας και στις εγκάρσιες κοπές με 
τον αναστολέα κοπής υπό γωνία ποτέ μη χρησιμο-
ποιείτε επιπρόσθετα τον παράλληλο αναστολέα για 
τη ρύθμιση μήκους. Ταυτόχρονη οδήγηση του τεμαχίου 
επεξεργασίας με τον παράλληλο αναστολέα και τον ανα-

στολέα κοπής υπό γωνία αυξάνει την πιθανότητα μαγκώ-

ματος της λεπίδας πριονιού και πρόκλησης ανάκρουσης.
δ) Κατά τις κατά μήκος κοπές ασκείτε τη δύναμη τρο-

φοδοσίας στο τεμάχιο επεξεργασίας πάντα ανάμεσα 
στη ράγα ανστολέα και στη λεπίδα πριονιού. Χρησι-
μοποιείτε μια ράβδο ώθησης όταν η απόσταση με-
ταξύ της ράγας αναστολέα και της λεπίδας πριονιού 
είναι μικρότερη από 150 mm και ένα μπλοκ ώθησης 
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όταν η απόσταση είναι μικρότερη από 50 mm. Τέτοιου 
είδους βοηθητικά μέσα εργασίας φροντίζουν ώστε το χέρι 
σας να παραμένει σε ασφαλή απόσταση από τη λεπίδα 
πριονιού.

ε) Χρησιμοποιείτε μόνο την απεσταλμένη ράβδο ώθη-
σης του κατασκευαστή ή μια ράβδο που έχει κατα-
σκευαστεί σύμφωνα με τις προδιαγραφές. Η ράβδος 
ώθησης φροντίζει για επαρκή απόσταση μεταξύ του χε-

ριού και της λεπίδας πριονιού.
στ) Ποτέ μη χρησιμοποιείτε μια φθαρμένη ή μισοκομμένη 

ράβδο ώθησης. Μια φθαρμένη ράβδος ώθησης μπορεί 
να σπάσει και να οδηγήσει το χέρι σας στη λεπίδα πριο-

νιού.
ζ) Μην οδηγείτε ή υποστηρίζετε το τεμάχιο επεξεργασί-

ας με τα χέρια. Χρησιμοποιείτε πάντα τον παράλληλο 
αναστολέα ή τον αναστολέα κοπής υπό γωνία για να 
τοποθετήσετε και οδηγήσετε το τεμάχιο επεξεργασίας. 
Αντί να υποστηρίζετε ή οδηγείτε το τεμάχιο επεξεργασίας 
με τα χέρια κάνετε αυτές τις ενέργειες χρησιμοποιώντας 
τον παράλληλο αναστολέα ή τον αναστολέα κοπής υπό 
γωνία. Κοπή χρησιμοποιώντας τα χέρια οδηγεί σε λανθα-

σμένη ευθυγράμμιση, μάγκωμα και ανάκρουση.
η) Ποτέ μην πιάνετε γύρω από ή πάνω από μια περι-

στρεφόμενη λεπίδα πριονιού. Πιάνοντας το τεμάχιο 
επεξεργασίας είναι δυνατή μη ηθελημένη επαφή με την 
περιστρεφόμενη λεπίδα πριονιού.

θ) Υποστηρίζετε τα μακριά ή/και πλατιά τεμάχια επεξερ-
γασίας πίσω από ή/και στα πλάγια του πάγκου πρι-
ονιού, έτσι ώστε να παραμένουν σε οριζόντια θέση. 
Τα μακριά ή/και πλατιά τεμάχια επεξεργασίας τείνουν να 
γέρνουν στην άκρη του πάγκου πριονιού. Αυτό οδηγεί σε 
απώλεια του ελέγχου, μάγκωμα της λεπίδας πριονιού και 
ανάκρουση. 

ι) Τροφοδοτείτε ομοιόμορφα το τεμάχιο επεξεργασίας. 
Μη λυγίζετε ή συστρέφετε το τεμάχιο επεξεργασίας. 
Στην περίπτωση που η λεπίδα πριονιού μαγκώσει 
απενεργοποιήστε αμέσως το ηλεκτρικό εργαλείο, 
τραβήξτε το βύσμα δικτύου και αντιμετωπίστε την 
αιτία του μαγκώματος. Το μάγκωμα της λεπίδας πριο-

νιού από το τεμάχιο επεξεργασίας μπορεί να οδηγήσει σε 
ανάκρουση ή μπλοκάρισμα του μοτέρ.

ια) Μην απομακρύνετε το κομμένο υλικό όσο συνεχίζεται 
η κοπή. Το κομμένο υλικό μπορεί να μαγκώσει μεταξύ 
της λεπίδας πριονιού και της ράγας αναστολέα ή στην 
προστατευτική επικάλυψη και να τραβήξει τα δάχτυλά σας 
στη λεπίδα πριονιού κατά την απομάκρυνση. Απενεργο-

ποιήστε το πριόνι και περιμένετε μέχρι να ακινητοποιηθεί 
η λεπίδα πριονιού προτού απομακρύνετε το υλικό.

ιβ) Για τις κατά μήκος κοπές σε τεμάχια επεξεργασίας 
λεπτότερα από 2 mm χρησιμοποιείτε έναν πρόσθετο 
παράλληλο αναστολέα ο οποίος έχει επαφή με την 
επιφάνεια του πάγκου. Τα λεπτά τεμάχια επεξεργασίας 
μπορούν να σφηνώσουν κάτω από τον παράλληλο ανα-

στολέα και να οδηγήσουν σε ανάκρουση.

3) Ανάκρουση - Αιτίες και αντίστοιχες υποδείξεις 
ασφάλειας

Ανάκρουση είναι η ξαφνική αντίδραση του τεμαχίου επε-

ξεργασίας λόγω μιας λεπίδας πριονιού που έχει κολλήσει, 
μαγκώσει ή μιας λοξά καθοδηγούμενης κοπής στο τεμάχιο 
επεξεργασίας, σε σχέση με τη λεπίδα πριονιού, ή όταν ένα 
τμήμα του τεμαχίου επεξεργασίας ανάμεσα στη λεπίδα πριο-

νιού και τον παράλληλο αναστολέα ή ένα άλλο σταθερό αντι-
κείμενο έχει μαγκώσει.

Στις περισσότερες περιπτώσεις σε μια ανάκρουση το τεμά-

χιο επεξεργασίας μαγκώνεται μέσω του πίσω τμήματος της 
λεπίδας πριονιού, ανυψώνεται από τον πάγκο πριονιού και 
ωθείται με δύναμη στην κατεύθυνση του χειριστή.

Μια ανάκρουση είναι το επακόλουθο λάθος ή ελλιπούς χρή-

σης του επιτραπέζιου δισκοπρίονου. Μπορεί να αποφευχθεί 
εάν τηρούνται οι παρακάτω υποδείξεις.

α) Ποτέ μην στέκεστε στην ίδια ευθεία με τη λεπίδα πρι-
ονιού. Να στέκεστε πάντα στην πλευρά της λεπίδας 
πριονιού στην οποία βρίσκεται και η ράγα αναστο-
λέα. Σε περίπτωση ανάκρουσης το τεμάχιο επεξεργασίας 
μπορεί να ωθηθεί με δύναμη και υψηλή ταχύτητα σε 
άτομα που βρίσκονται στην ίδια ευθεία με τη λεπίδα πρι-
ονιού.

β) Ποτέ μην πιάνετε πάνω από ή πίσω από τη λεπίδα 
πριονιού για να τραβήξετε ή υποστηρίξετε το τεμά-
χιο επεξεργασίας. Μπορεί να προκύψει μη ηθελημένη 
επαφή με τη λεπίδα πριονιού ή μια ανάκρουση μπορεί να 
επιφέρει τράβηγμα των δαχτύλων σας στη λεπίδα πριο-

νιού.
γ) Ποτέ μην κρατάτε ή πιέζετε το τεμάχιο επεξεργασίας 

που κόβεται κόντρα στην περιστρεφόμενη λεπίδα 
πριονιού. Πίεση του τεμαχίου επεξεργασίας που κόβεται 
κόντρα στη λεπίδα πριονιού οδηγεί σε μάγκωμα και ανά-

κρουση.
δ) Ευθυγραμμίστε τη ράγα αναστολέα παράλληλα προς 

τη λεπίδα πριονιού. Μια μη ευθυγραμμισμένη ράγα 
αναστολέα πιέζει το τεμάχιο επεξεργασίας κόντρα στη 
λεπίδα πριονιού και προκαλεί ανάκρουση.

ε) Υποστηρίζετε τις μεγάλες πλάκες ώστε να μειώνεται 
ο κίνδυνος ανάκρουσης από μια λεπίδα πριονιού 
που έχει μαγκώσει. Οι μεγάλες πλάκες μπορούν να 
λυγίσουν από το ίδιο τους το βάρος. Οι πλάκες πρέπει να 
υποστηρίζονται εκεί όπου προεξέχουν από την επιφάνεια 
πάγκου.

στ) Να είστε ιδιαίτερα προσεκτικοί κατά την κοπή τεμα-
χίων επεξεργασίας που έχουν συστραφεί, εμπλακεί, 
στραβώσει ή δεν διαθέτουν ευθεία ακμή στην οποία 
μπορούν να οδηγηθούν με έναν αναστολέα κοπής 
υπό γωνία ή κατά μήκος μιας ράγας αναστολέα. Ένα 
στραβωμένο, μπλεγμένο ή συνεστραμμένο τεμάχιο επε-

ξεργασίας είναι ασταθές και οδηγεί σε ελλιπή ευθυγράμ-

μιση της εγκοπής κοπής με τη λεπίδα πριονιού, μάγκωμα 
και ανάκρουση.

ζ) Ποτέ μην κόβετε περισσότερα στοιβαγμένα τεμάχια 
επεξεργασίας το ένα επάνω ή πίσω από το άλλο. Η 
λεπίδα πριονιού μπορεί να μαγκώσει ένα ή περισσότερα 
μέρη και να προκαλέσει ανάκρουση.

η) Εάν θέλετε να επανεκκινήσετε ένα πριόνι του οποί-
ου η λεπίδα πριονιού βρίσκεται μέσα στο τεμάχιο 
επεξεργασίας, κεντράρετε τη λεπίδα πριονιού στο 
κενό κοπής κατά τρόπο ώστε οι οδοντώσεις να μην 
μαγκώνουν στο τεμάχιο επεξεργασίας. Εάν μαγκώσει 
η λεπίδα πριονιού μπορεί να σηκώσει το τεμάχιο επεξερ-

γασίας και να προκαλέσει ανάκρουση όταν επανεκκινηθεί 
το πριόνι.

θ) Διατηρείτε τις λεπίδες πριονιού καθαρές, αιχμηρές 
και επαρκώς ρυθμισμένες. Ποτέ μη χρησιμοποιείτε 
στραβωμένες λεπίδες πριονιών ή λεπίδες με ραγι-
σμένες ή σπασμένες οδοντώσεις. Χάρη στις αιχμηρές 
και σωστά ρυθμισμένες λεπίδες πριονιών ελαχιστοποιού-

νται τα μαγκώματα, τα μπλοκαρίσματα και η ανάκρουση.
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4) Υποδείξεις ασφάλειας για το χειρισμό επιτραπέζιων 
δισκοπρίονων

α) Απενεργοποιείτε το επιτραπέζιο δισκοπρίονο και 
αποσυνδέετέ το από το δίκτυο προτού απομακρύνε-
τε το ένθεμα πάγκου, αλλάξετε τη λεπίδα πριονιού, 
διεξάγετε ρυθμίσεις στη σφήνα διάκενου ή στην προ-
στατευτική επικάλυψη της λεπίδας πριονιού και όταν 
αφήνετε το μηχάνημα ανεπιτήρητο. Τα προληπτικά 
μέτρα εξυπηρετούν την αποφυγή ατυχημάτων.

β) Ποτέ μην επιτρέπετε το επιτραπέζιο δισκοπρίονο να 
λειτουργεί χωρίς επιτήρηση. Απενεργοποιήστε το 
ηλεκτρικό εργαλείο και μην αποχωρήσετε προτού 
αυτό ακινητοποιηθεί πλήρως. Ένα πριόνι που λειτουρ-

γεί ανεπιτήρητο αποτελεί ανεξέλεγκτο κίνδυνο.
γ) Τοποθετείτε το επιτραπέζιο δισκοπρίονο σε μια το-

ποθεσία που είναι ίσια και φωτίζεται καλά και όπου 
εσείς στέκεστε καλά και μπορείτε να διατηρείτε την 
ισορροπία. Η τοποθεσία εγκατάστασης πρέπει να εί-
ναι ευρύχωρη ώστε να είναι άνετος ο χειρισμός των 
τεμαχίων επεξεργασίας ανεξαρτήτως διαστάσεων. Η 
αταξία, οι μη φωτισμένοι χώροι εργασίας και τα ανώμαλα, 
ολισθηρά δάπεδα μπορούν να οδηγήσουν σε ατυχήματα.

δ) Απομακρύνετε τακτικά ρινίδια και πριονίδια κάτω 
από τον πάγκο πριονιού ή/και από τη διάταξη αναρ-
ρόφησης σκόνης. Τα πριονίδια που συγκεντρώνονται 
είναι εύφλεκτα και μπορούν να αναφλεγούν.

ε) Ασφαλίζετε το επιτραπέζιο δισκοπρίονο. Ένα λάθος 
ασφαλισμένο δισκοπρίονο μπορεί να μετακινείται ή να 
πέσει.

στ) Απομακρύνετε εργαλεία ρύθμισης, υπολείμματα ξύ-
λου κ.λπ. από το δισκοπρίονο προτού το ενεργοποι-
ήσετε. Περισπασμοί ή πιθανά μαγκώματα μπορούν να 
είναι επικίνδυνα.

ζ) Χρησιμοποιείτε πάντα λεπίδες πριονιού σωστού 
μεγέθους και με αντίστοιχη οπή υποδοχής (π.χ. σε 
σχήμα ρόμβου ή στρογγυλό σχήμα). Οι λεπίδες πρι-
ονιού που δεν αντιστοιχούν στα μέρη συναρμολόγησης 
του πριονιού δεν περιστρέφονται κυκλικά και οδηγούν σε 
απώλεια του ελέγχου.

η) Ποτέ μη χρησιμοποιείτε φθαρμένα ή λάθος υλικά 
συναρμολόγησης λεπίδων πριονιού όπως π.χ. φλά-
ντζες, ροδέλες, βίδες ή παξιμάδια. Το παρόν υλικό 
συναρμολόγησης λεπίδας πριονιού έχει κατασκευαστεί 
ειδικά για το πριόνι σας για μια ασφαλή λειτουργία και 
βέλτιστη απόδοση.

θ) Ποτέ μην στέκεστε επάνω στο επιτραπέζιο δισκο-
πρίονο και μη χρησιμοποιείτε το επιτραπέζιο δισκο-
πρίονο ως σκαλοπάτι. Μπορεί να προκύψουν σοβαροί 
τραυματισμοί εάν το ηλεκτρικό εργαλείο πέσει ή εάν έρ-

θετε μη ηθελημένα σε επαφή με τη λεπίδα πριονιού.
ι) Εξασφαλίζετε ότι η λεπίδα πριονιού έχει συναρμολο-

γηθεί στην σωστή κατεύθυνση περιστροφής. Μη χρη-
σιμοποιείτε δίσκους λείανσης ή συρματόβουρτσες με 
το επιτραπέζιο δισκοπρίονο. Ακατάλληλη συναρμολόγη-

ση της λεπίδας πριονιού ή χρήση μη προτεινόμενων αξε-

σουάρ μπορεί να οδηγήσει σε σοβαρούς τραυματισμούς.

Υποδείξεις ασφάλειας για τη μεταχείριση του 
λέιζερ

– Προσοχή: Ακτινοβολία λέιζερ Μην κοιτάζετε στην ακτίνα, 
Κατηγορία λέιζερ 2

– Οι σημάνσεις και η υπόδειξη προειδοποίησης βρίσκονται 
στο προστατευτικό πριονόδισκου (2) ακριβώς δίπλα στο 
λέιζερ (28).

Υποδείξεις ασφάλειας για τη μεταχείριση των 
μπαταριών 

1. Προσέχετε πάντα ώστε οι μπαταρίες να τοποθετούνται με 
τη σωστή πολικότητα (+ και -) όπως αναφέρεται επάνω 
στην μπαταρία. 

2. Μην βραχυκυκλώνετε τις μπαταρίες. 
3. Δεν πρέπει να φορτίζετε μη επαναφορτιζόμενες μπαταρίες. 
4. Μην υπερεκφορτίζετε την μπαταρία! 
5. Μην μπερδεύετε παλιές και νέες μπαταρίες καθώς και 

μπαταρίες διαφορετικού τύπου ή κατασκευαστή! Αλλάζε-

τε όλες τις μπαταρίες ενός σετ. 
6. Οι χρησιμοποιημένες μπαταρίες πρέπει να απομακρύ-

νονται από τη συσκευή αμέσως και να απορρίπτονται με 
σωστό τρόπο! 

7. Μη θερμαίνετε τις μπαταρίες! 
8. Μη διεξάγετε συγκόλληση απευθείας σε μπαταρίες! 
9. Μην αποσυναρμολογείτε τις μπαταρίες! 
10. Μην παραμορφώνετε τις μπαταρίες! 
11. Μην πετάτε τις μπαταρίες στη φωτιά! 
12. Φυλάτε τις μπαταρίες εκτός εμβέλειας παιδιών. 
13. Μην επιτρέπετε σε παιδιά να αλλάζουν τις μπαταρίες χω-

ρίς επιτήρηση! 
14. Μην φυλάτε τις μπαταρίες κοντά σε φωτιά, σε μάτια ή σε 

άλλες πηγές θερμότητας. Μην εκθέτετε τη μπαταρία σε 
απευθείας ηλιακή ακτινοβολία, μην τη χρησιμοποιείτε ή 
αποθηκεύετε σε οχήματα εάν ο καιρός είναι ζεστός. 

15. Φυλάτε τις μπαταρίες που δεν χρησιμοποιούνται στη 
γνήσια συσκευασία και κρατάτε τις μακριά από μεταλλι-
κά αντικείμενα. Μην μπερδεύετε τις αποσυσκευασμένες 
μπαταρίες ή μην τις πετάτε μαζί με άλλα αντικείμενα! 
Αυτό μπορεί να οδηγήσει σε βραχυκύκλωμα της μπα-

ταρίας και έτσι σε ζημιές, σε εγκαύματα ή και σε κίνδυνο 
πυρκαγιάς. 

16. Απομακρύνετε τις μπαταρίες από τη συσκευή εάν δεν 
τη χρησιμοποιήσετε για μεγαλύτερο χρονικό διάστημα, 
εκτός και εάν πρόκειται για έκτακτη ανάγκη! 

17. Μην πιάνετε ΠΟΤΕ μπαταρίες με διαρροή χωρίς αντί-
στοιχη προστασία. Εάν το υγρό που έχει εκρεύσει έρθει 
σε επαφή με το δέρμα, πρέπει να ξεπλύνετε αμέσως το 
δέρμα σε αυτή την περιοχή κάτω από τρεχούμενο νερό. 
Σε κάθε περίπτωση μην επιτρέπετε τα μάτια και το στόμα 
να έρχονται σε επαφή με το υγρό. Σε μια τέτοια περίπτω-

ση αναζητήστε αμέσως έναν γιατρό. 
18. Καθαρίστε τις επαφές μπαταρίας και τις αντίθετες επαφές 

στη συσκευή πριν την τοποθέτηση των μπαταριών. 

Υπολειπόμενοι κίνδυνοι

Το ηλεκτρικό εργαλείο έχει κατασκευαστεί σύμφωνα με 
την τελευταία λέξη της τεχνολογίας και τους αναγνωρισμέ-
νους κανόνες ασφαλείας – τεχνικής. Ωστόσο μπορεί κατά 
την εργασία να εμφανιστούν υπολειπόμενοι κίνδυνοι. 

• Κίνδυνος για την υγεία μέσω του ρεύματος κατά τη χρή-

ση γραμμών σύνδεσης ηλεκτρικού μη σύμφωνων με τους 
κανονισμούς. 

• Επίσης παρά τα ληφθέντα προληπτικά μέτρα, μπορεί να 
υπάρχουν μη προφανείς υπολειπόμενοι κίνδυνοι. 

• Οι υπολειπόμενοι κίνδυνοι μπορούν να ελαχιστοποιη-

θούν, εάν τηρούνται συνολικά οι «Υποδείξεις ασφαλείας» 
και οι υποδείξεις για τη «Σύμφωνη με τους κανονισμούς 
χρήση» καθώς και οι οδηγίες χειρισμού. 

• Μην επιβαρύνετε τη μηχανή χωρίς λόγο: πολύ δυνατή 
πίεση κατά την κοπή φθείρει γρήγορα τον πριονόδισκο. 
Αυτό μπορεί να οδηγήσει σε μείωση της απόδοσης μη-
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χανής κατά την επεξεργασία και μείωση της ακρίβειας 
κοπής. 

• Αποφεύγετε τυχαία θέση σε λειτουργία της μηχανής: κατά 
την είσοδο του βύσματος στην πρίζα, δεν επιτρέπεται να 
πατηθεί το πλήκτρο λειτουργίας. 

• Χρησιμοποιείτε το εργαλείο που προτείνεται στο παρόν 
εγχειρίδιο. Έτσι επιτυγχάνετε εξαιρετική απόδοση του 
πριονιού σας. 

• Να έχετε τα χέρια μακριά από τον τομέα εργασίας όταν η 
μηχανή είναι σε λειτουργία. 

• Απενεργοποιήστε τη συσκευή και τραβήξτε το βύσμα 
προτού διεξάγετε εργασίες ρύθμισης ή συντήρησης.

Ηλεκτρική σύνδεση

Ο εγκατεστημένος ηλεκτροκινητήρας έχει συνδεθεί και 
είναι έτοιμος για λειτουργία. Η σύνδεση αντιστοιχεί 
στους σχετικούς κανονισμούς VDE και DIN. Η σύνδεση 
δικτύου από πλευράς πελάτη καθώς και η χρησιμοποι-
ούμενη γραμμή επέκτασης πρέπει να αντιστοιχούν σε 
αυτές τις προδιαγραφές. 

• Το προϊόν πληροί τις απαιτήσεις σύμφωνα με το 
EN 61000-3-11 και υπόκειται σε ειδικές προϋποθέσεις 
σύνδεσης. Αυτό σημαίνει ότι δεν επιτρέπεται χρήση σε 
επιθυμητά ελεύθερα επιλεγόμενα σημεία σύνδεσης. 

• Η συσκευή μπορεί να οδηγήσει σε προσωρινές διακυ-

μάνσεις τάσης σε δυσμενείς συνθήκες δικτύου. 
• Η μέγιστη επιτρεπόμενη σύνθετη αντίσταση δικτύου στο 

ηλεκτρικό σημείο σύνδεσης 0,369 Ohm δεν επιτρέπεται 
να ξεπεραστεί. 

• Ως χρήστης πρέπει να εξασφαλίζετε, εφόσον απαιτείται 
κατόπιν συνεννόησης με την επιχείρηση παροχής ρεύ-

ματος, ότι η δυνατότητα φορτίου συνεχούς ρεύματος του 
δικτύου στο σημείο σύνδεσης με το δημόσιο δίκτυο θα 
επαρκεί για τη σύνδεση του προϊόντος. 

Σημαντικές υποδείξεις

Σε περίπτωση υπερφόρτωσης του μοτέρ, αυτό απενεργοποι-
είται αυτόματα. Μετά το χρόνο κρυώματος (χρονική διαφο-

ρά), ενεργοποιείται πάλι το μοτέρ. 

Ελαττωματικό καλώδιο ηλεκτρικής σύνδεσης

Συχνά προκύπτουν στους ηλεκτρικούς αγωγούς σύνδεσης 
βλάβες στη μόνωση. 
Αιτίες για αυτό μπορούν να είναι:
• Σημεία πίεσης όταν οδηγούνται αγωγοί σύνδεσης μέσα 

από παράθυρα ή κενά θυρών. 
• Θέσεις κάμψης μέσω ακατάλληλης στερέωσης ή οδήγη-

σης του αγωγού σύνδεσης. 
• Θέσεις κοπής λόγω πατήματος του αγωγού σύνδεσης. 
• Βλάβες στη μόνωση μέσω απότομου τραβήγματος από 

την υποδοχή τοίχου. 
• Ρωγμές μέσω παλαίωσης της μόνωσης. 

Αυτές οι ελαττωματικές γραμμές ηλεκτρικής σύνδεσης δεν 
επιτρέπεται να χρησιμοποιούνται και είναι επικίνδυνες για 
την υγεία λόγω των ζημιών στη μόνωση. 
Ελέγχετε τακτικά για ζημιές στις γραμμές σύνδεσης. Προσέ-

χετε ότι κατά τον έλεγχο η γραμμή σύνδεσης δεν θα κρέμεται 
στο δίκτυο ρεύματος. 
Οι ηλεκτρικοί αγωγοί σύνδεσης πρέπει να αντιστοιχούν 
στους σχετικούς κανονισμούς VDE και DIN. Χρησιμοποιείτε 
μόνο αγωγούς σύνδεσης με το χαρακτηρισμό H05VV-F. 

Είναι απαραίτητη η εκτύπωση της περιγραφής τύπου επάνω 
στο καλώδιο σύνδεσης. 
• Σε περίπτωση που απαιτείται αντικατάσταση του 

καλωδίου σύνδεσης, πρέπει να ανατίθεται στον 
κατασκευαστή ή έναν αντιπρόσωπο, για την αποφυγή 
κινδύνων.

Μοτέρ ρεύματος εναλλαγής

• Η τάση δικτύου πρέπει να ανέρχεται σε 230-240 V~. 

• Γραμμές επέκτασης έως μήκος 25 m πρέπει να διαθέ-

τουν μια διατομή 2,5 τετραγωνικών χιλιοστών. 

Οι συνδέσεις και οι επισκευές του ηλεκτρικού εξοπλισμού 
πρέπει να διεξάγονται μόνο από ειδικό ηλεκτρολόγο. Σε πε-

ρίπτωση ερωτήσεων παρακαλούμε να αναφέρετε τα ακόλου-

θα στοιχεία: 
• Τύπος ρεύματος του μοτέρ 
• Στοιχεία της πινακίδας τύπου μηχανής 
• Στοιχεία της πινακίδας τύπου μοτέρ 

Συναρμολόγηση

 Πριν την πρώτη θέση σε λειτουργία ελέγχετε τη 
σταθερή θέση της εξωτερικής φλάντζας της λεπί-
δας πριονιού. 

Συναρμολόγηση, αντικατάσταση 
εξαρτημάτων και ρυθμίσεις

Προσοχή! Πριν από όλες τις εργασίες συντήρησης, 
τροποποιήσεων και συναρμολόγησης στο δισκοπρίονο 
πρέπει να τραβάτε το βύσμα δικτύου.
Τοποθετείτε τα απεσταλμένα εξαρτήματα επάνω σε μια επί-
πεδη επιφάνεια. Ομαδοποιήστε τα ίδια εξαρτήματα. 
Τοποθετείτε τις βίδες από έξω προς τα μέσα, ασφαλίζετε τις 
συνδέσεις με παξιμάδια από μέσα. 
Υπόδειξη: Σφίγγετε τα παξιμάδια και τις βίδες κατά τη διάρ-

κεια της συναρμολόγησης μόνο τόσο, ώστε να μην μπορούν 
να πέσουν. 
Όταν σφίγγετε τα παξιμάδια και τις βίδες ήδη πριν την τελική 
συναρμολόγηση, δεν μπορεί να διεξαχθεί η τελική συναρμο-

λόγηση. 

Πλαίσιο συναρμολόγησης και διεύρυνση 
πάγκου
 (Εικ. 6  - 9 ) 

1. Τοποθετήστε το επιτραπέζιο δισκοπρίονο με τον πάγκο 
πριονιού (1) στο δάπεδο. Εάν ο πάγκος πριονιού (1) δεν 
στέκεται ίσια επάνω στο δάπεδο, διορθώστε τη θέση της 
σφήνας διάκενου  
( 2  – 3) και της λεπίδας πριονιού ( 2  – 4) με το στρόφα-

λο (12).
2. Ευθυγραμμίστε τις διευρύνσεις πάγκου (6) με τον πάγκο 

πριονιού.Η κοντή πλευρά της διεύρυνσης πάγκου (6) με 
δύο οπές πρέπει να περιστραφεί σε αυτή την πλευρά 
στην οποία βρίσκεται ο στρόφαλος (12).

3. Στερεώστε τις διευρύνσεις πάγκου (6) χαλαρά στον πά-

γκο πριονιού (1). Χρησιμοποιήστε τις εξάγωνες βίδες με 
κολάρο (a), τους ελατηριωτούς δακτυλίους (d), τις ροδέ-

λες σχήματος U (c) και τα παξιμάδια (e).
4. Τοποθετήστε τα πόδια βάσεις (19) στο περίβλημα.   

Τα τέσσερα πόδια βάσεις (19) βιδώνονται μαζί με τα στη-

ρίγματα πάγκου (24) στο περίβλημα.   
Στερεώστε χαλαρά τα στηρίγματα πάγκου (24) στο πε-
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ρίβλημα του επιτραπέζιου δισκοπρίονου μαζί με τα τέσ-

σερα πόδια βάσεις (19). Χρησιμοποιήστε τις εξάγωνες 
βίδες με κολάρο (a).    
Για τη στερέωση των στηριγμάτων πάγκου (24) στην δι-
εύρυνση πάγκου (6) χρησιμοποιήστε τις εξάγωνες βίδες 
με κολάρο (a), τους ελατηριωτούς δακτυλίους (d), τις ρο-

δέλες σχήματος U (c) και τα παξιμάδια (e).   
Στερεώστε τα τέσσερα πόδια βάσεις (19) και στις τέσσε-

ρις υπόλοιπες θέσεις με μια εξάγωνη βίδα με κολάρο (a).
5. Βιδώστε τώρα τους μεσαίους στύλους (20/21) χαλαρά 

στα πόδια βάσεις (19). Χρησιμοποιήστε τα μπουλόνια (b) 
και τα αυτοασφαλιζόμενα παξιμάδια (f).   
Οι κοντύτεροι μεσαίοι στύλοι (20) έχουν τη σήμανση B  

και συναρμολογούνται ανάμεσα στα πόδια βάσεις στην 
πλευρά των διευρύνσεων πάγκου (6).   
Οι μακρύτεροι μεσαίοι στύλοι (21) έχουν τη σήμανση A  

και συναρμολογούνται ανάμεσα στα άλλα πόδια βάσεις.
6. Στη συνέχεια σφίξτε καλά όλες τις βίδες στα πόδια βάσεις 

(19) και στη διεύρυνση πάγκου (6). 
7. Τοποθετήστε τα λαστιχένια πόδια (22) στα πόδια βάσεις (19). 
8. Τοποθετήστε το επιτραπέζιο δισκοπρίονο επάνω στο 

πλαίσιο βάσης ( 1  – 10).

 Προσοχή! Και τα δύο τόξα στήριξης πρέπει να 
στερεωθούν στην πίσω πλευρά της μηχανής στα 
σημεία στερέωσης (25)! 

9. Βιδώστε το τόξο (23) στα σημεία στερέωσης (25) στα 
πίσω πόδια βάσεις (19). Υλικά συναρμολόγησης: από 2 
μπουλόνια (b) και τα αυτοασφαλιζόμενα παξιμάδια (f).

Συναρμολόγηση ράγας οδηγού με κλίμακα (Εικ. 10  - 13 )

10. Βιδώστε οχτώ μπουλόνια (b) χαλαρά με ένα παξιμάδι 
στον πάγκο πριονιού (1) και στη διεύρυνση πάγκου (6) 
στην πλευρά του στρόφαλου (12) και των υπόλοιπων 
στοιχείων χειρισμού. Οι κεφαλές τους πρέπει τότε να δεί-
χνουν προς τα έξω.

11. Περάστε τα δύο μέρη της ράγας οδηγού (7) στα μπου-

λόνια στον πάγκο πριονιού και στη διεύρυνση πάγκου. 
Συνδέστε τα δύο μέρη της ράγας οδηγού. 

12. Τοποθετήστε τον παράλληλο αναστολέα (16) στη ράγα 
οδηγού (7) (Εικ. 12). Περιστρέψτε τον πριονόδισκο (4) με 
το στρόφαλο (12) έξω από τον πάγκο πριονιού (1). Ρυθ-

μίστε την στη θέση 0° στην κλίμακα (8) μπροστά στη συ-

σκευή.   
Ευθυγραμμίστε τη ράγα οδηγού (7). Ωθήστε τον παράλ-

ληλο αναστολέα (16) στον πριονόδισκο (4). Ωθήστε τη 
ράγα οδηγού (7) προς τα δεξιά ή αριστερά μέχρι να συμ-

φωνεί η μηδενική σήμανση στην μπλε κλίμακα με την έν-

δειξη στο παράθυρο οπτικής επαφής (j) του παράλληλου 
αναστολέα (16).   

Εάν έχετε συναρμολογήσει τον παράλληλο αναστο-

λέα (16) και τη ράγα αναστολέα (35), μπορείτε να 
βοηθηθείτε για την ευθυγράμμιση στην μαύρη κλίμακα.

13. Μόλις ευθυγραμμιστεί η κλίμακα σφίξτε καλά τα οχτώ 
παξιμάδια των μπουλονιών για να στερεώσετε τη ράγα 
οδηγού.

 Πριν την πρώτη θέση σε λειτουργία ελέγξτε τη 
θέση της σφήνας διάκενου. Για λόγους τεχνικής 
της μεταφοράς η σφήνα διάκενου είναι ρυθμισμέ-
νη στην κατώτερη θέση. 

Συναρμολόγηση/Ρύθμιση σφήνας διάκενου
 (Εικ. 14  - 16 )

 Προσοχή! Τραβήξτε το βύσμα δικτύου! Η ρύθμιση 
του πριονόδισκου (4) πρέπει να ελέγχεται μετά 
από κάθε αλλαγή πριονόδισκου. 

1. Ρυθμίστε τη λεπίδα πριονιού (4) στο μέγ. βάθος κοπής, 
φέρτε στη θέση 45° και ασφαλίστε. 

2. Αποσυναρμολογήστε το προστατευτικό πριονόδισκου (2) 
(όχι στην πρώτη συναρμολόγηση). 

3. Αποσυναρμολογήστε το λέιζερ (28) λασκάροντας τις βί-
δες (m). 

Αυτό το βήμα παραλείπεται κατά την πρώτη συναρ-

μολόγηση.
4. Λασκάρετε και τα δύο μπουλόνια με φρεζωτή κεφαλή του 

ενθέματος πάγκου (26) και βγάλτε έξω το ένθεμα πάγκου 
(5).  

5. Χαλαρώστε τη βίδα στερέωσης (27) με το απεσταλμένο 
δακτυλιοειδές κλειδί (h) με πλάτος κλειδιού 10 mm. 

6. Ωθήστε εντελώς επάνω τη σφήνα διάκενου (3). Η από-

σταση μεταξύ σφήνας διάκενου και πριονόδισκου πρέπει 
να ανέρχεται σε 3-5 mm .

7. Σφίξτε πάλι καλά τη βίδα στερέωσης (27).
8. Επανασυναρμολογήστε το ένθεμα πάγκου (5).
9. Συναρμολογήστε το λέιζερ (28) και εάν απαιτείται το 

προστατευτικό πριονόδισκου (2). Βλέπε Κεφάλαιο «Συ-

ναρμολόγηση/Αποσυναρμολόγηση λέιζερ. Τοποθέτηση 
μπαταρίας και συναρμολόγηση/αποσυναρμολόγηση 
προστατευτικού πριονόδισκου».   
Για τη συναρμολόγηση του λέιζερ λάβετε επίσης υπόψη 
το Κεφάλαιο «Ρύθμιση του λέιζερ».

Συναρμολόγηση/Αποσυναρμολόγηση λέιζερ. 
Τοποθέτηση μπαταρίας
 (Εικ. 17  + 18 )

 Συναρμολόγηση λέιζερ
1. Συναρμολογήστε το λέιζερ (28), κοιτάζοντας από μπρο-

στά, δεξιά επάνω στη σφήνα διάκενου (3), στερεώνοντάς 
το με τις βίδες (m). Λάβετε υπόψη το Κεφάλαιο «Ρύθμιση 
του λέιζερ».

 Αποσυναρμολόγηση λέιζερ
2. Αποσυναρμολογήστε το λέιζερ (28) λασκάροντας τις βί-

δες (m).

 Τοποθέτηση των μπαταριών
1. Θέστε το διακόπτη ενεργο-/απενεργοποίησης λέιζερ (29) 

στη θέση «O» (Λέιζερ Off). 
2. Απομακρύνετέ την επικάλυψη θήκης μπαταρίας (31).
3. Τοποθετήστε τις μπαταρίες που περιλαμβάνονται στο 

σύνολο παράδοσης (Τύπος ΑΑΑ), προσέξτε τότε για τη 
σωστή πολικότητα (δείτε εικ. 18 ). 

4. Τοποθετήστε την επικάλυψη θήκης μπαταρίας (31).   
Παρατηρήσεις για τις μπαταρίες: 

 Όταν δεν χρησιμοποιείτε το λέιζερ για μεγαλύτερο χρονι-
κό διάστημα, απομακρύνετε τις μπαταρίες από τη θήκη 
μπαταριών. Μια διαρροή του υγρού μπαταρίας μπορεί να 
προκαλέσει ζημιά στη συσκευή. 

 Μην αποθέτετε τις μπαταρίες επάνω σε θερμαντικά σώ-

ματα ή μην τις εκθέτετε για μεγαλύτερο χρονικό διάστημα 
σε δυνατή ηλιακή ακτινοβολία. Θερμοκρασίες πάνω από 
45° θα μπορούσαν να προκαλέσουν ζημιές στη συσκευή.
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Συναρμολόγηση/Αποσυναρμολόγηση 
προστασίας πριονόδισκου
 (Εικ. 19 ) 

1. Λασκάρετε τη βίδα με περικόχλιο με ραβδώσεις και με 
περικόχλιο ασφάλισης (32) από το προστατευτικό πριο-

νόδισκου (2). Τοποθετήστε το προστατευτικό πριονόδι-
σκου (2) από επάνω στη σφήνα διάκενου (3). 

2. Συναρμολογήστε τη βίδα με περικόχλιο με ραβδώσεις 
και με περικόχλιο ασφάλισης (32) όπως απεικονίζεται 
και σφίξτε τα δύο παξιμάδια διαδοχικά. Το προστατευτικό 
πριονόδισκου πρέπει να κινείται ελεύθερα.

3. Η αποσυναρμολόγηση πραγματοποιείται με την αντί-
στροφη σειρά. Προσοχή! Πριν την έναρξη πριονίσματος 
πρέπει το προστατευτικό πριονόδισκου (2) να βυθιστεί 
στο προϊόν κοπής. 

Σύνδεση διάταξης αναρρόφησης
 (Εικ. 20 ) 

1. Συνδέστε έναν σωλήνα απορρόφησης στον προσαρ-

μογέα αναρρόφησης (17). Ασφαλίζετε ενδεχομένως τον 
σωλήνα απορρόφησης με έναν σφιγκτήρα σωλήνα ώστε 
να εμποδίσετε ολίσθηση από τον προσαρμογέα αναρρό-

φησης (17). 
 Μια οικιακή ηλεκτρική σκούπα δεν ενδείκνυται ως 

διάταξη απορρόφησης. Χρησιμοποιείτε μια διάταξη 
απορρόφησης πολλαπλών χρήσεων ή μια ειδική μονάδα 
απορρόφησης πριονιδιών. 

Αντικατάσταση ενθέματος πάγκου
 (Εικ. 14 )

1. Σε περίπτωση φθοράς ή ζημιάς πρέπει το ένθεμα πάγκου 
(5) να αντικατασταθεί, αλλιώς υπάρχει αυξημένος κίνδυ-

νος τραυματισμού. 
2. Απομακρύνετε τα 2 μπουλόνια με φρεζωτή κεφαλή (26). 
3. Σηκώστε ελαφρά το ένθεμα πάγκου (5) πίσω και ωθήστε 

το προς τα πίσω στην κατεύθυνση βέλους. Βγάλτε έξω 
το ένθεμα πάγκου (5). Πιάστε ενδεχομένως στην αριστερή 
πλευρά στο μέσο του ενθέματος πάγκου (5) για να λασκά-

ρετε την προεξοχή στο ένθεμα πάγκου (5).
4. Η συναρμολόγηση του νέου ενθέματος πάγκου γίνεται με 

την αντίστροφη σειρά. 

Συναρμολόγηση/Αλλαγή του πριονόδισκου
 (Εικ. 21 )

1. Προσοχή! Τραβήξτε το βύσμα δικτύου και φοράτε 
προστατευτικά γάντια. 

2. Αποσυναρμολογήστε το προστατευτικό πριονόδισκου  
(19  – 2). 

3. Αποσυναρμολογήστε το λέιζερ (17  – 28) λασκάροντας 
τις βίδες (m).

4. Αποσυναρμολογήστε το ένθεμα πάγκου (14  – 5) (βλέπε 
«Αντικατάσταση ενθέματος πάγκου»)

5. Λασκάρετε τη βίδα σύσφιξης ( 3  – 11). Μέσω περι-
στροφής του χειροτροχού ( 3  – 9) τοποθετήστε λοξά τη 
λεπίδα πριονιού (4) για να μπορείτε να τοποθετήσετε πιο 
εύκολα το εσωτερικό εξάγωνο κλειδί (g) και το δακτυλιοει-
δές κλειδί (h).

6. Τοποθετήστε το εσωτερικό εξάγωνο κλειδί (g) (HX 6) στη 
βίδα και κρατήστε κόντρα με το δακτυλιοειδές κλειδί (h) 
(SW 22) στον άξονα κινητήρα. 

7. Προσοχή! Περιστρέψτε τη βίδα στην κατεύθυνση περι-
στροφής της λεπίδας πριονιού. Απομακρύνετε τη λασκα-

ρισμένη βίδα.
8. Απομακρύνετε την εξωτερική φλάντζα και αφαιρέστε την 

παλιά λεπίδα πριονιού λοξά προς τα κάτω από την εσω-

τερική φλάντζα. 
9. Καθαρίστε τη φλάντζα λεπίδας πριονιού πριν τη συναρ-

μολόγηση της νέας λεπίδας πριονιού προσεκτικά με μια 
συρματόβουρτσα. 

10. Τοποθετήστε πάλι τη νέα λεπίδα πριονιού με την αντί-
στροφη σειρά και σφίξτε.  
Προσοχή! Προσέξτε την κατεύθυνση διαδρομής, η λοξή 
πλευρά των οδοντώσεων πρέπει να δείχνει στην κατεύ-

θυνση διαδρομής, δηλαδή προς τα εμπρός.
11. Επανασυναρμολογήστε το λέιζερ (17  – 28). Λάβετε υπό-

ψη το Κεφάλαιο «Ρύθμιση του λέιζερ».
12. Συναρμολογήστε πάλι το ένθεμα πάγκου (14  – 5) καθώς 

και το προστατευτικό πριονόδισκου (19  – 2) και ρυθμίστε.
13. Προτού εργαστείτε πάλι με το πριόνι, πρέπει να ελεγχθεί 

η ικανότητα λειτουργίας των διατάξεων προστασίας. 

 Λαμβάνετε υπόψη τις παρακάτω υποδείξεις για τη 
συναρμολόγηση των λεπίδων πριονιών:

- Οι λεπίδες πριονιών πρέπει να σφίγγονται κατά τρόπο 
ώστε να μην λασκάρουν κατά τη διάρκεια της λειτουργίας.

- Εξασφαλίστε ότι η συναρμολόγηση θα γίνεται μόνο στις 
υποδοχές εργαλείου ή στην επιφάνεια σύσφιξης των λεπί-
δων πριονιού και ότι οι λάμες δεν έρχονται σε επαφή με τα 
στοιχεία σύσφιξης.

- Σφίξτε τη βίδα σύσφιξης μόνο με ένα κατάλληλο γερμανι-
κό κλειδί και με μια ροπή στρέψης 2,25 - 2,75 Nm.

- Δεν επιτρέπεται επέκταση του γερμανικού κλειδιού ή το 
σφίξιμο με τη βοήθεια χτυπήματος σφυριού.

- Καθαρίζετε τις επιφάνειες σύσφιξης από ρύπους, γράσα, 
λάδια και νερό.

- Σφίγγετε τις βίδες σύσφιξης μόνο σύμφωνα με τις οδηγίες 
του κατασκευαστή.

Πριν από τη θέση σε λειτουργία

• Το μηχάνημα πρέπει να τοποθετείται σταθερά, δηλαδή να 
βιδώνεται καλά στο πλαίσιο βάσης. 

• Πριν από τη θέση σε λειτουργία πρέπει να έχουν συναρ-

μολογηθεί όλες οι επικαλύψεις και οι διατάξεις ασφάλειας 
σωστά. 

• Η λεπίδα πριονιού πρέπει να μπορεί να κινείται άνετα. 
• Σε ήδη επεξεργασμένο ξύλο προσέχετε για ξένα σώματα 

όπως π.χ. καρφιά ή βίδες κ.λπ. 
• Προτού πατήσετε τον διακόπτη on/off βεβαιωθείτε ότι ο 

πριονόδισκος έχει συναρμολογηθεί σωστά και τα κινού-

μενα εξαρτήματα κινούνται άνετα. 
• Πριν τη σύνδεση της μηχανής βεβαιωθείτε ότι τα δεδο-

μένα στην πινακίδα τύπου συμφωνούν με τα δεδομένα 
δικτύου. 

• Συνδέετε το μηχάνημα μόνο σε μια σωστά εγκατεστημένη 
επαφή προστασίας, η οποία διαθέτει τουλάχιστον μια 
ασφάλεια 16Α. 

• Συνδέετε τη συσκευή μόνο σε ρευματοδότη με διάταξη 
προστασίας ρεύματος διαρροής (RCD) με ονομαστικό 
ρεύμα διαρροής που δεν ξεπερνάει τα 30 mA.

 Πριν την πρώτη θέση σε λειτουργία ελέγχετε τη 
σταθερή θέση της εξωτερικής φλάντζας της λεπί-
δας πριονιού.
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Χειρισμός

Ενεργοποίηση / Απενεργοποίηση
 (Εικ. 3 ) 

- Μέσω πίεσης του πράσινου πλήκτρου του διακόπτη ενερ-

γο-/απενεργοποίησης (13) «I» μπορεί να ενεργοποιηθεί 
το πριόνι. Πριν την έναρξη του πριονίσματος περιμένετε, 
έως ότου ο πριονόδισκος επιτύχει το μέγιστο αριθμό 
στροφών του. 

- Για να απενεργοποιήσετε πάλι το πριόνι πρέπει να πατήσε-

τε το κόκκινο πλήκτρο ενεργο-/απενεργοποίησης (13) «O». 

Αλλαγή αριθμού στροφών
 (Εικ. 3 ) 

Στον διακόπτη αριθμού στροφών μπορείτε να εναλλάσσεστε 
μεταξύ δύο αριθμών στροφών για τον κινητήρα:

3200RPM
 3200 min-1

5000RPM
 5000 min-1

Ρύθμιση του βάθους κοπής
 (Εικ. 3 ) 

Μέσω περιστροφής του στρόφαλου (11) ρυθμίζεται ο πριο-

νόδισκος στο επιθυμητό βάθος κοπής (αβαθμίδωτα). 
- Δεξιόστροφα: μεγαλύτερο βάθος κοπής 
- Αριστερόστροφα: μικρότερο βάθος κοπής 

Ρυθμίστε τη λεπίδα πριονιού κατά τρόπο ώστε να προεξέχει 
περίπου 5 mm πάνω από το είδος κοπής. 
Ελέγξτε τη ρύθμιση βάσει μιας δοκιμαστικής κοπής. 

Εργασία με τον παράλληλο αναστολέα

Στην περίπτωση χρήσης χωρίς ράγα αναστολέα (35) πρέπει 
τα περικόχλια με ραβδώσεις και οι βίδες (o) στον παράλληλο 
αναστολέα (16) να απομακρυνθούν.

Ρύθμιση του πλάτους κοπής
 (Εικ. 12  + 13  ; 22  + 23 )

- Κατά την κατά μήκος κοπή ξύλινων τμημάτων πρέπει να 
χρησιμοποιείται ο παράλληλος αναστολέας (16). 

- Στη ράγα οδηγού (7) υπάρχουν 2 κλίμακες (l/k) (εικ. 13 ). 
Αυτές προβάλλουν την απόσταση μεταξύ του παράλλη-

λου αναστολέα (16) και του πριονόδισκου (4).     
Ανάλογα με το πάχος του τεμαχίου επεξεργασίας που θα 
κοπεί, επιλέξτε την κατάλληλη κλίμακα:   
παχύ υλικό: μόνο παράλληλος αναστολέας (16):  
μπλε ψηφία, κλίμακα (l)

 λεπτό υλικό: Παράλληλος αναστολέας (16) + Ράγα ανα-

στολέα (35): μαύρα ψηφία, κλίμακα (k)
- Ρυθμίστε τον παράλληλο αναστολέα (16) στην επιθυμητή 

διάσταση στο παράθυρο οπτικής επαφής (j) και στερεώ-

στε με το μοχλό έκκεντρου (15). 
 Ο μοχλός έκκεντρου (15) πρέπει να ακουμπάει κατά τέ-

τοιο τρόπο στη ράγα αναστολέα ώστε να μπορεί να ακο-

λουθήσει στερέωση με μεσαία δύναμη. 
 Εάν αυτό δεν συμβεί περιστρέψτε το μοχλό έκκεντρου (15) 

για περαιτέρω τάνυση δεξιόστροφα ή λασκάρετε τον αρι-
στερόστροφα (δείτε εικ. 12 ).

Συναρμολόγηση/Αποσυναρμολόγηση ράγας 
αναστολέα στον παράλληλο/εγκάρσιο αναστολέα

Η ράγα αναστολέα (35) μπορεί κατ’ επιλογή να συναρμο-

λογηθεί στον παράλληλο αναστολέα (16) ή στον εγκάρσιο 
αναστολέα (36).

Συναρμολόγηση της ράγας αναστολέα (35) στον 
παράλληλο αναστολέα (16) (Εικ. 23  + 27 )
1. Λασκάρετε τα δύο περικόχλια με ραβδώσεις (o) στον πα-

ράλληλο αναστολέα (16).
2. Ωθήστε τη ράγα αναστολέα (35) στα δύο μπουλόνια στην 

απέναντι κείμενη πλευρά του παράλληλου αναστολέα (16) 
και τοποθετήστε τον.

3. Στερεώστε τη ράγα αναστολέα (35) σφίγγοντας τα δύο 
μπουλόνια (o).

4. Η αποσυναρμολόγηση πραγματοποιείται με την αντί-
στροφη σειρά.

 Τα περικόχλια με ραβδώσεις (o) μπορούν επίσης να 
λασκάρουν πλήρως ώστε να συναρμολογηθεί η ράγα 
αναστολέα (35) στην απέναντι κείμενη πλευρά του 
παράλληλου αναστολέα (16). Αλλάξτε τα περικόχλια 
με ραβδώσεις (o) και τα μπουλόνια στη θέση τους.

Συναρμολόγηση της ράγας αναστολέα (35) στον 
εγκάρσιο αναστολέα (36) (Εικ. 25 )
1. Λασκάρετε τα δύο περικόχλια με ραβδώσεις (o) στον 

εγκάρσιο αναστολέα (36).
2. Ωθήστε τη ράγα αναστολέα (35) στα δύο μπουλόνια στην 

απέναντι κείμενη πλευρά του εγκάρσιου αναστολέα (36) 
και τοποθετήστε τον.

3. Στερεώστε τη ράγα αναστολέα (35) σφίγγοντας τα δύο 
μπουλόνια (o).

4. Η αποσυναρμολόγηση πραγματοποιείται με την αντί-
στροφη σειρά.

Ρύθμιση της κλίμακας του παράλληλου 
αναστολέα
 (Εικ. 24 ) 

- Ελέγξτε εάν η ένδειξη στο παράθυρο οπτικής επαφής (j) 
του παράλληλου αναστολέα (16) προβάλλει σωστές τιμές 
αναφορικά με τη γραμμή κοπής. Αν όχι, ακολουθήστε την 
εξής διαδικασία: 

-  Λασκάρετε τη βίδα (n) με την οποία η ένδειξη στο παράθυρο 
οπτικής επαφής (j) του παράλληλου αναστολέα (16) είναι 
συνδεδεμένη με τον τελευταίο. Τώρα μπορεί να ρυθμιστεί η 
ένδειξη στο παράθυρο οπτικής επαφής (j) στη σωστή θέση. 

- Τώρα σφίξτε πάλι τη βίδα (n) στο παράθυρο οπτικής επα-

φής (j).

Εγκάρσιος αναστολέας
 (Εικ. 25 ) 

- Ωθήστε τον εγκάρσιο αναστολέα (33) σε μια εγκοπή (30) 
του πάγκου πριονιού. 

- Λασκάρετε την οδοντωτή βίδα (31). 
- Περιστρέψτε τον εγκάρσιο αναστολέα (33), έως ότου 

ρυθμιστεί η επιθυμητή διάσταση γωνίας. Η προεξοχή στη 
ράβδο οδήγησης προβάλει την ρυθμισμένη γωνία. 

- Σφίξτε πάλι την οδοντωτή βίδα (31). 

Προσοχή! 
- Μην ωθείτε τη ράγα αναστολέα (32) πολύ μακριά με κα-

τεύθυνση τον πριονόδισκο. 
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- Η απόσταση μεταξύ της ράγας αναστολέα (32) και του 
πριονόδισκου (4) πρέπει να ανέρχεται περ. σε 2 cm. 

Ρύθμιση γωνίας
 (Εικ. 25  + 3 ) 

Με το επιτραπέζιο δισκοπρίονο μπορούν να διεξαχθούν λοξές 
κοπές προς τα αριστερά από 0°-45° προς τη ράγα αναστολέα. 

Πριν από κάθε κοπή βεβαιώνεστε ότι μεταξύ της ράγας ανα-

στολέα (32), του εγκάρσιου αναστολέα (33) και της λεπίδας 
πριονιού (4) δεν είναι δυνατή σύγκρουση. 
- Λασκάρετε τη βίδα σύσφιξης (11) 
- Μέσω περιστροφής του χειροτροχού (9) ρυθμίστε την 

επιθυμητή διάσταση γωνίας στην κλίμακα (8). 
- Γυρίστε τη βίδα σύσφιξης (11) στην επιθυμητή θέση γωνίας. 

Χρήση του λέιζερ
 (Εικ. 17  + 26 )

- Το λέιζερ (34) σας επιτρέπει να διεξάγετε με το δισκοπρί-
ονο κοπές ακριβείας. 

- Το φως λέιζερ δημιουργείται μέσω μιας διόδου λέιζερ, η 
οποία τροφοδοτείται από δύο μπαταρίες. Το φως λέιζερ 
επεκτείνεται σε μια γραμμή και εξέρχεται μέσα από το 
άνοιγμα εξόδου λέιζερ (30). Μπορείτε να χρησιμοποιή-

σετε τη γραμμή ως οπτική σήμανση της γραμμής κοπής 
κατά την κοπή ακριβείας. Προσέξτε τις υποδείξεις ασφα-

λείας για λέιζερ. 
- Ενεργοποίηση λέιζερ: Θέστε το διακόπτη Λέιζερ On/Off 

(29) στο «I». Ο διακόπτης Λέιζερ On/Off (29), σε συναρμο-

λογημένη προστασία πριονόδισκου (2), είναι προσβάσιμος 
μέσω μιας εσοχής στην προστασία αυτή (Εικ. 26 ). Από το 
άνοιγμα λέιζερ προβάλλεται τώρα μια κόκκινη ακτίνα λέι-
ζερ. Όταν κατά τη διάρκεια της κοπής οδηγείτε την ακτίνα 
λέιζερ κατά μήκος της σήμανσης γραμμής κοπής, επιτυγ-

χάνετε καθαρές κοπές. 
- Απενεργοποίηση λέιζερ: Θέστε το διακόπτη Λέιζερ On/

Off (29) στο «O». Η ακτίνα λέιζερ σβήνει. Απενεργοποιεί-
τε πάντα το λέιζερ όταν δεν χρειάζεται, ώστε να προστα-

τεύονται οι μπαταρίες. 
- Η ακτίνα λέιζερ μπορεί να μπλοκάρεται από εναποθέσεις 

σκόνης και ρινιδιών. Για το λόγο αυτό απομακρύνετέ αυτά 
τα σωματίδια μετά από κάθε χρήση (απενεργοποιημένη 
συσκευή) από το άνοιγμα εξόδου λέιζερ. 

Ρύθμιση του λέιζερ
 (Εικ. 17 ) 

Στην περίπτωση που το λέιζερ (34) δεν προβάλει πλέον τη 
σωστή γραμμή κοπής, μπορεί να επαναρυθμιστεί. 
1. Για αυτό ανοίξτε τις βίδες (m). 
2. Ρυθμίστε το λέιζερ κατά τέτοιο τρόπο, ώστε η ακτίνα λέιζερ 

να συναντάει τις οδοντώσεις κοπής του πριονόδισκου (4). 
3. Σφίγγετε πάλι τις βίδες (m) διαδοχικά και ομοιόμορφα.

Λειτουργία

Υποδείξεις εργασίας

Μετά από κάθε νέα ρύθμιση συνιστούμε μία δοκιμαστική κοπή, 
ώστε να ελέγξετε τις ρυθμισμένες διαστάσεις. Μετά την ενεργο-

ποίηση του πριονιού περιμένετε έως ότου ο πριονόδισκος επι-
τύχει τον μέγ. αριθμό στροφών, προτού διεξάγετε την κοπή.
Ασφαλίζετε τα μακριά τεμάχια επεξεργασίας έναντι κλίσης στο 
τέλος της διαδικασίας κοπής (π.χ. στήριγμα ολίσθησης κ.λπ.) 

Χρησιμοποιείτε μόνο λεπίδες πριονιού οι οποίες επισημαίνο-

νται με τον ίδιο ή υψηλότερο αριθμό στροφών από τον ανα-

φερόμενο επάνω στο ηλεκτρικό εργαλείο.

Προσοχή κατά την κοπή.
Να θέτετε σε λειτουργία τη συσκευή μόνο με διάταξη απορ-

ρόφησης. Ελέγχετε και καθαρίζετε τακτικά τα κανάλια αναρ-

ρόφησης.
Καταλληλότητα των πριονόδισκων:
- 24 οδοντώσεις: μαλακά υλικά, υψηλό βάθος πλάνισης, 

χοντρή εικόνα κοπής 
- 48 οδοντώσεις: σκληρά υλικά, ελάχιστο βάθος πλάνισης, 

λεπτότερη εικόνα κοπής 

Διεξαγωγή κατά μήκος κοπών
 (Εικ. 28 ) 

Με τον τρόπο αυτό κόβεται ένα τεμάχιο επεξεργασίας στην 
κατά μήκος κατεύθυνσή του. Μια ακμή του τεμαχίου επεξερ-

γασίας πιέζεται προς τον παράλληλο αναστολέα (16) ενώ η 
επίπεδη πλευρά ακουμπάει επάνω στον πάγκο πριονιού (1). 
Η προστασία του πριονόδισκου (2) πρέπει να βυθίζεται πά-

ντα στο τεμάχιο επεξεργασίας. Η θέση εργασίας κατά την 
κατά μήκος κοπή δεν επιτρέπεται ποτέ να βρίσκεται σε μια 
γραμμή με τη διαδρομή κοπής. 
- Ρυθμίστε τον παράλληλο αναστολέα (16) σύμφωνα με το 

ύψος τεμαχίου επεξεργασίας και το επιθυμητό πλάτος.
- Ενεργοποιήστε το πριόνι.
- Με κλειστά τα δάχτυλα βάλτε τα χέρια επίπεδα στο τεμά-

χιο επεξεργασίας και ωθήστε το τεμάχιο επεξεργασίας 
στον παράλληλο αναστολέα (16) κατά μήκος στον πριο-

νόδισκο (4). 
- Οδηγήστε την πλευρική οδήγηση με το αριστερό ή δεξί 

χέρι (ανάλογα με τη θέση του παράλληλου αναστολέα) 
μόνο έως την μπροστινή ακμή της προστασίας πριονόδι-
σκου (2). 

- Ωθείτε το τεμάχιο επεξεργασίας πάντα έως το άκρο της 
σφήνας διάκενου (3). 

- Τα απορρίμματα κοπής παραμένουν στον πάγκο κοπής (1) 
έως ότου ο πριονόδισκος (4) βρεθεί πάλι σε θέση ηρεμίας. 

- Ασφαλίζετε τα μακριά τεμάχια επεξεργασίας έναντι κλίσης 
στο τέλος της διαδικασίας κοπής! (π.χ. στήριγμα ολίσθη-

σης κ.λπ.) 

Κοπή στενών τεμαχίων επεξεργασίας
 (Εικ. 29 ) 

Οι κατά μήκος κοπές τεμαχίων επεξεργασίας με ένα πλάτος 
μικρότερο από 120 mm πρέπει να διεξάγονται απαραίτητα με 
τη βοήθεια μιας ράβδου ώθησης (18). Η ράβδος ώθησης περι-
λαμβάνεται στο σύνολο παράδοσης. Αντικαταστήστε αμέσως 
τη φθαρμένη ή χαλασμένη ράβδο ώθησης. 
• Ρυθμίστε τον παράλληλο αναστολέα (16) σύμφωνα με το 

προβλεπόμενο πλάτος τεμαχίου επεξεργασίας.  
• Προωθήστε το τεμάχιο επεξεργασίας με τα δύο χέρια, 

χρησιμοποιήστε οπωσδήποτε στον τομέα του πριονόδι-
σκου μια ράβδο ώθησης (18) ως βοήθεια ώθησης. 

• Ωθείτε το τεμάχιο επεξεργασίας πάντα έως το άκρο της 
σφήνας διάκενου. 

Προσοχή! Στα κοντά τεμάχια επεξεργασίας πρέπει να χρη-
σιμοποιείται η ράβδος ώθησης ήδη στην έναρξη κοπής. 
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Κοπή πολύ στενών τεμαχίων επεξεργασίας
 (Εικ. 30 ) 

Για κατά μήκος κοπές πολύ στενών τεμαχίων επεξεργασίας 
με ένα πλάτος 30 mm και μικρότερο πρέπει οπωσδήποτε να 
χρησιμοποιείται ένα ξύλο ώθησης. 
• Ο παράλληλος αναστολέας πρέπει να ρυθμίζεται σύμφω-

να με το πλάτος κοπής του τεμαχίου επεξεργασίας. 
• Πιέστε το τεμάχιο επεξεργασίας με ξύλο ώθησης προς τη 

ράγα αναστολέα και ωθήστε το τεμάχιο επεξεργασίας με 
τη ράβδο ώθησης (18) έως το άκρο της σφήνας διάκενου. 

 - Στο σύνολο παράδοσης δεν περιλαμβάνεται ξύλο 
ώθησης. Μπορείτε να αποκτήσετε ένα ξύλο ώθησης 
στα αντίστοιχα ειδικά καταστήματα. 

 - Αντικαθιστάτε έγκαιρα ένα φθαρμένο ξύλο ώθησης.

Διεξαγωγή λοξών κοπών
 (Εικ. 31 ) 

Οι λοξές κοπές διεξάγονται κατά κανόνα με τη χρήση του πα-

ράλληλου αναστολέα (16). 
- Ρυθμίστε τη λεπίδα πριονιού (4) στην επιθυμητή διάστα-

ση γωνίας.  
- Ρυθμίστε τον παράλληλο αναστολέα (16) ανάλογα με το 

πλάτος και το ύψος τεμαχίου επεξεργασίας. 
- Διεξάγετε την κοπή σύμφωνα με το πλάτος τεμαχίου επε-

ξεργασίας. 

Διεξαγωγή εγκάρσιων κοπών
 (Εικ. 25  + 32 ) 

- Ωθήστε τον εγκάρσιο αναστολέα (33) σε μια από τις δύο 
εγκοπές (30) του πάγκου πριονιού. Ρυθμίστε στην επιθυ-

μητή διάσταση γωνίας. Εάν ο πριονόδισκος (4) πρέπει 
να ρυθμιστεί με επιπρόσθετη κλίση, τότε πρέπει να χρη-

σιμοποιηθεί η αριστερή εγκοπή (30). Με τον τρόπο αυτό 
το χέρι σας και ο εγκάρσιος αναστολέας δεν έρχονται σε 
επαφή με την προστασία πριονόδισκου. 

- Πιέστε το τεμάχιο επεξεργασίας σφιχτά κόντρα στη ράγα 
αναστολέα (35) στον εγκάρσιο αναστολέα (36). 

- Ενεργοποιήστε το πριόνι. 
- Ωθήστε τον εγκάρσιο αναστολέα (33) και το τεμάχιο επε-

ξεργασίας στην κατεύθυνση του πριονόδισκου για να διε-

ξάγετε την κοπή. 
- Προσοχή: Κρατάτε πάντα το οδηγούμενο τεμάχιο επε-

ξεργασίας σταθερά, ποτέ το ελεύθερο τεμάχιο επεξεργα-

σίας που θα κοπεί. 
- Ωθείτε πάντα τον εγκάρσιο αναστολέα (33) τόσο μακριά, 

έως ότου κοπεί πλήρως το τεμάχιο επεξεργασίας. 
- Απενεργοποιήστε πάλι το πριόνι. Απομακρύνετε τα απορ-

ρίμματα κοπής μόνο όταν ο πριονόδισκος έχει σταματή-

σει πλήρως. 

Κοπή μοριοσανίδων

Η λεπίδα πριονιού (4) δεν πρέπει να ρυθμιστεί ψηλότερα 
από 5 mm πάνω από το πάχος τεμαχίου επεξεργασίας. Έτσι 
εμποδίζεται σπάσιμο των ακμών κοπής κατά την κοπή μο-

ριοσανίδων.

Μεταφορά
 (Εικ. 33  + 34 ) 

1. Απενεργοποιείτε το ηλεκτρικό εργαλείο πριν από κάθε μετα-

φορά και αποσυνδέετε το από την τροφοδοσία ρεύματος. 

2. Εάν έχετε ενδεχομένως συνδέσει έναν σωλήνα απορρό-

φησης αποσυνδέστε τον από τον προσαρμογέα αναρρό-

φησης (17).
3. Κατεβάστε τη λεπίδα πριονιού με τη βοήθεια του στρόφα-

λου (12). Με αριστερόστροφη περιστροφή μετακινείται η 
λεπίδα πριονιού ( 1  – 4) προς τα κάτω.

4. Μεταφέρετε το ηλεκτρικό εργαλείο τουλάχιστον μαζί με 
άλλο ένα άτομο. Μην πιάνετε στις επεκτάσεις πάγκου. 
Για τη μεταφορά του μηχανήματος χρησιμοποιείτε μόνο 
τις θέσεις όπως απεικονίζονται στην Εικ. 33  + 34  .

5. Προστατεύετε το ηλεκτρικό εργαλείο από κρούσεις, χτυ-

πήματα και δυνατές δονήσεις, π.χ. κατά τη μεταφορά σε 
οχήματα. 

6. Ασφαλίζετε το ηλεκτρικό εργαλείο έναντι κλίσης και ολί-
σθησης. 

7. Ποτέ μη χρησιμοποιείτε τις διατάξεις προστασίας για το 
χειρισμό ή τη μεταφορά.

Προστασία υπερφόρτωσης
 (Εικ. 35 ) 

Εάν υπερφορτωθεί το μοτέρ, απενεργοποιείται αυτόματα.
Μετά το χρόνο κρυώματος είναι πάλι δυνατή ενεργοποίηση 
του μοτέρ.
- Αφήστε το μοτέρ να κρυώσει
- Πιέστε το διακόπτη προστασίας υπερφόρτωσης (37).
- Εκκινήστε τη συσκευή όπως περιγράφεται στο απόσπα-

σμα «Ενεργοποίηση / Απενεργοποίηση».

Καθαρισμός και συντήρηση

 Πριν από κάθε ρύθμιση, επισκευή ή συντήρηση απο-

συνδέστε από το ρεύμα.

 Οι εργασίες επισκευών και συντήρησης που δεν περι-
γράφονται στις παρούσες οδηγίες, πρέπει να διεξάγο-

νται από το κέντρο σέρβις μας. Χρησιμοποιείτε μόνο 
γνήσια εξαρτήματα. 

Σε περίπτωση που απαιτείται αντικατάσταση του καλωδίου 
σύνδεσης δικτύου, πρέπει να διεξάγεται από τον κατασκευα-

στή ή έναν αντιπρόσωπο, για την αποφυγή κινδύνων.

Διεξάγετε τις ακόλουθες εργασίες καθαρισμού και συντήρη-

σης τακτικά. Έτσι εξασφαλίζεται μακρά και αξιόπιστη χρήση.

Καθαρισμός

 Η συσκευή δεν επιτρέπεται να ψεκάζεται με νερό 
ούτε να τοποθετείται σε νερό. Υπάρχει κίνδυνος 
ηλεκτροπληξίας.

• Κρατάτε τις διατάξεις προστασίας, τις εγκοπές εξαερι-
σμού και το περίβλημα μοτέρ όσο πιο ελεύθερα γίνεται 
από σκόνες και βρομιές. Τρίβετε τη συσκευή με ένα 
καθαρό πανί και καθαρίζετε τη με πεπιεσμένο αέρα σε 
χαμηλή πίεση. 

• Σας συνιστούμε να καθαρίζετε τη συσκευή κατευθείαν 
μετά από κάθε χρήση. 

• Καθαρίζετε τακτικά τις λεπίδες πριονιών.
• Οι ρύποι, όπως π.χ. ρητίνη στις λεπίδες πριονιών, πρέπει 

να απομακρύνονται μόνο με διαλυτικά τα οποία δεν επη-

ρεάζουν τις μηχανικές ιδιότητες των λεπίδων πριονιών.
• Οι επιφάνειες με ρητίνη πρέπει αρχικά να καθαρίζονται με 

ένα στυμμένο, νωπό, χλιαρό πανί. Προσέχετε, ώστε να 
μην διεισδύουν υγρά στο εσωτερικό του περιβλήματος! 
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Εναλλακτικά μπορείτε να χρησιμοποιήσετε ένα ειδικό 
καθαριστικό (διαλυτικό ρητίνης) ή σπρέι πολλαπλών 
χρήσεων. Προσέξτε τις υποδείξεις ασφαλείας και τις υπο-

δείξεις του κατασκευαστή του ειδικού καθαριστικού/σπρέι 
πολλαπλών χρήσεων.

• Μη χρησιμοποιείτε καθαριστικά ή διαλυτικά μέσα, αυτά 
θα μπορούσαν να προσβάλουν τα πλαστικά τμήματα της 
συσκευής. 

• Για την επέκταση της διάρκειας ζωής του εργαλείου λα-

δώνετε μια φορά το μήνα τα περιστρεφόμενα τμήματα. 
Μη λαδώνετε τον κινητήρα. 

Γενικές εργασίες συντήρησης

• Πριν από κάθε χρήση ελέγχετε τη συσκευή και τα αξε-

σουάρ για προφανείς ελλείψεις ή φθορές όπως χαλαρω-

μένα, φθαρμένα ή ελαττωματικά μέρη. Αντικαταστήστε τα 
όπου απαιτείται.

• Αντικαταστήστε μια στομωμένη, λυγισμένη ή με άλλο 
τρόπο φθαρμένη λεπίδα.

• Κατά τις εργασίες στις λεπίδες πριονιών, όπως π.χ. σε 
επισκευές ή επανατρόχισμα, προσέχετε οπωσδήποτε τις 
πληροφορίες του κατασκευαστή.

 Οι εργασίες επισκευών και οι αλλαγές στις κυκλικές 
λεπίδες πριονιών πρέπει να διεξάγονται μόνο από 
εξειδικευμένο άτομο, ήτοι από ένα άτομο με εξειδι-
κευμένη εκπαίδευση και εμπειρία, το οποίο γνωρίζει 
τις απαιτήσεις κατασκευής και διαμόρφωσης και έχει 
καλή γνώση των απαιτούμενων βαθμίδων ασφάλειας.

Αποθήκευση

Φυλάσσετε τη συσκευή σε στεγνό χώρο που προστατεύεται 
από τη σκόνη και μακριά από τα παιδιά.

Απόρριψη/Προστασία του 
περιβάλλοντος
Απομακρύνετε τις μπαταρίες από τη συσκευή και οδηγήστε 
τη συσκευή, τις μπαταρίες, τα αξεσουάρ και τη συσκευασία 
σε μια φιλική προς το περιβάλλον ανακύκλωση. 

 Οι ηλεκτρικές συσκευές δεν ανήκουν στα οικιακά 
απορρίμματα. Το σύμβολο του διαγραμμένου τροχή-

λατου κάδου σημαίνει ότι το προϊόν αυτό δεν πρέπει 
να απορρίπτεται ως μη διαλεγμένο αστικό απόβλητο 
στο τέλος της ωφέλιμης ζωής του.

Οδηγία 2012/19/ΕΕ σχετικά με τα απόβλητα ηλεκτρικού 
και ηλεκτρονικού εξοπλισμού: Οι καταναλωτές είναι νομικά 
υπεύθυνοι να οδηγούν τις ηλεκτρικές και ηλεκτρονικές 
συσκευές, στο τέλος της διάρκειας ζωής τους, σε μια φιλική 
προς το περιβάλλον ανακύκλωση. Με τον τρόπο αυτό 
εξασφαλίζεται μια φιλική προς το περιβάλλον και τους 
πόρους επαναχρησιμοποίηση.
Ανάλογα με την εφαρμογή στο εθνικό δίκαιο, έχετε τις εξής 
δυνατότητες:
• επιστροφή σε ένα σημείο πώλησης,
• παράδοση σε ένα επίσημο σημείο συλλογής,
• επιστροφή στον κατασκευαστή/υπεύθυνο διάθεσης στην 

αγορά.
Δεν ισχύει για παρελκόμενα και βοηθητικές διατάξεις χωρίς 
ηλεκτρικά εξαρτήματα που περιλαμβάνονται στις παλιές 
συσκευές.

 Απορρίπτετε τις μπαταρίες σύμφωνα με τις τοπικές 
προδιαγραφές. Παραδίδετε τις μπαταρίες σε ένα 
σημείο συλλογής παλιών μπαταριών, όπου μπορούν 
να οδηγηθούν σε μια φιλική προς το περιβάλλον 
ανακύκλωση. Ρωτήστε σχετικά την τοπική επιχείρηση 
διαχείρισης απορριμμάτων ή το κέντρο σέρβις.

Ανταλλακτικά/Αξεσουάρ

Ανταλλακτικά και αξεσουάρ μπορείτε να βρείτε στη 
σελίδα www.grizzlytools.shop

Εάν παρουσιάζονται προβλήματα κατά τη διαδικασία 
παραγγελίας, χρησιμοποιήστε το έντυπο επικοινωνίας. Εάν 
έχετε περισσότερες ερωτήσεις μπορείτε να απευθυνθείτε στο 
«Service-Center» (δείτε στη σελίδα 230).

 (2) Προστατευτικό πριονόδισκου  .................... 91106125
 (4) Λεπίδα πριονιού 24 οδοντώσεων .............. 13800400

 (4) Λεπίδα πριονιού 48 οδοντώσεων .............. 13800409

 (6) Διεύρυνση πάγκου ..................................... 91106128

 (7) Ράγες οδηγού ............................................. 91106122

 (8) Κλίμακα ...................................................... 91106124

 (9) Χειροτροχός ............................................... 91106129

 (10) Πλαίσιο βάσης ............................................ 91106127 

 (16) Παράλληλος αναστολέας ........................... 91106120

 (18) Ράβδος ώθησης ......................................... 91104950
 (28) Λέιζερ ......................................................... 91106126

 (36) Εγκάρσιος αναστολέας .............................. 91106121

(g+h+i) Σετ εργαλείων ............................................ 91106131

  Εσωτερικό εξαγωνικό κλειδί ΗΧ 6
  Δακτυλιοειδές κλειδί SW 10/22
  Γερμανικό κλειδί SW 8/10

Εγγύηση

Αξιότιμη πελάτισσα, αξιότιμε πελάτη, 
για τη συσκευή αυτή σας προσφέρουμε εγγύηση 3 ετών από 
την ημερομηνία της αγοράς. Σε περίπτωση ελαττωμάτων 
αυτού του προϊόντος, έχετε απέναντι του πωλητή τα νόμιμα 
δικαιώματα. Αυτά τα νόμιμα δικαιώματα δεν περιορίζονται 
από την επακόλουθη εγγύησή μας. 

Όροι εγγύησης
Η προθεσμία της εγγύησης αρχίζει από την ημερομηνία 
της αγοράς. Παρακαλούμε να φυλάξετε καλά την απόδειξη 
αγοράς. Θα σας χρειαστεί εάν θελήσετε να αποδείξετε την 
ημερομηνία και την αγορά της συσκευής. 
Εάν παρουσιαστεί ελάττωμα υλικού ή κατασκευής στο 
προϊόν αυτό εντός τριών ετών από την ημερομηνία αγοράς, 
θα σας επισκευάσουμε ή θα σας αντικαταστήσουμε 
δωρεάν το προϊόν αυτό, με δική μας επιλογή. Αυτή η 
παροχή εγγύησης προϋποθέτει πως εντός της τριετούς 
προθεσμίας θα μας προσκομιστεί η ελαττωματική 
συσκευή και η απόδειξη αγοράς και μία γραπτή 
περιγραφή του ελαττώματος και της ημερομηνίας που 
πρωτοπαρουσιάστηκε. 
Εάν το ελάττωμα καλύπτεται από την εγγύησή μας, θα 
σας επιστραφεί ή το επισκευασμένο ή ένα νέο προϊόν. Με 
την αντικατάσταση της συσκευής ξεκινάει μια νέα χρονική 
περίοδος εγγύησης. 
Με την επισκευή της συσκευής δεν ξεκινάει νέα χρονική 
περίοδος εγγύησης.
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Διάρκεια εγγύησης και νόμιμες αξιώσεις για ελαττώματα
Η διάρκεια της εγγύησης δεν επεκτείνεται από την 
παροχή εγγύησης. Αυτό ισχύει και για αντικαταστημένα 
και επισκευασμένα εξαρτήματα.  Ενδεχόμενα ελαττώματα 
που διαπιστώνονται κατά την αγορά, πρέπει να δηλωθούν 
αμέσως μετά το ξεπακετάρισμα. Για όλες τις επισκευές 
που καθίστανται απαραίτητες μετά τη λήξη της εγγύησης 
επιβαρύνεστε με τις σχετικές δαπάνες.

Έκταση της εγγύησης
Η συσκευή κατασκευάστηκε βάσει αυστηρών κριτηρίων 
ποιότητας και ελέγχθηκε ευσυνείδητα πριν την παράδοσή της.

Η εγγύηση ισχύει για ελαττώματα στο υλικό ή στην 
κατασκευή. Αυτή η εγγύηση δεν συμπεριλαμβάνει τμήματα 
του προϊόντος που υφίστανται κοινή φθορά και θεωρούνται 
ως αναλώσιμα (π.χ. ένθετα εργαλεία) ή εύθραυστα τμήματα 
του προϊόντος (π.χ. διακόπτες).
Αυτή η εγγύηση εκπίπτει σε περίπτωση που η συσκευή 
υπέστη βλάβη, δεν χρησιμοποιήθηκε ή δεν συντηρήθηκε 
σωστά. Για σωστή χρήση του προϊόντος πρέπει να 
ακολουθούνται όλες οι υποδείξεις που αναφέρονται στις 
οδηγίες χρήσης. Να αποφεύγονται οπωσδήποτε οι χρήσεις 
και πράξεις που δεν συνιστώνται στις Οδηγίες χρήσης ή για 
τις οποίες ισχύουν ειδικές προειδοποιήσεις.
Το προϊόν προορίζεται μόνο για ιδιωτική και όχι για 
επαγγελματική χρήση. Σε περίπτωση καταχρηστικού και λάθος 
χειρισμού, άσκησης βίας και επεμβάσεων που δεν εκτελούνται 
από συμβεβλημένο συνεργείο μας, εκπίπτει η εγγύηση.

Διακανονισμός σε περίπτωση εγγύησης
Προς εξασφάλιση ταχείας επεξεργασίας παρακαλούμε να 
ακολουθήστε τις επόμενες υποδείξεις:
• Για όλα τα αιτήματα να έχετε πρόχειρα την απόδειξη 

αγοράς και τον αριθμό προϊόντος (IAN 418470_2210) ως 
αποδεικτικό στοιχεί για την αγορά.

• Τον αριθμό προϊόντος θα τον βρείτε στην ετικέτα στοιχείων 
της συσκευής, σε χαραγμένη σημείωση στο προϊόν, στο 
εξώφυλλο των Οδηγιών χρήσης (κάτω αριστερά) ή σαν 
αυτοκόλλητο στην πίσω ή κάτω πλευρά.

• Εάν παρουσιαστούν σφάλματα λειτουργίας ή άλλα 
ελαττώματα, επικοινωνήστε πρώτα με το πιο κάτω 
αναφερόμενο τμήμα εξυπηρέτησης πελατών τηλεφωνικά 

ή με e-mail. Εκεί θα σας δοθούν περισσότερες 
πληροφορίες για τον διακανονισμό.

• Ένα ως ελαττωματικό καταχωρημένο προϊόν μπορείτε, 
μετά από συνεννόηση με το τμήμα μας εξυπηρέτησης 
πελατών, να το στείλετε, με δική μας επιβάρυνση με 
τα ταχυδρομικά, επισυνάπτοντας την απόδειξη αγοράς 
και στοιχεία για το ελάττωμα και την ημερομηνία που 
παρουσιάστηκε, στη διεύθυνση του σέρβις μας που 
σας κοινοποιήθηκε. Προς αποφυγή προβλημάτων 
παραλαβής και πρόσθετων δαπανών, παρακαλούμε 
να χρησιμοποιήσετε μόνο τη διεύθυνση που σας 
κοινοποιήθηκε. Σιγουρευτείτε πως η αποστολή δεν 
έγινε χωρίς πληρωμή των ταχυδρομικών τελών, σαν 
ογκώδες αντικείμενο, σαν εξπρές, ή με άλλο ειδικό τρόπο. 
Στείλτε τη συσκευή μαζί με όλα τα αξεσουάρ που σας 
παραδόθηκαν κατά την αγορά και φροντίστε για ασφαλή 
συσκευασία.

Σέρβις επισκευής

Επισκευές που δεν καλύπτονται από την εγγύηση μπορούν 
να εκτελεστούν από το υποκατάστημά μας για σέρβις έναντι 
πληρωμής. Το υποκατάστημα σέρβις θα σας υποβάλει 
προϋπολογισμό εξόδων. Μπορούμε να αναλάβουμε την 
επεξεργασία συσκευών που μας απεστάλησαν καλά 
συσκευασμένες και με πληρωμένα ταχυδρομικά τέλη.
Προσοχή: Παρακαλούμε να στείλετε τη συσκευή σας στο 
υποκατάστημά μας για σέρβις, καλά καθαρισμένη και με την 
σχετική υπόδειξη για το ελάττωμα. 
Οι συσκευές που στέλνονται χωρίς να έχουν πληρωθεί τα 
ταχυδρομικά τέλη - με εξπρές, σαν ογκώδη αντικείμενα, ή με 
άλλο ειδικό τρόπο - δεν θα γίνονται δεκτές. 
Την απόρριψη των ελαττωματικών σας συσκευών που μας 
στέλνετε την αναλαμβάνουμε δωρεάν.

Service-Center

GR  Σέρβις Ελλάδα 
Tel.: 00800 490 826 606 

E-Mail: grizzlytools@lidl.gr 
IAN 418470_2210

Εισαγωγέας

Παρακαλούμε να λάβετε υπόψη σας πως η ακόλουθη 
διεύθυνση δεν είναι η διεύθυνση για σέρβις. Επικοινωνήστε 
πρώτα με το πιο πάνω αναφερόμενο κέντρο εξυπηρέτησης 
πελατών.

Grizzly Tools GmbH & Co. KG
Stockstädter Straße 20
D-63762 Großostheim
ΓΕΡΜΑΝΊΑ
www.grizzlytools.de
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Αναζήτηση σφαλμάτων

Βλάβη Πιθανή αιτία Αντιμετώπιση

1. Η λεπίδα πριονιού 
αποδεσμεύεται μετά την 
απενεργοποίηση του 
μοτέρ

 Η βίδα στερέωσης έχει σφιχτεί πολύ λίγο  Σφίξτε το δεξιό σπείρωμα του 
παξιμαδιού στερέωσης

2. Το μοτέρ δεν 
ενεργοποιείται

α) Βλάβη ασφάλειας δικτύου α) Ελέγξτε την ασφάλεια δικτύου

β) Ελαττωματικός αγωγός επέκτασης β) Αντικαταστήστε τον αγωγό επέκτασης

γ) Οι συνδέσεις στο μοτέρ ή το διακόπτη δεν 
είναι εντάξει

γ) Επιτρέψτε τον έλεγχο από 
ηλεκτρολογικό προσωπικό

δ) Μοτέρ ή διακόπτης ελαττωματικά δ) Επιτρέψτε τον έλεγχο από 
ηλεκτρολογικό προσωπικό

3. Μοτέρ λάθος κατεύθυνση 
περιστροφής  Συμπυκνωτής ελαττωματικός  Επιτρέψτε τον έλεγχο από 

ηλεκτρολογικό προσωπικό

4. Το μοτέρ δεν έχει ισχύ, η 
ασφάλεια ενεργοποιείται

α) Ανεπαρκής διατομή του αγωγού επέκτασης α) βλέπε ηλεκτρική σύνδεση

β) Υπερφόρτωση μέσω στομωμένης λεπίδας 
πριονιού β) Αλλάξτε τη λεπίδα πριονιού

5. Καμένα τμήματα στην 
επιφάνεια κοπής

α) στομωμένη λεπίδα πριονιού α) Τροχίστε, αντικαταστήστε τη λεπίδα 
πριονιού

β) λάθος λεπίδα πριονιού β) Αντικαταστήστε τη λεπίδα πριονιού
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FR BE Traduction de la déclaration 
de conformité CE originale

NL BE Vertaling van de originele 
CE-conformiteitsverklaring

Nous certifions par la présente que la Scie circulaire de table 
série de construction PTKS 2000 H5
Numéro de série 000001 - 040000

Hiermede bevestigen wij dat de Tafel cirkelzaag 
bouwserie PTKS 2000 H5
Serienummer 000001 - 040000

est conforme aux directives UE actuellement en vigueur : is overeenkomstig met de hierna volgende, van toepassing zi-
jnde EU-richtlijnen:

2006/42/EC • 2014/30/EU • 2011/65/EU* & (EU) 2015/863

En vue de garantir la conformité les normes harmonisées ainsi 
que les normes et décisions nationales suivantes  
ont été appliquées :

Om de overeenstemming te waarborgen, werden de hierna 
volgende, in overeenstemming gebrachte normen en nationale 
normen en bepalingen toegepast:

EN 628411:2015 • EN 6284131:2014/A11:2017 • EN ISO 12100:2010 
EN IEC 550141:2021 • EN IEC 550142:2021

EN IEC 6100032:2019/A1:2021 • EN 61000311:2000 
EN 610101:2010/A1:2019 • EN 608251:2014 • EN 8471:2017 • EN IEC 63000:2018

Bureau declaré: TÜV SÜD Product Service GmbH  
Ridlerstraße 65 80339 München Germany, NB 0123 
Attestation de modèle type: M6A 036607 0841

Benoemde instantie: TÜV SÜD Product Service GmbH  
Ridlerstraße 65 80339 München Germany, NB 0123 
Apparaat-Type nr.: M6A 036607 0841

Le fabricant assume seul la responsabilité d‘établir la présente 
déclaration de conformité :

De exclusieve verantwoordelijkheid voor de uitgifte van deze 
conformiteitsverklaring wordt gedragen door de fabrikant :

 Grizzly Tools                 

Christian Frank
Chargé de documentation

 
GmbH & Co. KG 
Stockstädter Straße 20 
63762 Großostheim,  
Germany, 15.03.2023

 Grizzly Tools  
GmbH & Co. KG 
Stockstädter Straße 20 
63762 Großostheim,  
Germany, 15.03.2023

* L’objet de la déclaration décrit ci-dessus est conforme aux dispositions 
de la directive 2011/65/UE du Parlement Européen et du Conseil du 
8 juin 2011 sur la limitation de l’utilisation de certaines substances 
dangereuses dans les équipements électriques et électroniques

*  Het hierboven beschreven voorwerp van de verklaring voldoet aan 
de voorschriften van de  richtlijn 2011/65/EU van het Europese 
Parlement en van de Raad van 8 juni 2011 inzake beperking van het 
gebruik van bepaalde gevaarlijke stoffen in elektrische en elektronis-
che apparaten

Christian Frank
Documentatiegelastigde

DE AT CH Original- 
EG-Konformitätserklärung

GB MT Translation of the original EC 
declaration of conformity

Hiermit bestätigen wir, dass die Tischkreissäge
Modell PTKS 2000 H5
Seriennummer 000001 - 040000

We hereby confirm that the Table saw  
Design Series PTKS 2000 H5
Serial number 000001 - 040000

folgenden einschlägigen EU-Richtlinien in ihrer jeweils gültigen 
Fassung entspricht:

conforms with the following applicable relevant version of the EU 
guidelines:

2006/42/EG • 2014/30/EU • 2011/65/EU* & (EU) 2015/863 2006/42/EC • 2014/30/EU • 2011/65/EU* & (EU) 2015/863

Um die Übereinstimmung zu gewährleisten, wurden folgende 
harmonisierte Normen sowie nationale Normen und Bestimmun-
gen angewendet:

In order to guarantee consistency, the following harmonised 
standards as well as national standards and stipulations have 
been applied:

EN 628411:2015 • EN 6284131:2014/A11:2017 • EN ISO 12100:2010 
EN IEC 550141:2021 • EN IEC 550142:2021

EN IEC 6100032:2019/A1:2021 • EN 61000311:2000 
EN 610101:2010/A1:2019 • EN 608251:2014 • EN 8471:2017 • EN IEC 63000:2018

Gemeldete Stelle: TÜV SÜD Product Service GmbH  
Ridlerstraße 65 80339 München Germany, NB 0123 
Baumusterbescheinigungs-Nr.: M6A 036607 0841

Registered Office: TÜV SÜD Product Service GmbH  
Ridlerstraße 65 80339 München Germany, NB 0123 
Design Type Certificate No.: M6A 036607 0841

Die alleinige Verantwortung für die Ausstellung dieser Konformi-
tätserklärung trägt der Hersteller:

This declaration of conformity is issued under the sole responsi-
bility of the manufacturer:

 Grizzly Tools                 

Christian Frank
Dokumentationsbevollmächtigter

 
GmbH & Co. KG 
Stockstädter Straße 20 
63762 Großostheim,  
Germany, 15.03.2023

 Grizzly Tools                 

Christian Frank
Documentation Representative

 
GmbH & Co. KG 
Stockstädter Straße 20 
63762 Großostheim,  
Germany, 15.03.2023

*  Der oben beschriebene Gegenstand der Erklärung erfüllt die Vor-
schriften der Richtlinie 2011/65/EU des Europäischen Parlaments 
und des Rates vom 8. Juni 2011 zur Beschränkung der Verwendung 
bestimmter gefährlicher Stoffe in Elektro- und Elektronikgeräten.

* The object of the declaration described above satisfies the provisions 
of Directive 2011/65/EU of the European Parliament and the Coun-
cil of 8 June 2011 on limiting the use of certain harmful substances in 
electrical and electronic appliances.



234

PL Tłumaczenieoryginalnej
deklaracjizgodnościWE

CZ Překladoriginálního
prohlášeníoshoděCE

Niniejszym oświadczamy, że konstrukcja Stołowa piła tarczowa 
typu PTKS 2000 H5
Numer seryjny 000001 - 040000

Potvrzujeme tímto, že konstrukce Stolní kotoučová pila 
konstrukční řady PTKS 2000 H5
Pořadové číslo 000001 - 040000

spełnia wymogi odpowiednich Dyrektyw UE w ich aktualnie 
obowiązującym brzmieniu:

odpovídá následujícím příslušným směrnicím EÚ v jejich právě 
platném znění:

2006/42/EC • 2014/30/EU • 2011/65/EU* & (EU) 2015/863

W celu zapewnienia zgodności z powyższymi dyrektywami 
zastosowano następujące normy harmonizujące oraz normy i 
przepisy krajowe:

Aby byl zaručen souhlas, byly použity následující 
harmonizované  normy, národní normy a ustanovení:

EN 628411:2015 • EN 6284131:2014/A11:2017 • EN ISO 12100:2010 
EN IEC 550141:2021 • EN IEC 550142:2021

EN IEC 6100032:2019/A1:2021 • EN 61000311:2000 
EN 610101:2010/A1:2019 • EN 608251:2014 • EN 8471:2017 • EN IEC 63000:2018

Placówka zgłoszenia: TÜV SÜD Product Service GmbH  
Ridlerstraße 65 80339 München Germany, NB 0123 
Zaświadczenie o wzorze konstrukcyjnym nr:  
M6A 036607 0841

Místo hlášení: TÜV SÜD Product Service GmbH  
Ridlerstraße 65 80339 München Germany, NB 0123 
Potvrzení o konstrukčním typu čís.: M6A 036607 0841

Wyłączną odpowiedzialność za wystawienie tej deklaracji 
zgodności ponosi producent:

Výhradní odpovědnost za vystavení tohoto prohlášení o shodě 
nese výrobce:

 Grizzly Tools                 

Christian Frank
Osoba upoważniona do 

sporządzania dokumentacji 
technicznej

 
GmbH & Co. KG 
Stockstädter Straße 20 
63762 Großostheim,  
Germany, 15.03.2023

 Grizzly Tools  
GmbH & Co. KG 
Stockstädter Straße 20 
63762 Großostheim,  
Germany, 15.03.2023

* Wyżej opisany przedmiot deklaracji spełnia wymogi dyrektywy 
2011/65/UE Parlamentu Europejskiego i Rady z dnia 8 czerwca 
2011r. w sprawie ograniczenia stosowania niektórych niebezpiec-
znych substancji w sprzęcie elektrycznym i elektronicznym

*   Výše popsaný předmět prohlášení splňuje předpisy směrnice 
2011/65/EU Evropského parlamentu a Rady z 8. června 2011 o 
omezení používání některých nebezpečných látek v elektrických a 
elektronických zařízeních.

Christian Frank
Osoba zplnomocněná k sestavení 

dokumentace

SK Prekladoriginálnehopreh-
láseniaozhodeCE

DK Oversættelseafdenoriginale 
CE-konformitetserklæring

Týmto potvrdzujeme, že Stolová kotúčová píla 
konštrukčnej rady PTKS 2000 H5
Poradové číslo 000001 - 040000

Hermed bekræfter vi, at Bordrundsav 
af serien PTKS 2000 H5
Serienummer 000001 - 040000

zodpovedá nasledujúcim príslušným smerniciam EÚ v ich práve 
platnom znení:

opfylder følgende gældende EF-direktiver i deres respektive gyl-
dige version:

2006/42/EC • 2014/30/EU • 2011/65/EU* & (EU) 2015/863

Aby bola zaručená zhoda, boli použité nasledovné harmonizo-
vané normy ako i národné normy a predpisy:

For at sikre overensstemmelsen, blev følgende harmoniserede 
standarder samt nationale standarder og regler anvendt:

EN 628411:2015 • EN 6284131:2014/A11:2017 • EN ISO 12100:2010 
EN IEC 550141:2021 • EN IEC 550142:2021

EN IEC 6100032:2019/A1:2021 • EN 61000311:2000 
EN 610101:2010/A1:2019 • EN 608251:2014 • EN 8471:2017 • EN IEC 63000:2018

Certifikačn orgán: TÜV SÜD Product Service GmbH  
Ridlerstraße 65 80339 München Germany, NB 0123 
číslo certifikát vzorky daného typu výrobku: M6A 036607 0841

Anmeldende institut: TÜV SÜD Product Service GmbH  
Ridlerstraße 65 80339 München Germany, NB 0123 
ypeattest-nr.: M6A 036607 0841

Jediný zodpovedný za vystavenie tohto vyhlásenia o zhode je 
výrobca:

Det er udelukkende producentens ansvar at udarbejde denne 
overensstemmelseserklæring:

 Grizzly Tools                 

Christian Frank
Osoba splnomocnená na zostave-

nie dokumentácie

 
GmbH & Co. KG 
Stockstädter Straße 20 
63762 Großostheim,  
Germany, 15.03.2023

 Grizzly Tools  
GmbH & Co. KG 
Stockstädter Straße 20 
63762 Großostheim,  
Germany, 15.03.2023

* Vyššie popísaný predmet vyhlásenia spĺňa predpisy smernice 2011/65/EU 
Európskeho parlamentu a Rady z 8. júna 2011 pre obmedzenie používania 
určitých nebezpečných látok v elektrických a elektronických prístrojoch.

*  Erklæringens ovennævnte genstand opfylder forskrifterne i  Europaparla-
mentets og Rådets direktiv 2011/65/EU af 8. juni 2011 til begrænsn-
ing af anvendelsen af visse farlige stoffer i elektrisk og elektronisk udstyr

Christian Frank
Dokumentationsbefuldmægtiget
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ES Traducción de la Declaración  
de conformidad CE original

IT MT Traduzione della dichiarazi-
on di conformità CE originale

Mediante la presente declaramos que el la Sierra circular de mesa, 
de la serie PTKS 2000 H5
Número de serie 000001 - 040000

Con la presente dichiariamo che Sega circolare da banco 
serie PTKS 2000 H5
Numero di serie 000001 - 040000

corresponde a partir a las siguientes Directivas de la UE corri-
entes en su respectiva versión vigente:

corrisponde alle seguenti direttive UE in materia nella rispettiva 
versione valida:

2006/42/EC • 2014/30/EU • 2011/65/EU* & (EU) 2015/863

Para garantizar la conformidad, se aplicaron las siguientes 
normas armonizadas, así como las normas y regulaciones na-
cionales:

Per garantire la conformità sono state applicate le seguenti 
norme armonizzate e anche le norme e disposizioni nazionali  
che seguono:

EN 628411:2015 • EN 6284131:2014/A11:2017 • EN ISO 12100:2010 
EN IEC 550141:2021 • EN IEC 550142:2021

EN IEC 6100032:2019/A1:2021 • EN 61000311:2000 
EN 610101:2010/A1:2019 • EN 608251:2014 • EN 8471:2017 • EN IEC 63000:2018

Entidad de registro:: TÜV SÜD Product Service GmbH  
Ridlerstraße 65 80339 München Germany, NB 0123 
Certificad de tipo N°: M6A 036607 0841

Autorità registrata: TÜV SÜD Product Service GmbH  
Ridlerstraße 65 80339 München Germany, NB 0123 
Certificato di campione di costruzione n°: M6A 036607 0841

El fabricante es el único responsable de expedir esta Declar-
ación de Conformidad:

Il produttore è il solo responsabile della stesura della presente 
dichiarazione di conformità :

 Grizzly Tools                 

Christian Frank
Apoderado de documentación

 
GmbH & Co. KG 
Stockstädter Straße 20 
63762 Großostheim,  
Germany, 15.03.2023

 Grizzly Tools  
GmbH & Co. KG 
Stockstädter Straße 20 
63762 Großostheim,  
Germany, 15.03.2023

* El objeto de la declaración arriba descrito cumple con las directrices 
de la Directiva 2011/65/UE del Parlamento Europeo y del Consejo 
de 8 de junio de 2011 sobre restricciones a la utilización de determi-
nadas sustancias peligrosas en aparatos eléctricos y electrónicos

*  L’oggetto descritto sopra è conforme alle prescrizioni della Direttiva 
2011/65/EU del Parlamento Europeo e del Consiglio dell’8 giugno 
2011 sulla restrizione dell’uso di determinate sostanze pericolose 
nelle apparecchiature elettriche ed elettroniche

Christian Frank
Responsabile documentazione 

tecnica

HU AzeredetiCEmegfelelőségi
nyilatkozatfordítása

SI Prevod originalne izjave o 
skladnosti CE

Ezennel igazoljuk, hogy a Körfűrész; 
PTKS 2000 H5
Sorozatszám 000001 - 040000

S tem potrjujemo, da Namizna krožna žaga 
serije PTKS 2000 H5
Serijska številka 000001 - 040000

következő vonatkozó EU irányelveknek felel meg a mindenkor 
érvényes megfogalmazásban: ustreza veljavnim verzijam zadevnih smernic Evropske unije.

2006/42/EC • 2014/30/EU • 2011/65/EU* & (EU) 2015/863

A megegyezés biztosítása érdekében a következő harmonizált 
szabványokat, valamint nemzeti szabványokat és rendelkezése-
ket alkalmaztuk:

Za zagotavljanje skladnosti so bile navedene sledeče usklajene 
norme, kot tudi nacionalne norme in določila:

EN 628411:2015 • EN 6284131:2014/A11:2017 • EN ISO 12100:2010 
EN IEC 550141:2021 • EN IEC 550142:2021

EN IEC 6100032:2019/A1:2021 • EN 61000311:2000 
EN 610101:2010/A1:2019 • EN 608251:2014 • EN 8471:2017 • EN IEC 63000:2018

Bejelentés helye: TÜV SÜD Product Service GmbH  
Ridlerstraße 65 80339 München Germany, NB 0123 
Mintaiga-zolás száma.: M6A 036607 0841

Registriran: TÜV SÜD Product Service GmbH  
Ridlerstraße 65 80339 München Germany, NB 0123 
Product Certification: M6A 036607 0841

Výhradní odpovědnost za vystavení tohoto prohlášení o shodě 
nese výrobce:

Za izdajo te izjave o skladnosti je odgovoren izključno proizva-
jalec:

 Grizzly Tools                 

Christian Frank
Dokumentációs megbízott

 
GmbH & Co. KG 
Stockstädter Straße 20 
63762 Großostheim,  
Germany, 15.03.2023

 Grizzly Tools  
GmbH & Co. KG 
Stockstädter Straße 20 
63762 Großostheim,  
Germany, 15.03.2023

* A nyilatkozat fent ismertetett tárgya összhangban van az Európai 
Parlament és a Tanács 2011/65/EU (2011. június 8.) egyes veszé-
lyes anyagok elektromos és elektronikus berendezésekben való al-
kalmazásának korlátozásáról szóló irányelv előírásaival. 

*  Zgoraj opisani predmet izjave izpolnjuje predpise direktive 2011/65/EU  
Evropskega parlamenta in Sveta z dne 8. junija 2011 o omejevanju upor-
abe določenih nevarnih snovi v električni in elektronski opremi.

Christian Frank
Pooblaščena oseba za dokumen-

tacijo
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HR Prijevod originalne CE Izjave 
o podudarnosti

RO TraducereaDeclaraţieiOrigi-
nale de Conformitate CE

Ovim mi potvrđujemo da Stolna kružna pila 
serije PTKS 2000 H5
Serijski broj  000001 - 040000

Prin prezenta confirmăm, că Ferăstrău circular cu masă
viiseria PTKS 2000 H5
numărul serial 000001 - 040000

odgovara sljedećim odgovarajućim direktivama EU-a u njihovoj 
valjanoj verziji:

corespunde următoarelor prevederi UE relevante, în ultima lor 
variantă valabilă:

2006/42/EC • 2014/30/EU • 2011/65/EU* & (EU) 2015/863

Za jamčenje sukladnosti primijenjene su sljedeće usklađene nor-
me kao i nacionalne norme i odredbe:

Pentru a garanta conformitatea, au fost aplicate următoarele nor-
me armonizate, norme naţionale şi prevederi:

EN 628411:2015 • EN 6284131:2014/A11:2017 • EN ISO 12100:2010 
EN IEC 550141:2021 • EN IEC 550142:2021

EN IEC 6100032:2019/A1:2021 • EN 61000311:2000 
EN 610101:2010/A1:2019 • EN 608251:2014 • EN 8471:2017 • EN IEC 63000:2018

Registrirano sjedište: TÜV SÜD Product Service GmbH  
Ridlerstraße 65 80339 München Germany, NB 0123 
Product Certification Design Type Certificate No.  
(br.) : M6A 036607 0841

Autoritate desemnată: TÜV SÜD Product Service GmbH  
Ridlerstraße 65 80339 München Germany, NB 0123 
Product Certification Design Type Certificate No:  
M6A 036607 0841

Isključivu odgovornost za izdavanje ove izjave o sukladnosti 
nosi proizvođač:

Răspunderea exclusivă pentru emiterea acestei declaraţii de con-
formitate îi revine producătorului:

 Grizzly Tools                 

Christian Frank
Opunomoćenik za dokumentaciju

 
GmbH & Co. KG 
Stockstädter Straße 20 
63762 Großostheim,  
Germany, 15.03.2023

 Grizzly Tools                 

Christian Frank
Persoană autzorizată u elaborarea 

documentaţiei

 
GmbH & Co. KG 
Stockstädter Straße 20 
63762 Großostheim,  
Germany, 15.03.2023

*  Gore naveden predmet izjave ispunjava propise smernice  
2011/65/EU Evropske Skupštine i Veća od 8. Juna 2011 za 
ograničenje upotrebe određenih opasnih tvari u električnim i elekt-
ronskim uređajima.

*  Obiectul descris în declaraţia de mai sus îndeplineşte prevederile 
Directivei 2011/65/UE a Parlamentului European şi a Consiliului din 
8 iunie 2011 privind restricţiile de utilizare a anumitor substanţe peri-
culoase în echipamentele electrice şi electronice.

BG
Превод на оригиналната 
CE-декларация за съот-

ветствие
GR

Μετάφραση της πρωτότυπης 
Δήλωσης συμμόρφωσης CE

С настоящото потвърждаваме, че  
НАСТОЛЕН ЦИРКУЛЯР 

серия PTKS 2000 H5

Сериен номер 000001 - 040000

Με την παρούσα βεβαιώνουμε ότι η  
Επιτραπέζιο δισκοπρίονο
σειρά κατασκευής PTKS 2000 H5
Αριθμός σειράς 000001 - 040000

отговаря на следните директиви на EС в съответната им 
действаща редакция:

ανταποκρίνεται στις ακόλουθες Οδηγίες της ΕΕ στην εκάστοτε 
ισχύουσα μορφή τους:

2006/42/EC • 2014/30/EU • 2011/65/EU* & (EU) 2015/863

За да се гарантира съответствието, са приложени следните 
хармонизирани норми и национални разпоредби:

Για να εξασφαλιστει η συμβα-τικότητα, εφαρμόοτηκαν οι 
παρακάτω εναρμονισμένες προδιαγραφές καθώς και εθνικές 
προδιαγραφές και κανονισμοί:

EN 628411:2015 • EN 6284131:2014/A11:2017 • EN ISO 12100:2010 
EN IEC 550141:2021 • EN IEC 550142:2021

EN IEC 6100032:2019/A1:2021 • EN 61000311:2000 
EN 610101:2010/A1:2019 • EN 608251:2014 • EN 8471:2017 • EN IEC 63000:2018

Посочената служба: TÜV SÜD Product Service GmbH 
Ridlerstraße 65 80339 München Germany, NB 0123 
Design Type Certificate No.: M6A 036607 0841

Υπηρεσία δήλωσης: TÜV SÜD Product Service GmbH  
Ridlerstraße 65 80339 München Germany, NB 0123 
Βεβαίωση πρότυπου κατασκευής νούμ.: M6A 036607 0841

Цялата отговорност за изготвянето на тази Декларация за 
съответствие се носи от производителя:

Η αποκλειστική ευθύνη για την έκδοση της παρούσας δήλωσης 
συμμόρφωσης ανήκει στον κατασκευαστή:

 Grizzly Tools                 

Christian Frank
пълномощник по 
документацията

 
GmbH & Co. KG 
Stockstädter Straße 20 
63762 Großostheim,  
Germany, 15.03.2023

 Grizzly Tools                 

Christian Frank
υπεύθυνος τεκμηρίωσης

 
GmbH & Co. KG 
Stockstädter Straße 20 
63762 Großostheim,  
Germany, 15.03.2023

*  Гореописаният предмет в декларацията отговаря на разпо-
редбите на Директива 2011/65/ЕС на Европейския парламент и 
на Съвета от 8 юни 2011 г. относно ограничението на упо-
требата на определени опасни вещества в електрическото и 
електронното оборудване 

*  Το ανωτέρω περιγραφόμενο αντικείμενο της δήλωσης πληροί τις 
προδιαγραφές της Οδηγίας 2011/65/ΕΕ του Ευρωπαϊκού Κοινοβου-
λίου και του Συμβουλίου της 8ης Ιουνίου 2011 για τον περιορισμό της 
χρήσης ορισμένων επικίνδυνων ουσιών σε ηλεκτρικό και ηλεκτρονι-
κό εξοπλισμό
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